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ZEITSCHRIFT 6ö7
DES
OESTERREICHISCHEN
INGENIEUR· UND ARCHITEKTEN-VEREINES.
LIV. Jahrgang. Wien, Freitag, den 3. October 1902. Nr. 40.
Alle Rechte vorb ehalten .
Die Fabrication und Prüfung von Portlandcement.
\ 'ol'll'ug-, g-t'llIIltt'n in der Vt'I'SlI lll11111I1lg der Fachgr uppe der Ball- 1111tl Eisenhahn-Imrcnieur o am 30. .Iänner 1~'02 \'011 Ingenieur 1'11('01101' Plerus,
l Iirector der Kulu-nlcutgcbener CClllontfahriks- vct iengescllschuft.
jedoch diese bodcutuncsvolle Erfindung industriell nach-
I 'halti g auszunü tze n. Di~ gescha h er.. t in .den Zwanzig~r­j ahren in En gl and. wo 1 2-t der Iaurermcistcr J . A sp d i n
I in Leeds au s eine r ganz bc stimmte n Mischung von ge -
I lüschtem Kalk und Th on und 1 26 der General W. P a s Ie y
au s eine r solche n von Kalk-teinmehl und Thon durch
Brenn ' n bei sehr hoher Temperatur einen vorzil glichen
eme nt erze uz te n. der von A sp d i n Portlandccm cnt ge -
.... , , d \\T'dnannt wurde. da er erhä rte t in Bezug auf J' a rbe un 1 er-
tand sfnhi gkcit dem in Envl and sehr beliebtel~ Portland-
stone o-lcichkum. Durch die e Erfindunz wurde di e moderne
G roßfabricnti on d s Portlandcem cn tcs. und zwar zun ächst in
gnO'land. bczr ünd ct .
'Vilhrend nun das Verdienst der praktischen 13c-
orttndunu der omc ntindust rio unstreitig Englnnc1 ( m e a-
ton: I' l~ I' k e r. J\ p d i n und Pa s I e y) und .I" ra nk re ich
(I.. e sa g e und' i c a t) geburt, so ist dageg en in D~ut "?h-
land di e wis enscha ft lichc Basis f ür di e Ccm cntfabricution
durch die ausge zeichnete Arbeit ge scha ffen ",.orden , WelC~lC
der baycri sche ber-Bergrath J, 1 . v. Fu ch s un J ahre ~ .30
über (li rsach en der 11 ydrauli cit ilt der Mörtel veröffent-
lichte, Durch diese Arbeit wurde Y, F u e h s ni cht nur für
die deutseh e Celllentindustrie von allergrößter Bedeutung:
sonde rn erwarb ' ich auch wahrhaft intcmati onal e Ver-
dien ste um die für die Te hnik so wichtige llfürtelfr~g?,
ind em er die ' Ibe aus delll Bereiehe der un sieheren gmpme
in den (h'r .'llC' t n \Yi ~sen schaftlichkeit ge 'te ilt hat .
•'pee ie ll für un s in Oc tClTeich wurden diese Arbeit en
Y. F u e h s' hi'dl.'t bedeutung "yoll: weil durch dieselben de~'
k. k. Stl'llßpn lII ei"t cr Fmnz Kin k in tlie Lage ka 111 : bel
Kufstcin in Timl ein fUr die ErzC'ugung von hydmuliseh clII
Kalk \·ol'züglil·h O'eeig netes lllergell ager zu önc1C'n: zu
tlessen Ausbeutung cl' im .Iahre l c42 dic erste ~oman­
ce lllent- Fa brik Oe:t lTei ch ' mit eine r .J ahresproduet lOn von
dalll als 70 \ra<rfron ' erba ute lind dalllit bei un ' di c Cem nt-
00 f I'industrie beO'rUndete, di e sich alle rdings zunil eh st au I le
Fabl'icatioll ~'on RUlllan('('ment beschränkte, aber dal'in ,'er-
hilitnislllilf,\i,r ZlI bedeutender Entwicklung gedieh. Die grußen
Verdienste J' in k s UIII di e Einfuhrung die er wiehtigcn
Industri ' in OeRterl'Cieh .imJ von der tadt O'em einde Kuf-
,;trin vor ' ini"en .lahren durch Errichtun O' e i ne~ DenkmaleRo
tTew ilnli ..t wonlen,
o In Deutschl and wurde di e ErzeugunO' yon Portlanll-
('elnent fahrihHn ilßiO' \"IJIl DI'. BI e i b t I' c u beo<rrlindeL deI'o ,
im .Jahre 1 flfl zur Erriehtung dCl' crste n deutschen, del7.elt
noch b 'stl'llCndcn Portlandcellll'nt-F'a.brik in :'tettin \'er-
lInlassung g-Ilb ,
Dit' Einfuhrung der PortIllndeell1ent-F'abrieatiOl~ i.n
Oesterrcieh wunl ' wesentliC'h durch den ~ 'i ederü ·te rrewlu-
sche n GC'werbe-" t.'rC'in gc fün lC' r t. deI' 'chon im Jahre 1 -t3
die groß· go ld n III ' da ille fUr diC' fabrik 'lllilßiO'e Erzeugun O'
eines hydrnlJiisehen elllcntes in cste r re ieh au sschrieb,
elel' dOIll besten eng lische n PortlandeclIIC'nt l' in QUlIlitilt
gll'ichstellClI wUrde . Dipst'r Preis konnte aber erst im .Jahre
1~(iß "prliehell wer(lC'n. uml zwar den direl·t aus Kalk-
P"rtlandeell1ent ist ein ~riirtelbindemittel.
~Iii!'telbind cll1ittel sind. Iat eriulien. welch mit \rassel'
llngell1aeht. a lle in "d I' " t'mischt mit an de re n foink örnizo n
. I ' 0 0IIIlnera isch en Sub tanzen, der " 0 enunn t n ~I iirt el:pei. e, ein
mehr oder minder plusti sch es eme nze. . Iört r-l ge nannt,
geben, welt-her unter gewissen äuße ren Imstänrlen in
k.llrwrel' oder lilng-crer Zpit nach sc ini-r Auf'b er iturur in
einen festen. sta rre n Zu:tand übe re ht und dabei di e
l\I:lte.rialipn, 'zwi:w hen do m-n es ei ng~brac h t wurde . innig
IIlltl'lnllIHlt'r verbindet. In ers te r Lini e . ind be"reiflirlll'I'-
weisl' fUI' di e Werts(,hiltZllng eine )Iürtclbinden~ittpl s [cn e
( 111 . tilndc von Bcdt'lItung-. unter welchen di ese Erhilrtung-
~11lt'dlaupt stuttfi ndot. Derart hat aur-h Hofrath Y. T p t 111 aj c I' I
II! ZIItl'pfl'plHlstt'I' Wt'isC' tlit' I fiirt elbindcmittel. wie f~lgt, I
('Ing ·tlwilt: 'I
1. I n unselhstllndig- crha rt nd e, da: s ind solche. bei
w('!c·hen die I(~rhilrtung nUI' unter Zutritt der Kohl cnsnurc
dCI' atll1"sphilris('hen Luft statt finde n kann .
. :2. Jn sclb:t llndig rh ärtendc. welch e uur-h ohne Ein -
wlI'kung der Kohl en säure der Luft. so m it unt er voll st än-
digeln Luftllb.'(,ldu ss rh ärtcn.
.le nuclulcm fern er ein ... Iürtclbindpmitt I nUI' im
'l'ror-kcncn oder II uch im Feuchten uder sogu I' unter Wasser
Cl'hill'teL hl'z icluu-! man es al s nichthydrauli scho s oder als
hy(II'aI~!i",'h P:., Hindomittcl . Zu den un'selh , tilnelig erh ärten-
(It:n BII~denl1ttcln g C'hül't'n vun d('n lIiehthydnlulisl'hrn
BlIldl'lIIlttl'!n deI' Luft- od('I' 'Y il.lkalk und . r hwaeh ll\'drau-
li. ehc Bindelllitte!. wie die N 'hwllrzkalke, Zu den" selb-
stillldig el'hlll'tendt'lI Bind elllittein zl1hlen von den nit;ht
1~'ydl':lulisl'llCll Binelelllittpin der Gips und vun dt.·n h 'el ra u-IIIH'hpl~ d('I' hydnlldisehe Kalk, Magne:il\l't'lIIC'nt. die PIIZZO-
lant', l"l'hlul'k('lwPlllt'nt unu end lich I Olll an - und Purtland-(' ·1II l'nt.
• '('hun di BiilllCl' yC'rwrIH) et rn hydrl\uli~l.'hp ZU~l.'hlllO'r,
luzwlanl' ulld TI'lISSp. zu ihrcn BlIut (~n, dv('h fl'11lt his Zlll'
1 ~itt dl'S 1. ..Jahl'lllllul rts j de I'l'nnfni" vun dt'lIl 'VI', cn
dle'!!'r. ~lutl'I'iali(·n. El'st im '.Jahrc 17fl() fund dcr pnglisl.he I
Ingenleul' .Iohll :..; In e at 0 n Ilnlilssli('h ring-I'ht.'nder :-;tulli('n
llhl'r \VaHSt·I'lIIi'..·tl'!. duss nUI' snlelle J' lIlk:tpine zur Er-
zt'ugung von al1('h untC'I' \Va . seI' rh nrtendem Kali ' ,r(,l'i,rnl't
W il 1'(' II , dip Iwilll Bl'handeln mit ilul'l'n ein en unIUsli(?ht.'nHUl'~ :t lIld grh.C'n, ell'n 'I' ganz riehtig ul: ~IIIHI und Thon
h,l'zl'whndc. !JleSP l~rkenntni : Will' fUr die Erfors(·hullg dl'r
' atur dpl' hydnl\disl'hen Bind plllittel a ul.lcro l'llentliph be-
(:ellts:1I11 1I11e1 I'I'mi"g-lil'hte zunil chst (Iie Fahl'ieutiun dpl' h ,-
Il'uullsl'hcn Kalke und BomllneelllC'nt t.' au : natul'lieh \" 01'-kOlllmc~\(len tllollhilltig-cn I'alkst inen plel'g'cln ).
. Die HonlllIWelll('lIt-I "ubri('ution wurd im J uhre 17!)()
In Engillnel VOll .JalllCs Par k I' und in Vrankrt'ich im
.J.ahr I, O:! vun I, e .. a g C' Iwgrllnd ·t und <ra nz Ilullem rd t.'nt-
".t·h durl'h dil' Arlwitpn dps franzü:i sC'h"n fn <rpnieurs Vi c tl t.
Plnps t.!PI' AltIlI istt.'l· dps Ingpnipul'stllnd t.'" g-pfürdert. \Ti ('a t
Will' auch t.!l'I' prstp, dpr sehun anfang: deI'! 1\1. .Jnhl'hun-
d~'rt~s mit El'f'olg aus eineI' klln:tlielll'n Mischung von
I !'ollll' und Thon dun'h Bn'nn C'n elllent hprstpllft'. ohn('
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mergeln erbrannten Fabricnten der Herr-en E s c her in
t. Andren und j enen der HCITen K I' a f t und , n u I I i h
in Kirchbiehl, letzter es nach einer Ort sbczeichnung P er I_
m 00 . e r C e III e n t genannt, welches Fuhricat se ithe r
auch über torreich - Grenzen bestbekannt 0' word en i t.
Die Erzeugung von Portlundcem nnt hlieb ab~r in Oester -
reich zur ück, denn sie betrug im .lahro 1 0 bloß circa
6600 Waggons, da eine rseits dem Bcdürfnisso des Bau-
gewerhe durch viel e vorzU~lich~ Romancem ent genügt
werd en k onnte und andererseits die damals schon großen
deut ichen Portlandcement-Fahriken in der LaO'c War n
billi rr und gut nach Oesterreich zu lief rn. El'st al in;
Jahr 1 2 die ü .ter reichi iche Cem ntindustrie VOI' der
übcr mächtio-en deutsch n durch die Erhebung ines Ein-
fuhr7.0lIe ' von 50 Goldglliden auf 10.000 kg Cement Ir _
ohützt wurde, gelangtc sie zur entsprechenden gntwicklu~",
und sind die heute in Oesterroich bestehenden POl'tlallrl~
(' ment-Fabriken leicht imstande. den derzeit sa. i-Iö.OOÜ
\YagO'on ' betragend en jährlichen Inland: bedarf zu d ck n,
\V enn. auch die Production der ü terreichischen Port land-
cement- F'abriken infolze der unglln stigeren wirt shuft liehen
und auch ba.ut~chni~ch verschiedenen Verh ältnisse j ener d I'
deuts~h e~. dlC.Jetzt ,lllhrbeh circa 300.000 \Vaggons betract.
ljutln~ltahv weitaus nachsteht, so muss (loch bemerkt werden,
das 111 Bezu cr auf die Qualitllt der üsterreichisehe POl'lland-
c. ment dem mit .Hecht gesehiltzt n d lItschen in j (1 I' Be-
zlChung voll:t1Indl" b nbUrtier ist.
~'ach diescll c i n le i t cn (l~n hi:toriHeh cn l l it the ilun"l'n
wend e ich mich zur R schreibung d l' Fabri 'ntion des l'~rt­
landcemente. seihst.
\Vie bereits erwlIhnt, wird Portlandcement aus einem
inniO'en. natlirlichen odol' 'k Unstlichen Gemenge von kohlcn-
' auI'Cm Kalk und 'rhon erzeugt, welches G menge, di :0-
g nannt? Rohma: 'e, minde -tens bis zur, 'interung. d. i. bis
zur beglIln enden chm e!zun".•rebrannt wi rd. worall I' III
er.ka ltete,. ge k linkel'te BI'enngl~ mügli( :hst f~in vermahlcn
WIrd. DlC Grundstoffe dor Rohmasse sind somit kohlen-
saurer Kalk und Thon.
Der kohlensaure Kalk, Calciumcarbonat ( 'tl
kommt in der 1 'atul' als ulcit und "rra"onit " 01'. • ur
die er"terc Form,. die , in mllchtigpn. gebil'g. hildcnd n
Ma ·."en auftretend. elllo: der wiphtigsten onst ru('tionsgliede r
un 'e l'e: Erdkürp ers bildet, ist fUI' die Portlandc Illent-Jo'abri-
cnt ion " eeign et. Der alcit findct ..ieh als kr ·stall inisehe.
( armm-Marmul'), klllHtischcH (Kalkhrecl'icn) und organolJ'rn :
, 'edimontgostein (massigcr I alkstein. Leithakalkp I~i tho­
thamnienkalk ) in allen geologitlchpn FOl'matiullpn.
Der Hauptb :tandtheil (Ies Thones ist die rein e 'Ihon-
ub.:tanz. welchl' aus 47 '0;)° 0 Kiesel.illll'c, 3n'21 % Th on-
erde und 1~'74 u/o \Vassor be teht. In die: r I' inpn FOl'ln.
dem 'oO'enannt n •Tor mal- aolinc, kommt aher <leI' Thon
s~ltcn vor. Er enthliit m.cist ~u 'h Eiscno. yd Ikalipn,
VIelfach außel'dem l\lagnesJa, GlitS und oft allcL kohlcn-
. auren Kalk. wclche Thone, wenn diesol' Kalkuntheil uh ' I'
.'-10(1/0 geht. Teg I genannt wCl'den, \)el' Thon i ·t be-
kanntlich da ' \'pl'witterungspl'oduct fcldspathillti .rer G . tein f',
un~1 zwur ~n cr·t I' Linie d l' G~anite yc ; itl" Unpi 'e,
Ghmm or:clll .1'1'1' u. S. w. In d I' .. atur kommt di 'I hon-
ub tanz mit deIII alcit meehani. ch innig gcnJ('nO't 111
l\Ierge~ (I ra lknH' r~e l? Thonm 'rlr(:I) VUI', d Bsen Ent. tehun~
auf ellle Verllnrcllllgulw des ICh allS delll \Vass I' sedi-
mentierend n Kalkstein s durch eingl" chlpmlllt n 'I hon
zurUckzufuhren ist.
Die zur Erl.eugung des l'ol'tlandcPlIlpntc. erfor<h'rliehf'
int?run" und J~linkerun" der Hohllltls:e hedingt ein "anz
bc t.lmmt r'h~II1I .~~p und physikalisf'hp Zustlmm~'nsl'tZl1ng- I
der~elben. DlCse Ihatsal'he wnrdp selb slv r.llIndlJeh ·c. llOn
,'on den Erfindern dos POl'! lanth'enH'ntr'l'! erkannt, d(wh
fehIte länger Zeit I))'i!cisc I' ennt nis darUhel', im'lerlwlb
velcher Grenzen sieh die l\lcngen dl'I' pinzelnpn Be. tand- I
th eil e dieser Rohm asse halten m üsst en. damit gut I' Port-
landcement erze uz t werde. Auf die. o Art w I' jede Portland-
eement- Fa brik ur 'prUnO'liph g -zw unz n, du~('h .zahlrpiph e,
fabrik:mllßigl ' Versuche die richt itr ~ri 'r'hung Ihrer R~)h­
mat cri ulien, bezw, I'Ur den wohl ltcn vorko mm nden Fall
der Erzeugu nO' von 'ogpna nntelll l 'atur-Portlande;1Il nt durch
di rcct es Brcn ncn von natü rl ir- h vorko mmende n I alknu-rgvln-
das richtig zu sam m ng s tzt Rohmaterial zu find n: .
E i, t begreiflieh. du.. hi durch die rst c Botricbszcit
ein er Porti nd ment-Fabrik j ch wie r ic , a r und unt I' eine r
zcwi se n ru ich rh eit litt . Ab I' di ese Insich rh eit wurde
verh ltnism ßig bald infole d ' I' uß rord entlichen F örderu ng'
b hoben, w I 1Ie der P ortlandcem ent-Industric durch die
wissensch aftlich e Forschung zutheil , urde. die sich di sem
Zwei z der I ' ilieutehemie mit gamr. besonderem Intere- s
widm ete. Die es Interesse war ueh leicht bP"rpiflirh. I~ i n pr­
. it s erka nnte man . ofort di in \ ah rhe it epor h le B dcutuna
der Ernndun" des Portlande mentcs, denn unterli zt wohl
k inem Zweifpl. da.' di mod rne Entwicklung d I' Hau-
technik ohn Portlande ment uum üzlich we: n w 1'1', und
underers it s bi tot die Erfor. ch ung der ch emischen V 1'-
gllng , welr-ho sieh bei d I' Erz ugun un~l ErI~ Irtung des
Portlandccm cntes vcllzieh en, auch der 1'1'111 WI '. pnsl'haft-
liehen Betraehtung ein n mnr-htigcn \nreiz. . .
In da ' V rdi ru t dies ' I' Erforsphungpn th r-il cn swh
zun ckt \) put. ph und Franzu: n, an wdr,hl'I' . 'teIle vor
alltolll Dr , JI i l' ha i: I i und L p 'h I tel i I' zu n 'nnpn
, ind. dpr n .' m n fUr imlll er mit dpr thpor ,t i:r'h n und
prakti 'h n Entwipklun O' der 'pm nlindu:tri ,'rbunden
bl ib n. Außerdem :<ind ;u nt'nnen l' el tp n k 0 fe 1', r l~ h I-
man n. W i n klo 1', 1" e i l' h tin g er, II aue n : r h .. I d.
B l ei b t I' cu, • e h u l a t . (' h n k 0 , , ' rh o t t. I', I' d-
m e n 0' p r. D y (' k '1' h of 1', '1' t m a j p I' u. a.
'frotz die. I' z. hln'ichen. mit dpm Aufw and gri ißter
orgfalt .IU gefuhrten und mit aul.i ronl ntlir.hem .' ~'h llrf-
·innp v rfol"ten nt r 'ul'hllng 'n ind abe r rhe An:H'ht,en
uber di \rt der \. rbindunO' d I' einzeln en BI'. tan<.lth J!
des Purtl andp m nt unter"inand I' . ,i ub I' d.1 1'-
sach n d: Erhllrtung 'vorgang ': und ubcr die bpl dPII.I-
. clb n tuttnnd nd n . ' ubildunO'('n I)(wh nipht ,'ollst LIHiJg
und unb c. tritt n kl arg :t Ilt want n. I) 0' <7 n , unlen (Iur('h
dir: nter, ul'hun O'en wi.. ('n. r'h 1ftlieh " vollkomm en . Yl'r-
Ill. :Iieh ,rulHll aeren I'Ur (lie F lbril'ation 1ll . vorl.~gl)('h:n
I I fl' . " Ilzwelf ,lhaltcPOI'l anrl('elllente g : (' I pn. :C1WI gP\\ I.. I' . u I
That.ar.hen O'e fuuden, die . ich Huf d . \'crhdll'n tI('r Urull\ -
stoffe de ' P~rtlandrellH'lltes, dt . . iml I'ie 'e!. ure. '11)(lI~Crl e
ul1d K dk, unterpin lider w hrend d · Bramle u~HI bel d.~'
, . I I I' \' .' I'U I \ ('I' t ndnl:<brh ItunO' l)(zlPhel1 unr r er rt ( I ) . I , I' ( .
der , 'atu~ clpr I r. tellullg und <l I' Erh rtun" .dl ' I' h '<l r IU-
li.l'hen Bindemittpl hil(len.
Die.elbpn ..inll der 11 upt . whp l1 aeh die fol<7 ndpn: .
Die I'ip.els ure k Olli mt in d ' I' :atur ubel'lUl: \'l'I-
. ., 1 '1 I' '''n I'n kl', '1,1 'LU r 'n .llzel1hrcitet. tIwds IrCl. t I I . 111 >a. '- . " . reic
( ilir' ltell ) ,,('bUlIden. in fa, t allcn Ge. t lllen \'01', DIP/ . t
rip. l. lure" i.t nl\ ed l' wa:. '.r f~· i .'i U:t ) und. ' I' r' ICll1
rdann kr ·: I.d li iert oder kry t dlllll. l'h « l u lrz u. .., .) t le
\Va erh ItiO' (.' i (l2 + w r·h. ,Ind Il :! l ) und ('r:('hel~t r ~nll1
. . I I ' «) I , 1" nl 111" i ' lu l' :)(' 1in allWl'pl I' 'orm p U. ·. \\ . . le, ~ . 11'
lHein in clpr :t rk . ten lJit7. un. I' 'I' Upfen un phllH~V ,:11,
dllf'C"I'n \ il'(l :i in J I' mit, 'a llerstolf IIngphla, enen Grll~~
"ef..t: oclel' Lelll'ht"l1 flalllm zu eillPm flll'hl~..pn . J I ~ S(~ipdprO'e '(,hlllolz n. ~\Iit Ra. cn g IllPngt. erniedl'lgt ,lll'hl)ll'-
" , k 1 . I" ,I, 1" Ill'trlte It )(' ).doph der . phmelzl'lIn -t (pr rPlllen le.. :1 I. .,I
Zur Erl.eu"un" vun ,' ilic lten uf di . ('111 " ege elgn~~1 ·t 1
d. Ba. n bl' .~ndl'r clip Alkalien 0\ i(', die llka I: len
Erd('n und un dip, pn in.1)(' on(!t' r der Kalk. I I r
\\'.Ihrend nun die Kie.el : ure. uIHI. ",\\.11' ,OWOI I( !e
I· I ' I \Va .. 'Cl' Ull< 111rlual'zi"p al. l\wh (1P op IU't lg l' 'orm, III •. , •
" . I I 1'1 , •.\ '('1' tuflstlun' un-allrn ,'ur!'n mIt .\ u: na UIlP pr' UUI\\ ,::< ' '. . ,
li', lid, i. t. vird clip I'it' . (·1 un' dun·h (]IUIll'n IlHt dIe. n
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eben genannten Ba en in W as I' und in äu ren lösli ch.
Dieses ebe r füh ren der Kieselsäure in die lösli ch e, ver-
bindllngsfl1hige Form bezeich net man als da "1 Auf chließen (/
ders lb n. In d ie: CI' auf~e chlos enen Form v r mag sie mit
den zur Aufschließun g benützten Basen auf nassem \Y cge
unter Aufnahm e von \V asser unlösl ich e, erhärtend Ver-
bindungen zu bilden. v, F u c h . ' rkannt> scho n, dass . ich
Kalk auf nassem 'Yege mit a morphe r. aufgeschlos euer
I' iesel säure zu sine r fest en ~Ia " e verbindet. un d das ' Qu arz,
der durch Gluhen mit etwa K alk a ufge .chlossen wird, dan~
al s Pulver auf nassem 'Ve O" mit Kalk un te r Aufnahme von,..,
\V a ser eine Verbindung bildet. welch lang um steinartig
er hn rt t.
Nicht minder verbrei tet in de r ~Tatu r als d ie Kiesel-
sll~,,'e ist di e 1'honerde (Alumin iumo.·yd Al2 :1)' di e sich
mit e rste re r in viel en Min eral ien und G steincn find et. Di e
'L'hone rde , sons t ein schwache Ba , verhält sieh zu starken
Ba. on wi eine 'll ure und bild t mit denselben. z. ß. mit
i~?tzk/l l k, th on snur alze (Aluminat). D i hyd raulisch en
1~lgenschaften der Thonerde sind vo n V rsch ieden en co n-
s!ati~ lt word n, unter anderen fand Dr. I ic h a .. I i s, dass
SI SICh mit Kalk in der l ühh itz im V rhä ltn issc von
2 A12 S. 3 a zu e ine r Muss zu sammens hmelzcn lässt.
di e I.1lI1veris.iert und mit W n:ser angema ht Kalkhydro-
ulum inato bild et , di e rasch und vorzügl ich erhä rte n,
ebe raus interessant Syn th sen von Kalks ilicaten
und K alkaluminat n durch 'luh n von . Iisc hunO' n a us
reinen Mat rialicn sind /lU h von L h at eli~r und
in ganz lctxtcror Zeit von zw i aui r ikan isch en Forsch ern,
p. W, e w b e r I' y und ~f. B.•J w b I' I' Y uu O'e fUhrt,
word n, wodurch das eb n . Iitgeth ilt vo llauf bo ,tllt ig t wird.
Auf di esen Tluit: ach n beruht d i Erzeu gun O' all I'
hyd.rauli sch en Bindemitt I, welch e somit in der Hauptsa he
darin best eht, dass Ki esel snur und Thonerdo. u. zw, bcid e
als ki esel. nur Thonerde in natü rli hcn ode'r k unstl ieh en.
übe raus f in n und innie cn G mi chen mit best immten
M?ngen K ulk durch ents preche nd Hitz z ra de mehr oder
minder uufgeschloasen , d. h. in vcrbinduncsfuhi cen Zu standUI~l'rg~fUhrt werden , ,~ lche Brennproduet dan~ zur . lehl-
~ mhett zprklpin crt uuf nassem " eg ' . tei narti O' erhu rte n(le
I alkhydro. ili cate und l'alkh ' d roa luminate dl'r Hauptsach e
11I~ch bildpn. b Eisen o.·yd (Fe:! s) in g leich ' I' W ·i 'e wie
I .le8els:lure und 'I'hon erde als I-I yd ra ul factor wirkt, ist
IlIcht s lCIll' r fest gest l'lIt meist wircl es in . ein ' 1Il Verhalten
al s llquiva lent deI' TholJ ' rdl' angpno mm n und dah er in d I'
em ntl'hpmie dl'rsPlb ' n ub stitui ·r t. bezw. mit dpr Thon-
prd e unt r der Bezeichnung der ~c 'qui(). ·ydp ubl'l'1ll1upt
zusalllm~ng ·fa88t. Ab er W'llIl a uc h da: Ei : en o 'yd k in
hy.drau!l.·cher Fa ct or s ,in so lltl', ,u i t dO'h ei ne AnwesPIl-
hOlt bIS zu l'inem ge wiss n ~laßc fUr d ie fabrik:ml1 ßig-c
Darstl'llung d ·s P ortlanllcem ent 'S unb dinO't nothw 'lHli<T
da es, al s Flu i'lslIIittel wil'k Ild, den . chme lzpunk t der ilicat~
ulld des Kalkes ern i 'd r iO't und dadurch d . Ent 'teh n der
Kalk ilipate und d I' Kafkalum ina e erl 'ic hte r t. Auf dpm
I" Iden von li'lussmitteln beruht C.' eben, da ' I' in c 'l'ho n-
substa nz .m it reincm Kalke zur I~rzeug'ullg von Portlalld-
CPlllent s l ·h praktisch ni cht eig net.
'Vie bel' iti'l Illehrfaeh 'rw hnt. bedinO't d ie Erzeu O'llllg
von Portlandeem ent pin e ganz be till1mt ('. ziemlic h cng-
b;g-rellzte Zu sammcnsl'tzung dpr Rohma ·:e. In di eser Be-
zlehlln T die Allsichten geklltl·t zu hahl'n, i:t ine. d('I' vi elcn
Verdien tc. di e sich lk ~I i ch a '1 1 i um di e Portland-
CCIIll'nt-Fabrication 'rworben hat.
Aus den EI'gcbnis:('n eine r <rroß n Anzahl \nal PClI
der vorzllglichsten PortIallllcl'mcnte fand (Jprs Ibe, da ss
zwi schen d 'ssell lIauptbestandtheil n: I"i Is ur . TllOIlCI'lI '
und EisPllo.·yd. die man ge me in: munt I' d I' B~z ichnlln <T
dei' •' ilil'at ode r d(· 'l'honuntheil e: zU.' amllll'nfas.'t. und
d m J alk, ' i n ganz bl..-timmte: l'rh Itni :<. an nll he rn~1 1: 2,
lItattfindet welches Verhnltnis al s _hYd 1'llulischc r Modul "
bezeichnet wird . Abweichungen von diesem Ver hü lt nisse sind
nur innerhal b enger G renzen, etwa von 1'7 bi s 2'2 gesta tte t.
Bei geringel'e m Kalk geh alte tritt Zerfall en : bei g rüßere m
Treiben ein. Ein möglichst hoher K alkgehal t ist für di e
Qualitut des Ccmcntes von Vorthei l, da k alk reich e Por tland -
ceme nte höhere Bindekraft besitze n und zwa r lan gsam I'
abbinde n, dagegen rasch I' erhä rte n als thonreich e. D er
höhere Ge ha lt der Rohma se an k ohl ensaurem Kalk CI'-
forde rt aber di e sorgfultig te Feinung und Mischung der
Rohmasse und cha r fen Brand.
Dr. ~I i ch a e I i s eons tatier te, dass der hydraulisch e
Modul im Portlandcemente bei überaus fein er und innig
ge mischter Rolunas se bis au f 2·5 getriebe n werd en k önnte,
wobei ein vorzügliches Product nt sta nd, wenn die Bren n-
temperatur so hoch ge .te ieert wurde, dass a n telle des
in terns bereits vollkommen es chme lzen der l\Iasse ein-
t ra t. P raktisch ist aber di e Anwend un z eine r so hoh en
Temperatur, bei der da ' chmelzen der Rohmasse sta tt-
findet. aus ve rschiede nen Grün den derzeit weni gstens aus-
geschlossen.
Dem vorhin gena nn ten, durchschnittlich en hydrau-
lisch en Modul von 2-0 ent prich t folgende qua lita t ive und
quantitativ Zu sarnm nsetzung von P ortlandeem en t:
Kieselsäure ( i 0 2) . 19-26% ,
Thonerde (A12 Os) . 4-10% ,
Ei sen oxyd (F'e2 Os) 2--1 %,
Kalk (Ca 0). . . 5 .- 67% :
Magnesia (1tlg ) bIS 3% ,
Alkali en (K 2 °+ Ta2 0) . n 2%,
meist chwe felsä ure ( Ös) " 2%.
DCI11 O'cm llß wurde die Definition des P ortlandcem entcs
ga nz prä sisc festue teilt, wie folzt: . ..
Portlandeem ente sind Erzeugnisse, welch e au s ~l.ltur­
lieh en Kalkmergeln oder eine r kunstli ch en,. überaus f?lll,en,
inni zen l\Ii sehunz von th on- und k alkhilltlgen -, Ia ten ahen
durcll BI' nn n bis zur intc r ung und darauffolgende Zer-
kl eineruns- bis zur Iohlfeinheit ge wonne n werden. und auf
e i ~en G~~'i chtst~l eil }lydr~ulischer. Bestandtheil e mindestens
1'/ GewlChtsth Ile h .alkel de entl1<11tc n.
Zur Erzielun O' d iese ' Re'ultat es wird der Geha lt ankohlen~aure~n ' Kalk in der Rohmu e O'ewöhnlich .75-7 %
b ' t rlwen wuhrend deI' Re t auf den Thonanthell entfilIlt.
bA u~h das Verhilltnis der inz eln en ili cat e im Thone
:;QIl. wi e di e Pra~'i s gezeiO't und dur~h in.tere~sante, theore:
tisch Versu ch e b , tilt ig t wunie. elU ZIemlIch beO'rcnz~e
ein ; im a ll' Tcme inc n soll. lluf den kalk- und wassel'freICn
Zu stand lImgm'echnet , di e Thoncomponente entlud ten :
Ki esl>lsilure 60-70ry/o,
Thon >n Ie . 15-25% :
Ei seno.-yd . 5-12%
Magn esia 2 %,
Alkali en .. . . 1-4 %.
,Tothwe ndiO' ist. da " di e Ki eselsäure im Thonc nicht
ul amI yorh~lIld c'n ist. weil sie sich in d iesel'
Form nUJ' schwe r ode r O'a~ ni cht aufschließt und auch dieb •
Rohmllsse zu weni g bündi~ ist , dah er wegen zu ge r ll1ger
mochanisch el' \Viderstandsfuhigkeit im Ofen zerfilllt. olche
SlllHliO'e Ein ch li.i s mü "en durch ehlilmme n des Thones
ent fer nt werden.
'Vie aUs der früher mit O'etheilten I'or l1l11 lana lyse heryOl'-
ge ht, enthlllt P ortlandeem ent lluch meist Magnesia.' AI.kalien
und Gips. Da s eigent li he hydraulisch e Elem ent ' lUd .J edoc!1
j edenfalls di Ki e 'c lsl1ure und die Thonerde. Th: Verhilltlll s
zuein ander be'timmt a uch O'ewi e wertvoll e E)O'en : ch aften
drs mcntes. l'icselsllurereiehe Portlandcem cnte binden
lan gsamer ab a ls di e th oncrder ich n, erster sind ~ m el'
im ,e('wasse l' alle n lllllle re n Cem enten überlegen. da gegcn
: ind sie I1l ist etwas maO'er I' al ' di e th onerdereich eren und
0' stat te n daher k einen so hohen andzu 'a tz al di e letzteren .
1'hon('rder ichcre Cem ente sinte rn bei nicdriO'erer Temperatur
fjfjO ZEIT~('11 HIFT DER OES'I'EHIt L 'C': r:. 'm{ H· {T. .n A HC'IlI'1'EKTE:·YEHEI. ' E~ t !H l'2, • [r. 40 .
als th onerd ellrm er e, Ein ge wiRser Ge halt von Ei s noxyd sowie
von \.lkali en ist bei der fab r ik mHßigen Erzeugu ng nlltzl ich
und oga r nothwen dig. da die gena nnh'n Stoffe a ls Fluss-
mittel wirken. wodurc h sie die Temperatur, bei dr-r das Au f-
schließe n der Kieselsäure und Th on rd e crfolct, er nied r ige n,
b I· d ,., , t">U erc I ' ürftcn sie auch beim Erhllrtungsproces I' nicht
ga nz ohne Bedeutung sein. Au ch di r- l\lagll esill wirkt bis
zu eine m ge wi: scn Grade förderlich als Flussmittel. 1)ol·h
müssen sich diese , toffe inn erhalb der fr üher urigebe ne n
Grenz en halten, da ein ehe rmaß von den selb en ents chiede n
schä dlich wirkt und nam entlich Magnesia und Gips in
g röße re n . Ie nO'en seh r nachtheilige 'Virkungen hätten,
..' ur in den sel te n tcn F äll en k ommen in der .'at ur
• Iergel von j en er ge'nuu begrenzten chem ist-hcn Zu summcn -
setzu ns- und phS iik alischc n Beschaffenh eit vor, welche di e-
selben ohne weitere Aufbereitung zur Erzeugung von 1'0-
ge nannte m ..T at urport la nrleement geeign et IIHJ('hen. Solch e
jler rrell a O'er finden sich in Tirol bei rufstein in .' alzhurg
b i Gartcn au. in 'te ier mark b i .J udendorf und gllnz bp-
sonde rs au 'ge l1ehnt im Kaukusu s hei . '0\ orossisk am
Schwarzen Mcor c. Fast inun r bedingt di e Fubrication des
Portlandcementos die k ünstliche A ufhercitung der Rolunnsse.
d. h. die Herstellung ein es üboraus feinen, auf da. Voll-
kom men ste srcmisohten G em enges von kohl en saurem I ~alk
und Th on in ga nz hestimmten l\rischuIJO':n-erhnltnissen. Die
g rüßte Feinheit ller Rohmaterialien unl1 Vollkommenheit
ihrer Misehung ist niithig, damit di e gegenseit ige Einwil'kung
der , ilieat e und des Kalkes im I·'eu e!' in allen 'I'heilpn llC'I'
Rohm as..e O'IC' iehm1l (~ig statt findPI. Da :" 1 IiSl' hun~,;vl'rh1llt ni:"
wird auf Grund llel' Annahme eines nt :prech end en hydrau-
li: eh en , loduls fUr den fertigen PortlandecJIIC'nt au.. dl')'
ehemi 'che n Zu samJllensetzung d ' I' HohJllat erialien rpl'hne-
ri ..(·h hC':itimmt. Di e Hohnwterialien sind mei st Kalkstein
und Th on od C' r j [ergel von j en em yerschipd enC'n Kalk~ehalt e,
dC'r eine l l i: eh unO' von riehtigcl' Zu samm nsetzun~ JIIijgli(·h
macht. .J e nal'hdeJII di ese !<'einung der Huhmateriali ' n und
hezw. ihre )Ii 'ehung auf naS:iem \Vcg l!tlreh Scld 1lmmen
beid er ode r nur einC'r der beid en 'ompollenten oder uuf
t\'(Jcken cm " reg e erfolgt, unterseheidet. man in der I'ort-
Iandcem ent-Fabrieation:
Di nas:e
di e halbnas 'e und
d ie trol·k en c \ ufbereitung.
In fruhC'rer ZC'it war' fli" di e \Vahl eine)' di esel' drei
;\Ieth Oll pn au :"sl·hliPllliph lli(' \ rt dC')' ]{ollIna\('rialien lI1 aß-
gphc l](l. BC'i d l'JII hentp ho('h l'ntwiekeltC'1I . tandC' der 'l'IIIC'lIt -
ulld d a"('hin pntcehnik ist mall in die:er Beziehung wC'ni " PI' I
ge hull1lf'n und wilhlt, w'nll nieht ganz besolldl're nrll~d
da gl g pn : prel'he n, stl'f s das l'in fal' hste und billig.·te \'er-
fahren, 11. i. di p trockl'lIe AufhcJ'(·itung.
Die na ..sC' Aul'hf'I'eitulIg ist da s nlt est e Vp)-rahn ·n. lIlit
dem die cng lis f'he n Fabl'iken bC'gunn ell hab C'n . Bei dp)lI-
. Ihen wC'rd 11 di e Thon- und die Kalkl'olllJlonente dl'r Hoh-
lila: " e inz In oder gleil'h zusallllll plI ill gl'e ig lle!<'n l.hl lll1l11 -
appa rate Il aufgeWst. Der dort "on dpn g'l'olH'1I Eill lwhlll:sen
befreit e .'f'hla~lIl11 ,'on ca..(jO ~o%. 'J','ul'kC'llsuh:tallz gl' -
hlllO't 11un,h PlIl , allllllC'lba"sln aul " ee1"nete Z rklpillC'rUIl"S-
o . . T h b n ~
mllsehlllen (lIIel: t 1 ass mahlgilng p). wo CI' " efeint wird, ulld
hierauf in HuhrwC'I'kl'. YOII diesl'1I HUllI'~" crken lIil'l'it dl'r
,-'f'!damm in eine 'llIlIJlle lgl'uhf', au .. wP\c')lPr PI' auf rrl'pi" -
nct f' Art in dip Absitzbas 'ins odC' l' Huf d il' I)url'l' J.{l ·hl'lll,ht
, ird. Erst el'C~ sind gl'ol.\p Bassins wOl'in d I' :Schlalllm ah -
: etz en ge las'en wird. oba ld e inC' Partie 'ehl!lllllll darin
voll tilndig . ed illlentiprt i..t. winl cla: darUher..tC'hendc
,V ;; cl' ahge zog n unll eine zweit e I'al,tic eId lmm l'inge- I
~u lll pft. wu ' so lan g fOI,tge.. tzt wird, his da: Bassin "011
I..t. !st dann der. ehlallllll gellugend trlwkpn, so wird l'r
ve rheal abge ,toche n und. fall s die COIII ponl'ntl'1I gelll ein suJII
gesehl illIllllt wu nlPn, gleich au f die Thon:eh neid er "'bml'ht.
\\'ar die ' nieht deI' Full , ist somit der 'c hla mm n~ch nil.ht
gcmi. c·ht. ,0 müssen dio ges('h ll1l11m tC'n ..later i lien zun äch t
gemi ' ·ht werden. Da die.' Art der A uf b roitung' , C'gen
dpr Ahsitzbass in iel Terra in bra uch t lind im " inter
Sc hwie r igke ite n mach t, wenngleich d iboi ein« uußc rorden t-
li .he Feinh eit der Rolnn uteri ali cn e rz ielt wird, .0 a rbe ite t
man 1Il1·i..t ..tutt III it .\ b~ itzb ll " .ins g leil'h direct von ch'l'
G ru be au f d ie DUITl', wo der . '('h la llllll dann k ünstl ich gP-
trock net wird, Sin d dir- be iden omponcntcn ge l1H' in..a m
aufge '('h ll1l1lm t wurden. .° kan n clie . e gl' t roe k nt'te ~I a . so.
ents preche nd ge formt. g-lPieh in die Oefen eilig setzt wer<ll'n.
während ..oru t aur-h hi er wieder di e für sich ge ..r-hlämmtvn
und ge t roc k ne te n o m ponenten ers t gpmi:eh \ erden m üs. en.
Bei der halb nassen Auf'b crcit unz , ird in der ebe n gl-
zeigt C'n \\T i..c nu r ei ne omponp ntc.'"'abO'e. l·hh mmt. Ulll d ie
in ihr entha lte nen g robpn lind . 1ll<ligen Bc:tandth eil e zu
e ntfe r ne n.
Bei der trocken en .'\ ufbcrcitung, di e nur a nwendba r
ist, \ nn beid ,olllpon -n te n kein e s ndigcn oder g robl' n
Ein ..r-hlüs sc I nth alr cn. werden bl'id p Componenten llIiiO'l il'hM
fein zem II1 ('n und trocken auf da: Irrnis-sn- ge mi.l'h t ; du-
n I .bei ist hüufie ein Vortrocknen der Rohm at eri ali en nüt IIg,
wenn die..clbe n fUI' di e Vermahlung zu viel Fp(whti gkeit
nth alt en w ürd en.
Dip ri r-htigc Auf'ber itung der Hohma. -e i. t eine der
wichtig~t c'n .\ rbei t n in der Purtl undc ' llIent- F lbriratio n. ,'on
11 er inni gen , fein C' n jli chung dpr umponentl- n im ri 'htigl'n
Verhilltni s..p h Il"t O'U II Z bl'sonder. di e u ditl t d 'S ..1'-
zC'ug te n Celllent ab. Die F inung dC'r COJll pollPnk n Il\U: ~
UIll 'O wpitel' gpt r il'bpn we rdl'n . ihrC' . fi..ehung IlIU~: UIll SO
'org fllit ige l' . C' in, j e- lIlehr d i .. Ibl'n an c,IlC' llIi"1'111'1' und
ph ysikali : eher B('..eha frl'nhC' it vonC'inund I' vl'r .l'hiecl l·n . inll.
1\ 1;1 :orgfi Itig..ten I1lU . dalll'r di e Mi..eh ung uuf be rpitd
sc in. wenn l'C'iner '[,hon und hart r. rein C'r J'.lllk stein ab
COII;ponC'nIPn filr (Iie Hohm ll". c di pn ~'11. Die Fcinl\('it d.es
Kalk~tei nJll ehJ C'.. der HoIIIIIU. .C' ..oll dah ei einp ,0 g roße sPill
da.. da~ selhe a uf dem BOO . Ia.l'he n. ieb c ga r k 'ine und lIuf
dcm .t!lOO la ·llC' n. iC' bC' hi',ch :tl'n ,'- llW tI HUek t lIld I .'1.
" rh · ltn i..m l ßig- lIllI C' i n ~lc h, tC' n i,;t di e ;\ri..t'h un" hei d crg pl
ziC'llIlich g lC' ielwr Zu 'allllll en:C'tzung, (la di eselb C'u ,ehon an
und fUr : ieh vorg-e mi..eht ·iml.
E~ i ·t :elh: tve r tilndliC'h, du~. fliC' , ..Ii: c'hung uf
Grund O'C' nauc r ,y O'unO'en der cinz InC'n .Almpolw nten er-
n n ... I ' I 'kfolgt und untcr der be..t. ndig 'n ,ont rolc de. . a )1'\ .:-
lah oratoriuJII. ~tp h t , wo di e nuthwC'ndigen Ab 'iebungen und
ch C'Jlli:l·h·n .\ na l ' ~ c' n in Illl"pJlle". enl'n Interndlpn rC'gel-
ml1 ni<r VOl'''pnOllllllen \ ('I'den, nlll'h deren RC'. ult aIPn die
• li "l'hun " ..~e rh ltlli ~ cYentul'lll' nt..prcphend zu \'ul'iierl·n . incl.
!Jer \ eite re '~prlau f chor F lbril' lItion nal'h 1H'I'g(·. tpllt l'r
l\Ii.pllUn <r i t dann lH'i j Cller dpr genllnnt<-n drl' i .\ nf he-
reitun"s~lC'lhoden der gleil'hl', indl'1lI au der inlligst. gl'-
mi ..eht 11 l{ohlll n: . l' nuf nass cm odel' trol'kenelll \\' l'g C' (, ~~­
1'1'1'. .. un'" Oll ' I' Tru(·ksnprl" . unO' ) p 1': Clll1p I' i",rp('r, JII~'I :;t.
Zit' fJ' t'1 in lleutsehem . ol'lnlllfor JII t. ge pr . t werdpn. DIC'. I
Zie~cl wC'rll'n, fall ~ c i ~p •.' a: :pr '.. ullg o~le r e.ill h.l.lhna ·..e
Au f'IlPrpitung dpr I· ahn l'a tlOn zugrundC' Irc·gt. In gC'e lg lw tell
Al'parutpll zUll n('l~st ge t.':uek net und dunn il~ !'nt :p!'('el~endp~
Brennappul'llten IJI .. ZUI' , IIltC'rung g- bl'llnnt. }',lIle Ahw IChun...
hi on i. t nur in nC'l1 c"·ter Zeit c1urt m;',O'l ieh ge " orden, wo
zum BI' nn l'n c1 1'r Hohm ll", e n ,'tl' lI(' d l' hi:Jll'I' ublil'hpn
Ofpn..y..tC'llle, n mli eh I 'pllll('ht- und Hingi"lfen, ,1 ('1' " .Il erik .l-
ni~('h e Drelll'ohrofplI verwend et \ in!. in \\"pl<-hem l!re Hoh-
lI1a....C' entwede r 111 " eh lllllllll odp r llill Pulver direet ein -
gehra('ht und ge: inte rt wC'rdl Il kl1n n. .
JJt'r Brennpl'ol·e, .. i t c1el' ehc mi. (·h ['ror l': . 1ll der
Portlund cplII nt-F bril 'lltiun, W l hn'nd llie Aufhcreitulw l!c'r
){ohm ll. RC, dil' dem Bl'llndl' vorhprg-l·ht. und di ' ZerkleinC'rullg'
lh'"· gC'k linkertpn I'rlJdul'l e. hi 1.111' . Ichlfpinlwit Illlr mC'c·h L-
ni . eh e Yorgllng- ind . Dip Erziplun rr pin es I'iehti rrl'n BrandC's
i. t au : , ('hl l''''eh nd fUr c1ie ~ualit t de : crzpugt PIl em nt '
... . 1" I ' t· I tal-11 nIl der BI' nn ppurllt I t llC' W '" n lle WI I' ltlg e n
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Iation j eder Portlnndcem ont-Fubrik. D ur h den Bra nd mu ss
e in vollständiges A ufsehlioßon der ilicat der R ohmasse
und in voll stilndig es Bind n de in der Rohm 1. s ent-
haltenon Kalkes durch di r rstel' n crfolz n, '0 da. im
fertigen 131' un gute k ein fr i r Kalk mehr enth i ltcn ist.
Die dazu benöthigten T mp ratu r n . ind auß rord entlich
hoh und betrazcn. j e nach dem G halt der Rohrunss
an Flussmitteln und an Kalk, bi zu 20000 .. al ° chwc iß-
hitze.
In Kürze und mit Bcai ehunz auf FrUhergesa gte über
die \Virkung d r rundstoffe der Rohma se aufeinande r in
der GIUhhitze lassen s ich di Veränd rung n der Rohmasse
durch das Brennen. wi e folzt. charak te r isieron : Zunttch st
. I , l:l
WlI'( etwa vorhand enes \Vasser verdampft. dann beginnt
bei einer 'I'cmporatur von f}00-600o . das Entweichen
dcrKohlens!1ure der Kalkcompon cnto. Der hi cdurch ent-
st 'hende Aetzkulk wirkt auf chließend auf di e Thon compo-
nente. Die jetzt k ohlcnsäurofr i 1 [a. se, das sogenan nte
n nzarc ''. ist von hellgelber Farbe und mUrb . Bei weiter
fortschreitendem Brande nuß rt . ich di "irkung der. ili-
('ate und des Actzkulkes aufeinund r immer ent ch iedene r,
die ,Iass(' wird dunkler, und bei Rothalut i t b reits alle
Kieselsäu"e, mit Ausnahme von etwa v~rhandenen g rö ße ren
(iuarzköI·~le~len. durch den Aetzkalk aufgesc hlo sen worden.
d r dabei nn mcr mehr in V rbindunz mi den Silicaten
tritt: die 1 fasse ist halbgar~ gew()rde~ . Bei eint ro t nd cr
WeIßglut. beg~nnt (~ie Sinterung, di b i h II r W inglut
Volltltlln<lIg WIrd; di e lasse rweicht j ich. wird dichter und
zeigt eine grau Farbe mit ein m ti ch e in . GrUne von
den .nt~tan.dene~ Eiscnvcrbindungen. DCl' ge:ammte J"alk-
uniheil ist .J ,tzt III Verbindung mit den ili caten sretretcn
,'0 dass freier Kalk nicht mehr vorhanden ist: in der
1 .l aup~~a~IIC .hah~~ sich hochbar i cho Silicate (wa hr rh in -
IIch . I rlCaleIUnunheate) und IIebpn and r en a('e s or isc hen~er~lIl~ltlllge~ lll~ch basi~che Aluminate gebildpt (wah r-
scheIllh'h DlcalclUmalumlllat ). Eine weitere ~ te i crerun rr
(1:1' H itze . iibel' die interllng darf ni cht tattfiIHlen, d~
Illel!urch dIC l\Illsse zum chmelz n kUm e und unbmllchbar
Wlh:d? ,o~che uberbrannte. ge ' chmolzene Producte sinl!lIhsHll11nartl~ und erschein n grtin phwllrz gefuI·bt. Die
normal gcslIltel'tc Portlandc mentma,;' e O'ibt 0' .k uh lt lava-
artige Klinker von rrroß '1' Dichtc und UHrt c.
Es ist bisher nicht sicher fe . t O'e t 11t. ob der Port land-
cement eine inzigc Verbindung . ('inCI' Be "ta ndtheile dar-
s~ Ht. odel: ob mehr l' der Ib n neb neinaIHI l' be:tehcn.
1 aeh delI IIltpres anten. umfa. :enden nt r 'l!l 'huncren von
L c ' hat (: li er, d I' n mikl'O:kopi . eh I' Theil durch jen
d·: sehwcdl;'·h n .elehrten Dr. T Ö l' n c b 0 h m ])(':tiLtigt
wlm]p. be.stehen die.' pmcntklinkcr a u.' zwpi ll aupt-~)' :taI~.d~h 'den: al' vorwiegend:ten unl! wiehtig:ten 'rheil
.IUS. t.u bloscn,. s<'hwaeh doppplbrcchend n KI"\":ta11en VOII
euh,s(:hpm Ha]Btus, dip l' Ü l' n p b o h m al: .\ Iit 'bpzei('hnete.
lind einem dlI~l~leren Ftl11mittclmit:tlll'kcrpr Doppelbr ('hun("o!~~.e kr~Ts~a11llllscher tructur. w clehe: T ii l' n e b 0 h m llC
It bezrlehnct nel)('n dellen noch mchrerp ae ccssoriselH'I ~e:., t a ndth ei l e erkannt wurden. I er \Iit wllre e in Triralcium-sdl(~at und dei' al'f,ive lIauptb :tandth il des l'ul'tland-
e ·lllpnt~s. wuhrend dcr elit ('in I (111)('1. ilicat Vtlll Thon-('1'(le li' I I' II . G'I . :Hwn. UIH \.a ' , Clll las dlll'stcllen wUn!('. aus d m
( 'I' \i~~ ,SICh b 'i cintr :tendpr interung all skry. tallisi 'I.te.
'1 I se eben gesellllderteJ1 Phll. en de BralH!e:: A lls-
!I'PI Jen von \ V ' \ SS I Ir ] I .
''j' .. '''. r um 0 I ensUurp. Aufschh LIen der
1•
1 I ,It.e und VerIHndung derselben mit dem Kalke steIleIl
UI' . I . " . .
• MC I ge'~'lsHCl'III;1 ,leu abg :chlo. 'ene Pracl" " dal'. diz~~r .,'ollstilndJ<ren I..rftlllllng pnt:preeh nd Zeitruume be -
not lugen, und. welcl~? tlil'h nac!IPinllndpl' in d l' O'anzen[~lJ h llI assp glelcllllllllJlg 'Tullziphen mUs. n. dallIit'" O'lltel'
I (~rt~landeement przeugt wpnle. J ie I'i('htig, ll11cn di :en
B dlngll?g-en :ntspl' ·phcIHI(' FUhnllJ<Y d s Hmndp;, bedinO't
nlllIlent!wh IH'I dcn eontinuiprli('h !Jptriphencll ' l'haehtiif(':'n
ein e üb eraus aufmerksame Bedi enung derselben und stellt
au ch an di e ph)' ischen L eistung n der die Bedi enung der
Ocfen besenrenden ~lannsehaft bed eutende Anforderung en.
FUr d ic srute "(ualitilt des zu cl'zc ugp nde n P ortland-
ce me ntcs ist es "'ferncr von h öch ster Wichtigkeit, dass di e
Hitze ni cht zu lan ge a uf das Brenngut einw irke. und dass
die K ühlun e des 0' sinte rte n Prod uctos ruseh erfolge . da
bIO. I" Z
son st Dissociat ioncn im Brenngute eint rete n. (IC ein ~cr-
rieseln des Klinker s verursachen, welch es Pulver dann un-
brauchbaren Portland cement gilb e.
Ein geeig ne te r Bronnapparat m~ss es so m it ? cstatten,
di e vorsteh end al s nothwcndig bezei chnet en ß edmgungen
beim Brande zu erzie le n. Außerdem soll Cl' einfach und
billig in der Herst ellung und Erha~tung; leicht u~d sicher
7.U bedi en en se in, möglichst welli g I?rennmatenal ver-
brauch en und mö clich st wenig Raum cIIlnehmcn.
Die IIaupttypen der in der Portlan.dcement-F'abri-
eation vcrw ndcten Brennapparate waren bis vor kurzem
der 'c haeh to fe n und der Ringofen. DCI' . ch.ach to fen w~ll'(le
zuerst urigewend t. u. zw, mit di 'cont inUlerhche m Betne~e .
Di eser Ofen bestand au eine m ehachte von . kreis-
förmigeIII ode r clliptisehern uerschnitte (2-3 m DlIl:ch-
me se r und 5- 11/ Höhe) mit be tem feu erfest em Mat eriale
zcfüttert. unten durch eine n tarken tun genro t abge-0: ~ • •
schlossen. ob n zur Verbes erung de Zuge ' nut. eine m
Fuch se vors hen. Der chach t wurde abwechselnd mit Roh-
masse und Brennmat erial be hi ckt. hi rauf vom Roste aus
unzezündet und vollst ändiz durchbrennen gelassen. Der
au szcbrannto )fen wurde d~nn durch Zi eh en der Rost st äb e
entleert. Dieses unt erbroch ne Brenn n war begreiflicher-
woi e äuße rs t un ök on omi eh im Verbrauch e von Brenn-
material; da das aURg ekuhlte Of7ngemlll~er immer v?n
neuem erh itzt w crden mus te. {hc Abl11tze zum Thel1e
wenigstens ungenUtzt entwich und mit Kok~ g cfeu ert
werden musstc. ferncr k ostRpi eli g in der BedICnung und
gestattet kein~ ununtcrbrochen e; so nd rn nur eine temp.orilre
AusnUt7.Ung der Brennapparate. Die Continuitilt des Betneb ?".
d. h. die re"elmilßiO'e ]}artielle Entleerung des Ofe11s b eIln
o '" . ' I 1Rost bci "leiehzeitiO'er Aufgabe von Brennmatena UIH
Rohmlls:e a~ (1·1' Ofc~l gicht. k onnte aber bei diesen Oefen
deshalb ni cht stattfindcn. weil di e im inter7.Ustande be-
findli che l\la.se "ich infolO'e des Druckes der ub er ihr
lagprnden Partien an dic fenwandungen anlegen wUrde.
wodun'h ein I' " elmußi O'er fenO'an O' beO'r iflieh erweise un-I:'> l:l l:l 10
möglich wird.
Das Bedllrfni: na('h e in m ükon omi,;ehen BI'enllllpparat e
war daher ein großp:,. Ein sol ch er fand sich zunllch . t in dem
bekannten 11 0 fm a n n·. ehen Ringofen ; der in d 'r Zi r O'el-
und \Y eißkalkerzeugung cho n er folgre ich eingef ilh rt worden
war. al s Cl' in der O'a nz g le ichen AI1 zum Brennen von
P ortlandcement benUtzt wurde. Das y'tem dieses Ofen s
ist bekannt' : cinC' Anw ndung in der P ortlandcem rnt-
Fabricatiun gp ,;rhah mit sehr g Un ti gem Erfolge. doch zei <rt
der, elbp immrrhin Mllngel. namentlich kann di e KUhlung
der I'link l' nicht lei cht rasch rr IllJO' e rfo lgen. Es war
daher genug Anlass vorhand n zu trarht n, d n gewöhn-
lichen -' cha htofen durch nt::;prechende Abunderung in
ein n in ükunomis 'her 'Vei 'e ('ontinui rlich zu betreibend n
fen umzugestalt n.
Dies i:-t mit Erfulg durch den pment-'L'eehniker
Die t 70 sc h in ~Iahlstadt im ,lahre 1 3 g eschehen.
Di e. CI' trennt· O'ewis ermaßen den gewöhnliclH'n chaehtoD n
in der Brennzone in zwei Theil ·. Etagen (E tageno fen),
indcm CI' d n obcrpn Theil. den : og nannten V orwiirnwr
(r~cht kiger ,u('rseh n itt ca. 1'5 In X 3111 und Cll. [) m H öhp),
(,Itwärts rUektp und dm'ch eine mit ein('m GewiHbe ub er-
dcektc, schicD Eb ne mit dem unter('n Theih~, (!cm Brcnn-
sehachtp (mei, t pllipti::; h l' Quers IIIlitt ca . 1:r) 111 X 2'4 11/
chst'nlungc und ca. 5'0 m Höhe). verband. wodurch di e im
obpr('n 'I'h('ilp dCR Hrl'nnsehachte (dcm :ogenanntpn 13renn-
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raume) befindlich e sin ter nde, wei ch e fasse von dem Drucke
der höh er im V orw ärmer b efindlichen Hohmas e ent la. to t
i ·t und om it di e G efahr d es Anfrit tens der gesinte l'\(' n
)Iass a n di e Ofenwandun zen bei eine m co n tinu ierlir lmn
Gang des Ofens verhindert wurd e. Dr-r fen wird rationell
a ls D oppelofen au 'gefüh rt, w o dann zwei Vorwärm ' I' neben-
eina nde r liegen und einen geme insa me n Fuchs hab -n,
Die B schick unz di eses fens er folgt derart, dass di e
Rohma se im oberen Theil e des se itwä rts lrerü'ekt sn V r-
w ärmers a u fgegeben wird wuhrend das Brennmater-ial durch
geeig ne t H eizth ür en direct im Brennsch achte in der ' inte r-
zon e eingebrac ht und vertheilt wird. Au s dem Vorwärm I'
wird dann durch di e e Jl eizthüren mittel s flacher massi ver
ei er~er ichaufcln das vorg iwä r mte Brenngut herabg ezogen
und III der F eu erzone gl eichm üßig au szebrcitet. Durch di e
lIeizthüren sow ie durch andere 0 chU~löchcr ist auch G e-
I 'genheit gegebe n, di e "W irk ung des F euers im Br ennsch acht
und den Zustand der vorgewärmten ~Iassen zu bcurthcil on,
d emnach den ganzen Of ngan lr zu controli eren und dem-
ent 'pr echend die Zugabe von 131'ellllmatel'ial zu bem es: c n ,
so\\~ie even t ue ll a uc h sons t na chzuhelfen, Di e r ühluug dt'~
ges inte rte n Product es findet im unteren 'I'heil e des BI' nn -
sc hach te , dem Kühlraume, sta tt . D as Zi ehen de ursns er-
folbrl wi e b eim discontinuirli ch betri eben en 'chaeh to fen um
Ro ·t~, der .aueh .hier ein meist k orbartig gestaltet er, taugen-
rost Ist . Belln 0 l et z s c h - Oft'n ist t'utlrplrt'n wi ' beim Hin(~­
ofen di e Brennzonp h ' tl1 nd ig auf ein~nh bestimmh'n 'I h ~il
de ' fens be eh rll nk t, und wan(lc'rt das Brenngut. E. werden
som it immer di Theil e d es Ofens in der gl ei ch en Hitze
gehalten, und k ommt di e entw ickelte \Yurme de.' Brenn-
~~~at 'rial e ' ~ur der , inter ung zu gute. Di e Abhitz ' der
, mt erzone ZIeht durch den Vorwltrmer und winl in seh r
vollkommen er ,Vei se ausgenützt, su dass di e 'l'empel'utul'
der a us dem VorwUrmel' durch den Fueh " cntwei 'h cndcn
Ga 'e ni cht üb er bOu C. e r reicht. D eral't ist dei' D i !' tz sc h-
sche Ofen ökon omisch im Bl'ennmutel'ialvel'bruuch e und auch
'o~st a~l. n .A n for de.l'ungen des Betrieb es en tsprechend, so dass
se Ine bInfuhrung In der POI,tlandcement-Fabrieati on pin "n
ub eraus wichtigen F ortschritt Iwd eutet e uml es bpO'rpiflich
erschein t, w~nn del'7.eit in Oesterrpich und Deutschla~d w .it-
a us der. IllClste P ortlaudccment im D i t z s e h - Ofen ' 1'-
ze ugt Wird.
D er G~undgedunke der Con struction des Die t z sc h-
fen '. n l1mh ch Entlastung <I '1' s inte rn d n, wichen )Ia 'se
vom Dl'ucke deI' vUl'zuwilrmenopn Huhl~a sc, ist lwith I'
a uc h von. a nd ren H eiztechnikern in vel'sehie(l('n er \Vci. e
co~ ' t ru~hv gelijs t worden und derart e ine R ' ihe von andpren
~r~ol?Telchen . co nt inu ie.r1ich zu betreibenden Ofen sYtltelIll'n
,Li ,ch~chtufen au g ebIldet wurdpn , ah I' illlIne!'hin IlIU ' S
(~och bIS heute d pr Di e t z s c h ':ch Ufpn yun a l! di e.. n
, y temen al das einfachste und das bo ·te all" 's}1ro eh n
werden , e-
r> .. ol! nicht un erwllhnt blpib en. dass sich ful' manche
Holu.nat. rI~hen das . 'inc od cl' undel'e der eben sH zzie rl n.
eo nt \llUIer hch . betrIeb enen .Uf nsysteme nicht lInwende n
Iu ·t ' n~mentheh wenn die Huhmasse ni cht bUndilr und f ' I
O'en t 1 G . V 0 esug IS, um (en · a ng 1m ol'wllrmCl' und da s Ziphpn
vun dort in den Bre~m;~ha~ht zu vertragen, muss von dpr
~\nwen(~ung des ;ont1ll1l1erlJ 'hen gtllgenofen bel I'iebes a bg p-
. eh en \\ erden. \\ 1lhrend als BI'enllln'ltel'l'ale l)e'l \. t'
. I' I ' 'Ill (Iscon !-
nmer le len chuchtofenbetJ'il'be Kol's \'el'\\'e I. t I
. b' " .... 1)(' wert cn
IIlU SS . . genügt elln HInO'ofen lInd I) I' e t ' I sei 0" .1' lI
D r· 0 " 1- len (J 1 e.cl' \\ ürmev erbrauch, den di e :-iint 'I'un" d '1' P ortland-
ceIllP I~ t~asse er for der t. ist ein hetl'ilchl Iiph er~ nach F II \ ' I' <'
<.I:nd ~ I: b e.r 1lI:1 n n ~rforde!'t die \ustl'eihllng al!pr Kuhlen -
~,lure.a~:.. ,1_1..'1relll ellll alkstclne (~)(j '011 ' CaU +.Jß·7o/ (J )
'cho n 3 n · Cl' fl 1 I) . 10 u·)
. " a or len. Ir ( en 1 e t z s c h'schen fen tclit
. leh d I' Aufwand an \VllrlllP I)('i voll stllndig vorgetruekn "t I'~{ohnHI c 1)(>1' 1 1:.'1 P urtlllndc 'ment auf rund 1100 al ol'i ,
C'Zfwen auf den Calorien wprt dpr verwrn(!l.ten I'<lhlp. <n,
In der letzten Zeit ist von England und IU ri ka uus
ein ne ues fens km in der ellll'ntindu tri!' r- ing ~i1h l't
wo rden der sogenannte Dreh rohrofen ( Hola r ' K iln ). I It' es
Ofensv tem wa r zwar. chon in den Siebzigcr] Ihren hpkll~nkt.
" . I ' I ri cwu rd e ab I' in un ..ervr l ndu st rie zuerst von '1' ( •
R a n . 0 mein Enzlun d in der . Iitte dr-r .\ehtzige l',luh r'
. °0" I I . ')0 II lanz -nang \ .ndet. DI scr rcn )c. 1<' it aus emcui ca. - '. '"
eise rnen ylind I' von ca, 211/ Durchnu-sser, der Il! Jt lH~­
m ott teinen au.-gefllttert, schwach gen 'igt gpg'\'n (h~ Ilorlfzonta le an zwe i Punkt n von Roll r-n tr t rage n WIrd , uu
w lohen er um s inc Lun g ac hs gedreh t wi rd. D a ' Brt' n!l-
<r ut wirrl a m ob ren Ende des fpn " a l ch la m m oder III
l}uh'erform eingchra 'ht und pass i rt den Br en n 'y li~lde r
nach nbwä rts in Zick-Zack-B ew eg ung n. Am un tere~ l I<.,nd l:
der Tromrn I wird der Brennstoff, der entwede r üu sur oder
pulverförmig "ein mu ss ' ingeb lacen und e ntzü ndet so d uss
s ic h F u r O'~l se und Hrt:ulwut eina nde r 'nl g-eg pn beweg en,
und verlll.~.,t da ' I tzt erc 0 dann di e Tromm el a m unl el'PU
E nde im handwarmen Zu. tandc. Di e An gaben ubel: den
Xutzeffect di e es Brennofens ind ziem lich vers 111 «lc n.
D er lb e b ietet un le uzba r den V Ol,tllPil. da ' : d ie <ra nze
Rohz iegelei e r rpa rt wi~1. un d da die Bedi e nu ng des r:
'eh r w 'nig L eute er fo rder t. da a ll Zuführu nz en m a chi nv
einger ie h le t . ind. Ei ne B rling ung d I' rat i~nellen :\ I~­
w ndung d iese :-iy..tem es lieg t no I' j ed en falI s In d ' I' : e r-
wcndu nrr ,' on bi Il i<rp r 111 , m ind prwl'rtig l'Ill, ·taubfi't 1'1Il1ge lll
od I' a u~h cv ntuell flü '- i<rp m Br\'nnmatprial (wie P trolp III1I),
we 'ha lb ieh di 'S I' OfCI~ " ]1 'ciell fUr a mp ri kani phe \T ~'r_
hliltni .... vorlhci lha ft er wie e n hat u n(1 dort cl~on _P I~I P
g r ß Verw endung find et , da im .l.lhre HIOO .h ' I'elts /0 ~o
d eL O'anzen llIl rika ni ('h n l'ortla nd c ' n1('nte' III DrehrlJ11I -
Me n gebran n t worden c'ein c'ollen. I n E urop n i:t d('r,'e1l)('
IIlpin e \Vis. en .. bi oher n ur vo n der Pariser P ortlalldcemellt-
G e':'\cll haft und in DillH'm ark und D eutschland in pinigen
Fäll en unO' w nd et w orden.
On dureh ri ne d l' ben in rürze b ch r iehp ne ll
Art n erhaltp ne Hr elllwul. <las ist di e eh m isph a uflw r it etl'
I' ortlundcemcntmasse. J rr ' '()gI'na n nte Portl andel'lIlentkli nke.r.
wird zunllehct e inp r su r<rfn lt iO'en ,or t ie r ung unterzog n. d •.
iwh wnchgeb ran n te n (d I' og'e~an n te ngal' e und I1,db~al'e),
de. g le ichen d ie uh erhrannten ,· tu(·kr , e rde n a u:ge..ch lc de Il
und di O'ut befunden en pin ' 1' Luft1 O'e r unO' unt przog n,
w el che 0 lalwe anda ue rn mu,;:, bi gew i' 'e , infol O't' (le ,;
Brand e.. im {\nker pn thll Vpn . . ph id l iellP '. pal~IluIl g'~­
zu . t , nde ..ieh a lls<rcgliphe n h ahen. nllnwntli l'h hl ,'Ich (h I'
I' alk g \ i..- 1', cvpnt up ll YOrh aIlfl enpr zu '('h wa('h g-
bran nt er I' arti pn, d i ni('ht dureh ,'u l,ti ru ng entr~rn l
werd n k onnten, infol g ' de Einflll ti"e deI' Luft h y(l ratl .'ICI't
h at und dan n k pinen naphtheilig n Eintlu.. Illphr im I' ort-
landp ment a u..nh en k nn . • 'aph genUg n(l I' .\b lagl' I'ung
werden di e I'link I' g m lili en und (la l'ortlaIlde ' lIIpnt me h l
e ine "pwi: ' Zpit un v('rpllekt in , ilo. a h l lge r n g'e1n....eIl.
Ei np ~.,u l (·he. e ine a ng m e... ('ne Z ' it \ hrpnd \ hb~gel'llng
(1 1" r linkPI'. lind (1e. POl,tland 'pm entm ehle ' i:t J . ~ l<'h"I'~t P
I itt pl. l'twa vorhanden e T endl'nz zu m 1l'eihcn. derpn 1'-
l'H 'he im r a lkan tlH'ile ge legen i..t. zu bp: cit ig'en .
1 ('I' Porlland(·pm ent ..oll m ögli rh 'l f('in g .1I\ah1l'Il
'
\' I'l'llPn da nur in d ' n O'en U<rend C inpn rrtH'ile n h ' Im \ n-
, h 0 • 11
111 lehen mit \Y a 'spr di p \Virkung d e . pllw n a u f dpl'l'n e-
st llnd theile 0 sta l t find en I a n n, da . s j el1\' lII .. etz lIIIgp n der
Terbindung en pr fo lgp n, di e zur Erhärtung fuhrt'n , Dpl' ~l'Obe
Anth , jl im e UH'ntp u lvpr , u. zw. ,;e1w n j eIl I·!'. dl'r auf (km
UOO-::\Iaschpn. ipb ' zurUckhl eibt. ict ful' (Ipn Erhlirtungs-
PI'oCPS.. g änzli ch lInwirk. a m, l)(I(·h i I bei dP!' W prt:l ehlltzung
pinps Portlan(\c-pll\pntp. bpzu glich dpr F\'inhpit . pinPl' Ia.hlung
nieltt zu ub(' r. ph pn. d a . .- ..phw ('h gp h ra n nlP, a l. ° IIII1l(IPr-
w crti O' P orti llndc ' nll' n tp I i(·hler fein rlllt'n b i d ('r . I lh lu ng
a l.. sc har f0' ' in t rt e. Iw phwl'rti"l' 1'I'Odu 'I " <Iah I' l'c ve r fph lt
wllre, ollllP Hu('k ..irht a uf dip nclt'rt'n F.ig l·n (·hUftl' lI d l'lll
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von \Vass!'r u nd K ohl ensäure sein spccifischos Gewicht uft
bis unter 3'10. D er Glühverlust (Ge ha lt an K ohlen säure
und \Va ssor) liegt beim frisch en P ortlundeem ente meist
unter 2%'
\Vird Portland cemcnt mit Wasser zu eine m ste ife n
Brei ungerü hrt, so e rh ärtet derselbe nach k ürzerer ode r
längerer Zeit. oba ld di ese Erh ärtung so weit ged iehen ist ;
dass der Cement ' ine m leichten äußeren Drucke. z. B. e ine m
solch en mit dem Fingernag el widerst eht; bezei chnet man
ihn a ls abg ebunllen: di e Z it, bi s zu welch er di es einget re te n
ist. hei ßt Abbindezeit . Di eselbe i t. wi e ich sc hon fr üher
erwä hn te, abhil ngiO' von der Zu samm en setzung der Rohma se
- hüh erer Kalkg eh alt und grünere r Antheil an Kieselsäure
in d ' I' Th oncomponente sind di e Bedingungen für Er-
zeugung lan g- umbinde nde r Portlnndcem cnte - und abhu ngig
" 0111 G rarl des Brennuns. Gew öhnlich ist in letzterer II in -
sirht cha r fge brunnte r Portlandcem ent lan g samer bindend.
da so lc he Cemen to vollkommen er ges inte rt, dah er dichter
und hUrter in den e inzelne n Partikel ch en , der Einwirkung
des Anmachwa.. ers lnn gcr wider teh en a ls ein sc hwäche r
gesintertes, weniger harte" alaterialj immerhin kommen
von di es er Regel auc h wi ed erholt übe r ras che nde A~snahrnen
vor. Durch Ablagern wird der Cemcnt gewöhn lich lang-
same r bindend. indem sich durch den Einfluss der K ohl en-
silUre und F eu chtigkeit der Luft an der Ob erfläch e der
Ccm enttheil ch cn eine Hülle bildet , di e d en An griff des An-
muchwassers vorlnngs.unt. doch k ommen au ch hi I' gilnzlic h
unv crmuthor und ste ts unli eb sam empfunde ne }i'illlc vor.
wo P ortlandl'em ent durch Ablag ern ra ehe r bindend wird;
für wel ch e Er:,ch einung bi s j etzt eine völli g' s iche re EI'-
klill'Ung fl'hlt. FUr weitau s di e l\lehrzahl a lle r Verwendung en
ist lan gsames, soga r seh r lang sam es Abbinden des POI'tland-
eemc ntes nüthig, da der 1Iürtel verarbeit et se in mu ss. ehe
die Abbindung des Bindemittels e r folg t. Von den Mitteln.
wel che weiter zU!' Verlilngerung der Bindezeit di en en ; er-
wilhn e ieh da s Ablag ern der Klinker sowoh l a ls des ge-
IJlahlen en Portlundcem entes - letztCl'es k ann a lle r ding:, .
wie bereit , bem erkt; müglich erweise YCl' agen - und di e
Zumischung ,'on feinstem Roh gipsm ehl, j ed och hüch st en bi s
zU e ine m totalen Gip gehalte von 3% , da e in g riiße re r Zu satz
seh illlli ch e \Virkungen hutte. Die Wirkung des Hoh gip ' es
beruht walll'sch einlieh darauf, da 'S Cl' s ich beim Anmach en
des Cern entcs mit \Yas ' Cl' a uflöst und al:, fcines Gilrhilut -
ehe n di e Theil ch en des Portlandcem entes vor der rllsch en
Einwirkung ues \\ a 'sers sc h utzt. E s unterliegt k einen
'c hwie r iO'keite n, (1Ilrch eine ents p rechende Zusammen ' etzung
dei' Bohmasse. gceiO'ne te n Bmnd und eve ntue ll durch un-
gemessen e Beh andlung des eme ntk linkers P ortlandcem ente
von g a nz beRtimmter Abbindez it zu erzeugen.
I ch habe bereits im Verlaufe meiner 11ittheilung en
er~" ilhl1t, du 's es bi s j et zt ni ch gelungen ist. di e Vorg ilng e
bel der Erhilrtung des Portlandcem entes g anz sicher zu
crklUl'lm und di e neu ent teh end n Verbindung en prilci se
zU formulieren . ,Jed enfall s befinden sie h di e Molecill e im
Portlnndcem entp. ,,-ie l\J i ch a i ' I i s eo so II n "chaulich be-
zeichnet, infolg e ' des se ha rfcn Brande ' in eine m pannungs-
zllst ande derart. dass di e ,' crhilltnism ä ßig ger inge che mische
gin wirkung desAnmachwassCl" gen Ugt, um di esen pannung s-
zustand ZUI' A uslüsung zu brin O'en und damit eine Um-
I~gerun.r der MoleeUle im ch mi chen wi e im phy sik ali sch en
IIlne hervorzurufen , di e ,'ic h a ls Erhllrtung deI' Mass '
ilußert. Dabei zerfallen di p im F eu er ents ta nde ne n Ver-
bindungen unter Aufnahmc von \Vasser in einfa che re . Bei
Erhilrtun O' im \Vasser werden di e Alkalien. ferner ein Theil
lIes mit den " il ica te ll verbunden en K alkes sdwie eine ger inge
Menge Kies el silure fr ei und an da s \Vas er abgegeben ; bei
~l I' El'!lllrtung in der Luft wird ein g ro ße r 'I'h eil des r a lkes
In k ohlensllul'l'n Kalk ,'erwandelt.
E s i t anzunehm en. da " ich bei der Erhürtung ni eht
chemi "clw; so ndern auc h physikali ' ehe VorgülJO' llb-
fpin er gell1ah le ne n Portland e ment e un te r a ll n mst ändcn
dpn Vorzug zu gehe n,
. E s ist m ir herrreitlieh r weise im Rahmen meines
h'utJ<r'n VOI·tr·1 es .. I' h f I' han i 1~ . g" ga nz unmog IC : au me mec a rusc IC' \, U: rtlst ~lllg dCI' I' ortlunl] c lI1 C' nt -Fubriken auch nu r etwas
I1 ÜhCl' e ~ nzugc hp il. Ich bes .h r ünk e m ich daher da ra 1If. ganz
allg PIl1Clll 1"olg PIHI s zu b merken:
Die IIlOllpl'lle Portlandcem ellt-F'abl' ication beruht fast
a~1 nuhm slos auf dpl ' k ünstli chen .\ ufbe rpi tunO' dr-r Rohm us .o,I~llr di e Di spositioll der Fabrik snnlac sind die örtlichen
\ Iel'il'llt . 'I ' - I R; ms: C OWIe ( io • a tu r (C l' oh matP l'ia lie n maßg phend.
'\'Ieh lctztero bp(rl'eifli ch erW'ei se auch mußgebend f ür di e
\\ ahl dp: A ufhpreitulw :IJI'OC sses . der •\ rbeits maschinen
und dCI'. fcn syst e~lle i. t. Di C' F abriken sind durchwegsGr()(~betl'l ehe von 11I('ht unt er 2..J.OO " T/lO'O'OIl ' jUhrli ch er Pro-
d1ICt i r ,(I ' I ' Di . I ,.."ZP _(j1~ SI1 IJg cit, ie ~'PI'wen ( et. n Arbeit ' m ascl~ n cn , al s:
rklC'lnerungs- und nlJ schma chinon. Pressen, ch lnnu n-
:N)!)urate, Elpvatol'en, 'I~ran portour ; Absicb evcrrichtungen ,
... hau st ol'cn u. s. w., RIJHI dank un sere r hoch entwickelten
ßlasl'hillPnba ut 'ehn ik ' in vorzilglich el'\Yeise nus rrcbildo t
worden, und liegen den sinzc lnen pecialmu ' ch i n e l~ häufiz(rnnz I' e
b . " . n.eue, se IJ' Intel'cssllnte on st r ue t ions- unrl Arbeits-
pl'ln 'lplCn zu grunde. Es herrscht e in rc O' s Be treben, di e
I~aschinell n Einrichtungen zu verhessern~ und hat nam nt-
!1I'h die F'einhpit der l\Iahlung e ine n hohen J/'IH} er re icht.
Ind em sowohl die Hohmehle a IR auc h der ferti cc Cem ent
~u~ c ing cr iphte te r Fabriken auf cl 111 900-1fat>.che ns ic be
:~'lll C lind auf dem 4900-l\fm~ch nsie br- höch .tens 10-12%
• lehrUekstilndl' lu ise n. Vi I' Zerk! in eru nr- rfol srt dur shwc zs
Il'lch] 1" '1 \ 1 . 1 '1 ", <" e
, ('111 rrn 'Ipe 11'1' 1 I' IClt:;t ll'l un g, indem elie Feinungd~'r' Ma.t rialipn nil'ht auf ni" er a lllp pa ra tcn . •ondp r n durch
luntcrl'lllllndcr g est ellte I fas ch ine n " Cl' ch iede ne r \Yirhlll .rs-
ar't :;ucc l'ss i"e CI'!' ieht wireI , I Cl' I 'raftv rbl'llu eh i.t ~i n
\. rh !lltni:1II1I.lig g ro ljer j s k ann bei kiln tli eh er Auf-
bel' ltung eier Hohmas 'e nil' llaterialien " on 1I1ittlel'el' HUrte
pr(~ p~ ruckraft und .Iahl' bei 'I'a g - und ~ 'al' h tbe tI' ieb einc
Lpl stunO' " on fUnf \Vllgg on ' P ortlancl c 111 nt ve ra w lilh lag t
't:rden . Di e mechanische A u:>fnhrung der ei nze lne n " 1'-
bl'lten wi 1'c1 1I1üglich:t weit getri C'l)('n, cl ah er di e Arbeiter-
zahl ilI e me nt f:dJl' ik pn yedlultn i,'Ill ilßi O' gl' r inO' ist; man
kann in gut l'ingpril'htptl 'n Fabl'ik ' n - ebe n fa lls bei
kUn.-tlip!H'r Aufbel' ' it ung der Hohm as: - fUr den Betrieb
~. 'elllsive elel' Hohmaterilllg winnung pro Arb it er ch ic h t eine
Jithdirhe L ei st ung von 10-1 5 \\'ag O'on ' P ortlandc ment
lllInph men. Al s 'I'roekpna nlagpn :iinel 'I'rocken can lllp, 'l'rocken-
trommeln und 'I'r'ockcnkammern, a ls BI' nnü fen, mit wenig en
\lIsnahmpn; durchauil co nt in uied ich hetrieh en c L )'8 te mo,
11 . ZW. meist V i e t z : 'h - Oden unel Hin O'ii~ n in 'ta lIier t.
Die gpsamlute Fllbricatioll steht unter dCI': ununt rbrol'h c-
IIP,n on t1"011' dps Fabriksl a bora tori um s. so da .. jed er
MIsserfolg in der 1·'aul'iclltion Ilu: g ' ('h lossen er '('h ~in cn
muss; sc lbst\'e rs tu nd lieh wird a uc h der ferti O'e Port land-
cell1 nt st ts in kurzen Tnt )'\'allen , ·.:tcma t i, eh ge l' r uft.
D ' l'Ul't g ' hiir n di p mod ern n I'ortlandeem ent-Fabrik n
zu .dl'n Jl!'st 'ingc/'iehteten unll weg en d : in technischpr
Bpz1ehung hophausgeuild ten und prakti sch vollkommen
~J('herr'seht('n I"llbri cation :;proc SS I" wohl a uc h zu don
~ntel'essantp:tell Produ ·ti ons,'tiltten der modernen Groß-
IndlU:ltl'i .
Das l'ortl luH!cpmentl/ll'hl. a lso der Portlandcem ent
SI'!l lcl:htweg, i:t ein sich scha..ranfuhl ' nd,"; O'rauC" Pulvcr
1I11t l'inern , 'tiehe ins G rllnli ch e. 1 ie mikrO'kopiseh e nter-
. urhung zei gt da ss diesl's ruh, I' ni cht a us runlIen r ül'llclll' n.
slInd el'n au luuter' erkigen BIUttch en odl' r r h ie fl'rn be-
st eht, wC'I'he hlllttrig-(' ' t r uc t ur das diehte. inni O'c An einander-I ~ . "
agel'lI deI' 'l'1ll'ileheJl beim A nma hen mit \\' as scr e r müg licht.
/)pr Portlandc ment hat infolg ' eine r ,"in te r ung ein
holll's R)ll'ei/hwhes 'ewicht. wIehe: je nach l}em Brllnde
lind dl'm J'ulkgl'hlllte zwi sch en ~'J 0 lind 3 '2 :) sch wa nk t ;
ahg Illgel'tl'r I'ortlllndl'l'mcnt vermindert durch Aufnahm bloß
ZEIT~('" HTFT I>E~ OE,"fEHlt 1.' ,E. ' lfT H· L "I> IWllInTTr:. " n:REI. ·E (!1(t'2. x-. 10.
spi len. welche letzt 'rp durch eine mözlichst en I' An- I
einund rlag rung der Theilchcn des mit \\ nsser unO'ell7 r-ht n
I'ortlandcelllelltcs we: entlieh gefijrdprt werden. (Ju olch
dichtere Lagl'rung nur bei IUIJO', a mem \bhindl'n lI1ii"li eh
. b "I 'I: g n lang,u',uhind nde I'or t landcom intc griiß re Fl' ti _
k citen als ra schbindr-nde.
eber die E rhl rtung des I'ort lundcem nte . ind von
den schon im Verlaufe mein s \ crtrazcs O'pnann/('n For , ehern
zahlreiche schal'f~iunig und geistv:lle ITypothesen iufze-
stellt worden. uf welche ich aber hier nicht n 1\('1' ~n-
g hen kann.
Ich habe in meinen l\littheilungl'n bereit bei B _
:ip~pchuJJg der bezllglil'h '11 f,'nur icat ion, phascn hcmcrkt. wa,
bei denselben hea 'htet werden müs c, um gutr-n I'ol"tlllld-
cement zu erzeugen.
;\Ian fordert von gut '11 Por tlundl'Pllleutpu l'illl' I nt-
:pr 'phende Ahbin dczcit, möal ichst O'roß' Bindekraft und
\\ ' iderstandsfllhigk sit g~w'n , ~ceha n i s~he Einwil'kun '''n nach
ein 'I' gewissen Zeit lind vollkommenp Volumenb st Indigkl'il.
u. zw. sowoh l h 'i de r EI·hllr·t llIJO' an der Luft wie untt'r
Was:er. Dil'se Eigen, ehaftl'n hl1;gl'n bp<rrpiflil'h..rw,·i , (' mphr
oder minder zusammen und werden nur du("(·h pint' ri hli e,l'
Fabrication crJ'ei ·ht. \ Is wiC'htig·t Eigl'll.·C'haft mu.. (ne
vollkommene Volumen lll'sUlnc!igkeit h zcichnl't W rd 'n.
I'orllandpelllent i, t dann volulllenbe, tlIndiO', \ ·..nn PI' 011111'
•'andzusatz dip lH'im Abuindl'n an"enOIllIll~Ilf' For lll d luprnrl
bl'im Erhllrtung:proee. :C' lH'iueh7tlt. lJ 'I" G"gen.alz d 'I'
: ' olumpnlwst ndigk it wird al. ~Treib nt. bpzt'i(·IIIll't. .\ b. olut
1111 strenO' ·ten •'inne genollllllen. i t ga I' kl'in 'PIIll'nl
volulllenbe:tilndig. denn all mente CJuellen untl'r \Y l.. 1'1'
und schwind n lln der Luft. bel' d il'sl' \ ' pr Inderungpn ind
bei dpn guten pmen ten ,'0 minimale. da.: :ie I'Ur dil'
Pra.·is ~~lDZ ohne Bedell tung" sin d und ni('ht dl'n gl'ring tpn
nachthedlg'l'n E inf!u ss auf di luu litllt de. . li·,rtl'1. h hen .
.i 1 im Gegcnthpile d ur l·h das Quellen im \Va: : pr wird der
~Iiirtel soga r ve rdichtet, was nur von Vor tlll' il ist. J e n ('h-
de lll eine i:whlld lich' Volulllt·nvl' rg rij /',p rung. ,,'I'I'cil)('n , hpi
d I' LlIft- odc l' \Vas er lag "'IIIlg" sta ttfindet. 'untl'r: ehcidl'l mlln
" Luft· ' und n\VllsSI'rtl·ei bpl' u. Die rSllehcn trl'ilH'ndl'r Er-
i:wheinungen illl Por tI nde '1Ill'nte sin d imlller Fabri(' ti(Jl! ,-
f('hlpr u. zW. :
1. E inc schlechtc' Aufb reitu ng d I' Hohmu. :l' (hezw. h i
E rzeug"unO' von Tutu r- Po l·tl n dt~l'lIlpnt I'inl' ungl'nUg 'ndl',
unrichtige Bcschafl'pnheit dt's l{ohTll a tcr illll'. ). II il'zu gl'hii t
zu "robl' j Iah lung dt·. I{ ohmehll'. odpr nicht g!piphlll l!.li 'l'
J li . ('hung dpr HohulH SI'. da da nn pin gl ..il·hllll ßig Ei71-
wirken de. KalkI',' au f den Th on hpilll Brpnnt'n ni('ht lIIi,O'-
lif'h i·1. daher , i('h I'inzp ln I' al kpurt ikl'!phl'n in dl'r 1'01'1-
landc('mentllla::,;e findpn wl'rdl'n. dil' niph t O'l'nll"pnd durt.h
aufg ':('hlo. , elll'. thonigp Hp. tan dt lu·ilp gl'hlllulpn ind un(1
:ieh pilter nllf'h liisehl'n. wudurc 'h , 'pllnnun"l'n im , lijrt ..1
I'nt. tell 'n, wclt' lw dlls (;efllge de: '1'Ibpn g nz!i('h z('r. tiir 'n.
2. I~ i n e un l'i('htigp ZIIHamlllpns 'tzung dl'l' I' ohlll l. I'
durph zu hohen I' lllk geh alt . Aue h hier wU rd b('illl Brlnd
dpr l'nt:tphende Actzka lk dll n ·h dpn ulIfg.., ('hlo. ,'pnPII '1IIOn-
anthei l ni('ht volls tllnd ig " ..hunden w('I'den, und I'. blil'lll'
\ jc · fr uhpr fr('i ' I' ctz ka lk, dl'r h i tiPI' Vl'I"IlI'!Jpitun" dl'.
pml'n tcs 'l'reiu prsphpinung('n her vorrllft. '"'
:-\. Fchl ..rhaft es 1I" l'nIlPn. DUI'eh zu spharfe. 1I1·..nnl'n \\ ir'd
dl'r Kalk im 'olllcn te to(ltgebrannt und in einl'n indifl'l'l'l'nt 'n
Zustand 1I 1J ' I·filhrt.i n wI,!c·hpnl 0 1'1' 1' t "' h und lI/wh 1'( al'llOn.-
fl hig wird. lnfolgc dessen tr itt nlwh dt'l' Vl'ra rlJ itlln ' im ah-
g"l'h uJlllPncn Miirl l'l. 01' erst nuph Illngl'rer Zt·it. pin \'t'r p,ltl'll"
.\ hllhwh('n llnd .\ ufljuelll'n dp. I"al ('. l'in,wel(· lw. phl'nfllil. dpn
Zu. amlllcn hang des ~llirtp ls z 'I'. t1'. rt. \ her lll('h zu eh \" ph I'
BI'~nl! k ll n ~ VPI'/ln la:,!, ullg zu '1rl'ihe l' ('hpinung 'n "l'IHn,
wed aueh In der . ('h lc('ht g ' Imlllntl'n. hal hglu'en und un-
~Il~('n ~)()rtl ll lld l· e lll ( ' ntlll l. . l' d lIln ." lehlii:"hl'rol'" t dl
h'Plg'hlJeh IIpn !ral kl'. pin t r..lplI. wl'll'hp TrpilJpr plu'inull 'I n
\,('rur ·lIeh('n. Dip 'PI' F(,I.lel' k inn al)('r dur('h '111 1'1' 'elll'nd
IImO'e. L "'prn n d ' I' Lu I durch die d dJ i , I ittfindende
",..., . I
t rockr-ru- .\ blii.chune oll. tl ndig ln-huhr-n \ ·erden. wcnngl 1(' I
d nn " k ilt' /'01'11 ndcern nt ' ''enU~ I' normalg -sint rtvn
vun O'II·iehl'lll K rlk z oh dll' imnu-r d. mind 'I"' ertiO' 1'1'-
«heinr-n werden. , ',,!c·lu' Trr-iln-r. uI·j denen di ' I" c·11t'
ein •TlI,hlr, r-hr -n des Ar-tzk dkf i. t, lH'zt'i hnr-t man al:
~K ilktrr-ib r~ .
4. Zu holu-r n h It n . l lO'n(' i wirkt. Illllllpntlic'h
\ nn d ' I' em nt eh r : eh u -f gl'hraullt wird. I'bl'nfa IIs
treib nd, weil dir- JI " nf' i . 11. Z v. noch uu-hr 111 · der Kalk.
durch zu :Ial,ke l litzo in I'inp gl'g 11 die Einwirkung rk:
Vu.. pr, ehr w id -rstund 'Clhigt' Form ub recfubrr wird und
dt'l" chei nh Ir . «hr ~ut ..rhnrtonde .llirl ' l oft rst Ila~h
.J ihren durch dil' ich nun nllnu hlivh ihlösch ..ndc JI Ig nl': 1ll
trvihris 'ig ird.: 'oleh Treiber III'ißI'u ~ ~l llglle . i tr ·illl'l'~ u.nd
hp. tehen in der ('r. tr-n Ze-it la(h,llo . Ur prünglir-h li.pß r.n:lI~ In-
fl)l~ dit' ,l'r phi dlir-hen Einwirkung dl'r.1 "nI', ia Im f rtlg'l'n
Purt la ndr-onu-nto höchsten -inen I t h d der clhen VOll :!" ~
zu. •"IlPh den neut'1l Erfllhrun"l'n kinn IIIlln lupr hOl
riehliO' m BI' 'nnell d I' C 1Ill'lItrohml . e aUt'h inen hiihpren
~I "ne'i l" ' hllit. l'lw I I,i zu ~o u' III zul ... ig erkl I' 11.
~I . Eine wpit 1'1' CI' (·he cle. 'I I' ·ih IL liegt ill ine ul
zu hohen Gdlldt d('. f'ortlllld('I'lJ1ent" In •"ub..tanzen.
we!c·lu' tlurr'h 1" tel'( Zl'r. etzunO'. () .' 'd lt ion und \Y , ser-
lufn dlllu' ihr \ ' oluIllI' n vl'r"l'i; ·n~. , 't ,11' I' ub ·t Inzpn ~intl die
er 'I' H!P prwühnlt' . Ia 11 . i Iwi ni(·ht ril'htigem BI'111<1 der ~ {oh­
Il\I :SI' und IIIJ1ll'ntlic·h . 1'11\\"(·r·h ' rbillt!ul!" ·n. u. Z\.: 1('1ll1ll-
:ulfid ( I ') und (' d('iulIl :uIClt ( '1 ' ( ). ). ele'he . iph auc·h ~Iurt·h
(). \ d Ilioll IU . pr~lt'n'm bild ,t ulld durph .\ufn dune \'(,n\\ a. ~l'r
(1I2 U) in :U. -!- :! Il O. j,l. t'" r ( u.'O. I- j 1I2() ube rgr h.pn
kanll . Dun'h dip 'l' \Y I , . ruufn dllll tritt h "n itlil'hl'rw 1Sl'
pin O'lInz Iwdeut ende. mit dl'r (Tn\\ id('r tphlil'hkeit :>olrher
. Ioleeul ..VOI·" Ingp wirkelldl' \'oIUIIII'n\·prgriißI'rung" Pill,
\ e!c'lw dip Zl'r. tlinlllg dt': IU: 01(·111'11 pm ntt'n hpr~e­
stplllen • Ilirt I~ nlll'h . ieh zipht. Di () .'rc!ation und l/ )'l!m-
tUl'rung" dr:! 'al('iuJll:ulfid,,: geht ('henfllils lallg'iIlm \'o rw I't s
ulld z 'igt ic·h in cll'n . eh dliehl'lI Eillwirkul\O'PlI oft 'rst n ICh
. Ioulltell. I il' t' "pe hl'li(·IWlI :-'(·h\\ I'fl h'erbindungen kiinrwn
'ntwI'cI I' hpr it ill dpn Itohm Itt'l'illlil'n \'OI"h lIltlplI g'rwt',.en
. r in. udl'r ip pnt tt,llt'n !wim BI'I'nlll'lI mit . I Irk sehw f 1-
h Ilti"pr I'ohl '. n IJIl 'lItli(·h bei .. ducipr 'lIdpm FeuI·I:. ~ l(('h
k nn ('in zu rolll'r Zu.llz 'on I oh"'ip m 'h l zum fert lgclI
I'IIH'nt. \ odurl'h milli die Bind('zl it th': CI'll\ent\' . v('l'IlIl~-
, unt. dpr 1'1 (·h Itllieh \\ irkt,/l. C( lIH'nll', b i IIPlIpll. chI'
TI' lI.lw dl' 'I I' ' ih n in zu hohcll\ , 't'h\ l'fl'lg- hIt.. hl'gt.
npnn IIlln nill. tr ..ib ' 1'- . und "l'nll'l (·hon ..in .phalt .\·(ln~ ,..." ('. t I r rUlll'r :\0' 0 (:ip . um dt'n Po..t),l/It!('t'ml'nl zu ein Il\ .11''' n'l)
zu m 1I'IIt'n,
i. \ ueh zu groht' JI ddun'" eh fl'rti" 11 Portlllllcl -
k '1"1 \ 111 !!plwn. Wl'i! ueh dllc!ureh('I'ml 'nk Inn ZUJIl rl't lt'1I , . '
. ' l(·hlii I'hpro('1' 'I'in rl'tl'n. wir
(Tlld nun. nlt'ulP . I'hr g'l',·hr I'n Ilprr,'n. kOllll/wn
im .\n pl.lu I' IJI d,l I' "lI' 11t!t1IWt'/ di~ I"'\ei: .. ~u r Rt;
, p r 'ehun~ tipI' I' r ufun.: cl 'I' «~ u dtt t d... Portllllc!rt Illpntc..
Di.. ( Fr ,. I t hp"r"itlit·h'·r\ "i (' fUr dpn Oll. ulIII'nlt'1l
,.. \" I . k' I I e,;und r I,rik/lllll'lI von g IIlZ g"1('i ·hl'r \ 1(' ltlg ~(,It · (1'11 1 •
i t \\ohl zu h,·/I('hlplI. dl. Port l lllel ('I'IIl ('llt t r:t im \Y"g'"
. I I \ . I ' ur \ (' 1'-I.illl'. hiil·h I Wl' 'Ilt J(' lf'1I "rar )..ltUIl'" pruI·'· ·. I'. ,.z. .
wPlldull" g('llIlgt. ulld du: . l. dlllwl' \'on grii klO \\ I l'h llg'kl ' : ~
t'in ITI U s I • l'illl' \\Tl'r tl,c' ·tiIllIllUIl" dp. 1'0r tl l\nc! ·t'lIIellh ~
" . \ ' t"ßPI1 belfp:tzu:l'tZl'n, di III111uh.ln"ig- \'(111 t'lw lIgl n ('I': (I !
• J I I' )' I PlJl,tl llH -dl' :I'n pr Iktl:(' 1.. 1' .AnWl'lll UIIg" ( 11' ( ~Ul 1I t I c.
1'1'1\1(,l1t', ('rkpnn 11 li, ß. . " t
Die ( ~u dil t 111' tillllllUIl" hit ich n I('h zweI up -
ri('htung n zu "I'. tl'l'ekt'n: B('-
J. 'l\If clil' eht'lIli (·ht Zu 111I11I n ('tzun" und
eh,dfl'l1hl'it: ' ! . t I
:!. uf t1, n lt'l'llIli c'hl'll \ Yt rt d , 1"11'11 Hllnt ~' llII.t (' '.
. J' I' 'n !' l'stl " kPlt./)Ip ht tl'n ell'r Irtlgl'lI 1'11 UII'I n \ l. . ,,..
I I I n B, ut 11prLlfulIg ' 11. I!II' \ UII IlI gt'n ll'ur '11 111 t 1'1\ )('1 I Irt
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verwend eten cmenten vorgpnommcn wurden; sc ho n V i c a t
hat Appa rnto für solche Pr üfungen const rui rt.
•'c h l' be me r kenswerte un d übera us llusg d ehn te Prob en
hat nam entlich dr-r Ing en ieur .Iohn GI' an t bei sei ne n
uua lh uut r-n in En g land in den .lahrcn 1 ~ 9- 1 6i) ,"org e-
1~(JIlIIlH'n und durch diese Fest igkeit .pr üfu ngen ganz wesent-
lieh förderlich a uf d ie Enrwicklunz der Fabricuri on desb
PortiandePIIH'nt 'S cewirkt, Seine Versuch waren Anlass,
da ss man a uch ill Deutschla nd der Prüfunzsfrucc nIlhe;
b "tra~ , und das ' sie dort. namentlich d urch Dr, l'f i ch a ü I i s,
weiter und systc mu t isc h a usgcb ilde t wurde.
D eI' All l'('gung des Iot zterr -n ist d ie Aufst ellung von
ganz bc ·t im mt l'1I Hezcln. ~u"pnal1 n t(' n n' T or tnc n". für di e
Wcrtbcsti 0 "" , ,e r t . tmunu ng d ps Port la nd e mont os se itcn des Deutsch en
V reines I'Ur Fabri cut ion vo n Zi eg eln. ThoIn\~lren. Kalk
und cme nt" zu danken. welch e _. ' urmen " iu den J ahren
I 7fl- -l 7 bcruthen un d be schlo .cn wurden , bezw, in
letzterem .lahre di e G mohm ivuns- dps k önigl , preu ßisch en
l\J in ist eri ums für H un rlr-l. Ge~TPI'I~l' und öffe nt lic he Arbeiten
a ls nlTorBw n für e in hei tlic he Lieferun g und Prufung vo n P ort-
lnndccm cnt.'' erhielten. D ieso deutsch en" r To r ruc n" si nd für alle
svit hnr zur PrUfnng hydraul isch er Bind~'mittel ve rfass te n Vor-
sch rift nn vorbildlieh g( wu rde n, und sind so le he Normen "fast in
ullon ulturst uat cn fUI' di p ' Prüfuns- von Portlandcement
\
. ,..,
ZUI' 1 ufst cllung "l'langt. Di e deut sch en _ 1 or me n" wurden
; ~ u f G rund der bei ih re r A nw endung gp\\'OIllH'IH~1I EI'-
fa lll'ull gpn se i te ns d es Verein es ( cutsc h I' I' ortlandcem cnt-
Fab,'i~anh'n eine I' R r-vis ion un te rzogen di p im .lnhrc 1 6
bepnd(O't wurde. Der genann te Verein hat sic h überha upt
sowoh l um di e Portlandcem ent-Fahrication wi e auch um
d ic A ushild ung der Pr üfungsm ethod en füI' P ortlundcomr-nt
lIußel'Ord entlich e roßo Y rd icnst e er wo rbe n und ist ununter-
hr.oc·hpn. u. zw, : eit dem .Jahl'c 1 9ß in gl'mpin samer \ rbe it
1I1It dpr kiinigli clt en ml'eh anisch -tephnisehen V ersuehsallHtalt
in Bcdin. auf das E ifri g Rt e UIII di e Ven'olikollllllnul1" der
PrUfung:llI ethod en bemUht. 0
I n Opsterrpich sind ITo r me n für di e PrUfun '" von Port-
land - und Homa ncement, wi e)hnen ja hekannt, v~n unse l'CIII
Vcrein e in den .Jahren 1, 7. - t 0 a~, fgestell t ,,:ol'(ll'n, wplehe
ill dpn .Jahrpn l ' - 1 !lO ent preeh pnd I'evidi ert 'wu rdcn.
(-' Ur' di e ginfUhrung dips('r . ' ormeu in d pl' Baupmxis ist di e
iistclTeichisch em cntincl us t l' i ganz hpsolH!ers clem H err n
k. k. Oher-ßuurath ' tad tba u- D ireeto r Fmnz Re I' g e I' zu Dank
vl'l'pHicht t ~ ub p!' d ('s,.;en Antl'llg der Gemeindpl'ath der , tadt
\\Tipn si e fUr st ildti .' chl' enlPnt lie fe r un" pn als Qualitilts-
!lpstimlllung vor'schri eb und ulwl'di ps illl .Jahre 187!) di e
sOldti schl' PrUfungslln st alt ful' hnirauliselll' Bindclllitt I e r-
I'jc'htetp, di p 'p it ihr('r Grundun~ untpr deI' Leitun O' un sere
Vprl'insc(.lllpgpn d('s Il plTn stud t i 'C' hen Rau-Tn speet or
A. GI' C I I steht und fUr d ie iiste lTPieh i 'chp OelllpntinduRtl'ic
\'on großer \ Vieht igk eit wUI'c1 p, na cluh'm si e bis zum .Jahre 1( 91
UJH'rhaupt die pinzige a mt lielJ(' em(' nt pr ufulJO'sRta tio n in
Oe stCITl'ich war. b
All e r1i('se 1"' 'o l'llIl'n.l fi. -ipl'('n nur pine Prilfungs-
nH'tllOdc I'Ur d ip ph y "ik al i,.;ph-m eeh ani ,.;eh pn Ei g ensehaftpn
dps POl'tland l'elll l'nt p; und nieht auph I'Ur dpsspn elll'lIIiselH'
Z n:'HIIlIIlIPni'l l't zu ng und Besch afrpnhcit, IIIIl'hdem Pl'kannt
wunh', da s i'l dip wertvoll pn Ei g en s('h aftpn einps POl't!and-
~'l'lnpnh,;' dUl'('h pin c ph y :ikal i: ch -mceh ani .'eh e PI'Ufun O' fllst
IllInl er llIit \,ollkolllnH'n pr .'ic·h prheit cn u it t -It wPl'(lpn
kiinnen, wilhl'plHl di e ehl'lIIi H('h ' ntel'suchung, wcnngleieh
del'en Bedput ung kl'inl':weg s zu untel'"ehutz en ist und
IHllllf'ntlieh h -i feh Il' rllllft en e llll' ntl' n ste ts ' tat t findpn
solltl' ~ in di pscI' 1I in i'lic'ht kein "u \'ull"tilndi" absehlicl.ll'nd('"
Ul' t hpi l gp!lpn h lnn und UbPl'(lip. ni pht so"" pinflll'h IIlISZU-
fUhl'l'n ist. \ us dip : elll t1'UIll!l' i. t bis j l'tJ(t pin e all sl'itig aner-
kllnnte, \' 'rl ilsslil'he, : pcC' il' lIp l'h l'miselll' Pl'ufUll"slll ethudc
fUr Portl:lIHlc'plIl ent nic·ht fe:tg l' ,tp ll t wOJ'(!l'n, \II~1 wurden
Hueh d ie spinprzcit ub pl' Auftl'ag d es \ PI' -incs Oeutsf'hl' 1'
POI,tlandl'ellll'nt-Fahrikant 'n \'on H. und \\-. F I' e s l' n i u s
aufgestellten sogena nnte n nGrenzwer te" wi ed er fallen
gcla sen .
. Die Ergebn isse der Normenpr üfung gestatten e ine
verl ässli ch e Beurtheilung der Q,uali tilt eines Portland-
eemento , dah er di ausgedeh nte Anwendung des Portland-
ccmente erst durch di e Ei nführung dieser PrUfung s-
methed en mögl ich wurde.
Die derzeit in den verschi ed en st en taut en vo rge-
sch r iebenon :lITon nen" fü r die einheitliche Li eferung und
Prüfung von P ortl a nd cement sin d in der H auptsach e nach
g leic h und , wie bereits erwähnt, den ursprUngli ch en
deutsch en Normen nach gebildet. Dieselben enthalte n zu-
näch st eine D efinition des Beg r iffe ' Portlund cement, fern I'
unter Zu zrund I z unz von !!anz bes ti mmten Verhäl tni en
o ° 0 ~ V l ' ~
und bei Anwendung von besond eren A pparaten orsc iruten
über di e Bestimmun g der Abbindoverhaltnisse, der Volumen-
best änd igkeit, der F einheit der ~lalIiung un d der Bindekraft.
Di e bezüglich en lIIinimalquali tilt sziffern si nd im Laufe
der Jahre ganz beträchtlich e rhö ht worden , und der Ver-
g le ic h di eser minimal en Qualitätsford erungen von eins t und
j etzt III t a m best en di e auße ro rdentlichen Fortschritte
der P ortlandcem ent-Fabricatiun in den letzten 30 Jahren
erken ne n.
D iese Normen gesta tten ein abschließendes Urthcil
über d ie Qua litä t ei nes P ortlandcem entes I'Ur Verwendun g
in 'Vassel'l agel'ung und, wenn man vo n der n ur in e i ni~en
Norm en \'orgesehri eb en en beschleunigten Volumenbest nndiz-
keitsprob c, der Darrprobe. abs i ht, auc h fUI' Verw.endung
in Luftlas erune er .t nach 2 T ag en. wo di e Erg pblll sse der
Vulum en be -tänJigkeit '- und Festigkeitsprob en fnll ig werden.
Da di es unter mst änden bei der praktisch en Verwendung
eines Oem ntes zu spä t erscheint, so ist se it lnngcrcr Zeit
das Be:treh en dahin ger ichte t . beschleunigt e Volumenbe-
sWnd igkeits - und auc h F estigkeitsprUfung cll zu find en , nach
welch en di e verills lieh e Beurtheilung e ines P ortlamleem entes
in m öglich st kurzer Zeit ' ta tt finde n k ann. All e di e ' e be-
eh leu n iO'ten Volumenbestilndigkeitsprob en beruhen darauf:
da ss m:~n don Oem ent durch Einwirkung von hei ßer Luft
ot!pr ' Vasserd l1mpfl'n zwin"'t, s ich rasche r um zu setz en als
bei der normal en Erhilrtung, und derart den Eintritt etwa i.gcr,
bed enklich er rTac h liischprocesse in kürzest er Z ' it pro\'ocl ert.
Eine solche beschleunigte Volumenbest llndigkeitsprobe
iRt di e in un seren öste r re ich isc he n •Tor men eingefüh r te
Darrprob e. l lan gesta ltet di ese Dal'1'pr ube zu e ine r Dampf-
dal'l'proh e aus, indpm man in dem D arrschranke \Vasser
\,prll llmpfen Insst ode l' di e Ku ch en wlihrelHl der Darrung
mit e ine m hrgl a 'e bed eckt.
1)1' , H e in t z e I empfieh lt eine Gliihprob e, di e an
ein I' mit mii"'!ich st wenig 'VasseI' angefertigten Kug el auspo"tlandceme~t derart au sgeführt werden so ll, dass di es e
Ku g el so for t nach dem Anmach en a uf eine r l\fet allplatte
dir ct üb er der Fl allune bei a ll mllh liche r • teig erung IIer
Hitze wllhrend drei tunden gegl üht wird~ wob ei di e Kugel
wed el' Hi sse noch a ndere chn de n er ha!te n darf,
DI', 'jl i ch a i; I i führt e ei ne Kochprob e ein, indem
er lli e auf "'ew ühnliche Art mit \ Vasse l' hergest ellten
OClIlentkucben nach erfolg te m Abbinden in e ine m T opfe
in \ Vassl'r , wplch es langsam zum Si ed en geb rac ht wurde:
unt I' uem gewö h nlichen a tmo. ph ilri sch en Dru~k drei
Stunden hu1'" k ocht. Gute P ortlandcementp halten d lCs yoll-
stilndig lIus, oohne VerkrUmmung en oder His ' e zu zeigen,
und werden sogar bart und kling end.
Hofrath ' -. T e t m aj I' l'm pfielt eJ)(' nfa lls di ese Pr~be,
nur wendet pr sta tt Ku phen Kt\O'eln an. di e nach 2-1-stUndlger
Luftcrhürtun" J'cdenfalls aber e rs t na ch erfol O'tem Abbinden
,.." . °gpku 'ht wcrden,
Dr. 1'1 ic h a I i ' und Dr. E I' cl Il\ e n '" e r hahen
di ese K ochprob en noch llahin er we ite r t. dass sie di cselben
unt I' lI ochd ru ek in entsprechenden Apparaten ausführen.
D ueh .·ind di e 'c Kochprob en mit .\ usna h llle der neu n
ßI)lj ZEIT~('IIH1FT DE.' t)E~T EI'I: . I. ' ( ; r:, I }T I{ " IJ \1 :( IIITI.I TE \ EI:I-: I E ' 11 1"2. Xr. 10,
1'01't 1L l1d l'11Il1'n11'S
ZII Il "1I1l\' ein,' r
11'11 h('III' il1 ;.1 "' 11
Zun il'h t 1)( itzt .ler \' urtllllld('I'IIlt'nt von 11C'n h~' clrau-
li r-hen BilHIl'lIIittrl1l dir- vr-it 111 , ~r(jL\tP lIiIHIl'kl·afl :..g utP
. ' , 11' 'I' 101'1 1'1-moderne I'o rt l uulr-r-n« nte \\ '\. r-n 11I nOI'II\f'n <71111 I( •
lIIi.l'hun!., IIl1'h :! 1 ~i~ ' I' Erh Irlun~ f,l t im nu-r I.'IH·I" :WIlk~
Irrur-k lind :W Äq Zlwfl' li~kl'it pro (~u «Ir 1l('l'lItulll't~> r au:
und clll mit .\ U n hmc rlcr III UI 11 ('hweiz -ri r-h 11 • ur llll'lI
I ' h r . l 'lld l"lll' k-in den übr igr-n . urmon 01"~1' I' 11"11' r-nr-n • 11I111.
fl' tis-kr-itcn von 1~,Il Hili 1:1/ und Zu~tl', tiO'kl'lll'n \'0 11
" . I dien Por t-1~) Ifj kq pro (~ u «Ir ur-entun '11'1' , prc en 'on I
l.Lnc\coI'II\;n 11 r-rrr-ir-ht; d t1l1'i i. der Erh I l'tun~, \'o rga~lg'
1I I ' I ZPI"In c·h :!. ' ( 1~I'n IIc ...h nir-ht Iw( C') 0 Pli. ,(~nl er: . ,...
11 ich J uhr e fri . t noch ~tlnz 1H'(l('UII'IHI . Fe. ti~kl'lt. zunuh1I,ll't'
ur- h i t " , fUI' d ip Erh.1 tun~ de \'or tlalldc'ellll'nt l'" ~If'll' 1-~i lt ig, 0" dip , ·1"1' unte r lIU C'hli('1'tIil'1\l' I' Luftl lwl'n~lIg odl:l'
'I I ,,' 1 , I I) ·I·( I(· \, I'rlo l" t. , 0
,,\, '1" IrrC'rUII" ()f 1'1' ('IIIl'11l 1'(' I I' , ..,
d '. e r 1111' LI~fl - und " ' tl , l'rll\ii rll,1 0'1 -ich \ Ol"zUg'Ill'h ~I'-
'ignpt i I. I
Porti mrk-r-mr-nt h.rt von llen h .lr ruli. (·hplI Hinr ('-
lIIittl'llI d I g'ri'.tllt' 1'1'1' ili plI(' Gl'\\ iC'ht ' lind d ip ~,. \' ing" I(·
, I' I I I I f I "(' rin" tpn "'a ,. ~ l'rzll -
, 01'111 I (·"n I Il'lIz. (. I. I' ) '( ar I I',... ~ .
. Ilzl' zur ~1i",rlelbl·I"i1lln~. I llfuigl dip 1'1' Z\\'( I Ei~I'n . c'ha ltl' lI
I I I dun 'hO'iht 1'0rl LLI\dc'l' lIl 'n i d('n d il'!l lt' tl n . iil"ll . {I' I' "
" ' i(lt' r t Ll\11 ""eil IIH'f'hani,l'llI' \ " lI i ll z U Il ~ Illld b ~tl\,.
dl'r .\ tIlW pl~l rilil'n alk ~Ii'lrtl'l .IU IHIt l' '11 Billd:lIl1l.tl' n
' I it uhl I't rifrt. d.lher lI11'h di' ~1"i'll,t· r I'O I iC'h, I"hl'l t IHetl't
und clil' "('rilt" tl' .'pi"un" zur ,'1')1\ 1I11 11"i i"keit h it, ' 1
\\'1; hl r~it I'l'\ ~III\;' lH'hlld( 11 iC'h dil BI' I uHlt hl·I."
dl" \' .,rt l llld<'l' II \l·lItl' infoi" • l illl ,I'h lI·f.'n BI..lI1dp 111
. .,"" I I I' . T(' lldI'IIZ1'lIIem ' 'hr "rof'(,11 . p \11IlUIIg Zll I ,nt I. 0 I I (H .. ,
zu r (' II\, et zun" ihn'r Vl' rb i lld u n~l ll . . ob tld ('in,· " ., 1! llt
cli!' ,', Zu IlII d dUI'C'h (I-. ,\ Illll ll'h I • I' l'ing'l''''i lt'l WII',( '
pill(, luLlI' I' t intl'n i i I. \\ o(lurl'h dN \' 01' Lllldl"' IIH'n l 1;1
Bezu" w f Enl'I'" i und Y!'rll Iwhk, it ,11' 1' Er h Irl llllg' ,au C' 1
I . ' l.\ ( T I II 1)(I 'I"I'n IlIlIde-)('1 1111 'Un tWt'n IU 1', n ~ 1Il t,lll( (n L (' I I ,
lIlittel ~\'{'it ~bprl\'ifrt. InfolO'p ,('Ult' lIIf du\'c·hau ' W.I~ " I ·Il -
c. haftl il'hen :ru nd l. l ~l' n fllßl'n dell, tll'llIIi I·h 'o l1 ..tllnd lF k~
k I' I 1'1' C k 'lIl11 11'1"11( '1h l'1"I' I'htc'n. UII t ll' 11'11 .\ u WI'C'IIUIW proc'l' ,,' I
I' I I 11I'l 'C'!Il'Il Cl' urtl ullclc'I'IlH' llt \'on IH' till\l11l(·1I1. 11aIllt'nt H' 1 c'n, I ' ,"
11 ' I I' ", I I . 'I w' r(h'n )1I,.l, pUIl' 1Il .\ ) 11111 (' )t'~lIln 11111 , 11' \l'I' lI'lt I'rl.l'lI!., ' I "
,'. . 1 I-'I·h rl ull" )(1I-. Igell: c·h dtl'n dl' l' uhl'l" LU 1'1I1'1"~1 (' 1111 , , ,... "~
, I" I ' I I f. k.'11\ alldl' l l ,I n" <1 1111' 11I .\ "I, IIld1'11. (I(' 111I ~ 1'11' wn . U I I "
. ,.... . ' r I kt··1 V I'I"\\ I'IIC UII ,...Blllcl l' l1I lltc.1 IH' II~t. Ind 111' I 1(' pr I I Cll', I
on dl '1'0'1'0 11'1" \\' i ( · h ll ~k ( it. d L IIUI' It' d l( .Ipwhl" III1 C
ic·hpl·C' \ I I' IdJ( Itlln~ 11I(' BUlllt'lIIi 111 I'J"Il1i""ltC'~I\·II. I ..
, I I' I 1 111' 11\,"1 ( d l lIl.I',ill \' ·ih 1'1'1' \ LJrl.lI~ (I ort 1111 C'I'IIII'I . . - .1 ' ,'1
' 1 ( I I I It \'(' 1 11 I .da /I' llH'h d ur(·h I.Ln!!( L 1..:'11'11 1\1(' I 111 ( UI I I 'k
11 1 I1 d H LlII I'l' 1111IInel 0' IIIZ IH' ond. l' \ pr 0 ('I' I' 1I'In I I' I 1' .1 '
. I 1 1 uLu'ron1f'1I 1 11 1\Ilil' 'oll 11I11' I" n It H I' ,rCJ" 10 11 Il( I , ,I ._
1;[l' ic.h l1l d.\wkl'll ulld (':l" II·h Irli 'kt il ulld (1."11'1' \ I 1 I
li" hkl'lt dll' l' 1'01·t ll lldl'111I 'lItllllrkl 11 . ' I '1I1'1
l nd I'hl(('lJli('h IIP~( 11 lul' k, ill . lort(,lIn.lI' ('1 11 1 .
. f, \' I kt ·1p 1 ',rl , hru l1 ~ ' 11I!'wh 111 g','dl' hnl( . L I ( .I ~ Irt~1 pr L 1 CI. . 1',,1'1 -
1,1'1 " li n \ 1'1 1'11 \ 011 B IU U I IhrulI~l'n 01' \ ((' tlIl
11Il(IC' I' II I1 ' lIt I
1)1'" ·111'11 zu . IIIIII((,II~' f L (11 \ ' o rz ll..:'l' hah,"11 ( Pli
1 I 1 I't ' 1' 1'1,' 1' IIl1dl'( rtlllld C'Pllll n dt lln IUC') Zll \\111' 1 UI1 I' I 'k) , I I I I ' , B IlIt(·(· 1111intp rIwll O Il .11'1' \ n \ I'IH un~ IIn' 111 c 1'1' 11101 I I nl 11 11
Z,lI elll l I' I:pd l' Utll ll ~ 0' 'hr I\·ht. \\ 11 Il' llILII' r ihm \ "11 a ,'11
. ,... k I I )il' \ 'c·r-
I B llllll LIl.rt t1 iC'1I IIUI" n'lI'h .11' 111 EI 1'11 ~II olllm . I '
I ' I lIItl'I'br"(' 11 11" ntllllw de 1'01'11 \IlC!c-1'1I1 '1 h' 1I H' I 11 11 1 . ' I
111'11(' (: ~h i l' (' " 1'01)(' 1"1 IIlld 1I.111Ill1 I(('h 111 \'I 'l'h lllduI11 ~ 1111
I I • ·i l1 11 )('rllU"I',i. P li dl'r 11l"1'lli" lIrh IlIklln I 1111 11' onl' \ C'II I \\1\ I I
, I ) I' ,I 111 11 "1'11 1I1I(LlI iC' h l rl'\I'11I ~ f' I ( tI1101'1'11 1' 1(1' ,, 11'111,... "
II f 1(,1 )('11I b('l'c'l1,1' lkt i ('hp r B. th 1110'1111' " I' 1 0 In, 'u ( I 1 " -I I 1I zu f P li I( I( 'on Ir lll'll Olll'1I 7.11 1" \ U tlIlrulI" g" '11 ' lI 11. I I .1 '
I,... '\ ",'Z hlt \\1'1 1 I 11'0 1'1' 1'1'1Id lt'n dl IIICHIt' I'II' n 11 '1'1\11'11 1 11111 '
111 11 n.
\ 11I I, ( 11 1... 1 dI( B. dl 11 11n' d(
fur .111 '1l'l·hlllk cillre I dH '11 Jrllli
I' dJl'1( 11011 11111 In ( 1I 1''' 1'11 wl l' IIlt 111
'f'hwe izer ische n .'01"1I\(,11 C'. 1!10 I bi ..h r in keim- " 01' 111 -u
aufgenommen, und darf wohl nir-ht ühr- rsr-hr-n werden , d
sich di \.rt der EI'prohulI g' auch ei nig'f'r lllllljell den \ ' '1'-
h ältni iscn anpass n soll, unt er dr-nen d ie pruk tisr-ho " '1'-
wendurig erfulgt, (la so ns t durch d ies« Iw"c'hlpunig"n
Proben P ortlandcemente Iwan ..tänrl t werden könnten. dip
prakti l'!l vcllkomm on killglo. verwende t \ e rden w ü rden.
Dies ist auch von viele11 me nt -T chni k . rn ln-rcit« "1'-
würdigt und nnm cntlir-h durch Ver ..uclu- VO ll I lIgP ll i~u r
~1. Gar y, dem Vorstand e der Ahthcilun c I'Ur HIU-
maf rialiC'lIpriifulIg an den k i"llig\. tr-ohui sr-lu -u""Ypr u(·h, all -
!;ta l ~e ll zu B~rlin bestlttigt word en . (, iieho ~I ittl\l'illlllgen dl' r
k iilllg\. teehnisch en Versur-hsan stalt nn zu HI'r1in, I<:rgllnzu nO': -
lieft ! C.· L UD und. IIcft V ex 1!)OO.) Diese H sultutr- dr-r
.\ rbClte~ Ga I' y s Sind VOIII vorj ulrrigen ('Ollgl'P. "I' d..,
~~ltcrn :LtIo.nul en Vel'!>andl's. für di e l lat riulpr üfungon de r
] echnik 111 Budllp rst g' rwisscrmaßen rutifici rt word en, iu-
dem der. clbe d III Antl'1lge G ar \' S da..: d ie bi, h I'
Ilhliph en , sogellanntell h sC'hlpulligt ell V~Jlum Pllhr , tllnd iO'k it '-
pro~en I'Ur die Zw e kl' d 'S Bllupllltzf': unhrauehb I' iucl.
ZU:tlIllJlltp ulld h ·sc·hloss, di e HClI1l1hungl'1I zur .\ ufrin(luIJO'
: olcher b schleunigt el' Prllfllng'sllll'thoden zur Bp, timlllung
der \ 'olumenhr tllndigkeit , die fllr di e Pm.·i . hr uC'h h'lr '
Hesuhate geben. fortzu sl'tzen. da cl('mrti " C' v rl lic'h p ~It ,­
th od n ein cm (iJ'ing'end ell BcdUrfni s: ; nt..pr f'1ll'n \\ LI dl'n.
Um die flll' dif' PrUfulIg' von /'ortlund '(' lIlpnt LufO'I', tl'lIl n
or JII n riehtiO' zu illt >I'pre t i ren. JIIU .. ubpr noC'h l·olg'l'n(l .
fe,'tgehlliten wenl ' n :
Zunächst i..t zu h JIIc'rken. da ..s df'1' Portl lln(lp('1I1 nt.
fUr welche nllttun~ von Bindemitteln sc inprzr it au, c'hlll'f.)-
lieh di e n1' on nen" lIufgp:tellt wurelC'n. inrol~C' ,c ine r g'I'nlU
vOI'"pschrieb 'nen I'~rz u~ulI~surl ulld pr C'i . fi. i I't '11 Zu-
: a Jll niensetzung fast lIu:nuhJII .los lIlitt I. kUn. tli eh I' ..\ uf-
hel'eitung deI' HoIIIIIIlSS' rz ugt w 'rden JIIu .... wodurc'h ulk
lIlod rn en Porllandc 'melltr. w(·lc'her Pl' o\'eni pnz iJIIJIIPr, von
großeI' GleichJIIllßigkeit ill ihrer ZUSlllllni nSf'tzun O' .owic· 11I
allen ihrpn I'~igensehaft II IIl1d in Bezug lIuf ihren mnrt el-
technischen W CI'! verh Itn iSlIlllf.li~ wen i" von pin /lllcll'r vr l'-
'chieclen sind, 8U dass keillc GattunO' von Binch'mi tpln
existi ert. hei welcher di e einzpillen'" J farkf'n .0 "C' r ilwc
ualitiltilschwankungen zeig 11 wie elie POl'tlunelel'lIll'nt ' .
•' u ~ .infolß'e dir~p,s . m tll~llll's r ..c·h ('illt (' lIbl' rh upt
zulllsSlg. che QlIlIllt ;lt c lnps 100·tlulllll'eJllellt e, nuc· h dl'n 1'1'-
gchnissl'n der nOl'lIl eng(·lIl ll!.lpn I'I'UfUlJO' zu IH'urtheil : n.
derpn Aufstl·lIl1l1g' •einerzeit lllf ll'uml d~'" ' ntpr, \I( ·h 11 n....l·n
zahlr~ichcr 1'0l'IIandcelllrntl' e ..rol~te . di e ~ic · h h ·i ~Ir l'
pl'aktl . chell Vcl'wellel ung yollkoJIIllll'1I !JC\\ hl't h Itten, J:
geh ,n ferner die JI.orJllong rlll llßen Fe:tigkcit. zllhlpJl . (Iil' un t..r Il~pcllll"u~lgeJ1 cl'lIllttrlt wC1'lIC'n. wpl(·hl \'on deI' th It, rh- l
h.('hen \ erwpnclulIl{ zu Blluzwf'c'kl'n wo pntlic·h v ' I'.c' hil'ell'n
. ~ncl. seIh 't\'el'stllncllieh k 'illl' a!J.olutpn FC'. ti 'kei - ll;: lfi-
f'wnt ~ fUr B:llIl\U sfUhl"lln~ell. :ondp rn nur " PI' r\l'ic'h ( I' ('
(ICI' Hlndek~'llft c1~r cinzplnf'n l' ol'll anclc' IIwnte, .\ u. cl ip n
GI'UIHlen slIId dl.e . \ll'mon" 11111' zllr Pl'Ufung d(, Port-
Illnd ~:pm CIItC's IJl'stl!IlJllt und clUrfpn die 11 c'h di p, pn _. 01'-
IIJlCn- eventuell hel v ' l'sc ~l i r (I (, Jl cn Binclclllitt f'11I g l'won nl'nc'n
I rUfu.lI~sresultllt ga .I' nll'mahl zum ZWI 'l'k c' cl f'r lIliirt '1-
tc(:hnlsf'hen \V l·th('stllIlIllUJl~ d('I'spllwJI lIlit I'inllnd l'r \ f' 1'-
~ltchcn. werden. Lctztel'CM wurdc' ulIl'h g'anz IU. cll'lh'kli (.h
durch Im ,Jahl'c ,18 !) \'()I~ dCI' hillig\. tl'f'hni ..c·llf'n \'('1' w.h _
anstalt zu BOl'ltn lllwpf uhl'! VCJ·"ll'I'c'llnll In I' 1
' ' . ..,'~ ( . 1'0 H'n I'on-stl~l1.ert. , d lC zu clll'solll Zweck vom k r'ni lr\, pr 'uLli C'IH'n~hll1 .'~onllll1. fUI: üfrentlieho Al'lwil en VPI' nl \ I unh'n
.. ZL~r l'Iel~tlg'('n Hpul'tl\('ilun~ I'im'. Billdl 'lIIiu, I II~I,ortC'lbddn!'r I t ferner nieht ullein d·.. ·n norllli n '1' 11l 1Lt
Ihncll'kl:aft 1IlIlI'\~,ch 'I~d, sondom mU. , pn 'C' inp IIImllil'l\l' n
IIlI'C'hlllll,C'h-phylHkllhsc'hl'n I':igen ,l'h Iftpn in B ,t l' lf'ht "t-
z,w'n wprdcn I,' t l ' I" I'I' ,., . 11. t! 11I111 lIun c H' (' ',(0'('11, I' Illftl'n hl'il ll 1'01'1-L~~clc'em.ent 'Z~ISllIllIllPn,.ul·r ('hc·illtdl'r.l'lh!' LI I'IIl 1 111 \ 1'1' 11~(ortellJlncll'lI\1ttl'l , \ ,11'hl', dlpn IlIdl'I'I'1I \\ I'il Ullt'rl( • 11 I I
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Cult u rstan ten rzeugt. di e W cl tproduct ion k ann pro J ahr
auf l ,OUO.OUU " ' aggon : ve ranschlugt werden. von welch en
auf Deut r-hlarnl a llein ca, HOO.OOO ~Waggon 8 e nt fa llen. Di e
Vrrh l'au rh. zunahmt' in I' o rthmdcemcnt O'chii r t di re ct zu
dr-n l'1wl'akteristi :when Zeichen des tel'llIliIWh-wirtschaft-
liehen Fortseh rittcs ; vo r 10 J ahren z. B. hotnur di e J'uhr-
I ' I I ' '" .IC ie ',rzcugung' von P ort lundccmc nt in Deutschland ea,
1.70.,000 Wa:fgon . . derzeit beträgt sie über 30U.OUO WllO'gon .
SIC Ist also 111 dein let zten Doecnnium de s dortizon croßen
. '" '"wlltschaftlirhcn Aufseh wunjres 11111 1'a t 100% g'estieO'ell.
Dcut schluml ist heut der " rüßte P rud uer- nt von Portland-
r-em ont und hat das ~Iutterland dc Portland coment cs,
I ·~ ng la n d. de. se n .la hres pro duet io n 1' ;1. 2UO.000 \ Vagg ons
hetl·lIgt. darin iib ertlilg t'It .• ' c lhstye rstilnd lieh wird diese Pro-
Iluetion nicht a llein in Deutschl a nd vc rhru ucht. sondern
gelangen heträehtl ich e Qu a nt itäten zum K ·port . .
Di ese Dut cn ill ust r ieren wohl UIIl bestell au ch di e
Bed eutung der Portla ndcc mont-Ind ustrio für di e Volkswirt-
sl' !wft und den mfan sr der in derselben investie rt en
'"upitalicn. wob ei noch zu bem erken H. da " der Produetion -
e d üs in ni r-ht unbetrach tl ieh om ;\fa ße der rprorlu ction
un d uml err-n Ind ust r ien zuflidlt. daher e ine namhafte.
vo lk.swi rtsl·haft lieh übe ra us wertvoll e Um. atzk ra ft hesitzt:
Ganz a uße ro rde nt lich ersc he in t auc h di e Entwicklunz
der l'o l't la lll!et'JI1 ent-I nd ust l'ip in dem Stnutc nsrchildc , i~
wch-hem d ir vorau ssi chtlich nächste G estl~ltung ' d er
IIIPIl:l'l dil· lll'n Ue:c1bch aft um schä rfste n zum Au sdruek«
kommt. in deli Vereinigten St aat en YOII Nord-Amerik«.
Im J ahre 1 91 wurden daselbs t erst 130/0 de Bedarfes
durch eig ene F ubricate gedeck t, w ährend der Re t zur
Hälfto von Deutschland und das Uebl'ige von Belgien und
En gl and eingefüh rt wurd e; im Jahre 1 99 dagegen k onnten
t rotz gewa lt ige r , teig erung des Bedarfes bereits 74% des-
selben von Inl and sfubrikcn ge lie fer t werden. Im gena nnte n
Jahre betmg di e Produ cti on von Portlandeem erit in den Ver-
einigte n tau te n
5,ß52.2Gl> Barrels, ferner wurden noch verbraucht
9, 6 .179 nut ürli ch en Cementes. während
2.10 ,3 importiert wurden. '
f\ uch in dem jüngst en Culturstuat e Japan. di esem
O'roße n Fru srczei ch en [Ur "'die k ommenden Generationen der
e 0 1 1' ber uiwei ßen Ra sse, be itzt di e Portland cement- nc ustrie ere rts
Production sst nnen. und wohlfeil er, all erdings minderwertirrer
japanisch er P ortlandcem ont concurrenziort soga r eng lische
und deutsch e Fabricat o im W est en der Vereinigten ta ut en
von Nord-Amerika.
l\f ein ' sehr geehrten.Herren, ich habe versucht. Ih n ~n
mit meinen :\fittlwill1l\O'en einen k nappen Bericht über di e
Ent stehunz, di e Entwi~klun (T und den derzeitigen ta nd
0 , '" b di . I Ider Portlandcemont-Industric zu g e en, ie eine ( er il test en
Bczründunzen unseres I nzenieurstandes und wohl ein inte r-
o '" 0 •
essa ntes Beispiel j en er bed eutungsvollen Verarbeitungspro-
cesse der Xnturproduct c ist. we lch e I nh a lt und Zweck der
moder nen 'I'eehnik und Großindustri e un d damit auch die
G rundlazc der ultur und der ~facht der her-rseh enden
o
Rassen sind.
Größere Brücken aus Betoneisen (System Hennebique).
Die au s Het on eisou nm-h dl' 1I1 Sy sl f'm 11 e 11 11 e h i q u 0 hi s j et zt
a US;,{l' fiih rtl' 1I Hnuw erk r-, als: \\' oh nlräuser. F a b rik en , Speich er, Brück en,
(lllaimauPI'II, l fCl'bcfe~t i h'1l1lg.' n u, " w. haben - gn nz a bgesehe n von
rlur Ko st enerspurnis - so za h lreiche B weise der Vortretflichkoi t di ese s
~ I at urial es I!pl!ebe n, da s eine I!riißere \ . er wc nd ung desseiholl n icht
1I11sloleihpn wird. Da die auf T heor ie g-eorrüllue te n B erechnungen noch
ni"ht sowl' it ;,{efiirdCl'1 ,' im(, uas s ei n ull begn'lIzt es Vcr t l'lluo n allclI all S'
g'1'füh"II'1I B:ul\\ pr k n aus Ht,tulll'b.'n c lltgeg" nge lorach t wCl'd en kanll,
S u e lllp th.h lt ps s i" h, die . \ n f, tl·llun!! UII U Au 'füh l'llllg solc he r Proj ect
11111' dl'njPlliO'pn zu üb ertragen , di e dari ll eine brro ße Erfahrullg be~itzen ,
\'on e ine i' ütl'entli ch cn .\ usschreihullg ab r hi~ a uf wI,itenls noch ab ·
zll seh,·n.
Dio Anzahl d l'l' in H"toll l'i se n (:')' s t e lll 11 e il n e h i 'I U e) au s·
g l' fiih r to ll Bau we rke is t \ ' 011 i lll .Iah n ' 1 ' ~ 12 lIuf 12:15 im Jnhro 1 ~J~)
g'CStiOg'I'II, währelId d i" jährlich a ufl!cwend ten Bauk o~( en in d l'llIselL on
Zpitnlllllll' \ '011 O'!f;:I .'I lill iol ll' n F nl n l" a u f 2 1';/ "I illi on en Frall cs ore-
wII"hsl' lI I'illd . Dips" Z.itl'"rn ;;1'hl' lI wohl deli hesten Beweis fiir di e
J"'akliscl lC BI'uu chlJ;lrk cil u lld d ie I!eniigendc :'ich erheit di eses Sy stem os ,
ulld UIII BO lIH'hr uls sich IIl'IlIU'n 'WCl'tl' I 'lIf:ille ni cht l'r eignet hah en ,
\'011 den lmsg cfiihrtl'n Br ück en woil plI wil' im folgelIlIen zWI'i
g-riiße l'e lIuch der "Tijll ch ri ft \' . h. K Ollillkl ijk Illstituut v. lll ~." 1~)OI /U:! ,
:!. L i,·fl' l'un or, kurz he. ('hrcibl'n.
I. 1I1'IIck( ' ill Ch a t ,.lll' l':l ut ( I'ollt des .'Ilallufacturcs) (Fig. 1- ') .
Diese für d"n ge ll ühll iiehell \ ' el'kp h r ühe r di e Vienlle c rlmute
BI'ü" ko ist da s Ergl'llll i . ~ l.jlll'r P n ·isau . ch re illllllg. Da s \'on dem
" Conseil gene raldes Ponts et Chaussces '' unter su chte und angen omm en e
Proj ect i t in ma nche r Beziehung se h r bem erken sw ert. Am 15. Au gust 1 ' ~ I ~ I
wurde nach Aufst ellung der Gerüste mit der Gründung der Strom -
und L nndpfoil cr begonnen , und um 5. November 1~!l~}, a l 0 na ch
SO T ag en , war d ie 144 111 lange Brück e fertiggestellt. Das ganze Ban -
werk mit a llen nt ertheil en ist a us B et on eisen , nur da s Geländer is t
zur Erhaltun~ eines leichten Ausseh ons der Brücke au s Ei sen .
Die Brück e be teht au s drei Bo gen yon '10, bezw. 50111 \\' eite .
Di o Pfeil er sind brroße Caissons ,'on 4' 50 m Breite am Fnß, di e sich
bis auf 1 111 am Kopf \·ermindert. Die Pfeiler bilden mit den Bi~il!en
ein Gan zes. In den Cai sons sind Qu erschotte au s Betoneisen in dcr
Yl'rliingerUll" der Bogenlriiger angeorunet, wlihrend di e uadurch ge ·
hildet en Zwi sch enriium e mit ma gerem Beton an l!efüllt sind .
Eine sc hwach orehogene D eck e vereinigt di e vi er Bogentrliger ,
di c a ls Yerst ärkungsrippen damit verbunden sind, "und trii gt in Ab·
s tiinde n di e Pfosteu zur nt erstiitzung der 5111 hr eittlJl l·' nh rbahn unu
der beiders"itig"II , 1'50 m hreitell Fußwege, di e (·or, IJI üher~ll'hl'n UIIU
eine Dick e von 0'1 5 JIl haben. nach nuße n hi s nuf 0'10 In abll chmeml.
, ie s iJllI au f eille Belastung VOll 500 ky/1II2 probi ert.
Di e Brück e hnt cill außergcw ühlllich leich tcs Au sscheII , lei"htl'l'
noch a ls es in Ei sen con truclion der Fall se in würde, da di c Stiirk e
dl's orü ßte n Bogl 'n s in der ~litte lIur U'iO m betrU;,{t. Di ese g l' ri llore
Stlirke war dadurch errei"hIJllr, da ss di e 0 ' 15111 di ck e F llh rhah ll al s
Con strudion stheil di e ob ere GurulIlg eines Bogenfachwl'rkc hildf'1.
Im Fall e UJlgl eich er Belastung dcr Bogenhiilften lIimmt di e Fahrbahn
Fig, 1. Ansicht.
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Fig. 2, Aufsicht.
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Fig. 3. Schnitt durch den Landpfeiler.
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(11'n ntersehied in d..r D ru kkraft in I, idf'n I llll fll'n
B" lus tung dvr 1I01-(,' n \I ird lInl-\"(1numnH'n. da dit' Tri rer
aufnl'hrn"II. \\' ind vl' rllllnd i l nicht \'orhandell, \I «il 01 «hl Bi'~I'n
Fuhrhah n in horizoutuler Hil'hl llllg' souk rt-cht zur Br U,'k ll ,.ilH' ' roß,.
: te ifigk "it 1,0, itzon. Da todt- U e\lid ll der Il r üek « 1"'1' rt nur
I:!UO kU/ t III~,
Der Bl'rc(·hlllln l-( ist ,·i lH' :"allllulI' im F lu : l,i "" nJII 10 k!llll/IIIS
und vo n t f) '''ulcm2 in dem gl'drii"kl"n B" ton zugrund« gl'I",,!. \ n d I
~I a leri ul war en folge /l(l,' lI ..di ngu ngell restellt . Jung' um hindI IId"r
'er n nt, ge ll'iih llJi('he r FlUH. nd, l ' ieH VOll kf'inl'n grijB"n'n . \ 11II1l' 1111 "n
a ls J eilt Se ile, Zu gfesli g-h it de s Stu hll's I:! kU/III1112, \ " 'r li IIgl-run r n eh
dem Bruch e ruindest ' ns :!:!" 'o, D I' Beton bestand uns 0' (~l 111 K io.
0 '400 /113 Sand und 3()UI.:U C" n\l\nl.
Di e nach Ilinigor Zeit eil d i r Eröffnullg der Br lll'k ,. in (h r
I-'llhrhahn onlstanue n,' n Hisse ühe r tlon l' fl' il(' rn, dit otl'l'nhur <f"r
Liingt 'n vl'l'linUl'r un g in folW' U"r 'I' PIl'l ,,-rn tUrll ('I. 1'1 ZIlZU ,'h r,·ih -n ind.
Ins pn den • chluss zu, dRs es 11 iinsphun 11ert 1-\"'_11 I on 11 I rl'. Au .
dehlHlIIg' zu ermögli(' he n un d dio I·' uhrhuhn nicht nlll' r di, [ ' Cl' il" r
dllrch g hen zu lu: son, ' ullrlH'hf'in lich wl ren die l{i vvrmioden,
wenn man di o besteh enu t' [·' uhr!. hn mit "in r Sand ehieht. 1" I -k t
lind dar uuf l'f1a t"rung- n!(uJI'g'l hlll t,.. AI icher i tin", "n \IIZII -
nulllllt'n. dass d ip"" W . " \'1111 IInl,,'d ' -lIt" IIfIt'1II ( ' lIIfllng'" di,. Jo" li ~kt. il
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2. Brück e in I,lI (j a ch .'re JH'i I,es S:lbl ps 1I'0101llle ~ i g', !!-Il ).
" ' ährend di e vorhin hc chri ..ben o Brück e di e F urm und das
An seh en eine r eisernen Briicke ha t , ähnelt di ese, llltg eseh <'n von der
leichteren Constructiou, mehr eine r höl zoru en Brück e. Di e ..ILe is t stets
dem Einflus e von Seew i sser ausgesetzt, do..h noch nicht lan ge genug
iu Hetrieh, um eine n siche re n Beweis fiir den " 'idors tllnd ~egt-n diesen
Einfluss zu liefern. Di e Oberfläche zeigt auß en his j,'tzt keine )liingel,
obg leich di eselbe mit e ine m schütze nde n Au strieh e von lIydrucarhur
nicht ver seh en ist.
Di e Brücke ist .Jf1'110 1Jl lang, hat sec hs Ooffuungen zu t..i /11 und
eine Oeffnune zu -'110 t1I 'Veit e, .Joch o, durch zwei Gruppen zu :I l'flihl ell
getra~on, unterst üt zen di e Fahrbahn, di e 4':!:! 111 iilwr . ' iedrigwI SO l'
nnd :I'm In über Hochwa sser liegt. Di e Fahrbahn ist 5 111 br eit und lI U
beidpn , eitpn ,'on "inom Fuß",e"e ,'on 0·7f. 1Jl !lrc'it e hegronzt. I>i
Fahrhahn hest ·h t an Hllupt- nnd (~u ' r trilgern und eine m darühl'r ge-
strec kte n Bl'Ia ge; einigo d!'r QuertrHger hilden zugleich eine n Bestand·
theil dcr Joche, Eine auf dem Belage :ul"ebracht e Sandschi chte tr llgt
die l'Ra terun".
Die Bril ek e ist. durch das Rei"h für Hechnllng' der Admini·
·t ra tion des l'on ts t Chaussces nnd der Administratiun des Eanx ot F or i'ts
' rhnnt und ma cht den Eindrnek eine' einfa..hon und praktisch on Bau -
werkes, während die 1\:0.l on nur Fres. :?fl.OOO h"tnlg..n haben. ,., 11.
Elasti ci tät gr Il Z" nich t übe rsc hr itt rn wurde, Bei de r I'robe wurden
nllein vertical e Ver änderungen der Br ück e bestiuunt, während L1iugon-
veräud..rungen un d somit Sp nunungen nicht aufge nummpn wu rd en. Dies
ist zu bedauern, weil der ar tige Beubach tungon viell eicht wesen tl ich
dnzu beigetragen hätten , eine Elast icität sthcuri e von Bet oneisen fest -
zust ell en .
Di e Landpfeil er haben viel Aehnliehk eit mit eine r Quai mau er .
Sie besteh en au s eine r " 'and, di e mit der nach hinten verlängert n
Grnudpl atte durch Contreforts verbunden ist. Einige von diesen tragen
dircet d ie Bogenträg or.
Di o Kosten der Brück e haben Fres. 1i fJ.UOO hotrngon, wogegen
eine eise rne Bril ek e von gl eichen Abm essungen und glpiehe r Trag.
f:ihigk eit Fres, :?:JO.OOO ge kos te t hab en würde. •'ach eine r )I itth eilung
d er ". 'ouvelles Aunal es de Ja Ccn strur-tiou " vom JIUli l !JtHI würd e
eine Hhnlich e Brück o in .'ugent·sm- )laillP Frcs, :?:!O.ooO gekostet
hab en , für der en na chträglich beschl ossen e A usführung in Eisen
Frcs . f1:!5.\XlO bezahlt worden sind.
Fig. 11. Querschnitt der Brücke,
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Fig, 10. Details der Pfähle.
d er l'unstruetiun ni..ht he eintrlkhti-
gen. In den Biig ell s ind k eiuo l{isso
ou taml ou . Zu lu-merken ist nu..h,
da . o w üu 'che ns wt' rt war, di t' lI üho
der Hrücko und die LHng e der Zn.
Fahrten miigli"hst oinzus..hränk on,
was inde se n eine dicker e Hek loidunjr
der Fahrhahn ni..ht gehindert, aru-h
don . ' nchtheil der unmit tclhnron
Einwirkung der Sonnen truhlen hp·
. eitigt hätt e. Zwar ist di e IIrü..ke,
wie di e Prob en or wio ion, imstande
die nicht unbed out endon Ersr-h ütter-
un zen hei mobiler Bela stuug au s·
zuhult..n, doch wH,'1' es 1",s,, 1'1' gew e,'en , di e durch Fuhrwerke u. s, w.
verurssehr n StiißI' zu bl'l che u, di e a uf di e Dau er auf da s ) Iat erial
ll:u·hf lu'iligl'n Eintlu - aUl'üht'n üllue u,
Bpi do.l· Br ii..kplll'ruhe ,,:ar eu ehr sc hwpro J-'ord..run"cn " ostellt.
S d' ,., ,.,
, u wur () "1111' I)IIIUl't\\ alze "on It..i t Gewicht, auf zwei Ach sen mit fl,
hezw, 11 f B,'la 't ung laufeud, iilt,,1' d ie Ihih-k bl'wc~t. Diese , r a lzo
tmf in .AItstllrlllcn vou :! m Rnf I liitz, ' od,'r QUt'rhiilzpr \"(m f, cm II iihe,
1I'0dul·..h lll'im I'ass i" rl'n dt'l' \\ ' a lw ji'llpsmal inllJlrpgl'lrn;lßi~.'nZwisch,'n.
1':llJst'nlu'f! ig" Htiiß.. ""rur '(u'hl " urdt'n. IJi.. Itt'"ltachtet en Ers..hiiltt'l'Il11gen
IlIIltt'rli,'ßcn k 'inp hl.'ihl'nden " pr;lnd" ru ngen j ein Bewei s dllfiir, dass di e
670 ZEITSCIII1nT I)ES m :,'TEIW. I."en: '11:[1(' · ("." IJ ,\I1 (' II ITEI"I'I'.,' n:H1':I.'(:: H 2. x-. 10.
,h'r d i,' he~ii l-l'~
I It Cl t I'IIn{ , I , t1lr
\ hllwdun j.: " .
t he ll ulld
HI' taurl erune 1I I . Br Unll.Itolll(' • 'I. "t-Ier IIl1d Puu 111 ,
I \ ,I ·I ..kten 1Il'rt nI l -r Bi I'llOf und d, kgl. I )"IJI C I)lil I h hen (1'11 • rc 11 • a us-
. 1
'
I I I ' t 'nherechnung .A"I-'U t I' ir t l' in, h l'lIIftr I rt die ne lIJlI 11' , I ei lll's
. I. D uu uf (, r UII (zu rh iten, d mit mit der I I t IUM rUllg ( . . ' -te r. j,.IIl'
.. (' I 'I " t -riurn .. lIIelllllll~t111 I r UJ cu \pr' 1III1I'rt...n UII I vom 11 tu .> 1111...
.. ,
I · . I!JOL im F rühj hr» I!H 13 Itll!"nll 11 .erden konlle,• r. .
Ver mischtes.
Die Verbundlooomotlve feiert I\m~. .l un i I. J . ih r 2:'j
,Juhllüum. Aus di se m Anh so hat der Erlind 'r d r elbo n, In ..ni ur
\. ~I a ll o t, welcher um 2. ,Juni L87li auf d r-r ' h nhah n Ba. unn -
lIiarritz di e ers te Verbundlocom otive in Betrieb setzte, ei n F lu ,hl ltt
lJl fr anzösi scher und deutsch er Spruch e heruu geg hen.
Entwertung der P08twertzeiohen auf ohemi.oh-t eoh -
ni.ohem Wege. Ili Hriofst ciupelmus«hin ou kö nnen t ro tz i1Ir1' r n--
lungen eu Bauart nur beschränkte Anwendung find n, \\pil dit fur d, n
' taa t so wichtige I~ntwertung d pr Bri efmark pn \ e~,' n d..r v' r ,. i
d onen Form und Gröll der Bri ef', so \\ ie lIl1('h w ge n d r ni"h ~I"il'h­
arligen Anhringung der ~Illrk.'n auf dl'n Briefen nur, on 11 nd In
s tatt finde n kann, su dass di 1':nh\"l-rtung lIllI eiu flll'h ten mit d"r • h
s ie mpe lung v rhundon wird, IIi l' \rlll -it ('rfnrde rt ·in ..n h'roB"n \ u f.
wand an Personale und Zeit. Ich hall e nun (: ('It·~enh , - i t inl' lII \" 'r-
s l1('he d r Entwertung der Postwer t wich en lIu f t'h pm i I'h·t 11I1I 'h 111
\\' ege heizuwuhnen, Di e Bril'flllarkl'n hallt-n ur ihn 'r \'.. rau 'Ihung('i11 , \\'alze zu dur 'hlaufen , di e lli.' fiir d l'n Entwl'r tnng vur' In" or .
hereitet. Letzterer hesteht darin , da ss di o Bri f., t-inz, ln in 'roll"r
nzahl od er in I'lIk et"n vereinigt in einl'n Beh nlt!'r gegl.I"'n und hi.' r
d ('1II iib raus uinfll<'hen chemischen I 'roc l' e lIusg.... tzl \ ·('rd pn. " I'h
wenigen S eUJHlt-n trägt j d ~ llIrk (,in ,Iuuernd, '" g u t i"h tban ~.n t.
wertung zei ch en. Di e Bri efe können Odll llll dun'h ~I l'ilinfln Ihg.
s t lIIreit w rdell . I~ i n r i eh lung nnd Belri " si nd I'in flll'h und hi lli'
. 1. Illr /.:.
Per.onal-Naohriohten.
Dor Kaiser hat dem In poctor d r priv, :ndhahn-(;., 11 eh, ft,
Herrn .lohanu ~[ o r k 0 I in Wien , den T itel ei ne ' kai. Ha t!J(' und in
\Vilrdigun<r vordlenst lich er Leistungen h 'i dun Xeu ha uo de lI a I "
Hof- und Stnatsur ehives in \V ien dom heh. aut. ~l l\s (' h irH' nI Jllu -l n l,t'pnh' n r,
Il errn igmund \V 1\ g n e r, den ' l' i t I ei n . Haur a the ve rli ih -n.
Der Miuisterpräaid ent a ls L ei ter des ~lin i s tpri u lll d l nner n
hat den Ingeni eur, H errn Vi etor I" a bo r, zum UI,,·r· lng ni ur U!HI n
Hauadjunct en , lI errn Ludwig _'1\ 1e h e r, zum Ing nieur für d n 'ta t
baudien st in ... ' iede r-Oeste r ro il'h e rnannt.
Bei der in Olmiitz stattgefunde ne n Ind us t rie- und ;e\\erill '
Ausstellung wurd en nueh st h cndo lI erren prämiier t u, z .. \ do lf
S u es s, C rnen tfahriksh osita sr in Witko« itz, L. m I k I, ~[ a'
sc hinen fubr iku n t in Wi en , mit der s ilh rn n, un d Frit z F ul d , Bau-
mist er in T esehon, mit d r br onzen n · tall ts· ~ 1 dail l , Eu' 'n F a
h e n d e r, Architekt in " 'i en , .Iosef O e st err ich i r, k. n.. lI o f·
ziuuno rmeiste r, und Richurd L othar \Y 0 1f, ~1. chi n mfabrik n
" 'ien, mi t d er go lde ne u Ausst ellungs-Mod aill e, Adol f . c h i t t n h e l m,
Ce ment fab r iks b isitzer in Zau cht ' I, mi t dem B -tiw ilignnh'8· l>iplolll,
Dominik Avanz o, Architekt, k. k . Professor, u nd L ud irr E r h a r d,
k . k. Baurath in Wien, mit dem ~litarlt it er-Diplome.
R egierungs- und Baurath v. Borri s der k önig l, Ei enhahn-
dire .tion Hannover wurd e, unter B förd crung zum (; rh iuie n I{.' ·
brie ru ngsrathe, zum I' ro fessor llIl der I ' öuig l, t x-h ni ehe n 110 'h. «hule
Ch arlottenburg ernannt. v. Borri e s hat ei ne rröß -ro Zah l von \' 1-
tenten herausgenommen auf Verbundlocomoti ven , welche uf der
ga nze n \V H, iu sbesoudero j edoch in J) ut schland, ({u land, En land
und den eng lischen Culonien Anwendung fanden.
Prei.au••ohreiben.
l'rci llllll~ . dlrllllH'1I .Ie. " l-r l-ht e ' B.-u l d w r "t-rhl nd I, 11"
IIl1d Tl'rrakott ellfahrlkalll cn 111 IlI-rlill. (, ' r. I nnd ;\-\ d!' r Z" it -
chrift" .) Im \\' e tt hewer he, h Ir Ir'nd eiJI!' Abhalld lu ng ilh( r di-
praktischen IIlId iis t hcti chen \'orzil ' e de Bal'k t -in lta ut , f'r hiplt d.-n
I. Preis (~I HOO) di e Arheit lIIil delll Kl 'nnwort ,,11 heU, \ I'r fa r H. -
gierungs-lIuum eisll'r Mi" h el in (1iittingon . F ilr di h - 1.- n' u(lf-r n.
I"a<;ad mit. uhigem Materiule I'rhielt deu I. I'rei 1 ~ 1 BINI) (h' r ~,n t ud
mit dom Kennwurt "G reif", Verfa 'llt'r An'hitt.kt IIt rt lll\llll K I I t I'
in lI oilh ronn, wUhrl'lHl.i (·in 11. I'n'i8 ( ~ I ~\N» <It'n 1':nt\ nrf( n mit
rlen Kennworltm " Lago\ " , Vorfll8 pr .\rehite t Fril z IIlum ,' in Buli n.
h zw.•, \ Veiche Linien, krilftige Farh l: , Vt'rfa t'r 11)11. In~. (I t r r o h t.
Oh"rlf'hrer l\ll de r Ballgewpr" r-schlll(- in r ünig hl'r g in Pr 'uD n zuli. I.
l r. -10. ZEITSCIIIUFT nrs OESTEHH. L ' GE, ' IEUR-
Entwurf-Verfassung in einem so unlösli ch en Zu sammenhange, dass
nur der Architekt, welcher in da s ' Vesen all er Bedürfnisse und der
Bauhyg ien e auf da s Gründlich st e eingeweih t ist, eine n \ ' 011 ou t-
sprechende n Entwurf zu liefern vermag. Di e Veranstaltung von W ett-
bewer ben fiir d er a rtige An stalten führt al so au ch naturnothweudig
meist en s zu )Iisserfolgen. Dem Streb en größer er Architektenkreise,
sich auc h bei den Entwürfen für so lche An stalten zu beth äti g en,
könnte nur in der Art R echnung getragen werd en , da ss lediglich fiir
die Ausg estaltung des Aeuß er en der im Grundriss und Profil fest-
gelegten Geb äude " . et t be wer be veranlasst werden. (I m Innern der
hier in Hed e s te he nde n Gebände ist all es, was üb er di e eve ntue lle
Belebung der durch geh ends absolut glatten, jede plastisch e Gli ed erung
ausschli eßenden Fläch en durch einfache Malerei hinausgeht, sc häd liche r
Ueberfluss.) ehr zutreffend hebt der Verfasser den '" ert von Be-
reisun gen best eh ender neu er und alter An stalten durch di e beid en
fr üher genannte n J1auptorgane der Programm-Verfa su ng hervor uud
hemerkt dab ei mit voll em Hechte, dass da s Studium der Verhältnisse
ält el:er, man g elhafter An st alt en ganz besonder s g seig uet ist, R ück -
sehntton vorzubeu gen . Xi cht nur bei Irrenanstalten, sonde r n au ch bei
Kr:m kenlJ1iusern u, s. 11', werden sol che öft er durch Organe zur Anregung
gebrach t, den en da s Sparen mit dem Raume als Hauptverdien st er-
scheint, und di e dabei übers ehen, dass das heute zu Sch affende auf
der Höhe der Zeit stehe n mu ss, weun es ni cht no ch viel früher ver-
alten soll, a ls dies bei den ält eren Anstalten der Fall war, die zur Zeit
ihr es Entsteh en s a ls )I uster galten, Der '1'h e i l B der zwei e rs te n
Liefer ungen en thä lt die allgem ein en Gesichtspunkte, da s Progrmnm
ulld ~ie eingehe nd er liiu te r te n Grundrisskizzen für all e zur Aufnahmo
I'on l~ ran ken der ,en;chieden en K ategor ien bestimmten Gebiiude (ge-
schlossene Ahtheiluugeuj \\" ohnal,theilungen fiir ruhige und llllru~ige
Kranke ; Abtheilungen fiir Bettbehandlung ruhiger und unruhIger
Kr~nker j oll'ene Abtheilungen , Vill en für P en sionäre, Laudhäuser fiir
ruhIge, a rbe i te ude K rauke ; Hiiuschen fiir Familien -Verpflegung und
ondlieh In feetions-Bar a 'k en) \'OU Heil- und Pflege-An stalteu, u. zw.
die Lieferung 1 \'on so lche n fiir :300 und 400 lu 'anke, di e Lieferung :!
für eine Anstalt , di e ijoo Kranke aufzunehm en hat. Die besondere
Pag in ier nug beid er 'I'h eile wird es nach dem Ersch ein en all er
!.ipferuugon ermü" liche n, j ed en derselb en al s Ganzes zu verein en ,
wodurch di e Lück"ell verschwinden werden, die z\\-iseh en deli beid elI
Th eil en der vorlieg euden Li efernllg bestehen ulld sich dadurch fühlbar
machen, da s Beispi ele \'011 All stalten vorgeführt werdelI, ohll e da s
vorher di e dafür grundlegendeu Re su ltate der heutigen P sy chiatrie
g,'niig end erü r te r t s ind , Die einze lnen Lieferungen geb ell \'on einande r
unabhiingige Bruchstüeke der 'fheHe A und B, so da ss der Einzel -
I'erkauf d erselb en ein e wohl nur ganz untergeordnete Bed eutung hat.
Die vorgeführten Grulldrissbeispiele gehen gute Allhaltspunkte fiir
dil' luit Hüeksieht auf Ueberwachuug und Behandlung der Kranken
erwüJ.1schte Gruppierung der Räume und entsprechen im allgem ein en
ziemlIch weitgeh end den Anforderungen au sgi ebiger direct er Belichtuß"
und Lüftbarkeit all er In llellräu me. 1 Tur di e häufig wi ederkehrende
Vprlegung vou nicht direct liiftbaren Abort,orriium en in da s Innere
von l{aumeomplexen kann ehe uso w enig als vortheilhaft hez eichn pt
word en wi e di e hi e und da vorkommende, nur indirecte Belichtung
\"on. Corridoren, IHlIlIl'utlieh dort, wo grüßere \\'ohnräume darau an-
schlie ßen. P. v. G,.ube,..
7,·1'. Le lI<'Ion arme et!lc al'IIllcations. Par Paul C h .. i-
s t " !' h l', Ill"euieur de s POllts et eh,mssees. 1 Octa\'-Band mit
.55 'eit"n uud 84. 'I' e"tfigurell. Pa ris l!l02 , eh . B e r a ll g e r . ( !' I'ois
Fn ·s . 25. )
. Das \'or st eh ellll lIngeführte, iu zweiter \'enllehrter A ullage er-
~c1J1en eno \\' e..k des belgisch en Ingeni eurs P. h I' i st 0 P h e ist wohl
in der g es:unmten, j etzt schOll ziomlich reichhaltigeIl Lit eratur üb er
Bptoll-Eiseucons tru et iunen derzeit die lIlufa ssendste und I'ollstiindigste
\'er üfi·entlichung. Ver Verfass er hehaudelt dariu mit an erkenlleß s,
w"rte~ Gründlichkeit uud u(!art eilichkeit die uunmehr schon äuBer 't
zahlreleh eu \'er chie de u:ll,tige ll Au sbildungen , welche der Beton-Eisen ha ll
1'rt"llhn'lI hat , von dpll en all e..diugs dele lIur ungerechtfertigt mit dem
• ' lime n eines besonderl'll ~rstems helt'gt werd en. Zuuiich st winl da '
W esen dl'r Bauwpise und' werden di e Grulldziige de .. yerschieden eu
Constl'uetionsarten besl'ro..hon, wob ei iu de .. Einth eilung ullter Hervor-
hebulIg' der charakteristisch eu )I er kmale \'on der statisch eu \\' ir kullg s-
w"i se (T rlige r-, I' la tt en-, Bogen- und Gewölbs)' ' te mo) au sg egan;.ren
wird. H ieran sc hlipßt s ich oinp an sführlich(', durch zahlreiche Bei-
SIll ' It> erlliuterte Besehrl'ibuug d('I' .\lIwendungen, welche der armiert e
Hetollhau zur H el's telhul" vou De 'ken, Dächern , 'I' r ep)l('n, Inllou- ulld
;\ußenmau 1'11 so wie g:uI;.'er I1ochballten, ferner für Grü ndlingen , Quai -
mau ern, ferdeekwerke, ~ilos ulld in sb 'olu lero für Br ücken g efllndon
hat. E s siud ill diespr Zusmu mellstellullg all o durch die L iteratur bp,
k:ulJlt g ewordeu en interpssauter en A usfiihrungell in großer \ ' 011-
ständig-k eit lIufg enommell worden . Dl'r dritte Abschnitt beh:mdl'lt die
Il erste llu llg sweise : das ) Iis chullgsv erhiiltllis ulld die Vera rbeitung des
Betons.. di e Ausführung ulld Einlageruug der Ei seneiulngell bei deu
\'l'rscluedollen 'yste meu, die Einb..ingung des Botous, die 'cha luugen
uud L ehrgeriist e, fern er die Fahrieatioll I'OU IWhrou und Pl:ihl eu. Es
\I'enlen dabei di o lIterschied e der verschi ed eneu BauweiseIl eut -
sl'rech elld hen'ol~'ohobclI und welln dor Verfasser auch se ihs t mit
, k . C ,
ew er ' n t ise h cn Yergleichung zuriickhiilt, so ist os durch die H en 'or-
hchllng alles '" espntli ..hen dem fachkundigeIl Leser ermüglil'ht , s ieh
hoben , I~ ezw . . gegen Ver g ütung der K osten bezogen werden können.
('f1prto_~III~I l'l s 12. October I. J ., ,mittags 12 hr, oinzubring-en.
. I . \ erg bung do Bau es PIIIOS B e t on c a u u l e s welcher von
d,P1 1I IIn Baue befindli ehen ~Iilit :lr-;\I outn rsdepot in Buda;lest im I. Be-
zl,r ke üb er die Lenkut, Promontori -n t und Bertalan-utca bis zur D ouau
fl.'hren. soll. Di e vc ra nscblagte n Kost en betragen K 7fl.OOfl'!lO. Anbot e
~I n d . Ins 1·1. Oetob I' I. .1. , vo rmi tt ags I I I hr, in der 11 . ) I:l" istruts-
:"t" ·tlOl,, abzugoheu , woselbst auc h d ie Plän e, d 'I' Kostonvor:~lschlag
nud (h ~ nli!lOreu Be,liugungen einsrese be n werden k önn eu. Vadium ijo u-
, t: IJJt, k. k. i'taatshahndirocliou K ra kau vereiht im (lll'crtwo"ed.I~' L I ~ I'e r u n g v on h s d I' n u l i ch e n Bi n d e I~ i Lt o l n ( L'emOJ~t,(' I P~ , h :.d k), Uhum otteziegeln und L'ham ottem ehl für Locomotiven
SOWlo dlv"r s ' F" , I) ' Oll' I ' '
_
ve r .1 e n \\ a re n. 10 er tver uuidlung find et am
:1;). ()~tober, I. .J., mittags I:! tn.-, s ta tt. Di e Lieferungs-Bedingnisse
und .ho Oflertformnlarien, wel ch e di e näher un Ausruhen über Bedarfs-
IIlengUl•1 und Dimen si onen m tha lte n, k önn en bei der ohigen Dircerion
(A bthed ung für den " ' pr ks tä tt en- und Zlwfiird el'llll"sdienst) eineeschen
hulwhpn od er g eg nEin end umr de Port os bezo "~n werden " ,
Cl D' k k ' I h ".. .... '
. " : IC ', ', ta at s I:l n-Direction Olm ütz ve rg ibt im Offortw eg e
die Lieferu ug des Bed arfe an V e r b I' a n c h s m a t el' i a I i o n fiI r
da s Jahr IfIUS, u. n. h vdruuli s ..he ßindemittel und hum ottewarend:.~erso \\' lIlzfah rikate, al s: i'tah ei en, Commorzoison, lIIech d alle r A r~ etc:
, ahe~o AugalJen über di e hen üth izrten Qu autitäteu und ) Iaterialgattuu-
g~u s ind au s den Offertforumlarien zu entne hme n, welche eb enso wie
d ie allgemeineu und besonder 'n Hed iusrui sse hoi der obiecn Dircctiou(Zn~förderu ng,,-BIII'e'lII ) eingesehe n, h;hob on od er "e"e~ Ein sendumrd~ ' Portos bezo gen werden können, Anbot e s ind bi s":!r~ Oetoher I. .J ~
Illltlags 12 I hr, hei der k. k. ' tM 'ba h n-D ir ctiou Ohnütz einzuro ic he n .
• , ~ O. Au~ d 1'. Area ,de r lluf"e lasscne n Ho~sauor TabakfiI!Jrik im
I •. \\ IUnor G OIlIÜIIHlubezll'k e, Porzell angas ' e, " elan"t der Bau eines~I~uon Amt sg h lind s fiir di e k. k. G en e"ral -JJir ection d er~ alt a k I' e g i 0 zur A usfiilllung. \\' ege n i'i cherst ellllll" dor l'I'forder-1 ~('lwn Arlteit en nlld Lioforung,'n im veran schl a"ten Ko: tenhot r:l"e von!~ 1,:!fl!I,:I!17'·I:! dur,·h ..ilIen Gt'n cral - 11t01'11el ll11er wurde fii~ dt'u
.j~, ( 'eto bor I. ,I ., IlIitl :l"s 12 ( hr, eim' (11r rt,orhal)(llIlII~ au s;.reschri eIH'11.
! :il!eres ist im baull'chni ehe n lJ e)lart 'men t deI ' (; eu oral-Direction
( W le u, I. ' \\"aisenhausga se 1) zu erfahron.
Büchepschau.
8'107. Sammpl·.ltl: s ni r d l'lI Bau "Oll Irr(,lIalI stalt en. Ein
lI and lJlleh für Beh örden , P .rcll ilu er ulld Baubellmte. Il era us" c" eholl
v,~u ]Jr; U. 1\. 0 1 b. B31rn·u ~ h . ~~I'st e Liefe~ung mit 12,. zweite L~f~ru ng
~lI1t I (. rum ln ss l'n. ( /'.n;che1ll1 IJI 1O-1:! emze ln käufl IChen L iefe rlllJO'eu
a ~I H.) Ha lle a. S. I!IlI:! , Kal'I ) 1 a I' h 0 J d, "
, , lIlllI)ltZWl'ck di t'se ' \Verk ps i t, da bei dem ! Teubauo und der
1',J'w" lt rung von Jr rpuans ta lten un l'nLb 'hr liche \'orständnisvolle Zu-
sa lllllle llwi..kell dl' s PSI'chill! prs, .\ rch itp k te n uud Yerll'altun"sbeamten~1:11It~reh ~u f'iil'derll , 111' ~ j ,'d em IIl'rSl' ll,e u e ill mögli ch ,.:t k"lI' e~' Eillblick
1I! dl o \ VII'k llllg ss l' hiire dps andpreu gew iihrt wird. Zu r Erreiehuu"
(IIes's Zwet:kt·s s ind iu j ed ('r Li efprullg ei ll T h e i l . 1 der Besp ..echnng
VOll Fragen der P sy chia t rie gew idmpt , "owei t solche auf di e Alllag"
,O ll Jrrollalls ta lt en \'on Eilltlu: s Silld, wiihreud eiu 'I' h e i I H Bob pie le
\'O!l . I rrenaustalteu ver chi ed ellpr Größe wied ergiht, u. zw. th eil '
~l'IgInll ILlI!twiirfo. dos ,:orfl!'" 'rs , th e ils !,o·tehond ! IIl'wHhrte Bautypou.
Ls ullt" rl ll'g t kelll om Zwplf"I, das s 1"'1 s l's te matlsc he l' DUI'(.hfiihr llll'"
die ',. I ' . I d · I' I ' ..
. .. rogrunuIH.'S, ,,"Ie sc )011 au::; .... u 'POl" Jegt\Jl( ('U zweI ers t t.' 11
Llt'l erungl'1I gosehlossoll werdoll kann , da s E ..sehe illen di llS'):) H and-
(,lIclll's warm zu hef..,'Tiißeu ist. Dt'r T h e i l _I d 'r e rs te u Lipf..ruu",)r~rtert ill sc ha r f..r Logik di e j 1I'0ili g o Elltsch oidull" de.. I<'ra"~
,,' ,e ubau odel' Erll'eit erung" und wpi t auf di e • ' othwe711li" ke it h~l,be~, AufstollulI;.r de s I' rog rllmme auf di,' öpiite r zu o r\\'art~ lI de \'el'-
g~oß,'ru ng dor I<'I'e'luPuz dpr Au stalt zu lieh tell , dahei abel' \'tlr allem
lh I'larulIHßigl' Entwicklung der familiärt'n \ ' erp tlegs for m anzuslrphell.
I ~I 111'1' zw oit en L ie fem ng bph ,ulll ,·lt di esol' Tht'il di e s ta tis t ischeu
('I'ull lllag t' lI, die GI'undzüg" uud di p 1)l\IWI' des J'rol-\ramlnes und dal':Ju
ar~kllüp~'elld di o Bel'('chnnug de ' Bedarfe an I'Hitz en. Il ieses Capitel
WIrd 11111. 80lton I' Klarh eit ulIll Uründlichkeit erledigt und dahei oin
W~g- . gowigL, der Ullt >I' Berüchil'htigung der fachlicheIl ut ersc hiede
1" '1 ~chatl'ung jed..r )J('u en Humlllli tiits :lII~talt verfolgt wer'don soll te ,
VOll dcl' bosll>heudeu :-iaehillge au~gl,hend , wirll mit l\,"' iieb ich tigung'
d(' I' Y'· ...·ch ie donllOi t 'n, dip sich au s d ' n Lebensver hiil tn issen dpr
s llid t ischPII ulIll Hinlllichl'n B \'ülk erung, ftir welche die neue An stalt
l't's tillll llL ist, auf d<,u ah solut ou und relatiyen \\' nehs th um d,' s Bl'd llr fos
a ll I' llitzen ge schlos <' n, u. zw. so woh l für den Z ' itp unk t der Erölrnung
dOl' ,\ ns ta lt a ls auch für den im Laufe der nlieh stcn 2U J ahrc sil'h
l'1'gt'IH'IHI('n J',uwachs, I, -j Berü 'k sichtigullg des Staudpullktes der
mudt'rllt'n, prakt ischen l'syclliatl'i o, mit \ .er meid llng jeder i'chahloue.
)) e .. Ve..fasser OI';;l'tel't hi"rllllf e iugehe nd da: hei alllllHh li ch or i'ehall'n ng
~llId El' wt'iterlln" dpr .\ 11. wlt "ill zuhalten d o YOI'geh on , 11m - hei s to tl'r
Zweck' ·l'ha lt.lIl1 " - di o Kr: ft o der (: em eind.· und d ' I' and er en dioIrron l'iil'so rg-(~ l~u ~iilll 'llll ou I·' a ' to ron nie mehr a ls jPweili" nüthig in
AIISPl'uc'h zu Ill'hmen, \ '011 ll' Beriick si ehtiguug venlieiJl di e l~m pfeh l u ug,
lIoeh 1"01' J\ ufs toll ung' de s I'rogramme dOll I )il' -etOI' de r A ustal t zu
hc l'uf('lI, dio st'lhe wiir nur dahill zu org-iiuze n. da 'S aUl'h dl'r An~hitekt
~Ier Ans ta lt sc·holl Zll don ers t 'n Pro;.rrammberathulIgf'n heranzuziehen
1St. 1I" i all"11 1I10d"l'ul'n J1umanitiit ·lII1Stlllt ,·U s te hclI P rog ..amm- ulld
fi72 Z; F,IT . C'J1RIfT PE. OE. TEin. r. T m .: lErJ l 1':P AIWIIITIXI E.· \"1:11 .(:E· 1!i02. •· r. 10.
---'
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Eingelangte Bücher.
Ulllllll'f 11 t dIl l'f 111 U t1. n
. ~·Ih. t ein I rtlu-il iihu r dir- pruk t.i chr-u \ orzilg'" udr-r ·u'htlwit. .k l"
1'111 U orler audl'rl'u BallWl'i,' ZII hihlen. (l,'r i"rt, \ h «hnitt i t
d~'r ' I:hl'o~i,' dr-r Ei.l'u-.lh,ton,·oUtllrlll'lionl'u go"\\iduu-t Wir tillll. 'n d rm
.'111 zleluh·h oll tiill.hgu: l1efcnl über dil' rh..it, n \OU I 111 r n d
'Iny , lIarli~,BLU8I'hiugllr,('(ji~ul'tllnd'l"d •. "0 . o u l r r"
und .Augl ~dl'. Bach, ('ou . i d er o 11•• zur Klllr'I,lIuul. ·u
e~Il 'tl chen \ l'rha.ll,nl d,· r inon und urnrir-rtr-n H"lon 0 j,. 1I1,,'r
UIU Versuche, d lU vom 1:1'\\ iIIH"( 'olllit,: 1111 rc \' "ft'im' und In
11I~dcl"eu Ur toll mi! verschiedenon Ba ll .\ t"/IIl'U llllg" tollt worden irul.
~ht All nuhme .!PI" 111'110 1"11, VOll den ,\ lJ1 tl'rd 11111 r ('t'lJ1 -ut 'r, U
durchgeführt 11, von J•• A . ,'11 Uder \'I'riitl',·nlli,·ht,·n int- ft ntl U
P la tt enversuehe, die dr-m \ ' rfl «-r noch nicht zur \'l'rfliorun" t md 11
iud nll \~ it'hli~l'rl'u . r-in c1t111gig"11 .\rh..it en I"'rlh'k i"I~lig't ord- n'
lJaran . ('hlleßt ich '1I11l uführunz r1l'r \ "r vhi denen H"r -hnun
lIH'tl~udoll, .woruntor alll'rcliug auch okh. ufg' UOIllUIt n ind, dir- "('1Il
!1~'lIt..g"'U . tanrlr- der " · i. _1'11 ('hafl nieht mehr ent /,ft'eh"11 und ZUIll
I ln-ilo auch VOll den ,\ Uto l'('11 8 111 I durch xur-t -re ,'r tz t ordcn
sind. ~() wird unter amll'r"u, RII('h 111, ~l l' L l 1fId l' ~h, 1 n in B•.ft'eh
nung's\'oror'lIlg HUg'ufiilll"t, dM von rlorn H" ri ,'h ll 'r t IU,'r vhuu I lug'
ver lussr-n und IIUI' nufäu 'lieh für /-(llUZ kl iup (:,.\\,il"l· in \n \t ndurur
g' 'hra"ht wurden i. I. BO'lI'h t" n, w..rt irul dio B" IIH' r k uII 't'n 1I1"'r r-uio-
11.·11(, Il i po. it ion d"r 1':isc nl'iu l,L" 11 hlwr den I,,'r '.'utu. 11I·u lu,'r-
chnitt aUlh~'il der "II,pu. iil"'r d~ 'z\\l'l'klJl!Uli~,' \I i ,·lllIlI,{ 'I'rh iltui
d '. B.e tou , 111 "loß auf I )1"1I ('k od"r auf l: iq~u lIg 1"'lU pruvht..n t uu-
,~ru~tl.oll"II... I !I ('iuelJl ,'drlll 'al'it~'1 \\ ,'nl,'u in Oll). ct iv r w.: .' du
111 h ng-ell Ldah rulIg" lI. wcleht' IIl1t dl'llI BIltou 10.1 "uhalll' '. IJI "ht
worden inrl, g sc hildort 1I11r1 we rden unter Hr-r vorheh unu ,h
i;kollolJliHeht'1I ~ro lJl ' IIt". diA \ ' o rzil" ,', \\ .,I,'h, ,Ii,' B U\\ ,.i t' bl i
oli.dpr. ulld flll'hg-ll"l ß"r \ u flllll'llllg ill B"zug' lluf \\· id . r t ncl -
fl lllgk"lt '''g-''II latiH,'h.' uud dnl lJIi ('ht' " ' i r k u lI " 11. llIf F. IU r-
fl' tigk,·iL. 1a u III('r I'ßrnis. L ..it·htigk.,it d"r F OI"1I1g . 'b u lIl.\' uud I' bh, i
d,'r , \11 I'uhruu/-( b,· ilzt, uilh"r dar",·I., 'I. 1:, i d"1JI "ro. 11 \111
.-Il\\ Ulll-t", d ..11 di, 1It1lill Ba u .. i , in d,'u 1t'll.t'·1I .J Ihr n
Imt und \'UfIllI ' i" htli 'h 11""'1 \ ,·it .. r 111'11111"11 \\ inl. IJIU d
1i~'gPIIl I•. " " 'r k al. "ill tll'hr z..itg'·III!Iß,· 1,,'z.. i,·hm·1 \ t'rd ..n. lind
dlllllt d a, sllI"e w"g"11 ,·i lwr (: r iilldl ieh k ..it dill "I' t, E IJI /, f ·hlulI/-:.
11 lall.
I:!77.•\ 11 11 IInl Il 'Jlurt uf thl' ,'tntl' ElIl:illl'l r IId ,'ur\!' ur uf
thl' ,' ta t l' uf ,'I·\, r Ur " . F or Ih,· I ' i ('al \ I'lf Endillg ,"'/,kmh"r ;~l,
I!I(" '. fi:!:! ,','itI'U, M it zahln·j,·h,'u Hild - IIIllI 1'1 n" i 'ah 'U. ,\110111) I'NII,
•'tRtl' of • ',. \\ ork.
J) t' I' 1111 vorli .. 'uude tllttliehl' uud I'r kblig
.'nthill t d ..11 ,I Ihl'C I" 'r i" ht dl' . ' 1111" Engill ... ·r 1I1l1 "' ur '., or d, . t It
. '1'\\ .. rk Ed \\ llrd A. B 0 11 d illll' r l'iup ,\lIIt t hl l i/-: ,·it illl .!llim W'MJ.
Z u d ..HH('U \\ ieht ig s t"l1 A lll t tll'tl ieh t"l1 g'l'hl;1'1 d,'r Eul\\ urf, d"r B lu ulld
di E rh allllll /-( d ps Illal li ch 'lI ( 'al lIlI ):ltlllli ulld dt' .. n Er\\,·il"run'.
Il i,· Au I,ild ll llg .. i11(' ( 'lIl1 a lllolz ' illl ,·lalt.' • ' .." \ urk IIru., 1,1;
VU II • ir 11 ..1l f1 ~I 0" r •. delll d 1Iliai i""11 ( :o u v,'r ll" u r Oll. ork
Iln""r gt, d"r' \'erl", ,' rulIg"1I 1111 ~I , :il l" k t l u , iu \ ' o r ehll' I'ru'h.;
17, .' l'rfulgt" 1I dan ll ill"'r ,\ Iln'guug' vou I·.I k '11 h ,,' Ion .\ 11 "
tllllu lI/-(t' u d"r nll tilrIi.·I"·1I ( 'nu il l.. \ Ulll ;\Inhll\\ ktlu ZUIII " ' o.. d '·ft ·k
ulld dll llll (hlrl·h dp lI ()1I .. idlh ',. ZU III 11. \\ "/-("lIu " ulld ":UII' Ont lri..
,""'; 0 kOllllt "11 ..holl 1,111; Illlf d"1Il \\' 1 .'r\\,· ',' Ili t - B" " I'
,·,· h,' ul'( ,tad. .i!! 11 kill \\ ..it 1I 11 ,·h \ \, .., 11'11 I, i ,"'n('l'll I' a ll LIII \ " tlu
d u, :nJll"'a-~c '" ~,' III U/-(" "' 1 ~0. \\ u rd" . 'illwou J) " \ i tl VOIII t
1IIil I"r V"l"fa tlU II~ gl'JlllIl" r 1' lIiu" u uu 1' 0 t"IUlII "hl " fltr " I
Imß"1I Z\\ i "'H'II d l\lll Il ud olltl ll ,'ulld <1"111 Eri.·. ,., I" Lr Ul <I. r
lI a u t1" Eri,·- UII<l d,' ( 'h IIl1 plairl Cau J" "rf,,1 't. dir uOli/l Z I ,.)II'n
1 17 und I. ':!;" diuj,,"i~. d"r ' [ Ilt'il ln·,·k,· '0111 (Int rio n "h
() \\ .'go Z\\ i "h,'u 1 ':!;, uud I :! " I I 'r I'. r i,· uud d. r (I '0 ( u I
"rhi,' It,'n dalllltl H·ft::l", ,·ohl"/lltr"it., I :!'I !' '" "'ut'r pi,· "I"nil. un<l
I ':!:! 11/ "'li " r t i"ft', \\ llh r"ml <I.'r ( 'h a illp i l in ( 'a na l I,.,/.\ di. I JIIII• u
iOll"u 1i'10 1/1, !" 14 lJl u ud O' ~II ", Ilu t\ i.,. () " r Erfol di.· "r ( 111 I.
\ \:1 1' "i u '0 g roß" I" d n 11 tll'1101I I a;, HII d i" Vl'r 'ri,ß.'rulIg "'r ( ' 1/1 I
a lllll"'" UII~I' II I-t" c h r ill"l1 \\ " I"d"n II1 U. I,', \\ "dur"h d.'r Eri. UJl(I It r
11 \\"g'o, ('llJIa l h i 1, 'l i:! ,,"1' 11; 111 .·oh l••ld ....·il., :..'1': 111 " ' I "r 1''' I
hn'i t,· UII<I :!' I:l", " ' lI ... rt i.·f.. ~"I.r ('ht \Urel,", ',11011 1 j url
"i "" \ ' l'rlipfu lIg' d"r ( 'a n: I, uf :!' I I 111 ill \ .or (·hl • I, U h I
Ih" r 1",\\ illig't, dpl" ,' t'mt I' Mill io ll" 11 I )0 11 Ir zur \ , rtu fUII I, ul
:!'7 1 111. J) .1I111 \\ IIn l" lI di.' \ ' o ra rl ..,it"/I fur <li. \ /1 1 ' , . 111 r. 11 I
( 'Illllll, ' dUI'l·h g .. fii h rt, u /ld " ltuJ('hl"/I \ 'r ,·hit·t1, 111 nu. ro ( 11 I I
proj" ('lI' Hu f. (Tph l'r . \Uft'''ullg d" g"g '/1\\ Irtl' U 1'1" idl n /I
I: 0 0 e V" II n.he rWilft,. IH!I!I "i"t' /o'1lt' h lll IIII1'r {'o1l1l7Ji 11111 d, 11, t lIId I
d .'r ( 'ullall flll-t" 111 1 ~tlUlI . ' • T (0 \ \ urk lind kUIl1 zu d. 111 ,hlu .[
d i,· Verhin dll llg' ('111111 1" Z\ i eh"n d"111 II l1 d onllu , IIl1d d.11I I I'
<1" 111 (I /l lllr io ' IIl1d dl'lIl ( 'b:lIl1 plllin-, "'1 lIufn"'ht • rh 1t'1I Ulltl , r
1,ft itt'rl \ 1'1"d"lI olltt·u; di" ,,11"'11 oll"n Itlr 1I0 0 t . lIn I , , I /I L 11
" I;:! '" IIn' itn und :!'O;,:" Tit'fg 111 1-( )" i ((ll)ll I 'I r g l 111 '11 I" 11 1I I. t
/-(" JlIllehl \\ ,' rtll'u; dl" IlIt·zu l'rl'ord"rli,·h ••u 1 0 1"1\ llrol. 11 uf f. I h I
11"lIar v" rllll ... lrlll ' t. . \u<,h dit 1"'ZlIgli.'h," I .ul \ Ur t. hl 11 0 11 tI 111'
[ Ilr. dor t1, r
\ rJllI ('ht
INHALT :
Eig Anthnm IIl1d Verl aI( U••, \ ' 'fl'lJI .. \ ' 111 ort" b r I • t u r {on t n n ~ r Ih I' I' /' - Il ru )r '" pi
( '0 . iu \\ if'1I
ZEITSCHRIFT
DES
ö7~
OESTERREICHISCHEN
INGENIEUR· UND ARCHITEKTEN-VEREINES.
=
LIV. Jahrgang. Wien, Freitag, den 10. October 1902. Nr. 41.
Alle Rechte vorbehalten.
Die selbstthätig strahlende Materie.
" "rtr,,;!, ;!l'halt\'11 in der Ycr snuunlumr der Fnelurruppe für Chcmie "111 19. ~I ;irz 1 ~I02 von [1I g-.-Clu·lIl. Sieg. nuhermaun,
Tn dem cd l J1 " ' ptt streite der " 'i ssenschaften sind der
an 81'follTen so reichen hemi e in neucrcr Zeit einirre
b "Enllng"en seh aft l'n zu t ho i] gl' wo rden, denen sieh nur wenige
Entd el'klllJlTPn der vurhc rzchc ndcn .luhrhu nd crte cbe nbnrt iet""I l'" 0
;-;111' 'e itp ste lle n k önn en. \'on ih re n ve rschiedene n Zweigen
\\'lIl'dyn hi sh or a nu ly t isc ho. sy nthe ti ehe, technologi sch e und
pll)'slh!li schp hem ie \' 0111 .JUckp ziemli ch rrl ciclnn äßur
, " "herlur-ht. lind nur sei t uu-hrer r-n .Iahren hat s ieh da Gl ei ch-
g -wil'h t 1.11 G unsn-n der ers te ren durch di p gewisse l'ma ßpn
l'ITPchnele Entd l'ek un g einiger El em ente versch oh en ; denn
der Hulnn dir-ser .\ lIff ind ung ne ue r Grllnd st oJl'e gehUrt,
wenn a uch dr-r Phy sik - I' B e c q n e I' l' I durch di e Fe ·t-
st,·l lung der 'I'h itsar-he . da. s irun und sr-in Verbindung en
photogTaphi . elll' . ' t m h lcn au ssenden. den hemikcrn u r i o,
U. C. S " .h!TI i d t. U i e s (' I u. a. d 'n \V l'g gewiesen, infolge
der A rb eit en letztgen annt er Forsch er unzwci felhaft cb onso
t!r'I' a nul vti sch en hemir- wi e d ie Entd ick un« rler Hiintorpn-
" "" "
. trahlon der Ph ysik. :'IIan vermag r-ben nicht der Bt'c1lner ,1-
strahlen Erwiihnllng zu thun. oh ne g !l' ichzc it ig auf des
delltsd)('n Gell'hrten segens roicho rkobaehtllng hinzuweisen,
abl'I' ps wird a llen ' he lllike rn 1.11 1' h isondcren Genuethuunz
gprl'il·hen , da," di e Ei gen : eh a ft l'n der neu on h ypoth~t ische~
Ol'lInl1stol1'e ni cht nur den F äh igkeiten a lle r iib'l'igen Grund-
st.otre, ~und 'I'n auph \'i el pn tkr Phy sik zugehiil'igen Ener-
g'len, wie den \'um pI ktl'i .;eh l'n Funkenst rOlll e in Geiljler-
rühr('!l przeugt en KatllOd enstrahkn lind den dun'h das Auf-
tl'efl'pn d pl' letzte-ren au f fe.'tl' K iir'ler en 'e lTte n Hi',nt <ren .
.., t>
stl'ahl('n, in ,ir·dt·1' lIin sieht weit iiherlpgell sind. m dies
IlI~t'I' vollkomllll'n zu \'er:teh on. ist p: nijthig, sich das, wa s
WII' \ '011 Stmhl('n wisspn, pin weni g in s Gt'd ill'htni s 1.11 rllfpn.
, ' l'itd ('m d il' n t'III' ' ten wi.. l'n. cha ft lieh n l\[l'thodpn zur
I ntersul'hung- dps SOnlll'n .'jleetrulll , und anderl'l' ,' pec tr pn
dus Vorhanden spin \' 011 ""trahlt-n. di p hoidt'['soits Illehl' ode r
mindel' wpit ub('l' tlie GI'l'llZen des s it'h tba l'l'n 'l'h eil es hinaus
g'ebr()('h en \\'('I'(I 'n, l'rg-pb('n hab en, dUl'ft l' man mit 13('-
I'pl'htigung annl'I1lI1I'n, (Ja. s d ip \'on un s j(' na ch ihrer
\Vil'ksuml' eit auf IIn: o)'(' • \- r \,pn und Jn "t['ument \Vilrnl\-.
Lil' ht , ('Iekt ri s 'h e Energi l'. ~In rrn eti smus, I' IICIIl iSl'hl' :-1trahlcn
u. dg'!. 111. bCl~ ann1t'n (- Il'k t ro lllagnl't isch n ~l'hwingllngcn
de: Aeth pr . e llle r :0\ oh l a llfwUrts t1 . all eh abwurts Uber
d, '!! Del'illl alpunkt hin uus unbegl' enzt l'n, fOl,tlaufpndt'n Zahlen-
['(,Ihe ('nt spn'l'hen mu sst l'n, obscho n u I' nll bei der Er- !
forsel1l.1I1g dt'r 1I1tl'll\'i olt'tt('n trahle,~ tles.' '~JIlnl'nlich~t'~ di ese
nUI' Ill S ;-;111' W,·lI enl ungt' von 2!1;~ l\IdllOntel - ~Idltm ct pr
und S. P. La n g I I' \ di e nur ,'chwach brechbaren infral'Othl'n I
mit Hilfe : eine. 'Bololll eft>r.', das T t'mperatul'llIlterschied e
\'on eincm Mill iontel rnd h!hrl'nhcit noch als "rellen lilll" -
difl'erenzen regü;fl'iertr-, nur bi s zur Liln g-c \' on 2030 11(.1 ((.1 tl
I/ WIIU /11/11, p. IL= 1/11100 p.) hutten Yl'rfol rr n k ünnen. Dip s rl'lati\'t'n
M.i. ;w rfolg ,' rUhrt 'n jl'doeh. wi e .'piltp re E. ·p l'rilllente be-
WleSt'n, bloß dll\'on hpl'. dll... kn e infl'llroth('n Strahlen, (lie
uUs \V('lIl'n \'on viI'I n1('hrllls Z\\'l,j 'l'ullst'Il\1st el MillilllPter Lilng'I'
lJestoht'n, und jt'ne \'t'rlllllthli l'llt'n IIltnl\'i olettr'n Strahlen d~['
,· on nl'. (lt'I'\'n " ell l'n \'i el \ en ig-er , Is (};1 ;\likl'On (d re i
Z\'hntalltiCllll:t ,I ;\lillillH'tpl') hetl'agen, \'on dcn "bcren HIS- I
sehiphtcn deI' Atlllosphilr t' abso rb il-r t w ')'(\Pn lind nicht mehl'
H ur di e Erdohertluche a uft re ffen. That sächlich ge la ng es e h u-
111 H n n durch Anwendung des Vueuum s und a us w eiß em Flue-
spar b ste he nde r Prismen und Linsen.A cther schwingungen vo n
weni rrer ul . drei Zehntau sendst el b is zu ei ne m Zehntau send tel
~Iillime ter (im Speerrum tles W asserstoffs) zu constat icren,
ind es L a n g I e y nach Vcrhosser ung se in s bewunderns-
werten Apparat es im infraroth cn 'I'he ilc des Ei s nsp eetrums
\r llenl änrrcn vo n l)Ü :'IIikron, das sind sec hs Hu nd ert tel
" ,
:'Ilillim et er, aufland. In zwi che n wurd e von Heinrich H l'l,tz
di e ' . .p eritucntell c Bestiiti gung der F a ra d n y-:\1a x w e l l'sch en
II vp otho e von dem Zu sammenhange der opt ische n und
clck t r'isclu-n Ersch ein ungen ge lie fer t, ind em Cl' durch
Stciee ru nc elek t r i scher :-'ehwin ITun g-en a uf ÖOO Million no t'" 0 'l..J
in der Secu nd e ei ne St rnh lcngatt ung erzeug te , deren ,,' elle n-
Illu" p zw isch en den bi sher bekannten. übe ra us 1!1'OJjen clck-
" , u
tri seh en und den v n-hältnismäßig noch sehr kl einen \Vllrm e-
well en un gcfnhr di e Mitto hi elt; a nde re rse its erb rachte n
zwei wichtizc Fortschritte auf dem cntgcgengcs tzr en Ge-
biete der kurzwelli sn-n chwingungen. n ämlich L eB 0 n s
Entdeckung des _schwarzen Li chtes " und in sb esonders
B jj n t ge n s \ulfindun " der nach ihm ben annten 'tm hlen,
der n"~ollen. obwohl noch ni cht einwa nd frei geme 'sen,
minde ten s Ib mal kleiner als c h u m n n n trahlen. a lso
ka Ulll l' in J] underttau seml st eDrillinll'ter(l 0;J-Il )lan CI' se in durften ,
dl'n Hpwei :'. das . llie an gen ommen e un entlli ch c GI'üßenver-
schie de nhe it der im '" eltull vorhanden en ode r mögli chen
eh'k t ru magnptische n Al'therschwingungpn th at sllehlich be tehe .
nd g le ich 'Iun. a ls ob tler ph~'sikalis chen Forschung in e
endlose 1\:ett · von Erfolgen auf di esem eine n Gebi et e be-
schi l'd pll se i, folgt l' dircl't auf di p Hiint gen 'sch e Beobachtung
B e c lj u e r p Is Elltl/roekung der mnstrahlell, deren 'Yell en-
lilnge, siclll'l'Ii eh weit ge r inge r al s di e au ch spho n nicht
messbar (h-r IWnt genstmhlen: mit den vol'llamlplIl'n In stru-
mentpn in ab sehbal'{'r Zeit ni cht festzustell en . ein wird.
• ind ein l' 'e its di e vel" ehied en en Lllngen der Aeth 1'-
\\'ell en durch \'pl'S hi ed 11 g l'Olie ::; hwingungszahlcn bed ingt ,
su weisen anderer~e i t.. Ilie s ichtbare n und un sichtbaren
En ' rg il'n de s .\pthe rs ga nz unt rschi edliehe Eigen sehaften
und F ilhigk ' ite n auf. Bekanntli ch wirken nur' " relIen von
mindest ens 373 • Iilliontel Iillim etern (eh winrrung' zllhl :
00 Billion en in der "'eClInde ; sche inba t'e Farbe; Ia"endel-
g rau) hi ' zu hiieh stens . 20 Milliontel l\lillimet er ( ch win-
g'ungszahl: HG-l Billi onen in der Seeuml!'; sche inbare F arbe:
hraun) a ls Farben und a lle \'ereinigt al s wei ße Licht auf
un s I' • \ ug P ei n ' noch lungere " ' ell en wer(l en bloll noch
yon un 'eren Irautnen'en und di\'ersen trahlung messern
regi :triert. wohingegen di e ;:langsamen :', l -öOO l\Iillion enmal
in d I' ec unde u eillierenden I1ertz'schen elektro-
magnetisch en Aethcrschwingungen jpne von un 'e rl' n ' in ne n
nicht mehr wahrzunehm enden elek t r ische n tmhl en . ind.
di e prakti 'che \ er we nd ung fUr di e (lrahtlo e Tel egraphi,:
gefllnd('n habl'n, Andcr~rseits bleiben weni ger als
:l7R Milliontel Iill im et r meSSP1HII' \Yelh'n nur ml'hr
dUI'('h ihn' Ilwnclw ch emi sche \'erbindllng zCl" etzende j'ruft.
ihre Fllhi rrkeit, t1uoreseierolll1l' ubstanzen aufleuchten zu
lassen, und ih I: VenuiiITPu. di e cl hrische Ll'itllngsfilhigkpit
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Fig. 2, Dasselbe Drahlkreuz, vom
Radiumsalz durch eine dicke Metall '
schichte hindurch belichtet. Wo das
Pr äparat angehäuft lag, ist der Draht
mit durchleuchtet.
d . Poloni um in H -t ruc ht kommt. Denn von letzterem wissen
w ir lI/wh i111 111 I' nicht mr-hr a l. fr üher. n mlich. da,',' es
inni c mit . im-m . tl'li",l'n R('g'I('itt'r und mgeblieh 11 \'e ~­
w mdtr -n \\'i IIIUt veri-ini rt, mit die cru i111 • ' pl'l'l ro,'ko }l nu r (lw
bck nnten Wi mutlink n ohne r-in« . pur IIId -r I' liefert. nns
s.rurcn Lii uu gr-n zu zh-i ch mit jenem durch ,'('h \\ ('f('lwII. ,.. 1'-
sroll' und AIIlIIIClni rk g('f.lllt wird und ' i('h nach kurzer
Zeit wohl vr-rtlüchtigr-n mu , wr-i] dr-rh-i \\' i"lII utpl'lll' lI ra tl'
nar-h kurzer Zeit ('1\(In inu ·ti\ venl n. *)
Fig. I. Photographische Platte mit
davorliegendem Drahtkreuz, von einem
Radiumpräparat durch dickes Glas , das
stark strahlenabsorbierend wirkt I
belichtet.
Anller. verhIlI I' , iph j( do{'h lI1it d('1l\ l ad iullI, du,;
iufi,l"c tI('l' ('1'\\'1 hnkll "rul\('11 .\fl'init LI zum B Ir ' Ulll aUR
aUI'I 'n Lü: ung'en wp(!er dureh, 'cln \ cfeh \. ('1'.1,;11', IJ/l{'h
(lurch. 'chwefl'lnrnmOlliulII lIdpl' .\lIlmoni k "ef, 1ft wird, d nu
au ' ihl'pn . Iutkdaug'en ill1 I)ullk el n ab;,.l'hi('(I('ne. I'pinc
Hud iull\. nlze, h·i dcnl'1I infolg' di P I'l'prllhll'II, .ie (l~ PhOil-
phon', ('enz " "lIir·ht lIdeIl \ "org nge. k .in bildlll'h ge-
. pl'lll'hell .\ uf:ppiphl'm von 1 11ge licht . tllttgefuntlell
h I)('u kann, ,'('IHleu ,'tl' tiden cou . tan t und in g.lnh nu~k' l'­
1II'dentli('hem :'Ir (lc au:. J ede ill dp l' •'nhp befilldlll'lll'
phutugrllphi,'che 1'1 tt, wird .ofol't gesehwll'zt. rnügen llul'h
große l\fa: . cn ol'glllli:ehpr,'uu tillzen "Ol'g Illger t :; in. Aber
dic dprlll't pl'hnltenen Photllg'l'nphi 'u . ind, fnlls uoeh etwn
'ehl' dicke 1 1"1t1lgl'gpn . t [udp zwi . chpn I' riLpara t ulld ! )~ l1tt e
I g'l'lI, blol\e .'(·h.lltl'nbildcl', g IUZ ulld "ar frei \"011 d('n f~~ ncll
.'ulllleierungen. w ·lelH' die IWlltg pllhild('r IIII,'z('il' hnl'n(l' !~. I
IIl1d :!J. fJ(' gl('iphPII hl ibt die 1111 . I ' t1iulII- od I' BII I'~ umpla.tlll-
('\ nUr Iw. t{'hl'IIII(' Flullre ('ellZ plwihp ( / .I'I)('ht. l'hil'm ) gll'!e h-
11; ,ni!.:' IH,II. wa i 111 II11'1' fU r (·ill r Ül'per ieh "01' (li un lll'ill1li" 11l'
•'uh tanz. t('II('. Dl'nn die ungl'lI1l'in kurzwplli"en , 'tn~ldl'n
gl'h('n dm'ch Holz, Flpi. ph, I" lIOl·h( n u. dergl. Iw!Jebtl'
/ i"ntg'l'n- Photogr Iphi('l,hjl'l·tp UII<7 'h irHI{'l't hindul'ch , ulld
...Ih, 1 durch ('hwerm IHpl t pn \'on I:! - :!O 1/1/1/ :1till'kp
wird nur l'in T lll' il dpl' I' lth I Ih Iften EIH'I'"i{' f'ellt'llllll t oder
M!" • I
Ib,'orbiel't; der lIldl'l'e TIll'i! ~phwirl"'t hill dul'l·h ulld h{' lg
,'einp F hi ....kpitell . 1 111 /) unk In Uof' ruhte und in der He-
obaehtull'" ':'l'llbt · . \Ug'I'1I ,'ehell d('11 ....Lipht ('himme l' :t Il'k('l'
[cti 'Cl' •'ub. t nZl'n mit O'{','phlo 'pnen .\ug 'n . ..[ i l' t h e, *~)
B IdiulJlprilplll' t, lH'i dl':"em ,' eh 'ine 1111111 u. I~.• tlll'
(Th l' IIlllp.PI1 k 1IH1 , . og I' t1ul'l'h die licht- und lufldll' ht
. (·hliI'ßl'IH!C /· Ip. cl hindur h. und 11 P IJI m (' 1111 11 n n,
I )in 'd Ol' hl'i /)1' I J.li'n in " nn","('I'. zpif7tp deutl il'h . du:;:;
('ill zil' lIIliC'h g l'olh, Flu,'C'hl'hl'n . elh. t l'rZl'ugl'lI Blldiul lI -
hilI'. umjudid , s illl' I/ a nd t1ul'eh ('ill(, diekl' :1it' P I )( ~ I,r' k l '
h indurch blaugl'llll !w:trah lil', \ lltordillg-,' i. t di p (' hl' III !~(' h('
\\' il'k ,'umk pit oel' BI'I·IIII PI'P!. trah lell weit g'riillt'r ll l~ Ihre
.'i('hth Irkeit. Außel' dplJI ,'(')IW I'h('11 der photllg rapI Jl:;I.llPn
111 7. \ i ,·hplI h It 1IIf,1II~ .Juli I ' rll f, ' lIr \\' . ~[ Ifk \\ n! d :~ 1Il
I 1 I · I I . I ' I' (, . . t I ,'11. " •. "14'1111 ,'11l'11 • I ,or ltorllllll d,'r "r 1Il,'r 111 ,'r I :ll I ' I
"lIIh, 'r \ . ,I. 14'\i\ g',.hli, 'h, ·rl4'lII \\' j lIlut .. ill neu" 1: I" IIIl' lIt .I.!{" ~. ll'" ~.".
da ,'r, da ihlll di .. ulldurl'hdrilll!li"h,' P o loniu lIl I rahlulIl! zu "II!" II ,I-t,
I P o lon iu lII 1l!11" "i, rl I/ j,·r ill.. r .. 11 in Illl'h t ..r Z,·it h..ri,'hll'l \\ ,'n ('n.
I. ,lurl'hll'\Il'htf'1 1I . I., ,mn di,' " I :i "lIl'llIt, n.
dCI' G'I 'C zu I ,,) f'
" ".' er IU ICII. Ur uns erkennbar. ind«. die noch I
viel kleineren der IWntg'cn. truhlr-n ni ·ht nur '1 nr- I"
:'eha ften i ,I "I t I (" . ,Ig, n-f " ' 0' r~, CI IU ,I l'l,lI . a 1(' h~ , itzcn, ,:':n(ll'rn ul'h , ch on
I?: tt oloalll"cho.' tolle dun·IHlnng'cn. ,0 I. t 1'. denn pi,,( nt- /
1;( h durehaus nir-h! \" rwun.l rlich. das. di I ' I' in - odl'l'
J , ,: ;' (.I U~ l'l: !. · h'ah l ~' n l'ine .g'unz.e .\ nzahlll"rlllll'nllprkwUrdi" r-n I
" I IIg .('lt n zPIg'l'n. die :Ie zum r:l'gen:tandc lehh Iftl' 11'1'.
von • aturfor ichern alb, Weltlheile au. gefillll'l 'r 'nter-
suchungen lI1achtcn.
I' \ Vas zuniieh,t da . Intel'c,,:;antc:;te ist : hi: i tzt ward(~f "Quelle, aus ~ 1l'I' d ip nvu« ,'t ra h II'ng, tt ullg ih ~e Enel'gip
fC wpft. noch nicht entdeckt. W uhrend bei den früher
Jeohaehtl'tcn Actherwcllcn nicht zu unter. phi tzenrlc I' nftl'.
und zwa r b 1 den k ürzeren d ie durch \ Vilrmew fuh r hi.
ZUII1 G luhclI ode r du rch chcmiseho Prol'es his ZUlU kaltenIL~lJ('hten, gc:;tcigc l,.tc ,~ I.(j lel· u la rt hll tigkl'jt d iverser ,toll'e.
I~, ; I ~Jc.~1 .11lngel'cn ,11 frpl wcrdcnr lr- Enpl'g ic h,whgl" pa nnt '1'
0" e~ trll~~tilt all' ~]I'h ehcl: der EI','phei llulIg fUII(·tionieren,
Mche.n d ll' .ltn en ~l!J ph kl einen unzweife lhaft " Oll fpotcn, Iln-
scheinend IIJ keiner 1,\r" I' 1 . fl . t j ' " . .
• .' L 0 )el' lIl U"S on orpern aus, rlir- IIlIal~gell1cllwn mit dem TulI1 en radionr-tivo Sul) tanzen hp-
zeir-hnct we rden. Z u d icsen ge hiil'pn in er ·tCI' Linir- TI' n-
llI?ta ll und . cillo . ~e-I'bindullgen , die B e ('lf u e I' e I zu
einer el':;tpII, ~ufil li lgen 1,Vahl'Ill'l lInung verhalfen. al. PI'
ra n '~dzp auf Ihre Ph ll: phlll'p,'I'Pllz untersuchen wollte und
lI,uf elll? 1' gut eingepal'1 ten phntog 1'l phi, ('hpII I' la tte dplI1
, onneniJchtf> /~u. ~tztp; feme l' 'I'IIlII'iu ll1 und ,'ein () '\'11. de ,'I'n
,traldlll~gsfll hlgk(,lt "11111 Ell('pa 11' , U I' i f> 1111;1 ( :. C.
, l' h m I d t g leiehzpitig ('on,'tatiCl't wal'd . und '('hlieLHiC' h
IlIchrerc UI'all- ulld thol'hli lti"C' . lilll'I'Hli('n (Bl'i·...., ' I'it ('1" , ,"I\ I' 1" '" Mn ' ,'I,
• VII. '..U· 11It. ,'all111 l'"ki t U. u. 111.), denpIJ K . . I/ u f 111 II n n
u~d Ü. t I' au f\ wi l'ha u\{',' Blt'i e,'t1'llhicrt n. () j .\r1lPiten
d l ~ser und an dcn'r FOI':"hel', F. : i c,' c l.' I' Oll k (' ' .
MI e t h (' ete.; fühl't ell se h l'it lweis zu r Ellld(" ,k ulw ilH'
neucn ~';I elllcn tt' s, dus zw ifell os His Erl'cgCl' der geh~ilJJni.­
v? llen , t rahl cn gc lte n I' allll. Zu el'st WllI'CII ('s bpide 'Ul' i .,' .
d lC . IlUS deI' That ~H C'h f> dass das 1'/U1 CI'h P ceh blcnd l' stilrk 'I'
nc t l\" als llIet all! ches Ul'lln wa l' dCII • ch lu s ZO""n I
. ;" '",' . l a:;
III ers tc re ll1 ~nhckannt · und st l'ahlene l'l' "c/Hle 1,: lelllpntp
vo rhande Il se m III l1 s.s('n, und dUI'e-h Lii: ung dC: R lben in
,H ul'cn und all lllllhhchcs .\ u,,:C' heidcn des entlll.dt
'1'1 U 1" .. kI n10 1':;. ." Hns. ', I~CIIS, • IC' 'e:;, Ble is u. a. m. ein \\' i '1lIut-
0 .' 'chlo l'J(l und cln Bal'y uII,I(·/d ol'id her. t('llten, d ie Ill'idc viel -
h ~lIld cl'!n \ll1 "till'kpr a ls I' IIW I'c(·hhlendp. aber ill1l1lf>r IIlwh
nll'ht , Iclltha l' :;,tmhlten. J)I ~,' illl e l'st n I'r'i1plll a t \"('I'IJJUtlll'tl',
hl' I' no('h un ufgefundl'np j''\ e ll1 pnt benannten 'il' I'ol( r .
1 · . TI I' , . . ) lIUIII,( a: 1111 zweI tl'n ac IUm. ( , I e I /) il'cct(Jr CI'n"I' nl . 1
, I ' . ' , , , 1('1111 (' I 'n
hl )I'lk 1II Bl'au IJ sphw('l!!, l!eWIIIJn dUl'lluf '111' el'I',"1 t· I1"1 ,-, " ' " ,lU ('n(
, I ograll1m H Uc~ :t il nd en . d(,1' UI'Hn:ulzfHlll'i('ation fUnf
Zl'hntelg nlln lll ('llles Had llllllblll' \' u/IlIJl'( 'llIid (I .f . . ]', U., \\ (>11 n
waR:er I'el, IIlI D unk eln lI1i t lII ug i. ehel' blau"I'UIH'r F IrlW I
leuchtet e, ulld Pl'Ofp,,: ol' ~ i e t h p (teehni ehe I/ lieh. ('hule
Chlldottenhurg) conC'ent l'I(, I'Il' IIUI'C' h wiedel'll It , I'k 11 ' . 0 • Lo 1lI-
; I'ystu IS I 'I'('n 150 9 nu('h G i e,' (' I . \ ' cr fnhn 'n lJ('r('it('tl'lI
. alz~s 7.lI lIeuII Zeh ntl'lg l'lllllll1 nlll' mit :;dll' ,-iel ullah-
:;('hell lba l'('/11 BUI'YUIII " C'I'lInl'e illi"ten RudillIll('hl 1" I
D I) l ' . I hOlt, .
. . as. \HI 1l~1I1 I:;t [\ : nl'IIP, EIC'lII ent d lll'ch " ')('1'\1' du 11 ,t1 l'
zIPIII !I(·h :;wh('l' fpilt,.,O'e"l p.llt', iltlll "('11''''1''' 11 /1 ( ) IJ )
• • !" L - a ' I C 111 I1 I' ~' I \
lind H lI ,n ~ c. - - d lC 1~l' el Il aupll illien i.; :3 ' 14, 7; : \IO,~'
u ~~ d 46 H. w Inl Ult l'avlOlett zu. ,'p in At o/llge\ il'ht lipgt \ pit
~ llJh cl' Hl:; d ~lS .des RUI·YIIIII S. zu dcs: ell (: I'U PJl(' in . 1I' 11 dl'-
.J , ~ 'I :"'H p 1'l00hHcl!oll\ ')Hte llJ d l'1' I';fcolll ent ('. \\' o,'l'lh: t . ieh
I ~n(' "Lflcke fUI' e l ~ \~' elt fl he l' 207 zilhle lld(',' . /('tn ll be find(' t
('8 ho~h8twahl': ' chcl lI!Jch g'eltül't. <11 P:; a lk !:l'apt illlll'lI l'in(' .'
: ~ ('~lelt ('l': crg lbt. \ en igl' l' el'fCl I':;ehl ,illd d ic lIIuthllluflli(.h('1I
. pllIJ ngu ngcn d,', adivell BI('ie. und de. Th ol'iulIJd io " tI .
IlIwl,!ph lctzte l'elllnHCh ' I'oll k(':. Hut!l e l'f'o l' d ulld /) (,h i l: n IP;I ~ ~ ~ICIll Cllt Acti lliulII(Cnl'ul in iulll ) lI1 il U IIJ .\tolIJge\\ i('htl' :!tiO
)1. w, 0 ~'ol'hand ~n :e ln '0 11, da ' nu('I', olangl' {' nit·ht I'l'ill
ode r 111 lI'I!l'IHI elllc r Vl'rb illtlllllO' " "I· tl'el't (,1)( . I~ L'. , , 'n '0\ 1'111 r I .
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* ) Iln er"te n Fall e prägt ~il' h (Ier min imalst e Bleigehalt, im
letztoren ein ebenso lcher ~lall g:llI "l'halt ll llS .
liehe Quelle für elck trisc ho En orgi o, die j a an und für ..sich
höch. t minimal (ullch B e e q u c I'e I zwei bis dr ei Z ehn-
mill iont el " att pr o ccunde und Quudrat ecnt imetC'r) ist,
nhcr in ihren \\-irkungl'n die Lri stulIg'en j ener ultraviolott r- n
Stru hlungso uo rgien, di(' mit H ilfe von hoclrgcspanntcn clok-
tri sche u Funken strömen in luft entl eerten Hi ttorfr öh ren und
Riintgenkugl'ln erze uzt werd en k önn en. weit aus übcrt ri tlt .
! ' icht nur, dass j edes Klektromctcr bei An wesenheit d t-r
Ikcqu rrebtl'ahl l'n eim- erhöhte Loitun gsfahigkeit der Lu ft
anzeigt; dass Elektrosk ope sich entla den, Influcnzmasch inon
mit aus dem Bcrcicho der .re,,"öhnlichen Fu nk enstreck e
entfern ten El ektroden aufs neue cincu prasselnden Funken-
str öm entwickeln. vorm ögen halbwegs krilft ige Bary um-
hromirlo zwi sch en zwei gelu llenen Con do nsa torc n einen sti llen
und unsich tbaren Austau sch beid er 1':IC'ktricit ilten zu bew ork-
stclli gen und die Vorführung elek tros tatischer Experim ente
erhebli ch IIU bccintrnchti gcn.
Dab ei ist es gleichg-iltig . ob das Präparat erwärmt
oder auf die Temp eratur der Hüssigcn Luft (- HJöO C.) ge-
hracht wird. 0 zeigt ich denn - und da ' wird in deI'
Folg e für die ph y sikalischc n \ri sscnsc hufte n sehr wichti g
werd en - da ss Strahlen von un endlich kl ein er \Yollen-
lange den selben elok t rischen Charakter wie die von un-
endlich g roße r ' Vellenlilnge aufweisen. nd wieder' muss
es betont werden, da ss au ch durch die unzw eifelhaft sta tt-
findend e "\ lIsse nd un~ elek tr iRchcr Kraft, mag sie nun nach
df'r Meinung dp\' eine n auf der Ausschl eud erung negativ-
cll'k tr i 'chp r Ionen odrr naeh der Meinung der and er en auf
der unab11l 'sige n El'I'egun g des Aeth ers durch Illoleeillan '
'chwillg un"en bl'l'uh en, di e che mi chen und physikali schen
Fithigkeit ell der mdioactivpn ubstanz en nieht den ge-
rin (~sten nachw eisbaren Abbru ch edeiden.
•' ach all edem ist es sehr begreiflich, llass ver ' chi edene
Körper durch die Einwirkung der Hadio-Energi e aur h
noch anderen Vr rilnde rungc n als dell1 hloßen Acti,'werden-
mUssen unterliegen. denn was Kathoden- und Bönt gC'n-
st rahl en leist en. vollbringt j ene ste ts in ed llihte ll1 Maße.
ie yerleiht z. B. a llen toll'en. welche von diesen vor iiber-
g'chen<l ge lilrbt wurden. eine dau ernde Farbe. Derlei \ er-
suche sind bei den Verbindungen der HaloIde (.Iod, 131'0111:
hlol'. Flu or) mit Alkalimetall en . fern er bei Flu sspat.
seh"'C'felsaurem Kali und . 'at rium, oda und vielen II ndpren
Chcmikali C'1l von sl·hiinen Erfolgen gek rönt worden; aher
all di e e werde n noeh durch die Thatsaehe in dpn ":;chatten
..rst ellt. dass ~f'wiihnli chps farbl oscs ~To l'l l1a lO'las du n 'h~ , 0
B·rquerelstrahlen dau el'lld ge lb oue l' violett ge filrbt wird,
\\,a,.; ~lII f ih\'e schon erw1lhnte Filhigkeit; c.·o thermi:--che
HcactlOlH'n zu ,Yollbringen. zurUckwfUhren ist. io:')
Flu sspat - auch nicht lIuorescenzfHhiger - - leueht et
hernach bei ge lindel' ErWllrmung im Dunkeln mit smamgd-
griin er, hei stilrke re r Erwill'mung mit ,-ioletter Farbe, wil'd
also g.enllu .0 wie durch , onnenlicht IlUr Hype rphos phore 'ecnll
hefitJlIgt; peciell di ese Thntsache scheint gee igne t. einiO'cs
Licht über die noch lIi emli ch dunklen rsaehcn dieser l~nd
llhnlieher Lum ine 'cenz-E rsc he inunge n zu verbreit en.
\ Veit int ellsiv er werden org-an ische Ver'hindun O'en vun
.
~ °
drn IIl1m cr r1lthsplhafter ersc he inenden .\ether wellPn Iw -
einllu s.'!. Papi er. das Hadiulllpl'ilparaten a1.' IJulle dient e.
\\'urd c braun und brii chi O'. und Cell llloidka p eIn yerl o)"('n
ihre 'onsistenz . Im lt'bend ell PHanzenblatt vf'r,.;ehwinuet
d:~s . .hloroph )' 11. . und. macl!t (km gelhb~lII nen ~ T anthophy.ll
P!a ~lI, gleIchz eiti g stIrbt dIe hestr~,hlte ::--tell c ah. Au('h d lC
h Cllnfilhigkeit vun " a men wird wie dies an dClH'n dC'r
GlIrt~nkl' esse und der ,enfptlanllc fcstg(·stellt wurd C'. \ ' 011-
s.titl1(h g lIerstürt. 1 'och schlechter ergeht es dem IIlcn.'ch-
hl'he!! Ol"gani 'mu ·. \nhalt end e BeschitftiO'ung mit Hadium-
e1J!lJl'Jd erzeugt heft ige Kopfschm erz en, so<1a l1 l1 ist e un-
Plattp vollbringen iie noch einige ande re che mische Kunst-
stüc k r-. V01' al lem vermögen sie Saue r ·to fT in Ozon IIU ver-
wandeln, fern er das aus zwe i Atomen .lod und fünf Atomen
~a uer stutl' besteh cnd o .Iocl,.;iI ur canh vd rid (.I, 0 ) " ena u so
" 'I' I ' h . ,J • 2 5 ...\\ H' ag(',.; rc t III ,/0(1 und uuers to fl IIU 111'1' etzrn ; ithnlieh
erg-.pht, PS dem Salpctcrsäurcm ouohvdrnr ( IT 1 r O~ ), da.'
g l.(')(·h la lls in sr-inr- drei ga ·j(jr Jll ig-en Hostandthoilo zerlegt
wird. Bewpi,.;eu ,.;iC' damit. dass es ihn en mözlich ist, endo-
thel'lni ";('he Rpacti onf'n (chemische Processe. di e ,.;on,.;·t einer
\~r i i l ' u J( ' lI n fll h l' bedürf en) II U vollbringen, so 'zög-el'n sie auch
11I.cht; g'pg-e benen lid l,.; exothermi sehe (bei den en \ Vilrme frei
WIrd) IIU lx-wirken und durch einfnche Bcstrnhlung' gelben
l'ho,.;pho,' in den hnrmlo cren, roth en. a morphe n Ph osph or
IIU vorwandeln . • ehr heuu -rkcnswort bleibt es, dass au ch
I,ösungen von radi ouotiv cn ubstanz en oder \ ';'rbindunll'C'n
dip,.;cr mit tluorcsciercnden toffen anfansrs dir' "kichen
Eigens(·lllIftcu uuf'wi-isr- n. um dann allmilhlfch zu e~llIatten.
doch crhn ltr-n aus derl ei sche inba r wertlosen Ln,.;ung-en wie
tm rnr-r abg ,.; hiedr-nc KI'y,'tall c lnngsam. oft ers t in mehreren
~Voe h e n , die urspr üngli che Activitär wied er . Keinesfalls aber
Ist un ihn en mit den fein sten Instrumenten ein e Abnahm e
der EnprO'ie der Leu chtkraft. des Gewi chtes oder der
'I' h '. .
empPl'atnr infolge der nnerm üdli ch r-n Au ssenrlunz ehe-
in i,.;ph(' I' und Licht strahlen zu bemerken. o
. Dip k luincn, g r linlieh-bla uen Karfunkel können jedoch
n icht nur s('lb,.;t lr-uehtcn. sip vermög en es auch. alle mösr-r I . t>IC ICn f1u on',.;eenllf'ilhi " en ::iubstauzcn und viel<' mit di esel'
l<: ig('nschllft nicht a nsg-esta tt l'le Körper IIUI' Lichtemi ssioll
IIU bpw('g en . Zu d('n <, r,'tpr<,n ge hö l'en die auflel'ol'<lentlich
P~lIpfill(lIielJ('n ';1·hOll auf schwac h actiyc Har)'t salzC' rea-
glel'l'ndpn \ ' (,l'bind ung('lI de,.; Platin c)'anlIrs mit Kalium;
Bar)'11111 IIIHland(,l'el1 Il'IallC'n; da g lC' ichfull ' O'utanspn'dH'!Hle
s('hwef'el ,,;ulln' rauylkaliulTl . fpru C'r Flu orcalcium. idot-
hIplId<" , t l'Out iunit. · v('rschiedeJl(' L<'u chtstpille, Uranglas;
I'Ptl'UJpuul ; IIU dl'lI 1<'IlIt ' I'<' n dC'r Diamant. I1iugpgl'n werden
alle "' tutl'r' OIIlH' Au sIlahme. z. B. die ulwr g('glUhten Pl'iipa-
l'at('11 dahill stl'pi ch end C' Luft. das \'on gc lösteu a lllPII ab ·
dl·~tilliprte Wa ,.;,'el', j a selb,.; t lIebeIl ihn eil )wfindliehp Flu.'si g-
kPlt('II, dun'h die . 'ilhf' VOll Hadiulll , bCllw. durch die Eill-
\\~irkUlIg der !"all strahl en, zpitwf'ilig !"adioactiv gPlnae ht ;
(lte Gla s- I'apipr- udl' r j ll'l allhull pn des 1'I'ilpal'llt 's; ku 1'11
all e,', was ill se ille _'ll hp kommt. ,.;e udl'l nicht lIur
~\' flhl:e lld dpl' lkstrahlulIg-. ,,;olHlel'll auch einig(' Zeit dallUch
.11'11(' g-pIIPimlli s\-ollen, ul\I'!Hllieh kl f'illC'n Aeth prwellf'n aus,
d il' ni l' dir' BI'('IIUl:I'('I-Ellergil' chal'aktl'I'i,.;ti,.;eh s i'Hl. Ein
h~ 'nl('rkpn ,'wertp,; Hei,.;piP/ ful' dip Jlltpusit ilt d('I' lndu cti on
bddl't(,11 la ll" e Zpit dip \\' iludp de,.; urie,.;',;cll(·IILabol'1lturiullls
' . ...~ 11 PUl'is, di(· iufulg-e d(" .\ rb('ill'lI'; mit rad ium hnltigell ~allleu
111 d ips('1II Bunll\l' bald ,.;tlll+l'I' wirksall\l' trahleu llb dip
IJPhalldelt(' .Iuachilll ·thaIeI' PechblC'Jl(l e aussc hichcn. )<'el'llel'
wurdp di(' Ik obaehtulI " " elllacht. duss ln,;tl'unH'nte, dic' aus
.'oll'h('n Bilulll en, jn ':elbst nur au,.; mit Gas"llIhllctzpn
('!' ho!'iUIIIO, 'yd !) er!;l'lIten \\Tc l'k~t:l tt en ka men. ga 1111 p ,'IIPb~ ich
h.l'a ft aIW('IIU"('1I haltl'n und w\l'del',,(~aben . ud auch dlC''';c('0 t>
ga 1111 PIIUI'II\1' Ellprgie\'('I'';I'hwenduIJO' dlll'ch l·Lel'tmgulIg
d('l' Pi"('IH'U :-itrahlun"sfithig-k('it an finde l'e. ,.;onst nichtI"'l 0 ...· ~
I'ad iou(·t i\", l\11.dil'lI die ,.;o"uI' so weit ~eh en kanll, dass; ... -- ,
piUI' nur ~purPIl von ~ { ud i u lII (:ntlwIt endl' ~lIbstunll ,'on
hili m I'inelll ,rall111I , ('WIcht fUnfzJll' odpr hundert QlIadrat-
III('t('I' lIInuf'I'f111eh('1I zur un,.;iehtbal'l'u ~truhlullg alll'f'g-t. fuhrt
ni(,ht die g('ring-st(· \ T('rilndel'lln" iu dl'm Gewiehtp OIkr in
d('!, 'tilrk (, dp,.; so mitehtig-('n HUl'yumsalzes hprvol', das in '
di(,sl'r Bplliphun" einllig und alle in dem l\Iag-nl't gl eicht, deI'
ilhlllif'h thllti".ounmag-uetischl·s Eiscn mit seiner K l'1I ft be'
gabpu kann . :hne sP\b~t Einbllllp dllran l1li ('I'IPid('u.
1\1 it d('n ultravioletten I"atho(l('n- und Höntgeustl'llhlplI
thl'il('n dip von radiumhitItigell \- el'bindulIg-PII au:gehendl'lI
d ie Eig(,lI,.;ehaft, Gm;<, l1li illni,.;i pl'PII . da,.; hpißt. ihn·n elek-
tri ' 'h( '11 Lpitull",.;widerstallll IIU \-('ITing'enl. 0 billlf't delln
j Pd(' uoeh so g~ring'(' ) Iengl' jencr l\Ietallc eine ul1e l',;chöpf-
liili ZEIT~('I "IWI' m:.· OE,'TEIW. l. ca. 'IITH ""11 AIWIIII I-J 1.x \"1':111':1 ' I: )'"1"2. Nr, 11.
zweifelhaft fp .tze stellt, Ila;~ die unmittelharr- Hl'rUhrull" I
di-r Had i um do~l' aus ~Ie~sill~ odl'r unrluuerndo BI', IrahlunO' II~'
d('r bctn'frl'lldl'n l la ut..tr-llc r-ine I"" I nuch eine-r ""Jl'h~ 1'1'-
;I·h invnde. aber umso schuu-rzhafter«. t iefe. eitr-rndr- WUlldp
hPI·VUITUft. die den durch Vr-rbrcnnung mit Flu iurr l'r-
7.cu~t n ungemein ilhlH'lt und I'I)('n..o ,(·1,,\( ,1' in Hpilull"
übcrgr-ht. Dabei wird rlr-r I1UII 1'\ 'Iwh,' dauernd Zl'r, tr,rl. ~
wie P o' bei intr-nsivnr Heluuullunc mit IWnl" pll, l ra hll'll ., '-
I . I 1 t"l,.., ...~I' IIC 11. A x-r was woh l murm-ntun da, \Vi('hli" 11' i , I:
bacter iologiseho Lr-lu-wr-sr-n künru-n der Bpliphllln" m it
Bl'('qu('rp!:trahlpn IIUI' dil' l Ja ur-r n ir-ht wirk-rstclu-n: pi"I'nl'
Vr-rsuchr-, d ir- abor noch unllb~c"l·hlo;::.pn 111111 d ihr-r nut
Vorsit-lrt aul'7.u lH' hllll· n sin d, lassen erkenne-n. 1I \., die I', nl-
wieklun~~fil hig-keit vc rspllipdenc ,' in Iieinculturon Il'hl'lHIt I'
BIl(·i Ilpll gan7. hcdeutend herahge t-tzt, oft glln7. hr-hiudert. I
zuwr-ilr-n to ta l zerstö rt worrlt-n ka 11 11. Dnm it n-hen 'ini ,'1'
Erfah rungen im E inkl ang p. dip ,'il'l~ B. F in I I~­
I: oppnllll"e n b i rlr- r Beh a ndl ung- von Lupus mit di-n ultr -
vio letten: 'tl'Uhlplll lpsl' l('ktri;chl'n Bo~cnlirhll' und I'niv -1'1'01'.
E. ;)(' h i ff in " rien lH'i dpr Bcha n(ll u ll" von II Hutk r In h,'ill'n
. 1 .,
nut {üntgcnst rllhh'n gpmlll·ht hlll)('lI. und zu dl'npn 1l"Ul'r-
ding-.· d ip 'rnst zu Iwhml·IIlI(· \ Tl' ri',frl'nt li('llIlI1 " d" in I' l('h-
krpi,'l'n gplIl'htetl'n IJr . ,I. K G i I m I n. I'ruf(' 01' tipI' 1I1t'11I-
l'ini ..(·hcn F eulUtt ill Chipago, hinzutrilt. Ilpr dUI'I'h \11\ I'n-
dllng einer umhinlllion von ultl'lLvioh'ltpn und Hlintcr('n-
.trahll'n fIU I'r·b;g(·;I ·h\\Ure (rf'hl'ilt hllhen will. ) \lh'I'fI~Il~
~tI'ht d il'''c Zll I' lJ i..(·u ·..ion gl' 'll'lltl' I \t·h 1II plulI,!:{ 1111 \\ id 1'-
:pruehc ZlI dp l' wi .., clI"l' }lIlnlie·hcll Erkl'nllllli, 111' 1l11·h
J"III d lln ·h 0pcl'Uti\'l'1l Eillg'l'ilr hf'wirkll'll • till 1111111' d' I'
bii. artig-"n \ Vuehpl'lIng- Hon.I in IIll'hr odl'r Illindt'l' 11Il"('r 1'1'1 I
Ver"('hlilllllll'rulIg'cn pintmll'lI, 1'('1'111'1' i.. t I' lIil'ht kl.lI·, 11-
dun'h (; i I m all d ie rWlltgl'1l Imldl'n zu dl'lll hi,ll('r unl'r-
I'ciehha l'l'n E indrillge ll ill d ip til'fl'I' lil'gl'llllI'n I' lI' I('U (11'1'
Ol'wpbl' g'l·7.WlllIgpn ha t. Dag pgr ll alwr lil'''l dip \'eJ'muIIlulIg
ll11h('. da ~ . viellp ie' ht ill BHld p dip 7.1'1', tiil'l'llIll' 1"1' Ir tipI'
Had i;IIll- E nPl',!:{i p 7. 111' \ Te l'llil' hl un g- d('I' (,I'krllllklpn 1" iJ' (I,' r-
Hlc llpll bei 10('<1 11'1' Il lI ut t u h l'l' e ul o~1' ulld kl'ph Irli .. 11 (IC-
RrhwUJ'en, lll i ', ~Ii ('h l'l'w l' i H I' al(('h 7.111' 1'i·,(!tIlIl" tll'!' IlI'k IlInll'll
T llbcrkl'l- IIlld d(·J' l1 ol·h lIi('ht IIlIf"l'flllld,'I)('1I I' I't'h. h ll'lll,'n
wi J'd h e l'lI lI ~pzo,!:{l' n w('nll'n kiilll~(·n. IlIllllPl'h i l1 Ihllt III '11
vorIli llfig- gut dlll'lIl1 , kpilll nlH'rtric·ll('llplI lI o lrIl U II~I ' " (\(1'
dip H Hliullllhl'rapil' 7.11 ..1'l7.plI. ZIIIIIIII ditO For I'I)(II)<T "1'''1 h-
ni ....1' (11' 1' Chl'lI likl'r Iloph l'illPl' ( ph('rprnfullg duJ"'!: \1~1.11'
unll' l'zogl'lI w('n l('11 IIlU .... IPII. *)
[) ('II FlIh ig k (·itt 'll dl'I' 11" ("1111'1'1'1. t1'11 Itll'lI I1 h, I1 Ihl"
phy:ikllli:whclI E ig' ·II .'l' ll'l flt-1I Illl .\h IIlldl·r1il'hkl'il 11111 IIll'ht
Illlph.
Ih' r I' lt' in lll' il ihn'l' \\'cl h' ll \\'unl(· ,I'hon i.·,lt rholt
1': J'w hnung- gl'th 111, lind Ilip I' \\' illzi" k l·il I I' I'l1Irldl'l •
da...... ie bi, her wl'tIpr e!lm'h T IIJ' IIl din I'h('II'PIl p"llri It rt.
lIol'h ZIlIl1 I11 tl' rfl'J'i1'1'1'11, d l' lIl \\ 1',l'lItlit'h tl'n 1\1'\\('1 I' d,
Li(·hlwrllplIl'hll l'aHI·r.. g't'ill'll'hl ZII \el'd,'n 'l'rllll)('hh'Il, J
da" :il' pigl'n l lil'h d.. tl' 111. \ ('I' all' .,\ l'Ih,·J' (·h \ ingun '1'11
Iloch nil'llt wi. 'pn '(·haft lil·h alll'rkallllt inl!. Eillt' ZI i 1111"
hil'lt lIla ll :i,' ('nI' l'pflel'l ipl'h 11' ullII 11I'('(·hh 11', dwr h dd t'1"-
wic~ 1''' si(·h, d a ~ da: . \\'11 rnl' Hd le 'ion g'l'll t1lpn Inl.
IIU I' Itlldi o ldi vil t dl'" j"j'II"JII ' I', \\ar, ill dl'lI 11' oll Indl
pind 1 ·11Il ~1'1 1. 11 i ll g'e~clI la,'s(' 11 . i,· . i(·h ~Ipi('h den I"ul hodl'n-
~ t l'a h Jp Il VO ll i'\ tll rkl'lI ~ 11Ig'lll'lplI h(,tJ',!<'htlil'h und illl plI klro-
~tat i~l'lw lI F'pldp lIi(·hl 11 11 lH'dl'utl'llll IU. ihn' l" . Oll I "pr ul"11
Hil·hlull " a bll' lIkl' ll. I> il' d,'r !!o, tlllt IlIl"pl('lIktt'll • Ir'lhll'n
t"l n t"l
illd II 11Phw(,i,'lllIr 1 H'~at i v I'It'kt ri.l'h. \\l'l't lpn d IrUlI1 \I(('h
von II l'g at i\ gp ll( !I'III'U ( ·olldplI. llloJ'( '1I Ilhg'(' 1011'11 ulld '111
hllitPIl hiil' h: t \\ ahl'. ('hcilllil'h pillI' gl'\ I. " (, n",' III " I
gl' llldl'lll' r IOIH'Il. Dip . '1,IIIII,lIi"!I·it. mil dp J' I' dlll'f'h 11'11
I) '1 I I- I' I' '11' -n aus 111'1'.111111 I I Pli, WUf( (von 111m i n n - "' 11Ig'1 ' "
Curv P. rlir- e 111 g'11·il·hzl·iti •• 111 I.:nl' I l'h und 1·ll'kll'o.llIll:wh
Ilwl'lt'nktf'r • Ir hl ruf ('1111 '1' phot".:r Iphi r-lu-n Pluttr h~'­
I'hrit'b. herr-chn I und h"lrlig rh-mn u-h (' I. :!~IO.OO() 1.'11/ 111
der . «unde. 111111'1' ,'llI'illl'l i(·!t d 11 nir-ht Iwdl'ulpllll voll
d, I' . 1·hlH'll i kvit Ih'r I- IIII «Ien rahhn I :! n.()()O 1.'1/1) lind
dl'. ,il'hl!t ,If(~1 l.i-hr« (;\ 10.0 00 kill in (1,,1' •'1',·lIlllhol. \ u.lk r-
111'111 k I1n Ilil' .\blt'lIkb (I'kl i 1I r . 1 1~n · lluII.,1 durch ('II~1'1I
B '("1111'1'1'1 Ir t1J1 11 whg,,\\ i,' t'1I und du- Hpg,·1 von .\ 111\)1' 1'1.'
uur-h d irauf ,1I\~p\\ ('I1t1t'l \\ I'rtIl'1l 11
I l il' k(·hlli. (.h,. \'p('\ i-rtb rkeit der /I('(·l(II(·rl'btra 11'11
I '1 I' . 11' I f 1 1'1'11'" 111' '011111'1'';1111' 111'1'1' ·.l1l'r"((·IIU(· 1'11 I I vor .IU 19' noc I' "
. "'I I ' \ 'li' . en \ 1'1"\wlll"dl .\r(·ZII dl('rl'r I \"011, I) In 1l~\'I ~t'llomml 11 .'. I"
it' Z111' dl"lhtlo,"11 '1t'11'~r lJ;hil' ZIl \"1'('\\ 1'11111>11, Illtal 1111, sg-.1I1(· ..1
sind. IJm ..il' d Bltlz ihlvitcr ZII \ ('('\\('nd('n, die. au l den
' p i 7.1'11 hohl'l" '1h üruu- 11lg't'bnll'ht. die \ \'olk l' 7.11111 fllllkt' ll-
'I k . . I' I I' I \ än '1'11 1111 d ~o10 r-n ]', I' II'Wlt lt IU 111. (' I 1111 uor ',("( I' Z • .
I 1· I' I' I -r-n \'('11 HH(11I1I1lI r-n H rtz 1'111 \ d 11 -ten. 111) WI1 ':1'1) ae , l'll~t . 11hi . I 'lI' \'0 -
zur 1I,II\d ein. Zur IWIlIg"'npholog-r Ip ((' Inl, .
. I 'I 'li . I I I, hÜl'h 'Iell::'komllll'll UlI"I·('I"llI't. 1 'nll 11 1I (('1I 11ll' I ,(. . ' . 1I
,(,hl' di('k,' • rh\ ('rJIll'tdlg·O't'1I mll' ,h.nl I:l.t ,;wh W~',I' I
lIicht hilli"('r. Ih I' IloI·h l'hll('111 I' lind il'hl'J't·r rLJ'hell. \\ fll
IIIdn L('im H IIlillmv,'rfllhr 11 nil' \ ..if. oh (' viol.,,!t, {:I' J.
br lun I I 'I' "11' - dllrt,!t I "dlll' ion Ih' H1I'il' im. dl~'Ull' -:-
". . I I'" \ . I I I 11'1' li'wlll'hk l·lt.g" eh Irzl ,'111 \11'1. '.IIlIg'I.U (('I 1I ( .,.. r Oo f!
ihn' dl n ... 1I11'11 in ro(h"n I'hll "hol' 11111\\ '11III'!lIdt' 11,I~ . 11 I nl t'l'I'
nlllzhrillg'('lId 1.11 '( n ,'1'11'11, ulld 1'.dl'1. tllllh.ln( pr unI, I .
Int"n' 1'lIt"lI ('UI (:I'mlllo- ulld I'l'lrulllg'il' hl' '11JI'n 111
. kl' I I" 11 l'rlll'l l:r.II11 IlI,('Inpr " ,Inz 1'111"11 I'ng"', z. '. ,'In UIII I ,
H Illiul~lrhlllrid • il IIlIlrllg'lil'!t(· ,litt I. 1"11 in d(' 'I'n LIl'gcll~
. I I ' '111'1'0" It.'n aU"\\ I' hili 1IIIIIrp 1'(( rl'nl "n h 11II11I ..1I VOll • t"l r '
11 dlll.tll.1 tl'in 1\\ I'i("'r Tup I, /ll'rg'kr. I d.1 11. 11. 111.). 111
lIil'htl(,u 'htl'1If1 hh·ibl'n. IIfort zu unll'l' (·!t,,((I'n.
. . I I' I' I ' I 'll \ ' l' r"lIeh.1 l'lwr ('lnpl1 \ I Pli l' I I I 1(' I 1Il1,'J't· 111 (. I'
. . I f' I' '11·1 Hlth 11 JIlS ( ledur(·h dlt· • I..k \'1 .1' 11' 1.11 llIl( Ill' IIJI\ 1111 ('. k'
, ' I . '\",hl'llt'n ,1Il 11FlIlIf'lion tI('I' kah"11 Zukunft '11Il1Jl' 7.11 ('1111' t> '"
11 I' lelltl'Ul'k, ic'lat"11 1I1wh lIie·hl \'('rlllllb Ir! \\·I. rt ~I'Il. 1111 1
., . . I . I I·k IIIIUJ't','P\I'I'l'lI l r n\ I'nn 1'111 I rii U 1'lnl'lI. 1011 Inll 11'111 11 k l .. 1 '11
. I 1 ~ I '\ k tl'f aU,; «(( cHar\ UllIlllltllll' lII11I'. VIJIl 11'111 f/ 1'11,. ' O. ' . , Izr
. .' I I' I' Ih Itl"('(' ,I.1(( Li., IIlld I'in' IJt'lr whll,,' 11' l'n~1' I' LI Itlll " I '
I · I '1 k" t I '1' \ ul,,·r lI·hll .....UIlg' I I(11'111 1'1' 11'1 tl·. 11 • 11111 " (I', 11. " I 11';
, ( , I 111 ' I' ~ :"a 0 '
Zin t'lIv'rlll I' d,· IUIgl' \( 1It1t'l('n IJHI I " 'I 'z '11
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•'n \\'I·it die J[ at .r ie überblic kt we rden kann, läs t
s ieh heh auptcn . dass di e Entdeck une des H:l\liu~l S die
wichtig:te Etappe der chemischen Forschung in den letzten
20 .lnhron hild or. [) I' Hilth PI. d ie sie und ihre Entstehu ng
dr-r \~r i s :; l' n s l' h ll ft zur Liisung ;uf;: br-n, sind viclo. lind über
1 ~ 1I dle8t'n ste lrt noch dip Frage, woraus d ie rudioacfivcn
~lIb stanz?n . ihre une rschö ptliehe unermüdli she und so viel-
fach !)('fulllgt p En erg-i e schöpfen. dcr n Th iiti;:k cit in so
k russou, W idersp ruche mit dem .I 0 u I I' - .I. H. Jr a v e r-
H I' I 111 h ol t zsr-lu-n Geset ze von der El'1wltun g der Energi e
steh t . Und es ist nahezu zwcife llus. duss es seh r wir-htijre
u~ltl ~Uhn a ufgpba ut Upsd ze und Theor- ien sind, di e durch
dIe f ort~e:f't~t l : I'hellli sl'h e und physikulisch o Erforschur u;
der Bad lOach vlt ilt einr-r ingr-hcnden Revision untc rzoce n
word en Inüsse n. ';")
Hi r Il fl "r ll l a Ill I H~ Sr. trlll Bremer,
TIIlh's bis in al lcrlr-tz ter Zei t na hez u nusschlioßlich
1~ I I' k t l'O t c 't' h n i k l' " xur Au : gest altung olck u-ischr-r Bch-ueh-
t~ln "s~h.ie tf' be iz etrug en hab en. ohn im St und e zu sein. der
r'..n!\\'I cl·lnng rles Uasgl ilhli ch tes I'rfolg l'eich I'ntgegpn zu
tr eten. zeigt eli sich im me r auffn11 igN, rlnss sic h neuerdin gs
aur-h die hemiker mit der Lösu ng des noch imm er str itti-
ge ll 1'rublem s ökono m ieeher ele k t r ische i' Beleuchtungs-
nll'lllOd n lx-fusscn ; und. g leic hsa m als ob die Elektroteehnik
all l'in nir-lit uns ers t reb te Zil'l O'pla nO'c n kö nn e. hat ihr thut-
slle·h liph dip hemi « zu einigen ga llz ansehnli ~llt'n Erfolgen
\·prhll ifen . Zum Beweise cl t'I' ein \ enig purnrlox klin gendou
B 'Iwllptung könn en da: smium- und ". ernst-Glühlicht,
di,~ Cllrbidlnlllpe von " ii I k e 1', d ie EIPHl'Olyt-B oO'enlalllpc
VOll I{ u s e h und in . besonders das Brem erlicht ins Treffen
g'efllhrt werden. Letz ter e Bogenlampe unt ersch eid et sich
von dt'1l bish er üblichen nämli ch nicht bloß durch die ]la-
r1~lIplp odrr lipitzwinkelig . \non lnung. 'ondc rn au ch durch
d!e eh emi :sch c Zu slllllmen lictzun g der Kohlen plcktrodell, di e
t'1I11'n 200/0 IIbcl"teigelH1en Gehalt a n l\ll'tallsalzl'n , und zwar
haupt. ilchlieh von Fluorc.'lleium uufwc isell. Außer diesel'
lI a logpll\,pl'hindung weist di e r he miscll(' Analyse noch Chl or-
lIafl·ium. Si liciumdi o. ·yd, 'al cillmdio.·yd. ki cll ,lsaul'e,.; Kali
uncl ~ · llt r iulll. l'otta ' he, .\ hllilin iumo.·yd, Bora.', Magll l'sia
ulld Bor Iweh. von denl'n di f('uc rbes tiind iU'ercn zur Er-
hiihulIg' de!' Leu chtkraft, di e )Pi chtflll "; 'igerel~ als di e V('J'-
liclI!acI'ung Iler ,.ohlf'uspitze ll verhindt'l'IHle Fl u,.;,.;mittp]
wirbanl liind. Ein Th pil dt'l' Zu ilt zl' wird mit dei' fein -
vC·I·theiltell Kohl e zllllamlllpng'eb ack pn, dei' anll erc 1'hpil.
und zwar di t' thon- und ki e: el"lIurt'h lllti"en \\'rbinllun O'en .
in Foml von Liisun gcn uuf di hllrt "ebl'annlt'll Kuhl en"tllbe
aufgt' ·t r ich n ulld bezweckt in prhurte te m Zu,.;tanlle pine
,' tC' ige rung der pn Fe"ti O'kpit und Con.'i st enz.
\Vie man li C' hon mit freiem Augp wahrnimmt, ist di C'
I ~ p l l i g'l · p i t dPI' !) .\ lIlpl·l'e-Bn· lIlt'rIa mp ' dn'illlul ";0 g l'Oß 1I1,.;
ehe dl'.l· g'ewöhnlicht' lI !) .\ mp··re- Gleichsh'omlwg'enlalll)le.
lind dlPsc'r bell C'utelld c Elfeet In,.; ,.;t sich mit Loichti<rkpitcla~ lurcb t'rkllll'en, da"R beim .'trumllb ergllnge zwi 'chc nb df'n
b,PIIIt'n P ulen mat pr iell c Th t'il ch en deI' EIektl'Od en mit ge-
r~;,.;(:n w~l'dpn. dip .die hohl' '['I'mpemtnl'und dip elt.+tl'Olyti,.;cllC
'· .llllg k pit dt' LlehtllOg'pn: zer .etzt und zu hohCl' \V eil.',-
glut bringt. J>i,' : peet ra lanaly tisclll' nter sut'hung' zeigt
tlwt";lle'hlieh dic' Linit'n der ~IctalJu und nipht die Bilnder
der hl'tl'l 'ff 'nd( n \-e rhind ungp n, worau sich ebenso wit' au s
dei' mPI'kb aren Ent\\-ieklung von hlor, Fluol', Borsilure
II l1d alldt' I'en GIlSt'll llIlll wie :IU S dem sich an dem He-
f1t'c1or an ,'etzendt'n Bt'lagc \'on ~iliciumdioo ·yd. Cal cium-
o. 'ytl, l lag nesia. .\lullliniumu.·yd, Fluornatl'ium, Fluor-
. *, \rnh ...·I" l uud uach :-,..hlu ~ de \ 'orlrag ps z" ig lt' Hpr r 111g'.
:"al.,I." "·llIal1l1 \·l'r ",·h i,·d' ·I1 '· (' riil' a ral " ul1cl E.llt'rilllC'I1IC', u. a. clip
11I 11 1,,1C' l'tlllg cl"1" Luft. dito IIYI"·rpho"l'lw...· C" I1Z \'011 "'IUOI"'ale'i'lIl1 IIl1d
B' ·I";..rk l·y s tall, da . .\ 1If1"IIc1ll clI d,' . L"II,·hl . " hi rll\t' ~. da s J)lIr"'''' 'III'),lc'lI
uilll's di"k"11 . ·ic k..ltaltl etl 7:, L'u ulld :!;) • 'il , mdiugunirbl' (;1:'( ",' 1'
u. a. 111.
silicium Fluormag nesium u. s. w. ·chli eßpll Insst, dass
versch iedene chemische Proces se die Lichterzeugun g g ilnlit ig
bceinflus ' 1'11. () zeig t de nn diese Bogenl ampe im Gegen-
;;atze zu den an de re n. bei denen der Lich tbogen nUI'
f) bis j O/o zu r Li chtemi ~sion beiträgt, cin« der Lage der
Elf'kt rodcn lind der Einwirkung eines Mag netfeldes ent-
spr echend e, g roße . filcherfün nige, elek trisc he Fl amme von
außerOJ:tlentlieh hoher Louchtkrnfr. Trotz dcr pn besond er er
Lilllge ist ilu- Leitungswid er stand um nichts ~eri~lger a.lli
der des g wöhnlichen kl einen Li chtbogens, \~'eIl die da nn
befindli ch en \\'eißO'l uhend en Oxyd e bek nnntli ch gu t clek -
tri citntslei tenl! sind und dah er dem cbe rgunge der trömen-
den En ergi e al,.; Br ücken dienen. Entsprechend der ~{ichtllng
rles • tromes br au cht bei Gleichstromlampen nur die Anode
impr äg n iert zu sein ,
Di e Farbe des en twicke lte n Licht es ist eine angene hm
O'oldO'oll)(', letzter es ist thntsächli eh sehr reich an , tr uhlen~l it einer "'ell cnlillJO'e \ ' 011 6 0 bi ' 540 Jrilliontcl
l\Iillim ctp)', und die "'berc its crwühn tc speetrosko pisehe
nte rsuch unc liefert aullpr dem Kohlespeerrum di e Bänd er
des Kalium s~ Natriums. Calcium s und ' ilicium, die be-
Fig.3.
kanntlieh ilberwil'gcnd gclb und roth sind, Ein he 'onde re l'
Mangel an \'i olettl'n und blauen. trahlen i,.;t nicht V Ol'-
handen, dpnn da. Licht zcigt cine ganz bedeut end e photo-
g-raphi,.;ehe \Virku nO' und eminente Copi erfilhigkcit; ihre
' iehtbarke it wird \\~hl nUI' durch die Ueberzahl der alltlen'll
bceintrnchti "t. • ' ir ht-t les toweniO'er wiirde sich die Lamp
in Anbetracl~t des mstande,.;, da ss 'Va,.;serd alllpf die roth en
Strahlen mindC'r al ,.; di blau en absorbiert, sehr gut fill' den
~ igna l d ie n " t auf :-;Cl ' bei .[Tehel eig ncn; außcr dei' Flu or-
I'ntwipklung. di e 1'111' die Lin sen Ulltl anll cr e Ola ' bc,.;tand-
thcil e der ~(·h ein\\,prfer ,.;childliph sein mu ss. sind k ein e
techni che n ehwieri O'keiten ,'orhandcn.
h s wird viell eicht auch interessieren, einiges uber.d ie
Cun"tructi on der neuen Bogenlampe zu vernehmen. DIC 'e
ist im Princip e sehr ein fach und beruht im O'roßpn
und ganzeIl auf der allgemein bekannten Verwertung
dpr ' Yirk ung' ' ines Elektrolllagnetpn. Fig. ß vermag
die" hl'",.;el' al s eine lan ge Be: ehrl'iIHlng zu illustrierl'n .
Sie z igt zwei EIl'ktJ'Oden C und Cl (de m schnclIPrcn Ab-
hrHntlt· ent,.;pree h'·llIl ist die .\ node viel dipker). zwei
FlihrunO'srohre;' und ,/ ; , ein n ilfctallkeil 1\, einen He-
fi7 ' ZEIT,TI/mFT 1)10:.' IlE:n:HH. I.'(.~. 'lI:t'H· l"n I C/IITF.KTE.· ·n:m:1 'F. 1(10'2. Nr. 11.
1Il'I,tor /{ und den Eipktrolllllg'nrtell .1/, UIII rlr-n du ('hl'-
mati ..eh gpzpip1Inetell \ Yi('k lllngell gt'zogl'n ind . \\'i. man
..ieht, i, t die «ino in. 'e r ir- gl' , eh rltr-t, die ndr-r•• im-
Ditl'er('ntialwi('klllng. lx-irlr- luufeu in pnlgl'g,'n" pIz, 11
\ r incl llng,'n. Xun dvnkr- man : il'h rlr-n : '1l'ulllk n ·i l' ehl" .'11,
tI '1' ,'I I'OIll IIlU ' , da die Kohlem-uden inunrl« r nir-h b -
rüh ren und dr-r , letallkC'il noch d rhintor h ngt, I" kr-inv
leitr-ndr- V rbill dung hers tollen k I/ln. durch di lJifl','rpnl iul-
wicklung. Infolged l'''. PU wird der .Illgnl'l t.rrk n:,.:'l'r 'gl,
wirkt auf den K il und die Kohlen- Fe. th litt- "rrwh urur
ein, rlio..1' ge ht zurück, di-r ~[etallkl'il tritl VOI', d ir- Kohlen
gll'it,'n his auf ihn hcrub. und er ,,,,111 dil' diri -er« \ ','1'-
}'indllng zwis('hPI I ihnen IU'I'. \Vll. nun <rl' , r-hicht, i. I (1)1'11 -
falls kla r : di c Dill'erl'nti al wil'! IlI ng wird srruml« , tI I'
~Iagnl't durch die wenig-l'n \ icklungr-n der direr-t n
, 'l r()J llzllfUhrung nur schwur- h angel'(·gt. 11111 , di« I •. 1-
hu ltr-vnr r il'ht llllg los- und di-n I' eil llIl fn-ihe\\·p<rlir.h,.n
" ,·h(·la l'lIlC zur Ueh;«·hwillgl'1l lu..sen. \\ orlun-h 1.\\ i I'h('11
d('n 1 '~ l ckt l'Ollen ein Lil'htbogl'1I au..gcli;. t wi rd , I) I ru 111
, , - - • () duntel' !)()'
• " ~I) I ")(XI 1'111 Wrnk»] . n hO ,1,).1 UII 0 I
0 1l ,J -t, , } ' la .unu _
ru nd j( () 111fuerke r zr- n. r-nt pril'ht 1!"l11l1l~' 1} 'I,Ilt'~ ieht"l rke
hell i rkei \ Oll I I ) IIl1d rim-r In-mi ph rn (I' II 11 'I I 'I' IH'.
" I ) } I ·1I' «r 'I .'ou rund :t !1 ) •' o rl ll dk('1I. n. ' 11111 11' 1 1 •
fi I v I I ;\!I j - 1)' 1') I \\' I t und rlt-r plfl' -tiv« (bei('I C II ' 1' ir uu- I :-,) _
,LlI' . 11 \'ol!.l l inzurur-hnun g ,11'1' in .lr-n \\'idl I' I IIlfl:n \ t' rnwhlt'lt' n
- -, • • • -t!J ,1 -:: 0'1;,;, \\' IU fUI' j ,t\('!I .\ mp 'I" ,I.' \ oll = -t .. 1 \\ III! '\')IHI .
. - . I ) itt I der IUrI' I' I klo nur ,'111 ri Pl·rZl'u·rtl' 1'1"7.I·n H' 1I I r 1', I . ,',.r 1'11 'd ichen
I 1 11, 1... -ur -h I' I ,110 IUII·ieh t roru ,llII llI'n '1'1',1 UI'n . I.' 1'0. lt' lI-
o I I' I I 11' ich wr-nn 111 ,111 (I I ,I, III'r"If', .\,. \11 11' \ \,,'1' ,. 0 -I;) l'l er.
. " } , I' I '1 ' 1IlI'PI \ '011,· l"lu-rr-r-hn unrr ,11'11 durch. I' 1Il1t! !l' 11'11 • ron . I, 11 11 die
" I I I komm eil I .1pr., l'i!I/\ ' III lun~11' z~~rulI' ~'. t:'" u. Z'~\'; ''2'2 1'1" . und die
,\.)()() I erzen uu] 1,,. : ,1., = .>" .11(0 ) - l"" '11s
. - . r W{,I1I"('1 "l' I' II Z,·lul' Kr-rzr-nlir-ht Ilrkf' glr nur IU li () "Iw -
. , . . 1I I1UI' ,11'0'00 ;, 1'/'.,. zu n-hr -n. \) 111111 I. t 1111' 1 I I I"I'ifaehe,
nomio jt,tI, 'r "I,·ktl"i r-In-n Hpll'ul'hlulI~ UI.ll O( 1
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1,' 1" -, IIIHI (j 1)1 I('n ,1111 0'1' I' I /' I' I n(1 " W UI'
" ' I W n 11 "I I..h t rkPII unkr dl'n ,'1' 'h1l'll'IH n III (h (, luC' k ('.
I: ' , -) ,li\' f 'ur '\' d,·r Lil'ht rkl'l1 "illi r L IInl" 11 I~t( ( ' lock t',
I , ' 11 11' . . I 11111 ' 1111 '~ i, i dil (un'f' dl I' , 1 'I l'IßI I' ,I I nil '11 die
,..,. I I HI BI' '1111'1' 111-, i t noch zu 1"\\ I III ·n. (I I im Frt'il' lIgoul
uhltl'lu' 'h dtul1", er I' (17, n lind fUr Bf'll'.u('h.llin Illl!i., lloC' h
Irh it.'n. 1 Ur I lI n " nb . I , · u (' h ~ u lI ' 'l l tl rft l ' n 1,1'... :' :;)(;;~ 'I(lek IllOI~-
lIi 'ht pwnl'lI . Irl B,·r\1ß dll 'ln lIId ('!ton ( .11 I zWI,j )1'
, , \ ,li • \\,·rt,'n 0 • •tll'rt untl IU! .IN Du Idorkr . 11 tt UII" I) ' \\1'111",' 11
' II I' I ,.,.IIIIZ"11 11' l"1I oo.! (l() I' "rzt'II}\p ~1Jg','n .11 11 1" 11 ~'.' " nkhC'ilt'1I j el t'r(; pllt' l. Lind, iml I Ih· Ilblll'h"11 Killd, rkr I . I .dich b \11
, I I I \ ' rtl '11 IC' 11 ( ,II"U,'II Erflll(!un' zu wtr 11' \I'n UIII I I I'kerll ,t'-
I I . I . I ,I('n IPII1 11IH h"I)('1I l'1I1. 111 111' OIH pr 111 I,' 1(' I , 'I,' . 11'111 _
I '} t.l rl'h O"'I'wn'I '''llIlll i ,111 I- IrI", III .11' 1 "u , erh rin"t'lI ,
", I I I I , d dur Zll n l 'zu Iz. zu 1'1' I'hiilll'rn IUIIC 111 U( • \. lIIil Hilfe ' t'l
tli dll idl d, Zukllllfl 111111' dlrt'lII 11111'
(h'llIl ild Oll rUHr ...1'11 kUli111 11
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heißt man dl'n [ 'i l uUl'h Z llnll ·r. [ I' \ ,'nn Ilwh lIur
8ph\\'uI·h Ilnge regll' ~r IgrlPt },I t d ip eI(·kln ('hp 1' \ 1Il1ll'
..Ia..k 1I1\(·h abWll ..t.., II n,1 ihn' \ ' I'd lll"prUIW 1)(' Yirkt llll....h
d 'n g ..ül.\c l"l·n \Vitlpr land eiIH' \ \ 'r r iII" PI'ulIg d 'I' troJll -
..t lrkp, bis llueh ungd' lh r :!O ~[inulell tI"r " rolli In 1)11 -
fl'l'''lltial wieklun <r wen iger \rid 'I' 'Ia lld al im Liphlhll;,'n
find pt IIncl von II('U('m ~[ llgrll' I, Z ilrul l' r und I' ohll'nh !t"r
beci nflu8, t. Die Hpg-uliel'Vo1"l' i('hl lln <r i I \ pil Iuf .\( nclp
l'un g 'lI ill deI' l' ot l'nl iald ill'I'n 'n z <\ 1'1' (> !(>ktri dll'n Fl llIIlIIl'
b ntli lmd. lIil'lrt I\(j e ' }I (' ! wil' ut'i (!t' 1I norlll I('n L 11111'1'11,
dah el" lluch dns 1"lul'k l'l"Il und Zupl ell bpim Bn ' nllt' n
I·'ig-. 4 zeigt das leielrt vl'r Htllndli (·IH' I'p, th lilpn c11'r
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,TD ARCIIIT E KT E,'-VE RETXES 1!l02.
t Karl Prenninger.
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\Vi dor ist einer dllhin~e~angcn von j en en üs terreieh isehen
Eisenllllhn-In geni eur n, den en es \'erg-önnt war, in j en er Zeit thiitig
zu se in, da di e ös terreichischen In gen ieure vo r g-roßen Aufg ah en
ges ta nde n und di ese lben zu r vollen An rk nn ung des In - und Aus.
land es gelöst hab en.
Karl PI' o n n i n g r, am 2. Juli 1 2!l in Wi en ge bo re n,
besu chte duselb t die Real schule, ab olvier te' oda nn das polytechnisch e
In stitu t und wen dete sich infolae de Stillstandes a lle r nternehmumron
. ~ .,
In den sc hwe r hedrüugten Zeiten um da .Ialir 1 I der praktisch en
Erl errlung des ~llIurerhandwork es zu. Al in die wirtschaft liche n Ver -
hältniese Uestorroieh s na ch der Krise der Jtev olution szeit wied er
etwa Lt'b en kam , nah m vor a lle m der E isen bahnbau ein en go wultigen
vufsebwune. \ '01n .Iänner 11'50 bi s December 1 [l I; sehe n wir
I' I' o n n i u l; o r berei ts a ls In geuieu r-A ss ist on ten bei den k. k. Staat s-
bahnen th illig , wo er an den Tracier umren
.,
von Bahnlinien, di e anlü s lich eines
~taatsvertrages behufs Verbindung Oes te r-
reieh s mit Bay ern durch g eführt wurden.
Vorw endune fand . Al s dan n Ge ne ra l.
Insp cctor Eduard v. ' I e m e n s ie w i c z
für da s <':omit·· der K iirntn erbahnen di e
Traciorung der Linie Marhurg-Vill ach
~u besorg en hatt e, wurde l' r e n n i n g o r
1In .\Iiirz I '[,i al s Ing en i ur von di eser
Untcrnelunnng übc r uo nuno n. S ch on im
.lahn) 185 t! tiud en wir I'renninger a ls Bau.
lcit..r der Streck e nt erd rau burg-i-Hom -
hel'g in St ellung, in wel cher Streck e g rößten-
lhcils Lelm enhnu und nennen sw erte Obj ect e
zur A usfiihruug ge la ug te n.
lu folce der liu an ziollen erhältniss
Uest.erreich s, wel ch e den Verkauf der Staats -
balmen mit sich brachten , kunnte auch
das Kiirnln erbahn ·Cumit : di dem elhe n
t'rtbcilte Con cession au t die be reits er-
wähnt en Linien nicht au s üb en und war
g t'z wungt'n, di eselbe der Lomb ardisch -
\ ' enc tiunischo n nnd sü d lich n Sta at bahn-
I'osdl sehaft , spilt,' r ein fac h S üdbahn-Gesell -
schuft . gPIl:Lnnl, zu über truge n. l li eh oi
wurrlo I' r 0 n n i n g' e r so wie me hre re
a nde l'e Inl'l'niunr ' nnd Heamto, die se iner-
zoit \'UIII Kiimtnurbahn·C omit{, olwa6rie r t
wurden wal'en u. zw. mit 1. .Jilnn er 1I':5!1 in don Ili enst der g enanntou
(: esoll schaft iihcrnomnll'n.
I' r I) 11 11 i n g "r wurde bl'i de r,,'cuo rgll n isa liun des Baudien stes
mit d"r Lpitnng' d.'r XYJlI. Ban ,t'.·t ion , (\. i. j en er vun ~lahrenIH'rg­
Iloluberg, h elraul. Di e \'on I' r Oll n in " I' hei dem Baue eier ihm
unt .'r stcllt en Htreek o an den T ag- g I c "tc~ msi cht und TlllItkruft sowie
sc in un ermilellieher Fl eiß wart'n mit Yt' ranla sung, da ss e r na ch Er -
iitrnung der Linie .\Iarhnrl'- - K lag t'nfur t, di e llm :10. ~Iai Il:ltiil e rfoll' te,
in diu ('enlralu dur Bau -Dire ,t ion der k. k. I'riv. Siidhahll,U os l'lIschaft
nach \Yipn , und ZWllr a ls In.p cto r berufeIl wurd '. Durch eli,'se Be·
rufunI' ward I' r en 11 i n g r Uolcgonh cit g hOtOll , in den g"o~am lll ton
Gosch iiftsg"ang" dos weitv('rzwoiglen B:lIlllipustes di oser Gesellschaft
\'oll en Ein bli('k zu l'rhalten nnd j 'n e (: e 'ch iifts kcnntnis s ich zn or-
worbon, wpl ch e ihn hefilhigtt, nach d Oll wi :;en cha ft lich nnd I'l'l1ktisch
su bed eut('llllen \ .orgilng ern, wie E t z e I und I' I' e s s o l, am 1. ,1 1lnner I~i 1
die Illlu -Ilireetion zu ilb ernehnlt'n und a m 1. Juli 11'{74 nach demWick -
tritte eies Hahn·Direl'lors Bol z e und d ' I' Yereinigllll" der Al'ellll en
d 'r Bau·Dire ·t iun mit j en en d ' r Bahn.Diroction, an dl ~I'ilze dos
I' esanlml"n BllIltlion sl e d.'r k. k. I'riv. ~ildlll1hn-G s l'lIseha ft ZI1 Ir et on.
In di,'soll sein en f'tellun gelJ haI I' I' I' n n i n ge r zu all('n Zeiten und
11ft nnter den ungünstig ten , -c rh' Itni ' cn e s tets \'ermochl, di e (: 0 '
s l'hil fte mit der ibm pig t'lIen 'iebc rc n und zie lh \\ ussten Art zu leiten,
fast imm I' da >l 1{j('htig:;tll nnd I'raktisehste zu tretren und se ine ~Iit­
arb,'iler, d 'ren ' Yllh l und zw'ekd it' nliche \ . rw ondung er mei st.'rhaft
ve rstand, mit se iner unermüdlichen Arbeitskraft "anz besonders an-
zusp orn en.
Un te r eine r F ührung de Bau di en tes erfuhr das , 'etz der
iidhahn die heu t ige Ausges tal tung. in dem die Linie Villnch -c-Frnnzcns-
feste, t. P et er-Finme, )I eidlin g-l'otten dor f, L iesing-Kaltenl eu t-
geb en , ~lödling-lIinterhrilhl , Bruck -s-L eub en und die Linie Spielfe ld-
R adk ershurg - Lu tt enberg zu r A us fü hrung und Voll en dung kamen.
Die L eitung aller dieser Bau- und Erhaltungsarbeitcn, dann de r
vielen R ecou s tructi on cn eines so wei t ve rz weigten" -etzes, welch es sich
an diverse in - und au sländisch e Bahn en ansc hließt, me hre re se hr
schwie rige U ebergän g e über bedeutende W asser seh eiden besitz t, im
Ber eich vieler sc hlimmer Bäche und Fl üsse liegt, in nich t ge ri ngem
Um fan ge ge fährlic h L ehnenbauten um fasst , erforde r te di e L ösung
hoch wich tiger un d sc hwie riger Aufgab en a uch im Capite l des Er-
haltungsdien tcs, de nen sic h Pr e nn in ge r
voll ge wac hse n er wies .Der mba u der großen
Bahnhöfe in Triost und Innshruck , da nn
j en er der 'Yioner L e ealstreck e für Dopp el.
s tatione n, wel che Durchführungen für Oestcr-
r eich Schule machten, nach dem in ~lüdl ing
im Jahre IS 4 der ers te P erson entunnel
für Doppelstation en in Oest erreich er ba ut
wu rde, d ie Xu tzb arm achung de r Beton-
E isen cou structi on eu für das Ei senb ahn -
we sen , ind em unter se ine r Amtsführun g'
I'{ Stü ck so lch r Straßenbrücke n übe r die
do ppe lge le isige Bahn in der \\"i eu er Loca l-
s trec ke im .Iahre 1~!JO zur Ausf ührun g
kam en, ferner di e Verfolgnug des Eigen .
botrieb cs der chwelleniml' rHgnier uug, dann
die einsc hne ide nde Ver einfachung in der g e-
sanu nten Administrati on des Erhultungs-
dien st es se ien nur skizze nhaft hin sichtlich
de r 'I'häti gk eit des Versterben eu hervorge-
hobcn.
Sein e hervorragende Thatkraf t zeigte
Pr e n n i n g e I' ab er vor alle m bei der Be-
wiilti gung der vielen un d meis t se hr he-
de uten de n Beschäd igun gen, welch e einzelne
'I'he ile des gesellscha ft liche n Bahnnet zes
während se ine r Dien stzeit durch Xaturer -
oignisse erfuhre n, Die l loch wa sc r chäden
der Bahn im IJruu -, I{ien z·, Eisaek- und Et ch-
thale der Jahl'e ISS:!, 11' 3, I 5, 1 ' I'{!J, ferner die Bahnunterhrechung'en,
wd eh o infolge Berg IUTzes in den J ahren 1 ' 77 und 1 '!11 hei " toinbrüek
(Li nie ,,' il'n -Triest) nnd l,ei Collmann (L inie Kulstein -Ab) eint ra ten,
welch e Ereignis e wohl geeig net wal' 'n, selbst den Muthig >lton zag ha ft ZU
milch en , hall en I' r en n i n g or immer als den unverzllgten , zie l·
heWu ~ tcn Ft'!dherrn ge fnnde n. " .elche n Umfang einzelne eier \'er-
merk ten Kata trl)l'h ,'n ango no mm,' n hatt en, kann daraus en tno mme n
werd en , da~s dnrch die am IfJ. und lü. eple mhe r I ~ ' :! iiber Klirnlen
und Tirol h,'r uingehroch en e 1I0chwasserkatastrol'he eier Ballllkürl'er
an lafJ St ell en in eine r G esallllntHing e von 1[,.7 km gilnz lich und
wei tere ti·:J 1.' /11 th eilll"eise, ferner 40 Brii ck endurchl ässe und so n tige
Ohj ect o ze rs tö rt wunlon .
~Iit dem Auf" obote \'on mohr als 000 )Iallll und t rotz dor
Besl'hwerd en und Hindern is ' o, die olche Arheiten in der rauhen
Herb t - und Winter zei t naturgOlniiß bedingten , konnte die Tirolerhahn
unter thatkrilfli gster und aufop ferungsvo lls te r .\Iilhilfe de s seine m
Bahndirect or stet· getre ues te n IIl <Teni elITstahes sc ho n am 1!J. D ecember
J,'~2, di e I'ustorthal erbah n am 27. ,Iänner 1&::3, u. zw. g rüßtentheils
mit lIilfe \'on Provisor ien ausg dehntest er Ar t erö ffnet werden . Die
Wi llderhPI ,:;tellungskost en heli efon sich auf mehr a ls 4 ~lillionen
(lnld n. I' r en n in ge r begnügte >l ieh j ed och ni cht, mit sei ne m durch
. olch \ .or ko m mni se 'ehr gesch ult ' n Ingeni eurstab nur di e ze rstör te n
BalIlIen im Ber eiche dcr wilden (: ew iisser und widersp :lnstigen L ehn en
wied cr ill tlUld zu se tzen, er wusste es :luch zu veranlassen , das '
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Paris und Wi en. *)
U
I..
, 11
() 'I' JI !'l'a usgclJU I' d, .. ..ilI.. Zit'nl ,' j' c1'-r Bibl iolill k hlid IIIIt 11
llulldllllChes der lI y;.:iplll' hat mit d"l1 -orti,' '1'IId" lI 11. H"II l'lm I" I 0
'I ·ilg l·lJIiIßc als fiir all •• J' I'II' d.'nll B..rllf l' II't .1 I 11' I ( II tlr l( J (' It II tt llll(
IlI'il, \,tl. ,g'" ill Ilt'z,l" sl l'ht. 1"-ll,'htl'lI \1 "1'1,- \' ..r,ill 11111,,111I11 I.. ,.(OIlIH 11
dereIl voll ..r \\' t'rl si.,11 .h ,-r " I', I "I' ,,,1"' 11 \\ inl. 111111 lu 11, 11, 1 ,
" ill ·illlll' it li,'h,·t! I'ru:.:rallllll zu .. (; . ltllll ' kOllllllt, • h, I d, 1 IIUII 01'
li"g"lIdclI 1I" ftl'lI IlO l'h lIidll elt I' 10',111 i l. Vor d"11I 1-.1 11 t1. 11 1I1 I I' 11
Illhalt selll·illt "s ullli t im 1111 "1" , d 1., '0 11111'11 11 \\ . I' '1 ht
fl'rl i;.:t, (-illig" 1I1'1II, 'r\..ulIl-{, ·n llh. I' "1111- UII elu-II "1'1. f I r 111 on
vorau zu chi..k"II, ZUlIlld l t is t " i11' Eilln IhulI" UIII, I' 111 ,I'
, .."ritt!' d.-r Illgelliuur\\ i I II "hllfl"II" , \I " 1.,1,, "111' LI' n UII d.
IlundlJlH'h l' dersl·II'I'n I,iltl. u, IU 11I111<'1" 11 (: n ll"l. n 1111 "I
li"h zu I.o7. l'i.,IIIIl'II. I li.- A Illli"rulIg' d ..r •'I tdl . t Iit .1/1.
"hlielllidl in da (: ol.il'l d, IIIg'ell i"u r ja i, I"-nl hrl
UII·III". die mil U('" 11I:':" lIi" ur\\ i "11 "h uft g Ir lIi..ht tll
\1 i,· jl'c1,-r, <1'-111 e 1I'lI'h nidlt klur 1i 1" ' . 111 cl, m
1I11'c1il'illi8eh t! lat is t isch" 11 TIII·il., 11., :', 11.1'1" "1' ,111'11
,.;all7. ol.j ..<:tiv 1I:1I'1"gt, \I it' lIur elt'llI ZII 111 11 11 11 '11 \\ Irk" n d. 1', t t
" " I \ ' n I~g'1l111 'nilOll III'~ ..rwaltllllg' Illil cl"111 11.111\ I' '-li illl 111 '111' IIU 11 1111 ht
1~lIt lIem IUg'..nIlJltr\1 (,B"n a lll'ill) di, - '· rz i..111' \ ' ,·rm illd. r UII ' .It I Iur t
1I.l iit Ullci V..rlHIIg'el'llllg d"1" Lol" 'I\' c1 .I\I' I' d"r 1I1'\IOhll 'r \\' 1' 11 U 11 1 k, 11
,mcl, J /'-1"1-(1'111, ß i I lllH'h c1' -r r ro -i c1l'rj t'lIig ,," , tur ..I, IH.II 0
h" :':"lIl1u m-u,· I' uhlit'a t ioll VOll Int ..r,- , , ill 11I ' U 111 , t I't
a S J!'II..r der I. t1li elu 'lI IlIgI' nil'III'(' ; Inil d u' 0n 11111 11 ...h I . B,
Assanierung von
,' I', 11 , ZEIT:-;( 'IIHIFT DES OE~TI~nH. I, ' f:E . 'IEI I{· 1 . '1) .\ I{ ' lII T EKT E.'·Y E HE L' E.' I!102. fi, t
l' ehand, ,1t da: d ip A .sunierumr von " ' iplI hl'trefr"ndp H, II c ft ni..ht
nnr eiue u wvit ~rijß,·rell I- reis von a nf d ie snnititro n Verhält-
ni"", ' j': illllu•. nehmenden " ' ,,1' cn c1"r Ter-hnik, sondern e l'~Hnz t a nc h
d i" hl'll'etl 'I' n,len I ' arl" g'u n~, ' n durch di« Bei fi i~un g- d es svhun crwähnteu
III1'di,·in is ch ·st at i t isr-hen ' l'hoilvs in erfreu lic hr-r " ' pi:,.., so d ass der
\ \' ert dieses Il t ,ft t \ ~ jl\IlPI1 dp \· ol·a ng-t \~a ng-PIH\Jl herh-utend ii}Jl IITa ~l ,
w ,'nn ~I, 'i ch auch d:!.> ~l, If " ft noch nicht nlh- ge"nnd llt' its t.· ..lm iscln-n
Einri, 'htnn~I'n er~e h;; pft . \\ ,," ·11< ' auf di« \' I' rIJl'""ernn~ der "IHd tis" h"n
(:" snndlll'itspfl ,' g''' E influss zu noh uu-u ,·erll\ ;;g-,'n . \\' en u .I,'d os der in
11" d" s u-lu-ndeu H eft ,· ein hesolld"I ' '' ' \\ ' erk hildr -n so ll t", dan n hHtll1
di .· \ ' ,·r",·h i.·d ..nlieit dvs l' ru~r:lI nm " s ~ewi s nich ts a u f si" h, inde m
ahl'r di,' .\ h" i,·h t vor tioin, die li e ft " zu lIiilHl"n vereint ein «iu hvit-
lir-lies \ \' e r k hild r-n ZII la 'sen, so darf mun wohl un uo lu ne u. da ss du -
mit da: mu- rkouuenswort e Strehen verfol gt wird. d"11 Verg-I eieh zu "1'-
(,'i ..ht"I'II , der d nr..h die i..J1 darau ,·rg-..I"·Jlll,·n .\ lIr"g'n ng-l·n für den
Furtsclu-itt d ,'r (: ,'sa lnlllth ,' it zweifollo lu-sund ers dann d"11 g'1'üßt en
. ' lItZ" 1I hringt , wen n in ul len Ein zeldur telhlngl'lI ni..ht nur di « Ver-
hiilt ni S" klar ~"Sl'h i lcl"rt \\ erden, un ter 11' ilcheu di« s nidt l' s i..h ent-
\\ iuko lt halu-n lind lu -ut e lu-stelu-n, " ndl'rn lIlIeh lIIeh .. ode r \l l'ni ger
all., dil' A ""ani rtlllg- a ns tr 'h.'m le n Vurk"hrung"n darg ph'g-t wenion,
was di o Eillh eitli ..hk,· it d ,'s l'rog-l':lIlllll e IInlJl'dingt v,'dang'en liiss!.
Da ' j l'l zt n,di" g" 'JHI , dio .\s a lliprtl llg' " Oll Paris hl'ln 'fren ,h'
ti . lI ..ft timid a ll..rd in g ill d"m 'c hr ),e:lchten S\l cr!t'1I Bci s..hcri,·ht ,'
iih er P a ri s, d ..n die lIuamt ,'n de \\'iOlll'r F't:ultb:luamt es im J:lbre I!IOI *)
..rst :llll'l halll'n , ins" fl'rne ein.. . 'hiitzhare Erg iinzung. :lls dariu
di, ' \\' : s " n'er o rgnllg' "illgehl'lIdcr erii r"'r t is t, hei B" s/l"" ,'llIIn g
dnr ( 'anali sation s- u nd 11 iesl'lfeld l'r-Ä lllag l'n ,' inig ,· \\'i . 'hti~e Einzel -
heiten \l oitg..h, ·nd, 'r ht 'ri ick . ichtig t s ind, ill hoiden ('apit nln trl'lr..nd e
1\I'itil ,'n zUln ,\ us drlll' k,' koml nl'n lind ein vortrl'll'Ii ch vl'dass"'r
.\ I. ,'llIIit t iil"' r . ' t d t rl'guli.'rung nud (: llrt, 'nwl's,'U eingl'sdlll lt l'l
IIn ...le, ,l I' :en _\ lIflla h nlc mit lIin\\' g las 'IIng 11.,,, (li., Ur gauisatiun d .."
Ba lld il'us t es I,Pl ...·fr..lld l'u ('apit, 'I: in da ' '. li e ft, bei ! " ' Ila u flag e de s·
",' IltOll, \\ uhl s"h r zu "m pfe b le u \\ iin', Dem geg-en iilte r ist hen'ol'zu -
11I ·1t '11 , d a, da , lI l'll " i ll ,'oll tiiud igen" Bild iih 'I' die in Paris
l'in g'efübrt.'u F iit'alh'n - \ltfubr-:') s t'uu' öri b t, lind da s di e d elll selhcn
1,,'ig,'g-l'beJll'n 1' lUne nicht uur d i,· (lurch di e g roße 7.ahl von
hl'uto 1I0ch b l's t ,'h l'nden F licaI i ' n - 'anllue l t eil en und Poudrl'tt ..-
Faltrik"l1 s i" h ergcl,,' nd,'n CdlCI"tli ude, !'ullde rn auch das :-;yst l'1Il
d,'r Collectonl 's dOlltli ,111 '1' er ke nne n la so n, \\'ob l'i nur zu hedauel'll ist,
d:l ss hior wio in d ..u iilwrb:lul't I'l \1': 1" klt 'in au,g cfall 1I0n Ucb..rsiehts-
I'IHIIt·u d .. !I, lI ..ft, · - d ie H üh (' 11 ..hi ehlt'n fehlt'u, di o bei d"n da Ver-
k l'hr. wes,'u lind d i. ' :-;t adtr..~u l i,· rung betretrendon l'lUII n d l's er-
wiihllte n 1{(·i:;e1'eri,·ht" s d"l' :'tadthlluamt -[ugoni,' ure uud bei einig,'n
I 'artialpl:in ,'n im !I, 11 e ft, zur Erl ei cht e run O' de s Ver sWndniss" s d or
.\ IIlag"u ulll ll' \I " it ~"I\l'nd,' Bes..hr 'i llllngcu 11'1' 'e nt lieh heitl'ag eu.
\\' a" di e V"I'v uli tilndigu ng' dCH Prugrammes fiir di u no ch
folg"III I,'n lJ uft o b"tritl't , so Inü,.)lt oll wir zlllli icb "t ""inen d er 'l'heil,',
I" ,zw, Ah.ehll iU l' " l'rm iHSen , wulch e ,1:1 ' di ,' :'tadt \ Vi,' u betn'frend e
I I..ft "nthiilt , all ß,'rd"11I ab I' :1I1I·h w ü u"eh cn , da s ' d ei' t cchni 'c be '1'III'ii
dlll'l'h Erürt"l'lIng d es :;traß,'nhauw('"..us und dll ..ch Dal 'st ellung ,'on
Typl'n \'"n"lll stiindig-t wiird... au' \I l' ''' be u der l'haraktol'. de I' in iih, 'r-
\\ i" g" ' llIlc l' Zalrl für di, ' mind l'r hl'lu itt clt ,' 1I1'\'iilk l'rung b. ,,,tinllnten
\ Vo hllhiiu. er, d l'r ~ l as , l'n 'l lHlrt i ,'re, .\.yle fiir UI,d :ll'hIos" , dann der
\ ' lll k s: c h u l" 11 und \ ' u l sbiit lt'r**) su wie der sons tigen g roß..II, üfrent-
ia deu 60er und iOcr Jahreu die damals pUbliciert en int I' santen Studien und Be-
richte von 1I e I g I' a n d. Dur a n d - C I a l' e etc, Überhaupt nur vom All8aini.se,
rnent dor Sein baudelt en. da er t mit der Anlage der Rieselfelder die Möglichkeit
gogebon war, damn zu gehen, d I' in Pari theUweise noch heute be,tehenden
sau ilätswid ril~en GelJahrun;; mit den Fäcalien ein Ende zu macben.
e) Heiaebericbte üb I' Psria. er tattet von den nacbstehenden Beamten des
: tadtbauamtos: Verk bl'8wes"n von n u·lnspoctor P, K or t z ; . larktwesen, Schuleo,
BiLder von Ban,!obpector 11. Bel' a n e o k ; Stadtregulieruog un,1 Gartenwesen von
Oher·l ngenieur 11. Go i d m und ; Baupolizei, Theater etc , VOn llau, luspector A.
Ure i I ; Canalisat ionswesen und Berieseluogs, ulagen \'on Inl;enieur J , Ru Isa;
SlraO uhBu und StraOenptlege \'on lI. u·l nspector A. we t z; WaSllerversorgungs-
uud Heleuchtungsw u von Bau'lospector Dpl. Ing, M, PB U I. Wien 1001 , Verlag
dos MaIdstratos.
ee) Der medicini ch-stall tische Thei! des 11. Herres erwähnt wohl die große
Zahl der 8 it 1 73 In Wien erbauton ,chulen, geht ab I' auf Ihre Anlsge eben 0
wenig näher ein wie auf jene Jer " olk bader , Ein Verglelcl. der Wioner Anlagen
mit jenen von Paril, die Im Rei ebericht der Itil ,ltischenlngenieure erört ert werden,
wlll"lle erkenne n lassen, dlUl. die Pariser ~ch ulen . WIUI Geränmil(keit und Hilum·
belichtung bell iO"t, uuscren atleJ'(ling lJe. ser gebeizten 'chulen nach wie vor uicht webenl-
liehe n " ' oh ll ah r ts-.\ nsta lt en, wie Krau keuhäuser, Irrcuuustul tou, Ver-
sorg umrshü user et.e. und end lieh a nc h der ~I arkthallen, D esiu fcct ion s-
A nsta lten otc, zu ersehen ist.
,\lIe diese An lag-on un d A usta lto u üben zweif..I1". eine n Ei n-
Iluss a u f die sa ni tä re n Vorhältni sse eine r :-;tad t aus, we nn g-Ieich sie h
derselho eheusowenig ei nzeln nachweisen lüsst wi e jr-ne r VO ll vie le n
dar a u f nbzielendeu Eiurichtunsren de r anitäts- I lrg ani sat ion uII(1 de
:,aui t ilts-Dienst es ahgpHehen von do ur-n. welche die ltckümpfung
hcst iuuu ter l nfocr ions kra uk heiteu betreffen - so dass ihr Yorg leich
\ ' 011 Suult zu :'t:ult cl , mso berech t ig t is t wie j ouer der üb ri g en sn n i-
tliren ~laßn :lhmen.
Betr ach ten wir nun den Inhalt der erschiene nen lIe ft e, so finden
wir iru L, von D r. med , ' I'h, \\' e y I verfassten H eft e zu nilchs t die Abfu hr
der F üca liou, di e da mit ve rbundenen E inrich tun g en im H aus ' und die
F äcal ien -Dcpots mit allen ihnen anhaftenden ebel tänden erörte rt;
soda n u geht der Yer fa ',,01' a u f die Cunu lisutio n über, der en geschi~ht­
lieh o E nt wic k lu ng 1111\1 Au shildung durch d ie allmähliche, noch n ich t
zum A hseh luss gehrachte \ .cl'\'u llstiindigu ng des Co llecteurnetzes be-
sproch" n wird , ohne zu unterlassen, auf die intere san test en tech nischen
Detail s d or oft sc hwie rigen Ausführung suwio der zur H oini gu ng de r
Clllliile un d ~iphons g'et ro trono n Einrichtung en hi nzuweisen , D an n
werde n das E nt 'tehen un d die wi chtig stell Theile de r Hi esel fehler mit
d,'n zu ih rem Bptriehe erfo rdcr lic he n g roßartigen PUlJl)lwer kon ulld mit
d em zu d en ers to re n führond on Hauptcmissiir - ei ne r an sich Ite-
deu ton dclI te 'hnisc he ll :-::ch üpfnng - so wio end lic h d ie L eistun O'on un d
Ko ~t ell jener A II!lw olI kurz dargeleöTt , In ei llem Anhan g o zu dem dio Ent-
wii ~ or ung heh alHlelruh'lI .\ hsch nilte wird B el' I i c rs ptlt'umatisch cn
'I'renlls)"t eUI ge dacht, das in d om Vororte L e \'lill ois-I'crrot zu r An -
wen dung ka m un d sieh nach d en darüber ,'url ieg-l'nden An g'ab en \'01'-
ziig-lie h h l'w iih rt hat. Il er fo lg-ende .\ h chni t t hehandel t "dII, ~liill \' on
I' aris ' un d zcigt, Jass os a uc h dor t no ch ni ch t I!elungell i!'t, aUn da-
mi t " erbllndcn cn Uob el sl:inde g r iind li l'h zn heseitig ell und sich d es
~liill ' in ei ne r fü r dio :Stadtfill an zen günstigen \Veise Zll entledigen.
I )a ' li e ft sc h ließt mit eine m U eh erhl ick e a llc r für die re ich liche
" -assel'\' e rsorg u ng \' on P aris hOl'Ungezogell en Trillkwa sser,t~uellen ulld
d .... u tl'enllll \ Y: , r Hillfe, den ou da zu li lt rieretltlo Nutzwasser mittols
:' ch üpfwerken ell tnolll men wird, woran sich Ang ab cn ülJer dic chomi-
~chen lind hi ul oörisch en Ei g'en sch aft on des Trinkwasscr~ I'eiben , a u
wclch 11 bei d em Ver"leich e mit den botreli'enden im !l, Hel'tc ent-
h:tlt ollen ,\ n"ll be ll hen,7Irg ,'h t, dass ,lassolbe wohl Slillitil r ni cht zu I,e-
:\11 ·tande n i t, a be r dcm Trillkw :l.:- er von " ' ieIl lIach ·teht, wobei -
waS hier in",' 'c ha lto t sei - d io hüh c re T elllpl'ra t ur de P ari ser
Trinkwassel's illl . om llle r oin uieht zu iilJlJrsoh elldcr • ':leh the i l des-
se ihen i:;t . fJ 1 " uto T e, tti gnl'tm nnd a Tafeln er hü he n d cn '" er t des
ti:? 'eiten IIlnfassenden H eft ,' s ,
Ilas mit j(j T e:tliguren und 14 T afcln ausgosta tte te, Ifl-l SeileIl
fiill Olllle ~I. li eft e nthiil t in se illlJm ..technisch en Theil e" vorer 'l \' i.'r
\'on Ban -III 'l'uc( or K or t z yerf:lest c . \ hha nd lullgen, in wel ch en di
\rassen'ersor"un" , di e Call al i ·at io n. d ie Heguliorung dps " "icnfl u sos
und j en e d os l) on au clln al es IInt er Yora usseh ick ung \' on :-;ch ild crnngcn
d er jewl'i ligen W'sch ic ht lichen lind maUg eh endcn iir t lichc n Vorh illt-
ni s in ih re n nru nd zü " en erü r t" rt w('rd en. S ie gehen ein kl ares Bild
üh er d ie in a lle n di e -en H iehtllng on tief "i llg rci fonde n A ond ru lig en
und Vl' rbesse l'u ng-en, wl'l eh o " "ien hereit s er fahre n hat , ulld wekho
lI'eit l'rhi n gepla nt worden , IIln d il'sO wichtig cn .\ssa nie l'llngswe rke Zll
einer n in jed el' Ih' zi ehnng' mll -t erg-iltig cn Ah 'chIII ':0 zu führen. Etwa
Zll voriib~rg" 'hend "..heint IIns da boi lIur ei nos der h'Toßa rti"ste n \\' " r ko
h"riihrt, da s allf di o \ crh 'SSl'rlI ng dl'r sa n it ilron Yerhiiltnisso \ \' ien
durch lIeseit igulI l! der fr iih er 0 Itiiuli g-cn "l, prschWl'mlnung, 'n her -
,'orr:l " en d hl'ig-et ral!en hat di e 1l0n all ·Hegnli"rlllll! - die doeh
II" csl'nt lich zu r :'prllch l' k Ol11men mu ss , wenn In:ln di e .\ nst ren~nn"l'n
\ ' 011 'Ulnd ig würdig en will. wel ch e taat, La nd und G l'ul ciu fle wiihrend
d or H"g'i"rllngsz,' it de' r a is" I's Franz .Jos,'!' l. aufgew cndet haij en , um
lieb überlel:en sind, ebenso aber anch, dass Wien in der PlIege des Votllsbäderu-esens
einen Vorsprnng über Pans Itewonnen bat, obgleich auch in WIen uach dieser
Wchlunl: noch viel zu thun ist , um den Bedürfnissen aller Stadttheile zu genül!:eu.
wobei au h die Vor olge für billij;e Vollblider znr Sprache käme, deren gesundheit,
liehe lledentun~ neben den Bransebädern, nameutlicb im ommer nicbt zu unter -
schätzen i t wenn es anch nicht gerechtfertigt erscheint , ibnen gegenüber die
llrau.elJäde; zurückzust elleu, wie dies von mancher Seite in Frnnkreich geschieht.
ZEIT~ClIlnF1' DE, ' OE, TEInt J. · f:E . ' IEl I{- P.' \) AHCIIITI:KTI:: n,HEI:E.' I!H):!. r. 11
nd en )1 u (I, unent \I .,.... IlI\ df'1II l'lInllli -
a t ion -, v tr-m fl' thielt und d n rationelle \ u bildun ZU Ill~' -h \ 1'1Il11l-
, , ' I' , . I ' It . n-st Itll t n n Ir hh"di« leW\'1 Ig,'n I' 11 III " 1-(' ,
, I h 1 (") ,I wo "n lieh ..n Yur-un d 0 chun \ 01' d ..1II • I' ' .T' m nc I
, I I I' 11 ' ,I, ' kunu t1 , C:ruutl·he , orunsn-n erzt..1 u, unt 'I' w e I ' 11 <" . ur ICH , U ~
,: , . 1I ' ist Eine dur"h-wa "I' I'wgel nlt'ht 'lI\ letzter :-- tp e zu 111 nn u 1 ,
. f l ' I ' ß 1I I' , I' <1.,1' \ ' l'r, 'ini"un der \ ur-Jrel ende 11l1't' t L tun t ie r-r In" v0
orte mit de ....' :-:L dt uf fl t un üh I' indliche lI indorn i I', da in
. , I" '"' ' I' Ih It " I 1111111' der CI' lI'n n un-uupernu ver ·~ I J1 ~ r1 11 In (H' Illnn gfl a e erw:
, \ 1 1 di \ ' ,. '1'1 u "lI I urdo, I Irmiiglll'h war.. l\ 11'1' H'" ereuu ' 1111 ' zur I ,
ondlich der Jh nn , ,'bru clll'n und di .. )\ ul!li..hkf'il r "b n, ur " u-n
I I· ' I' . I ltui e I,,'·ei u l'anul v t!'1II zu entw r feu, ,11 , du rc I uie "1'1' 1Il ,'I' I
gün t ijrt, in d ..r r I rheit und I : i n f~ , 'hh li t einer ( 'OIIl''' P ion I ~hl , 111
l' IJH' di-r vo rzügli..h t ..n I.lI'z..iehn -t I -rd vn kann, d h.'Ul" t I . t u rt.
Der vorlieireude Bl'rieht Il t erkenn 'U. du ,'nllll"ntlit-h in ,'on-
, • e- "".1" IU di.'"st ructi 'pr 1l"ZIlhun~ d I' " 'h I 'rI 'k 'lll'n Il\' 1 \\ nl .. : '
Z' I ' I d 1 1 t I' 1 Ir 't Itirr tp ,tudllllll~ltlo :f.U prrt~H · Hin, a. U Jtr, ,\ tu 1. an ( l ,..
, , . . hit I 11,' I urf.( ',III'htd"r , a..hl 1-(", du' \ Ul" 'lb.. 111"1 t,'r 11 t '" Ulll
I urd,' 11111 di., ' " lh,lU 11 , ni..hL zu IIb 1'1 L. n od, I' in ih r 'I' \\' irk un '
I ' I I '(' ,I 1111(1 di,' H, ini"unl!.lür dp u Il on llH' UllI IUUt I' nll'lllt'll/o: zu IU H 11 n , ..
V,'ulilat i"u uud '1'IIIuIl" ,h'r C n I, zu ,rI..i,'hll'rn, I. 'Z , zu '111' I' ·lU.·
, , ... , I '" ,i uUl,llt'g"If'IJlI!. 'n 7.U III ehf'n, u d I nunlll, hr dlt I1 I onn( Il ,
' I ,,, 1I dIr J<' "uIH'u,
,\ b ll.itUI!" lUllJltlit-h I' tlii Ig,'u A.g I~" Ullt .111 (' IU
" I" 'I. II f' 'I. Ikunft iu \'01111lI delll 'llIZ"U. t Hit!!, u..t.· 111 Ill .. ut zu ,'ru' I' .1 ,
\\" I I ~ I k' ~ I' ilidl In,1k01ll1ll '11 '111 pf('('h"IHler PI" <ur ' 1111 ,1' U zu 01111' 11,
lIu,,1I III 1I..ln UII . frillwrl U Z ·it.'n h('rrUhn'lId' IIlIlI1 '1,lIl11ft.. l'all"lt U11l
h . If I I' ' I · t I' "'I,ulullg" .'1'-zuhauen, und f.,hl"l1 1101' VI 11' I (1\ zu lU I!I" JI , " ,
, . ' h I I t vllrzu ..h"11 1 ' .fonl r li 'h,'n \\ I ,'r'lulllltlt.: (.,u. 011\' Ul' n,w I' ur
. I ' I . h ' 11 \'. ·'hl \' 11 d'llI Zuf llh .h -da ('111" t .." IIlI (' I fll' t1~l' au" UI I atlun Ill( 11 I
, " 1 h I \ I 't kt I' , 11 (' 'Ilun T d"r l'lh, '1IIUlUl-{lg "1"ll.t, "It d, I' \ m '1'1' tJll'r 1'" 11" (.. 1"
. . • I1 t I" h, 'rt' I "d!'r
" 111 I' Il II I d m " , "11 <1'1'.,' "'u v!'rtr'llI' n IrlJl
., 1(' I I I U 11111lll'II11irkl'uulI'hl. , lnlt\ 'l'I dtuu' UIIl " I'tzl!" 'uu' ,'n' n "
'11 I Ci I l ' It lU ,h I' Itl'nmli. "U. er 'n dUfl'h 11 fl'lt t, un' (.,1' Lir l ' 11 m
( 'auill .. ' l'iuflll'rli"hl'n )li tt .,1 lIud d I' zu ihn'r ,,,uhu!" "rf"rd. rlhohlll
""l> ,' rm,' lIg1'1I, lt'lzl,'r' dUfl'h l'ndli ..h. I: rla UU' ,'iJlt'r B mor<llluu~,
11elt'h llu..h d ..r I l.m ('au li ,ti"l1 I" • rl' n rlllllllq~uu '. u !'ihIlII"
j .'tzt 11<' 1" h"II, • ieht rl.· Iu I 'lligpr \\ ird i"h d..r \'orurth i1 10 ~I. :
ur th " ill'r lIi..hl d,'r Erk.'III1Lui ,'ul i..11I 11, d d L. ,it d 'I' \ In IUl
I!un' (h'r Y"r"rh lIIit \ \'i f'II, I1 11 ill "'rh Itni i' uu.'r Z it, uf
df' 1Il G"lti t(' tllO r tadtelllll1li ation ( :" "h Ir 'II!' cim huch h"h'ul alll'
Ll' i lU/!" i t, I"filr UllI'h ,li !' .\bUllhlJl d, I' Zahl d.'r 111. 'rult '11
illl .' 1·lrlt " ,·lti.,te "illl'u unl rlwli ..h, n B., i li"f, I' l',," ri l! n I1 ,n
.. ~ ,
,li,. zur \ ' 11 eh dli"hlll ..hullg ,I I' .','nk Trul"'11 t"lr., dllrt, 0 Ull t
I I I I I I ' I I I' h 1\ tr· I 1I,)('h' I' .'111\1SU,' '''11, U Ig" '11'11 "n 111 ~Irl ,'11 le 1'11 " ••'" 11,
I ' , I I ·n I 'u IU lIit 1" I' 11< -lI er( " U IIIU • pru I 1If1 Cl wn ,UI
l.i..huI I" lIi"h zu liu "hl'1I tiltri '.
,\ IIffi lIi' iml ueh di( dill' 'h di, • I III ti ..h. ( ' lll lli .ti."1
erzip lt" l1 \ ' "rI .." ' 1' 11 11 ','U d, I' \ ' " rh Itlli .' I" I' d .., ' , " 11 ,llIrdlzi, h IId('1I
lIa..hl!,'r illll" lind I" und.'r d, \r ..IIflu • , ,1,,1' U l,in' I' gro • TI.. il,'
d('r •'t:ll lt I...i ui, d,'r '111 " I pr t lIId,' ulIII nur III bi· III ,t, 110"'11 d. I'
T emp('rutur ül,,' r 00 \t'q" l('wh u I' futz, dur('h d"11 ,'on "(u,,nl"11
\ 11 "au ,1..1' ihn I",i,h'r ,it I" gl"llf'lId"1I , UII Ull 1 IU I. • iu I· t 1'.'111'
(: " I'iullp 11urd.', "' I..h, d. I' ZUII L<'h t u lIil I' '11 (. rlillll. 11 ,I'
IlIlIgt"1I Ei11\\ iiIltunl! lIidll III( hr 1t1,1 rf, 111' H. 'uli, ru ul! I Ir
I I I lIliLalte r I.. i d"1II torr.'lIt"1I 1rtl' n ( h Ir kt"r d F lu ' unI ( n ,
fh r ,li", 'I'L<lt • rl,ulld, U"II (. , hhr"11 ," lIlit HIli' wht ut d"11
\\., I , . rl I I I 'I ,I 11 I" I' lI. r whllIall d,'r It'u l IIIlhlll' "I', I L< t tlt 111 lW' IL zu 1I11l" \I ,
I Crkl'IIU"1I I' I..h in ',I"lId IIl1d III II/ll I ll'1.. ludh'lI .1. I' LII un
, " . 'k 1 I' I' 1'1 1'1 I' UIlI ,h rd.... " I' IIIIt ~otl..n , ,I. .. n' 1t"11 nUI ur, 11 1lI '
, . 1 1 . t' I \ u fl! 11.. IIritlI-( r(jßt"n I' IIt I urtull ' , I' llllll • IIlU, !I' III I (' 1 n. ..
1 I · I It IU "11 11... h~"'I!""II.IIU<I I' 'i' 'n Irti It I 't I' dur h (.. 1Il" I I
1111 "1'-11.. 1Il "1'1',,1 I, 1"'1 ' orl "'n'ltuu' d. ( " 'rlll ll' 111 u • It
Iidlt" r 1" ,1, ut, t l<ltthf"1I1 ,Iun'hzl hl 'ur 1.111 I "Ihuu I I, h, I, I 'I"
III!'rdill' "I' t iu ..rh .Itlll 111,1.1 kurz. r 'r " ur lJ ur.'h luhn lll ' 111
I, Illhd.r h...tI.uZur V,'r ,'ho n,'ruu ' d,'r , t I<lt t r I' 'U uuu , I' 11 "I' 1
Itru ..k 'U ' • I.. 1lI11. U h n 11\1 ht I n IIlht. U ' I h, I d \\ 11 11 " 1'11111'
lIi..ht I" i k llln 11 11 d, I' " 1111 ,'h Ullht u/lt.· ,Inl< tri, u, I
, 11 hi
i"h I' ('ht 10 ,Id di,' :\li ll ,,1 filld"l1 1II"1l"' 11 III1l di. 1.111 tl IUII
Il id / Ill hlrt'hzufuhr 11 uul .. (h. \ 111 .1, I' ur pflill li.h ,I 11·11
1111 I' tl IIZ1111 11 I.. I, 11. t. u nu. 111'1.. u ,h 11 11 I I' t
lIi..ht g 'uug zu 1,' 'rüß. 'n , da s da ,' I:L< ItI,aulllIIl
d ' 11 alten ( 'all illf'n auhllfLl'lIth' 1I uud IIfl ' . UU '
fü r das unter der fr üh eren uh solut en Horrs uhuf]. während der er ton
Hälfte de vorigen .Iahrhunder ts ge ist ig und ma te rie ll in tr ilgc
Stagnation ver sunkv n " 'ien di e Yorhedi ngungen zu sei ner Ell -
wick lu mr zur m od ernen G ro ßst.adt zu scha ffen.
Bei dem . tudium di eser Abschnitte erkenn t man üb rall den
großen Zug, der d ie once ption heh crrschte bei Au snü tzun g der \01'-
händ eneu g üns t ige n örtlichen Vurhält nisse so wie bei I-(Iü('k lit'he r 1\
wält igung de r sich ergebendo n ehwil' rigkei tl' n. '" e nn aur-h die
'" asser ve rso rgung der (: roßstadt hezü jrlielr d ur ZUI' V prfii gun g BIehen-
den " ' as sor menge n heute no ch vi ,I zu wün schen ühri g lii. s t, SU \'1'1"
die ne n doc h die Raschh eit, mit welcher die Vororten hi ito nach ih r 'I'
Ver ein igung mit Wi en in kürzest er Zeit mit lI och'luell l'uw asslO r ver-
iorg t wurden , und die hi ezu mit voll st er Saehk enn t ni verw endeten
)I itt el ( Yer~.,.ö ß run jr und Verm ehrung der ){l'servoiraul agen , \ a er-
hebew erk bei Breit -nsee und in Favorit en , let zter es mit mnnumr-ntn]
gestalte tem, höchst heachten sw ort I:OU truiert om " 'a 'sCI,thurlll, ,11'1' nu n
für den mit d I' ~üdhahu Ank olllm eud en I!lol' nso eiu " ' ahrzei(, I,,'n
" 'i eus i t, wie es früh er di e uicht wpil davou putfl'm tp ..Rl'irllll'r iu In
Kr uz t: fü r den die alte :-itraße vorfolgend eu " ' allll..r..r war , und 1'lIllli('h
die lI eran ziehung der alllO f1 lings nieht sphr org iohigpn Wi ..nlh al , \\' lS, ,' I"
leitun rr zur lIe "h alfun g tad elloseu J. ' ul zwassers) dip g riißt" Alll' rk "uu unl!.
F ür die Zukunft "ebe n die 10 roits hegonn euf' g roßa rtig' ZI ..itl'
Hoch(plOllen was er leil ung, di ll in An ssicht sll' be n<l .. FHllun g d",' I,...
stehe nde n Aqu iiducte8 80wie die mil güns t ige n !l f'"nlt alo'n ,hm'h .
~eführten ~tudien üh er die Grundwa8S 'r-Qua lililt uu<l Er b-if'bil-(kPit tl.,
Uonauthales uud d,' s ' te infel<1l':; die f'i('h rh eil , das es UUI' lIll'hr
eiue r verh iiltni rniißi" kurzen ' panne Z..it Ioedllrf, um \Yit'n zu 'in,' r
~tadt zu machen , die owohl in Bezug auf di" )I eng(\ (lualil iil unrl
T emp ratur des Trinkwassers al8 lluch na..h deI' )I !'nge uml H..iuh ,'il
de ' v rfü"har n , 'utzwasser B den Yergleich mit koiner andl'l' lln ~t :u l t
der 'Velt zu sche uen hrauchon wird,
, " 'ie "'ien dit·sc \'erh iiltni~Be in er :;t..r Linil\ se iu' r Lag" in
mcht allzu gr oller Entfernung von den "oehalpf'n und an dl'r :-'1.,11 .,
dankt , wo derf'n AUl>läufer - der " 'ienorwald _ gegen das 'I i... f1 and
der Donau und ihrer I) 'uaehlmrtlln ! 'ebonflüss f' al,tlillt 0 lu'''Hn tigt
aueh das von vi Ion \Va eradorn durch ·phnitt ..nc ilii ~..lI a~tl auf
welchem i 'h ein " roße TI 'I I "It I · , '
, " I' I CI l CI' >"}ta, aU8 'rl'll ot , 0 11'10 da sllt rk,'
G rall !' und lhe )liiehtigk eit dlls \)unauslrolllcs, dOIll Bio sieh all"n li ll"
so lange er unre!!l.Iliort war und mohr Gefahren und .' clllld"n als, ' Ut:';' I:
hr a"hto, nur schücht rn nilherte, di Mögli chk eil, sich, lI'!'uigst enB j" tzt
noch, de verbra uchte n \\'asser s sa nllut all n •' iodcrschl1l" l'n u,u1' ah-
'hw ~llJll hare~ Abfall st offen ohm' d..ren vorh er gehcnd n }tein if.(uu f.( ZII
e,~~le(hgen , UlCsen J.'at ur vt'rhiilt nisse n ist e8 ZUZII elll'l'iloon, da " iu
\\ lcn wohl scho n von IWlllorz oiten hol' der Canallollu iu 1 ehurl" k 1I1l
und d' die \ ' urort" au ch seit ihr 'm Ent st ehcn llt'IU IIi'iBpilOl(, <1 .'1'
:-'tadt folg~nd, sich ihr er Abwässcr durch Ah chwl'lII:lIl1 ng in lIaeh g..riUII"
zu ntl edl " en bemühten, Frcili eh \ ar un di!' wiihr nd d('r fr iilll n'n
,Jahrhunder te au gcfiihrten Caniil kein osw"gs IIIU torgiltig und rlor n-
ch lu S d~~ , eh iiurlo an di eoclhl'n hei dlOlII Fl'hlcn ,I. , lliithi g!'n :1' 111-
wa;'ser: huch t mangelh aft , ja anitiltowi,lrig, ahc r das, di .. ( 'an ali atiu n
~llI t ~ df'n " lowlllte lHlun local 'n Ycrhilltni8sl1 n (las an slrelountlWt'l'lp )litt ••!
Ist, SI 'h dcr lil tig 'n AIowäsl>or und , 11'0 thuuli ..h, au ..h <l CI' l-'iLcali, 'n zu ,'nl -
led i" en war in da Voik sl ,. -t - ' .., ' ,
. , ' 'CIIUS sPIn U Icrgegangl'n , da : H'h IIUt lle r
t.n er/{le da" c" f'n "ewehr t 11"llle ' '\" " I' I
'" "''' ' "lUS ICII ein OUlIl'usl l1( I zu Iua..llllu
wufü r e vor einige Il D '('enni cn lIi"bt au ZUluutlllUl"On f"ldl (' al. d il:
rück ichtslu ' c Yerunrcin il-(ung- de ' " 'i1'nflu 'p uud ller so ns ti":' 11 1I'It'1I .
Hiufe un rtriigli, '11e Ypl'h,iItui sSll gl' z..itig-l hall .., Pie "111 1 111'" taIlli,: ist
I' wohl mit zu dauk '11, das wir in " 'i un nh'1It cl: blOfn ' lIId"n ,I,'
:-il'hau , piel !'r l LIen dl I I',' ·' I 1 I f '
. , lU, .lrIS z Igt, wu nac I )Ul''' I uhrun J.; (1.,1'
gruBar!Jg~ n 'a nali ations- uud mesl'll't.ld('r -Anlag('n vou .' eil, ' d..r 1" lI'h.
cu.n ervatlve u I1au she:ilzer I'ner gis,'ll ..r " 'id..r:land W'''l'n di,'.\ b
1, ltung der F:icalil'n iu di. ('IlllilIe I'rlwl,, 'u und Init Z.higk l'it ' n
:-- enk ~ruben uud TUlIIlllU feslgehalt,'u lI"ul'do, trntz dl"I ' dltlllit ' '' 1' '
bundcn en , den Einzplrwn wiu di" ganz." 'Imlt "h !l<li l-(f'ud l'u \ \11..,1 I lItlt'
° da wohl noch .Jahre vf'rfli B"n \I ,'rd"lI , ..11" IIUS die "I' .'tlldl 11 1:
(:ruben und T ouu ..n ullll IIUS ihrf'r ulll'1Ist"1I I lIIg"bUIl" di .. b"ru ..h
tigtl'n f) potu ir:; und fiuun zi 11 kaulII hllltllllr"n I'uudr lt~fltllrik, u \ I'
ch I inrl,' n werden,
E i t auch
\ri ns, lrotz a lle r
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für d ie mulurisr-hon Hiklor zu g-ohe n v(> rllla/-t," olche ,lI al to \\' ienlwtl
d un-h de n Haumwuch s, de r es g-rüßtent llPil heg-Ieitete , ~," 'iihrt hat.
~lan"hc Entt äu schung hat auch die An g" ta lt nng do du rc h
d ie \\· i,'n.E inwiiIlJllng' gt' WO IIIH'IH'n T or ruins mit sh-h g"hracht. Die
I'fla:t " rw ü t, · zwisc lu-n der K"tt enJJrüek(>ng-a ' r- uud dCIII ,'a sehnun -kte
kuuu wuh] nich t a ls ,\ nfang' eine r \\' i,'n th al·A Yl' nue betrachtet " e rdo n;
dit o Wahl d ' I' Hau st ullen für di e Stutio n ....häudo 11111 Kar lspl atz« ist
für d l'n Etl't,et di e 'es Pl at zt' kein e /-(lii<- kliclle: wollte mall ab ..r au
vcrk eh rstoch ni chon (J r ündou a n di e , e r f . th: lten, ~O wären wenig-
s te ns dh - Stlltionsg'l häud e wenig'llr nusp rur-h voll uuszufllh ren "C'
W"H..n. Dil' ;';tlltionsgeb llud .. d ..r Budnpe 1(>1' ntvrptl: to rbahn zeigen,
dn 'S ein so h-lres Vor guln-n lIIiig lich i t. Alles ~Ib~behag' n ii hor I1 n·
h..fri ..dig'..nd o Vorg'Hng''' wird abe r üherhotr n b(>i B(>t raeh tunl! (1,'1'
Markthnden t!rHulie lll;te r ' \ 1'1, wi« sir kuum mehr eine kleine 'tlld t,
d ir- «twus au f ihn' kü n: tl ori sel ro Aushilduns; hilll al tän dig,. Objecte
a n ein 111 d t'r hervorrug und st on I' lilt z,' d ulden wü rde, d i,' sich au f dCIII
Vor d l'llI I :('hiind e der ;';eel)s. iOI1 .. (·I,'gen,·n T heilo d er e rwa r te te n
\ \' i" " lha l" \ " ('1II1ll 11I·,·it 11I 11l:h (>n . \\,enn - wie .. heißt - di. Frau en
VOIII ;';laJlll,· in der ;';talltv 1'\1 altnn/-( ('im'n 0 g'mßt'n Eintltlsll huheu,
da ss ihr W id..rs pru c]: oiu \I indu r ni g-"g" n d..n Bau lufti/-(('r, ;.!nt
ve nt ili,·r t..r ~Iarkthall en is t, ohscl lUn die I' du n· h die ;';i"h (>r nn/-( der
!, ,'IIl'nslllitlel vur ;';tauh i/l sa nitii r..r Bt'zi" hull" den Yorzug' \'t' r·
di"" 01l , 0 halH Illan w"lIi g'st ons otl'(> 11tI lI a ll ' ·II. di,', iJl loicht er
l'onHtructioli ali R Ei e il ulld (;!:l ' llllH"ofiill rt \\'i sc hOll dio vor
Illohr a l :I;, J ahrOll iu Miille!WII , ;';tuttgart etl'. ill d ie e r Art g'o-
scha fl'l' lIllll lI a lioll w ig'c lI - di e I'Hit zo nieht V"rtlJlzie r u. \\' CUII dalln
cuu trn ctiv richti g-o (; el,ilde di ;';ch eilllm 'h itek t ur do" .,d ie ~I od l'rll o "
r"Jlr;L~t 'uti erendl'u Kllu tpa la tos d rart 111: kioren. da ' di· t'r VOIl1
K:lI'lsplatzo au s ni cht lIIehr ode r uur w 'n i/-(er al' jetzl zu "hell ist ,
So wird dio s \I oh l koill UIIg-lii ' k s iu. B i dl' m deJl erfro ulit-h no r·
g'riiße r lc n Stadt · uud Ki/Hl..rp ark hegleit en d ' 11 T h (>i l d(> otl'eJlt'u
\\'i"Il"orillll e i. t zn holl'on , da ·iJl lI1ouull1elltaler, b chlu der Eiu ·
\1'ülhuJlJ.( deli nil('ht orn,," ( 'h IIrakt el' mil dern werde, dl' u di o t :u'n'lI mit
lIie!HB wplligor al s chii lleJl G ·liilldo rl1 "k riiuten f ' rmauurn" gOIl'
wiirtig zoig ,,".
Boigefi i/-( t so i hil'r, dnsB dem di nlla li atiou b tr effendeIl A iJ -
Schnilte e ino B('s(·hn·iJJlIIIg' ,h 'r B"d ilrfu i: uJI lalt u a ll"e'ch lo "11 ist ,
,\'(,I..he ,!tIJ'('h d ie ,\ IIwo/HlulIg des iu sa ui tär I' u Utl ükouo llli' 'he r Be·
zi hUllg vorzli gli hon B o u t z's" hon Uolpis oi r-:'ystems im lu - uJld Au s·
Inlld vurhildli ..h " ewordeu silld. ~ I iigo sic h damit I' ch t bahl d io ,\ 11
nahm vOIIII:Il·h LOllllou..r \'orhild l' roj,·etie rt JI uu t rir d i cheu Bed ürflli s-
aus ta lte ll vt'rhindl'lI , wofür, wio aus d('m Bericht · zu ' r:ohe ll, bor ' it.
hell ..h lolls\\,pr te Vors..hlltg'e vorli egtHl.
Vou ui"ht lIIilHlor 'r B deutullg für dio g ul1dhei t lil' he Eut-
wi"klulIl! 111111 :-icl1l'l'llllg d or i'itad t \I i die \\' i I1fl u~ · H""ulie ruug ist
au ch di o IJIIl"estaltulIg'dea J)o llau· Caunlo zu ,' ill mllaud ,ls·ulld \\' in t,' r-
haf,," , wodul'ch der sc ho u zu B"l-ril1n der ~i hzig(>rjah r(' zu r Dur 'h-
fiihrullg /-(l' laug'tu (: mlallk o der .\ hs )Jpr ru l1 " d DOIIIIl\ · :\lIal 'S "'('''(>11I" 0 '" .-
',Isgallg' ulld Il ochwilsspr doa H au pt tro mo pille tc..hui ..h voll l'/Illotp
Au shihlullg t'..ruhr, di ' ni. ·ht lIur ill llJlitiir' r Bl'zich llll" d urc h dito
Erll,iiJ.(l ichulI J.( d t'r g(' 'ic llcrll' lI A lllag ,· VOll ;';a lll ll l c l caull l " I~ heidp rSl'it
do F lu sslallfl's VOll Bed elltllllg' ist , 11'1'1 ('11 ih re r,pi t 1II1t'h fiir di e
Hillheil do Doua ucaualwasser so rg't' u, so uderu lluI·h d: E illfallJ'l'lI
VUII lIu f dem roguli('rlell ull d "h itl1,ar I! Illilcht '11 lI aupt t rolllo und
auf d"n IHIIIIII hr iu alos..hhnror Zl'i t zu ('rwa rte lld"n )) ol1nu.Od l'r- uud
J)o ll a u ·~lu l d a u_ l<: l h . ( ':IIIi1 le n V rk phrell d (>11 Sch itl"n his lIah · zllm \'u-
trUIII d"r :tadl ('rm üJ.(IiPlIl'II . \I odu rch d I' 11 La au "i /Will (le I'
g'riißt 11 Striim(' Eurol'as 01' t ihrPlI ,'oll l'u , ' utZl' U zu hri/ l"t'll "I'-
t"
lIIag. Im Beri" hto wO/'d(," di" hi j<'lzl zu r Au s führun /-( /-(t IlllIg'teu
Theil d"r ' \ lIlag'" (Sl' l'rr \\ e rk IIl1d 1"lImllll'r , ,·h l('u t' h"i ,' us~(lorf mil
ihrt'u s innrlli" h g'os lJl1 te tt'n Eillzelh ·it ('n , d ie A lim ('lItutioll ('an,i le so -
wio dill I,.lulli lOll ut eu ) dargelog!. Ein der "j ('I(>1I sc hü n n Illustratiou en
d.· "OI'!iog<,lIdl'1I If efloH g'ilot auelt dt 'lI pl'fr,'ulieheu Bpl" , dafür, \\ ie
dureh da Zu samllll'n\\ irk 'lI ,I.. .\ rc hi t ktt 11 lIIit d 'm 'nt \\ <' r f,'n dl' 1I
Inl-(e lliour di iu tll'n \V ,~ rk o ll ,los l"tzt er(>11 ge legt'ne g'roßar li 'e Kraft.
"lItfaltung und di e Hi,·lttulIg' der Kraft\\ irk llng' d t'lIl Be ('ha u<'r lei .h l
\'l'I' LHlIlll i"h zllr Erk ('nlltllis J.(,.lo l'lleht \\ crdl'lI kann. E i t d i h(>i dpm
•' 1''' '''' 11erk ill J.(1'I·adpzu clas isch er \\' " i. UJllI, \I il' (>h r e r frt' ulieh,
Ohlll' (> ('ps iOllist is ..hon Einschill g' /-(<, lul1/-(e ll. B d IU rl il'll i t • da 'S
di,' d i('s ..s Hauwerk dill' t '1I" JIlIl' 1I Fi ,ntrell vc r chie d('n(> 11 Epi od(>11 dl'r
l'roj octs -\'er fns un g entstammen, wodurch das Verständni s der ohne-
dies nur flücht ig beschriebeuen Anlage wen ig te ils für den •' icht -
tech nik er ers..hwort wir d.
Im fol/-(e llde u Ab schnitt e bes pricht Ilau -In sp ect or II. ;';chu eid er
unter .\ li twirkulIg' des Hau -Inspectors P. K or t z die ;';traßenpfi ege und
.\ lilllhe eitiguug. Hednuvrn möchten wir hie r, das ' bei Verfassung des-
sc lbe n ni..h t jenes Progra mm eing-ehalten wurde, welch es in dem
wiederhol t erwähn ten Reiseberich te de r StlldtlJ au nllll s.lugeni eure zur
l Iurchfüh ru ng; k .un, und nach w lchom de r sanitär übe raus wichtigen
St rnße nn nlnsre und Straßenbefest igung oing hend ge dac ht wurde. Im
vorli ejrend en li eft worden nllerdi rurs man che hem erkonsw ert o, di e
:-'tr aßenptl ege un d ~l üll ltes e i l i "lIIl" hetreffeudo Einrich tu ng en und local e
Eig t'n thiimli ehk" itoll erwähnt un d auch bezüglich der au fuewe ndoten
Kostvu s" h,i!zbare ~ I itlheilun g'·u /-(etnacht, ve rgelJOlIs sucht man abe r
A ng'aloen übe r die bei der ' t raßenbe fes ligun" ges:lI lime lte n Erfahrungen
un d zwei fe llos in ussieht s tehenden Verbesscru ngen. ~lag se in, dass
der g'eg'l'nw:ir t i/-(e Zoitpunk t ZU so lche r ",childe ru ng nicht der g ülls tigste
i t. ühriuv n Hisst :1\I .. h jene der 'traßeuptle"o erke nne n, dass auf di esem
G('hi te , tr ul z man cher unorkennenswerter A ufün 'e, organis a to riseh IIl1d
toehniS"h IIl1eh d ei zu thun üurig isl. • 'icht unln'riihrt se i all di eser
;';te il" cl01' /-( roße \ ' orthei l, den Paris llU ' sei ne n durch geh elId s gan/-(-
har en 'a niil 11 zu zie ht'n ve rmochtt·, in dem darin die mit de n Furt -
S" hr iuon dcr T echnik ich mehrenden L itlill gen ,'on " ' asse l', Lufl,
Elektl'ieitii t u. s, w., mil a llei nigem ,\ uss..hlusse der b ei Undichtheil en
möglich er \" eise zu E.plosion cn \ ' era n las un g gebe nden G'lsrü hron,
in eiuc r den ;';traßenv erkehr und die ' traßonhofost igung naeh k..incr
Wchtung slü l'elHlell \ \' .'i se einzulegen müglich ist. Fre ilich war di os nur
durdl d io g roßen Ko ten dc r weit eu Calliile zu erka ufen, es lieBe sich ahe r
lluch , weni gsten s in neu auzul(>gende n d r aßen, wio scho n yon mohreren
;';('iten vo....esch lagen wurdo, durch Iiillgs der H üusor unter n eu Trott oirs
g 'zogenc, s te lle nwoi e zugii ng liche G:l lleriell mit ge ri ugere n Ko ten
erreiche n.
D '1'lotzl e Ab schnitt des tocllll isch ell Theil es ist dor baulichen Ent-
wicklun g und HOg'uli erung der ta d! gewidmet. und yon OIJer-Ingeni eur
H oinrich Cl 0 I d e 111 und bearhe ito t. Au f ,'erh,i1tllism iißig engem Haume
\\'or,l on di o hi st orisch o Entwieklung der ~ tad t , di e erste , im Jahre 1 '57
JI('llchl os 'ono tadterweit r uu g, d i spiite ro R egulierung der Inneren
~tad t und der illl J ahre 1 '0 damit vereinten Bezirke, d ie ei t 1 '!lO
er fo lg le Einueziehung' der Yororte und ihre Fol gen in g ro ßen Zü gen
üb orsi ehtlich geschilde r l und in eine r T afol di e Vertheilnng des alton
uUlI neu eIl tlHltg ebi et es nach be ba u te n u nd ando rar tig ,'erwC/Hlet en
Fl!ich en znr An cha u un" go h rac ht. D or L eser wir(1 mit del1 Hinder'
ni ss'ln und ;.;..hw iori gk eit en vertrau l ge mac ht, mit wel ch en da s " ' achs·
thuln der Stadt durch J ahrhunder to zn kihnpfen balte, di e wir ab er
wenig ' le us in soferno als ein gl üc kliches Zu llmme nt ro ll'..n dor U m-
s tilnde hezokhnon k ünn en , al ' es nnr ihne n und ihror bereits in don
;';e 'hz igo r- uud ;';ieh zigerjahr 'n d," vorigen J ahrhnndort s er folg te n
woitgreifenden Be eiti"uug' zu dauke n habou, das de r Be::,rinn de r
St :lllt orw eiteJ'llJ1g' in eine Zeil Hel , in wel ch er sich ber eits ein
k iin. ti eri sch er :oist Bahn go broeh" n hatt e, der a uf den ehe malige u
(; laci g ril nd n di e ht'rrlich Hin " straße zu >;chatl'en " ermochto, wiihr (>nd
di ll Zuit ihr"s Eutst oh, 'u s e IIIIS nn d dor ga uze n \\' 011 er llliig licht, sieh
der re ifen ~ l onument.lIworke zu er fre ue n, dio sie schmüc ken, so da ss
wir es nun olllle orge de n Freunden dos, die )Ioderne" genannten
;.;tiles der ehe rme ns ..hen ill' erl as on k önnen , j ene L eistuug en als
,, ~calHl al" zu b ez eichnen!
•Tur (.ill 'm ) Iiss" er"t ämlnis kann es zugo chriebe n werd en ,
'l'I'nn ,1 ..1' Verfas I' e r \\"n hnt, das F 0 I' s Ie I di e Hin " straße mit
\ ' illen bl'l11111 t sl'llOn wollte. G ewiss wäre zu so lche r Banweiso
der Ballg'rund an der Hingstraße st 'ts zn th eu er g we en. }<'e I' s t el
und mil ih m Ei t el be l' "e I' ,'orlr:lt eu au ch nur d"n G ed:lJIken,
o . . .
d n Bau von an eiuauder sc hließende n Familionh äu sern, WIC SiO 111
I<:n "'land B,.I"i ,'n 1I01lan d und in de n ehe maligen deut 'che n Hau 'e·
r> , 0 , I k b"
·tii <l te n VOIII ~ I ill ..lnlt I' her no ' h heut e den H aupte la ra · te r urg..r·
lich or \\' ohnhilu er hildell , hi t'her zu verpflanzen , ein Bemühen , das
tr ot z all. 'r \'ort heil ,., welcbe das sc hma le, mehrgeschossi ge Familienhaus
zu hiet l'lI ,'"rma". g'H nz lie h er folg los bleiben mu s te, da j en e Bau ·
weis. mit dor hi pl' ('in"elohten Uewohnheit , die s täd tische bürgerliche
\\' ohnllng nur in eine m Geschos 'e eutwicke lt zu sehe n, im grell stl'n
U (>g'l'n S:ltze st ht. , I'hr ri,' h tig hebt der"erfas I' h ervor - und darin
•
(j '-l ZEIT 'CIIHlFT DES OE 'T En n. L "m :, "lEe n· 1 _: 0 ARCIIITEKTE, '· VE nEL "ES 1902, ,'I', 11,
I VIIIll .lahro 1 ';1 die ilherhaupt h reits bci ihr--tn EI'''''hein,'n Iw·
duuer lich rück. tiindiO' W.Lr gegeniiber dem, wa: in I reutschluud :eh"n
d a mal s ange treht wurde) wie 1'11 t alle auch nus m-uorer Zeit , 1:~IIlIllC~ I ­
rle n Hnuordn uu g on (I es torr eil'b s ganz eins..itig I' rllpagi ert, hi er om
I I I ' I' ' I I ihrer 111'-k lur es Anselunicg cn a n d u - .es te IPnl I' l' I'I':11 n I er nucn
den tun e in der Hr eite va ri ierten :-'traßl'n hei gp niigl'nde r Vorsorg e für
di e E ir~schaI IUI l" von de r Beh anu ng en tzogenen, für (; arton llnl ag"on
... , "k' I" - li I 7" 1 fürhes tiunuten I'I :itzon , wodu rch - WH' die :-'> uzzeu ( ' I g " u nr - ,
di Hoguliel'll ng des :-'tad tt lll' il. - am Kro tten buch un d des W llh lmi nen-
])('1'" . - zeiuen - nich t nur das Ent tehen reizen der Villen viert el vo r-
"', ." " ' '\\' :'1 ' ,,0' u-htonlu-r eite t und uut den IJClI n CottagoVll' rll'l In ,L irm 1'111:
F ..hl I' der durchgehe nds gerlldl' n, meis t nnniitbig I'rpit n und da-
d urc h in der H er -tl' lIung un d Erha lt une theu er..n, al'l' r a ueh <;(1" 1'1':
sc he inonde u ' t m ß sn uehroehen wi rd , sourle rn auc h in ll eh i t n , bei
wr-lch un der Vill en hau nich t zn er wa r te n i t, wir- in Jmen von
:-'imlllorin g un rl I" aisere bc rsdo r f Will" 71 und 7:1), dur 'h di e Ein -
acha lu nur wohlmoti vierter. gek r üm lllt" r :-'tra ßeu jeuc g"r' iu lic he )10110-
I I, ' I \ ' t" lte 0 tr» ulostonio ve r .ch wiud r-n \\ ird, dur.- 1 ' H' U' 1 IIn ' 1'0 urs n(
, ! -. I 1'[ I , Cl' !.:ult·uu szeichneu , lind de r auc h 111 mu n« IOU :staL tp • nen moc rn "
er wo ite ru nes- Kü n tle r noch inu nvr ei n 1. 11 grolhor ({a u m g'wiihrt Wird,
'" _I 'ZII wün schen hleiht es nur, das - in d"n äußeren Stmltt heilen u ie zur
Vprhallllng gelang.'mlr'n f: eh iet \\ euig. teu durdl g ruß,' I' ark :llll ag .'n
uut l'rhruch cn \\ e rll" n, da ei n ge l'h lo 'lS.'nc r, I,n'itl' r H i n ~ olclll' r
I'tlan zung en , wi e ' ih n ,\ rc hi te kt \0' a , h ' n d "I' \ ' lIl' 'ch liig t, II nl~ tipI'
gewiss ei ne irl 'a ll' S"hi\pfung \'iil'l' , nach de n he_teh endl'n \' prh,ilt lll "p n
ohnp d pu Aufwan d CllOrllll'r ~( itt el ni " h t nwhr durl'hzufiihren i t.
Al s ein \ ' erd ic u. t de:; :-'tad tregnliernllg" -· lI n roa us d Urf,'n wohl
di e I letailh e tilnlllung'l'n fiir llpn ,\ h t:\IId von (: l'h ,inden 1II1l1 Ueh iindl' -
gnlpl'en boi olre ne r Bau wI' iso hetrlll'htet \ l' r .I,'n, d !'l'U im Bericht<,
er wUh n t wird, u nd zu do ne n uur zn hpml'rk en wUre, da - d er gl' for, h' r te
, , , I ., 1 e ,l 'le st i" ern n"~(lI111ll alahstand eh as zn gl' r1llg' IIn( zn ..arr '''111 '' b n, '" "
der Ab Uiude h ei d,'r Bil dnng \'on li ohliud g r nppen ahc r nich t g In7.
sy t lIlati -ch dnl'l 'h l!eführt zu .I'i n chein!. :-'o lluerkcn npn we r t ühri~"n
all e l'r wilh nte n ." e nc ru n!' ' n ind, -0 r l' ieh"n ie doeh w" ita n. mc h t
hin , 11m \Vi en zu d l' lIl zu IJlfu'h cn , wa I' nach piner vo n dl' r • 'at nr
venwh" pnderi eh b"giin: tihrle n Lag" w"rd. n kü n nl', nUm li l'h niehl
nur I'ino d er g", iind" t. 'n, ondp r n a lleh ei ne 11 ,,1' a n al m 1"' ~1 lun,:':: '
volll'n (l e:taltnn:.:pn 1'l'i, 'h stl'u , Behüns t.' n ,~ tlid t." in d l'r :.:leH'hz l'l llg"
(ndn 'trio IIml ( 'ontilu 'ntalh:lllll ,I di p hi\l'h st.. IIliitl' e r r"ie he n ,
Ein weiter"r ,'p h r itt zn d i" 1'111 Zi el o, a ll f d c S(JIl IInahw.'i \il 'h ,'
, ' o th we nd i"keit sl'}lOn OIJl'r .ln" l'lIi cnr \\' a t d \' 11 g .') in 'in,' n VOI'I n M .
nah.,zu ze h n J ahren illl 0 1' tprr, In g 'ui.' u r· lind Areh itl'k t. 'n.V . 'r"lIl~ g l"
haltl 'lu 'n ;,(I'i t\' oll. 'n \ ' ortriigpn h ing"\\ i..:"n ha t, LI nun iu \'orh l' l'I'ltn~1 1!
Ul'gl' it)'l'n; \\ ir n1l'ilH'n di e \ ' ,,1' 'i llign ng "ilu's l-o'Tiißer 'n (l "biet.' j n " li
d e. I (nnpt trOIlll' de r I) on. n mit d ..r ~t:ult , nu!>'rl a ,' n I' a lH'r: a~s
hipr zn wl'it fiihn'IHI, a u f di,' \\ il'h tig"f' Frag I' pi nZllg ..h. 'n, \\ i.· W"lt ~hp
Eintlnsbl'h iir e r l'i d llln oll. d i,' i"h \\'i pn dort " fr üh a l III I~g l ll'lt
ich,'rn soll. ,Jl'lh 'lIfall s w l'rllpu in dplll 0 h inznko mm end,'n :-'>ta ,lt -
gl ·bil'te, in wel ch pllI iu all ph ha r,' r Zpit (lie neUl'n ,l'h itrah r t" l'a lliile
"n lI"II, al '" .'h"l1 VOll d"r 11,,1' tellulI ;.( d l'r L ,.iwng pn fiil' \\' " , Ir,
I :" s und El oktri cit ilt, d en Tpehuik l'r11 rll'S :-'tllllll" , d. " L ande und
d, 'r Stadt nl'u " , g roßp .\ ufgahpu ,, 1'\ \ a" h" ' n und (1:L1 ", j I,,'d cnt~.ndl'
, " ' I (' j' I k I '" llt ' l U hh'Jlll'n ,~UIIIIIH'11 zu l UV.' tl(' rP Il \' 111, ( l ' r l"T 0 ;.r UIl Il a wr n (.
da: : \\'i"n h ipllun'h pin un\' l'r"lei,'hl i,'h ,' Indu, trip· nnd t:roßltand.>b-
i,'rt ..1 l'rh,il t , w"nu d ..r a lt •• I lon all arlll a m Holl ,'r \\ ie,I,'r g.'iilr m' t
I 11 f ' I" I I tz 'I. 1\ , ii ' k i" h t i"n lJ"UIU Zll lll a en Ulllg-.. tlll tp t, "1Il .lb('U Ia llllll' IIlI I' I "
d. , - EI', t ..hen - g ruß,'r •' ppil'hl'rau l'Lgl'n a n f d ,'r Dou anin " I lind im III'U
I ' k ' I j' ' I 1 1 I I) n'w1,r ilt'k pn1I11Z11 " JlIIIIU'lI d 11 ~tadlt hed o au ;.r" )aut , ( ll' I"J3 I (,'r .. .
I I I , I " ' I 1'1 11 dl" ' (' \nh " ,'n nndv erIlU' I r t 111)( ~. Ho l Z('ltl r II lIt (t' r :l Il U n fr H l' r 4 I ',...
illl Zn " m llle n hlln", d lllllit l'in ,J"n Ih,dUrfni.. en rI.'s \ ' l'rk, 'hr, ,Ir'r
" I " , I' I \ I' I ' llt '11r('(' III'lId,' r:-'>:uutilt pt I'''(! lllHI (leI' ch üllh elt H' lell , 11 ur< e l'lllll-(l' lI ,
I, I' '" I f ' 1 I l I' 'i " I l' (h Iw i \\ prtÜ\g'll l ünul~sp an vür 11..,. t 'Vlft . l ' l" "4r\\) g'1I1lg' "lrl . ,
Sl' ill, di ll 1':lIt\\ ii -spr u llg .\ 1I1 11g-"1I mit so l,'IH'1I fllr di l' B.,w ; .' r llllg"
I ' I ' I I I \ f I' t 11'1' liin or~t lll ~(P. ~1:Jr<,ItIt'I<I. " 1. 11 v.'r 1111111'11 , \\ltl IIrc I , 'I' , 11 11111-( m ' "
drill""lId " "I",t"11 prkalllltell ~I ar('hf.. lrlh p\\ ii .'rulI " g" lInH'ht \\ Unh', Zll
d ..r ",I lInII'" IH'h di.' vum jl.tzi "'li ,' t.LtItj!. hi " t, . llbl{.,h,' n, ll' n _\I .. iC pr
I I ' ! ' ' (' t' I 1 '11 un t ..rh lllhlt'ran ~t'zog-t'1l lIrH d Hut 111H· 1 y .d,' :uut.l rt' , t' a .r \ oll t t
d.,1' ~(illiolll'1I la d t \\' i"11 mit <1 ,.1' Z"it '" 1\\ .wh, ,," dl '" (11'1"11 ill \ ..1I" llIh' I,' r
\\' "i ,. ahg;.,\\ c lld d wl'r<I..n k unllll , I h , i,'h mit 11 . I 1I I1zi" h ulI' d l'
jlll ••itll der »ou 11 g-' lpg-.' 1I1'n (;. ,1 '111<1" lIuc h di .. ~Iogl i , -hk. , it "rh'i"hll'l't
\I ird jeder A rch itek t , rl ' I' Mich mi t dem Studium des ' tiid te ha ues hl' -
fasst, d em In g en ieur beiptliehton - dass di e Verbindung der Ring -
straße mit rlc n inne rha lb und auß erhalb der selben gelegene n St nd t·
th eil en kein e glück liche ist; eine ge rech te Kritik wird ah er di e Sehwierijr-
k eitcn , di e damal s zu über winden waren, und den Umstand nicht außer-
ac ht lassen, da- s di e Aufgahe der umfassend en Planung neu er StIUIt-
th eile zu j en er Zeit al s eine g a nz neu e auftrat, und d ass di e Stndie n ,
übe r welche wir heute verfüg en , d am al s kanm begonnen hatten , wofür
d enn auch d ie un gl ücklich e Pl an g estaltung der s ich auf grü nem Amr er
au brei ten d -n westli ch en Vororte, di e unt er Einflussnahm ' d r-r h öchs ten
Baubeh ürd O · te rreichs er fo lg te, eine n betrüb enden Beweis liefert '
Der baul ich en En twick lung Wi on s sc hei n t es j ed och leid er besch ieden,
a uch nach iner zwe iten Erweit erung noch kein e fr eie Bahn zu find en ,
u. zw. in den älte re n Theil en der Stad t d u rc h da s Fehlr-n de seit
vi el en J ahren vom Oest err. In g eni eur- und A rchit ok to n.Ver ein e vergehli ch
vorluncten nnd wi ed erhol t urgi erten Exprol'riations-f:esetzes und eine r
au sgi ebigen Staatshilfe ode r eines Heguli ernngsfonds, welchun ~10 ­
ruenten , wie d er Verfasser des in Hed e steh mden A h chuit tes in se ine m
Beri ch t übe r Paris nachwi es , ga nz beson der s dir- rnsch o Dureldiihl'll ll"
der i!'roßart igcn Reeulierunz di eser Stadt zu zlIsl'hreihell ist ; in den
:iuße re n T heil en dur 'h da Fehl en eine r d en modernen Anfordprung cn
cnt. prech emlcn lI au ordnlllw und einp r darauf hasi ert en vo lls tilnd igl' re n
Zonen einthei lu ng, Der Verfa er g ih t hi efiir in d,'n I\ pil;l'i el ..n von a ns
neu e tp r Z ·it stammende n Banhlöek en ( eile 1:!7) eine n dm ti -che n
Bew ei , der im me di eini , eh- ta ti st isch en Th eile (:-'e it e l!1\ ) durch d en
•"ac h we is der hetrübend en Zunahm e \'on drei - und lIIehrbtiicki, ' en
hei ALnalnll e de r ni ed er en (: eh,iud e in den Hußeren Bezirken seit ih"rer
Yereini~ung mit \Yi en eine se h r hea chtenswertp ErgHnzulIg fiIHlt.t.
Trotz all edem se i un eingeschr:inkt zugestanden , da ss das I{egll-
lierungs-Burean , in wel ch em das ste te Zu sallimellwirken de s \rehitekten
lIIit d em In g eni eur gesich '1'1. ist, so \\'I·it ni 'ht uniiberwilllllich e
'ch wier igkeite n vorluO'en ode r seine Tlüitigk eit durl'h fuc!l\ idri"e
En ts ch ei dung en der . tadtverwaltung eing-eschränkt wunl c, wesentlich
Verbe~serungen owohl in der Inner n ' tad t al s anl'h in den ,iuß ' re n
I\ezirkcn und nam entlich in d en neu hinzugekOllllll 'n cn Vororten a nge-
bahnt hat. J eder, der in Erwllgung zieht , da : s nalll entlieh ]H'i der
{"mgcstaltung- alt er Stiidt o das kiin stlerisehe ~I olll eut ni('ht nllpin lIla ß.
g~~enrl se in kalln , uud dass auch nicht all e vorh:lIl<lplIl'n sanit ,iren
)[llngcl (zu S 'Illnal " Straßen u, s, w,) ohn e Wit'ksiclrtnlllllll e anf he.
s tehende \\"'rte u, 5 , w, aus (leI' \\' elt geseha1)'t werden kiinnen wird
dem G e ag te n h istimm en mii s en, wenn"l ..il'h bei .\ Uf" 'll, nll 1'1- -11" 1 1I .. . r- " r"'\( \J , ( ('re.
• 0 -ung Sl<' ~1 IIh 'o lute Hcgeln nicht a n fs te l le n las -eil, di e An sil 'hten
",tet lIlan~"O'faeh a useina nde l' ge hen werdl'n , "brig"ns zeigen auc h
:-tadterwclt ?rUll h'Spli in e \'on ,-oh:he n, \\'olch ,' c1i c kiinstleri -ei l<' S('ite d.'r
.\ ufgah e nut H"cht se ha r f bcton pn, öfte r ni cht , weni " ('r al 111 i tl'r-
haft k " I 'h ' " .
e un _, t 1'1'1 l' e L"I tungen! \Vir m oin "n al 0 :lIu'h, dass l.in IJrthoil
w"leh e du' 11""uli' \V' f-' '
, " cru ng len s nr total \'enlorlJen e rk l:ir t .. twa: .ta r k
bnhJe l'llv I t Yer"l ' ,I t r ' '
I _ : ' ., CIC 1 lIlan I I' 1m neuntpn H eft e e ntha ltene n Ski zzen( es I. B zlrkP, aus der Zeit I 1'" I" 'I
, " d' 'I e r •un zlgerJa Ire und der (le"l'nwart
so \\ Ir man da 01C ' I " ,
I ' " n .111 , g-o -" roe len e 1 rtheil vit'lfach be slHtig-t lilldl'nUlH a ue h Jen en In Inal ,I, (' , ' I '
Il 11 n ,eZll' lUng en dw An erkellllnl'" nicht ve r-
sagpn, w 'l ch en vo r Frri ,I t I I' , '"
, C I nng I o~ . eg-Uhel'llllg-s-l\lIrnans di e Li\ -1lI1"
lIIan eher A nf"ah" n ZIIf I \Y 'I' - '"
I, ': 10, er \\'11'( Sll'h ah ,'r d elll \' enwhließon woll elI,1 .1 noch vwlfach 11'1 ,I , I Ir I "
' ('I ' '.r lzn 10 ,on IlIIl nam entheh 111 dl'n iistli eh en
letl en de r Inn eron ' ta d t 0 "I f -, , , ,
. nl'rl!ls, ' I au zuralllll on 1St. Ulll 111 Salll t,irc r
yc rkehr tecbni cl I k " tl ' I ' '
, I I' Um -un "nsc leI' IIcZll'hulI 1! di l' llrinl""11l1 niithi " en
\ rl 'e se ru n"cn zu },rin '''ll ' I I' "
" ,, ' , \\ IIZU (er -I' 1011 , Ol l. lIlehr a ls 1. \\ all zig
.Jahren I.., prod l"" ' SI ' ß' \k I '
, t r .l C I1 7. U~ J "a ( e I JlH'. traß( ·.LallreuzcrlH'l"1-{ und da '
L ot 1. ehe Phtzllrui e ,t I I 'I '
• t J e , Ina;! l a H~l (er ufl t'1l udf'r _ win l'l:i un s
Lp c~ .1:lllc n - dur"'l iib erl.ante Al 'cadpn Y.'rlllittelte An ehlu ss Iln
d"n I lan platz g e. ucht werdl'n, lIIit lllll'u dadurch notll\\'l'lHli "
werd enden .A b,ind erllugen IH'stehcnder Vprhiiltnisgu we sontlieh bei-
zutragp. n v..nnöeht 'n, '
1I01'hl'rfl'''uli, 'h fiillt ein VI' I
erg plC I an : ZWi .l'bl 'll d"11 nntpr d"r
.\ pg id l' de .\linist('rillms (11· 11IIll'rn "lll,llllltCII \ r I' t I'
I" ,., 0 01' ( 'rPl rU I CrUl)eTt'lI( lC a uf d n illl lIul'bhandl'l er ebe im' lId cn ,' l'l d t l.I" 'II'll 'I et"t I " "
, 1 ' ' ,u Z nOl' I 1'111'
':, 'z '1,~, lIlp t . Ind , uud d l'll Vllln 1{"guli ..nlng- s.lInrl'an ;I\l,gpllrl."il . 'll'n
L ntwurfen. Il urt -ULrres J)ur"hfiihren iph I'l'" ,I :' ß' ,
. • (""\1 111<1 Ig', HiPIHt rl'(Oht-
\\ IIlk hg kr 'uzl'nd .' r, di · T errain\'l'rh:iltnissl' " iinzl.'I,1 ' ]
' • 1"l ' l IIlI R. al' Itpluler
I!I'r:llll'r, ~1"H' I l\n'rt l g-cr :traßenziifTo wel"he 'lnl'h dip n I ' I
t:'l , • :iUnrf IIUIlg'
•
'I". 11. :'.EI T l-'( 'Il I1W T IlE:-: IlEl-'TE IW, I. ' (; E , 'lEI H· ( , ' D AHCIIITEI\TE. ' ·VERE/. 'ES W02, (j,D
di(' Uut,·ru ..IIIIIIIU/-:"1I d,' " lud us t rir- dur..h das l lvrnnz i..hen von <1,'1'
I)ollall "U1UUIIIIU '111'1" \Va8 ',' rk m ft iu :;roß"ul :'tih' - ,,,i , ', d ir evt ,,<1,'1'
in V"l"llIittlllug dun-h Elektri"itilts\\ rk e zu unter t üt zvn , ist nuvh
oiu uieht zu unu-rsehätzond or Vorf h•.il.
::-,,11"11 ab"r di e l{e" u li" l"II lIg d n nu-n :-: ult theilo- im m udr-rn ..n
l-'illu'HII\I" 'hg e fiih r l u nd di o we ·t lic.h ' u T hc il., \ ," i.'n : zu ruu 1"l"hafl"II \\'"hll-
viert e ln w" I'd(' u, d ie d urch lundschaftli ..he I{" iz und durch di(' \'011
~tiihl .. 11, nuch d('ul Vorhildo d"r "Vial ' d ·i ('ulli" von Fl oronz in we ent-
I
, ,
I"h «rweitortom Ihllfallge vorges 'h la" ('nl' 11 ii/-:,'I truß» u nvergloi..hli vh o
:-;ehii uheil., u bieten können , soll f"1"II1'1" für di,·/-:rtlß n~[1l i der B völk 'I"II ng
di . :-;chall'lIug" g"l''IlIl<l!'I", weiträum ig ullgel egter " .uhnllnl{ sn ni cht d etn :'.u.
fall(' iiht'rla "11 , sund r-rn all/-:..ul('ill g"l',.i,·h('rt \I erd en, 0 um .. end lieh ein di e
Z U ll t1 ntl nl nig-ll li lig u nd ( ~ r uudst ück- U 111 - und Zu nnuncnlvgung ('I"l11ög--
I i,·III·IIII..ö E\ p l'oprialiulIl;' (: es..tz uud ..im - I}('II Hau ordnu mr e rlusscn
werdeu , die woh I d, .u 1. ' Ieh..urlen (: 1'11 U,11\ ..r t- \'erhält ni eu Hedlllung
t riurt , ab!'r auch d e I' ein. ..iligt'1l ~1 ..ig t'l"IIng .Ier Bod,'nw"rte, die ~ i , 'h
dur. 'h :'. II IaS~IIUg l'i UM d ..u ~a u i Ul I" 'n . \ ufordl'rllugen wid(,l"tipr ..hellllcn
AUHlliilzllng d ..::; Ba ug" r llnd ,' ..rgl'l" '1l IIlU , tn'u g •• (l n 'uzen zi.'ht, di, '
uiithig'"1 Val"intiuuen iu d ..u Ba llzo JH'u ..rllli j/-:lieht und d. 'r luduHtri.,
(: ..hil'!t, ZII w.. i ~t, ill deu(' u ~ i tJ öel h, t dit' mi i,.di..h 'I g""ringe Eiu 'chriiu-
kllug tiudl'l, willll'eud ~ i e di os.·lh all H d.1I1 \\·uh n vi .' rt c ln d orarl au s-
~ , · h e i d .· t , da s vo u di,' en .it'd o 11L.liiH t ig u ng• . anilllre :-:: 'h1idignng' od.'r
( ;(' fi IlI'tlll ul,; f" I'IlI;"halten h l" i!lt. I)i.. 'Iudil'n fiir sol" lw (i.,sl'lzo ",'i ..IH'1l
1" ,J't·its ii!ll'r ach l .Ia h l' znriit'k, all Vorar!l('il f,'hll ,' ,' . 01llit lIicllt,
II'eUII al. 0 s..11I t dllJ't'h du . Il i llZllko lllJlH'1I nen l'r :--tadtg,'bi"te lIIalll'he
Al'ud" l'lI l1 l,;l' lI nii lhig' s eill II"l'rd. 'II, kaull di,' keim' " ..il rp "roß,' Vor -
" e
ZOg-P I'IlIlg' bpgriindpli und c: kl'int'swt'~ ' t.~n ~l"huldil!('n J " 'f"UH ni('ht
'·ndli ..h mit aller ~I a..ht d"r \\' id " r. tand gt'l.ro..hen wird . 1I"e1.·hell l n.
\'l' rHt a nd ulld EiW'II11 11 17. dcr :-;chall'lIJ'" rler lIt'UCII Bau:;, ' 'c tze ('lIt-
g'l'g'll ll .. t.t'll ell .
Imlmll wir hit'lIIil di,' 11(', I're..hung d. , t, ·..hni ..hell Th l'il e '
de . \'orli"g'''lIdl'n \\' e rk .., :"ll1ieß"II, kiinlll'n wir lIit-ht nlllhill, all l'lI
( '0 11 " /-:" 11 , 11",,1,,1,,· lIisll,· ,' zi ..lh" w UHSI all der "roßllrti"l'u L111"" talllll1"
\\" • • '" Cl Cl '"
I,"U: 1Iutgl'\\ Hkt ha llt' n, nud d"r, 'u I" r'lfl., 1Il1l·h !lei der Li i,lIllg d"I '
"."11"1'1'11 groß"n ,\ nfgal"'n , di,' ihr..r hancn. niehl ..rlahlll eu wl'rd"II,
"In hl'rzli..Jl ..s "t:liit-kallf!" fiir dil' ZlIkul1ft zllznrufen ,
~ uf d,'u I'on d.,u II Ol'l ort ·u ul..d . A. (: I' ii 11 h .' I' g' und
,\, Fr .. U 11 d \'l'rfa t"11 IIH·di,·illal · . tali , IL"h, 'n '1h"il iiJ."rg-, .hel"i. ,.i
ZlI1IH,'lIs1 "rwHhu I, dn : s ,'r ndl "iu"r e", ·r . ieht d,'r z..itli ..h,·n Eul-
11 i" 1 1I11Ig" d.'r h," g'i" u is ,'h " l1 Eiuri"ht un~"n d"r :'tadt \\' h 'lI I,,'g-illul uud
dallll di,' 1I" II "g-lIng d"I' 1I" ,' iilk ,·r llllg-. di .. ~ I ortulitilt lIIit Eriirl l'rung'
der hHIIlig-en'u T od l'. 1I .·"a,·I,, ·u (:-;ilug"lillg •. t"rhli"hk,'il , 1.,·llt' lI ..1111ii..JIl',
.\l I" rHs.·h wilt'hl', g"" lI"altsalllt. 'I' Od" ,, " ·I..u, hi i. arli"" • ·cuh ild ll,......11 111-t' . ,., f"'" ,
'·.·l1on . krallk IH'it' ·II. 'I' 1I1,,' rcu lo, ,', Erkrankung"n ,I"r H .'~piratltlll•.
IH'g-HUt", K rallk hpit t'll ,I" .. \ " t ' r t l a ll u lI ~ urg-liitl tllltl ihrpr AIlIHl . ·l l und Ot'.'
•"' \'\' l·lI. y "I" uls), d ill . \"sa lli' ·l'Ilng' VOll lIod"I1 , I.ll ft und \ \' a: . "r III1tI di,'
lI..kHlIIl' fll llg d"r In f(·' ·l io lls k l':ll1 k l" ·it ,,n di . an zei .,.·Itlli .·hti .... 11 111 '
I' ' ' " M("'tiOll kra',lkllt'it ..n , dil' Mo r ta liHlt (u nd ~ (o rhi d i t1lt ) au :-;yphili s
uu d V"IIt'I'ISehell K ra llk he ite u sowi., .'udli..h dip iihrig.·u Tod" 8-
IIrsa.·I,, ·u "ll lill ' t f' I' 11 I I I' I '
'" . 'M Z an .1.' co ,at· Ilung . '.rg. lnl .' der letzt"11
funfzlg ,Ia h ...' .. iu/-:,'hl'ud he'l'ri"ht, wo!l,'i :!:! T alJPII"n nm.l 11 Tal'"ln
luit I liagl 'a llll ll"u di., E rl-( , 'IIIIiHs ,' d"r HIlltiHlisdlt'1I Erllt.lllu...l'n iu ",'_
IUII/-: l'u.'r \\..·is,' ZlIr . \ lIs,·IIlUII11Ig- "ri1lg u, 111 lllleu .\ k .·h ni lt en wird
.. ,·tl'll..hll' l di " I f I' Z ' . "
l""" • ,( 1111 ~au t' (lt'~CI" ..Clt 1'1Ug't'trt'tl'uen ' pr:uldcrunglon '0
\\ "11 a ls miil;l i" h all s dpu dafiir nIlIßg-,'h('nden, l ..·.ond.·rl'n IIIHI1lnd('u
Z.II 1"'kI:ir'l'n, 1I'0h,·i d il' \' ..r~ I·I Ji , ·d l'n h e i ll'u , '\"I'lch,' in den BI'zirkl'n ,ll'r
:--tadl \'udi .."nll I1 1 I I' ... I I, I I I d \ ' "~". If (h' .~t' l\\:ln 1l1)lrPIl , \\ t ~ ( ' If Ila l' 1 t"lr t l"(~ll1lt!lIl1~
d.'r \ ' urOl't • '1 \\" , ' 1 I 't 1I1i It 11 Pllltratt'lI , IInuu' It t' H n . U Int.'rt l IU l t t' :L1. Iphl".
,·.. i,·h I': inhli"k l' g','wllhr(' II. Il i" V,·rfllH. "1' lIutl'rlll "n " . ni"ht au
/-:"l'ig-nl'll'u :-;I ,'II"n \'i ••II,' i,·h t luit , '1\\ 11: Zll \ i.·1 ZlIrilt.khaltllJlor _
h..:lt'lltt'lls\\,prtt~ Anrt'gulIg"tlll zlir Vprht." t'rllll~ IH' tt'IIt'IHI"T t'rhält17i ~ t.t
od" r BI'. Iil llnillug ..n ..iuz lI I'lw il,·n. 1II1,'rding", ulHIt' di.. iu : an itil l'l' r
IIl'zi..11I1II1{ a nz ukilr n l'fl'lIdl'lI Eig"l'nthiimli..J.k,·it"n ,I, I' 1I'I7oI"rl'u, \\ i,'
z, B, d"r lIa uurd nn ng- I'UUI J a h r,' I . ':1, in g""uiig"11l1 kr ftig'pr 1I,.I" n" h-
11l1lg' zu zt.'igt· 11.
lu d"n l d il' IIl'w l'g-nng d.' r B,' \' iilk l'rIIn/-: Ill'hllnd.lndl'n .\ h. I'hnittl'
\\ ird de ,\nwll<'hH"u8 d ..r .l,III,·n dun'h d, 'u n~l'hln, ul'r \ ·orur l .· und
,hlrt'h di , Einw al ltl(' rtl nl{ g-eda"hl nnd dahei d.'r Einllu ,. der h,tzt 'r•.u
a llf d i,· :'.n HlInllnOU s(.tzuu g dor Be viilk l' r ll n!.( nach AIIl'rHCI . " 11 ,bll"
g"..leg-t; e: \\ ird f"rllt'r auf dll all ..h lIu d ' m ,\ntlll'ilpl"ll"ent der
Alt erastufun an der G osanuuuncrtnlit üt horvorgeh cnde, relativ s tä rke re
Anwar-hsr-n .!t·r h öh eren Alt ersstufen und a u f di e Verbesserung de s
Tuuglivhkeit aprocent es der Si ellungsl'tl il'htig en hingewi esen , wel ch e
letzteren mst ilnde auf eine H,'s tiPrtln g der (; I'tiundheilsv erhliltnis s.·
sr-hliußun la se u. Den darauf fol g .'nd l'u Angaucn üher di« ~ltll'l aliUit
d. 'r \\' iI'JIl' r " .oh uho vd lkeru ng, a us \\'l'l ch en hcrvorjreht , das j eru- , bei
I I'h0l'l..(eh llng- all er durch EpirIemil'n hel'\' orgl'ruf"Ill'n :'l'hwaukuugl'lI,
von 400/00 im J ahr" t~jO auf "20 'jo/00 im Jahre IHOU san k und iru
.lnhrc I:'~I. · nur :!O':I.',o/oo hl'lrug, m üssen wohl. zur richtigen B ·-
urth eilung dr-r darauf E iutlu s nehuu-nden Um ständ e, die ~ I ortalitilt der
Bp\'iilkprung tI.,s Heiphl' und des Landes • ' iede riis ll' r re i"h gegcniiher.
g estellt werden. 1111 ers tere n sa nk sie \'(111 :!!)·~o/oo im Jahre 1t;:IU a u f
:! I·jo/oo im .Ialm- 1:'~I:'. im Iotzt eren von :1:1':-;°/00 im .Inhre 1:':lU anf
:!I' '°/ 00 im .lnhr.. I ."; ~ I ."; . I>l'm sei noch hoigefii"l. da ss im .Iuhre 1 8~ 1 ! 1
I'UU dvn orriißl'l'ell (Irt pn Oe terreich s nur Fl orid sdor f mit 1!1'!lo/oo, ' toyr
mit [(;'5°/00, Gablou z mit :!U·t;o/oo, Kl:1dn u mit Ifl'j% o und Pilsen mit
1!1':\o/oo eiu,' gl'ring,'ro ~ 1"rtalitHt als \ Vie ll hatt !'n, Es g ..ht hi oraus her-
"01', d : ' s ieh willm'lId d l" in 13etracht g','zo"ene n Zoitalrchnitto au ch
di,' ~ IOI,talililtH\'('rh iillni ti HI' dl' H H ' iehe und d,'s Landes wc 'l' n t li.·h g-e-
IH'HSert haI. n, wornuf die in ,11'1' ~anil 1itspfl ege dnrch das f: osetz VOIll
,Iahre l:-;jU 1l11g l'ha h utl' n uu,l h ,'sond.'r" w,lhrend d er Acht ziger- und
•"ou llz ig .' rj a hn' durl'hg-,'fiihrl en \"e riind('rIIng e ll in der Organisalion
d., s alliliil ,,(li,'nHtes uud gl' stilt7.t auf di p Fursehllugsrosultale d er zur
\\' iss cus" ha ft all sgcl,,'ifl Cu 1I ~'gi cne und deI' Baeteriologh' \'ou der
~tnat ·\,c rwa lt lll... eI'l. ss encn. t1ie ~auit!il 'pfl ogp uotr tfeudcu Vorschriflcu
uutl \'OU tlOI" elh..u auf faSI all cn Gehiel.,u \11'1' G esundhei ltiptlege au -
g-ertJg Il'u V" l'b sser u ug-cll d eu griißteu Eiutlu 's g oiibt hahon , Dass
tli.'~ ' I IIlslilutl,' auch a uf di e iu \\"iou he8Ieh.'ndeu \'er hält uiss e eiu-
g,'wirkt hahcu, unt t'rli,·~'" k eiu cl11 Zw eif,'l, das ~ ah er di e ~I orta l i t:it ~ ­
\'l'l'hilltllis se tlt'1' Groß Sladl \\"ien , wel eh e friih er j ene des H ci"hos uud
Landes iihl'I'Htil'g-"u,j ctzt ~üntitigel' lieg ..n a l dort, und da s nur iu weuigen
kl, 'iu"n'n Urteu ..Iwas hessere \ ' erhi l1t n i~Hl' ho-tehl'n al s in \\' ic u, ist
wohl ..iu lIu lriiglicher Beweis fiil' don IUl zcn, welcheu di c tct'hnischcll
.\HHa u i" I'UIIg-H we rk .. gehracht hahl'u und für di e Enl'rgi lind da s Zit'l.
hewu. s ts ..in dt'r s täd tis che n Sanit:ilsl'erwaltuu<r,
E s wii rdo ZII wcit führen. hit'r all e iut ercs~antcu Ergebnisse anzu-
fiihr('u , zu wel"ht'u di .· ~(Pd i c i na l - ~ t a l i s ti k <l eI' \·..rschi cd"llen Todl'sartcu
ht'i Eriirt 'I'UU" t1"r iu \\' h 'u hprr. clll' ud ,' u \ ' .' rhillt nis t' g ei ang l, "H IIlUsH so-
mil t1"m Ll'H~r iib l'r1nsH"u hlt'i1Il'n . da ' g.,I",teue, iiut'l'slchtlieh grllppiert c
~l a l l' l' i ll l zu dUl'l'lrf"l's"hl'u, nur l'iui"" rl.'r wiehtigSll'n ~ IOIlll'ulc soie u
1rt'I"\·mgl'lwh"II. 1I" ziigli"1r d 'I' ~ii u g- l i n :;s::; l e rb l i e hkc i t cl'gibt ieh h"i B.·,
Il'lH'ht lIug d, 's \ ... rhnltui ,.. •, · zu r Zahl d er L chl'JHlgeh orcllt'u ulI\'l'l'k enu-
bar "iu Iliit-kg'1lug. ahl'r auch uur di etil' s V!'rhiiltui ~ ist fiil' tlic H..·
nl'll"'ilung dt'r :':,,·hla:;,· lIlaßg l'h t'lIl1. deuu di e (: l' 'a llllll t! 'e" iilk" ruug-
1111tI (; •. 'a llllu t lllor l t1iliit. w..kh e ,Ii l' \' erfll<ser RlH'h ZUlU \"l'rg leiehl'
heranzi,'ht'n , hHu~"n zu Sl'h r I'tJII d.'r uhu., jl'dou :'.usaillult'uhllng mil
dt'r I : ..hurl :hiiuligkcit s\l'hendeu Einwandl'rIlng al., al s da s s ich a us
dit' 1'111 \ . crglcieh., irgl'ntl eiu werl\'oll I' S"hlus zioh en licße.
I le ll gl'iißl.'n Triulllph der praktischen \ "el'wc r tu ng d.'r hygieni schen
Fors" l lII n g-sre~u lt a t c hildet wohl <las auffall ollllo Zuriickgehen de r ~I or·
lalimt au l u fel'l iunsk l'a uk heit en \'un4'j:.lo/oo in der :'.eit \'on l:,j(j-18 0
auf :2'111;°/00 in d"r :'.eit \'un ll'i~ll-l:,~I:,; all er auch die ~I o l' t a l i l ii t an
d,'r hi" r lIlH'h ni ..ht inhe"rifl'.'uen, ,'1' -I eil d rea "20 J a lrl'cu als (n-
eo , Z .
fcetion:kraukh"il ('('kauut.'n Tuh,'rcultlse haI si..h wiihn'nd dlC .•'1' ... 11
\'ltll 7':-;°/00 allf "1'1;0/00 v.'rllliud,·rt. Di,' ~I o l' ta l i tli l :1II Erkr:Ulkunge~, tier
H('Hpil'a t iousol'g'a ue i~1 iu d.'r U,'salllllllzah l zielldi..h 8l.atio nä l' g'ehllllhl'~I.
I I ' . 1 I 1 'I' ' . f' " , - 'rh,'<sl'rllll" dass 81Ct oe 1 Zt 'lg-t ~ I l' I au e 1 )('1 t It'~pr In~u prne l"loill t ~ ...... '="
illl l-'iitwlill""s- uud ( : reis..nalt,·r (iiher (iV ,Jahre) allel't1illgH zunahlll, h..-
M ... • 1 I'
zi,'llIIlI/-:sw ..iH" gl"i ..h h lich. dag.'g.'u in rleu .\It ..rsslllt.·u \ '011 118
;\0 .1ahn'u UIII "ir.." ('in D l'itt ..1 und iu jenen \'un 30-liO .Jahl'eu tun
"i ...·a dil' Il ä lft t' ahg"nllllllllt'u hat. .
Il e r g-nlllt' Eintluss , \ t'lelll'll die Sch llll'lIng tier II Ol'IHlul'lIe lllelt u ug
uud dit' \ ' '' 1'1"" . t'rllllg (kr L el,,' ns mitt cl-B "Hcha tl'ung uud -Cout roll' g'"
nollllll ..11 hah"II, Hpil'g-l'll Hi" h s..hun iu d, 'm A hsiuken der jlol'l a lit lil au
I" rllllkheit,'n d,'1' \ "'rdalllllw Ol'''lln.' , 'on ;\'fjo/oo in tlen Jahl't'u 1 ' j l- I:':' ()
" " k . I 't I ~"-'Iauf :!'j:,%o iu d,,1' Zt'it von 11'i~1 1 1:'~I, '. wozu hl'lIlel' ' I SI'I.' a~s 1"'1 . /'
d" I' Hiit·kgallg- in d,'u hiihl'rcu .\ l t .' r. lut"'llj .'n ·u illl Siiuglillgsaltcr ufl l.e-
t1"u"'n,1 üllL'l'trill't.; Iw ..h "liinz,'ud,'1' trilt d,'r Erfolg d,'r I [o..h'lut'llt'nlcitnug
iu tI"IU V" r~,'hwiu tl " u t1,'s l'pid l'lIli ·eh .,u .\uftrelcn vun Ahtlolllimiltyp hlls
h.'r\'or s ..it , 'o ll tiintli:-:..r I llln 'lrfiihr uug dertiel1Jl'n . Trl'fl" 'ud \\ .'ist t1.,1' Pe·
ö () ZEIT .'C'IlHlFT DES OE~TERR. I. 'GE. 'IE UR- • \) ARCIlITEKTE. · ·n: n F L ·I·: ~ I!'O:! .
===
xr. ,I !.
ri ch t auf die U ms tände hin , we lch e der :-:iinz lichen Un terdrück u ng
die er K rankheit in Wien noch entgegenste hen, wä hrend jene be i
Blat t ern, Fleckty phus und Cho le ra tr ot z ve rei nzelter Ei nschl epplIng _
fä lle seit Einführung der Anz ig cp tlicht ge lang. Mit dieser erhielt
nich t nur d ie Ban it üt spoli zoi de n n(il hige n Anhalt s pnnk t zu zweek-
"l'miißern Ei ngreifen , sondern a uc h die .\Ied iein al- ta ti s t ik da s I )f( 'i te~ t l'
tu di cnfeld, wie dies auch ans dem vorl iegenden Beri cht e so wo h l he-
zü ul ieh de r cho n e rwä hnte n Iu feetion skrankbeiton (exclusive Tuber-
culose) a ls auch bez ügli ch Dysenterie, Diphtheritis, • vhurluch , .\1: .e r n ,
Keu chhu .teu, \V och enlJeltlieh er und Huthlauf zu erke nne n i ' I. Im
~chlu wort o co ns ta tiert der medieinal ·stati it ische Theil mi t ber echt hrtcr
G enugthuung di e durch d as Zu sammcnwirken all er Ur gan d cr ~taa ts­
und tadt- Verwaltung erzielte wesen tli ch e Verb esserune der G esund-
heitsv orhältnisse Wien s und hebt se hr richtic hervor duss zur wciteron
". l ' d '""ssat~Je rung I er ta t nobeu weiter er Aushildnn g d r ge unrlh cit s-
technisch en Anlagen und Einri"htu'l"en einerseits di o .\litwirkllll" ullor
Volksschi chten tl I I' I ' . e '
. ' un en Je Ir IC] Ist, di o nur durch Aufklärung und An-
leitunu der selb en zu VOrl1 tl '1 I I) k
. e r ioi 8080m en ou, von der Yolk ssehul o a n,
er re ich t wcnlen kann 1I"a'h I · I' . .
. , re m ,1111 ore rsOlts zur welt l'ron er fo lg rou' he n
Bek ä mpfung der In fect iontik ra n k heit eu di e ~chatl'ung eines . Epi~I"n~~e­
ge etzes nnentb r-hrlieh ist. Von kaum minderer B,'d enl u ng ist d~e bl~ -
• I . . , I·.. · P a r is die s .'11fiihrn ng einer :-:.... regcltt·n " u Inung ' 111 p!'I'twn, 11 0 ur 1II ,
• • J 1 I " " ,t' lt ·t, , ' I iui siou des 10 "1'-I ~, JO bestandene, nu • u Ire ti,'_ 11m!!,· ,\ c e , ,--0 n I s, e
mouts in sa luhre s" wenn auch nicht ('in dirvct anzunellln"IHIl'ti .\Iu t er,
uher manchen hoaehten swer u -n \V ink g'cben kiinnt e. I Jil' wi chtig- ste
.. . I I ,. I , ·1 , it ilr -n Vcrl ..,. serunucnUnter tiltzunjr wird a u-r (;U; .. tre ICII nue \ ,111 . • . "
find e n durch die I lehurur der o.-iuh-u Verhält nis: 0 dpr mind er bemlttpltpn
.. I" ({' I I" , , f lmre des !l. I h,ft.·He v ölk r umr nach a Ion H' itunuen. , ei . ouau ' ...
.. ,., ., ~ ' .' ,I I· . I'" ' s -h-statisti -würde zu em pfehlen sein. dl" Al) chmtt;;tlt I es IU' I!' 1111 , .'
se hen ' I'ln-iles et wa - iiher: ieh tlicher zu gestalt"n lind nnt der An -
I 1 I . I' . I'" klausr zu l,rl' II"I'U und den imord uung des 11 l:l tsverzeu- 11l 1:.-- l-iC~ 111 4111 ( l""I e- .,
K opfe de r T abell e x gl'maehten, ihre Anguhen verkehrenden }< ph le,r
zu beseitigen. In das I' rog ra mm die O' T h iles a ller l loft e wär.l' an f-
zun olun en , das üher di e wichtig ' Ion sa ni tllrr-n .\Ia ß,whlJ ll·n nicht ZU
tlii ch tig hinnnszugohon soi, u nd d ass auc h d a,' Loir-heu- , chuuhullen-, Be-
s ta t tu mrs- un d \'erh re un ungswoseu in d ie lIes/, n 'I'hung "l'zogen wo rde ;
" , I ' tI'uri s w ürde in d iesen III'zi l'hu ng'en sohr beur-hte nswv rt e }< ur ' C rr rt e
aufz\IIl'l' itil'n ha bon . F. ,'. (;rllber.
(; eriithe si nd woh l hpi dl'n T iir k pn k ricg en , wl'lch.· in ,h' r (;egend
unheih'oll wiith l'l n, tiUII i" wiihr 'nu d.' r (: Ia ubl' n I. 1I'I'g ung , de rc n
" .oge'n h ier auch h lH'h giengl'n , I'erwii-tl't wonlpn, I Jil' drei ~ch i lrc
de ' L a nl,d ullI " 'i nd von anniihernd glt' i..llt' r Il iihe . an d.'r
\"esbeit' heliIllI ,t sidl ein UrgeloinlJau. E" i t 1111' Ih 'ih!' I'on ah.'n
G rahdenkmiil TII im l nn ern und :lußl'n :In den
K irehl'1l\1lindcn an~,'bracht. w 'h'h,' I'i('lfaeh In ter-
e M' hiet n.
Da :-' l' h I u ' S ~ e e b l' n H I "i nil durl'h
eine h.'rrlil'h{' Lag{' und nic ht mintl. 'r dur..h ~cim'
Vereins-Angelegenheiten.
Fachgruppe für Architektur und Hochbau.
Iler ich t iiher' den A\I~ I\\Ig \Il1ch See h('lIste ill 111111 Sc he ih li n;.:'k irdlCn
alll :!!I. -'l ai HIO:!.
Die k iin stl erisch bed eutsam on Ausfhwszi el e I'eranlasst en pine
anseh nlic he Zahl von Fa chgruppon,.\litgli ed ern :O\l;U
auch miinnlic ho lin d weiblieh e Giiste, sil'h an dem
.\ u -lluge zu betheil igun . .\Iit der BesichtigUll" von
~ e e b e n t 0 i n wurde hegonnen unu hier ~,erst
d ie Pfarrkirch e in Aug en sch ein genomme n. Ocr
Fig.2. Fig, 1. Fig 3,
Bo, tand cl ' rse lbe n i t vom.Jahre
I:!!lOa n nllc h we i bar (.Josef F e i I,
A nd eu t un <reu iilJer •\'oocn-
tei n", B rich te und .\Iittheilun -
"en de ' A lt pr thumsver eine in
W ien '. oowo h l di e Blluformen
d '8 L all' ·hau e , wi o sie heutc
b (,. te he n, d em I:,..Jahrhundl'rtl'
ei"enthii mli" h sind . Das Altar-
hau s ist a lle rd ings mit e illl' m
e in fac h ge r ippte n Kreuzg ew iilbp
iib ertipannt, ah er das fast gl eich -
I'itig vi er eckige La ng h a us, in
desspn Innern zw oi Pfeil er di e
(i ew öll ..' la ·t a u fne hme n, itit mit
11auten:-:e\\' iillH'n iilJerdeekt, wei -
che unverkpnnhar d pr tipiit go-
thi che n Zl'it :I1l"l'hü re n. Di csl 'r
Zei I on ta nllne n au ch G la ti-
male reien. wel ch o ZIlIII Thcile
erhalt n ind . Di e kircblich en Fig.4. Fig. 5,
lo:l\Ili"he ( h · tHltun~ . Oll i{'
t IJl'ill ci,'fI durl'h hil r unl.'rge-
bTHchtl' n l'r :t he, " ' a Ir.,n un d
Bil der \'on h!'T\'Urrl\~l'nd"r
~ hc ns ll iirdig-kt'it. T hl' il,' \'0111
" ' :Ind !:l'l;ifel und Einzpl n' - \'(111
tl"n Ik cken . iuol ,wl'h llIl .
oIl'm a ltl' n 11., tallll .'. u llll '" dren
\\ i,' lI ild"r hal)(' n in Illllllt' lJl'n
~l ii ck "11 ..im' lI iil"'r oI it' g " , ,·IJi,·ht
lie ht] Bt',ll'n tung bin I U , rag-I'ntl{'n
" ' er!. • ·aml·n lli..!1 ·... i 1....1'\ Ul'-
lrt'hohen. da s {'il1 i~f ' Hii. tUIIg'P II.
Il cUl'b:ll'd .'n lind ( 'u -" n ~,'b :lu '
. tiio-kt' gt'nlln nt zn 11' rd.' n \"' 1"-
dil'n 'n. Im ~, ' hlo -huft] I" ,tin-
oll'! . i"h pintl t'llInit·tl"l'i . ,-rn "
Bru nnt'nl ulo., llU d"m If ;, ,Jahr-
bun,(,'rte, di., dl' halh Er\\ h -
nung' linden mRg', II eil uklll'
La ub n inlln elt 'nl' r II erden
• r , 11.
IIl1d - wie hel spi el sw ei se j en e , ' 011 .'eunkirchen - oft s pu rlos ve r-
s vh wi ndn n, oh ne dass die F uehwelt durü ber ~I i tthe i l u ng erhält. Ich fügo " in
k lcim -s Hildelu-u von derse lben hier hei (F i)!. I). Di mwull uugs-
1Il1l111' rn s ind meist iiu Verfullo und hab n in die nn Zu tnnde ein
ruuleri '" h,·" (: "prii;':" j F il{. :! z"i rt einen kl inen Theil do elhen und
uuc h di e vor wi ck el ten Aushaut n HIli .\ufgan)! zu dem :' ,·hlo sinneren,
Der runde Tlnm u, nnschoi neud der älteste T hoil des \' 01'-
handen l'n , ilhe rrugt di e 11111';': ;.:ewnltig und i 't durch eine Dach -
IlIiilze vor d em Verfall I' ;.:esch iitz t. Fi g. :I z"igt de n el he n von d PI'
lI t'r ;.:seitl' her. An domsolhen sind kein 'r!ei Zi rformon vorhn nden,
welvh e auf se in Alter s" hließcu ließ n, nur do se n (: stnlt und Lng e
uuu-hon ,' s wah rscheinl ieh. das er von hohem Alt er sei. V , was in
d pr lIurg a,n a lten Zipr gli ed "rn erhalten ist, ent t.unrut mei ten d em
Ili.•Iahrhund ert o, nuu i vrk..nn t alu- r di,' ielfachen W and lu nge n,
'\'l'l ch e das Hauw erk mit g"II Hlchl hat.
Das nii"h stl1 Zi p) d l's Au stl uges wa r :.:c h o i h I i n g k i r c h e n,
d essun alt e Hllndkapell e hcsi cht itrt werd en iollte. Eine krei s runde An -
lag e IId! an gl ·halltt'r hull .ruudcr A lt a r nische aus d In 12. •luh rhun d ert e.
1111 l um -rn s ind d ie fas"h " lIfijr lllig " n Hipp n ngen . auf Trag te ine n
ruh end , orhu lto n nn d a n der Außen sei t e d ie H ulbsäulen mit dem
Dockgosimse, welches, vo n d en Knäufen ausgehe nd, auch al s Abschluss-
gesimse den a lten Bau bcstaud nach oben abschl ießt .
D ie Knüufe sind vo n der \\' iir fel form abgele ite t und der Säulen-
fnß we i t die hochgezogene . attische Gliederung a uf, wie d ies in der
IIlütozeit der romanischen Bauw eise üblich war , V on i'.ierform en ist
no"h eine F oustorumrahmung mit verschlungene n Bän dern zu se hen.
Da s Bauwerk is t leid er ganz mi t. ländlichen Nu tzbauten um geben und
kommt d eshalb nur zu geri nger \\' irkung; Pig, 4 und 5 ze ige n das-
selbo, so weit es s ichtbar is t, u nd 1\11 diesen Bildern kann erkannt
wer d en, dass der Aufbau über dem Ge simse, wel ch es di e N:iulenk n:iu fe
verbindet, sowie die Dachung e iner spä teren Zeit entsta m me n. Auch
di e Art der Mau erw rk sh er te llumr l1i st darauf sc h ließen.
Di e vi elfach en küu tlerisehcn Anr egungen , wel ch e der Au sflug
co bo teu und di e \"ander umr üher d en Tiirken stnrz mit ihrer Füll e~on lan:lsch aftlich en Heizen h:uen di e Th eilnehmer hoch befri edigt und
werden wohl für all e G eg en st and ei ner angene h me n E I'innerung bleiben.
.I111ill8 lioch.
Vermischtes.
Personal-Naohriohten.
lI er r I1l1dolf !l o i t o l', Architek t und S tnd tbuu moiste r in \ ' iis lau ,
wurd e von der dortig en (: em e ind,·v rwallll n~ zum Bürg erm ei st er
;!pwllh lt .
Die Kai er Franz Josef I. - Jubiläumsstiftung für
Vo1kswohnungen und Wohlfahrtseinriohtungen ver endet ~o­
ehe n dl'n Katal og ihr IlI' Fa"hl d hl i o t h ek , weh-h I' d ie n ell e~t e
L it"rallll' auf di e~"ln U el.i ete aufwpist. *) • 'achdem sclw n di " moist en
L,ulllta~e fill' Arh.'it prwohnhlillspr d ip B<,th 'i nn g vo n d en Land,·slIIn ·
l a~"n lind W'wisso 1l"sl'hrlinkllng-.'n d l'r G"meindeumlll~en in Ilezu~
a u f die·, e lhp n heschlossell haben , wird da Ge e lz über :':ll' uerhporün -
st il{un)!" n '; ,I"he r Baut en Imid in L eben t reten kiinne n u no d e mnach
pi lle r"~l're Th iili~k eil in ditO ',' I' !li" h tn ng' sieh fühlhaI' ma ,·)wn. F iir
da~ nilh ..r, · :'t IIdililn e insl' ld:lg-i;':l'r F ra ;.:en hi leI nu n d i" :!!}:! \\' ..rk,!
in ·11'\7 1l:llId" 1I 111111 1h ·fl l'n umfassend o Ili hl iol hl'k der :'1 iftlln~ , ,It'ron
Bl'n iil 7. u ng ~el'll o g ps ta lt ,.t wird, ..i ,1l' Ir ell'li ch l' (: plpg enlll·it. Da hei illt
da s (: on l· I'a1He'~l'l.ta l·ial ( \\' iplI. I lI iil' p;.:as~e 11) ZII j " d .'I ' .\ us k u n ftse r-
llll 'ilnng un ,1 I nlt'rlltiit znng ..in sl'hl iil!i;.:pr Bp~lrl'bllll ;! <'n here it j vo n
dI'I1I8,·II"'n kann '1I11'h dl'r sl' h r h rau..hha n' und ülll' r i..h t li ..he K at al og
he zog"n w"rd n.
Die neue Wa erleitung für Bisohoflaok i ·t a m 14 . :':cp '
t nmh"r I. ,I. "rii tl'npt WOl'lIt 'n , IH1.l'IIlIt·m a m 1:'. di C'ollll nd ipr ung d, ' s
11'\11('8 mit an stllndsl os plU Erg ehnisl'l' "01' s i" h I!ega nor" n war, I )io
\\' as sl'n ,prsol'g-lIng slln lag o ist von d l'r l: ra zer F ir ma K r a m e r. :':I' r in ar,
11 .. I' t I ,. i n aU8~,.führt word"n .
Cementdaohziegel. Auf ,11'1' I) ü eltlorf..r Au~.t l'lIung s ind
in ('ine m nph l'n d ..r K I' n I' 1'" ..hen Il all o au f de r !l h pin , eit•• or,.I<'gen" n
1'a villon die· Er7.ell ~ni ss ll dor ~l lI sl'h inenfahrik und Ei sen gi eßerei
J\ 11 g 11 S t il S h ü t t e, I ) I' 0 I' S " • 0., Bur;.:sl l'in furt i. \ Y., an sg est ellt.
\\,,'1,,111' al s :':1',,,,ialiUlI 1·' o r nl\·11 u nd ~1: ..h inen zu r Il l' rst l'lIun;.: "on
( " 'm"ull'ohf\m und ('em entwa ren a ll" r Art anfl'rli;!t. I )a" D:u'h d ••s
I'avillon s is t mit e iner nuu en A rt 'oIl1l·ntd'lI·hzieg.1 ein)!edol' k t,
w"l ch " oill hühs,·h ,·. ussl'h pn hahell u nd ohne \"' r~lri eh ei n, .• I'h ne.'-
lind r" gl'ndicht e I ),u'!1I'i'ltl l'"kllng "Oll 3 1 kY/1i/2 l; 'wieht t1r;':I\hl'n. I>er
g-roU,. Yortllt 'il dip sür lI\'uon ,,1>1'1'.... Vi..loria" - I \·mc n t,la(· hz il'ge l lieg-t
dal'ill , da~s s iu üh erall :I1Ig-.. fl'l·ti gt wcrd"11 k ülllll·n. wo ~llnd vorhl1l1ll"n
iSl; jl'd"r, d " ..in .. :':lIl1dgru ho heHitl.t od l' r Hil·h :':I1ll1 hilli r vpr schafl'l'n
kanu , v"I'llIa~ lIIitt,·ls d, ·1' von d,·1' g-"nann lt'n F ir llla h"rg" st plltl'n ..in -
fa..l,, ·n :':"llIagtisch o, di o h ·ill ·1; m'l> l·hi llt·II,·n .\ n tri he h l'd ürf 'n, ulld
d"I 'on I landhahlillg loi..ht lind s ..11I1I'1I ,'011 j,·.lt·1Il .\ 1'1. 'i ll' r " r lc l'llt
\11" 'd un kann, zn hilligl'nl I'n' iso 01,,111 ' ( ' ·m. n lz i,·;,:l'1. d ie au 1 'l'I l1.il
( " 'IIII'nl lind 2 1/ 9 hi s :l 'I'11I'il"1I :-;an,1 I,,·. tl' h"n, zn \·rzI'U;':" II. Ein I>,u'h
au s so l l'h t'n ( ·"III1·lItfnl 7.7.i ll;.:.. ln illl ni .·hl nu r h"lpll t<'nd I" i..ht er, d 'lIlI'r-
0 / !J\\r.'llb.) i.1. der Vereillsbiblloth ell einverleibt word en .
I
"
1 k " I I I k k ei n Drittel " Oll (1"111 Erford er -la 1.. 1' UIH cu I e r, SOIH orn rostet caum v
uisso für eine Da ch eindeckung mit Bloch , ch ie fe r u. dgl ,
Prei aussohreiben.
Zur Erlan aunz von ~Iodell en für die E I' I' i ch t u n ge i n es
0' 0' ..
K:n i s o r in EI i s a b e t h - D e n k ma l e in \\' ien wurde unter öster-
n-i ch is ..hen K ün stlern ei n \\"et tbew erb ausgesch riebe n . Zur Vertheilung
gela ngen der r. Preis m it K 10.OUO, der Ir. Prei s mit K 8000, d er
111. Pruis lIIit K üO()O. d ill' I\T. Preis mit K -1000, der V. Preis lIIit
K :!OUO und der VI. 1;l"eis ini t K lOOO. Di e K osten de s Denkllllli cs
dürfen K :?OO.IHlllnicht üh ersteioren . D er Entwurf hnt zu hestohon: au s
l.inp r plastisch en Darstellung' (nehs t d er arc h ite ktonischen Ausgestaltung)
des Denkm al es im ~l aß tabo 1: 10, einem au ge fiihr ten ~Iodell der
I'ortr:itti rrur in dor Urüß \'on () CI/l einem :' it.lHlt ion 'plane 1 : lOO,~ ,
Ilinllr El'kllirunor aus weh'her di fiir dio Ausführung heantragt euM' l '~lat l'~ialien 7.lI e nt ne hmen si nd , so wie eine m approximativen \.osten -
vorlln schlage. Da s Prei sg eri cht be~tllht au s D el egi ol't cn nachsteh ender
Corporation en : k . k. ~ Iini sterium für Cnltlls und U nte r r ich t, k. k .
. \ ladem ie der hildenden K ün stl pl' in \ Vien, G en ossen schaft d er bil -
t1 l'nden I ' ünstlt'r \"ien s, l'ln t ik er-('Iuh ders ' Iben G en ossen sch aft , Ver-
I'inig ung der hilden den Künstler Oe lorreich s, J"ünstlerlJllnd "l1agon ",
Kunstakad ellli e in P ra g. Kun ta kademio in Krakau, k . u. k. 1I0f:irar
ullli ( 'ommun e \\' ien . - \ \ ' ott hewe rbs unt cr lag on s ind im Denkmal-
COllliti.hureau, \ " ien, 1 Goldschmiodorasse 10, er hiilll ieh. ~Iodell e s ind
bi ~ I. M:ir 7. 1!lO:3, lIIittag s 12 hl', im :':ecretariate des K ünst ler ha uses
(W ie n, I Ka l'I pl atz 5) ei nz ub ri ngen.
W\.fthewerh lil r d e n Bau e ines .\ m t s ha u Hc. in Wi eu,
X . ' . Bezirk. 1) '1' \\'ien l'r Gemei nderat h hat. \\'io wir in ."1'. 14 d er
" Z"i tl;\'h ri ft" I" 'ril'h t et l'n , in en iitl'en t liche n \\' ett be wo rb zu r Erlal...un g
von I'l:inen für dil ' e inhei t lic he arc h ite k to ni 'e he Ausg e"taltung d es auf
d em lIaublo..ke gegen ühe r dor Hlluptfront der Brigittakirch o!m
Bezirk e Bri~ittl'nau zu erh llue nde n stlid t isc hen Amtshauses und zwe Ier
da sselbe flankierender Zinsh :lu ser mit d em Endtermino \' om I. Oe-
loh er I. J . für \\' ien er .\ n· h ite k tl' n a usgeschr ieben. Das I'rei sg erieht
zur Bourthl'ilung der ('on cnrrenzwerk e wurde in na"hst eh ender \\reise
zns a nllnl' ngesetz t : al " \ ' ertrl't er des G om eindorathes rdie (: tJmeinde.rilth c
.Iulius D oinin g l'r, ' .. hw er und tra s ' c r ; a ls \ er t r llte r d es tallt -
ratlll' s tlie ~t :\Iltriilh e ,Iosef Kal'I l~ so t t h l1 ue r, \ Von zel 0 p I' 0 n-
,, () I' ~ 0 I' uml Lud wig i'. 11 tz k ll, d er Vorst eh er d e Bezirkos Bl'i gittenau
LOI'l'lI z ~Iül l"r, :':tatlthaudirector Uh er·Baurath Fnl1lz B er g er; al s
" tJrtrct er tipI' tpl'hnisl'hen I10ch sehule o. ü. Prüfe 0 1' Karl K ü n i g j
fiir .li e Künsfl l'rg en o ' en chaft J\rchi te kt \\' ilh el m J el in okj fiir d io
.,S •••·os . ion " Ob tJr·Baurllth Utt " '" a or n e r und für d en " lIagonb u ud"
.\ n· hi tt·k t .Jü , ·f U r h II u.
Wctthewerh fil r l!l'n Ha ll cinc~ Po~t- IIl1d SIl:lrC:I, Sell-
gchH ll dc~ in lI 11ida (. "1'. :lü dcr " i'.oit ch r ift"). Der Einrei ehunors-
t ermin wurde , '0111 1. Uct ob er uuf dcn 31. Oet ob er I. J. yersehoben.
(i," ZEIT~(,lIHIFT DES OESTEHR. LTGE. ' lE I H- I :D \ I{ ('IIITEKT1~:- \ ' EH :I: ES I!I02, xr . ·11.
,,,i ll('r IIt-rvorr:Lj.! ' 1111 1"11 lIall -
We tt he \Hl r h fiir ei n PH~tgeh :ind l' in Pressbu r g (1' 1'. :I:! de r
, Zeitschrift·· I. Zu diesem ,,' etthew erhe sind 2·1 Kntwürfo eingela ufen;
es erhi \t en d n er ten Prei s (I\: IfJOO) der Architekt .Iuliiu !' {Ir os,
den zw e iten Prei s ( I\: 10( 0) di e Architekten .lulius :' {Indy und Ern st
F ijrk, de n drit ten Prei s (I\: lil)O) di e Archit ekt en Aku sius )I {lrt un,
Emil K il 1'0 IYi und ~Iarku H i e m e r. D er mi t d em )Iotto ..)I arcon i"
ver .ehe ne Entwurf wurde von der Jury zu m Ank aufe om pfohle n.
Offene Stellen.
1.:3. Im Staat haudienst~ Böhmens sind mehrere pruvisor ische
Bau a d j un c t C n - , t ~ I1e n mit den Bczi~gen der X. Rungsclasse.
e:'e l ~;~n-II B lluprllktlk ant en - t eil en mit d em Adjutumj iihr\ipher
1\. LUo, cvent~oll K .1000, zu hes?tzen. Bew erhcr um di ese Dien s t-
posten hab en Ihre mit d em Zeugmsse ühe r di e an ein er iul ilndisch en
~,ccl!ni schen 1I0chs~hule ahg~legte ~weite Staatsprüfnng sowie mit d en
üb rigen \'org~selmohCl~ell • uchwe!sen bel egten G esu ch e hi s HO. (k -
tob er I. J . heim k. k . ~tattLalterm-l'räsillium in I' rag einzure iche n.
' . 18·!. Im 'taatsb;lIIdiens~e der Bukowina ge lango n z wo i l u jr e-
n i e u r s t e l l o n d er I. . und euie eve ntlle ll lilollre re 11 I' t11 ' , u u u c IUII C r-n-
s t e O!I d er ~: .I{an g scl usse . zur Beset zung. Hew erher' um di es Sl ell , 'n
haben Ihre ge hu ng l!oe u rne ntlOr te n (;psu ch e w enn SI'O 1 '1' St tdi 11 . d' , , . ier ei s Im o aa e-ICII~te ang t e t sm , Im \\ oce ihrer vor gosetaten 11 01 "! ß I1 . 11 ,. ,M , • Ion e, au err ei n
a '01' unmitt e la I' 'elm Uukowlliaer Landosl.r'isidiu I ' 'J1 O·t 1 I I
zu üh errei eh en. lJi o au rr" '1 . -I • ,' : m HS. . C 0 ,pr . ' .11 I ' " " esc 'l'I( ,ollen B,llladJunctcn stellen wcrden (",p n-
lI!e 1 auc
l
: 11; prOVI sorisch er Eigen sehaft a n .\ ltsoln m t.P II eine r Ipeh -
IlISC,en . 0'; ISC II!I d es Inl.und cs mit mall g elnd er I I. Staat sl'riifUJI"
°t"egen d Ie \1' elr l' thclult ung , dw e l'riifnug 1,inn en .Iahresfrist n 'whzu-
r:l"en ver le le n ewe 1 ' d 11 I '
I l' I'"', ' e 'b ., k . I ' . I' Jor uus e m oc Ihaufaeh werd en in er~te r• I eruc 'SIC Itlrrt.
1 fi. An d er k k ' tau rre\\'o rt e" } I . I" I I .
I . ,I . \ . . . • • 0 ' C III 0 111 , el P len Jer" I t so-g' elc I eme, s I I.e n t on s t ell f" I . I "
J al 1.', ' e ur C leml-C le I ec h no llw ie mit " iner, Ir remuner atIOn von K I '>()(), 0 . 0
'ind 'In (I'e k k C' ta h I -:, zu e. elzo n. 1)10 B werIH1II"S"l' uI'h e
• I . :- tt u term m P • '1' . e ...
D ocu menten zu Lei" . rag' .zu S.tl ISlerell , mit den nöth ig en
ch ule in 1{ .1 I eocn .und h~1 der Dlrect lOn dcr k. k. :-:ltaatsg'ew er],e-
elc Icn Jerg el nz u],rmgc n.
I 6. ,'eitens de r Ya rrn ·1 'I k ' I' I 'k \ .I ch,,' I ) .' d . \ : 0 - oc I .' :IS ' In a Irl ·s·) kll l'ltolaget. Fa lun\ e( en \\ Ir elll ,.1a s c h I n e I . (I .
"e ucl t B ' I . n· n g 0 nl 0 11 1' .0conlOtIV- 'o ns t r nf'l ur)
t.: 1.
1
. I " .er ' er, weh 'h e Im Bnreun gut er fa h re n sind und - 11,-t
s aJl( w ar lei te k " 11'1 0 0-
al r: • n Olmen , \\ 0 en I Ire Anltoto mit Leh en slauf Zeu "lIi - -~e' ncu'hlnftteIG" (. eI111ul ts
l
anfsp~iichenund Allgahe d es Einlrittstermi;lc~ ll~ di e
o III e , es e sc 1:1 t richten.
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
1 I 1 r .Wien-E"~: ~~la~o-~Oj~r~i\~s~~,I:f- 1 !J l' per~:l o.~ ( ulld "lIontsteig dm' Liniehroch 'n el~ G el eiseo I/I In"IJI ' e a g g!o :JI - r,I~"k enwa~ mit UIlUntl'r-
I I ,.. g UJl(. 0 I I r'l"kr'lft I' .u:~tl~:~s:~Wu~~:t~'.~lII~~~~~I.\JIg zur :\ lIs !'ü h ru l ~ ~," ul;d 'soll~nd~~n;.i:~}~ I:::~
I>i"l .... e ,10l ons t r ue t lOn IIn Otl ertwe" e vl'r"p], 'n wprdl'n
fiirc )1;: le re n tl~t!mmlungon nlld lIedillglli ss p k(jnn(~1 ],pi SeI' AI,tlu'ilulI ';
ge eh ~- \\~~~~ , U I~er lu ltu np der. k. k. Stalltsh ahllllire ·ti on W iCII I. i l~
bei d I ' en., t er to SInd Ins 1:1. Octoher I. .1 ., mitta " s 1" !'hr
'1' 0 JWCII :Staat sbuhndir ct ion l'illzure iche ll. 0 ~ ,
de r Zlt \ieb:~~aI!G~rsttellulI,g der LlIpinl~ sbrii l'k e .T r . If,l) im Zu rre
1'- ru ze r :-itaut s t ruß 1'11. \' er 'l ' ,I I t I' I e
vo n K 14. Ij5 '31 Ii I ' , usc I u~ e n \ Ostl' n 'I'trage
k U ' lautsl I. fI( et .a m 14. Oelol.,er I. .J., vornlltt:l" ]() hr illl
. . ' , 'a uu m e zu zo I tl I . I" M ,
sta tt D I' te I . I 1" Im 'a le y l'ln o sc IrIftlwh e UIl'ertvl'r!\l\lllllllJl"
• 'C IIllSC IOn ' 0 101fo '1' _ I ' "
zu r Fin iebt all f \ ' d ' _ CI ICgl'n ,elm ge na nlltpn , taal lJllu,lIul e
• . a H1In ,0 o.
3. Di e G em eind V' - ,1 , cl (' I" I "H o g-uli erun " d er Dr "wr ( 1,1 ' 1 11'0 ) veflrlbt Im Oll'ertwPg,. d il'
in eine r L äll"o \'on 3-0 ' u Ö~. _r ha lb. und, Ullt rhalb des ll elmha('lll '
dorti "'el G . d I m. er te Ind Ins 11i. Oetob or I. J . bei d er
di Ba '0 :,mell~ evo~stehung zu üh erreich ell, wo olh ' t d us Proj e ' I. undu e lIIgl11 0 olllgesehe n wel'd eu kÖllllell ,
\ 'er"'el~n;)i ed S ta]~ bahln~n-Betr! el, sleitullg iu Sz eg ed sc h re ib t \1 ", ,_ li
, 0 er ,Uuar ,e lt n eines u f 1 I') . ' I' .
•Joz_ef!' (lros 'lIIfzu f" l ' 11 I er ,a lIIstat.1lJ1I I1 m.l \,a r·verhalllilu~ ,; a u' tö~~II~l ell.\\tt n g ~ h li ud (1 R "ine sc hr ift liehe Otrert-
heim l.c r<rta r ia io deer e SI.1II HS \(, . Oct ob er I. .J" lIIitta ~s I:! Ihr,
Pli1l1 e, Kostenvorall scl~l ;i ,~nl'li~l:Jte~I, 11 trieb sl oitulI~ einzureit' he n. I l!e
d r Bahne I . 11. • ,.,e, \ erlr,16S- ulld B:lubed ' " g ull"eu könllon In
I' la ung sectlOn lIer t'Late! I I" I I . M • ,
und hel' (leI' I . ' . " D.a lIIün - ,elno IS Clt lll)lT 111 l"zLIg ed
n"elll oursectlOn T , . "
er lpg -lilie Vudi~1J1 IJCtrii"t. K 2~)(lOemes var eIlIg esehe n werden.»u zu
sc h 11 /1. ~~:II~ :~ic~e;~~s Huutes 0lir!e'r
f
1
1
) 0 PI' 0 1- V 01 k 8- un d B ii 1''' I'1'-
, nger Oll .\l'II" 1101" ulld l{ed tl' nl ,:u'he rg u8 :; i 111
.' '' 11. Bezirk e iu \\'i l'1I rrelallgell nach stehende Arbeiten IIl1d L iefer ungen
im Otl'ertwego zur Yerg eh ulIg : I. Erd- und lt nu inei tera rbeiten 1111
1- ostc nh tra ue von K 2~7 .1Ia : _. hvdraulischc Hindeuiit tel im Betfllg'e
von K :?!l .•)ljU; :J. F a lzzi,-ge lg" wil ll,,' im BL-trl' !!'· von I ' 1 4. ~:lU ;
4. :-'t uccat ure rarhe ite n im Bet rag e VOll I\: lO.ä 70; ;1. :-'t,. in lll l' tzurl" 'lte ll
im lJetr:ure von I\: 17.f,;.:\; li. Z illl lllon nan n_s rbeit e ll im Belrag ' - \ ' 011
K :\li.:!4 1·HO; 7. :-'pen!!lera rhl'ite ll irn Bet n!"!' von K ~J 14 h 'O: " : Zi g. 1-
d .eke rur heite n im Bpt rag e "011 K tio:l:!; H. Ba ut i. chl-rarh('ltell Im
Het ra g vo n K li:l.!lIj l·:!li; JO. Schlo rarheiten im BI' t fl~. · VOll
I\: :\ .li-lfJ·fI5; 11. An s treicher arbeiten im Bttr ll" e von I\: ':!:!1:liO:
I:!. ( il a,'erarl, ci te n im B ·t ralr von K 7f>O ; 1:1. ,\sphaltiprerarheltl'll
iru 11 t rage von 1- :\05Gj 14. H olz 'ellll' llt"illdeckung im II l.tr~ge, \'~lII
K lj(jf.; I :J. T al' zie rerarheit n im Hetruz e VO ll I' :?:!4~1'liO : 16: :-i tc ~ lI ­
ze llgfa h ri kate im Bet rag vo n I\: 1;•.5~ 1 ; 17. )I öhe ltiä" h le rarheltpll 1111
Bet rag e \'011 K :1\.:!:I-l·:!O; l ~. Sehu lhünkeli fe rung im Be trag"o von
K :!4.1O~; 19, ~('hultuf lIi ferung im Betrag e \'011 K :!-l2:?; :!o. T uru·
sa a le in r ieh t u ng für ~Hldchpll im Bet ra ge VO ll K li:l:lI (jli; :! l. Turns.a a l-
eillr ieht u llg für Knnh n im Betrag e vo n I 7lj:?:!':! ; :!:!. Bildh:Llll' r:lrhelt.en
im Betrag e vo n K f,OOO; :!:I. l l oc h q uellvn w: ' er leiw llgs· Eill r icht ulIg 1111
l le t rug e vo n K :!651 'O:!; :!,1.\\' ion th alwa ss rl eitung s-Eiu ric h tuug' un dt 'loset-
lieferung im Betra g e \'011 I" Hl.liO;,·!I,I; :?;,. (; as iifenl i ·fl·r ullg III ..d (i l!.?-
rohrl eitun e im Hetr uc e vo n K 1, .UOO und :!Ii. In ~t all at io ll sarhel tell mr
di e elf'kt ri 'uhe Bel l'l~chtulIg iru B trag e vo n K IK.!I:\!J. l iie I ur,'rt -
vvrh uudluug findet um 1Ii. () ('Ioh er I. .J., \·o r lllittag . 10 h r, im nlte n
I{alhhau 0 ( I W ipl'l inger ' t ra ß!' .) statt. P läu r-, 1' 0.1" 11 :111 ('hlllg'- ! lI\d
B -diugn i s könn en i lll ' ta d t haull lllte ei nge.l hplI w" r<l clI . \ ' llll iulII . ,11 '0.
fi. F ür I\PII Bau d"r II r l'nn i t z a b r ü .. kl' in ( iu rt 'k .l1l11l11t :In-
se h li.'ßl' II<1!'n :-'t ra ße lll'lllJll,, 'n ulld F lu.. I·orn,,·tion g,·lang,'n die 1':1'11-
a rb"it"n, Kunst ba ut l'n , Fahrbah nhPI' ·te ll ulIg , .'l'1','nll rl",it"II, eins.·hllt·ß-
li..h ,h-r L i.'f" rn n" Ilpr ..rforlh' rlieh.·n )Ia lt- ri llli l'n im (Ill'.. rt\\ l'go" zur
\ \ 'r god Hlng.•\nl JtJt~, ~illl i 1,i. 17.0d ol",r I. .1 •• vo rlJlitt llj.rs 10 I h r , I"'illl
B" zirk . Iraßena us l'1H1 ~ iu ~k tJ t. ..hau (."'hl.' ' il'n) l'inzu r,·il'h"lI. I! lIu l' Hinl',
I\ pd in g ni ,e u . ' . w. li" lr..n in <ll'r K all zl" i 111''' dort i" l'n (i l·lIl/·ind!':lIl1 t ., '
zur E in bidl t lIuf.
7. Bei <1,,1' k. k.• t.'1atslmhndirec tro ll in L IIIbpr!r gt'l lI<Tt zu r
iitl'pntli ..h cn Oll' rt \' erharl/lI un <T di L ieferung' eim'r L 0 co In 0 t i v-
h I' Ü c k e n u g e. I l i... l'l ho '011 zu r ErlJlitthm " deo IJ I"lI ..ke, <I, I' ('in-
ze inPlI Wid er VO ll E i e nbahn f h rz u~en, ulld zwar L oclllllot i\ ..n un( 1
1'('1' IJnenWIl" t'n mi t e,·h. J\ I'h ('11, fiir einen kll'in,lell 11-Id tall t! VOll
... .
IIIW) 11/111 und ei np lI lila . illlal" n lI ach lr uck VI n oOU A'U :r eignet ,'111.
Da bl'w eglieh e IIr ii..k PIIgel i. e oll 15 111 lall/r "in. lIer 1'1' 'i i t für
di e g"llnze Brii ek ell\l llg l' mit z ·Im \\, :' ''(' \'orr ich t un g"e ll fü r fii llf .\1"1. ~-II ),
d ag eg"ell a hge 'OII1 I01·t n i l' ei n P aar pltt" r 7. 11 \i,·fe rmll' lI \V iig ·vor rll' h-
tUIIg"en , a nz u:re hell. Utl'e r te . ind bi :!H. Udob.-r l. .J. einzub ri nJrt·n..\ Ho
ZlIg ch örig en Li efl'rLlJIgshl' ,l ing n i se u nd " 01' ph ri fte n si ll<l in dl' r .\ 1,-
th eilullg fiir ZUg"fiird pflIng ·· u nd \\' erk t llttOlldiell s t der k . k. :-'t aa t '-
Imhlldircction in Le lllb er A" .. rh t1tli" h,
' . \ -"rg,'bullg d(' r EI'\I " il" I'III1f{ d us k . B I' 7. i I' k s g.' I' i I' h t ,;-
g " hi i u de: ill (',;ollgrilll. Oll't'rl p 'in<l l, i ~ :J1 . Ol'lol,, -r I. .1 ., \"o r lllitlag~
11 I 111', h ('inl d ort i" oll Bpzirk sg l.r il"lltl' "inzuh ri n;.."'n. h" i \\ ..1..h. ' lJI <1.-1'
1'11111 ,1' 0 t !'lIvofall s l'IlI a g IIl1 d d il' B..dillgung"11 "i n;..'e. ,-II/'n \\ ,-rd.'11 kiilllll' lI.
!J: \ ' "rf{l'bun g d," ilJl .Iahr. l ~ jO:J ZII r . \ 11 , füh ru ng trI l all g-l' lI.d ~ -u
Ball "~ ('LII ... 11 IIl'II D .· ,'h a llt " i " l' b ii u<l " s in d" r ,' t'HIt \\ a fll dort 1111
Vt' l'an ..llIag-t' -1I K o. t""b,,t rllgl- VO ll I' lili,4:11J-f,7. A111",1 I- iml bi o :\1. ( ....
to bp r I. ,I .. l1I i tt a '~, 1'lIt\I,'d"r I,,·im für. tlieh I. il'..ht,'n t"ill' ,·h"11 I' a tr o nat -
lL ln t.. in I{ulllhll rg od"r l" 'i d.· r fü r t lit-hl' n O üt" ...lirt dion ill A ui'illol \l"
inz u r..i..h.'II , wo d i., lI a ul,, ·d inl"ni. " lind o n. tig l'n 11.,1... 11'" zu r Eill. il"ht
a llfI il'g ell. \ ' ad iu lII I' 1000 .
10. Für dir' \\' 11 '-1'\.'1' o rgu lIL.' .1('1' S t:lllt .\111 t " tl" 11 oll "im'
11 1' · I· f\' o i r u ll l u ;..' c' ,'o n :100m In halt. lH'b t ,.ill.-r l 'lIl11l' 'nllllillg."
\'on 70-~1 m~ "tiillllli(·IIt'r L pi tUIW lIIit ( I('ktri 1'111'111 \ lIt r i..I..· t1\\'"
di .- 1IIt' I'h lllli: l·h, Au rii ,tullf{ fii r dr" I- Illrt' i" tl 'rl ll 'n IIml ,\ 11 ,·hlii " lt.1I
da 1.., t ph .·" lh ·, nunlll"hr III H.· " I'\" 'a lllag., !!t·<la,·ht,· D r lll·k \1I'r k 11111.
B rlllln"l1 zu r All f1i h runJ! gcl ng" u. I' lilll" 1111.1 11, dillgllnJ!l'n kiill n"n 111'1
«(Pr Abth pil llllg :\ fü r Ba ll- und Bahll 'rha ltn ng" d,' r k. k. ~t · tlLI 1.'11111
d iredioll \\' ipII ('i llg" "))('11 \1 'r <ll'n, 1111'. 'r t•• -i ll<l l,i :11. Il d o b. ' r I. .1.,
m itla;.rs I:! l'hr, bei de r g-ellanllt"n c'tllUt b Lhndirt, ,·tioll ,'illzureil·lll' lI.
Eingela ngte Bücher.
'f.:!~ I . Aul:' h u r ' 111 kuu ·t l{p, I' h i l' h t li d l/ ' r , h:urlie ll/·r un ll
h n d cll is('hl' r Il('z l ('h u u l:'. 1'\ '. t ('h rift, d"11 T h,-ih ll·hlll "I·1I 1I11 .IN
1:1. \\' lInd "rv"r, lllnml llll lr .I.. \ ' ,'rballll . . d " 11 1 1·111'1' rt'h il"klt'1I IIn<l
IIIg Plli"lI r- V.'n·im- g" \1idllll' t \"0 11 d, 'r ~ l ll<lt A ug hurg-. 'u. I: I~I~.
In. A bh. IIl1d 'I af. I ~ll):! .
,;,:10..\U l..' hll r l..'. E in " ,': lIl1 m lllng
d,'n k mllh 'r IIU, :11 !t-r ulld 111 '111-1' Zl'i l.
-=
('n. in \\' i 11 .
Dill LT: Die se lbst t hill ig s t rah lCl lld .. ~latprie \' t, I . ,1J1" . 'hem Si( , I . 01' r,lg, f{P 1ll!t('11 111 dl I' \ ('I' 'IInllll llll" dp r F 'lI'h lrrt l"I '" fllr (1H'lJI i.· 1111 1~I \1' rz HIli:! \\' 11"t~;f'I'11 8 A 1'1 :' I-g· , laI~t' PI' 111,,11 1)'11. - t I\:arl l ' rt 'lIl1 illg't' r . \ ' 011 I' i I' h I .' r . '" 1II i,·rtIl W VOll l"l r i 11 1111 \\' i,," \ ' 0 11 F . \, (. 1' 11 1.. r . -
- .. n e"l' 1I "'1"11 ',Il' 1"1'111 - f 'i \ I' ",.kirehon °v M • I I. . I" "I 'pI I I' , fI' III..ktllr IIl1d Ilochhall . BI'riehl HI,,'r d "11 .\ 11 fillg lIal·h , ,,'l,,' n tf'ill IIl1d , ..I, 'ihlill;.."
_ -:-; . •__..:....:o:.:.r nll c I os . '.lII~ allgte Bü 'In-I'.
Ei o-enthum unll V I d \ -- - - - -
er ug es ' erc i lles . - V".-antwortlich I' II' ,I"~ 111'( '111' : l.'oll sl :mtill Fr ih. v. I' ()p p. - Druck " UII !L ,'p i
ZEITSCHRIFT
DES
INGENIEUR· UND
OESTERREICHISCHEN
ARCHITEKTEN·VEREINES.
LIV. Jahrgang.
=
Wien, Freitag, den 17. October 1902. Nr.42.
Alle Reehte vorbehalten.
Fig. 13. Wasserwerke von Budapest.
Städtische Wasserversorgungen
zur Zeit der Pariser Weltausstellung 1900,
Von Dpl, l ng.• Inrt in Pnul, Hau-Inspector des 'Y ien er tadthanamtes.
(Fo rtsetz ung zu Nr. 38.)
aus di esem mi ttel zweier Ce nt r ifugalpum pe n zuge~uhrt,
welch e von einer om poun d ma chine mit 95 j ). ' angetn~~len
wcrdon , Di e Anlage um fasst ac ht Filterbetten von DD 111
Lllng e und 2 L 111 Breit e. welch e a us eine r ;\0 cui sta r ken
Schi chtl' von K alkst ein-Klein ch lag. eine r 30 cm sta rken
'l' hich tl' feineren Don aukie se und eine r 60-120 cm ' t:\rke!1
Lag (' von feine m an rle beste he n ; d ie L eistungsfnlllgkelt
beluufr s ich auf Ul-2 I/I~ W nsser per 1 III '! Filtcrfln ch e,
Das filtri erte Wasser sa mmelt sich in r- inern g ro llen Hein-
wasscrheh nl tcr. von wo es di e oben erwnhnte n Pump-
maschinen nach d em R eservoire Köb ünyn schaffen. J e na~h
der B sschuffcnhe it des Hohwa sse rs im trom e mu ss di e
Hcini O'uljO' der Filter in reO'elmüßi g-en Zwisch enräumen vonb I:> I:> ~
2-14 'I'azcn vorzenommen werden; sta rke ommer regen
I:> I:> I' 1ma(,hen es se lbst n öthi g, da ss cho n nae 1 wenig en tune en
neu erlich e R einigung en der Filter crfolzcn. Im T ilge werden
10.000-2n.000 I/I~ \Va sc r filtr iert.
Zur nterst ützung der bi sh er beschrieb en en , durch-
w O'S nur provi sor isc hen harakter besitzenden Anlag en
di en en zw ei kl ei ne Erg ä nzun g werke, von den en eines. (2)
am linh'n. das a ndere (3) um rechten Don ll,u- fer, li egt .
•Jed es von ihn en besitzt einen se nk rechte n • nlb ach schene~~~~§;;:g2~~~~~~__~~_= Brunnen, dessen oh le n, bezw. ;H) 11/ unt?r~ Tull r ei cht. Auf dem rechten fcr ist om
Pumpenpaar. a uf dem linken ind drei Pa~~
Pumpen in Di en st geste ll t. \\'el.eh e von 50 I .'i
11 lei st enden Maschinen angerr ieben werd?n ,
und durch welch e 10.000 m3 \VIIsseI' tilglteh
dem linksuferigen Vertheilunnsn otzc zugefuh rt werden.
D as \Yerk K Ap 0 s 1. t :i m e g y e r ist da g eg en al~
bl eibende Anlag e ged acht und vermag t äglich 120.000 11/'
\Vll sser zu liefern. welch e Men g e sich nach er folg te m Aus~
bau a uf 240.000 11/3 e rhö hen wird. D a iselbc best eht au drei
'1 heilen. von .den en di e Centralanlage (1) ebenso wie da ;
auf der Insel R äko pal ota gelegene W erk ( /l) je 30.000 ~II
und das in Dunakesz lies end e (11/) GO.OOO 1//3 \Yusser im
Tnze besch afft. Di e IJ:~uptanlage besit,zt vi er a lba~h­
Brunnen wel ch e in Entfernung en von Je 200 111 von. em -
ander abgesenk t worden sind; ihr Innendurchme se r Illm.mt
von unt 'U na ch oben von 3'07 111 auf 2'13 111 ab; unten sind
sie au s durchlochtem Ei sen. oben in Zi cz olm uuerw srk 3f> CIII
sta rk a ufce fü hr t und mit Ei senr ingen v r teift; sie rei ch en
bi s 4'12 I~ ode r 1)-..12 111 unt ' I' ~' u l l. wlthrend ihr obe r ·tet'
l"mnz -() O 11/ ub er 1 Tull li egt. Di e '"'a ug rohr e rei ch et.l mit
ihren End en bi s in d a ' ~Yasser der Brunn en und fl1hret~
dann dlt/'rh e ine n Bct on ean al zu >iner Re(yulierkutlllll er; drCl
von ihnen hab cn .r 0 1/1111 da vi erte hat 500 11/11/ Durch-
messer'. Durch di (' ReO'uIi rkatllm er und ihre Einrichtung
ist PS t'rllli ilylicht. entwe de r jed en Brunnen e inze ln ode r alle
zusamm en i~ I ien st zu stc ll("n. leit'ht zu den au gth eil en zu
ge lungen, di e anille zu beluften u. dgI. Ill .; -ie i ·t mit \V asscI'-
s ta nds ze i" ern, Manomct ern und a nde re n Apparat en au 'Iyestutt t
und gibt Gelegenheit: die filtrierenden chiehten zu eon-
Budap9Bt,
Dip \\' /lsserv<,r. orgung- d r 'tad t BudaJlt'st ( F i(y. 1H)
l' l'fo lg t /lUS der Don au und g liede rt sieh in ei ne 'o lcl~e für
di e Studttheil o um linken und in ein für di e Studrthe ile
a m recht en tromufer.
Die Pumpst ation en , wel he f ür d ie Versoreu ne der
linksuferi 'yen 'I'he ile (IPr' • turlt dienon. th eil r-n si('l~ in'"zw ei
G ru pp en. von den en di e e rste di !' provisori sch en , di e
a nde re d ie bl eibenden An -
Iag en umfa st; zu den
ers te ren zä h lt III lIn di e
nat ürlich en und k ün st -
li ch en Filteranlag en bei
d r • Iarg-aret henhrUek e.
zu den I tztc r en d ieW erke
~ 'cpliO' t un d Y:lpo.zt;is-
megyer.
Da nat ürliche Filter'
i ·t a l. ine ungefä h r 1000111
lan g e. ent lang d em D on uu-
ufer hinführondr, Gallcrie a usg- hildet, di e
4 'f>Üllluntcr' iirtli('h elll l ' u ll i iegt ; das filtri rt
W as ser fließt durch ein Rohrleitun O' zu einem
g ro ß n a nu n -lb runnen. vo n wo e HUS
H'fIO 11/ Ti ,fe unter Xull m ittel Pumpen
in das städ t isch« Rohmotz und zu dem
H 's!'rvoir Ki;lllinya g efiird!' r t wird. Di e Maschinen anlag e
(I ). wel ch e den !Jumpf von s 'h s orn wu ll- K es. In e rhält ,
utnfusst 1 om pounrl- und fünf W ool f'sch e ~ rlt 'c h in n. von
d nen nieht nur (las natHrii eh filtri erte. :ond rn a ueh das
kUn stlielt fihr'ierte , aber au(·h " lU' ni ('ht filtri er't es W ass ei
gchob en wird; letzt er!'s wird de~l H 'sc'r y ir L tv:inm zi', zu-
O'cpumpt. von wo es d elll Hohrn etz von l' iIltel ek. (I ' 111
: Ulc.lt ise hen .\ ußengebiet, zu g fUhrt und mei st ZUI' Be-
SP!'lt z ung von traU en und rart P/lllnlag C/l vcrw('llllet wil,d .
!JI ' S 1:1 I{l'sor" 'oir' (I') fa sst 11100 11/ :1 lind lic O't mit (101' Sohle
~;\ 111, mit dem eber fa lle ~ l ' Ü 11/ ubl' l' •'~t1 1.
!Je/l kUn stli eh (,1l Filt el'llnl l1"ell wird da. UR dl'r
DOllau direet ' illem a m llll' lb r ullnc n zu triimcndc \Vasser
ö\:)U ZEITS('IIIlIFT \)ES nESTElW, l:m::1EUI ' L'\) .\I{('IIITEI'TE:,nmEI:ES Ifl02. :r, ~:! .
trolierr-n und in bester \Veise zu benutzen. Das Werk auf
der Iu scl ,l{,ikospalota besitzt ebenfalls vier Brunnen. die
wieder in Entfernungen von .i<' 200/11 von einander ungeordnet
. inrl und bis zu Tiefen von .-1-. 7 1/1 bis :)':)-1 1/1 unter • '1111
hinahn-ichen. Ein ,'"'. ·"tem nntcrirdi. eher Siphons führt das
'" as 'er aus diesen Brunnen zu (km Endhrllnnen (1/) eines
4\17-: (I nt langeIl Tunnels. welcher 17 /I/ unter ,'1111 da"
Donuubctt durchsetzt und ovalen Querschnit von l ' (l /11
IIöhc und 1·20 111 Breite besitzt; dann sammelt es sich im
l inksufr-rigen Endbrunnen (11) des Tunnels und wird von
dort durch Mnsehinen gehob n. Da es wegen der gprinfTcn
Breite rler Insel nicht möglich war, eine centralo HefTulier-
kumnu-r anzuordnen. ist jeder der ehel; erwähnten fhun:C'n mit
l'igl'nen Hegulicrvorrichtungen ausgestattet worden. Die A11-
lage in Dunake z, welche 2ÖOO 1/1 wr-it von dem Centr.il-
werke liegt, besteht aus einem Schotterhassin von 10U() 1/1
Lllnge entlang dem Donau-Ufor lind zllhlt sieben Brunnen.
dir- 100 IrIO 1/1 von cinundcr entfernt sind und f) 1/1 DUl'eh-
me.."er an ihrem unteren Ende besitzen: ihre \Vlndp ..inrl
;~i) ('/11 stark in Beton hergestellt, Da,' siph in dil'sell
llrunncn sehr reichl ich sumuu-lnrle \russr-r wird in ei non
oberpn BebilIter gepumpt, von delll es dllrch eilll'n ~,OU /1/
I~ngen B t neanul in .den B hulter dpr elltralanlage ..tl'i'lIlIt;
diP. er Canal hat bereits solche Dimensionrn erhldten. (1:I .. s
e~' L n.ooo I/I ,l im Tage nbzufUhren vel·ml\O'. welr'he dul'( h
\ el'rrriißel'ung des '" erke.. in I>unnkp;z lw.'chafrt wl'rd n
. ollen. Die ~umpen de.r Centr,danlage bilden ZWl'i (huPl'cn.
von dünen dlC erste llIl'ert das \\'as,,('1' au::; den Bl'unlH'n
d~ 'ntn~lw{'rke' und de" \\'el'ke.. I{;ikospnlnta "('hiipf'1.
wlihrenll.rhe anlh,:(' da ,'on lJunllke:z hpr zutließclI(!t, \\'a ...er
h.ebt. Oll'. I:~,'e!llnrn ~lcr el'..ten Gruppe 'ind l1e:\hlllb ''1'1'-
tlca~e und nlllghrh, t tIef g'l'stclit. dil' der zweiten dag'PO'l'n
h(,r~z(~n.tal . und Thöh~r geRtellt. .Jede Gl'lI ppl' besitzt z~\'('i~lreIP) Illldnge. "o~·thIlJO'ton-Pumpen von je ;\00 /', '. weklll'
.\e 60.00U 1/1 Im 1 age fi',rd('I'n kiinncll' pine fTh'ieh fTrolle
n'rtieale un(1 ti?f stehende ?Ia 'ehin:' dient als Hp~('rvp:
~ C!I .. Rahl'll.rk-\VJlco.'-Ye..sel "on I:! Atm. und je ~f>u III~
IIPlztl!lpllP. hefern den crf'ord ,rIielH'n Dampf. Das %" i..rhl'n-
h hpwel'k III lJunakesz wird mittels zWl'ier pinfal'h 'I' I) , C-
. 100 J' ,1Inppumpen von :Je 1 Sund zweiei' 'I'ischbein-Keiisel von
1~ Atm. und.1 0 1112.IIeizflilehc betrieben. VOll denen eine
Gruppr als Hesel','e dl 'nt.
\ lH'!1 da.. \\'er~ .. epli g e t (I IT) ist eine blei bpJl(lt,
l~nlage. ]..... enthält Clnen 3 111 weiten Brunnen. drin einer
) 111 nH ehtI~en ,.chotter"chichtp ahgc..pnkt worden i. t. Die
I umpma, clunc Ist ein Ili /'8 aul\ eisender Gasmotor und
hebt da. "~a .. cl' in ein Hc, ervoi 1', "un dem e: delll Ver-
sorgl~ng.;geblete zugefUhrt wird. dUii so entfcl'l1t von den
. t11dtl ..phen Re.ervoircn gell'gen i, I. dass an eine Zufuhr
von U.onauwa:;el' nicht g'edaeht \\'('\'den konntp. Eine rr!ei('he
• Ja. ehlllmgrupp i t al' He 'cl"'e eingerichtet. lJi(· tnrrlir'he
Lel.'tung de' Werkes hetrllgt üU -1200 n/3. Das vo~ ihm
!Je ~haffte \Ya, 'cl' be:itzt elllen höheren Ilärte'Trad lll: Ila..-
.1en~~e dpr Donau und \Yinter und ommer ,tet.. gl,'idl
bleib nde Temperatur,
. Da lIauptre en'oil' fUI' dir \"el'sol'gung gebiete amb~ken Donau- fel' i..~ rla. ~{l' ..crvuir I' i', b li ny a (.1). Da'..
. llb: be. tcht au' zw I Thrtll'll von dplH'n jerl('I' I ()" (I() 11/8
zu la......11 Vl'rmllf!. Die. 'ohlc des I{csrl'vui;'s II'n'Tt !)'Cl. '/1H! " "I ,. '" ''"' 'il" I)~] . u I. dpl' Uebrl'l uf UIII , 11/ hOhei'. UPI' UI'U('] im
!.eltl~l~g"lll'lze rlltsprir'ht d!'ll1jl'nigen pin r \Yass l'sUulp von
:)0-. D 111 1Ii',I1P. Vom \Vprh' I /'q,osztli..mcO',)'pr weg fuhl'pll his
zu (len g'!'ol'JeIlBoulp,·l.\rds zwpi I:!OO/ll/ll wcite Ruhrstl'iil1ITp, von
den('n sle~ dann die Tlll'illpitllngpn dpl' hride1l Z01l~n ah-
!rennr.n, In wcl('he da .. link"ufpriITp • tarltCTphiet ITcITli 'dert
I 't Die in Z ' I .,.. .h '"' - '"'
'.:'. ~Iel'c :one WII'( vom i{e..rl'voil' )'übllll) u hpdipnl.
",llll ~nr! IUI' dlC V('r:lJrgllng dcl' HIIßpI'I'n Zonl' d I Hp-
'.CI'\'Olr B I () (' ~ 'b r I' g (U{'IIt'",t-hpg'y. H) eITil·!Jtpt i. t. m
Jenen ,talltthClI. dps..( n Ili',hrnlaO'p ~o 111 uh 'I' '1111 111,
. . \~T '"' .)( 1'-
"tewt. nut ,) a er VCI' 'orgen ZII hinncn. i 't in k!<,inp.
Pumpwerk mit incm Beh älter ngelegt wordpn. da.' ..einen
Bpdarf uu: dem Hesel'voil' l'i',bl'tn\'n deckt.
Die \Yns ..erwcrkc für den' :-'tadttheil .uu n'l'ht~n
Donuu- If I' hesitzr-n durch» egs bleib -ndr-n Churukter ~)Il
ver chivdenc l löhonlag« der I' -r-ht: ufcrigr-n ,'ta(lt~ellletc
nuu-htt-n eine Thc-iluuz in zwei lWhl'nzoll('n nothw PIHlIg, vondr~nell die ti fere jen~ t:rllnd .tür-kc in ..i(·h ~chli,e(lt: welroh,e
höch..tr-n 30 11/ übe r "1111 liegen. während (IIp (,pIllet nut
;)0 ,'H /11 IIiihe ü OP I' ,'1111 der höheren Z"nl' a IIgrh iir('n.
Der •'ehwahenlwr'T ist cupnf'ulI. ill Z\ ci Zonl'n <Teglip(!crt.
. 'I '"'1' .)- I' her I' · 0('1 11 über ull:die untere 1'1'1(' it JI .. _ ( 111. lle 0 )el e JI . ;)' / "
ebenso sind die übrigen "crhlllltp1I Hügel ihre-r lIiih(', n~ll'h
in Zonen untcrtheilr. Dip recht: uforitren \Ya"..crwerkr liefcru
im Tacre r)U,Ul\() oo.oou /11;1.
IJas •'r·ltiiJlfwrrk 'j la k ( I '). welches um lJonnu- fe~'
gegplIlI!wl' der ?Jl1l'garpihpn-fn cl l1ngelpgt is!, hp:\ehaflt
diese nnt ürlieh filtrierten \Va .... r-rmu s '('11 au s r-uier allsgc-
dr-lmtcn •'1·llIlt!el'lIlW'. E: !)('steht IlII, einer 2,'(j 11/ h~llg(:11
IIl1d ~'III unter .'u11 lipgen(len natUrIirhell 1"iltpl'gullcl:lf:'. I.n
weh-lu-r. :!:! 111 vom ,'ud('ndt' der..olhcn ntfcrnt. r-in bis
(i'fIO 1/1 unter ,'111\ hil1ll!>l'"ielwndl'r Hrunm-n • ich befinriet.
iu den "il\(, (jOO 11//11 "pit!' ~aug'l'ohrlpitllng rei('ht: u!wr~
dip. ..ind vipr . "lIkl'pI'hte Bl'unnen abg(·"enkt \\ IIrdcn . 1)1'1'1
\\'oolf..ehe Ilumpfl'ulll!wn, wplehe dun'h ~ ipr ('01'11"111.-
ke....el von li ,\tm. d('n erfllrdprliehen J) Illl'f Crlllllt n, \'('1-
mÜ<Trn je 1t l.~ (10 1/11 \\'a. 'PI' tilglieh zu h"hpn lind fiin!Prl1
PS in den Ti 'f'heh ltel' auf (lem.J () r f, b c I' g (( '). d .., n
, ohle ~) ,' 11/ und 111'''. pn l"l'1)erfall ti2 11/ uhrr ,'1111 liegt. und
\\eleher ~,OllO /11' Inh dt hp 'itzt. \reit 1''' \CrfUgt da .. \yprk
lJjll1k noeh UIH'r zWt'i BI'mt'l-< 'zut. ,Kr, :,,1 von 12 .\tm. und
:!~10 II/ '! I(Pizflu(·he und cin(' \\'orthington-I>n 111 pfJlulIIpt'.
wPlc'lw im T"g(' :!·UHIO /1/3 in df'u vOI'g-cnannten '~iefbehilltrr
,rhaln. Yon elort \\ inl piu Thpil de .. \\''''. pr" ellree! an da'"
\' r]·theiluug..uetz Ilrl' tie!'erl'n \. ]':orgung, zon ahgege!wn.
dei' He, t aher tlie(Jt (1l'1I1 H ,t'l'\'oir auf' elrUl klelllcn
•'rhwaheubel'g (I) zu. "ple!H', f)O /1/ U!H'r "ull .I.icg-t ulI~l
-If)OO 1/13 f'a .... t. Endlil·11 l'i ',nlern zWl'i illl \\'I'rkp l.llnk lIul-
ge ..tellte \\'orthiugton-D1Imp!'pllll1pen tllgli(·h 7:!O /1/ :1 \Y1I~:'er
in eineu auf' elem Oip!'l'l eil''' .lo:ef... bel'gl'''. in 12-1 111 lIoh~'
ubcr "ull. angplJ!'(lnplPu lIc)('hbchultel' (/') voll .~-IU II~,I
FlIssung..rllllm. \'Illl (km llU, die !H'naehhnrten linge] m!t
\Va. ('I' ,'ersorgt \\f'l'dell. In Yerllindlillg mit dCIll HI', cn'OII'
aufdCIII kl(,in('n l' ph\\ llh ulJt'l'g, t ht I'in Z w i. I' h c n h b l'-
wer k (/'/). we!r'hl''' \ra..,'('1' dplII ben gennnntpn Bl'hnlt.cr
entnimmt und fUnf \\ I'itf')'t'n HI'. f'r"oirl'll zufi·lI·(ll'rt. K I.:t
Illit Bnlanl'il'1'1I1 .ehin(·11 In ·tJ'prll. tpt. " ..li d('npu .kde U1l.t
• • '"' Clt") ')!J;)
elrl'l Pumpl'n vou ver ehll'denelll ))urehll1 "er (" 1_, -.'
und ~7ü 11/1/1) ." 'l'r!>lInden i..t. da. di' I ,lIl1pfll1 ..elune
jr nllf'h (IN lIi'.henllg'1' (Ir" He, rl'\'oir" in w,~lr'he, ChCII
\\'a.. CI' "l' ehatrt \ 'PI,el Pll ,,11. I'nt\\ rel('r z ei l'ulllJll'n zu, .11I1111(:U
odl'r (lil' drittl' II( iu in Thlltigkeit . etzt. ))eu DUll1pf fU~ (he
aufge. t IItcH drei g'leieh fTruLl n C<JmpOUn(lllla.l'!1Inel~
liefern viel' C'orn\\all-l'('" I von j' (j .\tm, un(1 .1, IW
Hrizfll1ehe. Ilir I' 'ühntl'll B(',el' .in:h,t!J('n folC7l'ndl' I1iihpn-
lagr uber "ull uuel elC'1I heigp, rtzten F " lIng I' Ulll: J<: 1O:~ 1/1.
1~)O 11/3: F ~77 11/, -1(1) 111;1; (,' :\~)(i 11/. (iOO 1/1'; 11 1-111 11/.
1(HIO /1/:1 un(l /\' :!~)2 111. ~-I() )//.1 •
ünohen.
I 1 , " lu)'t·hI >ie ,'\;ult :\lllll('hen i, t bi.. ZUlU ,JlI Irr "." \\~ "
eiue Anzahl von Bnlllul'u, ('I'kl'u noth(lnrftw lIut ,11., I J
"ou lI1iIHlpl'wertiO'CI' Ju,ditl1t vpr""l'gt \\lil·dc'n, in(!em ~!l'heu
d 'I' .'t ultn'rw dt~llrr unel ,ipr d('1II küniglif'IIl'n Ilule ge-
hiiricrl' 1'1111111\\ rk~ lI1it \\'11.. 1·IT ulbl'trie!> jl' n,u'h (11111... 3'I'k I(',hrlllle l-r: run(!\\ a rr taH(!t, :! 1.UIIO :30.00 1/1 nn '- unI Jl •
Wl . l'r im T.t,!( lipfprtl'n. \\ l'lelll' theil ei ,. u tll'm I n {'r~
"runeI., (leI' 111'1. lutl'n ,hllt "I' ('hi"llft \ uni", Zu ]·.ndt' deI
~ ~ . ell Pl'il'l,zi<Tl'rj dll'l' !IP I'ld... eil<' "Hit ('rtrl'lun". ('In(' 11
\ra S(~'\,(:I', "rg'lIng, ud 19'1' zu I'h dIen: n,leh 'illgch~ 1I(1t'n
\'orer!Il'Lllugcn w'iblte i' 1 '0 llll den ihr untl'rur 'Itet 'n
.' r. ·I:.! , ZEITS('HHwr In:: OESTEHR. I.·(;E. ·TEI R- 1 ,:TI ARC'TTITEKTE:·YEREL·ES 1!102.
Fig.14.
Wasserleitungen ron München.
- "I(üJ,llJuJlu fJu~/I~itulI!f
- 7um Ü Leilullg.
- ._ ._. Ccf"ill."er au~'kilulI!l'
•••••... DruddrilulIgt'n.
_ Enllurun!lsl~iIIln!l'
fli 11 f Projer-ten da, jpnigt' IlUS. wel ches di J<:ntnahllle des
~\'a:;:;el's aus dr-in l lang fa lltha lc vors ah, und ließ da srelbc
I,n der Zeit vom Fr ühjuhr« 1 '" 1 hi. .\ ngu:t 1. ;\ zur Aus-
lilhl'ung bringcu. wobei mau sich vorerst nUI" auf die Zu-
h'itung rlcr l\!llhltlllllPl" Quellen boschrnnktc,
, Dio ~Iilhlthalel' (~upll n (Fig,I ·t). welche in
p11H'1' 11 öhen lagt' von rund li:!O I!I U.. 1. zutam- treten.
werden mit Au snnh nu- der obe r tu rr. g'fll .... tcn Kaspcrlbueli-
Ilauptquelll' in Stullen gCSllJIIIllPIt und in solchen aus dem
Untergrunde in den Sanuuelcunal geleitet: die in der
wusscrfülu-cndon Schichte mit im Flinz v 'r..enkter Sohlp
vorgen-ioboncn Sannn Istollen sind in Tuff tein-Trocken-
IllHUprung: die Ahleitungsstoll n mit WI1 . scrdicht hotunierter
•'ohle und in (\'lI1ent versetztem Hruchstcinmuuerwerk au:-
gpfllhl't; ein 'l'heil der. 'a lllllleb tollen i 't mit. ' iekerr anl1 len
\'~I'schen und verpackt: die Ka:ipprluach-lIauptCfuelle ist
m ittcls gelo('htl'1'
'I'honröhrcn . ('i-
ne Salllnwl-
sl'lull'htes und 'i-
nor auf den Flin»
g('. tul ltr-n Sperr-
mn UI'I' gpl:IS ·t. I li
GCSIlIIIIII tInngP
d 'I' g 'IIlH uertcn
•itollen betrllO't
1" - t:>;J:l() 11/. Di
kleinste 'Yllssr'l'-
menge der Muhl.
tha lr-r Quellen
wurde bishel' mit
f}, .soo 11/3. die
gl~iißt? lIIit, 1O:!" '00 11/ 3 im Tage gpllw ... en ,
I hp Zu1eJtung ,'on .IUldthal bi.. zum
[{e"cn'uil' in Dei~ 'nhuf('n hesitzt eine
(:e"nmllltllinge \'011 ~!I· , ' ..t\I.-/il und ;3Ii':'1/1
Uefillll'; ihr' QUl'r:r'hnittsnllllll', :unl!('n
und Genlll:\'l'l'hilltni~:e ..ind fUr einl'
Ll'istuugsl'ilhi"k('it "on I'lIud .I.L!)OO /II a
· 'I' ,..,1111 ,Ilge, el'luittelt. I lil' (;e:ulIIlIltliluge
d 'I' Zull'ltun" "l'I·thl'ilt ,'ich in dil' in
Tllbell(' .·VrI! angefilhrtl'n Tlwilohjcpte.
. i-lpiltl'I'hin lIIus"tl' hei \Ta 11 I'): pin
ZWl'I!l'I' Stol!l'U ZUI' Ausfuhl'ulw kOI/l-
IlIr'lI..d.a dei' Ilterp :ii('h al. I'l'l'nnltlll'-
l~ed.lIl'ftl.g el'wil':, Dil' 11l'lIe L('itunO', \\Ph-Iw pinp Ll'istullgs-
fil lllgkclt. \'on tilgliph (jfl.7()() /11:1 l'rhielt. wUl'lk in Pilll'l' Up-
:alnlntlilngp von :!'l(i;~ /"/11. \ '011I .. udliphpn Ende (]p . Pl'sten
, 'tollpn: ahzwl'ig('llIl. dUI'l·h du.. Gl'hilnge dp ·. langfal!thllll's.
d,(:n Iljillgl'Hhen auf einplIl .\(Jlll1dul't i1hpl'..('hrl 'itrnd. ZUIII
I<.1l1gHuge dp" zwci!r'n Ahkitung..:tollpns gefuhl·t; dabei
wll!'dpn ()·.j7!11.-1II in I :?()() 1/111/ w('iten IU" pi, pnruhren
~1'7Ii~l kil, in !)üO /11//1 weitpn dpral'tigen Bohr('n und ()-!I:!.j /"1/1
In 1'lfiil'lIIig '11I 'tull Jl \'un I'!)O /11 lI i')he und 1'2:) 111 Bl'l'itp
H.usgpfl.lhl't. Aueh H~I : 'tpl!e (Ip: 'I'eufpl:grabpll.'iphon:. dessen
l,ohrl('ltuIIg am ft('/:ten Punktp nahezu .J·~l .\ t lll. 1lnlCk
au:zuhalten hatt ..... wurdp zum Zweeke der Erhr.hllll" dpl'
lIetl'iehssi('ht'rlll'it pillc zwpitl' Lpitung ZUI' A lI ..fUhI'UI~g ge-
bl'lll'ht, w('lr'hc Hm .\ u:;.:-ang:portnl de ' z, 'piten •' tollcn ' dpI'
nltl'n !. itung alll rl'('ht. ,pitigrn Illlng'l' dl'. Tpllfel.grahen"
a IZ\\ Igt IInu naeh phpl'. etzulI" du' Ol'alJl'nl'innp nll(lIJ t '1' J ,...
"n CI lll,l'UlIg d '!' Bahll an dl'!' .\ usmillldung dl'l' l lterpn
• IphonJpltung all dl'n \\'a ., t'rlt'itung ('anal . irh wi('dpl'
an ',I·hlidjt. 1lip..I' 1..l'itulIg, \\ pl('hp li7AOO //13 im 'l'aO'e ab-
zu f UIII'~'n vPI'lnag. "es itzt H IO,~ /"//1 Llngl' ulld UIII fa: ..t den
:.\llzwPIglwlweht \'011 (HHHi /.'//1 LUnge. pinpn O'lIi2 /"1/1 langpn.
111111/111/ wl'itcn \{.,hl'..trang. d('11 O'OO.j /"//1 lan'TclI. 'tollen-
p~ng'III",r·h:ll·ht. pinp. ' tollpnfuh l'Ulw von (HiO," 1.-//1 L IJl'P.
Plnl'lI (I':!:!;I/"/1/ langPlI ('Hnal und den (l-( O~l 1.-/1/ langen .\n-
sl'ldu"sl'har'ht; ihr Ur·fllle betl'i1gt h I /11. \l'O\'un nuf die
Tnbetle , 'YlII. lllicitllllg t!t'l" .liihllhnlt'l· C!nellell.
UbJect I AlIs-;j b e'll ILänge Anmerkungführungsllrl A mes sunge n e a e 1'0"
-- ==-=-_.-=:===.
Salllll'l'l c>llIal (' [,Um 1I;;h t' , I: :!\~l() I',W!I Ein Siphon ist
1.1I .:!.TIIl'il
~PIl Ja lle r t
1'00 1/1 Bn ' it l' eingeschalte t.
- - --
- - - ---
:-'Ioll en IIl'i eifo rt n. :!'OOm H üh e. I : '-,O(~I l'I'H!j"alll'~' :-;toll"11 (';tlm Br eit"
- ---
-
Il üll graht'n nll: .rohr-
sOO 1/Im ]111I. lYil 111 O':!!I'jiiphon l--iI IIn"
- -- - -
Slollen hei 110- eifül'l 11 , :!'Ullm H ühl'. I : fJl)llo :Hl11heudilchimr . :-'Iulll'n 1'; I:l mBn'itl'
-
Teut"'I ~ - I :II ~ .rohr- t'\ ~) 1/111/ !l lll. 1'1'\:1
'"
1)'!Jö 1g-rall(\llsillholl l,'ilnll !-(
1- -
(unnl lu-tou ie r t 1''-,lIm H üh l' , I: :!'-JOO 1';1"0j'VOm BreiI f '
----- -
( 'HII:I1
.,:,:;,,, 1':\Om 1I;;h , '. I::!.-,O ),'-,t"!(j'liO/llBn'it"
-
In Otterloh ist
)-:1'-1/11 llühl'. ein 900 mmt 'unul lu-t uuivrt (jo'jOm B...-ite l:llXHJ lfi'!11(i Eisenrohr einge-
schaltet.
- --
--
I :ll'i ~"nlh al · Gu ssr ohr-
'j '-.1) 1/11I/ 1>11I . :!·s;) m :!'fi!IH
sipho u leiturur
Hobrleitung 1,4, f) 1/1 entfallen; die Cunalc besitzen ein ei-
Iörmigcs Profil von 1',0 11/ Li chth öhe und 1'00 11/ Breite '
die erw ähnt Rohrleitung wird mittel s cincr Hl '20 /11 langen.
2',011/ breiten. zcwnlbtcn Betonbrücke mit vier [o 14'\0 1/1t:> •
im Lichten weiten Octfnungen in ein em Canal 1!) 111 huch
ilhel' den TeufelsO'rllben nherfnhrt, Ebpn 0 wurde auch naeh-
tl'l1glich im Gl eisenthaI ein e z\\' ito. 7f>0 11//11 weite Hohr-
leitUll'T zur AIIlSfilhrunO' O'Pbraeht ~\'elehe aus einem Ab-
t- l:o I '
zweig ,(·III\('h t(' lind an:;ehlidipnd er Rohrleitung HS zum
I1oehll1'hlllter hp:t ....ht und :!'liO;) /"11/ Lllnge lH'~itzt.
Dcl' IIoehhl'hllltel' (H) lieg hei D~is 'nhofen. pt\\'a Ukill
vun llel' lwbHutpn • tadt entfl'rnt. und ue ·teht aus zwei (lurch
eiue 1'20/ll tal'ke Zwi:phl'Il\\'allll O'etrennten.quadratischen
l'ammern \'on 1'l' ,' 2' ' li 1/1 "'l'itenl llll"e. Bei dem \'or.!!esphenen
. '" ~ Dl\1'l.'illlalwllssel'l'itande \'011 ;\ 111 fa"st er 37 .5001l/:l • pr
'VnsRerstand des 1I0t'hbchultpl''' " 'inl durch einen plektri,chen
"'as: 'rstand ..anzPigpl' in deI' Hptl'i b:kllnzlei f'plbstthiltilr
\'l'rzPi(·hnet, Dip Ent!pprun". bezw. tli ebcrlaufleitung \'011I
I1oehhchitltcl' wPg h ..itzt einp Lilnge \'011 4'~SfJ /.'11/ und
gpht anfangs in eine m Ire 'r hlo' -('nen. danll in pinPIII ofl'enen
Er<1ellnal zur I ' llr. "UIII Hp..ervllir weg fuhrt eine duppelte
}huekl'llhrleitunO' \"Im .001/111/ 1Ind eine dritte von 00 1//1//
\Yrite zur Stadt. I n" :tadtl'ohl'lletz i t naeh dem Circu-
Illtiun:;~\'..t 11I anO'elcg-t und hc ·teht a1l ' 100 ///1// bis 7001/1111
wl'itpn '[{oh ren, "'I pr Druek in II 'nsplbcn wird in der Bp-
triebshlllzlei gl'tlphiseh :;elbsthiltig \·przeichnet; CI' :ichwankt
zwis('hPU .j'f) und (,-fl ..\tm,
Im .Jahre IL'!l;\ gieng die tadh'(,l'w;dtung an clip
Fa~su!JlT dcr pbl'nfa IIs im )!angfallthale zlltaO'e trptenden
G 0 t zr n g c I' Q U (' II I' JI unrl illl Ansl'hlusse daran an
den Bau der Zuleitung von Gotzing nal'h duhlthal. Die
schi' ,'l'hwil'I'ig l' Fa .. 'ung prfolgte 11urch fUuf Ahlcitungs-
.,tollell und durch die Yllll di escn ahzwei~enclen ~nlllmel­
stollplI' heirll' .\ rt('n von " tulIen sind in Sta II1pfbeton mit
1'7:, l/I'l .. iehthiih p UI1<l 1·00 m Breite all.gl'fUhl't. wohei letztere
.\ rt put:pn'r'hPllllp Ein!assiHl'uungcu crhiplt, Oll. wo dip
.\hleitunO':;..tolkn thalwilrt aU:imulltien. :ind Eingangs-
l'i('hllPhtc l:o nngeordnt't. \'on welpheu dur 'h 'ehieben'entile
l'egulil'I'bal'l' .\ nsl·hJu.'''-. Entlpl'l'unlrs- und ebel'!uufleitungen
abzwl'igPll. Dil· .\ u. ehlu.'sleitungpu gphcn Zl\lll Ilauptr·anal.
tier tlie Zuleitung "on Outzing' nach. liihlthlll bildet und
in Iptztl'l'l'1II Orte HU uip bereit:; oben ue:chriebenc ,'amIllPI-
x-. 4:!.
~
i!
~
Fig, 15. Wasserwsorgung von Chemnitz.
wa C' h nen S nlle ' 1)l'11 I·k t i. t. Dip: pr ClIlal wi rtl \ ' ie einSandfilte l' hl'n ntzl; e. wi rd ihmall: (1,,1' Z" i'J11i tz \\' a"s('l'
zug fuhrt. wplehe,; Ilt'im Durehtl il"h' n dl 1' .• 'anl.l:t'h il'ht,t'
eine k uu ·tlipl](' Heini"lI n" crfllh rL he\'ol' 1.': 111 d ll' nal UI -lieheIl Kie ']aO'('n "elan"t"" uud durt au f (!t-m \\'t'~l Jllt(' h
'" h t' I' I 1"11 t' unh' r-I]pn •'a ll1 111elau lagcn uoph pinpr llatUr 11' wn 'I ra ~on .
wg'l' n wil'd. Zu ~11 .iehe lll Z" el·k· d ient .l\wh d ll' Jll g ~pig- neter ,Jahres7.eit angpwl' 1l1ld Beri t·: plu nO' der uh ' I' da.ga nz \\'a: . t.rf,l: : un....gl' hil'l . ieh l\ I ,I..hn ..ntl('n Ha"".n-fllh.hen mit \\' ns cl' a u: dplI1 :t.wi·'nil zflu....e. we!l'h e" Ill'IlllDurl'h " llIJCTe durch di p Ur.Hnlllrllt' unll d ie (l.lrI1I1 te r l.i p g'~ ~ld t 'a ud i"~ 1~'h ll1. ('h iphte .ehu n V01' dpm Eintl'ilt in dIe I It:"-llb ll\(T~' run'<re n "P I' ini"l wi rd. Da. jeweil aus Ikr Zwi·,.nltzntn~mml~ ' \\'a..:e l:' ", inl ZUI' I':t zu pinpm 1'1 I't ~ t('I 1t'O'ef uhrt und un dMt ulH'r lllehn' I' zur Dun ·hln,l.tu ng-
rlienl'n,h', tn'111'Pnal't i,y an<reiPrrtp I\'\w..r Ik in dl'n l' llt er -n ""
. \ 1 • 11](' 1-C'a na l ooe r auf d i Hie.' eltl. l'1)(·n g'pleltl't. , U ' t n. 11\.brunJH'n wirtl da.. \\' 11 ....1.'1' llurph • ht ';l·h inpll tlu'il. , I~ rprt
in da. •' t.lllt .'ohl'lletz, th eil: n ph (1'11\ • 11 111 ntk l'ntlil' ~endpn An :ehill . ' pullkk (I) de,; n wh I!t-I' •' tlHIt fuh r, ndpn
Zul eitung: panal l' gpfi',n ] rt. \' I'pill i~t , ich d 1 {'Ih t nIlt Ik lli
vun den .\ nlagen in Ein 'ip llpl zllgefnhrtl' n \\'a... pr uni
ei ngesenkt sind. ~ dieser Brunnpn, liezen in . in I' 13.-10 I~~lan gen R ihe 30 his 40 111 vom I' lusse ent lernt. . rlic 1_übrisrcn an (I n Enek n de r einzehwn Sickerruhrleltun~en.Sie :ind in Weiten von 1-:) m his 2111. n.u-h oben kl'g-t·l-fijrmig ·i h ve rengend. mit ofl'pnl'n Fugen in :t.il·" P!n g-~'­
mau ert und mit gus:ei scrnen Dei'kein ver"ehlo:<,;en. DII'
• iC' kc r rohdeitungl'n sind in Verbindung I\l it d I' Hrunnl'n-il . . I' 1 ' 0 . ·) ()( I I) I· · ') j \ I /II 1IIrel le III e llle l' e:<amlllt änz e von j. . 1/1 u: - - -: , .
w it en. g loehten . teinzpugroh l'en }lPl'gest.ellt .und mit I !l'~
und reinem 'and umhü llt. Die Hrunncnrcilu: I, t Ilurl'h eUH
•'a mmellc it ung verbunden und d ur ch ;-:1·h iphp!'Hh: chlUsSI'
und in di e Kieslas n einz baute Lphmdi mme in 4 Ab-b '" \Y .th eilu naen ec thci lt. aus denen (I s gewonnene asspI
'" h I I I' , I't er -n4 Sa mllleihr unnen zufließt. in we ('](' eil' ,aug el ungcder zur \\'a:'\serfürdprung nnch der . 'ta dt di en .ndcn Pumpen
reich en. Eine Ent leerun g- der einzplne n .\h~hei lunß'·n llureh
eine zu m hemnitzflu '51' fuhn'lllle Hohrkltu ng Ist ,:or I7P-
sehen. III die Er(T Jt' \ ll ~-
keit des Grund wasser -
stromes zu el'hi',IH'n. ist
au f der d r-m Flu s 'Iaufp
cntg gen~p otztr-n :-: itc
dr-r Bl'unn enreihl'. d wa
40 1/1 von ihr ntfcru t-
ei n Cana l ll ng-p le~t des-
sen , 'uhle in d ie I' ir-s-
ahlage rungen ei n~ "l'hni~­
t r-n un d mi t einer 20 bir
40 cni hohen 'chiehtl' ~e-
ZEIT~(,lmIFT i)ES OESTEHIt !. ' C}E,'IF. UR- xn ARCll1TEKTE:.VEREI.'E~ 1(102.
Chemnitz.
,. D_a ' ful' di e \Ya sserver sorgunO' (leI' 'tadt Che mnitz(hg. 10) erfordl' r liche 'Vas: cr win] deI' lI auptsarlll' nll 'h~I ureh Brunnen und 'ammelrohre lIU S lIen Kiesabl 1l"l'l'un O'pnI ~ dem Flu '0' biet e der Zwünitz ge wonne n. sowie du~'('h
• ~ ollen und, 'a mm IIcitungen in e inige n . 'e ite nthnle rn di se;I:I~sse al' 9uell~ unll GrunllwllSSel' el'sr hlussl' n ; zumkl.eln.er en Th Clle wlnl es aus dem 'nlllmelhreken deI' heiEm 'ICd~1 Cl:ha ute n Th al sperre sowie au s pinem \Yalll-bach e m ellle m der von der Leit ung bp!'llhrten • l'itl> n-
th üler entnommen und I1lwh erfol ~tel' I"ilt l'at ion det' •' tad t
zugefllhr.t; auße rde m sind noch l'inz 'ln' Rl'Illlncn und u 11-
wa ·. erlClt unl?cn de'r alten Ver. 'orgungs nnlag en in Brnutzung.
. Da \\ a:s rfa: sun gsgeillet d ' I' ur spl'lInglil'hell :t.w i't-n~ I tz a n l a g P ( I) urnflls. t ein' I"lltl'hp Vlm 2, 1/11 . :t.urI' a ' 'llllg des \Va. : e1'8 sind f)O Brunn ,n und pinp Anz lhllI~e r du ga nze Gebi et sich veJ'zweigen,l el' •' il'ker roh r-leitungen angl' legt. welch e 4 his ,l /11 ti ef unkt' d('J' Erde
.." IGe- blei· Orga- "" ~ lI) !<l"sammt- bende Isll cbe ... ~ Chlor Kalk Kiesel- ;~" ..Bezeichnnng hirte Hilrte ' toffe 0'" silure>0" .= :aISE-o'e Jl "
in deu1.8chen
I1lirteln'aden In mll
~[üllchon r
11
\7 '1 I :l' j U':lU I :!Sj \ " ':!1:!:!\ I
\
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cana lle itung anschließt. Di e neue Zul eitung wurde in2'34~ Ion Lnnge als Cann l mit 1'60111 Hühe und 1·00 111 Breite,in 2'1 j' Im / L unge als Cana l im toll en mit L: 0 11/ l l ühe
und 1'15 II! Breit e, in II 1051.'11/ Lunge als 800 1ll 11! weiterGu s 'c isenroh rstrang und in 0'370/,111 Lunge als Druck-leitune aus 10001ll 1ll weit en Ei .enrohre n ansge fuhrt ; dasQuerprofil der Oanä le ist eifürmig mit der Spitzo mu-h
obe n ; di Gefäll sYlwhilltni sse sind so bem essen. duss di eLeituns bei 0'~10 hi s 1·10 m W assertiefe von Gotzin<r b is
zu dem erwühnte n 1000 111111 weit en ' iphon ti\~1 ich {.l-.~(JObi s 96 . 00111:1• von diesem iphon his ~Iuhlth al , >. 100 bi s10 .000 11/:1 abzuführe n vcrmng; der cbcrzn ne der 'nn 11le
zu den Rohrloitunz cn und d I' Zugang z~ e~ ' t(' rf' n wirddurch ~ortal chächto mit Ahsperrvorrichtungen vermittelt .Im telllhachgrah en musste wegen der g t'oßen Tief nlaz edes tragfühigen Boden s die Leitung auf eine n ntcrba«.bcstehend aus fünf von Pfeil ern und \Yid erl a O'el'n O'et 1'll O'enel~Hcto~ge,~·ülbe.n von je .6 m punnweit e, ~rleg~, werden.
wobei für eme org fnlt lge Entwli sernng dr- , chlamm-boden s vorgesorgt wurde. Der mehrfach ans-eführte S iphon-
rohrstran g erhielt eine n Pfuhlrost- und Bet~nunterbau.
In Fort etzung der eben beschricbencn Zul eitunz
wurde in ?tJ uhlthal auch eine zweit e Leitung von I··n:) killL11.n O'e. besteh nd ans 1000 111111 weit en Ei ,;elHohren, zum\n chlu e an d ie .chon obe n erwähnte zweite Leitune beiVnlley verl egt. Eb en so wurden noch vom lI i',lI engrahe~l bi sZUI~ Teufelsgruben und von Grub bi s Gleisenthai zweiteL~Jtung~n h rgest ellt . Durch dies« Erweiterungsbauten istdi e . Jaxllnal-\ Vas·ermenge. welche 1I1unclll'n zur Verfüzuna
steht. .a~f 12~)'600 11/3 iBI Tag gesteigert worden . '" '"DIC Gesammtkosten der im vorstehend n besehl'ip!Jenen\Ya 'e rv 'rsorgung 'a nlag pn der ' tadt ~Ilinchen hah en rund1- .Iillionen rI nrk betl'llgcn. Das Leitung:nva ,;~el'. da : an
di? Ve:br~ucher ~lIm. Pl'ci: e ~'un. ;\1 O'Of) pru 111 :1 ab geg ,be nWird I"t In ph y 'Ikahs l'he r IlmsIcht v i",lIi~ klar; farh - undgeruchlos und k ann vum bact el'iologi sch pn 'ta nd punk\!'
al in ,hohem ~rade rein bezei 'hnet we('(len. Die 'remp eraturd(". \\' a ' ser s Ist an den Q1IPIIl'n im SOllllllPr und \Vintl'r~IClCh und betrügt .()O C., wuhrend e' im lI ochb ehnltorIm • ammer U'7° und im \Vinter , '2 0 ' . und a m Victual i n-~larkte 11'3°. bezw. '.f1o C. aufweist. ehe l' spin> ehl'lIli:<eheZu ~ammen ' etzung giht di e Tab ell e XL ' Aufschluss.
Tahcllc . ' IX. Anal)'s\' c1 es Jl iillChl' IWI' Was ('rs .
I' r. ,l:!. ZEITi'C'lIHIFT IJl:S I<: 'T EIn t I. 'G E. ' IEU H, uxn ARCIIITEKTE, ' ,VERE!. ' E. 1!l02.
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Hi efJ t vo n da mit G efall ' thoi ls in "emauerteu analen und
nat ürl ichem Sto llen, th eil in gu,: isernen R oh rl e itu ne cn
den 277011/ en tfernten Beh altern zu . "
Di e W assCl'werksanlagen il~ Ein :- i e d eI (13) li eg en
4 /. '/11 obe rha lb des ebe n besch ri benen W usscrwerkcs in
e ine m eite nthale der Z, ünitz. Eine oben 1 0 JlI lun z e.
:!O /11 über T errain hoh e und an der t iefst en Ste lle /11
unter der Erdob rfläch c gegründete ' pe r r maue r mit eine r
'til r ke von 20 m im Fundam ent. 14 /11 in T rrainh öhe und
4/11 an der Kron « . ch ließ t e in Sam mo lboeknn von 41/11
\ Vasse rflu('h e und einem Fassung ,;mume von etwa ;)30.000Il/a
bei 20·f) 11/ gl'üLltpr ' ''asse rt ie fe a b. Das 1 'iede rsch l:lO's<yebie t
fUI' das •'a m me lhecken umfasst r-ino Fl ttch e vo n 0 27 0 lut,
Di e a us Hru cli st cin in Ccmcnt knlk mörtc l nufzeführtc. mit
einer im 1\Tittel flO C/1/ sta rken pIM nthe to nsch ic hte direct
a~lf dem F el sen fundi ert e Mauer ist gegen da s W nssor mit
ein em Bogen von 400111 Hudiu s gek ru m mt j aie er hie lt eine
Abdeckung durch oin e 20 C/II sta rke B tonsch ich te . wel ch e
mit lu ssasphnlt UIH'rzogpn ist; an der" assc rsei tc ist rl er
im BOllen lie g elHlP Muur-rth r-il mit ei ne r;)O CI/I sta rken
verputzt en Bet onverkleidung ve rsehen . di e im 'Ya ' ,;elTaum e
splhs t lil'l.j( ·lHlen Th r-il e besitzen dag eg'l'n bl oß sta rken
cme ntve r putz, d n man durch An strich mit Adiod on und
I ~e i n ü lli rn i s wasserdi cht zu mnch on . uchte; au f der fr ei -
II('gl'lHl pn , oitc ist di e M uu cr nur vc rfuzt. D er Bod en (les
,'a nll ne llH'ckens ist unbcfesti gt , du('h ,;inl naspn und Humu s
VOll demselben entfe r nt worden. Ein :!f) 11I breites ober-
luufwehr mit 211/ unter Mau erkron e lies ender Uober full-
sc h we lle und ansch ließendem. "fl 11/ b re ite m und l 'f) 1/1
ti efem Hochwassercun ul mit ' ei ne m G entil e von 10u/oo'
nll'hl'('l'l'n S tufe n und eine r Abfuln-fähizkcit von ;)011/:1 oc.
s ir-h 'rt das Heck n gege n cbe r la: tung. Durch einen a us
sc h m iede ise rn n Trl1 <YPI'n a ls, '(' h utzcII h ' rg'e. teilten \Vehr-
aufsatz wil'd (leI' ' Vasspl's pieg e l a u f ei ne lIiihe " 011 flO CII/
uhp l' der ' Yeh rschwelle a ngpstaut. Abg cl 'en wird das
' VasHe l' du r('h zwei in ;~ und Ci 11/ II iih ub er dpm GI'ullfl e
liegenden, mit ~chieh pl'n vprsch en en. 4f)0 11I11I weiteIl
(>plrn U ligen dps. (11' 1' l\~auPI' in ihn'l' ;\(itt p \'orgel g tPII Ein-
lassehacht l's ; ell1e dl'l tt e Huf dem G runde des Sammel-
he c l l'nH allg ' ordnet e, dureh e in 11 ,'ch iphe l' 'Yes 'hlossen e,f),~O )11111 weite Oefl'nung di ent al s Grundabla ~' au s den;
1',l n la: se!llI('11t fuhren zw ei 4 ~ 0 Il IiJ I w eite Rohrieitul1O'ell
dip iu eillPII ge m a ue l'tc n 'anal ill"p,;(·hlo spn sind und durch'
Flachsphieher ahg spe l'l't wenl pnt" k i·JI1 l1 pn . das 'Yusser zu
(~ 'm weitere, (·hieber zur Abflu ', l'I' ''ulierung en tha lt nden
r hach thau. c. VOll dplll ps durl'h in e 400 nli/l w eit LeitunO'
zu dl'1I ("i!t prn olle r durch ein 6~0 illlII weite zu dm~
, l' u n dub l assc~lIJa le g eschafft werden k an n. Zur R einigunO'
(lps durch dIe. e tau unl l\O'e O'e wo nnenen 'Va 'er di enen
I ' I 0 0(I'el U )('rwiilbt ,'andfilter mit zU' ummen 20:10 ru 2 F'iltpr-
fll (·hp. Dip J<'ilterbeh ilitpr sind gUllz in eme nt: ta mpfhe to n
au 'gefUh rt und 0 GI/I ho h mit Erd Uberd ek t. Al s Filtel'-
lllateriale d.im~t e ine 1 JII hoh e Llw e gewasche ne r ,'a nd,
welcher uuf 111Cl' 40 GIII ·t a rken Kie " chichte ruht · bei denl~ p i n igu I J<Yen wird di e 'u ndlage immer ycrring~rt. ihre
1 ,.I· ~l <;,u e ru II g- abcl' CJ'st vOl'''en ommcn wcn n ihre tilrke bi s
auf DU GIII hprabg-csunkcII ist. Di p " Ta.' : erhöh e uber d em
Sande ist durch inpn ebe l' fa ll a uf hiich ten s I -f»)JI fest -
gp.stpllt . I'; ige lle \Yass(' rsta lldsanze iO'l' I' cr miJg lirhc n di p un -
mlth' lJ~al'\' Ahlpsung dp s '·' ilt nlruckcs ulld der Filterlei stung .
Das . hlt l'JPrte ' VasseI' g el a llg t dalln in einc n bei f) iII
:\la . ' lIl1alwllssllrhiihe 2200 '11/ :1 fu. sl'nde ll H inwas sC'rbehillt er
( ~ C I' .gallz in 'l'mellt stampfbeton herg'(':tellt ist und au s
fUnl IIC'bcnl'inllll der lil'g c lld ell, ullt C'rcinulld ' I' yerbunden '11
U!)pl'wiilhten ulld 80 GII/ 110eh mit Erde ub ' I' hUttetCl;
kamllH'l'1I besteht. An di ' se n ist e in , ehal'h tO'ebilud an -
~l':l'hl,(Js t'H'n: wple~lCs di,~ n.ll' die I{ l'g-ulierung ~l s " ' as. 1'-
" h la u ! ~' el'f(lf'(lcrlH'hen l', llIl'Icht uIIg 11 11th, It. Di e Heini O'uIl'Y
dl' ,' I' dt 'rlllater~ules c l'f'ulg t in e in ' I' ig nen ' andwlt(.h;
w leh e dlll'eh olllen Petruleummot r von -1 P ' un O'et r iebe n
o
wird und aus einer horizontal liegenden con iseho n Trommel
m it einem inneren schraubenfü rm ig angeor dne ten Scha ufe l-
<YlIlJO'e beste ht ; ihr Abwa se r fließ t einem Kl ärheh älter und
~on hi er d em Grundabla canale der 'I'h ul sp erre zu . in
welch en auc h die pUlleitungen d er F ilter einm Unden. In
den Thulmul dcn oberhalb de ammelbeekens sind in einer
'I' iefe von 3 bis 4 JII , icker roh r leitungen e ingelegt, w el ch e
G rundwasse r fa sen und einem amme lb r unnen zufuhren,
von dem a us das elbc du rc h ein eber la ufro h r d em arnme l-
bccken zug ele itet ode r aber durch eine Rohrleitung au ße: -
halb d es let zt eren nach dem Heinwasserbeh l1lter oder III
den zur tadt fuhrenden toll en gescha fft werden kann.
Au ch in dem Ncbe nthn lc sind in dem unterhalb der für
Ucberführung des 1 icd crsehlag sw a sers na~h der '~'halsperre
anzelcetcn Leitun s li zenden Thal gebJCte JCke lToh 1'-l eitung~n 1.111' Gü'~innun g von Grundwasser ei.ngebaut.
" Teite rs ist au f dem unterhalb der perl'll1auer h egenden
Gebi ete e in Snnn nclb r unnc n zur Fassung von Grundwasser
herg-est ellt. von welch em aus das 'Vasser durch W as ser-
stra h l» pparato d en Fi lt crn ode r d em R einwasserbeh ltlt er
zugeführt werden k ann . Von let zterem fuhrt. zu dem scho n
obe n erwähnte n An schlusspunkte (I) eine 3 00 iI/ lan ge
. toll enleitune. wel ch e noch da durch di e toll en ersch lossene
lind (las a uso~len von der Leitune berührten itenth 1l1ern
o I .
O'ewo nnene Qu oll - und rundwasscr sowie da s dure I Vier
b L'Asb est -Cellulo. e-Filter von j e Ö 1/13 tündlich er ,CI tungs-
fuhi gkeit filtri ert 'Ya ~ ~;cr ei ne W aldbaches aufnim mt- In
ihr k önnen d urch vi er eirnresetzte chützen etwa ..WOO m3o
W asser a nge taut werden .
D as dem Vcrsora unz se cbiet e zuO'efü h rte W asser er-
o 0 0 k
g ießt sic h in zwei über wölb te und in den Bod en versen cte
W a sc rbehnlter (I) von :2 00 und 400011I3 Fassun.gs raum
bei ~ ))/ Wasserhöh e. di e a us j e ieb cn nebenelll ander
lieg enden. untereinandei' ,' erbunden en Kammern best eh en ;
welch e d l~ s 'Vasser sch la nO'en für miO' durchlaufen muss. Von
ihnen ist das kleinrre Ill~S Bruch~t einen aufgemauert und
inn en mit Zi eO'elllwuerwcrk verkleidet, das grü ßere ab erga~z in Ccmp~t stampfbeton herg est ellt: Diese ~eiden Au~.­
g-Imeh sb ehlliter lieg en mit ihren IIöch twassersplCg eln .eh\ ,\
40 JII Ubm' der mittleren ITiihenlage des Versorgungsge?JCtes,
Zur Erhaltun <y eines O'le ic h mllßiO'en Leitung-sdruckes III den
" 0 0 ~. . '
von den Behilltprn weit ent fe rnte n tadtthCllen Ist elll
13000 JJ1 3 fussender Geg enb hult er (TI) an g:el egt.. FUr di ;
Dru kzon e der hoelJO'el eO'en n tadt O'ebiete dJCnt Cln 1500 111
o 0 0
fassender Behnlt I' (IH).
D as Vertheilun O'. rohl'lletz wird durch zwei L eitungen
von 500 und 360 JIIn~ 'Vei l. a us d en 'Yasserbehitltern und
durch eine dritte von 450 111m W eite aus dem Pumpwerke
der Zwünitzanlag-e oder au der toll enleitung von Einsi ed ei
gespe ist. D a .. elhe wal' ursprünglich mit Cir ulati~n . und
V rllstelung angeleO't . welch let zt ere man spilte r. nwghch t
zu beseiti O'en tm htet e. Di e 50 bi 500 nl1ll wmten Rohre
des eIbe n \ egen 1'7 bi " 2·211I ti ef. Di e Abzwei gleitungen
wi e auch di e H au .zuleitungen bi s zum W asserme ser werden
aus Gussci s ' nro h ren mit minde ten s 40111111 'Veite her-
geste ll t ; j ed e lJ auszul eitung ist mit eine m Ab.schlus~ventil
verseh en. Al s Hau sleitung-en elb -I. k ommen mm ' t BlClrohre
fUr größere ' Veiten abe r g usseiserne sowie verzinkte
sc h m iedeiserne Rollre zur Verwendung.
V on jedem bebauten Grundstucke erhebt di e tadt-
v~erwultung'eine \'iTassers teuer von 1'6% des e}nge.sc hittzte n
11,d rag es de s Grund. tUckes; dafUr g ewllhrt sIe elll e soge-
nannte fr ei e ' Vasse r meng e, welch e entwede r mit 15 I t1Ig1ich
fUr j ed en im Vorjahre verzeichnet en Bewohner des Grund-
stuckes oder mit 9 I t l1O'lieh fUr j ed e l\Iark jährlich er
, Yass rsteu er bemess n wi~d; alle zw ei Mon at e w erden di e
\Yasse r messer a l)O' ' ks n. und j ed es danach üb er di e fr ei e
' Yass rmenge hinau. verbrauchte Cubikmet er muss vom
Grund tUekbe itzer mit 10'20 be onder bezahlt werden,
n . (].'I) AItCIIITEKTI'::-YElmL'E~ l!tO~,ZEIT~CIlHlFT DES OESTEItR. LTGE:IE ,
leberdies bestehen noc h Sonderpreise f ür iilfcntliche Bäder, I
Bauzwecke u. dgl. m. . . 1 Irr
T ehe r die ' Yasscrfürd .rungsunlagen gibt die Ta Je 11'", •
Aufsehluss,
Fig, \6. Quellwasserleitung von Frankfurt a. M.
I ~ I ,tcinenk , 11 'I ' -t in rot IPn .,;\lIl.ZI)fJ'('n, Da: Muue!'we'r' . ", I. "11 I}{( lIseIli('htenuu~g fUhrt; f'Ur di 'anillp. (~I'\\,°Z 'C. um nfUI:r~n{T der
I Z' I ' 'llll(-! \)11' ~USllmlll Clwu!'( n ..Ie"'c v n\1 " " ntri',h l'en.
" , 1 ' I ' lleltlllJO'cn au eme ,l '\Icllen " ('. chle lt I11ltt : Hnu I \ Cl lind IIll(,,... I ' h 'In 'IS " (TrUIH ilDi . 'amnwlk Hmmern , I Cl' n eil' I I" t Cl '\'Il Z\ 'i oder
I fi I '1 dort an{Te "', .Biebergrund 4 JC n( en, , 1Il ( tl'" 1 I) tehen aUS
11 I " nmentl'c n, U/lf bmehrere' Qu ne nll (' zu ,11 , I t. terer e-
, " I' \r -rk ml11 1" 1Il e zI'lI1er • ('}lIcl)('I'- uni 1II I' .,. " I C II I) I' ('ber,Tang
'} , \ \ 1 I ClIl C) rIa , e " .findet 1(' I ein J J H. c' un( , I '1'1,1101l S WI('
. 'I' I~ · · llcltun<rpn (('1' ,au 'anulleltun~en 1Il I le .1. PI . I 1, hw "h ren
1 . t 'l ·kpr n 1Il (J Cl . C 1auch au: anal eltunO' n : I I . ' tt ' It w('le' 11'
1 . k rn Verl1l1 t .:efnIIe ' wird durch H('( uctlOIlS 111111, \ \ bleit unO" -
, , I ,hp der Zu- uni • <"llU ein I' " ' a: : rkUlIllIll'l'. 1Il l\l ( ' . I I ein { pbcr-
eanal IIIUnd 't. und einpr Vork 1I1l1;1C~; I~ ~\II~ ~c :ind dur"h
lauf fuhrt. be:trhrn; \Va :('1'- u\n,~ Id)r I ~t'I"''' Hetluet iolls-
, , '1'11 ' tr nnt leI" ' ra I .... , tlIle CI. erne I 1I g,c , \ -fuhrUlw (Telan~ ,
kalll llll'rn sind illl BIPbprgTullllp zur.. u. lllcitun~('I1
Die aus krei TllIldplI 'PlIll'ntrührpn <rebd.detlcn anl1cr'lrti<,pn
I , --1'/, In an"'en I , ....hesitzcn G fälle \'on 1 )I DD on , Ulll .. . r llli't{Tli('h(' n
'anlllcn tlpn Zutritt tipI' Luft zum \ ll~ Cl' 7:~\II1{T"n \ '01' ZU
unl l bf'i cine'm etw ligen I{ upk t IU 1!J.t' I:.el l,t'lll 'hi',he
. f c ' ) 11/ J 'Iloh 111 I)ru -ke zu h w lu'clI, Ist llU J ' . I'e I{educ-
' I F " ,I tun'" W)(' ( I('ilH' pherlaufklllll lllcr gll')(' I I' .llln,( I "I te im Cll:sel-
. I I ,I I' OhJe ·tl' "I) , Ition. klllllmerll ellJITt' Hlut; :0 ( le , ( , " tl II ITt' t pr
' I ' I I'~ IJIt' ,(', ,1111 111 ' ..... ,{rrumle 10. 1111 \11' )('r"I'UII( t' ., flilll'llll" tI"l
.... I ' I I 'I' Zu ' IIlIllPII .... 1(
' IIIcnlruhr t'ltun"cn, \\(' (' 11' zu .. . '('1' \1'1' 11
" 'I I) I nie 'Cl' 1\Qucll -n dif'IH'n. betr,l<rt \):!fi7'.t: m ; I Ire u.rl· I1 • ,) I unter
'I 1 'U I ('()() . '1" Il'("T('n IIlIlH e 1('11 - 11ZWI . C len UIII I mm, ~, ....
I . U' demUnd dem Voe elsbcrz. ein e Grundwa ser citung ur '
Cl 'T 1 it 1'" uus dem :\ UlII ,tadtwald und e ino utzwusscr CI U1 " .. ')lJ 111/
' , I . t 1( 'I ' t ctw ,I -'Da uell eneehiet t I'S • pp .sur I~II " . I' zirk«,
I) k ' wei <rptrennt )c ,und ist durch eine n )('rgrU(' ' (' 11 III z "I)' , -lif'n I'nt-
I 1 Ir b rund "'!'t l'('nnt IC u
ussl' lrrrunt un~ re prO' '''} ' I" _ kl üftr-tem rothl'lIl
' I,r in <rpn in th ils I-{e:chlo: . nem. t ieus zcr I I der
• Cl I .. dem Il 'C "'I'UIlI
•'und:teingchirgl', u. ~w. ge \"I'I'n ," I{uhborn (f).
Hinn enhorn (1/). 11 1'1' ir-sorborn (lJ). der Breit e dem Hieber-
der Lanconb orn (cl) und der l lununeh born CO'II ' (l) der
Cl d I I b . f n) 11 'I' nterm ü et I.<rrulHI ab er er Jar- is o rn I!J. c . ( 11 Fr'l1lk-
()!Jl'nnullcr (i). der Glasborn (1..) und Ihe .~uel'" ~~1 1 11 '" ' der
I . I Ir ( ) ' 111 Die ,1" " ,...furt (I) und :\ lexaru CI' , (; 1:\1' m " " } st die Felspn
Quell en ge 'chah i11 der "I'I:~, das: zun äc I,ilcn <rcre inil-{t
hloßtrclcirt und von allen e rd tge~ Be:ta!H~the , k~ll'" des
wurScn, Cl wobei man auf thunlichst tn- e '~~{ 'eit i" " n"
" r'lssersllic"'e ls Her luc-ht nahm; naehde l!1 so u~tPI \1"1, If" 'll:f
' t:l I , V _' frr-ier j ) ,11 'jc"lil'lwll Aufstaues ru-m asse : cm itt lb 11' an den'fl'~tem Gestein ges"hafl'cn war'l \\'U~,\\' IlIlIt ~l l pl an"ebaut.
1'\ 'lscn (las ~[aucrwerk der U)PI:W" )t?II, ,un
lllHI
lae r-in-
welche Ili lllclll'lIeinmUIll!ung einschließen " mmeu -
zeInen lluellt'nllluff' in f'1IH' Brunn nka~nll,l.1'1 ,zl:~:~hieber­
leiten. .1 dc Hrunncnknmuu-r b 'stt'ht UU , (lIICI. -olchc
\\' k letztf'r I' l1l \\und ci ncr llc','t'I' ',Hml~ler ' ,'on " ' .\ bleitungs.
die lluellcllllllle elnnlllndl" n, zwelgt du,.
und da Ahlu•. l'ühr ab; auch I'in eberlauf ..-t
in ihr ull"'eordnl't. Die ohcren Fl ilehcn dc:
lIauerwerks der "'C. lllnmh'lI llueIIenfll ' ung:-
anlagt' sind mit piner mentd ck ub 1'-
KeuelPumpen
., I' nmpl'n
jl' 721/1' /Std,
lei stelId
l' trolouur - b! Celltrifllg"al-
1110101' pumpen
vun li 1'S je :nIl1/l3/~ld .
lei stonrl
11 .llUlchiDen
I
lu -mnitzer Wa. ~l'rfiirtl crllll gsallla gl'lI.
Zweck
schüpft
\\' a. seI' aus
dem ,'Iadl-
rohruelz zum 2 Gaslllotore)
l loch hehiilt l' rI
der Druck-
7.ono
sl'!lüpft
\\' asser au s I
der Zwüuit»
zur Horie c-
luntr der
:-;an;\- und
Rasoutlilchen
·1 doppelt-
2 Zwilli ugs- wirkende
fürdert das IlIasdJin l'n Kolhon,
pUlllpen fl ~iednrohr.W assl' r aus von je f,O t-« je I:!,-) 1Il3/S td .
den f'allluiel leistend ke : sol
lu-unuen naeh"- I-\i-og-'e-'I-Hle- ~s~oholl~ I'OU ~e ~:.! 1Il~
der Stadt \ ' I d Ihll,'routJaI - ] 100 zflaehl'~ .J er JUli _
, \llllllpOIl
lIIasc ]lIuC j,.llOm3, S td ,
\'ou !JO1'$ Il'i llloud
Talll'lI e xx.
1'U1l1pwerk
an der L 'ip-
zig-er traße
P umpwerk
d 'I' Zwiinitz-
I anlage
Frankfurt am Main.
Die tadt f;'rankfur t a, ill. hesit zt mehrcr Wasser-
leitungen. die zu ve rsch iedc nen Zciten en tstan d n :ind.
Dic ältc ren Q u e I I c n f a s s u n ~ c n bcstandpn alls
gcmaucrten Canil lcn, welch c in ei ncr G sa mlllt lilngr ,'on
\)20111 in dem au f eincr Abdachung niinllich d t' ,' tadt
O'eIc"'encn Friedb ergcr unll K 11llhlauch- Feld c das " 'asset'~llrn~1Clten ; von dl'n •'alll lllclstuhe n w urde es in 2~7 1//11/
wcite n Rohren dcr .' tadt zugefUhrt und dOlt dUI'ch ein
17 1..111 langes Rohrnctz von 142 his Uf, 11//11 Durclllnes: cr
verthcilt, Die ?l lcnge dcs ge licfc rtrn Wasscr s, dlls ,in
HUrte "un 141/ . bis 15 deutschen Il urteg md en au fweist.
betragt für das F'riedehe rgc r Feld 2,011/:\ fU r das r nuh-
lauchfclcl 20011/ 3 in 24 , t unde n, GcgcnwlIrtig werden dic
QUl'llen in (Iie Ilauptleit ungen dcr spiltcrhin besprodH'nen
Quellwas:erleitung eingefU hrt. Das Sc c hof P u III P W ' I' k
auf dem linken . Ia inufer gelegen, fijrdl'rt das " ' U," CI' inr l'
Quplle, welC'hc gefasst wor den i. t, in cinen frUhel' ull'cnpn,
jptzt lIberwijlbten gemaucrtcn BphllItcr von t:"':JO /113 Inha lt,
au: w Il'helll zwci Dampflll:H,chinen vun 2 > }'8 da: . I'Ibe
mittcl einc, ,001/1 langcn, 2:rj 1//11/ weitcn IIa uptroh rp
nadl eincm 7;,0 11/:1 fa, scnden Huchbehlllte l' "(,half('n. von
wo e ~ fruher dureh ein 2:37 11/11/ wpite: Huh l' in da vur-
crwU hnte Rohrnetz ge leitct wurde. wllhrcnd es jetzt in die
Hauptleitungen der Qucllwas Cl'leitung cingcfUhrt \ ' in l ;
die ceh ofqucIIe liefert im rl'a~c 1200 m3 Wassl'r, Dpl'
Brunnen am H i e der s p i c ß hat ohcn (i'():) 1/1 Durchn1l's:cr
und :J1'70 111 T iefc; durch spit lich( ,to llcn und J{ ohrc wird
ihm \ Vas. CI' zuge lpite t, wc lchcs a us ihlll dur ch zwci Dampf-
maschin 'n VOll j e :.Hi }J8 mittcls z\l'pic r 'a ng pumpcn in ein n
Zwisphcnbehlllt I' und von 11 0r t mittcls Drn ekpumpen dU l'eh
einpn :31001/1 langen J{ ohrstran g' von anfangs :\00/1/1/1, dunn
2;)0/11/11 Dur chm csser in die 1': in!aufkalnIllPI' dps IhJl'h-
hehll ltcl" der Qu cll wasserl pitnng auf' eine Upsan llnth iihp
von üG 1/1/11 gefiin1crt wi rd; das 17':1:1 deut sch HUl'tegl'allp I
und durchschnittlich 10° , uU{\I'I'iRPIH1' Wa ', ('I' dip.'("
Brunnen erreich t. im Tage cilll' 1 renge von 11on bis 1BOO /1/3.
D ie n c u e I' e n \V a s se I' v c I' : 0 I' g u n g : a 11 l a g p n
(Fig, Hi ) umfa. sen eine Quclh\'l.lsscrlei t llng aus dem Sp('Slllrt
l~ll~.z~e~ic~hD::;U~U~g~l:::~';':':;;:::::==TI=~====rr======-=lr==== =I
\ \"asserheLc-
werk aufdem
\\'a 's 1'-
fa sungs-
"phiet' dero~wiinitz~
anlage
, ' r. ·I :!. ZEITS('!1 HIf T DES ( ESTEHH . I. ' (:Jo: : IEI H- I xn AflCIIITEKTE:·YEHE!. ' Ef; 1!102. 6Uo
en los Stand ro h r im Thurrnc 15 /1/ in d ie H öhe. Di e H aupt-
leitung , in wel ch e 1U sc lbstthätigc Luftvcnti le, 21 Abl as -
vorrichtungcn vo n 300/1/11/ D urch messer. 12 Absperrschieb er.
mehrere F ed r-rmanomct cr und 3 Quecksilberllll\nomete r m it
elek t r ische n Al arm vorr ichtung en eingebaut sind, ist unter
Ei scnh nh nd äuuncn entwe de r a us ch miedeiscn he rgestel lt
ode r in e inem gemaucrten 'anal gefuh r t ; be i Ue be rfuh r u.nO'en
übe r Bach lä ufe mitt el s vier ei ierner Brücken h at d ie Lei t ung
besondere 'chutzmilntel e rha lten. ie en det in eine r W asser-
k amm er bei •'eckbach (1)). von wo ein 720/11 lan g er ge-
mnu erter ana l das 'Vllsser zum Hochbeh älter an der Fried -
berg er W arte (I';) fuhrt.
Der Hochbeh ält er besteh t a us vier Abtheilung en , di e
b ei d em l\faximalwasserst and e von 3' 4111 zu sammen
2G.000 mH F ussungsraum besit zen. Das 'VasseI' fließt zun äch st
in eine 'Vasserkamm er, a us d ieser durch eine 700 /1111l weite
Leitune in d en Theilkast cn der eh iebe r-Vorkammer urul
e . I' ßhi erauf durch zwei j e 600 mm weite Lcitunge~ lJl I ie . ~-
hnlt erubtheilung cn . D iese s ind durch ehellle wä nde III
Kammern fTe thei lt, durch d i das 'VasseI' zu sehlungen-
fi·.rmi fTer B~we"un" cezwunacn wird, und di e mit T onnen -
b bb - e . ' I'gl'wii lben übe rba ut sind. .lod e Abtheilung Ist mi t Uebcrlau
und Entl eerung. mit Entluftung ssch s chten und W usser-
stu nds c ln e rn verseh en. • 'ach dem Durchfli eßen d es ß e-
hiilter;' gela ngt das W a sse r in d ie Hauptleitung, di e I'Ur di e
~Iüglichkeit d es Lu fta ustrittcs und den T ebe rla uf d s Rück-
stu uwa ssc rs einge r ichtet is t. Zur Versorgung der .hoch-
lieg enden nord östl ich en tadttheile ist von der eh iebe r-
k ammer ein 74:! /11 lang er, 1·45 111 b rei te r und l'9y 1/1 hoh er
toll en , d er a uc h als eberlauf di ent. und von dlC~em d~'
f)OO1n1ll weite lI au ptl'ohr j ener tad ttheile llbgezwClgt.. Mit
dem Il oehbeh illt er durch d ie 5001llm weite H auptlCltun g
verhunden, befindet s ieh a uf der li nken lainseite der
:) G6 /I/ :J fl{ssende G egenbehll.lter (P). dessen Wll:sserspi e~el
o·f) 1/1 ti efer a ls der im H ochbeh älter li egt; c l' I t ii h nh~h
in zehn L iillO'i'\O'iln " e untl'I,theilt wel ch e Ilas " rassel' 111
"b t"l , ' J • • I '
scldang enfiil'lni g em Laufe durchzieh n mu ss. J...WCl In I Cl
'c hie be l'k:u n llle r an geOl'dnet RUckschlagsv entile regeln d.en
ste t igen Zu - und Ablauf. Ikid e Behnlter sind in andst el\l -
ma uel'werk, di e G ew ülb e und oh len in Zi egeln mit Cem ent-
miirtel herg estellt und innen mit eine m Cem entverputz " er-
,ehen .
Das • tadtrohrn tz i. t na ch dem Cil'culation ssy st em
angeordn t und umfa, st Rohre von 00 bi s GOO 1/11/1 Dur?h-
messeI'. \Vo mehrerC' LC'itung en zu sammenlaufen , slll d
stl' he nde oder li l' fTelllle 'r.heilkllsten in o-ema ue rtei:ichächte
eingeba ut ; an d Cl~ Enden Iltngerer Rohrst~'än~c s i ~ d A ~lass­
,'orrichtungl'n an g esehlo;"sen. .Jed e tra ße I -t .tur SICh 1.l1Ittel s
• rhieber abseha ltba r. Di l' H au szufuhrungen sm d "'ns 'Clse l'ne .
meilit :)0 1/11/1 wpit p LeitulJO'en, wel ch e an \ bzwci g stutzen
der •'traßenleitun g-cn a n '(~l ließen und mittel s d ei' in den
Trott oiren Ilngl'u rd ne tc n Pri,-at s hi eber a bfTesp rrt wel'll en
k iinnon . FUr di e PI' ivatle itu ng en in den II iiusern sind innen
"esch wefe lte BI il'ohre, bei " rü ( e rem Durchmes ' er ll 'l )lllll-
b b
ti erte lu ssei 'e n ro h re \·org eschrieb en.
Al s Ergänzung 'wer k der Quellwa se rleit ung, deren
I~rweiterung dnrph Einbeziehung I'ines neu en QuC'll en -
..cbi , tc :" im Vogebbel'g und durch Anlag von tauweihern
gegenwärt ig beabsichtigt wird ist ei ne G I' und wa s s ' 1'-
l ei tun ga u s d c m t a d t w ill d e zur Ausfuhrung
gelangt. Di e VOl'nnt ersu chUll"' en ergaben das Vorhanden-
sl·in e ines mHchtig en , g le ieh miißigen Gl'Undwa 'serst l'~mes,
111'1' im all"emein n \'on ' udost nach ord wes t. gel'leh te t
ist , nnd t1es: l'n 'YassC'r sic h von gutl'r ,!~eschatl'enh~it
e rwies. Di e e rs te Pas nn gsllnl ag e deI' 'l ICfquellen 111
cinl'l' :\ usd chnun ,r von ca. 00 m befindet sich süd-
westlich lIes Ob~l'for"thause, c' \' 4 ·f:> km von Frankfurt,
und best eht a us eine r Hcihl' kleiner R ohrbrnnnen von
: )0 11/111 Durelllnes er . FU1' jede n 'olchen Brunncn ist ein
1f)O /1/1/1 w eites sellm iCl e i 'erne' Futterruhr mittel ' 'Vas 01'-
Terrain und sind bei ebordeckunzen von über :) 111 l löhc
durch Truck nmu ue rwerk en tlastet. Auch all e Ablaufr-annle
aUH den e inze lnen Kamm rn bestehen au Ccmcnt röl u-cn.
;\ ~I zwei • teilen des Hieberg rund es. a n wel ch en di e .\ b-
leitu ng en g-riil.lere 'I'ha lci usenkungen durchschneiden. si nd
,!phons aus eisernen Dru sk rolm -n herge ·te llt. Zur Ver-
bin d u ng dl'r A hl eitungen au s dem Biebcrzrundc und dem
Ca ..selgl'ulllle sind zwei •' tollen von I r):) 11/, hezw. 10:!2111
Liinge und l.: 0111 Breite und Ilühe durch di e t rennenden
Bergrlleken g etrieben; das 600 nllil weite \bleitun fTsruhr ist
se itwä rts im 'toll en a ngeordnet : ihr W iderl as er b' in d aus
Hru eh st ci n-, di e G ew ölb « au s Zi l" rplmauerwcrk. Von der
Vereinigung sstolle aus wird da s Wl~sel' d urch eine 7:)02-liO 111
langp g uss eise l'l1 e Druckleitung von :)3~ 11/11/ , bezw. .:loG 111/11
Dun:hmesser mit ci ner Geflill sh iih p von 10 111 nach dem 'a m mcl-
Le.hlllter (. 1) auf dem Aspcnhai nor Kopf gefilh rt. wo es sic h
mit dell.1 Wasser der Vo gel sb ergqu ell en ve re inigt.
DI' Quellen des V ugel sh erg es trutcn a ls vie le klei 11('
auf e ine P lL 1\J 'o/lll g-I'OI.I Flüche vc rt hc ilte 'Vas,prl iiufe
zutage und bildeten, 1;3!) an d ' r Zahl. vi er G rtIppen. von
denen di e ers te re di e Qupll n um ilten P (1) und den
W chmersborn ( !) umfasst w hrend di e zw eite in dei' n-
t~rel\ . Aue (.'/), di e dritt e in der bercn Aue (I) liegt und
dll ' v ie rte mehrere Quellen um : ehl icl3t. von den en d I' Ader-
born (fi) di e bed eutendst e ist. Di (uPllen tret en uns e inem
nat ürli chen Rcscrv oiro au s dessen obe re Lag en a UH zc r-
kl üft it cm und th eilwei se porösem Ba ·a lt. de scn untere
Lagyn ube r aus gCl;chlossen em, undurchl äs ig clll Hasaltf ls
W'hildet werd n. Bei d er Fa sung schn it t man di e wusser-
Iührr-ndo Sc hi ch te mi".gli·h t ti ef a n und 'm n melte das
'.v a ' ..eI' durch ein ' a na lrH'tz , wob ei di p gegpn den Bel'g zu
Ir gC'nd l' 'Vand in 'I'rockenmau el'werk ausO'e fuh r t und di
,' ohl au s feinl!eschla rren olJ1 Busalt RcllOttcr ~ebi ldet wurde'
'I ." t"l 0 I
zu .lei CI' Sp'tenquell o fUhrt e in Zw eig ean al. Di e \ ' e l'b ind ung:,,-
cannle zwisch en den Quell cn can nl n , ind in WH :mrd ieh tc m
~Iauel'wel'k ud el' lIUS mit Lptt en Ulll..talllrfteJl ' ment l'iih r n
hPI·gl' st ellt.. Die anltle haben Lieht\\'pit en ,-on 2-10 biR :)00 /1/ 111 .
sind theil8 lIlit halbrunden l'ln entl'iihrC'n ilberdeckt. th eils
lIlit Ziegl' ln Ubl'nviilbt und IllUnd en in Brunnenka;nlllern.
Dil' (~,uellon dei' Untl'I'ell Au e ..ind da g efTen in Kamlll I'n
gelilsst und werdelI dUl'ch a nilll' d l'n -"alllll1elkallllll rn zu -
geIPitl't di e unI 'l' einandC'I' und mit der a mmelo-allc r ie der
gleichartig g efassten Oh ren Aue dUl'ch eine 2-10 /1/11/ weite
'~lll entJ't)hrleitung vCI,bunl)( 'n sind. Di e vo rer wllh n te G allerie
nlllllllt au ch da s WasM'r d es AIlPrborn ' lIUf. hat cu. 120111
Liing-p und ist an beiden Enden d ur'h ~rkalJ1 mC'rn zu -
gnngli ch und lIlit Ablass- und l'berla ufvo r r ich tuno- n vcr-
sl'hl'n . I )as Qucllwa. se i' aIl t'r v ie l' ruppen wirt? mittel -
200 bi .. 4:)0Ill/l/ , e ite l' ('I'IIll' nt ro h ri it un o-en, di e nach B -
I I' . t"l ,l aI' llUt . 'alllllll'I- , Hedul'lion , - und 'eber lau ika lll me l' n a us-
gp"tattet s ind. in inC' Kallllller zusa lll lJ1 n o-C'leit et und dUl'eh C' inp-l ~ 0 /I/!/1 w'ite ana.ll eitung tkl' W al-- : rk alJ111ll'r (IJ) bei
Bll'st eln zugefuhrt. DIe G C'sallllJ1tl iil1"e die~ el' Leitun o-ell be-
t rilgt ~:!(i!J'ßO 111. Von dei' 'Va ....C' r ka lJ1 11H'r sc half t c in 3ßO 111 111
" :l'it 'I' ulld lG.747·:)~ 111 langer Dru kleit ung s ·t l'a ng, der
ellle Hiih pllllill'el'enz von 7Ci /1/ Ubl' r wi nd I. Ila ' 'Va." el' nach dem
schon ~'wllhnten. ' a 111 Illl'llwhllit ' 1' a uf d ' Ill A. P nh ainer K opf'.
D((,sC!' -"llllllllnIllPh ltlt el' be:"itzt zwei 'eh iebe r- und
zw j 'Va", l'rkaIllIllCrn; vun ll'tzt el'clI k ann j l'd e l' inzc ln a us-
gl'sl'haltr-t \ erd n; VOll ihnen fuhrt in 1000 /ll lan g l'l'
Ablas tmng ZUI' I\:inzig, und Hind ebprlll u fe in ihllell an-
gl'ol'dnel. Au s den 'VaSSel'kalllllll'rn tritt das \Ya ssl~r in dplI
naeh (·'m nk ful'l. t'uhrcndl'n :)H~ /1//1/ weit en Hauptl eitung . -
Ht~'lIng, der auf 4f).;\14·1 :) /1/ Lllngl' ein G enlIl ' von !J,' 11/ Uhl'I'-
wllldet. \uf seinelll Wege ist di · Leitung uh er di p 7011/
hol~l' A bts~Il'cl e gl 'fullI,t, lIU I' 1100'('n •' r itze e in 'Va.·"prth urlll (f ')
l'1'I'1l'htet Ist d ' I' fllr deli Fall eines Hohrbru eh l" Ilie obm'-
und unt I'halb von ihlll g elegene n •'t reck n von e ina ndl' r
unabh! ngi g zu maehcn und illl Bed arfe fa 11 I' da ' ))ruckrohr
zu cnt last '11 gl'stattet, A U8 dcm Druekruhr ' t ' i.. t e in verti-
6!16 7.EIT, CmUFT DES OE TERR. L. (lE, rlE R· xn AR IIIT FJ ' T E, ' ·YEREI. ' E: 1!lO2, x-. I:!.
tul. 'hln
W as er \ ird in di selb Druckl itung gepr : . t wi d I:
\\ usse r von d I' Fa sung, an luce herfor ·th u.. : \nd('re
Fas: urigsan lagen ind Im l l inke lstvin (:!10 Brunnen. Lt'I: tuug-: -
fahickeit I, ,000 11/3 im 'I' gl') und bei Gold. tcin- Ii 11 U: ,. h I' n
( 140 Brunnen von o·~) - - 1 I: 'e . Lief rf hi,ykeit ) IInude"t.
d ie ihr W II: '; r gl ichfall. in die . lb Druck leitung ab-
~eben, Eh en je tzt i. t ein neue: Pum pwerk in W irtheim
f(,l'tig-O' estellt worden und ,'011 huldigst in lk-t ricb gpnomml'lI
w rd r- n. Zur he. scrr-n Au . n ützung der l rund , a •I rver. 01'-
O'un'Y ha t I' 'il'h al. lIiHhi., cezcirrt . um •'ll('h onh Lu. ' rlll'r~f'
"'. /") . ,..,.. ,) 1
1'111 n ucs l l ochr 'pl'\'Olr h rzu teil en, welche. a us _ .\ 1-
th oilu ncen yon .i 1i , ~)OO I l t :l Fu: uug. raum 1)('. tcht.
I :i durch d ie , \ 11 1 'eil im Stadtwalde ge,,"onJ1f'ne
G ru nd warsc r wei :?·ß deutsche 1I Irtpgradl' und pinen
ziemlich bedeutend -n , 'auPI,:toffgehalt auf; eine T r-m] erlltur
bl't rHgt g'I)(} '. Die Tr-mporut ur der Q uell w ..'e r im Iloch-
behnlt er liegt Z \ ' i. chcn 7'~){/ ( ' . im trcngcn \\' intpr un d
13° " im •'umllwr.
Die '" a·. er hg hc n Priva t 'rf()l~t für roh.n u n~c n
im Miet werte bi.. Y.lI j I :-30(\0 gt'g('n Zahlung von .I lh rl l.I'h
.jo'o d ies« Wert es, dar über h ina u. unter b sou deren Bl'd lll-
O'un/l' m, b zw. n ich j r 'ung; ebcns» wird da. \r I. ,cl' all
' roßeon:u me nt 11 nu r naph ~I I ' . . un" llbu("Y(,h 'lI.
Dil' " u t z W I: . (' I' lei tun g i t im An. l'hl u. ,' 1111
den , 'e hhll' ht- un d \ Ti eh hof !Im liuk l'1l ~I tillufp l' oberhalh
dpr , 'tadt her(ye. teilt. I a. \ru l'r wi rd ,h'rn , llin mittri '
cine 400 I//m wpi t'1l ,aug-rohr • cn nommpn und dureh
Dam plma: "h illen in d 1: Hoh rn l'tz, hey.\. in di(' Beh , tt'l'
g('. eha ln. nlll'hdplll '~auf cinem " rp/l' , y.w('i un te r dem \ Ul'-
l(uai all" ' Iecyt' \ bl:lO'erun/l'. ba. :in. dUrl'hy.(wen hat. Da:
'" tl M I \. . k \
, la.l'hin nh IU: (,llthnl dn'i v('rtir dl' Ulll (I r'e! wIr' U( e,
I PUlllpma I'hinl'n . .1 ut' r1 ('hin ('rJ)Ulg :WO lll/ :l t O'lieh Iluf
ine : UtZhi'lhp 'on 41 11/ y.u fi'l rdern . Im J' '.. Iha u. t' b'-
find 'n ieh urei ornwll llkp::1'1 mit w . IllJn JI u 11/2 I1eiz-
f1 uehl'. r il' .jOO 11/11/ w it, 11 up uruck leitunO' fuhrt , d \"
\V I,. I' dem e r~ ny.tpn I ohrnetz' d r Iltf'n \\ra t'rl Itung
zu. Zur An L1 nmlu nO' d \r I 1'1' i t zun ,·h t d ' I' l30h Jt ' r
n
de. •\·eIw fpum(l\ (",kl'. a m Il a iIH' rweg. d I' 'og .nanntl'
.,1I illr l' T elllpel ", Iwn Ut zt. d I' Ul' hlPekig i t und IWI a" 11/
W . erhiihl' 7~IO 1// 3 r t; fl'rn,'r i. t n (h'r Fri(,db 'r"rr
L lUd. tral-l(' \uf d 'm rl'l'ht 'n ,r linufl' r ein IIo(,hlwh I1 ('r von
l 1iOO mS F ,. ung 'J"aum lU . Bpton mit Zie'YIpf il rn h.prgf'-
, t ' ll t ward n. Die b idpn Bl'h \te l'. mlllc in n lI'ht . d I' , hn~n
y.u' fUhrt W I , 1" h i 1 Ig zerlt'gt d I ~:17 11/111 \ . Ill'
IIaul'trohr der alten L itun~, w khl'. (Iip Bph, Itl' r \ '('1'-
hin d -t, dll, Vl'r 'Drcr UIl ' ~I'hil'! in 'il'r rI ht'ill', Dn d. nrIl
zwpi au den B 'h ltf' rn ulld z \ I'i dil'l '1'l von d 'n ~l l: (·h ll1 t' n
~P. pl'i, \I ('rd('n. 1
,'pi t dpr im .1dll'l' I , !l.j I'rfolgten I',in I'rlpibun rr ,r r
,' t dt B 0 (' k I' n h l' i mit 1I11'h dl'rt'n W I (l'\\ l rk in ,!Pn
B ', ity. d !' ,'t ICIt I' ra nk fu li ub ' I' Yl'g lIl crl'n, J) I ,1lH' 'lltninll llt
da, \\' 11 s I' dpn um I' ('htl' ll Irfpr deI' , ' idd l lu .trl't(,lId( n
~ u ell e n , \I l'i ·11( dUI'I'h illl'n :UiO 1/1 11Ilg"t'n , 'tolll'n V~Jll
elli pli:dwm ~ u ( ' r: l' h n i t mit I ' ~l () 11I I1 iihp und 1)-, () "'. Hl'l' lll'
im Li(,ht('n ('I' ('h lu, (Il \ l' rcll'n. All. d( m , ' Iollpn \ 11'11 da"
\Y l.. pr ill ('int' lllll'rh lUtl' ,' IIIlIll,,1 tuh \ on :\'~)O 11I 1 1II'l' ~I­
IIl C , pr und VjO 11I T i ,f, g( h'itl'!, "on d('r 111 d un'lr ('In
gO() /1/1/1 'pite l ohr vou :3~) 11I L In"t ,in 11I l' ump('n ('}\l\l"ht
zuflil'l't. }', in(' Pumpt n 1Il1 W', })(' ·tl hl'llIl IU Z ei Iil ~I'nd 'Il
I>ampflll I , "hilWIl ullIl Y.' pi (lir er III ie fYf'kuppl'l tl'n .
lipO'('ud l'1l 1lOPl lt'lpl lll)O'\'l'JlIllIl p n, .I'hrlpft da \ 'n t'l' '011
dort in (in :\00 11/11I \ \ I'i,' I l rtll'k roh r on:'. :!:\ 11 L In YI' ,
,lu d ir l" 'l dureh (li, 'I HIt lind d IIln weit ..r zu dplIl i ()O 111 I
fll. PIII II'I1 PI, ,' I'n('n 11, " hbt It I t'r., elll 1 n Z P, fuhrt ; 111
cli p p IJrtll'krllhr illd illl ,'t Hit Yl'hil'te \ ' er thl illllW rolrrl'
fUr d ip \\' I ( I' t1w hp lllllli tl Ih Ir In'Y' "hlo 1'11
spülurig abge enk t, in da sselbe da s eigentlich Brunnenrohr
ein gest ellt, mit grobem gewaschenem Kies umfüllt und das
Futterrohr sodann wi eder ausgezogen worden . Di p wa :or-
führ end en chiehren sind in 30 bis übe r GO m Tiefe er-
bohrt word en, J eder Rohrbrunnen besitzt einen ;3 bis 4 1lI
langen augc r aus durchlöchertem Kupforrohr, welcher d 'r
Länge nach mit aufgelütheten Dr äht en und Kupferreps-
ge wobe umgeben i .t ; daran schließt sich da s im dittel 7 11I
lang enk rechte Brunnenrohr au s gezoge ne m K upfer, Zeh n
iolehe vun einande r j e Ö 11I weit entfern t Huhrbrunncn
sind durch ein 01/t1ll weit es 1 r ebe nsaug rohr zu iner
Gruppe vereinigt, welche in einem augkessc l zusammen -
ge führt und mittels eines 120l/un weit en Sa ug rohrs an da.
Haupt 'a ug rohr der Fassun gsanl ag e ange ichlo s n i ·t. D er
Saucke el j eder der vorhandenen 14 Gruppen ist in ein nn
gcmau erten 'chachte ang bracht, der auch den Abstcll sehi cber,
den \Va ier mes Cl' und ein ueck silb ir- Vuc u ummct I' enthult:
.leder Rohrbrunnen liefert mindesten s 0'0 I/sec. ~ll mmt lil' hc
'a ugleitungcn ind aus g usse iserncn Muff nrohr n mit
Ble~dichtun~ ~~sgcfUh rt. Das 700 l/I hlU~1' l l uupt sau grolir
beginnt mit ~oO /llln Durchmcsser und Yer"rü(\ rt i 'h
allmählich bis zum Durchmesser vun f)OO 1/I11~ Aull rdem
i' t abw eh ' c ~nu zwischen j e zwei ruppen ein g l'üßere r.
600 1/111I weIter Hohrbrunn n, insge umll1t alsu 1ß. zur
Reserye für ~en Fall der Ausschaltuug einzelne r G 1'11 ppcn
~bO'e'enkt. DI.e I"iil'lierungsanla"e ist fUr 10,000 m:J " ' u ', e r
l~ T UlJ'e be tunmt und wird durch cine yertiral e ,Iirert
wlr~ende, chne lla ufende Dampfma: chin mit a un; r I :?O0
an el.ne \Velle gekuppelten Pumpen uud mit drl'imuliger K _
pans~on, Ober.f1nchcll-Conueusation ulld gesteuert Il Pump 11_
ventIlen, betr~~ben, Dus \Vasser wird von d n PUlli pPu
uurch eme 4_::>0 m lange und 6001llm weit IJrul'kleitun "n~eh d~m Ge~enb~hillter der ~uellenwas,erleitung Lefi)l'Ih'rt.
DlO L~ltu~g Ist mIt sclbstth!ltlgen Luftventilcn, Entl eerun /l' n
und mIt elllem RUckscltlulJ'ventil UU fwerU ut t I'" 0.I' ,b ' ° " , "m zWClte
' a ung:!I~lage findet sich bei ehwanh ,im YOI'. •' ie bc teht
au delI~ h .e s 'lhau 'e, an ~vel ches sich in Form cinl's kl (,incn
Glu pavJllons uas d aschmeuh 'lUH aU8chll·e(.It \\, I
0' I' T' . I, • 'gc lI ( erd~o ,; n lCfenl~g~ des .GrundwusHerspi egel s wurden UIlI'h
.,Je I umI~eu mugl«:hst h ef g?stell t j darl1m wurde die g('_
. ~~m n~te I umpen- und l\fascilln enanl ag' in ·inelll bl'unn en-f~rm )O'en ,chacht vun 13111 T iefe su unt er o-cbraf'ht. da"~ lC ~ump~n ober dcr 'chae htsohle stoholl und dirpct mit
.en tibereln and er bpfindli ,hell Dumpfe ' Iindem ge kupp It
' md i ,so rag! nur .das •"'hwuulrra d ub ' I' dns Terrai n 0 1' .
.oer • chacht I ·t thell s bctuniClt , tJlCils in Zi "(' In lr mUlll'r t
mnc~ ~ber ~urchaus mit weiß~laciCl,t n Zieg~ln v~I'kl .jdf't:
An eme r , ohle mllnd en zwei ebenfulls I!) III tl' ,f'n 't II
, .1' ' ' - ' iJ ~ , 0 ('n
\ ~n CI ul'llllgel!1 ~uer 'ellllitte aus Zieg IlIllllIl'r\ er k ..in, in I
\\ elp.hen auf eIsernen, unsu~en <lie g ll:sl' ise rnc; bl'ig 'd il'hte te
. Iuffenrohr- ammelie ltunO' he'Yt In 'I edelll 't lle ' I ' ,10 r b b ' . 0 n IJI( In IL'
. m '.. ntfern ung von einundeI' je IOn RO}II'bl'lmnen C!l 1' .
b '>I t' f 'I" .I ~ /11 I vom 'r ra in ub O'cbuhrt. Vom 're ' I '
I1 . d d ' . rrllm 11.zum , to en SIn IC Bohdiichpr mit }':is nl'ohren 1111.'0' '_
ehlagen so da 's tet ein Tac hbohre n müO'li(,h ist, J I'
unter dem !ollen b findli che 'I'}1('il ist IIU lüpfcm:hron
v~n denen dlC ,unterst.en ~ bis 411I das lI u~roh r bild ('n,
D IC Brunnen 'I? d Hllttels ~ -hicbe!' an die ,'u mm lI('itun O'
a~gc: ( ' h l():, en, dlC zu den , 'a ugpumpcu, bozw. zu d m , 'au'.':
w.lndke.-s ~ fUhrt und unfangs 10011I111 , <l ann a ll\ ( h, cI7d
bpll' zu 4nO 11111I Durchmesser besity.t. lJi ' Oifl'('r -nt iul-un lJ'crl)Ump I I } ,
. n. n wen en (urc I ellle ompouullmllsr h in(' mit
\'tCr ' hnde rn und um (lO'1 , I, I I'} "b rtl h .' \ er( .. e lten urJ('ln ,OWIl' Hllt
"' aehc~- ond n~ atlOn anO'ctl'l cbellj d I' 1', m DUJ"('h-
!ne. . I' e.ltzcn(le auO' . lk ' I . I I } .
111 ' h Will ( ( SSC' WIr< ,url' 1 V«'" DO!llll'l -unlrcrilUmpen b ,t·· I 1)' I)
,0 • e 110 )('11. le 11m pfk('sspilln IU lrp b C', !pht
au zweI ornwllllkr ' I ' 7" ') 1I . n\\Ta' } k . s n von.l(' öl III ~ ('Izfl Ich und I'inl' m
. er ru lr e ,ei nllt ] GO m2 II iY.f1!lcIH', IJ I. ~e I'hiipft
:\r. ·U. ZEITSeIlH1FT P ES OESTEIW. 11- U.' I) AIWIIITEKTE,'·YEHEI.'ES I!102.
=-==~===
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Neue Versuche mit Betoneisenbalken.
. 1. Bru chproben nach elllem ilIonat c:
'Z1I 8atlll n l~ll - \ .., l ' .), " 1: :1 \ : :3:;1
SCtz ll ll~ lIcs , p:lnlllln~ im ~I'all nnllg im ::; pan ll ll n~ im Sp:mllll ll ~ im
BClons BeIoll Ei, clI B -ton Eiscn Bclon EisclI Bctoll Eiscn
I' 1 167 3213 177 3431 1.10 2713 IGI 3075d - 0
1 I7i) iHO.1 1 2 32.1\J 143 ~464 lö1 263070
1 17() 2 ' 40 Elf> ;>207 132 2002 157 2.J 5GO
1 200 2 G5 211 30~)1 123 1GOO 172 2410
50
1
20G 2:);>/ 2415 ;>OVlj 1;>0 1470 17i\ 20,'0,40
n. Bruch prohen nach droi ilIunat en:
ZUSlIJn11ICll' I . .) 1: :!: :? 1: :I 1: :I:.)
sotz lI ng dc~ ~I Hlnlll1l1g illl ~l'allllllllg' inl ~pal1nuI1g iln l'allllllll~ im
11 ' tOIlS Ilt·tOll Ei ,..li Iklon Eiscn Bctoll EiseIl Bctoll Ei 1'11
f I I '.J 3GV3 IV2 ;>773 -1 3600 I\J!) 39077=80
1 200 3151 ö lUG :3:)20 3370
70
I 20 3436 214 ß[)f)7 3073 1 3 2!JG
GU
I 2:)0 3404 22() ;j28fl 172 240 l.i) 2f)9,
:)U
1 ~r)r) i\223 :!7.f :)f>02 1()() 1!lG ~ 177 213/ ,40
*) ~i ..h.. ,,1 l'hl'r (li.. II l'rl' ~'hllnllg :11'1'.:I[onicq~att ;'I1 " . Zeil.'l'hr.
d. O'·st..rr. hlg'l'niellr· ulld Ard ntcktclI-\ cremes 1 ~ (, 1 r. I:J.
\ : :1 \::1 : :1
i : 7:' 2!)11
2:1!), 2,20
2.J4 f) 30;,!)
2342 3:110
:!(ii) :173:).
1. •) .., 1: :\
;\:17:1 HHH~
B71iG :)f>!J ,
4i\(j i) ;-) 7f)(
4,'03 3:)24
li270 3:)24
./ I B·tuo
-;r - SO
I ;),' 4!)
70
I 4i04(iO
I
:) () 4!)7!)
I
.w :)702
ZII ~;aIllIIl I'II S l'tZUIlt;
d,'s lk-tuns \ . ' ) I · .). .)
r i\03 ' 3i4~J r'o
1
70 3:)Oi 34(m
1
(iO B.J.7B B!121
1 41\10f)o .J4(j:!
1
·1:):) I
.JO :)~ 4,
:llilg'l'lhcilt "011 P rof. Dr.. lax H. v, 'I'hul l ie .
IIl nT e (' li n i s c h \V (' l' k h l a d - ha t der Ingcuicur Druckfestigk e it des Beton ' von 12:)k!J,'(,II/ ~ habe ich die nöthigc
d(·,· Fuhrik Für Hotonciscn-Const rut-tioncn in A msterrl.nu Di cke der Eisen einlage r= O'll015 ' (d-a) i\.) erha lte n, :,'cnn
L. A.• ·a n de r ~ eine Se rie neuer Versuch e mi t emc ntcisc u- (I/.- a) den Abstand de r E iseneinluge von der obe ren. ka~J te
halkcn vcrütlontlicht. d ie zu dem Zwecke ange~t IIt wurden I bed eutet. FUr besseren Beton (:J. = 150 kg/cII/ 2) habe ICh J =
den Einflll ~~ der Qu al itnt und des Altcr s des Betons. = IlOl (d- a) erhalten. H ier istfbedeutend grülle l·. ~ltld zwar
sowie ller Dicke der E iseneinl uge zu ermi ttel n. Zu d iescu: f = 0'012:) d = 1}01 ~!) (rl-I/)bis.f= 0'020 d = 0'02! (d-a).
Zwecke wurden Hrur-hprohen an 40 Moni erbalkcn VOll I~ s war ubcr auch die Festi gkeit des Betons nn all ge-
10 ('11/ IWIIl '. 2'~O 11/ Liing't' (St ützwcit« 2'0 111 ) und lf)·:! mein en g rülle r a ls 150 kg/ClII2, Wir sehe n . dah er auch
bis 1!1 CI /I Breit e nu: ge ruh rt. I':s wurden vie r Heton sorten aus den llruchprobon, dass fUI' den Heton mindercrf or~e
vorwendet mit der ~lisl'hung 0) 1 'em{'nt. 2 ~a Il(1. /1 ) 1 'e- 11('1' BI'lICh durch die eberwindu ng der Dru ckfestIgkeIt
mcnt, 2 und, 2 Kies (I ; ri nd ]. r) 1 ·ement. i\ 'a nd, d) I e- er folg te ; bei der besseren 'ur te er folgte die Zcrdruckuug
f
llm'nt. 31 ' 'a ll(tl. ;) Kie~. Zum Zwecke der E r mitt lung' dps Ein- des Betons nur bei g rüße re m !.... bei kleinem .I{ aber er-
usses I es \ tors des B\'lons wurd di e l lälft « der Hrur-hproheu tl ( ,
nach ein ein illonat e, di e ande re 1I11fte mu-h drei ~I o- folgt e der Bruch d ur ch di e eberwillllung der ~ugfcs~ig'k eit
nut en na ch der Anfel·tigull g Hu:g-l'füh rt. Endl il'h zum Zweck e des Ei sen s. wohei Hiss{' im Beton und die \' el'sc!lIebullg
d.", 1':l'Illittlullg des Einflu ~ses de r Dir-ke der Ei sl'lll'illl ag-e d ' I' Ei onein lugc beobachtet wurden.
wurde da s Verh ältnis der im /lg inilren Dicke der Ei senein - . beiAu s der Tabelle rsohen wir auch. dass WIl' {'1I1l
lage zur Ifüh e des Balken s 1... =-~. .; . I _~ lind ~ besseren Beton durch di e Vel'griHlerung der Ei seneinlaI{
d 0 ,0 ßO' nO 40 die 'I'rasrfähizkci t bed eutend \'erO'riHlern können, für dIC
. '" "' . . e . V . "11('runO'ge rmgei-e orte ist abe r die weitere OIgru l'"
der Ei scn ci nluz e für die Tra O'fithi O'keit fa t ohne Belan g.
weil der Bru ch durch da ' Ze7-drüc"'ken des Betons erfolgt.
I ch habe zur hes iere n Erkliirung der achlagc und
rler Erprobung mein er im oherwiihnte ll Aufsatzn aufge-
ste llte n Form~ln di Bean spruchungen des Eis ens und (~~ S
e me ntes beim Bru che nach die icn Formeln, und zwar für
'I = E' = 10 berechn et und in der folgend en Tabell e zu-
E
suIlllllengeilte 11 t.
un gc110 IIIl11e 11.
Es wurden die Durchbi eg ungen g-(' lIIl'" .cn und die
I!nwhlwlastull g bestimmt, Ich werde mich h ier huuptsnch-
lieh nur mit den Ergr-lmisson deI' Bnll'h belastlln g- be-
Hehllft igen . Die nuch stchcndc Tabell e en thä lt di e Jlaximal-
momcnro in I.'!JCIII , auf 1 cm Breit e rcd uciert während des
Bl'lIches.
. 1. Bruchproben nach e1nCIII Jl onatc:
IJ. Bruchprob eIl naeh drei ?ll ona!l 'n:
Zusallllllcnsctzung
des 1I"tolls 1••)
AllS dieKel' Tabelle ersieht mall. da ss d('I' BetoJl mit
~Il'" l\lisdlllllg' I : 2 die Hl'tolH'iKl'lIbalkell tragfiihigl'I' lIlal'ht
111I Vl'I'glei(,IH' mit dOl' )Ii,'l'hull cr 1 : 3. Dcr ( nt l'r ,'chi ed dOI'
'l'ragfilhigkeit ist aber lIaeh 31) Tag .' n bcde ute nd g rülier
als II lu'h !)O Tag-en. Ilaph wl'Il'lll'r Z i! er fill' f = ~ f7leiehd , 0'" •
1T ull winl.
Was di e Dipke der Ei ;;pneinlage betl·itrt. ";0 kann sie
n;\('h der :;r,weiten Phase dim en ' ionie r! werden . Hei der
ZEITSCIIHIFT DES ()E~TElm. 1,'GE:IEUH· I :IJ AIH.:IIlTEKTE, ' -YEHEI:ES I!J 2, Xr, -l:!.
Colonne BI ände r t ich für 'I = 9 folgendermallen :
l _ I I(j - :1l 70 no f,() 40
• pannung 1111 Beton I.G :?04 20 . ~4() 257 kg/clI/:!
Eis('n 3726 %~J2 34~)9 3413 ;3 1f)
"
~ lind , = 11
-l\)
1~J7 kY/CII!2
2:).11
na('h eI iesen VpnHlchen lllein('
getrost U1l"ew 'mIet wereIen
'punnung' 1111 Bet on
Eisen
"
In der Colonnc , I I erhalten wir f ür
I _ I
-;r - 0
1(i:)
;t2~ f.>
Der nterschicd g'cgenUber den Resultatcn . I'Ur
'I = 10 ist so zerinrr dass ieh von der Berechnung aller
H('s ult nte f ür ,~ = ~tun(I 'I = 1 1 abstand. Mcin« I-'on.neln zur
Berechnung der Spannungen in der n. Pha,.e sind nu r
a pproximativ, weil ja nahe dem Bruchpunkte dlC."pmae.htcn
VOl'aussetzungen nicht g('nuu gelt~n, auch h;~.b(: ~ch ~Ol ~Ie~
Au fste llunz der Formel n verschiedene (Jl'ffi('lClltcn an
nchmen müs: cn. Trotzdem glaube ich, da s die ZUSamll1(,I~­
stelllllJO' der uuseerechneten 'pannungen die BI:auchbal'kl'lt
dCI' FO~'lIlcln na~lweist, Man ersieht daraus In wolchem
Fu llc die Zur-fcst iz k c it des Eisens ;330ü - 3liOO /.'g/I'IJI :! ('r-
n b 1 I) I 1 I 1 Zerdrückenschöpft wurde und wann I l'r sruc I uurc 1 uus "c.
des Betons erfolgte. In der olonne ' . 11 I z. B..,'I h.t man
auf den ersten Blick, da,'s hier die Druekfl','tlgk(,lt .~lPs
Betons rschöpft wurde, hei allen fünf Y('r,'II(·h n \':lI'Il~rt
dann die Druckfestigkeit von 12;~ bis 1.1:1 /.'g 1'11/2. IJICS Ist
eine sranz O'ute eber instinnnuug. I n der ol.on n~ n 11
wurdl'° in de~1 ersten drei Versuchen die ZI(O'fest)~k(,lt des
Eisens orsehöpft UWVi-3m);\ ''',IJ/cm'2), in den zweI. JptZt~'~1
. kei I 11 t ( ') 0 .) I ')Versuch 11 aber (Iie Druckfestig reit ucs Je uns -,) - - "
kg/1'/1/2 ). .
Endlich sehen wir, dass z. B. JI1 der olunno , I In
eIie Eiscneinluze übera ll zu dick ist. weil hier die I! r upk -
festigkeit dest> Ik tons am kleinstcn i.'t, \\Tp l~ ~ l (h, selbe
rrröl,ler wi rd. erf()J'(I('rt sie O'l'ülh're Did-c (leI' J', lsPlll' ln lng l'
bei dl'r Annahme eIl~r g l i~hcll 'ichcl'heit fur (Ien B('ton
un(I das Eisen.
Teh glaube dah('I', eIa,'s
1"ol'lllCln in eIer I I. Phas'
k ün nen .
Wir chen aus dieser Tabelle, dass die obigen Folge-
rungen be: tätigt werden. In der Colonne A I für (1 : 2)
sehen wir, das für kleinere Verhältnisse ~ die pannung im
Eisen größer ist, für größere aber bis 2537 abnimmt. Bei dem
1
Verhältnisse 40 erfolgte der Bruch durch das Zerdrücken
des Betons. wobei c = 206 wurde. IT ach drei Monaten COIl-
stutieren wir die elben Verhnltnissn, nur ist hier die Druck.
fcstigkeit de Beton ' bedeutend größe~,und zwar bis 2ö:) kg/cm2•
I~ , · f lId 1 . 1 d' Z· f . kci I I"
. ur d = 0' 70 un 60 wirc ie "ug estJg ceit (es ',Isens
erschöpft, die Druckfestigkeit des B tons nicht.
T In ~Ier zwe!ten Colonno (1 : 2 : 2) se hen wi r dieselben
\ crhältnisso, Die Druckfestigkeit des Betons ist a lJC'I'
größel' als in der ersten Colon ne sonst k önnen wi r d ie-,
sclben Fohrerungen machen Bei ,[ - -.!.... wird die Z ue-~ . cl - '0 °
festigkeit des Ei en '. bei .L = ~ die D ruckfost irrk cit (ll's
, d 40 o '
Betons erschöpft. 1" ach drei Monaten wächst die Druck -
festigkeit des Beton" bedeutend,
In der dritten Colonne sehen wir (lass die Dr uek-
festigkeit des Beton' bedeutend zcsunken ist , hier erfolgt
der Bruch durchaus durch da' Z~rdr llcken d~s Betons die
'pannungen im Ei en botrazen aber höchstens ~7I:) ,..J/CII/'l
und sinken bi 147\) ky,CII/:!. •T nch drei Monaten ist die
Druekfc stizkeit de Betons schon heucutend zrößcr. bei~ t> ,
kleinem fl wird auch hier die Zuefcstickcit des Eis ns er-I t>
schöpft, bei zrößcr m sinken die. pannuuO'en im Eisen bis
1905 ky/cm:!. t>
Endlich ist in der Colonue I V im Vcre le ich e mit
olonno III die Druckfc tigkeit des Betons "~üßer, sonst
si nd di e Verhältnisso die gleichen, °
Ich habe bei der Berechnung de I' :paunung v = €.~ = 1()
~
angenom men. ~Tun ist es wa IlI'sehein lieh, (lass v be i "cr-
sehiedencn orten des Betons ferne r nach ei nell1 Mona te und
nach drei Monaten nicht dasselbe bleibt. Ich h abe da her
einiO'e Fiille fur 'I = 9 und 1 1 nachgerechnet.
Die Verwendung des aluminothermischen Schweißverfahrens im Hochdruck-Rohrleitungsbau.
VOll Hcrlll allll Sc hc r ha k, Ingeni ur.
Da lieue chweiß\'erfahren tritt in COllcurrenz mit den hish('r
an"ewendet n Yerfahren der Hohn'erhindung: Zusa mmenschweißen der
iiher einem Feu r oder elektrisch angewärmtou lIohre, Zusamllllmliithen
und Zusllmm ennicten der Hohr und Iöslmre Kupplung d 'r ({ohro; für
denllochdruck-Hohrleitung hau, weIcher die hiichston Forderungen an dil'
'ich rheit und Zwockm;ißi"keit der Huhn'erhindungon stellt, ist es he-
sonder wichtig, zu untersuchen, wieweit das neue Ver fah ren die alten
zu verdrärw n herufen ist.
Im Hochdruck-Hohrleitungsbau sind Wsharo Hohr \'erhindllngt>n
nur "oweit nothwelHlig als einzelnc ~liickll zwecks lIepara tur oder tUr
dio Erw eitorun" der Leitung au swechsolllllr sein miissen; inl iihriw'n
ist der innige Zusammenhang d'r L eitllng'stheile, wie er Ihm'h dil'
,'('hweißung bestons erzielt wirrl, llnZlls\reIJen . Die Hohrkllpplung
hleiht demnach in den erstCl'en I"üllen \'on der Einführung des n.'lwn
t'chweiß\'orfllhrens unl,etrutl'enj weitprhin ist sio jedoch nur ein ,'oth-
l'ehelf dort, 11'0 durch ihre Anwl'ndung C:old un d Zeit ors part wl'rd.'n
kalln. Die Erläuterung eincr heute in ansgedehnter Verwulldung
stehenden, fiir jeden Fall g niigenden Kupplung, der Huhr l'urhindung-
mit Walztlan8chen, unter Anfiihrung der an dieseIhe in der \Vl'rk.
stätt', auf dljr Montage und im Bet riebe gostellton Anfurdl'rtIngl>n,
wird don näheren Vorgleich gestatten.
Durch Aufrollen des Ruhres in dl'n mit Hill"n ver '(,hf'ncn
Flansch wird das Hohr in letzterem \'erankert. Das \ . erfahren kummt
heuto für Hohn\'eitun his zn 10011/11/ und Hohrwandllngf'n hi ' zn I fll/II/I
ZIIr ,\ nwend ung . Dit, B lln,'prn('hung d 'r Flancl'1l1'n (Inrch dl'n Dampf·
druck, <1: I{ohrg wicht, we! ..hl', he 'ulHler an ~('hachtll'i~llIlgen hl' -
, I " k I . I' I 'ltlllI" t'IIl" ..IOflntl'ndl'utend \ ird die Hf'actlon {rUt' ' I' (er In (11' ,I' ,... ,...
, d d" . I 'h > 1IIIrch (hs A ufrolll'n t1e '
'ompl'nsatoren un Il' l"pIUlnun", 1\ eco'
. I d' k 'lft ·" ·I' \u hildlln" der({uhr' hen'orge!tracht Wird, mac len I r I,...S e ' '"
. . I I" I • • 1II's \ .erl'ine~ I)l'nI5..h rFlanschen, WI (he, e! H' Z. •• 11l I I'n • ormlHl -
. I d" k I ' 'Jll Alm \'or"" -Ingenieure im .Jahre I!I(MI filr B trlC Is rllc -e 1I ~ .' ,...
schril'ben wird nuthw ",Ii", (Zu b IJIl'rktJn ist, da - Ihe 0 • orn1l'n nllr
. '. , k . I . I I lld <rrlißprl' lIIlß/' rl'don IIlnl'ren LeItung 'drt l('k bortlc sie Itlgen IIn(, u Jl t'
• "f " k I ' J t I 'e fu" r (1 '1" B"rPI'hnun" d,'rh ra te III I' rag -Olllmt'n, nllr 11 - ,n er ag ,...
, ' . ') I' I 1 > t' ltcr I I n"l' crhaltl'n1' llInHc!l\'er llluduug dll'I1l'U klJllu 'U. \0 Ire 'IS 11111. ..
heide FlauscheIl iu dpr W'rköülttl'j Paö tii..kp werdeu lluf der Ball-
sto lle fertigg-est"lIt. 1)11 Aufwlllzvl'rfahrcu, w"lchl'H ohu!' .i,'t1e Au-
, . I I tt ,t "I,r schlll>lIe lIudwärltlllug des Hohres I'urgt'uoltlmeu Wirt, gl'S a c Sc
geullllt' lI ers t l'lIuul-\' cl r I' a .lilllg"I'n, Il il' \ ufll all.uul-\' wird t1~lr..h ,~u ­
truihuu de Flau cho ' \'ou der lJ i ·htlln".l\iiclll' ILII gepri1ft. Bildl·t 'wh
t' •
uaeh lIIehrfa('h u, I'utsprechl'ud kri ftil-(!'u lInlll1nt'r ..hlilgcu uur 1lI
S"hWllcIH'r (;mt, u itl.t (11r FllIu, ..h g-euii~elIll fl' t lluf t1eJJl I{oh~ '.
Dio Flllu8 ..hen hilden "inen ~llItl euartik I, der bi('h III1·h für dl'u Jo. •
porL hr ig-ut t, da die \uf, IIlzuul-( \'on jl'CIt'JJl Arh"itl'r l'orl-\'"nulIIJJll'U
werdeu kanu. Eiu h(', uud r r orth il i t I' ,das \ \' alztlau ..h.'u von
au "'hauten Hohruu illlJJlI>r 11 iud r für uuu Leituu"en \'f'n 'eJIlI.·tM
l Tr . 42. ZEITSCIIHlFT DE~ OE::;TEHlt 1. ' GEr'IEUR- U,' I) ARCHITEKTE.'-VEREL-E~ 1902.
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werden können. I )ie Fl nn sch en aufwulzung wird all oiug als vo rtho il-
ha fu -ste F I:\IIHch l'nh ef" stignng fü r den H och druck-Rohrleit un a s ba u a nge-
seh ou und gewinnt s te tig a n Verbreitun g.
I )il' • " \I'ht he ilu, wel che dem Au fw nlzvor fahren a nha fte n, s ind
folg ' -lllle : I. F'lun sch enverhinrlun jren werden nn S te lle n a nge-
11"('Iidot , wo s ie dur..h den B it riel. nicht geforder we rd e n lin d a ls
l Tnrli"htigk l'it s'luull en d un Hotrieb nur er ehweren, D ie Hohre m üssen
in den vorn \Valzwerk e gelie ferten L äu ucn gekup pe lt werden; Rohre,
w«l ..he ~Iau el'll durchdringen , m üssen so get hei lt we rd en , dass sie ein-
g-uhraeht we rd en köunen . Vi elfach kom men au f die e \\reise Fl an sch en -
I,.-rhindllngen a n ehr ungü nstige tellen. :? D i.. Aufwal zun g ode r
• 'a..hw al zu ng ei nes Fl an sch es ka nn nur an de r \\' er khank er fo lgen, a b-
g l'Hl'h en von g-anz g-pr ingen R ohrd imen si un cn: das betretleude Hohr
mu ss au s dem Hohrstran g ge lös t werden , wa wieder eine nu sg e-
dehllt er e Unter stü teun e de r L ituug nothwemlig mach t. 13. J ed e
I:ohnn'it brauch t eine passend Hohrwalze. \\' e nn a uch d ie elho n fiir
mehrere einnndor nUeh stlicgen d e R ohrdurch messer g-eha u t werden, so
hl eihon sie doeh, s pe ..iell für d ie eroßon Durchnie se r, seh r kost-
s pi,·lig-o \V erkzen ge wel ch e nur vo n einer Spe..iulfirma a ngewe nde t
w .. rd vn kiinn pn. Zu eine r g-roß ..n \\' al zp gp hö rt noch ei n besonderer
' I' isi-h mitl{ohr"..hrauhst ock und \\' :L1 ze nlllg'or ..1. Hohre von \\' andu ngen
iiher 1211/11! sind bis heut e no ch nicht a llfg"e wa lzt worden; das Hohr-
uuuerial t1il'ßt durch den für di Allfwal zllll g er fo rdo rllchu n Druck an
der Dichtnn~sflii che hinaus, wodurch e ine tark ~I at ' r ia ls ,-hw;ich ung
verursu..ht wird, \Yalzflanscl ren , besender ~rößere r Dim en si on en , er-
halt t'n dnrl'h di u A ufwalznng de ' I1ohrl's se hr stark' lind ni cht ('on -
tl'olil'rhar'e ~Jlannllngen; der Flansch kann s i('h von dem Hohre nicht.
ahziuh l'nj ur kalln j ed och dnrch j en e ~pannllngen , im Verein t' mit
den ach sial en lind e\'en tue lll' n e.·cent r i ('he n Kr;ift en, in tii ck e ge-
s JlI'e ngt 11'e 1'11 n, r,o Di o " ' lllzfla nseh verbindung hat den U eb elstand
jeder ilhrigon HohrkuJl(llun~, da ss s ie gegen exce ntr ische Bean-
s pr uc h ungen, IIl'n'org t'rufen durch un gün tige " ' :trmed ehnung der
I, eitung' (ode r ung"loicillnilll ig cs A nziuhcn de r Fl an seh en schrauhen ), seh r
~chwur dieht zu lll'k ommen ist; sch lHgt sit-h Co nde ns wa' r in g riiße rc r
Ml'n ge in der L eitung" nie,l er, so wird sieh die u weg un der hiiheren
T emperatur in don ob eren Partien gegen übe r den unteren nach ob en
kl'ilnlml'n, din Di chtungeu werden un~leicill nUß i g" zus :u ume ngu presst
und Ip('k. ~ehr feste. und e lastise he I>ichtungsm att'rial wird unter
s t~l rk"r Pressuug auf l:tngl're Zeit halt u, mu s a be r, so bald di u
1':lasticitnt nachg'f'lasson hat, an sg ew ech sult 11 ur de n. In jeder \Yalz-
flan s('III"'I'hilHlun g" wird dnr('h di e Umbiird elnn" d er I~ohre ein 111I-
g ilns t ig- wirk endur ~anlln elcanal fiir ( -on d l.'ns\1 ft '~I'r gebildu t. (i. Der
Yortln·il dl -I' J\ u fwal znll g", wel ch er in der ~lögli ('hk eit liegt, di e g pna uc
D,),'kuug dt 'r "'lansclll'nlJOhruu g"ou a u f ,Ie r lIau s tell e d urc hz ufüh ru n, kommt
In d un I:" h rl eit u llge n nur tll oilwei se zur G eltung' da 11'0 zwui I{ohre
l>ll,-r I'ill ({ohr mit ..in f'm \V alzfl llus l·h ve rbu uden we r df' lI; w;ihrenrl rlil'
L'"'h stl'lIl1ngl'n an Y.-rbilldulI ' ' 11 zWl'ipr F a\,onstü('k e odl' r Ventil e
ni ..ht al'g p;ilHI '1'1. wl-l'Ilen k ünnen. 7. P ie K o ten der Fl an sehverhin -
dung"l'n s ind I'rIH-bli('lll' und üb erst eig en für hülll're DrUck e vi l'lfach
,Iil' I\ostl'n dcr' I'ig-enlli,'h un Leit uUg'srohl'l-. - Bl'm l'rkt sei, dass ander-
wt.'itigo 11'lalls('h,·prlJinduJlgtln, wi.., ~ 9it' t ll U fl' lind V'pr.. ('hraulJl llg', • ·aeh·
tlH-ill' in glt'i"hl'11I .\laßI' aul\\'l-i sen , F ür 1101", Driit-ke kOlJlmen di ese
\ \-rfahrl'u uil·ht m..hr in Betrlll'ht; für u ied ere Driil'k e ha t sic h ihru
A nll'I'IH!ung nur fiir hestimmte Hohl'l\'l 'ill'n rentahul erwies en. Di e
Vl'rs('hr:HlhulI~ wird bis zu :!" I{ohnn-itl'. di e • ' ie t ung a n ){ohren
illll-r · /00 11I111 au sg"l'fiillrt. Flan ·,-hl 'l' fes tigun;.r n d urc h Au f: ehraube n und
\uflöthen s ind I'bl' n fa lls sc h lt'c h tu l' al. die A ufwal zung , so daSH al so
diu von d l'r Einfilhrung d ,'s a lumilw t h,-rmi. ehe u ~l'hwei ßv.-rfahrl'n H zu
1I'II'IIrtl'III11'n Vortheil e durl'll G U"l-niilJl'r t l'lIullg zum Aufwilizv erfahren
alll h" st I'n dllrg"ule"t werdl'n.
I )il' lllnlnilluth l-ru lis(-hl' ~"hw l' i ß u lI g- esehieh t durch Zu samm eu -
pre. s '-n t11-r ~ t nmp f g-esto ße lleu, dureh Thermit zur _c hwe ißh itzu el'-
wHl'IlIll'n I{uhl'prlll,-u, I )il~ L;illg'I'II\'l'rk ürzung- h. -trii g"t uur ('ini~\J ~lilli­
"'''kr. Da~ Vl'rfahl'l 'n kanu a ll l,,'li"hig" 1i l'~{t'I IlIl'n l{ohrl'lI, ullter d"r
.Voraussl't7.llllg, da l's fiir diu Eill g-u" form gl'nügend Platz I'orhalldeu
I ·t, Ihll'l 'Ir~I'führt w,'rtl,-n. I )it' Zahl d r I )iehtulIg"' n wird weitluiig"lich st
IIt-rnlltl'rg'l't1rUekt ; all jl-,I.'r ~,-hw, 'i lluu g- wprd"11 d ie )1l'hrkostl'1I der
FI:IJ,~sl'hl"-r1'indulIg'(-n ,-r~part. I)a allf ,leI' Ban:t,'II,' ga llz(' l{ohrstrlillgll
zUII:\I·hst zllsamnlt -ng",-sc.lJII'l'ißt ulld dallll nllln ti 'r t werdl-II ki inll en tritt
. ,
lIIlI" I'n ls l' l·l'eh,-ud.· Y..n·illfaehun g" d" r . 10ntJlg'I- und Er !,arnis 1II1
R ohrbefest ig ungen ein. Die Hotrieb skosten de r L eitung en. in sbeson der s
solcher, welche schwer erreichbar ind , we r de n mit dem E rsatz de r
Ft unsch ondich tung d urch die Sch weiß ung herab sremi ndert . Di e chwe ißu ng
Irin! an dem oingobnu tc n Rohre VOrgeno mme ll, ebenso d ie !'ae h-
sc h we ißung einer Stelle, im Gegensatze zu r Aufwal zun g ode r so nst ige n
Aufbring ung von Fl anschen, die nur auf dem ausgebauten St ück e gP-
sch iebt. Die K os te n de r ~chwe i ß fO l'l ll e n sind mi nimal gegenüber de nen
der Aufwal zmasch in en ; auch si IId die F or men leich t zu beschaffen. Di e
R ohre künn ou in d un stärksten " ' an dungen geschwe ißt werden, wob ei
erfah r ulIg'sgl'mäß die ~l'h wei ßstcll e zumin dest di e F estigkei t der ni ch t
I erhi tzten Rohrwnnd ung zeigt. D a mit ist für L eit un g en , welche be-
so nde rs hoh en a.-hsialen Bea nspruch un gen unterliegen, Z. B, Schacht-
leitungen , di e ~liiglichk eit einer genaue n Ber echnung de r Hohrwan dungcn
gegcl.o n, hezw. künncn d ie griißten Lüngen der an den Schachtträgcru
a ufz uhängenden Hohrs tränrre bestimmt wer den . J ed e Fl an sch verbindung
würde hiezu ei ne n Zerreißungsversuch nö thig mach en . n te r excen-
tri seh en ode r weeh einde n Beanspruchungen der L eitung , un ter welch en
Flnn sch endichtung en nur se hr schwe r di cht zu halten sind, ist d ie
Schwei ßung d ie a llein r ich tisre Rohn'erbindung. Die An wendung des
Schweißverfahren s ve rm inde rt die , ch wic rigkeiten, welch e die Kupplu ng
neuer Leitungen a n a lte mi t ab normalen Flan sch en ve rsehe ue hi sh er
innner bring t, D i« H ers tellung von Schablon en unter F estl eguug ~er
A ch sen für di e neu uu zubriu g cudcu Stüc ke entfU llt überall , wo SICh
ei ne Schweißun g du rchführen lässt. lI iebei sei hem erkt , dass gegossene
Fa~'on stüc ke und Ventile leich t mit eingegossenen An schw eißelIdeIl
\' 011 schmiedeise r ne n Rohren verseh en werd in k iinn en. 'olche Arm a-
tnren dürft eIl hall! einen Lag"el'l\ftik el d er Armaturenfabrik cn bilden .
Di e a ng"ef iih r te n Vortheil e bezieh en sich a uf di e Venl'endung der
f:chwe ißun g a m )Ioutngeort. In de r ".erkstlllte, welch e f:chweißnngen
üb er dem F eu er ode r ele k trisch a us fü h r t, wir d d ie neu e chwe ißa r t
den alt en \ rerfah rl' n gegenüber nur di e r or the ile zeigen, welch e s ich
aus (le I' ger ingen Dim en sion des durch di e F orm darg-estelltun
chwe iß feue r und der rasl'he n ErwUrmllll'" de r Hohre un abhUngi g von
hesonderen Betriebsvorrichtung-en ergeben. .
Di e für den I1och druck -Hohrleitun" bau maßg eh enden •'achthe lle
des neu en V erfahren s li egen zun:it:hsl. d~riu , dass ein :,rroßer 'fh ~il ~or
" ' erkstattarhei t in die ~Ionta<reze i t der L eitull er \-erl eo,-t wird . Es Ist
'" 0 •
un gl eich schw ie riger, ei ne brröße re ~chweißung h l'r zust ell en , als Zll'el
Flanseh en zusamme nz uscbraube n. Das :-'chwei ßen kann nur von geühten
L eutpn vorg en omm en werden, und se lbs t di ese sind auf di e Pro~e
an g ewi usell , w('nn das Hohrlll ateri al ei n anderl's wird. Die Prob e 1st
an ~riißeren ~tiil-ken nieht bill ig", trot zd l'm kann imm er nur von eine m
U elingeu (leI' ,chweißung di e J{I' de sein, ni ch t von eine r ullheding teu
Sich erheit, wel l'h e z. B. der eiu I10hr au fwalze lllie Arbei ter hat. )l i s-
glUckt di e Schweißung au eine r sc hwe l' ersetzliche n ~teJle, so mu ss
all f Ersatzli efernng gewa r te t werdun. Di e )[ontag"e l'i ue r gesehweißll1n
L eitllng" dau ert untor a llu n mst,inden Hinger al s di e eine r ve l'lla nsl' h te n.
\"0 es s ich um ch ne lle l~eparatur n oder kl ein u, dring"ende Erwei ,
terungen des Hohruet zes , ove nt ue Jl ! Tach ta rhei t handelt, ist d ie, chwe ißung
unhl'lluchhar. E s ist ni eht miig-lich da s Thermit, di e pa ssende occh weiß-
form , : ehm el zt ieg l'l U. S. 11'. zurech tz um:\I·hp n, sie h da s vieJlei l'ht \'or
viel en .\Ion llten \'erw e ndct e Sc hweißreeept in s (; edHeht nis zu rück-
zllr u fe u, a lles we;.ren ei niger I{ohrverhiudung en , wel ch e weit bequem er
durch Aufwalz en von Flansch en hergest eJlt werden . \\. enn es a uc h cl'-
wi e. en ist, das s di e g u te chwe ißstelle fest er ist als das urspriingli ch e
Hohr, 0 bl eiht , so lan ge die L eitung ni<-ht ahgepre t wurde, immer
di e Uns ic he r he it beste hc n, ob die ~chweißung auch ri chtig durch -
~enihrt wurdl.'.
Di e kost spieli ge uud au au sg'crlehutereu L eitungen se h r UIII -
sHind liclHl Druckproll e wir d illl m r möerlic hs t verllliudl'n. J ('()e ge-
sc hweißte alle r un lTepriifte L eitu ng kan n die Qu ell e ~roßer Un lTlick s -
!lili e hilllen. P ür "eschweißte )) Of'h llru ck -R ohrleitungen wird de halb
di e lu ntlil'he Dnll'kprob e gewe rhe po lize il ic h \'ol'zu schreih en se in. Das
i"chweißvorfllhren kOllllnt nur für ){ohrweit en bis zu Gl/2" und ge-
uii g ende f{ohrwllndungen in .\ nwc nd nng , Für größere l{ohrwoit en und
g'ering e I{ohrwandungen kommt e' g"egonü lJer dem bis 'tOO 111m lichte
\\' eit -verwullll et en A ufwnlz\ 'erfahren gllr nicht in lIetral'ht. Zum , ch lnsse
sui dllran f hingewie~en , dass di e , ' othwe nd ig"ke it, da s Thermit. yon e iuu r
ei nzigen cOIlt.'urren zlo pn Firmll heziehen zu müssen , di e a llO'enll' ine
Einfiibrung d us i"c1l11 l'ißI'l'rfahrcn s ersehwcrt.
,(lO ZEI'I'SC 'IIBIF'I' ])ES OES'I'EHB. 1"'(:(':. 'I E1 H- I xn ,'\ RC I! (TEKTE.'-nmEI.'E~ 1!'102. • ' 1'. 4:!.
I )ie o ve rg leic he nde U ut er su chunjr, we lc he zur richtigen S('h iit zun~
des neuen \'erfah re ns füh ren so llte, ergib t nach dem heutigen Stan de
der Th eru ii ehweißun a folgend e I:esult ate: D ie Th erlll i t s ('hwei ßun~
is t für It ohrwei ten bi s zu lj l'2" u nd ~euii<re nde Rohrwandung en vor-
t.lu-i lhn ft unwend bar, we n n es s ich u m oiue ~rijßere Zahl vo n 'c hweiß-
un~,'u hau dvlt un d di e her gest ellte Lei tung ei ne r Druckprob e un ter-
zo~eu werden kann. F ür griißere Boh r wl'it en, b,'ZW. Itoh r u u nter li l/2"
vo n ~l'ri u~(\r \\'and un~, i t dip ~l' hwl' i ß n n~ nnmligIidl, für k h-inere Hep a-
ratu ren und Erweiu -ruugsarheit n zu UIII tändlieh. Das neue \ ' C1':a h rl'~1
bildet fü r den ""chdrnek-l{oh rl e i t u u~ö l Jllu nnr eine Ergiinzung der bisheri -
gen; r-s ist zu wünschen. da, ' os iu dvn angl'g 'h,'n.'nf; rr-nzvn zuausgl'(h'hl~tl'r
Verwendu ng gelnngt und a neh für g roß' Rohrwe ite n t:tuglieh g,'maeht wird-
Vermischtes.
Personal-Naohriohten.
Der K ai ser hat gestat tet, dass der In g eni eur d er So cict e Coe h ril l
in ~i'rai ng, H err J ohann Ritter v, Kr afft de la , a u l x, d en kais,
ch inesi cho n Ord en VOIII doppelt en Drueh n dritter Classo a nne hmen
und tragen d ürfe.
D er Kai ser hat d er \\'i ed enrahl des I le rr n Oh er - Baurath .Iosef
11 I n v k a znm Präsident en der hühruisehou Kai ser Pranz Jusof-.\k:ul l'lIIie
d er \\'issen schaft en , Literatur Und Kunst in Prag für di e stntu ten-
IlIiißig '- Fnncti on sd au er von drei Jahron di e All erh öch st e Jl m;t iitignng
er t lu-ilt,
Di e Jnry der intern. Au sst ellung- für nllld el'll e de .orativc Kunst
in Turin hat de m H l'rru lIaurath Ludwig 11 a um u n n in \Vi cn für
das be te Proj ec t eines mod ern en l luuses d en C:eldpreis von :1000 L ir e
zuerka nnt; da jedoc h gena nnte r II oH an St ell e d es \'l'rlliuderlen
Herrn l lofrath Arthur v, S c a I n a ls Juror fungi ert e und al s solcher
hur s elllll'u rs war, hesch lo s di e J ur)' di esen !'rei s ni cht zu vurthl'il (.u. I
lI e l'r Uher-Ilaurath Otto \\. a "n er iu W ieu erh iolt al. künsllpri cllt 'r
~l itarheiter da Ehrendiplom ,
Der Verwaltung brath dpr \\'i eu er Locom otivfnl.riks-Acti eu " ..sp lI-
chaft hat an 'teil e d os ' t I I) ' I) ,..\ er 0 1' le ne n Ireet ors 0 m m e I' II errn
II ormaun G u s ' 0 n h au e I' zum Director ern a un t.
Prei aussohreiben.
.. . Die ' inz ige r ~I osaikplatten - und Thonwarenfahrik A.-C:. in
~IJIZ l g a . Rh. chreiht hehufs Erlangun~ eine r Anzahl ~l u s t el' fii I'
Ihr e Fußb od l'nfahrik oine n \ Vet thewerh a us zu welchem s ie , 11
I' " I d - '.1 0
\..I1Il t pr un hunstgew erhetruih enden ei nla de t, di e s ich mit d er Anf-
gahe befassen woll en. Es so lle n in sgesalllmt se chs ~Inst,'r " 01 'I f" . . ,, ' (1I111 Un
wert en: ur dIe folg endl' !'rei se a usgesetzt. s ind : I. !'wis ~ I :WO
11. l'r~l s ~I ~OO, III . !'~? i s ~I 1:10, IV . !'reis ~ ( 1:10, V. Preis ~ I 10(;
un d \ I. I reIs ~I 100. I-.1nrmclnlJl"stermin I rl NOVu'I11Ler I ·J ... ,o '. . •• J" a lurüll
Aufschluss er the il t das !'rogramm, wel ch es un ent"pltlich dUI'cl I' '.D ' . I .. , " I ( It
Iree tlOn (er. IJlZlger ~I osaikplattl'n - UJHI Thouwarenf'lhrik A .(' ,
' inzig a . Hh. zu erha lten is t. • . ' . zu
Offene Stellen.
. Al 7.. ,\ n der k. k. la llts"ew erllesdlUl e in Gra z ist d ie ~I eil l'
ellles SS lste t f " P . ';> . . •Ze' I 11 , e n ur , auzewhlJ('lI , geome tr ise hos nud pwj l,ct i",'
G-, ~c I ~hen ge~en ellle ~ahres,:eluuncration von K I:!OO 'ofo r t zu be etzeuuc mIt d em • ac h we is I \1 I' . .t d' . . 0 (er , ISO \'Ierung' der haul'-"hnisl'1H'u
'1 u be~ I a n ,Ol ne r t.~chlll schen. II oeh sl'lnd e neh st j en em der Ahle"un"
( I ~ el ~ el, NaatsVrufuII~en s llld hi s :W. Oc!u!J er I. J . au di o J)ire~tio~
I) nger . ' Iran, talt zu r ll'hten .• 'li he res im Anzei" ellbl .•tt
1 A lli r I ' " ' .
I h I, . '. I~ S 10 I d e Bau e ' d er hosni seh -herce O"ovini sch pn Fi ('11_III n IJlJe :--ar aJev o 0 t d I . " . -
. I'" k - - s g re nze wer en n g e nl e u I' e mIt Iiill"el'l'r !'ra isIJn ,ruc 'enhau wel 'h 't 1l . 11 . ,.. , ,A f"h ,c .e 1111 a en elllsc 1 ligl g en Ber eehnull"ell und der
t u u .rung von Detall- ulld \\' erks tiittenze ich llun"eu vollkomm en verra~~h IIId . .zu m sofo r t igen Di en tantritt "esU(·h t. '"'Der Ort tipI' Di e s t:
aus u UII" I ~t ~ara' e ' G . I ,'" ,11
" ,,~ •• .I \ o. . esu c le nllt L ehensl auf. Zen glll sabsehriftcn'~\\rL~\ njtbö der G eh altsnn sprül'hl' und Zeitpunkt d es [)ien stantritt•.~/.tH 11 I . . c tobe r 1..1. bei tier lIaudircction der LUnd('sre"i ..rllll"
\ur .0 ' Illl
o
l
u und lI er cegovilla in ar aj e\'u einzuh rill"('lI. "Jii h (~es il~
. nzewen I a t t , .
, " ~ '! I.OBeim liaue . d l'r. ho sni sch-h er eegoviniseh en Ei scnbahnlinio
i~I:~',I; eltl S~rre!lze. (SI~~lI,Je \'o- Uvae - türkische Grl'nzo mit einer
I" la Ii
n
• ed)ed,J0- \ Isegrnd- Yardist o · serbisehe Grullz e) lilldell
me Irer e n g ell I e , I . .A . .ur e, IIg elll eur -Ad./nn cten und I n g e u i o n r -
S . I t ~~ I~ t ell , dl' sehon bei Ba ua lls füh l'u lw on ven""IHI l't WIll' I1
u\\ W elJlJg j Ü " TI' k " ,In " Plli,'urst .lI· .u" or e e c 1111 er sog-Iek h Anst..lIuIIg. ~Iit denDiÜtonJlaus~1 .~n I ~t dec: Bezug an Gphalt, Banzulnge, Quarli er g-oltl lIud
In " ell il':lr- \ (i:1 e .t " i~sllmmtbplrago VOll K 4t\OO- liOOO, mit dplI
In O"l'lIi our_\ Jt~: ~" t .. tu VUII ZIlRallll!ll'1I 1\ :!(ill()- ·\:3:!0, mit dplI
bof .\ ufl ii ' unU' (~~~ °n~to l e~1 ,\'~" . (~ :!·IOü-:JOOü v~·rbulld..n , ulld \\ irdzufriedenstell~nder \):IISl\t.II,dtIIlS ~: lIadl Beelldlgun' des Bau et! bei
dreimona t licheIl Ge all CII~lt ~ 1.~ tU lI g elll: Abf'rtigullg illl Betm~e d ..r
11I11 lezuge zuge Ich ert. G esuche si lld Lis 1:1.• ' u-
vomher I. J . nn dio Ha ud iroct ion de r La nd e reg il'r ung' fii r Bosn ien
u nd H er ceuoviuu in ~araj"\'(1 zu rir-hten . , :ii l1l'n's im : \ nzeigl'ubla! l. I'
1 ~10 . All de r teehni eh n H ochschu le m A neh 11 1,'1 ZIIm I. J Ü I~n e
1~,oa d ie ' te ile des r-rsten A S i t e nt e il 11m ~I a chilll' lIlahorato Tlllln
durch eine besonder s t üehtiue Kra ft gegen ents prechende n (: l'h al t .ZII
e- I' I • 1'11 r WIrdbeset zen . Neben e ine r ahge 'c hlo e uen theorousc ion l\ US 11 uung
auf eine a usgedeh nte techn isch e ode r phy sik uli ehr- 1'r uxis (h's, Be-
werber s \ \ ' e r t eeleut da weit sreh eud o Anspr üch e an di ll te.'hllls ch -wis sonschaftlich~1 I ~ei' tllu g en i ~ 1 Lahornt oriulll g'estell t werd,'n . lIe-
werher woll en ihre C:esll chp un ter Hcifümuur eines l. oh on sl aufes und
\ IIgabu d r-s Gu hu ltsn ns pruehes a n d en fic"'~)r dr-r tueh ni seh en I l1I l'h -
sc h ule h uldi gst «in re ichr-n .
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
1. Yer g 'h ung \' 011 Er d- u n d !' fl n s t n I' u n g S 11 1'I. o i t ~ n im
Kostonbet n nre \'OU K i , ' :!7 , tl~ und K I;UO P nu "ha lo fü r die H eg'u her~ng
lind . ' eUI't1a";. tl' r llll" der 1"Ihnu uu traße im . ' I V. Bl'zir k ,·. I )ie t Jl It,~· t.
y..rh alldl un g find l'l am 11". (ktob cr I. .J., vo rmittag,.. 10 l 'hr. hell n
~ I agi strate \\' icn ta l t. \' nd illm :1% • ....
:!. Bt' im lIeul'U sllidti~l' llt' n Yer "or O"ung hau s l' Im • 111 , \\ le ner
Bl'zirke gela ng t dil' ~ te i n z ' Ug r 0 h r· (' ll ll a l i ll t ion IIlId oli.o lI er-
Elell ung- eines U 11 I' at h l' a n ale sau l'ortland" l'm,'nth" ton u:\l'h . orm~l­
pro/il II zu r \ . e r"olllln". Di e yeranseh lagtl'n K o tl' lI h l't rag (' 11 fiir. d ll'
('an ali a t iOIl K 111,;\Ii:I," für den nrllth scan al K 1rl. ' :, · ~ I: 1. D ie Ofie~t­
ye rhand llln" tilldet aUI 1 ~ . Odob er I. .1. , vo rmitul" 10 1' hr. Lelln~l lIgi tr a te \\'ien (.\ bthe ilung • ' I ) tnt t. Vadi um [10/". P ie o /l'er th eh elfe
k iinll on beim ~tadthau:\Il1te "ing-ebohon wl'r rlen .
H. Dil' bi;\lIl1. L all d e -lrrP llallstalt Dohrzall \' e rg iht illl otl'ert ·
w u" e fiir da ' .Jahr 1!IO:l die L i l'f e r u lI " YO U lI au m a t er i ali t·n .BI ~ ch- u nd Ei s enw a r e il. Dio Li fl'rul~'7sbod ingll i I' u... w. lieg'l' n
bei der Verwaltllng der A nsta lt zur Ein i" h tnah llle a llf, Ulrerte 'i nd
bi s :!O. (l ct ub l'r I. .1. , mi ttags I :! hr, hei der Dir et·t iulI ohhrt' r ,,\ nst1dt
(\inz ureic hu ll. Vad ium I ()%.
.1. P o.. lIezirksst ra ßell -'\ IIsR,'hu ss K ön ig-s] ,,'rg (S('h ll's il' u) ve rgi b t
im OU'ertw og e d eu Bau d ill' :!" , km lau g PII 1I,· zi .. k , tllr a ß l'
11. ( 'la s s e C:ro ß-I'ohlom- KI ..in -EII " lIth . Di \'om s" lllt'si '('111' 11 I_alldos -
lIau amt e \'erfasst l'1I lIaupliille ulld ~lio Verg ebllllg ö-lI cdillgni . Hl' .lil·W'"
in de r Kan zl l'i dos Buzir ks : tra ßl'n -A usschusses K lilli gsbl'rg zu r EIII'lcht
auf. Ufl'orte ind bis :!O. Ul'l ob er I. .1.. mi ttag 12 Ihr, beilII genan nte n
Bl'z il'k : st ra ßcn -,\ u, sdlnsse l'i IlZllh r ingen. Vadiu lII :111/0'
rl.•\n Hlssl it·h dl 'r 111'1' ,t ..llm!" einl' r ( : a l'l e 11 n n l a g e anf d plI\
Lalll btra Bergiirt l'1 im 111. IInrl _' , lIuzirk zwi ('hen der 1' 1Ir"h l'r- und
lI eu gll"slJ gela ng.' n lIau llllli,;t ..r - un d S teinrnetzarheit l'n •• · t " i uzl'~lh'Toh r­
lie fer llll" so wie di .. L il' fprlll l" hnl rnul i.l·hM lI ill uPlllitt. ·1 u, 8. W, IIU y 'r ·
,.. " . \ '
ans('hlagte ll l\ o~ t l' 1I 1' I' t ra g' " \'0 11 K !Ii.:\:!:!·, '0 illl ll /rl' rl\\ ('g'I', Z1\ r ~' r-
"elnlJlg'. _\ ullo te ,i lld hi. :!O, Oetoher I. .1., m itt a g , I :! C h I'. 1"-lIn
Sla.gi strate \Viell l'i nz ureichpn. 1I,' d in O"n i se erliegell heim ~tad thaullln t e
zu r Ei IIbiebt nu f. \ ' ad iu lII :10 o.
fi. P ip (:" IIIPind p\' ('rtreluu g' VOll ~l oh {l l' s I' l'seh (o , d,il' ~ I e k -
tri 'I · ho 1I"l uu t'h tun g t'iuz u fli h re ll IIl1d hlde t die lIuf . dlC IlI e~ll\lf
l" ,züglil·IIt ' ( 'OU("' : io n rt' f1,,(,ti.'rl' nde ll ( 'lIt prn l'llIu"r "i lI. Ih rl' Oll<'r~u
hi , :!:!. (l ('(oh l'r 1..1. au dil' I: elu e indl'\'or t l'hulI l' t'i IlZIl.P11IIo'II" Il ~l'
iill'ent lie lw lIel l'u eh t ulIg- \\ inl lIIittel ;100 "Hkk t:liihl lllllp l'lI IIlIt JI'
16 K,'r z"11 uud 7 ,'tiit' k lIog eul alllpl'n zu h m irkPII ,·in. und hat dl'r
nt ern.-hm pr au f pi"Plle K o 'll ' u für d ie zur El l'ktri ..itiit a ulagl' er-
ford.'rli ch ull C: eh ilu d~ . wi l' fitr d ie L:lln)l 'U U. 6. \\ . ZII tlrg" II.
7. Ind('r , ta l ion IIr p" Pllz k Olllllleull llch tl,lw lld, Il uI'hh llu t l' n
zur .\ u führung : fI 11 ..1' t~ l u ll" pim' Zollmng azin t' ; h 110,1' t .1I.ulIg'
pill" s Ka nzl,'i g- l'h iiud c-Auhau l' ~u d n 11 IIlI Zolhu ll/-{azill ; c) . \u l bau
eiues , 't()('kw,·rk. ', h..ilu Ilt' Iph PIH!<'f\ Kau zlei" ,hn ud (' dl 's F nll'htl 'lI-
1II1l"lIZilll' S' d ) V,'rl lln A'''rIIn'' d t' hp , lt'hPlld ulI 1"r achlPnlll:l"a zin ps ; 1\ lI er·
s t.."ung i'n..r Vl'r1 ad"l'alll~ l' 'allllll t Depot nil' fl'u l'rgl'llihrlieh p I : ütpr;
.n II t'r~t"lIuug l' illl'6 ,\ rhei tll r:lllo rtl' ; ,q) Um tellullg- d pr hp61,.I~ eud"11
IIriit-k l'nwagp; h ) lI er st elluug' eilll'8 \\' pich l'n 1t'lIthuTIIl p uud ,) 11 .,1'-
s te ll u ng ..iu es lIahuprh alt ullg6I11l1 ~aziul's, 1)il•." Il och lIllUll'u . wt'I, '.he
piupn (:.': lImllllk o tlHlh l'lrng YO U t'iren 1\ 1)7.fi(H) l'rftll'd erll . w"r<II'I~ IIn
lill"' llt lit'ht' u (1Irl'rt\\ l'g e v, 'rgehl' u. Di e !'roj u,'t pl ün l' ulld 'Oll. tl g"u
( Itl"'rth"'Il'1 f" li,·...·11 h, ·i d er A hthei(uu" :J für Bahlll'rh l\lt UII " ulld Ilau
dl'r k . k . ~taa'" hahn rlin,(,titlll lun h;uck und h l·i d. 'r k . k. lIalll~ ­
l'r ha lt u ug. -:->el'l itlll 1''o,ldkir''h zu r Eiu si ehtuahult' lIuf. (llr. 'rtl' iud In"
:!:!. Udol,,'r I. .1., lIIittag I:! 1 h r illl EiuTl 'iehulIg -I' ru to ko ll, ' d"r
k . k , ,' tall l. bahlldin",t ion Jnn hTlIl'k ' zu ül"' r r ..iphen. \ ' lIdiu ln :'IJ/o..
,'. 1)1\ \\" ir b ch aft amt der k . Fr..i dt r ad ('IITt·ih t zu r I hnt-
uugabe der I' f l a s t u I' u n ra r h •i t • u der durch d O e ui ,t der ~tadt
1'\r, ,I:J. ZEI T SCIIHIFT DES OESTEIW. I. Tf:E , TIEUil - lJ 1'\D AH CIIITEKTE, --Y1':HEL -ES 1!l02. 701
zich vudeu ehergnngssor-tion dr-r Stuatsstraßo K iszomh or -c-A rnd un d
Il ehreczl'u-Fl'h l'rtumplom für den :n. Oetober I. .1.. vo rmi ttau IU h r,
" iu e svhr if'tliclu- Ofrol't n '.-!laudluug" aus . Das zu ptl nst e r nde t3 ebi et he-
lr:l.g t IS .:I(jU 1I1~ un d si nd die Arbeiten mit A sp ha lt, r ernmit- und
\\ ü r fe lstei non durclrzufü h ren. l Jie lI l'd ill"uu" eu Pl'lie<reu im tädt ischen
IU:-:I·lIi('u l·a m tl'. Vad iuiu K :W.l)(M). e- co '"
. . !J. AIII Kaiser Fran« .lu sel -Bahn hofe iu \Y ipu gelallgeu heh ufs
1',I'I\" ('l te l"l lllg der FI':Il:hll·u-.\ufgah s - und E il jru t-A u fg nbs cxp ed in dive rs e
I.' 0 t' h I, a u a 1'1, ,. i t ,'U im Kost l'uh" t ra :-:e von virca K tjO.OUO zu r . \ u _
Führung, \\ eh-he an eineu Interne luner im Otfertwouo verzebcn w e rd r-n
sullo u. l ' l'oj ee ls p liilw , Bauhl' ehrei llll ll:-: un d Bpd ing~ i se ITl,,,pn h(' i d er
k. k. ~laal shahlldin' etiulI Wi l'u (A h the ilung für Ball111'l'h~ltull" und
Ba u) zu r Einsieht auf. (111" 'l'l e si nd hi 2!t. Octuher I. .1.. mit tags \~ Uhr
h ei d er g ,' ua n ute ll Direc t iuu zu überreichen . '
10. \ Vpg'en \ ' e l':-:eh un:-: de r L i pferun g v o n Ei s l'n- und
H l c c b wu r e n, Ih· a h l u. s. 1\". tiud et .un :IU. Octuhor I. J .. na chmit-
la g"s ,I hr, heim k, U. k. S" e-Arsenuls-t \ l1n nllln d o in P ol a eine Vll'el't -
ve r h a n d lu ug s ta tt . Di" \ ' ul'Zl'i"hll is , ' di-r zu liefernden ( ; t' <ren st:in de(!tl'l'~t forurul nr ien u. s . 1\", kü nnen hei de r K unzlei-lJirec t io n Ih~ 1' .\1:;l' ino:
~el'.tllln dp s k. n. k. ]{ei"hs -Kri og' miu i" terin llls in W ie n 50 \\ i IJI'i d en
lIIelst e ll Il a lldols ka lllmOl'1I uing'eseh ' 11 I\"erdon.
11, I li, ' U OIIIl'illde Bajllll" " (COlllita t • ' \'it ra \'er" ih t illl Ull ol,t -
1\"('g"P dip I l l' r s te ll u lIg' ·in ,·1' \r a s s rl ,' itun g, .\ lIho te "si nd h is il .• ' o-
\·~IIIIH·I·. 1. .1. , vorlIlittag s !I I 111'. be i d er dort igen (; l' mpillli \'urst"hung
OIIlZ~ II'LJI~h"IL I'liiJll', tochlli~,'lw Be~l'hreibun:-: , K.lI,I On\'ol·an s,.Jd a g und
Bed lngn lHse kiinnun hoi dl'r ( : " lnoilld l' v(Jf' ·te lHIII" eill" se lw n \\'l'l'd en
Vadiull1 :Iu/n. ".. '
I :!. W "g e n Einril'htun:-: und .\ u bcutul... d'r l' le k t rise he n
B e l o u c h t u n g ill T:'II'rl' ga ( lflt ~ ) K crzen s tiirk l' an f 1 ~. J ahr<:' findl't
a:n H. ,' o \'llIl1 h ,' !' I. .J. l' ine (l fl'e l't vol'ha n,lI nng : ta t t. Ko t" n vura ns " h lag
I eSl'las ·I WlI j ilhrlich, l'au tion I' c. e ta :!2U. (Ifrl'rtl ' s ill,1 zn rieht en all
das Aynnlalllil'nlO t 'o ns t il nl' iona l d l' T !lrn'ga I l'w \"ineia d, ' Lerida),
1:1 , \\' eg en Erhauung l'in l'1' \\' a " p r l .·i t nn g in ('n l'n l'a ill1
\'cl'a~l sl'idaglt'n Kus l l' lIbe t rag"e \'on 1'0 t : it i.:II:1·(I:' wu nl" für d en
l ~). • .o \'e lnh,'r 1. .L einc Utl'ol't \'e r ha nd lu ng anberal\lnl. Di e zu lei st l'llllu
( au t lOn hot l'ilgt I ' es l' tas :lS I fl'f; f,. • 'ii he ro im \ ' ore ins- :-'ol·re ta ri a t ,.,
• , 1·1. I>ie heim Ba n ' l'inpl' • t all t - E IPille n t al' . c h u l o s a 111111 t
h. 1 I~ d C I' b 0 w a h I' an s tal t in Ki s-S zeb en crfo rd l' I'lio hc n ArlJl'iten und
L /l·t" r u ng"en ill l vpransehlugtt'n (: l'SHmll1 t ·\oi:u t"nbotrag e ,"on K iU. t':!b'i'-.
wt' l'don ill1 Ufl'or twl'g'e \'ergebplI , Die Vtr"rt \'l'rhandlung" fiml et alll
1.1: •:o\"lInbm' I. .L,. nachll1itta:-:s:l hr. i ll1 lIürg l' rll1eister-Allltl' zn
Jo,'.!' · ~z , · b ,·n s la t t. 1110 1' l:illO, K o s t" n \'u ra ll chHlg nn d Bauhedin g'l\I1"cnk~lIlnl'l! heill1 :-'l'hnlinspt'l'tllrate in EI" 'rjes pingesl'he n w('rdon . "a-
dllll ll ;'''/0'
Bücherschau.
S · I~llI . n .·I' 'I'nl'hinenhan Huf IIH Wpllau . st cllunl: In P ari s
I;1011. VOll E. U t) ich l' I, I'rofesso l' an dt'r t, ' ehnisl'hen I It", hs l'h n l,) in
t harlo tt(,lIh n rg . lIorl in, .Iu li us S I' I' in g r . Pr ' i .\1 2.)
, In eine III reich illn lricrt<:,n, 41 :-'l'it on stllrken Groß'Iuart -
B:lnd" hen \\'erdell vi el o der " i:-:cna r l ig" te n lIu f dp r P arisl'r \\' ('lIa u .
~ te l h,lIl g zur Ex po silioll g l' la ng"tl' 1I Turhilll'n b p ch ri b en , IJie An swah l
Ist e~ n ,' vOI'ziig lidll', u nd du d"r " er fu se I' d <:'1II l'hr ri chlig en llrullllsalzo
hu l,hgt, du s s c ino Tnrbine lIur daun r ielt t i" h<:'urtlll'ill wonl"n kannWt'II~1 di o Vt'l'lt illlniss(' bekallnt ind. llIlt ;r welche n io ihre .\ r1". ii
\' l' IT /l ' ~ I I " I.1 IIIU s, '! ind a~lCh. ein" :-:riißpn' Zahl VOll \\' a ', urbaua n la:-:en
und I\ ra lt wer kon 111 :le1l l\ re lS d 'r Bl·. pl'l 'chunor gezo"en w eleh o mit
deli ' . t Iit ' I' I' . Z 0 ro '
,IUSg",S 0 cu ur un n 1111 ,u salllll1 cuhllng e slt'hen, Dad nrch i t
d.:~~ .Buc h IIl,l'hl IIU.. fii r d"n '\[a "hiu"n-('on t rnctl ' u r, ondern atl~h 'iir deu
1 1\' a!-l ng" ' lIll' l\I' und \\' lI ~ 'H' rban-l ug" " i " u r \'OU \\' 1'1'1. l:'o ti llliet :;ich unt,'r
a llll"I'(:nl oi ntJ au sfiihrli"h" I\ tJseh rei h u n ~ der wass ert . 'llIIi s eh en nnd
IIla:;"lun ullt 'n ' \ lIlag l'JI d t' l' g l'iißll'lI "l eklri:l'lll'n K ra ftcPllt l'a lt' t1u: l'rc r
:\ !,,"a.l'l'Ilil' Z~I :JlIje e iu 1I0s n i('n , zu d ol' d ie [·' ir llla (; a n z ,', '0. di
l urh lll eJl 1{l'lll'lt'rt hat, von dl'nclI ei lll' la u I'nd v fe rd i:-:,' ill Pari a us-
;;~ t, 'lIt war, Ferne.. tintl l'1I ich s 'h r l' in"ch nd .\[ittheihlll " eu iih er
diP EI~ktrieitiltswol'k u all deli Tr:iu orfiillclI b ei \ ' ,· -t e r:·,s \:-'el l\vellen)
d"'r lJS111~'S h)' ? ro-..·.l t' c tr i 'l u ~., de ~Ion t'i')( l\·o ll , Saint ~ lurlil'l' (Fl':lnk r l.il.h) ;
I ~ u hel . 1 ~ " hwI'I Z1 , lt'l'IllJr <hl' non estcu In st a llat ion cn in ,Ielll h l'kaunt en
1·.I" k t rll' itiit wl'rk" zu ('h,',\'I' I': h i (;,·nf. - Pi ill di ,. e u Kraftw"rken
ZU 1' ,\ u f 1,,111111 " ,' cl ·\ I 'I' I' . I ,. "1 I" 11 'I . M t"l • 11 g' "U ur lin on SIIH )1. I n 1 Ire ~l nZ t· )(\ ll pll g'c n a ll1' ~' :;ehl' I l'I,"' II , a ulJl'rd e lll Illll' h e iu" g roß<:' Zahl \'on \' l'r ~I'hiL't1I'n oll Tul'-
!.lIll·II" d ll' fii l' d l' lI 1" : \('1 1111:\1111 In t" \'('ss e bi"(I'n , ~o di e 2:)00 8 /'-Tul'hinen
\nl' dl" Eut...·p ..i .,. dp s TTlIlllwa vs dn I. iu o ra l "t d, ' • ' it'(' und vi pll'
'l'l' II ,w"d r uek t n..h ine ll nnd Li i tl'~. l t u rh i n cu Illit t'l hs U hilti",.u Hp"ula-
torl'JI. IJI de r EiJlIl'itnu:-: /{ibt d"r \ ' l' r fa;;s l' r e ine \' I',,"l l' i ~h~'IIlI,' '[ r it ik
d " S. (lnl''' I'ii is,' I'' 'JI, uud a lll"rikalli l'!il'n Turl,iJleJlbllu;" so wi" .. i11 I' G o-
~ l'.l u l' h ~ " d, I' ElI l\\:~ e" luu g tlos81·1I " ' n ill dl'n /;, naunl"11 h"id l'1I 1I,' ''iuIIt'n
\\!" Sll' u Ul'art'·lI s ..h" r und s aelrlil'h " r iu dl 'r d eu t "h,'u t""llI~i ~ ..Ill'I:
1..lt" .." lur . \\ o/d \·"I'g,.hli,'h ~u s \lt' lll' n wiin'. D i,' " Bl iitt er wl'l'd en 'iir
d'.,. ;\la s,'h lll" lIkl,lIId l' VOll h"''''''ndt'lII \\' I' I' l e .\'i n. Der k atlfllliinni~l'h bl'-
11'1l, IIt'n,', I'I'ak IIs "h l', aIllP I'ikanis, 'hl' ' I'nrbinellhau d "l' in \· ll' in li,'hen
V" "' ,,' ss" I'U nl{llll . da 8 .\1 i,l 11'1 SIwh t. s "i nl' l" )lll'nrn~n z zu s.."' a"l'n ulld
d;ulul'd, d"" h 1111 I. a u f" dur .Iahl'z,'hnlt' ,ein\' Erz 'n"lI i~~e ~I IltIhe..
\ .Oll l'l llhlll~ ~t' IIJ'a,'ht hili. 0 d a, ,li ." t' lh" 1I \'I\JI vi"I"1I "uropiii ,·I"'n
I· Innen naeh g l'ah lllt w(' ...lell - wi e 0' d il' Pa..i '1'An ·~ t,'" u llg g oll'en-
hnr t h a t - findet seine richtige \ er tsehiitzung. Anrlere rsei ts wird auch
di e eberlczeuheit des mehr wis cnsehuftlichen eurn päischen Turhin en -
hau es , n alll~ntlich in Fällen, wo es s ich UIII L ösung g roßar tiger Auf-
uahen hu ndelt in d: rechte Lich t gl'stelll. E in e ebenso sae h vers ründ igo
~ntl dem he:ll ioron :-'tall d e dieses ZWl'i:-:es der T chnik vol lko uunen
entsp rec hende B~ ' I'rech ll n~ finden :lIu·h di« ers t in jüngste r ~ei t zu r
Vollendun e zeln nu ten Turbi nen-G esehwi nd i:-:k e i tsro~ul :l toren . \\ us über
di eselben ....il~ a ll'~LlInl' i nen lind über die .\l ehr· ode r ;\Iindul"wertigk ei t
d er heu re noch ~niteinand<:'r wetteifernden Syste me vorg ehrach t wird,
11111 'S e nt schieden al richtig bezeichnet werden . A . B.
\BI :?, (irlllldl'i:;s t!..r E1,'ktl'ot ech ll ik für d en prnkf i s chon
(i,'hmll ch m r St iull ureud e d e r l\I ekll'ott'chnik und ZUIII Selb st-
st ud iu m, Von Hein rich K r a t z er t , k. k . Professor fü r Elek tr o-
toebu ik . 11. ' I'hei l. 2. Buch. 2, ,\nllage. E I... kt rische Bolouehtu ug.
4H9 Abh .• 4Hü S. Leipzig' und W ien , F ra nz U e u t i c k e.
D ns vorlie ueudo Bu ch b eha ndel t in 1·1 Capi tel n d as g"osamlll te
Gebie t rler p lok ( l~Sohcn HoltJnch tun " und wu rd e, wi e der \ ' or fnssc r im
Vorwort sagt, " um dem :\ll~enhlick'j'ielJ('n :-' ~an~le der El ektrut~"h nik
mü!,l i"h 't zu e nt )lTl'I·hen untl hehu fs Be! r~ l' ,hgu n~ de r. p raktl eh.'n
Bediirfn iss tJ i ll der neuen Autiag e fa -t g:inzlreh ulIIgea rhCltet un d l!c-
deulend vOI'IIll'hrl. " L oider m uss gesng t word ell , dass ct a~ Bu ch 1111
" an ze n ulld " roße n wen i" da zn "eei"ne l ist . di e p raktI sch on Bo-
.. .... " 0" I ' . I 't
,liir fni 'e zu hcfr il'd igen, denn di· Boh an dln ng m.'lI)('. Icr ~apl te.. IS
e ino zie 111 1ich oloerfliieb liehl'. die ,\ nol'dnlln:-: des ~t.. Hos IIIch t ul wr-
, ieh t lieh gen llg". IIwesell t lieh t's ist oft. lJr e it g'et re te n. Wichti g~s ,!a-
gegoll mit t'inig en W orlc lI ahg oth an , t'v on lnell g a l' lIicht heriicksl,~'ht,lgt
wor d on . A lH'h tind on ..ie h un g l'n an e nnd IInri ehtig e Angab en , unnotlllg'o
Wiedorhlllnn~tJn u. s. w. I>a ' I. ( 'a pit e l IJri ngt all~ellloines üh c,r das
ele kt risch•• L ieh t. K ohlen fii r Bog enlampl'n , .\ no r dn n ng d pr ",~h l pn
n. s. w, Hi l'r h eißt cs a u f :-:;. :1: .,Gute K ohlon werd on \'on Olllem
Stah lm ess er ni cht ""r itz t" was bek annllich den Thatsa ch en nil'ht en t-
sp r ich t. F ernor ., f,: " lJi~ Bea n pruchnng der Kohlen in A 1111','01'0 für
I JllIII2 sc h wa nk t h ei 1)ol'h tk oh lon zwisl'he n 20 und i>i3. I' ei H om og en-
k oh lon zwischen i un d I5"! In W ir kl ichke it gebl'n ab er di l'se Zahlen
an , wi evi ol /1/ /1/2 des Qu ersch nitt e a uf 1 AmI" ent fa lle n. Cap it el 11
beh andplt di o Bog en l:u lIl' "1I und bringt u. a , d ie Besch.reihung zah l:
r eil'h er Laml'en con t ru c t ion en a n der Ha ud g utor .\ IJlnldungen, Bel
Bespreehun " d os Zusam me uh a u" es zwi-chen :-'tr omsl ärko, L :u np en ab -
s tiinden u nS Aufh:tng l' hiihen Ceißt c an f :-', GI in eine r '1'ah ell e;
" St l'omstil rko S Alllp. , Li chtbog enhüh e über dem Fußb od en 8 111 ."..!>re l
Zeilen s pilleI' aber: " F ür obe r fläc hlic he ::;ch iitZlln " on de; An! h~nge­
hüh. · k ann m:ln dio prnk ti che Re~el bonützen : ()J(J Aufh:\n ge-
h üh o in /1/ is t dn l' po lt so g roß aL die Anz:~hl ,101' Amp." Da .
L11. Capit el , U lühla mpon , b ri ngl au f ::;. Gli dJO Bcmcrknng: " Va.
Mut m'ial d er G liihlampenf:iden billi en zUllleist vorkohlte Pfl an zenfas eru " ,
wiihrend hek anntermaßen h eut e d ie m ei ' te n F nbrik on den Fadcn :~us
reiner l 'ellul .. e orzl'ngen . IJn ' fü r die Bolou ch t nn gsteehnik .so wi"huge
Capitel iib er Photnllletrie wird mit dm Sa tze: Vi e zumeis t ven\ en-
d ' te n I'hotom tel' s ind di o vo n B 11 n 5 e n u nd L'um m ol' BI' o d h u n
(G liih l:lInpc lI) und W e h 0 r (Bogpnla mpo n)" und mit ,ei n ig~n.. k"rze~
BOlllerkun" <:'11 iib er di e L ieh teinllLliten (im 1\ ' . ( 'ap ll el G luh- un
! log c!llich t) a bg"et ha n.•\nl " 1 fin d e t .s ich : " Se hickt ~n :U1 ~inen Str~il~
111 emo Uliihla lllp en"ruppe und nl\l lll t telb:tr dn rn n t, wahrend .
I I " I I II ' . . zweltO,ampen ,ieser Uruppe no~h g lii le n. <ense Jon ~trolll 1I1 ell10
Gliildallip ' l1"r u ppe 1\1111 k ehrt di escn VOI'~:lng d:ll J('rllll nm, so. kalln
11 1:111 mit ciJ~ \lnd d em 'o ll ..' n ~troml' g leichzeit ig zwe i tromkl'C1se Ioc-
1"lIeht cn . , , W en n in der :-'ecunde m iJllle ton - 40 IIterbrel'hunpen
nnd S phlipßulI " cn er fo loren so i-t wi e die Erfahrung- lehrt. das Lwht
g-lei chln ilßig, u~d es ka~n ~n i t d el~lsclholl K ra fta u fwand e oine gr~ßere
L 'II!, pen zah l gl'spoisl werden ,' : Auf S. 8;, wordcn untor d e,~ • .ac h-
th eden d er Gloi chstromanla~,'n an~cfiih rt : " Die Central e muss IIII1l~tt en
dcr .\ n lago li t'g en , , , E i'l sch \\ er , da' genügen d,' ( 'ondcl~sat lOns '
wasser zu I"'~chull'pn ' llaS n'rh ra nc htl' ha t k e in pn Ahflnss ," Zu d en
,'neht he ile ll de s Einl;ha -on ' \\' ech sel trom sy ..tom es zilh lt d ol' \ ' e rfass<:' r
(S. ' 7): Der W peh 'e! tl'om ze r· t ür di e Gliihlalllpe ohe l' al s <l eI'
" . h . " I(; le ioh ·t ro m . , . I )er \\' e~hselslrolll Ir s t s ich 1II l' t 5.0 ei n .a~ I IIll' ':;en
a ls d er Ul eieh tr om ". V a \ ' . Ca pitl' l heh and.,1t d lC I1 l1 f sn l ~para l c
(Sie h ol'lll!"en Blitzsehntzyorl'iehtlln " en n, s. w.). W as hi er iih er Schalt-
.... , '" \ 1 11' . I .tafel ll g(\sa~ t winl. ist e nt ehie dl' n Zll WI'nig. 1 S el~l'le elllCS
., Hallpt 'eh a lthrette~" wird " ille h ellte Sel llJlI. yor;~ l tl'to Auslll}lI'l\I ~g .he-~ t'h riehOIl , /IIod en\l' t '() II~tl'ul'liu lle ll werd elI 1:-:11 01'101'1. D ns \ I. L:\Iut pl
heh ulHlt'lt di e. Ll' itllll""II " nll l ~ I:, :-'eit ulI, VOll d"nl' lI :! \ d " /II B or /?-
IJI n 11 lI's l'h l' n I :l st l\lIat f.III :; ~.,· ~tPIJI ~,'w i d l llet s illd. . \ IIf ~ . ISO \\inl d! e
\" 'rl eg llllg \'0 11 L eil ll llg",' n ill lI ~J l z l oislt'n l'n ri lh.ll t, ol ~ lIe dn ss.. allf d lC
1 IIzul ib sig-k l'it ,li l" C~ 111 tHll atlO n ~~ys t l' lJI es 11IIIg "wlesl'1I wlIl'd e. . 1111
VII. Capitt.1 ( Die ' Irolll\'crtheilulIg) hiit lt' lI dio Ah :ttZl' iih er :-'I'~IIt'IfplI ­
se ha lt u ug ulld K rei ~chalt u llg gallz gut we:-:hle il ,on k i;III1 l'II: I h e. 1.'1'0-
j"d ipl'u II ~ VOll El ek tril' il iit swl'l'k l'1I (VII I. l 'api t l'I) .wird aut 12. :'clt eu
ah:-:ef ha ll, lias IX. ( 'api l ol (Bcr peh llu ng" d er L " ll u llg " II) SO \\'IC da,~
X. Cap it ,' l \ lso la tioll'lJIe' Ullg" 11 IIl1d Fehlerh St illllJllIIIgl' lI . an .~e~ t r l­
sl'h" 11 ' t, u'k~lrtl lll ll' il uuge lli ~i lld - unter Bonii tzung de r eJllseh l~lgJf' n
AI'beitpn VOll Il ()c h p 11 e "". hpzw. V(lll Hapha el A pt ulld I" 0 J l-
I' H U S I' h _ \' t'I' h H l tn i : lll i I ß i~, ro"u t " N a the n, 1111 I. '. Capil el ist a lll' h
co ro co I J ' 1"'1 I' h I ,dip ~I'al'hisl'h e H ll l"{l ('h n ll ll g' p )t..ktrisl' H ilI" ~(,lt.lIn g-el.l all s ~I )!"Je )C-
handelt. L ,.id ,' 1' timlt, t Sil·h a uc h ill die eil Z\H'I ( ':1I>1 tolll 0 1ll 1~OS, ,las
dring "l1ll d er I: il'l lt i .. tellul!" hedarf. '0 wird Hn f ::;. :?i \ al~ prHktis ch ...
Ill cchani st.'he Heg o) aug-cg-chr"' 11. tla..; ~ In an ~, eiJlCIl Il1a~si,· t.'1I D rah t 11l1hll r
j()2
0'5 mm Durohmes ' e r 1,...i einer Entferuuug der Befe~t i gu ng"pu uk le
unter 10111" wählt. •\ u f ~ . :12. heißt es : " Inter dr-iu I·' ,'h le r widl'r ..taud
versteht man den I. olntionswiderstnnd eine r einzelnen Le itung ein e»
• ' c l ze~ . wenn dies lhe mit den anderen L eit uu jren des. ' e tzes nicht in
Verbindung steht . Der lsola t ionswidors tnud <11" Netzes e l'gi l'l sich al s
:-' u lll lll enw i d e r~ land diese r ..inz .. lnen \ Vid ers tiinde , in dl' r \\' oiso zu -
sauuneugesr-hultet, wie Hil' im , ' e tzl' a ng-eonlnl't sind." Ohl' I,tIH..hl ich
und ohne Iol'fri,~digend,' Erk lärung d..r die lJl'ziig li,·lw n h u..hint ..n-ssanten
Erscheinu run-n wird im X I. ( 'a pitl' l die l'a l'a ll e l ~ " h ,t1 l u ng- von \\'t"'hhc l-
~lroIJlma~"hinl'n behandelt. Das X I I. Cupitel hesprir-h t di,· I: ' '' ' u lie l'llll ''
das X l l l, \ 'apilpl ist ..1I{'o{'h l·l' ih ung- von l'enlrlll ~laliolH'n'f' l,..tileIT'
Letzt er e I 'apitel, da s hei ent -pro ch ender Br-hnnd lu mr dem :-'ludil'r"ndl'l;I'~nl' FilII" \:on nregunJ:?'n hieu-n könnte, hl's('lJrii~lkl sielt Ipider auf
dl~ l~e~ch rl' J1 : u n g' ~I~r" \\ I ~ner ('('ntral tali on en der AIIg-"lIIl'in('n Oestr-r-
r~'I~:IIl",:hen 1·.l ek l rI e l~a t s - (, es l' ll ~.e h a fl und der l nt oruationalou Eloktri -
'·llal, CTP~. '.Il ,,·haft. end aU"h hll'r limlel s ieh in dl'lIl \\, (>I li" cn das
g-eb ol en ~'lr~l, .manches Corrl'l'lurhl'diirftige. Dl' r Ausehhls s,;.'erl· der
'~ ',Oe . I'" ( '; I~t (~. 40:!) mit. " c iu('111 . \ p' luiva ll' n l n' n I't\\'a 403.15.!
( ,Iuhllllllpen,ll 11> 111'1. (d . h. lletuerkerzen! l und 50 \\' a tt = ~O I.:l77 I1,'klo­
,,:att stundell' ang-el$'e],e!l. Be ll \( ' r ~"l ngen wie : " IJip K" ss el silld I'inzeln
I~·,rallel f!'e~challet.. slIld zunll llliost iij,pr tliissig. OI",lpil'1J si" h '1111
:-- ~'.I; It:;"" dPh BUl·hes . auf fiinf Sl'ilpn 10:! " Bl'ri"htig-ulI~en u lld . 'a~h­
tr~f(L' nlld"II, Hl . silld .du':h lIo"h zahlrl'il'he - Zlllll Theil .. ~ i ll ll­
. tor nd,· - Il r uck lt ' h l,: r IIIl 1'1' 11' hlph"n g-t,hli,.I'l'n. dprllll \\'il' I:. "1'_
fu.nden hal,,'"; A~\('h ,d\(- BU'·!I. '1:J1 "'nhe zcieh n ung- manelwr Tl', ttig'uri st
lIlan"elhaft. 1'0 '1!1I1 lIl. d er I· Ig-. :l!t1 dl'('i \,pr s"hi,'dplII- (:riiß,'n lIlil .. ill
ul~d d"m , ell"'n H I. 'zl'1I'11I1l'1, und im Tl' , 11' IwißI es (I. . I I .'F H'JI' I [' I . .lIllI. "n "I
· Ig'. " SIIH 'H'. (1'1'1 Buch" la hell W pr "i,·hlli ..h. Dil's <, dr..i Bu, .h -,,~al~:n. hed",uI.'n. In der Er~lärung: Er~l"h W Ilinh) = JJ , z" pii .... W
: 1\\,1 III dei :\htt .. d ..r .1· Ig-ul') = I ', dl'itte~ W t rp" hb) = /''' ! \\' il'
1l,llul ',e n kaulll, da• . ar~ ,'hesen "I'o],pn :\liingl' ln illl l"a lZl' dil' I Iru ..k I'l'.. i1:-, .l' 0 e h a k a III I e ·..hen) sc hu ldlrä"t. 11..1'. ti l de ' Bm·I\(, '1 '
zle lnhc\ 1 I - ' I,' ~ , . .. ~.E 1 . I 10 1" rIß um " O~II~ a nregend, do ..h slllli "I iil'k I\('h111'" ei. p zur
· l' Ilc, I.eßrung- dl': Lescrs ellllge kii~tli..h e K alh cdo~hlii lell pilwI' trßIII
.0 101 t es 'Iu l :-; r' 11'" .., ,.
, . f :'. - . .•.l: .. allgl Illan OIlW BO" pIII'lInl ,e un l"l'k ..lt r l 'lu f
u Wir I '10 Ihr I . ·hl 1 Z 1 '1' .... . I:> "
I I 'k I I' .I C. un ,' I' ,UII Ipnahme eines J~etl edol's '111 dip1', e (I' aume'" U 1 I·..., ") 1 1\ ' .-dil' 1) .k I, Z' . n~ au o .••:. ' : . , .. 1111 1·.II11 pg plI dpr D räh l l' ill
u ' er ~II \ cl' . ,Illllller ,I ' t eS a us fpuerg-.. mh r lie lll' lI I ; r ü lld ell " ..holon"
rie~'i ~': '.~".1 I'lilt hO'! ll nl ..re", HIIII' E nl ,l" 'kung- "uf lIlat hem71ti, ehclll
· .' '.c CIIII .01'1' I.., I' a I z I' l' I ):l-Illacht zu hahl' n. L r' id" r I'nthiillt
Cl' u.n 1~heselhp. e~~,!wellen .no,·h I!ichl, sondprn dput ..t si .. lIur dunkel
~:' .I;U t I~' 1'1' ( :-- '.. - ~ .. ) ~ehrl'l],l: .,: a"hdelll für dipsl' F iillp "0 '~kl('illpl'
· ,I h 1' 111• . ". olliP .da \'orlIe~('llIle Buch 1I0.. h eilll drittl" Aull'I""
ertehen , dall~~ w~rd e ' euw r se hr gründli"hon Illarh"ilullg- h"'liil'i'~1
oll 0 thlll"achhch r\PII1 au::rl'lIhli,'kli ..h"n :-;\'I II,le (1"1' 1·' 1 kl t 1 'k'
'k} I I' . ,~ . . ,I' "0 e" 1111 'e~ ~\,rl'(' Ipn Ul1l (IC praktl '('hen Bed iir fllis ' 0 ),pl'riNli"l'lI 11 11' 11"1
wlnl " I " I' I ' .. . 0 I'I! 11 1
, r 1111 . (ann II1OI? 11' 1 (-In, das I\ llI'h den ~t ll diel'l'lIdell derEI.~'klruleehlllk zu ülllJlle h ll' n, wal; wi r 11115 hellll' Il' id -I' lIuch \' _. '.Inu ssen. ( I .l~<"11
IJtls.
I ·4~~). ~('nc Form ell 111'1' l':tllz(·r-Fnrtiflc:ttioll. :\1 " nil I , _'I' l' t Ull I I' '· 1 '[ " I . \ 'Ill
, " '.I.~ lerzo/,: " a x I 111 I lall s ( '" ns tr uct i" lIs id ('e l! lll.i \ 1_
"enrIUIl" de I,.,"n· I' . I . II. I' .,.. aue 1': tU1'l1l 1'1'11' 'anze..thü1'lllo. l \ -h""l l'lll!-
'art •urt.. 1I!ld .• oyau-:-;Iiilzeu, VOll \ ' id or Ti I ~ ,. h k I' l' t k k
I ' her . t. :\hl !.l ~'I!!un·n. \~' i " 11 1.!IO:!, L. \\' . S P i d I' 1: ' •',,1111. ( I:rl'i: ' ~i :l :
. l,'),.1' \ I'rla. er I'rw:ihl11 111 . I'in,·r :-;ludi,' I'i1J1, 'ill'lHl da da ' in
PlIle 111" allun" l'ill"l'zw:ill"I" 1" '1 I \ ' 1' . . ..'
Z· I \ . I" .. .... ...... c UI (,'111, 11"1'1'( ,... 1'111 llulhll"II(I("•1" II lei ' I 1 I 11 I' . ~ "
· a,nnl Pnl'e~lräJJlI,lrthO l~~~t ...·.}c · tl l ~ ll llr,~ o 1J.i ~. ( . t , :ult' cil\(l11 PIIg'eli H:Ult ll zu·
L'il1c \, '-:-11 ' 1" I ~ :I ' . 11 I (PIII 11'1'1':11 11 lIIl'ht. ~o allJla: . eil wie iib" rc, a, 11' \'1'1' t reute Ih l t " ' , I) . . I' I '
,' ,1 . f I . I . . • 111 11. as 11'11 11 11' I" I' I'u"r wird
1, 111 I 111 U ~" e'."'11 au!J"r'l\'dl'l!dheh " i rkUIl"~" ,,1l " ,. la lt. k " . \e 1111'nd 'In dll' Id l" I , I ' " ....., 11 "nil' n. • n-
Yl'rfas,r'r 'dl' halh \,u~" .c1·I" l . l ~ ly.'I·I:'II .' · I1l' n . l ; l'II I" ral s :-' a 11 .... s..Jlliig-t d" r
) ' ( :-i ( 111 Zl' tH IlZ" 11 Ol!PI" • , . I ' I . .
lurll1 si"'lel'l 'n II oldlJaul en , \'0 11 wo' ,\U; '111.. 11 ,l t'l ZU \Z\\ '-1 . ,'.1 (r~'I' 11 1I
I' 1'" I ~l ' '11' " n . ng.....) 1'1' Ilut 11 -
un (rle O( er .. Itral Pli (llltpUt'I" t'ntU'('crl'J)lrpt l't'tt' 11 \" ' r, le k
· 11 . ". I" .... " .... ' ( U " IIU IInl<'I'-Z I ll'1ugl'n Ul10 111 angprell "dl''' hirzel"' 11 l in ien ' :1 . 1 I '
, : I ' ' . . '. IIZ" n '" ,.1' gru !ll'l'lI-
'eh(·. zu \' a'·II·rell. 1lJe " e fl' '11" 1IIl" Illit i." lie ..t,·n '1'1 " . 1 1 I .\I t I I ' .... C ' IIUlllen I:l lell lerplt.s
· "n a I' 111 ' e I' I ul1d I·, rzherz.l" \I a x i 111 i I '1 111I '1 11 \ f11' \ P , 0" •• 1ll'P "l' l tle I'n" -IHlung\'()II I'hl"'I'Ll'lIforlll'~u s vun:-;k"d·, 'l,1 ':'.... •.
, ·1 1I . 1 I' .,.. .'. ,'1', UII " 11 z-
r lem arlg-u a auzernlal{'nal g..slall I dl''' ''' I' '1It"11 1,1,. I' I:"h .. ' .. . '\.. \.. • t' 1l+' U p r ll' 1I~,l !'ZUI:. I..n: 1)11' ,'rwahnteu Jl o,h ll J:llllcu .hiltl,pn all ....inr'r I' anz..r-
kuppel zu I" lehe.n. wl'l"'l" auf ('Ine\ll all. "II~ Ir" i 1,·I,,·nd"lI unrI ' 1-
prt-ehend Iwlll 'u ('I ('rueu Thllrtlle ruht. Z um I"ehulz(' """1'11 T n 'lr . 'I" I
d ..r I'a nzer t llll r m hillt,· .. ,'iu..n Erdw'dl ud ..r 1' 11 "1'11('11 "( .....1'.11 . • l' I ,I " f , I 11' 11 Ili lt V'O I'
I!e eg-I,'m (... la'·1 zu "Iac,,·n-n. 11,.1' l'a nz" r tl l1lrm 1,i1dl'l "01111'1 "1'1
.,11 !i r" . , ' " I "allz
") t. IH 1r:'Jt, • t'turlll tn'1t'~, ~l'~cn Bn l: l'h iet't'1l tsil'hpl"t. Vt'r thpid ' tt t:" ,,. _
ol
'le'l I I I t . I I ' I"'n ll....~. ',' H- lerr..c 1 uut r eil 'l.1I"pel ge, eh iilz{,11 d as "anz.. '1\ -ITai '1
,leu I a ' . II I " 'I ' ' 11 .... U , 1111
, elll.1 ..ug-e c (li tzen , , I 111':11 l' u~ ..n 0 <1"1' Infall t pr i" " ew, ·h .. FI k.
UllrI I .) I, I 1 I' I I . .... "11 IU
" t 1 (, n (t' I' 'rollt la t (P lI ; \ ng- rt> it ..r Ht' \'Il l\ 'prfpllel' VOll drol'
I hurmwau~ 1 altzllhalt ..u. Zald ....i,·11U T at",lu Itriu g..u rIi" vi ..1 '..ilig.. \ " '1'_
\~~ndharkel~ dp propoui.. r ren I'auze l'l hu rlII" ' zur I la' ·bl,·lIun l-: 1I 'S
naher.eu WI~(.~ di.. g-ru"''''nw('isp \ ' el't·illig-lIng- uU'hl'l' l'< '" I' anz..rt·hiiru~;'
f~ 1'11~~'IU , IUlzpuukll' al E... atz fiir da Hltli..I", Eilllu·it." "rk d,.
. Ol'l ):url.·I. f' ·l'n ..r ,li .. Ei"IIUII" ZUI' \ ' ..1' I:\rkllll" \' 'li 1 j' I .C'h" .' . r- " l"'" " • • l""" 11 ,ln t'rlP-
" . a nz( n u~,d zu • nyauh" tt', t l:!ll11 g-p 11 . 0 \ \ 11' zu vt'r:('hi.'dt'UPIl ' .,Ilen-z~' ecken er: 'rtert, : \ 1 h.. 'oml" rer \-or llt..il "1', ,·I,,·inl neltl'u andl'n'u
die .\ h \llont ,,·rlta rk 'It ulld JT eIH'r l r 'l " It' lr k " I' t (1(,1' 1'0 1'1 (11 1'1 I
• C' • h ' • 11 I~) l' (f'l' \"0 1'-
!!f' "hlag- 'nen ( 'on 1I'III'Iiou hl'l'\'ul'''(·huhen. Am s chl u e l"'IH,-rkl der
Yer fu 1'1', d as . ,li" proponi,'rl e I 'on tructiun n""h n icht e twa \ ' ~, ll­
1'1II11'1e~ hicten k önn«, d a deren I'mg-I', tnltunz nur auf (;1'IIud \'(~u \ Cl':
such..u \llii):li"h i I, 1101l't j,·<1....h, durch di.· ,·orli..g-l'nd... :-'llIrli.. dll ' .\ u l ~
ruerk s.uukeit dr-r Fneluren o: ..n a u f »in IU'U" , t: hl ..r. w,-"'h, \~ <1"1
fui -tificutorlscheu Furmenlchrv di .. '\'I ·ir, · tg-,·III'n<1e \',· r welldllll!! ,d "h
Eiseu s ab D('ekllll~, mitt , I eriitfn(,I, g-..1('11 kt zu hulu-u. Jo l,
l) lOS. (llu-mlse h - 1,-\'1111 isdll' l' ut ersurh uJllrs ml' t1Il1II1'JI. \ '.on
Dr. (:eur" Lu n sre . ~ Iit Benllizung- der friihl'r"" \'UII 1)1'. Fri,·drll'h
B ii e k m~1I1 11 l~earlJl'il,·t('u .\ u fla~' · 11 und uut«.. ~lil\\il'klll.l ;r V'\I'
(' . .\ d ll m L. _\ u lt r' , F. lIarl1'\I'in, Th . B .... k e rt. I'. BI .. h o F,
u. B ii t l ,: h e r . L'. (·ound l'r. K . l i i e t r i c h, K, l r ü m 111 l er,
A. Eh ertz, t ', v, E .. k e n li r .. ,·h, 1'. F . Eri ,llIanl1, F. I' i q ' h ,- r:
E. I: i I d (' \ll I' i t" 1', I:. t; n e h 111, 11. (; u I t ru a n n, E. 11 a s ,· 1It 0 t I,
1:. l l e u r i q u c . w. l l erz h e r ir, D.llold ... \\' .Jl'll el, 11. r ."hl,'r,
E. o. v. L i p p m a u n . .1. :\I e • . n e r, t ', . I o l d ,· n ha u .. r, t: .~ , . .. 11-
malln , J , I'U , 1,,1', U, I' f e i f f .. l', O. I'lIfahl, U, 1 : 1I 1 ~ . , ' r­
ma('h .. r, 11 . Pa "h, U , :-- ,· h l ll i l ig, ( '. ,' .. hoeh, (: . I',·hl."'·'
L. Ti e I j (' n s , K . \V in d i ,. h. - \'i orte voll lii'lIli" IIm,",:arl"'II"I"
ulld ,'el'mehrlo Allflage, :\Iir :1~1 ;1 ill d.·u T .., 1 W·dl'lll'kiroll .\bll1ldnn~plI.
\) n .i Bän d e. Bl'r lin I!JlH). .1. :-'P I' i 11 g- (' I'. ( I' r ..is .\ 1 :,~) .) ,
Enl spn'chend d~n Forl ~l'hritl"II, wl'lch.. <li,· ,·h ..mi,,('h 'I(·,·hlll,,·h.'·n
VuI"r lI..hullgsuHJtllOdl'lI iu <1('11 Il'lzt ..u .Iahnm ""'lIa('hl h"h"II , I'r ",:III'llIt
da. L u 11 g-,; ..JII' \\" 'rk ):l'g-"niil" 'r d( 'n '1)11 II i i (' kIll a u n 1J('a~I" 'Il"ll'n
"\ ufla " " 11 w,',, 'ullich l'rwl'ilt'rt lind '·rg-:iuzt. Eiue werlvulll' Hen'I<'III'ruu g-d, .~ \VI'rkl' h I,,· lI·ht d ,tr iu. da .o!<-h,·. Il'lhorlpu au fiihrlil'h zur lIe -
. " hr ..il'llug' g-elall):. 'n, di ,' Ihat :iI'hli"h zur B,'uulzllng in d"r I ' ra ..i <I~'"
. \nalvtik"r I'lIIpfuhl,'u ,,,·nl<·u ki iulII'U, wodur"h da lI a udl. ucl l al~ elllzu\'('~(;is i"er Führ"r fiir di,' .\ u \\-lhl der iu B. tmeht kOIIlIlIl'nrl. 'n~l l'I h o<l pu ~au "e , llh (' n w,·rd.'n kann. •\u,·h hat da \\' ' r k z" ('if 1I0~ da-
dU1'l'h ""\\UI~I 'U. da. , ..inz"lrw ,\ h. ,·hnilt" d," B i i c kIn an n·s,·h,'n
\\' PIk("~ \\ie Illllu"ullich di, iih"r l' ha r IfHtci" , medi,·inis,·hp lIud g e-
I'iehtlich e ( 'h " llIi" u. s. \\ ., \\ ,·"'h - "iu nur lIl11ug"lhafl( uud ~,h., ·r­
tliil' hl ic\w II halldluug e r l'a h n ' lI hal...u, wegg-ela~",·n. r1anir lJlII Ig'1'
a ud"re, fr iih er kurz 0(1,,1' gllr lIiehl 1"-hflnd,, ltu ulld iu d e li l~ a h llwlI
tlps \\" pr k c8 \\ "it t 11H'r ;!ph;;rige (jl'g'f'tlst:hu.lo :111fgellollllIltJII \\,lInh-I1,
Il ip .\llOrdnung d(' . :-'tulr"s i. I dl'rarl. dass l. .. i dplI v..r chlCdl'III'1II lI d u~ tri " zwe i g l' n zuerol dit' 11 0h slo ll'e , dallu di .. Zwi ..IIl'uprodnl'tl' uud
di .. B" l r ie], l'onlrul,- ullll s" h li,' ßli('h di,> Endprorlul'l" l...han ch·lt" •.nlt.lI.
I l i(' h:1ntiw'r ,'orkolllml·nd ,·u Up "rationen und Apparat" "I'~d,'u 1111
allg-"ull'i'lI'n TI"'ile 1,,- "hri"),, 11. .I..d er Theil d, 's \ \' erk,' I I ~ oU
mit dem (;e):"n . t 'lml, prakli ('h \ .. rtraul'·11 F I('hl"ul,'n 10 'arhellet
wOl'deu. wofiir uu('h ,·llOn dip . ' a m 'n <1,,1' :\Iilarh"itl'r pin,' g"niig-l',uh'
(:ew:ihr bi eten. Der \'un 1'1'01'. L 11 n g e ),ear"..ill'te allg, lIl .. im' Th"il 1...-
hallrlplt iu li..htvull er lIud "hr prii"nanlor \\' e i 0 die 1'1'0" 'nahme.
", ..I,·he "ekflunlli ..h oft \'<1Il U'roßI'IIl Eiutlu..s auf den Erfolg- der
('h ..mL('h -\(·l'llIIi ch" n L'uutrull' i ' t , f '1'II1'r di,> allg"lIl1'illen ( 'peration.:n
im I,a huralo r illlll (Z,' rk leinpl'II <leI' :-'U), ~lllIIZ, ,\ bwllg-on, .\lIf1ii IUIg', ,h,'
:\la ß:llla ly . e. (:a VlllullIl'lrie , .\rilulIll!lril' u. s. ". Ilu öl' 'cielll'n Th..il, - s in,l
von v(-rs(·hi ..dun"n A ulor'n fulg-"mll' T h pllla la "ing.'h"11I1 und. ,.ach -
g-l'lIlUß ),I'arb"ill'l \\ Ilrd .. n: T('('hui H,·h.. (;a..analy (', Br" u uslo tlu nl" r-
. lll'huu!.,:, Fa),ri<'atiuu der "'}m "tlig-..n ~iiul'e, Sall'"ll'rs;lur" lIud
::i..II\\'I-f.. l..iiur (' . die IlIIlu Iri,> cf<.. (hlur, rali alz", Thon:lnaly,e, 1:\:18,
di" :\Iiirlelindu tri ••. dip L u fl, Triuk- und Bnllll'lma pr, I ' rt i fllug' .<1..
\\' a .,1' fnr K " ,·Lp..i un):, lI url" n, An Iy" d,'r Erz". kiil! Ih.,·he
1liinW'lIdtt,-1, FuU"r 1011". E 1'10 h' tolre. Ziind \\ an'n. I ;a, fal'l'l('alto n.
I 'al<·iumcar),id und et>lvll'n r1it Ind u Iri.. d" :-;ll'inkohlenth?,·r".
unol'ganb"he Farl. 1011'.. , :\lin:'I'lIIiiI.>, l ' u I,' r . U"hunl-( d 'I' :-,,·Il\ni..rnl1t"·~.
I )e le uurl F"tlt,. die l ' n le rsu ('h llIlg- d"r Il a rz" , Ib l 'a m " und (, u l ~ " l1 .
r a u 'chuk ulld l ' a u l ~c1l11k \\ ar..n, Hohhloll',·. Erz,'ugui ' ,. und I lt l f~ ­
pro,ltll'lp der Zu('kl'rfa"ril'lIlion, t iirk". :-'I'iritu" Brllnn l \\ .. in lind
l , i'lu ('lIrl' E . i", ,lie I nll'rsu('hung ,ho \V l'i 11(', , Bi,'I'. I Tnt"r ueh.~lIIg
" ' . ... I l' I I I' . ' I" t " i ,111' I'rlll' a-g't'r h iUU't.h altlgpr I)f anzÜJ18to1 (\ ~P( ('I.. HJlwr, In (l', 01~.lll ...t ,
\\' . .. ( " 1 11 I I . t ' . "llll'~"II" F a r l.ötot1.·.r at p , BII1SH un'·, I r o n o tl s IIrt H lI"tell 1011, Olh' '- • \
I'r ilfun" <\ " 1' I ; p, pinnst ft el'll uml cll'r A pJln'lurmiu,,1. Da ' I. un g ,... ..lu .
\\' PI'k \\ inl <\11111 in d .. r I' ra , i '1(' h" IltI,' n \ 'h,'mik('r .'in ''''rl\'ull''1
H.' ra t hl' r . I'ill, lind ann da '~ Ihe al ' ,·in \'orln-tl1i<-llP Il an <l lllll'h
,,!inn IL'n ('m/,f"hlen \ 'e rd ,' n, I Ir . • l doit .1,,[[' ,'.
1':1. ~•. Hi,' I:lt'ktrnlJ' ,. IIp, WI1~ \'1'. ihr,' UUI'(',hfiihrullI: , I\ :~g
n" ,'ull 11 111:. \ -on \ ' i" tOl' Eil g .. I haI' d I, I '],"r-Ing-pnu'ur und I h.
I'h ' ·m ik..r d. l' :-,j"lIu'n " 11 \1.k, ,\ . n .. Wi, 11 . I. H.lll d. " " nog-~" Jlh l ' n
iil"'r angt·\\.lIult,· J-:I ..klr" ·hl'llIi.·. lI a ll,' t . d. ,'.\lIIt-. 1!lo:!. W ilhl' h ll I nll/,P'
I'r.. i :\1 :•.
\\" 'n n Eil" ,. I hilI' d I I'in,' BI'O "hiln' (h-r otlr,'ulli ,·I.I" i 111.1'1'-
I-:ihl, konnll' 11lall""illl \'"rhil",in ill,( rZ"ugl "in, d .1 . ..I],.. "in" h,:"hbl
w..rhollu IIl1d intprl'. :1Il1,' 11t....,i,·lu,rIlng d ..I' F ' "hlit,'ratur 1111<1"n
" i,·<1. E ' i. t ihm hi •.Z11 in ful"" ..in"I' ,'1L'lIung dil' :\1 ig'liehh"il "'1'1:"1""
. . I ..... 11 . I I' I · I \\ I'rh"\\ U' \\ (' IlIgen UIl( "1'''11, und ('I' laat du , .. ll' 111 1 plil ,or J(';.!l 111 tl
mit I..·,ond.· ...·r . "" 'hk l' lInl ni ang"" .'n<l..1. :-,-inl' 1'I'i"h" Erfllhrllll!! haIe~ ihm ..rlanlot, "US d"r :\1 '1 ,. Oll l ' u l.li"a l ion" 11 mit kundig..r . 11."n<l
. ond,'rn<l das \\' i"hl ig" ul ..1 \\" '1'1 oll .. l"'I'all zu l\I'h"n und in .l i.II 11 ,·h
g"" andl ..r un<l I.. i"hl ',.1' t:l1"lIi,·I" l' F orm \ i,·<I, rzug" lwn. :--"In' ,\ 10-
lnllullulI:! I" gin nl lIIit .'ilu 111 kUl'zl'n hi I"ri "I" n Wkklol ll'k. ~lIlti
fUhrt di.· di.· 1"'zü!!li"h ,i..htil-;' n lil"r.lri "h"l1 (1I11'lI"1I n. 1111 Z\\ "I\"n
Thpih' \\ ..r,I,·n kurz dill ( ·., n, 1'lnt"1I d ..r ,.1. ktr"l, li 1'1"'11 \\ II f·r·
zpr l'lzung \\ ied..rIlUlI, ""ruuf dr'r \ erfl!. ..1' im Thl'il 1I1 zu
der B,' pl'("'hung- der -iul ..lnl'n 11. d('r 1'1'\ i ung-' \\ ,n.(,ot,'n
• 'I'. 4:? iO;)
\ ' erfah rt 'lI üh crgvht . indem ('I' di eselben in drei Grllpp.'n th oilt, und
Z\\ ur in so lehe mit g.·tn·lInl el' (;pwillnlln" von :'llll 1'- IIl1d \\' a sorsto tl,
. I I ' "'111 ~ " •. H' zur ( : " WlIl lIlIlIg vo n K nnl lg n, und enrllir-h in \' e r fa hren.
mittel s w..Ir-lr er nnr :'an. ·r . t .. 11' g l'WUIllIt'n \\ irrl. An der Hand za h l-
~, .. i.·her Zt·ic·hnllllg l·1I \1errl..n d ie" .· \ '"rfahn n eimrehend r-rlä utr-rt und
1111'" Bl'a nl'h ha rl · t·il ,dm,"h hiich . t wel't~'"lI e ( 'a lt- n l ~ t i tlnen g"priift und
III·tipru.·hl' n. I IId dann li..gt d er gruße \\ 1'1'1 der \'ol' lIeg"nden III'..schüre,
d a d orart ig p IIphplf(' nur »inoru ~[ann (' wi e Eng e I h a r d t ZIII' \ " '1'-
fiigll ng ,,1..heu. 1111 [\' , 'I 'h oile seines BIIl'h(· - werden d iv Anwendungen
d"r ~('WUllIlI'nl'lI (: use hp~proehen lind an de r H and von \"t'I'U"leh-h end"n
' l:llh"II"n di •• ( : ' ·Hte hllng . kus t ,' n er lllu te r t . Den Schl u SI' Bll<'hl'~
hildou hiit ·h I wertvo ll« 'I'uhe llen üher di.· Redu et ion der (: as\'ollllllina ,
T eu ion der \\' ass l' l'd iilll!, fe lind L oit vorm ögen vuu Eh-ktro ly tcn.
Dr. lt/!« I.ach,
. . :-; I I~. IInd.'ne dl'l' A r l,,' i t in cOlJlp r i lJlil' r t H Luf't, :l(i :,eiten
11111 (: A],!~lIdllng-pn, \ ' o n Il r . I'hilip!, "i 1h " I' " t pr n. k . k . I 'o lize i-
al'zl In \\ 11'11. I. Snpplt 'lI11'nt-lIand cle lI an clhn cht ' " d pl' 11\·.. iellt· \'on
Il l·. Thl'mlur \\' e y I. ,Ien a. (:u . t av F i l· h er. (P re is ~I I:r;o. l
" ' :u·h ..in.,1' kUI'Zt'n cin lei tl' ndl'n leelllii l'Ill' n B"III"rkung iih L'I'
da s \\ c~pn dei' .ArLI·ill·1I in vpl'diehtet el' Luft I,,·. prieht d"r \ \ 'I'fas se l',
w.: I(·III'1' ill spi ne I: Eig'untiehafl al s k . k. lIl'zil'ksarzt lIlehrfaeh (:eltogl'n-
1"· I.t haU", a llf 111 e.splI I n••hiele Erfahrullgell zu allllll pin. dip in I>l'Iu 'k-
11I 1.t , IIl1d ZI\1I1' 1" ' 1111 \) l'Il1'ka u lit .~. I,•.illl l'ou .lanlen ,·I,,·rd n ll' k Ulld
I""II~ 1Il'IlI'ka h fa ll. im UII'U , ,·ldi,·IIt'u Kiirpl I' wahrllL.lullha...·u Er-
,·ht·IIIIIUg ..U uud \ '1'1'\\ .. i. I dal"'i \'i"\I' lI'h a llf c1i ,' h i..riihpr h,'k :lIl11t
g"'\I.u ..c1.'n'·1I I' uh li,·a t iou('n. In .1('1' Fol g" \\ il'd : 1l1~g " fi i h r t , da ~ da s
Allttrpfl'l1 die~ü.. Er~t'hpinllllg'l'n Init ZUIlt'hlllt'IHl l\Ull Tch.., ..drllt'k, I:ilJ~t'rel))
.\ u l..nlha ll i ll \·.. I,di ..htt't.,1' L u ft nlld ..a .·h ..111 Il l'lll'k nl, fa ll "o~iin ~tig'1
\I·(m l.., da. ~ ah" I' HIII·h di,' seh l""'II.· 11,· ..hatl"·lIhpil d"r Luft , dil' h.. i
~o l " h (' u ArI,,·il.'n 1I11\,t'l·lIl.. idlil'h ..u :, ..11\\ allkulI " "U d p Luftd..u{'k,, · lind
·...11 tig" illdi\,idlll ·ll .. ~[ .. m'·III" \'on :ch :id l i .'h ~m Eillllu s : e in kiinnt'u.
11,,· L u ft d l'u ·k.· ..kl'allkllll~t'n im "lIg"I'lU .·i n ll(' cl., \\'o..t" trdl'u in
d"I' Ul'g.·1 uur h ..i h iillf''' '111 I elw ..drnpk. '. a l" 'I' ni cht Idihrl'ucl d ('s
:\Uf"~lth,dl" H ill \·ordi.·hl,·t .." Luft. ~o n d" " n 1'1' t uach dl'1I1 L't'ht'l't ..ilt
111 dlt· fl'.·i.. AI IlItl"phiiro' uud oft "rsl ua. 'h m.'hr.. rt·u ~Iuucl ..u auf,
lIud ~ i ll d dit'sp lI"'1I illl \1 " ' ~"lItlil'h ell illl Frt,i\I('I·d l·n und K "" i" ,," \'011
(;a l"a.... 11 im BI llt° 11 IId dl'lI iil,ri "I'1I I" iil'l'CI' iift .'n I"·"rilndl'l. I " '"
. ' I'}'I .. '"\\'.~'Il...... \('1 dpr.\ IIsl'iih ..llngl·n iöt .I.... Bf>sprt·..hnllg dl'r Zll.. \ ' 1'1"
hlltll!l~ und I lt'h a l lt ll u lI ~ d"r Luft,lruek el'k":lllkulIgplI 1I0thw ..ncli~ er-
" .'I" ·III('I" I..u ~l a ß ll a h lll t' 1I ~ewidm, ·I. ulld \1ird in 1"' ..ond t·l'l· nuf di e in
.1"1' ~ 1 ('~l'1 \'011. Erfolg hl'~It'it"11' lliit-k\·. ·I.. ..tznn~ de El'kmnktt'lI ill
1'... ,:d l..ht ..l .. Lll i t ni l' ..ill tiou\'t 'rilnt', III·illllilt (,\ fiil' dil' ~og-" " H n ll tp
( a.'ssollkl':lIIk heit. IJillg. ' \1it·..,'n . Il " r " eda, s I' Ioefii ..wortl'l dah.... :lIl1'h
1" '1 A lIsf iih ..llng \'0 11 J\l'hl'itl'n , h ei w..l,·h en ei n Uplll'rdrnl'k \'011
l: fl A tlllll phiil'''11 iih ol',"hrilll'l\ winl. die Auf t..llun" "im'r ..i" 1'11 e il
:-;Hllil1it. ...·hl ..us.. auf deI' ll a ll. It· Il,· \'011 c1 "11 n'll'h \\ ei~'r ll".. fiii,rten\-~HhplIg-'·IIII..n ~I H ß n ah lll " 1I . ..i"l1 . nllr 1I.)('h "rwiihllt dit · J\ .~ i \' i .' r ll l l"
,·\lII·ti. , tilndig-..n iil'~tlil'!II'1I I li..,I.'lc-. dil ' "nt P"""hl'llth' \ n..wahl (1<:;:
J~l' h" l t ..1' IIl1d dO.... 11 Kas .. l'Jli.·rtIl1~ nllf d ..1' .\rh(·it, s t ..II(·. ZIIIII ~ ..Idusse
1 ~ ,I g-t. lIo.·h ..ill au sfii h ..li,·III·" L itt ·I'Ht.urtl fl..11\ ·pi: . \\ ' " n ll lIu(·.h di .. \'" .._
ht'g('lIdo lI1 ..h .. fiir 1I1t ·.li(·ini . ",,,. Kr..i.l· ).. lillllllt,· Puhli('atinn zUIII..isl
Il ..kalllll.,. "lIlh,ill 111111 :1I11·h dit' alll!efiillrl"11 h.\ gi"ni ehl'lI ~laßllllhllH'n
. "hon 7;UII' g ..oß"1I T h.'i l.. in d"r P ra iti B"riit'k i"htig-unlo\' lind,·n . . n
kUllu 1111' p(h.· \\ 1'~PII (lPI" g-t'drHIIg'lpn ~11 .. :l1l1Jlltln tpllnn g lind H,'llHlld -
IUlIg .dn . ~loll'..s dlwh auc·h UII""I"'n t"..hni ·.·hp n I'r.'i on. w..lelll' ieh lIIil
.\I'I"·l tt· n 111 \· '· I·di"' lt...l l' r L ll ft 1,,'s"'l1ifti~('" , an elllpfohlt'n \1.....11·11 . .I. / '.
, GI-\O. · 1' .· .' I \lw l ug'l~d lf1 , Wiirt .. rhul'h. UI'utsl'h- EII -Ib t' h -F ra llzii.
. Is eh. 1:('\\"'1'10" ulld lud usl r it'. ('i\'il - ulld ~ [ i l i tii rb IUlk u u ~t . Artilll' ..ie,
~11I ,'·hillpuhau. Ei ,,"louh'l\\ "'~PII, .'traß n -, I1riiek"I1 - uud \Ya I'rbau.
~elllinmu und ~"'Iitrllhrl, B" "g- llI"l H iit lt' u \\,1' I'n , . la th" lI1 a t ik , 1'11\' ik,
1o.l •.ktrolt·,·hllik, ( 'I" ' lIliu, ~l i n t' l'lI l "g i o u. a. 111. umfa. ""nd.• ' M I l"'al'l;,.itut
u."d 1" " 'lIl1 l:1:;Og l'h llll "o ll I' r" f. 1'::;Io" rt v, 11 " ,. ,. I' uud 1'1'01'. 1o' I'a nz
h 1' 1' 11 t I' I'. F iinfl e A uflage. El'stt'r Ba ud : I I e 'u t ' I' h - Eu" l i s c h-
I" .. 11 11 Z ij 1:1 i se h. \ '111 u nd 8. 1 SeitL'u. W ie Ladull 1~\O:? F. J. B el' g _
111 a n 11. (l'n'is ~I 12.)
Da . \'orlie~eudl' \ \' ..rk hat in int'm hllll,t'u Jahrhund"rt filuf
A 1I11ag..n ..rll'bt, indolll 0 ZU er t illl Jahr.. 1 ;,:! er ch il·U. uud damit
wohl. UII . t ..oitig deli . 'l w h \\' ..i ' prbracht, d t' L' in 111 \'ielfaeh
'·I.llpillnd .. lw n Bp,li ir fniss.. (·ulspri.·hl. Es ist ja g ••\\ is i delll von uns
chu lJ llz llliillgliehk,'i( s,·Ib. l. d .... a u, ~pzt'i(·IIIH.t st,'" \\' i j..t,;rbii ..he .. fiihllmr
~(J \I'O I' d,, " , \~ (lI11 1 PS galt, .,iu" ~utn'tr.'nd" Uoh.'r. l'tZUIII! frellldspr:\I' h -
I" 'hpl' 1,·c·hIl IHeh ' ·I· usd ..iit-k.· zu tindpu. I )i. I'hilol" ... .11 \'0111 I.'. ,,·h
81.·hpu 1 "'~n· itli e h p l· \\· (. i (\ UII "n'" \\· i. ('n ..hafl zu fpl'l~' 11111 Illit "t'.
lliig-••u( ~(' ... 'i"herl,,'it di, 1\t·d ,· " l l1 ug d..,·a..1ig't'r \ u, drii"k" "rkplll~...n
und ".Illt g-t'WillHH' ht(l~ Prilt·i..ion in f'inf'r undl r n . ~ p ra«, h t' wicdprg't "pu
Z~I k.ollllu n. I>a ' \'u rh L'~I, "de \\' iir l .·r llllt' h \"erdankt uuu dl'lII 1I..(liirfllis '0.
.h :' In dpl ' 'I',,,,hll ik allg'p\1'·I"I .. l ..n \\' iir lt ' r iu \'ollkolllnll'lI zut ....t!'t.lld(\..
\\ piso iilop"s ,' lz l ~ II li lld , 11 , I:l.. ill E UI"I.·!",u . I) , s ~ si ..h bt'\\'1ihrt hat
11 1".1 \ '011 d t:" «;... bra ll..h"l'lI a ls ZII\'prlil ir rpr"lot \Iol'doll ist. du s bp.
'~ Plst '!l. r I·. r rol g , de I' ihlll Irt'U g-,-loli"I"'n. :'l'it ,It'r Zeil eine ' ors,,'u
1-.1...hul/w lIS Ist d.· ... laud dpr Tl••' h llik ..ill \1('. "ulli"h hiih erer "1'\\ ort!.'ll'
di.· 'I'l" 'h llik " r .k0111 1I1l'n i111 111"1' hjillti~"r in .\ u 1 IId. be ~"h,'" di.:
J\ .u !t' lIung'I':1 1.11 frt'~I:dell , ':;lnd.,1'11 llI:d . tudi"n 'lI fn'lIId pr:ll'hlic'ho
Ihkl.', 'r un,d ZOIlti.·III·,l t"" j t ilg t. ulan tUI-ZU 11II.·h d"11 1'11 LInsen F or l -
"..h 1'1U. nu t :d l,, " ( J"bi.,tt 'J1 der t,'elllli dll'n \\' i ~Pll "hafll'II, dill illlllHlr
zn h la' 'wh ' .. ' u neu uu E ntde ·kllngen und E ..finduugen mi t ihror \ u-
wendumr au f d ie ' I'e. -hnik und di e s te ts nNI nuft .un-hendon Fordl'ruuw·"
und Pn~ ,l elll(' auf dem (: e a lll llltgt' h i,· tt' d es ge we l'b lil' he u Lehen s. so
wird I'~ uu s nicht \'I' n l'u ude l'n dü rfen, wenn de r \\'o rt.sehatz wesent-
lieh g ri iße r ",' \\,,)I'ue ll ist ; u nd da , pil'gelu di e oinzelue n A utlug en d..
verdienstli chen \\' iir terbnl'h l' " !!otreul it'h wieder. \\' iih r pnd die ers te
Autlair e I'UUU :?:?()(H) \\' iir ter au ffü h rt, toiut di e Zahl d,·r -e l loon iu der
Z\\'oitl':'n sc ho n a u f :IG,1tJO. un d die un s vurlie~eudo fiillfl e .\ usgal,, '
hat sog ar di e Zill'er vuu 5G.200 erreicht, Dabei haben di e Herau sg eh er
die "rölJto Sor .. falr :ul"eweudet, UIII \\' orte ni cht t ..chnischer Bedeutung
e- e '" l. 11 " Ia uszus che id..n, da m an j :1 3U tre ue n IIIU S-;, trotz a er er wun c iten
\ ' ollst ändirrk eit die Il nndl ich keit des Buches nicht zu gef:ilm le u. Au r-h
L' ini"e kl ~nl' nriehti ..k-i t ·U. d ie ich trot z all er Vor sicht in di e
fri il;;"r eu .\ utla~en e i n~~ - chlich t' 1I h atten , wurden beseitigt un.d so di e
Verlü s-lichkoit d es \\' erk es noch e rhö ht. ~o s t ih t d uu d as VI el en von
uns zu oinem lieben H elfer ~c\\"urdent' \\'ijrterhueh in se iner neuon
.\ ulla"p anf voll er l I ühe der Zeit und wird au ch kiiuft.i ..hin wi c bislH'rau ß el'~l'(ll'utlil'h \'i el hoitra" l'u zur F örderung dl'r K enntuissL' iil' l'r den
slaud ,11'1' T " l'hnik iu nerll:dh (!t'r drci ~Jlr:l<'hgehict e . Die Vprlag's·
hal\lllll/l~ \'l'nl ieut I'iu ~Jl e,'i alloh fiir di~ augOl~es"ene .AlIsstatlulIg'
uIIII d ou ölHgflilt ig..u Ilruck dps vOl'llien sthch ou \\ er kes, ".
Eingelangte Bücher.
i"i;,:11. Wildhadl l"l'rha uulI g'L' n Ulld H" I:-uli HlIlI l:' I'UlI c;l'hir!!~ ­
f1ii s~ .·u. \ '"u K I ) u" i ~ l a v. Fol io. tirl ~. 1Il .1:l~I'.\bll .,:?:? T al'. u . :!~II'I;inpu .
1\"l'l iu l~IO:!, P ar l' v . ~I W.)
i"i:,:I:? Urlllllil a ;:" n .1.,1' T hcoJ'ip und .!t... Bau r~ dl' r Wlirlll'"
kl· aftlllasehill l'lI. Vou .\ . ~ lu ~ i I. IJout~ch l' .\u s~a"o d es \V erkl's
"T lu' StL':lIl1·ElIgiul' aud Uth el' lI l'a t - l~ u ~ i u os " \'ou ,I. .\. E \\' i 11 g.
1'0, '~I · l :'. 111. :lO:? Ahl,. Ll'il'zi~ I ~IO:!. T euhu el· . (.\ 1 :?O. )
i"i;,:l:I, Ikril'ht d rr \'0111 k. k. A ekrrhaulllini ~t t'J'ium im .Iahr(·
WOll I' ing'p s l' tztr ll ('() lIImis~io n zu r Inter uchullg dl'r Iktrieb~\· er·
hilltui sse d es B"rgb:lllo im Brii . l·r I ' oh le n re \·ie re . i"iO. I!J!I :'i. IU. Tah.
u. Tal'. \\,il'n I!IO:?, K. k. 1I0f- nud ~t:lal drul'k erei.
1-\:,:l.1. Tas l'h,·npl·pi sli "t ., fiir }:I..k t rot ..c h u ik r l' . \ . ou F, 110" Jle.
I-\ll. :200 ~. lI a r ms lad t 1!IO:!. Wartig. ( ~ I :?':?&.) .
1-\;,:\;,. Stilarchit rktlll' uud Baukunst. \"011 11. ~luthl' SII1S.
_". li, :', ~ Iiihlhl'illl I!IU:? S ehimlll eipfeu g.
i"ii):lti. 111-1' Seh utz d cl' St:i.!tc "ur. e h:lllen fp ucr . \ ' on VI'. O.
V. J: i t !! en, SO. 1Or; :'. 111. ;I(i _\ hh..Jl'n a l~j1l2 . Fi ' (· ho r . ( ~ I ;1,;,0. \
~;,:17. Statbdl P B",· ct'hnuul.:' der T r:i!:'H lIud StiitZCII au s Beton
lIIit Ei . elll'inlagen illl s ta h ile n :-,pallnullg zu stande. \'ou IJr. J l. \\' al te r
.\; I' . Wei ske. ti0• 41 ~. 111. :?ll .\bh. C:ls su! 1!)02, K o s s l o r .
Hü:J '. V(-hrr .lic Vo rnahlll c gruauer KllIllph'I 'nn g'rll. \ ' 0 11
K , 11 ö hilI(' r1p. sn. :!1 S. \vil'n I!)O:? Fr i e k ,
S;':\!I. n " lrl'n "rl: it'hi:rk pit u ntH }'i t'ht .. njll llg'lI'lI ch s. \'un 1),-,
E. 11"" I' \.. • ". :!ll ~. \Vi en 1 ~10:?, Fr i c k.
H51O. 11('1' l' le k t r isl' hl' Bl' t ri .·h I'tl U FHIISt'h IIl'lIhahn'·II. r"u
t:, W. ~ I ey or. So. ,:!~. \1:1111' a. d.~. 1!lll:? Knapl" l ~ l l·:lll .) ,
t':l-t I. Ball und Betri ('h I'l l' k tJ ' isehm' stra ß«'uhahn'·II. \ on
I". Z al' h HI' i :l S. tlu. \(i-t S. IU . I!:! . \ hh. !lalle H. d, ~. I!)O:!, K n:ll' 1" (~ [ :l.)
H& I:!. F I'stah"11t1 d l·. Ol' s t l'l'r. I nlr ..ni l'ur- und .\ I't'h itl'k h 'u-
\" ·' ·PiJlt ·s aul1\ - lieh d.'r .\ u f l<'lIuug d eor Bii ·te \'un Oher-lI:lIlrath .
~tadt.hau-()in·ctor Fr:lnz 11 0 rg ,. I' im \ ' L' re ius ha use 3111 :!(j. .April I!JO:!.
40. 1;1 ~. \\' ie n I~I I:!.
i"i& 1;1. 1I"ril'ht HIII'I' .lil· Y"I 'I·insl,.-is l' ua l'h 1I"l'lin , :!. bis
:1. ,Ju n i I ~ 'O:! . Er~lnltot vun 1'. K u r t z. -tn. I ' ~. 111. ,\ bb. \\' ie n I!IO:!.
HG·l..t, Wohnnn g slluth uud Wuhullngsrl·furlll. \'on B, W o t z l o r .
'0. 44 :'. \\' i" n I~O:?, ~olb ' t ,' orl u".~:,",G . H1uhu . . lIIu triert e "'Zeit" ehrift fiir Länder- und \ ' ü lker -
knnde. /'i". I ',' - I!lOI , Br3un ·chweig.
Hfllli . Fuul'th luh'l'lI ati uual U II l.:'rl'~ un Jnla llli .'adgation
hpld in ~1:lIlI'hL'st er lli!lll.
l'l:di. \'11. {'u ug'!'."s lutl'l'uatiuulll .11' ' 1H"lg a ti o u Int"l'it'lIrl'
il Bl'u.'('II(ls. Uuido-I'rog'l'llmm e. sn. :! Bände, Br u,"e ll es IS!18.
Hfl·ltl. \'11. {'o uorrl'S lut t'l'natiull al d r : ll\ igatiuu lut"l'il'lll' ''
il BI'II.' elll':. l'omptl"I'L'ndu d .ö Tra\'au," du Cong..;". l'O. i:?ü :'.
Bru ,",' I1 ,, ' \' ..' ~ l ' .
· fl l ~ l . "11. {'UUlrl';' " lut (')'uatillual dl ' . ' IH" ig a t iu lI IlItl'ri eul'c
11 III'U,", ·I1I·". l{a l' I'0 r ts . KO• .-, Ihn(l,· . IIru,"ell"s I '!I '. ..
K:lf,(). lI el'ic'ht Hhl'I' llil' r ..I·SUIIIIIIIIIIII:eu uud B('sehlll"sl' d. ·s
lul"I'uatiuua!t," lauII- lIud flll'~twil·tsl'ha·fllil'hcu ( 'uugl'l'SS('S lu
Wh'u umo. .' 0. ~ Blind.,. \\' il' n l , '~'() .
,';';11 , ( 'IIUl:I'/-s lut l'rnatiuual 11 1' '-a ri gatiun lut.'rl rul'l· I1 )Ia.u-
dl l'sll-r. Hal'I'0rl" d. ' " I 1(··I.··;.:u,·· fl'all\"Ii" . ur It· · Tmvuux du ( 'ongl" ·~'
SOl. '! Ü:l ~. Plll·iö IS!t:?
ti;':l:!. ('UUg'I';'" lut"ruatiuual dl' :al'll.:'atiulI Iuü'l'i I' 11 1'1' I' FI'auI'-
fUl't. l: a l' I'0 I'IS d ..,. IX'I,"g lll'S fran\'ais tiur le~ Trll\'Hu" du Congrt··s .
8°. :17 I ~. P a r is (S~)(),
K,:,;1. \'IlI. ('u ul: ri's lu t l'ruatlullal dl' :lnigatiull I1 I'al'i s .
(·omptt'.rt'ndu ""s Trantll .. du ('0'1"1'<.... . r;o. (iKI; S. 111. Abh. P ar i " I ~IOl.
,' ,-,;. 1. \'111. Co u:rrrs Inll'r~atiunal dl' '-:l\'i gatiun I1 Pari s.
Ila l' l' .. rt.... i"iO. 1 II:ln<l.... I'ari" IlltMI
,':,j;,. lI uudhueh dl· . Stl·in- IInt! Brallnkuhl l'ulll'rghaul' s IHlI'h
A . ' I'. ( ' 011 S o n. h"lIr1,, 'itet nlll I Ir. K. I [ a I' Im a nn. Ho. :? IH m !<' ulld
Folioa tl as In. i~1 T af. \\'oilllar Ibü:!.
5:)ü, lIouun -Orll'l'-CllJlll! • • for maliou.
ZElTS( 'IIHIFT DES OE~TE lm. 1. '/a: : n: I 'I{- I ' , ' () .\ IW I IITErTI·:: n~ In: I. 'E~ 1!I02. ,' I'. ·12.
,,5;)7. Briicke iiher die I-:IIIIS hei SIHr. Detnilp lihu- d er Ei ~ " n -
constructi on . (l ueratlas . '
'i):JÖ. llie Tallhl'rthalhahll. E in t' Saunnlu mr rle r \\ ivh tie st eu
I:anohj ecle zwi .che n Lauda und W prthlll-illl, Von F~ K e i l e r. ~n. :'! '.
nnd _\ 11 m. SI T a f. Kurlsruh.. 1, '7U.
,' ;);)~ I . Ilil' H,'r~h'llllll!:' hllli!:'I-I' Lucnl - IIl1d : elll'lIhahlll'lI lu
"orlllll'lIt_chlalld. Von F . l' I e s n e r, l'0. :11 s, B..rl in 1870.
~;(.O. lli e . l l'e r l' ~ k ii ~ t l' in ihrr-r HI',l elltllllg' fiir dl'lI Hund cl
ul!~1 ,lw Cult ur der .'atiOllcn. Von .\1. v. K ü h e c k . '0. 12 1 :'.
\\ ien 1, '!12.
i)ljl. ZlIr nen eston Huudel: polltlk, Von Dr, A. l' o p z. 80.
H-!7 s. W ien l u!I:).
'56:!. Co ug rl' . ~u Interu aziullale lIi " llvig a ziOlw lntorun
a Francororto, I' e lazione d ei Dcleuat i dol .\Iinist ero d ei La vori Puh-
hl ici d 'hali a iui Lavori d el ( 'ongre~so . l)o. 1:10 s. m. !I T al'. HOllla 1 ~1'i ~ I ,
'i)1)3. Projoet fiir lIil' A1I~lIiitZllllg ,Il'r Was~erkriifte ,11'r
Ilunau heim elsernen Thor. \ ' 011 11. L u t h e r , F ol iu. 5 ~. 111. :I Tal'.
11 annover 1 ~' ! 1 7.
, 856~ . (;lIla ~hll'n über di e Plunllsierune der . Iur-Regullerungs-
urhelt en 111 d er N recke VOll Gmz his ZIIr atc ic rm ärk is eh-u mnu-isch on
Grenze. VUIl 1'. K l u n z il1 l! er un d ,I. v. I' odha g sk y , Fol io, .Il) :"
111. T a l'. W ien. Hi!I-!.
. nij (jli . 1-:l'1iillterull1;I'1I ZUIII I'rojl-I'II~ dl's 1~1II~".r:IIII-.( 'allals a u f
pr ell ßI '('he lll Illld old" II1 lllr/!iHche lll /: eb il'l .
,:;)(jü. , li lt lll-i1I1 U!:" ' 1I iih,'r nUl'flallll'rikaui~ch,'~ Wa~~I-I'hau­
Wt·~eu. \'on 1:" l oH. 40~ 110 S . 111. ~ ii A Itlt. Bel'l ill 1ti!I;).
;)1.7. Glllachtl'u illH'r die ,"ndag!' th'r Ilirl'cllou dl'!' (;n1\'-
hanlhahu au fll'u ~chwf\iz('ri~dlell Blllul,'~rath, hl 'l r,·m·ud lIi( '
Fiuallzillgl' IIl'r Gntth:lrflhahuge~I'II~chart. VUII L . B o l ll i t z k i. I·' nlio.
;,.1 :' . 111 . T alt. u. T a l'. Burn 1:;7li .
. 8i)1' '..,"oil's Eu !ii'rl'lIl t·11 t :U,;t a lli li lle ' iI l'I::tl'llugl'\". 1) \- ~I.
11 I' le k a. F oh o. I ·I-~ ~ . 11• •\ tl a s 111. :n T a l'. I' a r is I t\!lli.
': li !' . YolI~tilu'li~e Aull'ilnu!:' zllr ('nu~t!'udillu lila ~Irrr
Brilck,-u. ))nrchlliis~l' ulIII ' u t t-r fii h l' lIug c u hi~ zu -!O 1-'1111 Spaun-
" elli'. ,Y.?n E. •\\' ~ I ff. 4 0. 2 ~ . 111. 7 T a l'. Leip zig I:' I'!I.
,>0O. Ihl- ~ euge~taltllnJ,:" tll'S lIaf(-lIs nlll O,les~a. Vuu n.
L 11t h er. 40. 1:2~1 S. 111 . :l:! T a f. Bn lllll ÖI'h wtlig 1 t\~H .
'571. Witkowllzer BerJ,:"hauo 111111 Ei~"uhiittclI 'I'werk~chaft.
I'ronIzI·lchllllngeu. F ol iu. ~ I\ T a l'. \\' itkowitz 1~ I02 .
ti572. Ceher lIir (;e~ll'luI- nllli , lI u l' l'a l e d(,s Arlh('rgtul"II'I~.
\ ' Oll 11 . V. F 0 ull 0 u . :;0. [,I. S. 111 . I T a f. \r i"11 II'i8:).
1'i:)7:.1. Ilir Hiilll'uthalhahn nlll I"l'cihlll'g nach :en:I:IIII. '0.
4-! :-'. 111. :2 T a f. K al' b ruhll lK 7.
I V E il '0 ')1) :-;574. Proje ct e lne r ' lln k a. u sha In. Oll' . • a u n e r. . ~ "'.
m. 2 T a l'. \rieu I ' 7, . "I
';)7;). Ili l' !:'r nßp u ln t r-ru nttonnlen TI'll Il ~ it ·Srh lt·u t' u I ·e!:'1' nnc 1
C I · \ ' \ ':-; -I . '1' '1' 1'· 1 ,· r ,· ht- u f' ld.Vorder- und ou t ra usu-n, Oll .. v, , C ) \\' ~ •
I'i '. :\1) .' . In. I Ka rt e. 2. A 11 11. \\' it' n I, 7;). . '
5 7ü. Ei ne Sunnnhnur vun Sdlrlft"II. hl'l 1'1'11 1'1111 ,h,· IUIt'iu-
c n r recti n u . " I
" 77. (;rallhl_chl- lrarstr -lhuur d er ~rh'\f'lzerl-l'heu hyt ru-
v I Xi cd er-mr-trlscheu Ih' obarhlllu",'u sowie der Lufttempcr uturcn UJH
c h lag hüh n. F ol io. I ,'li - I . '!I~ I . "
57 '. l.:in!:'I'Ullrnlll der 'ahzIHchl'lI SIrHk,· ,11'\" I. umrar.>
gnllxlschon Els eubuhu. I . \
Die 1'1'. :;) 1:)-,;)7, wu rrle n vo n 11 rrn lllter-Ba u ra lh '1'01. J .
V e I w e i n der l t ib lio thek ge pe ud o t. f '
'579 . Lilu ' I'u p r n lll l' 111111 Sitllatioll\'n der Knis er Fl'auz ,rO~1' ~ -
hahu. , I r I ' ieeI) O. l (.IH'r Hadn.it't'u.Sidll·I'I\11~ fii!' F.I-l'Ilha IU a Irzel ~ •
Von B r ii c k m a u n. 10. r; :-'. 111 . 7 T af. I>or t llluud I.'l'il; "
'5' 1. Hadrl'ifl-uhrre~ti J,:"lIlI!:' filr miller 11('1' EI 1'!lhal..u.l'a,I~II -
u I ' ~ - T 11 \\' WII l ti .zeuge, \ ' 011 .1. r: l ü e k und 1:. l ' u r a n t. . ' " . 111. I I . •
se '2. n,-r Bemhl~nu~".Xadlwels in sei ner J\ lI wl'nd ll ll~ :1111 :l l~1
, v I I' t v I' C' i r t l e r . 0 ol l , .hü lior un Ei senbahn- PI'\\ a t Illl/!SI Il'lIS . on ' . ' . '
W iell I1'i92. f 1 '11
';):' ;1. Ili" Zahul'all -EIsI'IIhahlll'" II11d ihn- U\\l'lIdll" , :IU ',~ (
. . I I ' I' .) . .., \ 11 I T 'lf lI" rl lll I~ti,l .Harz. VOll A . :-; Ch U" 11 "I'. '010. ~~ .~ . In. J " . 11. ,. 11
';) ,' 1. Hil' (;"uI·ro~ahahll. \'011 I:.•\ Iot. '0. :1:J~ . 111. 40 A .).
Ziir i" h I l:'!I t. I I' 1'0
';) :). :ui ,,1_tI'1II1 di fl'rJ'ol'if ' a tl,·lIt i....a (- . ull :l ,· \·I' .! lIIll " 0
IIppl il':lzi .. ne :lIId a lcl1n i t ratti tli j, ·r.-ovi l' ,·" mplt·m l'lIl arl. .\ I' I .. 111
" ,'ic o l i. ' 0 . 1:)7 ~. 111. 4 T al'. l: u1II:I k'!J2.
"5 (j. nil' Sl chl'\"lIu~ 'Oll lIahllahzl\l'i 1;III1 "1'11 1IIi t 1."' ' J1~d,t.~elr
11 k · I . I 1 1 . I ' \ ' ( ' I ' k " I " '" 111 ,ll a .e r iic "~ll' ltl g'u n~ (er I1t ustrIl ';.rc Pt. l"'. on ~. ~ a 11 . • . . •. .
\\' ie ll 1 '!I1. ' t I ft
1'i5 7. Hi c Ei_I·lIhahll·llh l'rhallfra!:'1' Iu Ihn'I' nllk~\\II' .~ I· I:~. '1'
, 1 \ " \ 1I I -11 ' .) T ·1f 11.'1'11 11 1",1. .li eh n Hel e u t u u!; . Oll t. aa r lua ll ll., . ' ,. 111. - ,. ,
;) >;. Ueher dl''' "1'1'1 H'I'_I'hio,tl'-III'r Ilh,·rhau,('oll-trlle!llIII I'II.
he ullder in J:ez llg 11l1 f"' r t iea l \\ irk l'll d " K rHftl'. \ ·o ll .\ .lI a ll r ll1 a ll ll.
'0 . 2 ' ~. 111 , 2 ' I af. I:,-r li ll 1 ':!.
Druokfehler-Beriohtigung.
111 , r . 4 1 der " Ze it "hrift " , .' .. it e f' ,O, 2. ~pa It .· , :). Z"il ,' \','11
ob cn, sull "" I'iehtil! h, ·ilJell: ,,( K i r " h 10 I' I' I!)" • lall " 1-in'hdorf)" .
Geschäftliche Mittheilungen des Vereines.
Faohgrnppen-Ver ammlungen der Session 190211903.
III-r •• V1Ir! rilJ,:"f' 11111'1'1lI1'~1'r :111111111'1' 11t,~t ,II-r fill1ft,· 1\1IJ,:"I'11
EIt'ktrntl'chnlk" hel.
Fach grupp o Nov. I Dez. Jlnn er Fehl'. März April
Ar,'IIit ..ktur u . I [I)t·h lmu 11. :?fl. !). :10. :!II. :1. 17. 10. 2 1. c.(J) ie n H t ll~)
--- - ----
lIau- u. Ei ~"111..- 111 1{. 1;1. :!7. 11. 1:1. :!~t . 1' / :!tj. I ') 21•. ~,. 2:1.(U" nnp r Ulg)
------ -------- - Il i.11 r~- 11. 11 iitl"1l1l1. ~. :!:!. 1~ I. ~) . I!I. .)/i. 20. \. I, '. .'.
_.
(DtllllH'r ta~
---
---
I-
lI..d ,·u (·ultur- IIl~ . I - - -.\I O ll t ll~ J * 1 - --
---
- -r----- ------("lw1I1 i.· I. 1 11. )-5. I ~l , :t 17. :!1. :,. l.I.\li tt wop h
-----1
---
I-
EIt,klrot, ·,·hllik
'I 17. 1. I ;). I') .)1' ' I Ili · 1 I l i . 211.1.\lonla!!') _. -'. ,. . _. I
----------11----
(; e u n,lh t'it IP('huik I:!. :!Ii, 10. 1 I ') 11. I. 1 . I(.\Iitt w,,..h ' ~ ' I --I----- --- ---
.\Ia (·hin, 11 l ug'. I :1. 17. ') 1 I1'1 .)- 111 , ~ .(Dit' ll tag) I . 2. Ir. . " ~c. • III ' .
lIhl'llIl~, W,-1I11 lIil'h
----=--
. ) Oie Tage w rd n domu ub ~ mill:etholl~ werd D.
Allo rl'r , llllllll)UU't'lI h '~innen nlll 7 ( hr
"i nl) lind 1'1) , 'tu ndl' Iln",,,reh ,,n iBt.
Z. t:l~I :! \'. 1 ~IU2 .
Ciroulare X der Vereinsleitung 1902.
Lal1 t Re chll1ss d es Yerll'a lt u n~srllthos wird d ie kOllllll" lHle
\ ' el'l· i n s-~e 's i o n 111 iI ~a1llstag de li :!;•. Od oloer I. J. erii trllOl.
Die \ ' ers allllllh ulgen begi" lIc II wi h ish e.. 11111 7 hr a h IId ,
W i e 11, 1:1. Oct olol'r 1!lu2. Der Verein s-VOl'::;t eh ('r :
r.el's/el.
Programm der Vortragsabende:
SamRfa.q dPJI 2[,. Oc/ober 1902,
\ ' ur tr a/! de lI er \"ll k . k . lI ofralh ,\ lIton ~c h ro llllll : ,,(li e \ ' (' 1'-
h 1111t1lulI g ell ,l i' s L ' . 1 11 t" I' U at i 0 11a I ,· 11 ~ c hi I'I'1I h rt '. l' 11n-
g r e,se ill D ii se l d o rf l !I02 " ; 1II it Vorfiihrull " vo n Li eh lh ild l'rn .
Sal/l. /a !f cl 1I 1. .vol'ell/l,cl· 11102,
\\' eg 'lI d es F eier tag es lill det kille \'ers .ullInlllng s ta tt.
' a ll/ sl " .'/ dm . SOl'nnber 1[/02.
\ ' ortrag du 1[ " 1'1' 11 k . k. (lI l1 'r-IIIW'l1iell r F erdinan d (; c I', tll" 1':
_I'e bt' r die L ij s uu g d e " 1' 1'01" " 111 ' d er Luf t s l'h iffllhl' t " ,
S"ms/".'! d/ 'II I ,;. S Ol'cm iJcr 1[)02.
\\' I'ge ll dp s F ei ert ag es lilHlet k"i n,' \ ' pr sa ll1 l11 h llll! s llll.l.
i)"l/lslo!/ dCII 22. S OllCmUrl' 111 02.
\'or t r:1O' des II l'rrn Karl \\'itt g en sl eill: " F re i ha n(le l ulld
'-ch utzzo l l'L
SW1l8fa!/ d rll 2!/. XovcmiJcl' l!i02.
V" rlm l{ d l" lI el'1'II Prof. Ur. \\'ilh l'Jm T IlU1I1 IL n 11 : " Ba u t ,i ll-
mat o ri:L li e n i 1l1 Al t \.r thulII Ulld i1l1 .\lit l el :dl tJr " .
. 1 I 11 I I 1" ','101' d,·.INHALT: ~ t1id ti . ehe \\' :LB ' 1' 1'\'e rtio r~u l1 ge ll zu r Zl'it de r I' ari "I' \\' t1tllU Il'lIulI~ I!IlJO. \'on I ' pI. I n~. .\1 :tr ll ~1 • 1I u . . II~ ' :r~1 11' l'.
\\~ i l'lI er ~ l:ullhuuIL 1I1I cs . Wo rt 'l' tzu ng.) . ... u .. \" ,1' ul'lll' 1I1it IIt·tonei I nl'llk"n . .\l itl!t't lu 'i1t Oll 1' 1',, 1. 111', \\ n h. . ; U \, 1 k ,
I) ie \'en\" 'ndu lIg' d e, al u1l1i no t h 'rmi ..heu ."'h\\ eiß VI'rfl\ltrt'n 1111 1I" l'hd l'l1ck Holar ll' il u lll{ hau . \ ,m I It 'r11l U1n i' c I t I'
I I!"e ui uur. - V rlll ischtes, llii ·hersch a u . Ei ng langte Biich r . _ (; t'h iiftlidll' ~l i tt l ,,· i l u lI ~,' n le "ln·illt· .
---------- -- - - , '0. in ,,' jelI .
Eigenthum und V erlag d es V er ein es. - Yerantwortlieh I' R ed act ~r: on lanlin Freih . . 1' 0 1' 1'. - Druek ,'on I .• pi
ZEITSCHRIFT
DES
INGENIEUR- UND
OESTERREICHISCHEN
ARCHITEKTENrVEREINES.
-
LIV. Jahrgang. Wien, Freitag, den 24. Oetober 1902. NI'. 43.
Alle Rechte vorb ehalt en.
Städtische Wasserversorgungen
zur Zei t der Pariser Weltausstellung 1900.
Yon Dpl, Ing. . Ind io Pnul , Bau-Inspector des \Yiener tndthauamtes.
(chlu zu J. r, 42.)
Kiel.
Das \VassCl'\\'l'l'k • e h 11 I e n Cl' de r tad t Ki el
(I·'i~. I i ) li l'g t i III :-\ 1I t!l' 1l der Stadt. r-a. ~ 1.'/11 v III sü d lie hen
End~~ des nusgr-huutcn ,' t a d t~l'h i ct e" entfernt. Die \ aS8l'1'-
gl'\\'lI1 nllll~ ~('s<:h il'ht d urch zwei Fa. sungon. die Popp en -
hl'llggl' l'- un d d l l ' :l'hll ll'u:ee- Bl'llnn<'llnnlllg'l'o EI'. terc, spä to r
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Fig. 17. Wasserhebewerk der Stadt Kiel
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/(Hi ZEIT~(,lImFT DES OE~TElm, L ·C:E.'lEFH· U.· lJ .\ H(, lI r I'EI'TI·:x -n:H EI. · E~ I !102,
'1'1t'1' dazu eme gl'nall in der nl itt e j ed er A bthcilun g
führende, im Boden durchl ocht e Vort he ilungs r in ne an-
: rhl ie{.Jt. Unter letzt rcn liegen. über die ga nze Fl nl·he (1 1'1'
Liifter sieh er rr ec k ond. mit der " ' "lJenrielttllng quer zu
den Yertheilungsrinn en 'Yellhl erhe. die in den \\"e11 l'n-
thnlern zelocht sind. Il iedurch also wird die lYl eieltmill',iore
Yl'rtheilllng Ile ' Holl\\'a " ' 1'8 über di e <ranzel:> Flilphe d~r
L üft er erzie lt . wobei aber uueh j ede bcliehi ge .\ hthpilulI g'
a usgesr-ha lte t werd en kann. Hat das "'assel' di e Kok s-
schiehre dureh ria ielt. so sauun elt es ich in den unt r-r den
Lilft l'rahtheilun lYen angcordn etcn beiden Ab. ctzbohnltr-i-n. a n
wr-k-ho z.wei .ilbel'\viil,btp Vorhu sins angeschl ossen sind. welch e
durch J1Il'drlge, breir s üe/l'nun cren mit erstere n ve..bund cn
sind . Die .Ab etzbehä lte r haher; in der lliihe des M1L'imul-
wa: :ierstaJlll p.. j e einen breiten I "herfall zur Entnahn](' -
kamIlleI'. welch e durch eine Lilnlrswund in zwe-i 'l'Ileilr Irl'-
theilt i ·t ; in di sor sind flint rrcnau irleir-h breit. 1~ld
g'1t'if'\l hoch lie~PIl(le Pon('el et-I ('b~I'fillle ~ i ngrha u t . den en
entspl'cI'hpnll die zweite Ahtheilung- der EntnahnH'kalullll'r
durch (lllPrwHnde in fünf :'ehilelttt' untl'l'theilt ist. Von vier
von Ilie..en g-eht jr e ine Leitune nHeh je cin om Filter.
wäh 1'C'11l1 d r f " ('t 1"1 ' I:> ,
, t', U11 C l r elJle spiltel'r El'wt'itel"llnlr der Filt l'l'-
anla<re he'tlllllllt . 't I I" , ""
." ' . I, e }('J' (IP \'101' eberf illl. tl' ten a lso
rrlewhe "'I 'er Jl ' . I' " I
,.., , . ' leng, n lJl Il e >:)p lileh,,' lind "Oll do ..t "'u
den J. dt l'I'Il, Ist ein Filtel' uußer Betril'h, ,0 fllill si(.h d!'r
pnt pl'e 'hend l' :-;charht. bi: das Wa SO l' auf beid en . 'pite n
(:e ' h~z (j lYlipJlCn Ueberfall e. g-Il'iph huph steht und Ilel' Zu-I~. .. uher letzt eren .'olllit aufht,rt. In den Filtel'll wil'd da." 'ls~"r (h · I' I" f' . 1 .
,.. '. , " noe 1 IllImpl' '.Is(·n ell1 \'crt H'11t mcehani ..eh~u ..pp.nill ert ~nthült. vol!stiln,lig vun dipsen Bestanuth rill'n
brfrelt . E ' "lIld ,' andtiltel' deI' uhliehen .:\rt in "el'\\"enlllln lY,,J~d e . 11pr vier Fih('rhehultel' ist im Lichten 21 11/ lall" uI~1
1:) 111 hreit und hat ein!' nutzbal'e 1"IHel](' vun HO!) 11/2'": s ip
..md iibel'w(ilht und mit Erde Ubel':«·huttet, DeI' Filtpl'k;il'lJ('rI ~e..~eht von unten nac·h ol)('n aus 4 C/II hohem Paekmateriul.
· tem rn und Kies \"on ahnchmen,lel' Gri ',fk und 70,'/1/
scharfem :-;ande. In .iedr' Filter tritt von der 1':ntnahm('-kU~llm el' her in d<'r lIiihc deI' ,'ohl!' ('inp :\00/11/11 weite
Lpltung. die sich im (·'ilter gahelt; \'nn jedem ~tl'anlYp <rphon
zwei Bohl'e dureh das ("iltel'muteriale 'his 20 1;/11 llh~' dil'
, and ohcrflll ehe empOI" ,Jedc 1"iltl'1' hat eine Ueberlauf- und
ri!le Entl eel'llllgsicitung, ' ach dem Pllssiel'!'n der Filt('r
tntt du.. Wa sser in eine Ahtheilung des an i d!'n ("iltr'I'-
behalte.. angebauten HpguliCl'hiiuRI·hens. 11111' i11)(')' I'illt'll
'ehel'fall in eine zwrite .\ hthe iI1lJl" zu lYelaJwen. VOll wo
" I ' b " h" I:>Illlt , elle CI' die HelllwlIsRcl'leitung' ausgeht; dip einzd Ilt'nl~ U 'HU...e "ereinigell 'ich in ein em gClllein 'pha ftlil'hell
,a,~melroh:. we!eh e.. in die beidpn Heill\\"as. er behliltl'r (")
mundet . ~:he.e RJJl.d ubt'rwi'>Ibt und mit E..de uhprdl'ckt; ..ie
haben bel 3 In " !J~ I'rMull(1 440, bez\\" OO/ll :l Fa.... un lY. -r~um,ylenn. e~\\"a 100,000 IiIS "ras er g-efiirdert wurden. PI'W(~. t'~ ?h eIDe Rell1lgung.der ~I11.lfle dei' ,Lüftel' von dem lI hgps t",tpll
EI, en al: nothwe~dlg'; dlC"e ge"l'h~pht, durf'!J kl·i1ftige.. ,' pult'n,
•! an :t.ellt naehelllander ~ eph R bl ' ',IChr n Ahlh ihll1gell aln
'ertheduncr 'kasten ,ab. so (la., .., die gesammtc gepumpte
\"a , ('rmenge auf eml' oder ZWCI Luft('I' lliuft, UIIl dit'o P
;.:-roß(' ,I~ll g durchzu,las, pn. habpn dip ,·"..thl'ilung"rinllen
lJl den , eltenwllnde n. dir \Vellhlechp aht'l' ill den "\'lI('nhproren
gr~if.l l'r·I' L!"l'hCl', ditO .bei llol'ma/t'11l Hdri,·I)(' uber dt'lIl \\'a ...~'r­
"pi 'g't'l begen. bel ,pUlung abt'l' ,'om "·a..st'r Ill'nlltzt
w('I'dl'n: das 'pul",as:;PI' erwpist sich als s('hl' Sl.ltlalllmi"
und wird mittels zwcil'l' Entle rllllgsschich('r mit \1::
leitungen in den Canal abgefiihrt. \)ol·h ist die 'e \ rtI~er Rl'inigung Ilirht ausreicheIlI!. indelll dnt!ur!'h de ..
· ,dllamlll nicht vllilstiilldig Ill'Rt'itigt wird' durulll wird
('InlIlaI .illhrlieh dip ganzp Koksflillullg' Ih;n,h ei"elll', ill
dt'n Aullt'nmauern der Luftt'r dil'ht ilhrr df'n Hll~tC'1l 1111-
g ~)I'a~h,le T~lur('n I~ el:au ..gt'zogpn, IIll~1 dUI·.I~h .\ b..prit",pn mitD~ u k" u. se~ gcrt'llllgt ; woranl SH' wIedei' I'ingphra,'ht
WIrd. m (he e Vorgehen zu vermeiden, hat man \'er ..llell. -
wei se oine L üftorabth oilung mit einer Pnr-kun jr hochkantig
und mit Zwi sch e nrttu mcn ge"te lltc r Z il'g'l'Isre ine aU"g'e rliste t.
ohne Ila":i jPdol'h eine n l's..cru ng zu erx ioh-n war , I!a g'ege~ hat
man C' inp' recht wirk amc Entla , tun g' der I ok ssc hi chte
durch " erl pg'ung von dopp elten Lag'en von "·l'idpng'l'I~~.cht
auf di -scl he erzie lt ; ein!' bed eutende . Ieng-e von I~I ' ~n
..etzte sieh näml ich in die,'l'n von vornlu-re iu ab; da sre 111
lumdsam en Ahm e.. un gcn lH'rge ·te llt wurden. konnte man
sie leicht von Zeit zu Zl it heraus nehmen. absp ülen und
wied er auflege n, Durch die Lüfter werih-n die Filter . se h r
sta rk entlastet. indem da, zu letzteren gt' lange nde " assc.r
nur mehr I,; hi .. I 4 des ursprungli ehen 1::i . ?ng'eh1,dle8 auf-
weist. Von den Filtern word en st ts dr ei IJI Dienst g'~'­
halten, Im dus v ie r te inzwischen wi eder gcbmueh~~i1lllg
zu 111 111'11I'n. wird dr-r auf der OI)('I'II1\phe des I' !Itpr-
körpers sit'h ah:ietzenlk ~t'ldalllm ahg('zoge n und ont fc r nt :
da das E isr-n nir-lit ti ef eindringt. so gt'nUgt meist di~ Ab-
tr.urun sr dr-r obe rsten 1 bi s }-i'l CIl1 stu rk cn ,andsl'hll'hte.
um'" d ll~ Filter neuerlich Iwtriehsfilhig ZlI orhulu-n. bt durch
wierlerholtc dr-rartiae Oh('rtlllpllI'nreinig'ungrn dip l Iöhr- dl's
'" . I I 'Filtl'r:iallllt'" auf ;)0 bi.. ·w (' 11/ herabg ..unkr-n, so wirr 1 u
Filtpr mit fris(·Ill'm ,'lIndp wiedN aufgl'!·lIllt. ()er \ '('1'-
"I'hlammte ,,'li nd wird zu t'inem Lagerplatzr gt'k arrt un~1
f'twu zwt'iuwl im .lahn' mit eine r .'and ' t ra h l wil ~;(' he (.'i)
lYpre in ilYt. welph p mit Druekwa 'se r in 7 nu,·hpinandel: ~l n ­
" I"" ' 11 l ' I) I't ( " I' rt ul,'oreo rdue tt'n , t rlll appura t" n ar leItet. er 'lua I a 1\ ~ ' '"'.~"r Rein ilYun lYsanl age i..t ein ehr g'ute r : da" Helllw as"el
, '"' '"' . .. k I t' 1 I ' h10 11Ild
,..t \'ollkomll ll'll el..l·nl r(' l. 'a ... a r )- unt g'PIUP . '...
\'IJIl O' ute In Ut': ehma(·k. " on den Hein\\ lI ..: pl'1ll'hillterIl f!lll1t
(,in f~)() /11111 wI·ite: Drtll'k ..oh .. das \Yas..r l' zu dl'n held en
Hochre. e.."o in ·n ,' t ude nte nb rg- und HlIVI'lJ ,;hprg. Pt''' ~ rs t ( ' re ,
i1l1 , ildpn dpl' :-;tadt "elpl1P lle rIoehh chlllfl .. \H', itzl ' Inp .,'on
(11'111 prwllhnt f'n DrtI('k ..o l~..p abzweig' nd e, gp mcin"l',ha ftlll'!1l'
Zu- und Ahllu",,!pilllll g mit :\001/1/)/ Dun,hm p: sl'l". I,;t ~"~18­
rund und hat ein('n Liphtdu ..ehme..ser " Oll 2:Hi 11/: I~I 'I :) I/l
'\·a.... el·,·tand IJI'tr1l(7t ..('in Fa..sung, raum 20lH) 1/13, Ol l' I 111-
fas..ungSJllallC'l'n, pfpilpr ulld n'wiilbc Rin(1 ill C'?JIl Pnt-
maul' ..\\,prk hp""l·st!·llt: dic nml 'Ya,;se .. I) CIll'tZt ('1l !'Iill"hen
silld JIlit ('pmPI1t\'('I'putz nhgl' ..l·hlifrell. I lir el'l an die Drtll',k-
Ipitung- a n ~e'; l · h l()..sen i,;t da.. rIoph ..e..('n'oir Han'n,;hcl'~ 1~1l
•'ol'llpn der ,tallt. welplH's sieh g-lpirhfalL als 'em,~n­
hauwerk dal,,·tellt ulHl :!~)OO 1/13 Wasser fa. st. Zu.. pr-
sor (7un" d('I' h(wll"(.I('lY('nell • tadtthpilp ist uher dl'JIl ('!Jen
"" " h .. ' ",I . I· d m('I'w1lhnt(,11 alt('n I{ p.·(·rvllir (' 1Jl "n.. PI I lllrm ,lll
Ha"l'n."I·""c HuflYt' f1 lh rt w(,)'{lpn. Dip Hillgmaul'r 11(',;..elhe ll
" h 1)' b ' 11' 1 illnl'l"PJlll..lI g t ein ci, l'I'lIe, IlItzc'.."Ill''' \lllg 11. "In "on ) 11
IJ 1 I I ' - > \" ' t d 1~)OU 11/ I rnhaltu..e IIlle.., rl'. ( 11;' )el ,)' 1/1 U ',·cr. an, .
!Je:itzt unll durrh ein e zweil e O..ueklcitung mit den He1J\-
wa. , e..1JPhnlt crn " e..bullll( ·1l i. t. f)P" " ' a , p" pipg'pl d('"
oher('n Bph, hp ...· lil·"t 1~) 11/ hüher 111 - d('r dl' . unter n. IJll
" ThurlllP 'Innprn de: a)'{ 'hitpkt oni . ph hubsrh uu, ge . tattrt('n '
hahen a uf dem \Viilh · dp.. a lt n Hp rv uir 2 (ln,..moto..-
. . 11' Ir ' t \uf tellung-pUInpPlJ Iml ) 12011/3 .. tllnl le wr ~(,I . ung- • 1
f I ' I . I uch nur nae Igc uni eIl. von I pnen tet.. IlU .. e llH' Ulli a
Bedarf a rhe itpt,
I ' ' t '11t • "·1I,;..('r-Die ,' ta dt he. itzt JJ{){') ellH' ZWPI P. I Prt
I I
'\' . 'k l' · 1'11 p n Ila"st'lb e"er o"lYuncr..all a lYl'. ( a,' 1" : 1'''\\ ('I • ,la "
"'" " I ' I' I' II('UIlpntniJlllllt da.. " ·a.. 1''' Z\l ei Brunnen~p )l('trll. I 11.1 .
I ' 1 I • I I " JIe!JPJ'J'ohr 11111-~ ..unll en uml u. ..t'll. WI' P 1(' 11' I U"(' I I III "
einHIHler t'l'hulldt'n ..ilId, Du:' 11 ('1)('rJ'l)hI' 11 I' pr. teil l.nl,l'pl
f I . I . I I) I . I . de ' Z\\ ('Itell11 I ..t unlll1ttelllll' In I ('n UJllP JrUnllrn, I H, " .
BI'unnell"rhiptl'.. end ilYt dlwl'lY('n in dpJll der I'Ulllp-
. "" h h " I I dasstlltllJn llill'hst"t'l pg'(,Jl ell Brunllell. " Oll I elll lll . f
'Ya..sl''' dpIIl e;wuhlltPII l'umphrUlIIH'n dlln·h ein c' 1>11111 1,) 1-
ma '('hillr ",u"cj';·,niP..I \\ in!. Ilit' Pu 111 p, tHtioll I'nth ,l I
. I "I Z '11' I ' 1 V,'II 'I' ,lol'lwlt -
"'\\ PI .. I,· lelll P .\\ I IIIg, mu, I' I1Ill'n uni , ' . ' ,
,\ irh'lIdl' ..t"!ll'lld(' 1'11I11J)(,Il, "011 ihr \\ Inl das " ,1""1 ~
dUI'l·h t'ine :~oo /1/1/1 \\ ('ik Ilnll'klpitullg zu.. . ' tadl Ulli
I I ' I ' , f I· tut!eJlt('lI-( u)'{· 1 t'lIH' .\ )Z\\ I'lgUJlg ZUIII H ' : 1'1' 1111' au ,em ,
h rge "pfi',nlert.
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, Die Lllnge des Roh rnetzes. das jptzt die Anordnung
für oinc l loch- und eine •' icdenlruckzone aufweist; betrngt
ca. !Ifl kll/; es ko m mcn Hohn' mit 100 bis ~OO 11/11/ Du rch-
mcssel' in Verwpn dung. E ingebaut in IIn Xetz sind etwa
(;00 nterflurhydrantcn mit fl20 Absperr chiebcrn und
H. :-' pillschleusen.
Nürnberg,
•'('hon von altersher bestanden im ~udosten der :-'tadt
Til mbe l'g zuhh-cichc Hrunnenstuhen, UIII das dort in reich-
lich ur l\I en ~e und g utl'r Bcschaflcnl.eit vom rür llich ge-
legen en j{l'll'h swald herk onu ucnde Grun dwasse r in Hoh r-
leitungen nuch der :-;tadt zu fuhren; von diesen Anlasren
beste hen j etzt 110eh drei, die Schönbrunnen-. die chütt-
und d ie :-,pitallci t llng, welche einzelne Entnahmestellen des
i nn~n' n •'tadtth,ci le, mit \Vassl'r versorgen. Auch von den
glell'hfa llH a uf ei nc alte Zcit zur ückgehenden. durch
\Vassel:kra ft bet r iohen n Pum pwr-rken rehen noch das
ITilgell' lns wnsHel'we rk lind das Großwoidcumu hlwc rk nm
recht en I'egnitzufer in Bet rieb, Ilas durch die 20 />8 auf-
weisende WllsHerkra ft de r Schwuhcnmühlc hctri ihene Pump-
werk. welches frühe r ungefähr 2() 1/scc. aus meh rereu
Grll nd wasse r- und urtr-sischen Brunnen unmittr-lbur in das
sWdt isphe I{ oh m ctz liefe rte . i 't - mit einer noucn ) laH<,hine
verseh en - wiede r in Dienst gestellt. UlIl den :-,chlal'ht-
lind Vie hhof zu ve rso rgen , zu welchem Zweck<, dussclbc
mit dem in den sud liebe n 1lang des BurglH' r" es cingo-
sprl' ng te n und a usgemauerten Hoehlx-hälu-r von ] L I 1) 1/1:1
Fassungsr aum in Ver bind ung gebrachl worden ist. D iesel'
} ~eh ~llt l' l" dess,en Inhalt auch zeitwe,i,.;1' ZUIII Spülen eines
1 h ,des der 1<.I~t w il · ser ung:ca n ll lc di mt , war ursprünglich
an das Dnmpfpump werk T ullna u angeschlossen. welches
das \Vasser mittl'ls (j ge mauertcr Bnlnncn 'ehilchte einem
I'pich en UI"undwasserstrllme vom Reichswalde It ' I' entJla hm
und etwa ;)0 1/8pc. ullmi tt clhal" dem ~tadll"uhl'lle tz(' zu-
fiil"del"t,e, "egclIwill"t ig a her als Speisl'wa:."pr dpl' Da mJlf-
n~ a schmen des :11ldtischpJl Elpkl l"icitiH:wcrkc' abgibt, ]) ur l'h
CII1(' \\'asspl'h'a ft I'on 2fl / '. ' iu deI' \ ' ol'stadt \\' Ghnl wird
,,:piters pin zwpifal' hl's P ump w<' rk betridwn, wl'll 'h 's aus
VIel' g('gell fln /11 t iefl' JI a rtesischen Bl"unnpn und uus vie r
10 hi s .1 2 /11 tiefen Filterbnm nen zu:am JlH'n ca. 201,'HI'e,
g utes \\raSSel' Iiefel"t ulHl a uch 11 hel' pin(' Da 111 pfpum pI' a ls
Hcserv vel'f·llgt. Das \Vassel' desselben wi rd in eineJl a uf
dem VeHtn erthuJ"Jlle dl'l' Burg aufO'cst 'Iltell Behlilter ge-
pUll1pt ulld di en t zu r Versol'O'unO' der hi',eh"tO'elc"elwn
,., 0 • M t-
1Iiluspr dl'l' 'tad t.
\Veit l'l's )w sit zt d ie 'tadt eine Q u cl! was: e 1'-
l ei t u JI g, ind em d ie rspl"ulIg " gellannte. ]!I /.'/11 Gstlielt
VOll I TUm be rg zwi sph l'lI Altdor f ul} d LeinburO' zularre rre-
trptelle Qu elk dUl"ch zwei Hcihen Filt (' l'hl' u n ~t'n 1 111~rs Jes
Ful,J('s deI" heill erseiti gen !l unge d 'S engen und ° lang-
gest rce hen Qu elItIwI es und d urch zw·i HeilH'n solche r
Bl"u nllell am Thllisphl usse qu I" ZUI' Tha l ach s ~ gefa 'st wUl"dp.
'/ pr! PI" Bl'unnen best l'ht a us eillem 1 fl ~l 111111 wpilell Hohl" das
im u~t l'rcJl Thl'ile g '!ueht ist und auf eille r :tafl'elfijl"mig
beton Ierten ,0Llpla tte uufn lht. Der d ur l" hlu 'ht , Huh l"th eil
ist "~)n viel' Filtl'l"kieHsehi cht clI umgebelI, de)'(' n Komgrijße
VOll Illnen lIach auf,)p n abllimmt ; die iluflerl' ::;chil'hte ha t nur
211111/ r Ol"n gl"GUe lind Itillt (lpJl fl'inen and yom EiJl(lr ilwen
in dpn Bl"u nllf'n ah,' a uch die lIilllel'p l'JI1(>,ehuIIO' de I' (~in-
I ~ ~ze 11I'n Bl"unnen z igl sich aU."g'pwa:clten ulld hild t :0 pim'
~\'('it prc nutUdi l'he ,,'ilt l'l"sch ichte. Die ge. ammtc I,' ilter tläl'he
Ist st 'I s ullt er \Va: s ' r ulld dal1l' r \ ' 0 11 au"gPJlillzt. Bpi dl'l"
Ausfllhl'ung 11( '1' , BJ"Ilnllell st l',lIle lI1 an einpn j ·f) /11 lan gPlI
~lIHI SO() 1///11 w'll en Hll'Pheylllldcr verti ('a l au f und hela stet'
Ihll Hta l+ ; (IanIl pumptl' lI1an lI1 itl l'ls ein 'I' <rewijltlllil' hpn
Baupull1Jle dpn Sa nd lind das \Va: st'l" aw ~dpm 11111 Pl'l1
dipses (',d indI'J': , wollPi (' I' m."eh pinsnJlk. !l ntt (' CI" d ip e r-
ford pl'li clw Ti pfp l'rJ'eie ht. sO hpdeek tp lIIan dil' . 'oh ll' lI1 it
g rohpm • c hott t' r, dl'n man dU rl'h ,'tall1pfpn :" vpr dil'!Itpll',
dass er deI" dnlln vprsl' tz ll'n I k l ll ll - ~uh i p l a l t p ein ichp res
AuHager bot. • 'ach vollzogener Betunierung d I' Platte
setzte man drei Zwisehenevlindcr mit 600, JSO und 360ll1rJ1
Durch messcr ein , welche" durch die Abtreppungen der
ersteren in der Lage gegeneinander festgelegt waren, Dann
hrnehtc man den Filterkies ein , indem man den äußersten
Hing mit Kies von etwa 211/11/ Korngl'üße. den zweiten mit
solchem von etwa J 11/11/, den dritten mit solchem YOD etwa
11/1/1 und den inner sten zwischen er ·tem Cylindcr und
Filtel' l'lIhl' mit solehern YOII etwa 1(; 1/111/ Kor;lgriiwe au'-
fü llte wobei auch eine H öhenabt reppung der K iessch ich ten
del'lll't herz t-stel lt wurde, dass ge~en die Obcrtlnche hin
die gleich; 1\ ufeillanderfolge der Kum g riiJ.\en eint rat. Die
Bleche vliud 'I' wurden hierauf herausgezogen und durch
krä ftig~s Au:pumpen noch eine Au 'waschung des and~'
in der an die Filterschichten O'renzenden Tntergrundpartle
herb ig sführt. Die :H Bl'unllen
o
liefern .ihr \\Tasst' r in zwei
unabhHIJO'iO' voneinander besn-honde. zusammen 21 f> 1/1
" 0 , .~ II . 'lange und 300 bis 4f)O 11/1/1 wei te ",amme eit ungen, nnt
denen die Brunnen durch 70 1/111/ weite ve rzinnte K upfer -
rohre verbunden sind. Diese \ ' erbillllungsrohrt" deren
:\Iull'('n Gummidichtungen besitzen. münden in Venti l-
O'ehiluse, welche auf der Sauunellcitunz sitzen; durch ein-
~l'hilnglc Ventile lu,.;"t sich der \\'assernblau f regulieren.
Iiic beiden Sauunellcitungcn münden in einen gemeinsaJllen
:-;ll1n Jllelschap ht . VOll dem zwei , d urch 'chiebel' absperrbare .
flf)O 1/111/ weite Lei t ungen ausgehen. Die eine " O ~l i1~nen
dient als Entlcerunu und führt uaeh H4011/ Länge 111 omen
ohcmuligcn ) 1iihlwe'iIIPJ" die andere führt nach ca. 13'0 ~'III
LInge zum H ochbeh älte r auf dem clunau enbuck; von Ihr
:5ind 2 0 /11 durch einen gemlluertcn, mit einem (j00 111m
weiten Cemcntrohr au,;gefiittcrtcn Stollen gebildet; an ihren
tiefsten Punkten ::;ind zwei Entleerungen, an ih ren hiich ·ten
zwei Ln ftruh re und eine 'plbstthiltige Entluftungs\'o rrichtung
ancreon lnet, Der 0 1.'111 üstlich \'on der Sta dt ge legene ll och-
hehülter hat '14 1/1:\ Fa~ ..ung"l'aum und einen Yiereckigcn
Grundriss mit 73 und .tn 1/1 ~eitenliln"e und ist in allen
Thpilen aus 'tampfbeton herO'e~tellt; da ' Berg- und 'icker-
,., 'I v
wasser wird durch eine JIIführung 'leitullg abO'dii not. 1'.1'
bes teht alls 14 Abtheilungen in zwei Kam Jll em. die einzeln
und zusa mmcn in Betl'icb "esteIlt werden k Gnnen, Von ihm
fuhl 'l'n eine Entlecr un(>', "ebi~lct du rc.heinc pmentroh rlei tung,
zur Pcg nit z sowie z\~ei Fallrohrleitungcn von !)flO II/m 'Veite
u)J(1 ))]öO, bezw. H(ifll) 111 Lünge in (Iie 'tallt; d iese ka,nn
auch mit nJO'ehull" de I1ochbehälter,.; sowohl dllrch beHle
Fallruhrleitun~en zusammen als auch durch jede derselben
allein mi t \\'as:5cr \'crsurgt werden. Die '1' 'prung.quelle lie~. rt
j etzt. inde JII das aus reincm •'ande bestehende Quel!eugeblct
als un te r irdisc her Bl'hillter in der Art benülzt wm1. dllss
das Uherschussi(>'e \ Vassel' all !leI' Quelle bis zu eine r ge-
wissen 1I,',he aufcrestaut wird. 160 l,;ec. ie crfithrt eine
\ Tl'I'st ill'kung dl\l~h da,; Dampfpumpwerk KI'ilJII Cl:sweih er,
das /LUS einem 'citcnthale des r. prung"thales , 0 I/see ,
auf 20 lIt Hi',llC hebt und in die Zuleit ung zum Il ochbehillter
fiinlert; diesc Werk i,t mit einer \\'urthington-Pum pe
als Hesen'c ausgest.attet. .
Endlich \'erfuO't di e tallt übe r eJl1 G I' u nd w a s se 1'-
w er k , das etwa d"!.'Iu \"011 l"Umbcrg im Pcgn i ~zgJ:unde
nah e Iw i E rlenstegen angel gt ist (Fig. 1 ). ~l a sclJl n enh nlls
( I), I r :selhau' (I1), I"ohlensphuppcn (l! I) un,t/ das W ohn-
hallS (IV) I'Ur das Ik llil' nungslwrsonal bdden eJJle zusamme,:-
hilngcnrle U rupJle. wozu noeh ,ein weitp r ~ \\ro ~lI1h aus (\)
kOllllllt. Der Hilum des )Ia. chlJlenhausps hegt :l 11/ untcr
Tena ill ulJll ist ganz in ~tamp/1lCton au.gefuhr,t. D,as 1~csspl ­
11l\1l ~ hiet et BIllIm fUr \,ier K e~sel; gegenwärtig: sJlld Jedoch
nUI' zwei Fla 111 111 I'uh 1'1' pssel vun je 48 I II ~ 1/clz fll~che 11 nd
.' l\tm: aufgestpll t. Ehen'o sind ",urh bishe r nll!: zwe J P~m p~n
fU r elll "'j',rt/pl'ullg von je (10 I/see. auf ,0 111 ~[uh e I?
DiclI. t gc. t('III, der '11 liegende \~erbunddnmpfma. clunen I~ut
Vpntil. tClI el'\lIW lind olHlensatilln je jO / ',,' besJtzen; beHlt'
I'lIllIp('n h"hp~ pillCIl gemein ehaftlirlwlI Saug\\'indke~:-cl :
70, • 1T. ' ll A({('JIITEI'TI':.',n:H1~r"E:-- 1!I02.ZEIT~('lIHi FT DE:-- OE::;TEnn. !.'r.E.·IEI H·
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Saugletlwl!/.
Druckleitu ,,!/ .
COlldefl.fWaSSer-Zuleilufl!J .
" -.JbleiluflJ"
Fig. 19.
Wasserwerk von Tokio,
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Kl arbecken ist der erford~dil'he 0 r~l.n.d
bereits ge. ich ert. Dann wird u~ , \\ ,1,,-
ser auf Sandfilter gebracht; Ih~ .l1ut~­
. - - ~J ) 2 I 't l Ilbare Filt rflnche von o». ( :. IJI "14 Filterbetten von,) : ,.'li IJI L~n~~.
~ 1'211/ Breit und 2' I //1 liefe g:et I C~ .
Dus filtrierte Wll." "I' fließt zwe~ HelI~­
wass rbeh ltcrn in IIongu und ' lll ba. I1; .lt
nat ürlich m Gefäll e zu. vo~ , 0 a u rue
tiefer lieerenden •' tadt thed c . vcr~orlgt
,... I . n '\ ul u-werden. Dem Hol' Ire 'ervo]:] T ., I'
ba ..hi ( ! J). mittels dessen di \\ u .,,~ -
ver sorzunz der hochge-
"''' . I Ilegenen •'tud tvlt' rte . ~e-
sorirt wird. , ird da , Hein-
wa '"'.1'1' durch vier PUlJ1p-
, , • '»)('
mus .hine n von .11' ., 1 )
!J ' 1.lIgpföl"l}I'I't. von I}I'-
non ei nc 111.. llescrvc
dient: den lIi"thigl~nFig.18. Grundwasserwerk der Stadt Nürnberg. Dampf liefern 1~ J,:s-
I I ·tet·, eh, außer Betrieb stt-lu-n. Einese t, von I r-nr-n " . . }' I ktri .ohc Ho-
I . '}") ! J ' bcsorzt 1](' C eil"Ih lHl Il1 01 l1 aSl' nne VOll -" '" I ' 't . lt ent-Ip;:((~htullg divses \\' erk es, Da . Rohrnetz I, P\ )~r~\~nll, .',;el'
h'llt Cussciscnroln-c Oll IUtl bis 1100 IJI/I } '
' : '. I" J . O'OfiO ki«; I ieund besitzt me Ge"llllllIlt 11ng ,on, }' '1'1 -il
I, I . d I' nzlum I'Iß IlHohn' ind zumei: tau.. Je gi en nn ,. '" " . l' Ih"
nur-h aus 'ehuttland bezogen worden. I', I ~gebau t ~:~~ß~n 9;i3
I{ I · t: ,)');~O.A b ·1)eIT 'l'Ilielw r vpr:rhIedl'ncr ' ~-() 11ne «: __u ..' I f. 11 " -h ul: I.euer-
"I' [lI' \\Ta serrne ... r-r. dir- crford 1'1)(' ien u . a ur , ['I
,... ,) . . 1 '3J-l') Fr-ucrh -druntvn: I I'11\ drant n dienen k önnen. unr ". ~ . :' , er 'or" t :J~n t l ee rUJwen lind EntIUftnn~"vtl~rlchtun~.7 ~ . t 't~r~l~nsi~)]l
von die. cn sind rlie .\b:<Jll'rr;;ehll'~er g'IO) 1:1' l' \ \ ' u""I'r-
1· kl -en 'ow lC ( le .'au' dem Au: lllldl' bezo~C'Il. I le 'elll l. , rllen
• . 1 'elh t crzell"t \\ 11 •lII e....pr und II -dl"Llllten III • IIp \11 . I 1 .. ·,....1 . uf etwa
. 0 k t I , y " rwerkl' 1,\ 1 n .1l 1 ,\1) IC I esallllll t u. eu I" \" . . • I ')I1I1()tl 11 iln:,cI'r ')0 - 00 000 ere:;t 1It. (; "I'nwnrtl~ ' Inl h l\ _. .
-.' . b "11 U'p 1l 'lusahz\\ "lorllll~I'1lan die \Va..serlcitung ungc..1' lo....cn. I , . . r ,"'l llIlftl'
..iml uus Bleirohr n he!,w,:<tcllt. VOll del~I'1l ;'t\\a ~ It 1II1IH'!Il'
jap uni sd lCl' lI erk ullft i:<t. Dic "\h"a~p f.ur l .a .. eil Il
I
'i'l1l h 'l!t
. I f f I' I ' d1l' III 1'111('111 • . ,\\' assel' wirt Ur Un el·..onl'll, . . r \.)
leh en und eine \Ya....cl·t.lltllahlllsstellC' Iwsltzell. lIut '. ~
. 1 . ,I ' 11 u 'ha lt unfTen \ I Ipro ,J ahr bCl'cl'hnet; \\cnn . ~ (' 1 • P,I l. I . kt 1~'nUtzen.
einig n und zn..ummen nur ,ell1l'n Entn,a Jn~·t~I~\ " 1,')0 fUr jc-
suhetrilertdie(;chUrim,Jahre 1 1~1':!Ounu 111H'1( 11 I , -f'l 'ru'IH1
." 1 I I I) ' \\' ,. , .. 1)0' bekanllaU(' I,\U I(h'nl'lllzclnpn l aU.1I\ t. \(' H , CI,\ ,., I ' 1 ,' der
1I t .( 1tl't wel'( "11 \\ U It Ivon "·a....el'llJ(· ':\'1'- \ I l'. ung\'11 I'n n . I ' . ' I m
' I I (' . enten oller ,uB 11
" ra ,', prmt', "1'1' I',i" ent IUI\I I P. On~lIl11, 'k . "e-
. I I't "de' " a . . "1'\\ CI e '"
"e"ell Clll [{pnte \'on (er ,CI un,., . . . I ' \\' . er-
t:> t:> I' J I t, fUr Ihe Itptl' I l'. <I",mil'tet , pin kann; I It' • a lrt· r~'n e, . l' I" 1,0 fUr
roc, "er b tl'n"t I ' 7'20 fur ell1 'n 12 /11/1/ _ JI " .. fUr
pinen ~;)O JI/JI/ 1)urehIßP "CI' 1)(' itZPlldpll \\Ia.~ -~'rll\e '\\::I ' er-
. 1 (' I lll'ntell er(' iOn rr\'1l . •die Prllfun" Pille: I 1.'11\ on. 11, ""1' K'H' 'JI' lIlu.h
llle.""er. wiru eille Gt'bllr VOll 1 ;!·.Hl. H , 11'): ,I llIf
, ' 1 I) " ' Y ' pr l)l'l'l" . tl' t . \l I ldpr riiße einrrelw) n. 1I a.. . 'I t 110' h
,... h' 1011 , a IIß .\ 011,1 unII " ] 0' tl fur .\hlll'hmer ]. zu /I ,
fU r jPd .. weitere 'uhikml'tel'.
Tokio.
ebenso 'ollen die spilte r a llfzustl' lll' !H!PI\ zwei weite ren
Pumpen einen eigenen ,'augwilll}kt·sscl erha lten . wä hrend
der schon vorhandene Druckwindk esspl a ll n vier I' umpr-u
g meinsam dienen wi rd. Die I' umpen entnehmen das \Ya, , er
mittels 'augl itungen 1:) Filterhl'unncll (F ) und liefern es
durch ine -lflO 11/11/ weite und H\J-lO 11/ lange Druck roh r-
leitung unmitt .lbar in das liohrnetz der nö rrlliclien 'tudt-
hälfte. Da ' Kl'c sel pei sewassor wird eine m na hegelegenen
Fi\ter brunncn k ) elltnummen, wozu eine ,Yol'th ington-
Pump dient. Da - Condensa tion, wusse r beziehen di Pumpen
aus zwei am Pegnitzufer lieg-end en Filt orbrun nor, ( ). Alk:
.\hwa ser wird in Ou -eiseu ro hrcn in di e P egni tz ge leitet.
Da.. g'e'arnmte Hohrnetz be' ull a lll Ende cl t,.. .lahl'e
1 ~J' 'ine Lange von I flli'33fl /" //1 . 1111 11 wa l'en in da"f;P1he
eingebaut. bezw. an da ~selbe angesch lo:,;~pn : ,(j ehieber.
731 nterflurhydra nten, fl1 Uebel'f1 ul'hy dra nte n und !J,'3
, 'p renghy drantclI.
Fu l' die ferne l'c Aus~est al tung der 'Yllsservel'sol'gu ng
der. tallt hat die Ge l11l'inl1evel't re tung' durch Ank auf eine~
weiteren k leiner n Quelle nge bietcs bei deI' fl'lIhel'eB Ober-
muhle nahe dem Ursp l'ungstha le vorgeso l'gt, l!Ps:,;en \Va. ;lei'
mit natlirlichem Gefit lle ue m Pumpwprkc KrHlllcr sweihel'
zugeleitet und "on dies m in die I'spl'un ers!pitu ng g 'hoben
wel'd n oll. \\' 'iters ist die bal dige Vergl'iir:'cnlll " de.. fIo(.h-
hehnltel''' auf dem ehma usenhupk UIII Illeh l' a ls da: Doppelt e
eine Fa.... un<TTaumes in Au ' 'icht genollllllen ; u\)(l enlllieh
oll da Er k nstegencl' " "el'k du rch An lage weitere r Fi lter-
brunn n und .\ uf>te ll ung von zw i DllmpfpulJlpen auf eine
ErrriebiO'keit von ctwa 200 I/sec. rrebracht we rden.
Die neue. unter der Ohe dl' it ung de, Pl'ofe" 0 1'. de I'
kai". 'ni,'er"itüt Tokio 'aka ji mll Y j i zu r AusfUhrung
g-clanO'te '''aervcr ol'rrung:<an lage dpr . tallt Tok ilJ (Fig. 1\1).
, elehe gegenwil l'tig etwa 1.200.000 Einwuhn l'r z, hIt , i:;t
ful' eine Bevölkerung ziffer von 1 1 /~ 1 Til-
lionen be rechnet. k ann ube r dUl'ch kl einl\
Au..ge t It ung. Hl'beit en fUI' di e Bed llrfnisse
von 2 . Ti llionen E inwohn el'Il HUB I'c icht' lH!
ge mac ht we rden . Der tilg liche \VHSSCl'- ,
bedarf pro Einwohner ist lIIit 1VI I aB-
g'l'nOlllmcn wOl'u('n. Das \"asse!' wird delll
'1'lImllfl u s dur 'h einen CllIllI l Pllt llollllllen
und erweist sic h aB und fUI' sich :-;ehon
al.. ehr rein. K wird drei KIIll'h hilltel'Il
mit einem G salJl lJltfa~s ung'sl'a n lJle VOn
2;)~ .000 nz:1 zugefuhl't. von denen j eder
219'46 tu lan g, 103'63111 breit und 6'10 111
tief i ,t : fur die \.nlage we ite r I' solcher
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BOstOD.
Dip Umm1ilnglich~ci t der früh rcn w, ryersorgungs-
an lagen Bostons lind . e iner.Taehbarstildte hat dazu gefuh rt,
dass d ie Vert re tung des Staates :\Ia saehusetts am f>. .luni
1SUö ein Gl'sctz beschloss. wodurch eine Beh örd e geschaffen
w urde, welche r der Ba u, die E rha ltung und der Bet rieb von
\V a: orwc rken für d ie . tadt Boston und für d ie in der
Nachbarsch aft derselben grlegenen • t üdre un d rt e übe r-
trag en ist .• ic wu rde ZlIg1eieh erm ächtigt. das \Va, er dem
südliehen Z weige des f Ta. hua- F'lusscs an ein m f>G km west-
lir-h vo n Boston entfernten P unkte zu entneh men. eine n
S ta uda m m 111111 e in Heservuir daselbst zu hall en, von dort
eine Zlileitun g vun ca. J!) /"/11 Liinge 7011 dem von 'der tadt-
vr-r wult ung Bost on : berei t s begonnenen • udbury R eservnir
zu führon. di p. r-n :-itauweiher zu vollenden und ihn mi t der
:)udh u l'y-Z ule itung Bost ons zu verbinden : end lich wurde ihr
• Iy st ic-Lcitu ng (Fig. 20), d ie zusammen eine Erg ieb igkei t vo n
20 .200 lila im T ag e aufwiesen; die übrigen Gemeinwesen be-
saßen mehrere Versorgungsan lagen. di e im T ag e 34.100 /1/3
Wasser vo n recht verschiedene r. vielfach ge ringer Qualit ät zu
li efern ve rmochten. Der Bedarf überstieg schon im J ahre 1 0f>
nich t unbeträchtlich das Quantum. auf dessen Li eferung
man a uch in t rockenen J ah r en unbedi ngt r ech nen k onnte,
und ze ig te e in ste tes Anwach sen. Durch di e Hinzu-
fug un g des Werkes am •Tash ua Riv er k onnte leicht und
rasch die E rgiebigkeit d I' \Yasse\'\'ersorgung a nlagen des
Gcsammtzebietcs auf tilO"lich 37 .500 m8 erhöht werden.
Darum li eß die Beh ijrcleO sofo rt di e Zuleitung von der
ncu cn Entnalnnsst ell c am südlichen Zweige des genanute n
Flu sses näch st Olin ton zum ud bury R esel'\' oire, di e Voll -
endu ng d ieses tauweihors. d ie Vergrüßerung der Pump-
. tat ion Ohe tnu t H ill un d die L egu ng von Il~uptrohren zur
Verbind un rr di eser tat ion mit. dem ReserYOlre pot P ond
und mit de~ zu versorg enden Ortsch aften in Angriff I~ehmen.
Die erwä hn te Zuleit ung. als \Y a c h u s e t t - L eI t un lT
beze ich net. ha t ine Ge;;u mmtlilnge von 19'2 kill, von de.r,
von linton ab gerechnet. di e erste n 3·2 lau a ls Tunnel , die
Fig. 20. Wasserwerke von Boston,
das lieeht ZUI' Erwerbung aller berei te bes tehe ude n \V a se r-
werkt- in j en en Stndte n, auf di e sich ihr Thiitigkeit e r-
st recken sol lte , und zu r Holll'l egung in a lle il Thr-ilen di eses
Oebi (,tps cing r-rä urut. I CI' 'I'h iit ig-krib here ieh de r Beh örd e
Um fasst I ' zunneh st di <, ' tu dte Bost on. hel sea. Everett.
1I111lden. l\!l'e1fon1. N wt on und . 'o me n'ille und di e Orte
Hrlm ont: 1I vd Park. lIIelrose. H svere. \\ a tc rtown und
Winthrop. konnte abe r, eine r Best iuunu nrr des Gesetzes ent-
spre chend. a ur-h a uf a nde re Gemeinw sen. welche in n rh nlb
oinos Kr eise» mit einem Durchnie cl' vo n ca. 1G kill und
dcm . tuatsh uuso al s Mitt Ipunkt g<,legen sind. übe r Ansu ch en
und g l'gl'n Zahlung e ine r ent. pr ehenden G leI. um me se ite ns
dl'rselben au sged ehnt werden; '0 sind d nn auch in ela.
Vel'sorgung sg-ehiet di e ' fl ll it Quine' \' und d ie O r te Xah ant
u~~d Al'l ingt on inlH'wg en wOI'den . • Eudl ich ist <'s der Be-
h~Jl'(l /lllch g-estattet. an a ußerha lb des bezei chn et en G -
JII <,t es lieg ende OrtsC'h aften \V a. s(' r abzlJO" ,bell' in c1i e ~erl~ rt wird j P!zt alI('h • WHlIlpscott mit \Va.. ~r v r ·org-t. Di e
G eslllllmtzahl eier !l<'wohncr der elureh di e von der Beh iirde
zur ,\ lIsfnhrllng gcbrll('hte Aulag ,-ersorgten Rtn clte und
Ort<, ITe ichte llm I . .Jnnn l' 1non di e Ziffer von f>O.OOO.
Die Staclt Bost on "t'rfUlTt(' VOI' Tnkraft t ret cu die~es e:etzcs
ub er drei Wasserwerke. di och ituate -. di e udbury- und di e
weiteren 11 '2 /"/1/ a ls gema uerte L itung und der Rest al s
offe ner Oanal zur Ausführung k amen. Von der 0'2% 0 Ge-
fäll e aufweisenden Tunnel strecke k onnte etwa die Hälfte bl oß
e in Zi ('g'el sohle erha lte n. w ährend in der übr igen LiI.nge
e ine vollständiz e Zi ec olau . mau erunz a l nothwendig er eh icn ;
,., b d i fdi e gema ue r te L itung zeigt 0'4%0 G efilll c un Ist!n b~mp -
beton au ss-eführt wob ei , oh le und eite nwllnde eine Zi eg el-
vcrkleidunz besitzen : di e Li chtweite der L eitung wech selt
zwi sch en 3~ 7 1 111 und 4'11 »/ im Tunnel bi s zu 3'01 III in
der O"emaue rten trecke. di e Li chth öhe zwisch en 3'61 /1/
und 3'20 IJI" beide Theil c besitzen ei ne tägliche Abfuhr-
fähi gkeit ,'~n l.l3G.f>OO 11/8• Am Ende der ge mauerte n Leitu~g
ist eine ganz in Granit herge 'tellte K ammer a ngelegt. III
dor sich di <, Appartltc zu r ~I e sung der durC'hg~llI ssenen
\\Tasscrm en gcn befinden . Di e L eitung ub erschr lt et c1 en
Assab et Hi,- er auf eine r a us Granit aufgefUhrten Brucke
mit sieben Ocffnun O"en von je ·99 m pannweite; au f
di e:wr tl'eeke i t c1 pr b net zte' mfan g der Leitung d~reh
(' i l ~ e ing legtcs Bleiblatt geO"en etwa e~t ·te he nde , Undl C'ht-
helten g esehntzt. Der sic h sp ät er an ch heßende offene O~nal
hat (i'10 111 'oh lbre ite und dreifUßige Büschung en; auf se mer
halben LlIlJO'e und an eine r EndiO"ung am udbury Reser-
voir i t er ~1urC'h einO'ebaute uerdl1mme unte rb rochen, um
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die ' Va ergeschwin digkeit in ihm zu ve rr inger n. D er
taudarn rn de udbury Reservoirs ist 56 '4fJ /11 ), lI}O' un d
vom Terrain bis zur 'Vasserlinie 19· 1 /11 hoch; in ~e i ner
ditte .ungefahr ist er a uf 91'44 /11 LUnge a ls Ueberfall
ga nz 111 'Mauer werk ausgefü hrt, wahrend seine ubric c
LUnge a ls Erddamm mit eine r betoni erten KC1'illl1l1U ~I"
di e auf den F elsen fundi rrt wurde. herirest ellt ist: da~
El'dmat erial e ist in dUnn en chichten aufgebracht. 'stark
hcz o se n und gut abgewalzt worden; di e Böschurnrcn sind
zweifüßig, nur · t I'Om(~bwl~rts . unter der Berm e 21l~ fUl\ig ;
truma ufwärts hab en sie e in 111 P ortlandeem entmört l'1 ve r-
leztes PRa ' te l' erha lte n, st romabwä rts wurden sie mit eine r
sta rken Leh m chich te bed eckt und bcsämt. Drei RohrstrUn O'e
von j e 1219 nun 'Yeit e, welch e von eine r ,chiebe l'kamm~ r
am ..-erden de des ge ma ue rte n Ueb erfall es ausgeh en, ent-
nehm en das 'Yasser dem Beh ult er und führen es dem Fm-
mingh am Reservoire 3 zu. Zum Zw ecke der ITerstellunO'
des udbury Rc servoira ist der Pflanz enwuchs en t fern~
und alle r Humus abgehobe n word en. ebe nso alle r chlumm
und zwar l et~terel' .bis zu 3'OfJ m Ti efe. Die ß1inimalti cf~
des Rescrv~lrs bei Hochw asser wurde his auf 2'44 /11
gebracht. ~I e ferhü: chu ngen . ind drcifu ßie . 10G7 1/1 unt er-
halb des lo.. r.Hldammes des offene n unulr-s ist ein 2'13 /11l~oher Regu lr.e l'U n O"da ~nm angeleO't. von dem an der ciae nt-
!IChe tauwerher bczinnt. Die Flnch o desselb en bcträct
0'>3 l . '1" f °~. I(t~ seine re e wechselt zwi sch en 2'44 /11 und 1f). 1 11/.
ern I· assungs ra um erre ich t 27,4 f)4.fI00 1113• Da s 'Yasser:
welches aus. dem udhury Reservoire auf di e obe n a n~g,e O'~be ll.c \Vmse ~ntno.m men wird, fließt durch einen kurzen
Canal 111 das I· ramingham Rcservoh- H dann in Rohre.
,,".eleh e e zum Framingham Rescrvoire '1 führen. woselb st
dr? ' ud?ury-Zuleitung beginnt; die e 2 /"/11 lange Leitune
reicht ~I zum hestnut Hili Reservoir und zu der da: elb st
befindlichen Pump tation . Die , udbury -Z uleitunO' bestandb~l. einer Tl.lal.UberschreitunO' ~us n.ur zwei jr- 1219 /11/11
\\ e~ten Roshr.t rü ngen: welch e bei maximaloj-Druckhi;he bloß
30_. 00 I!I Im Tag zum Durchflu sse zelanaen ließen'
durch HI~zut ugung eine' dritten , 1; 4!) III~~ weit cn H()hre~
wurde dre AbRu ssfuhi gkeit dieser St ell e au f O'l eich e II ühe
gebn~eh t, wie sie di e Ubrigen 'l'he ile der Zul eitung besitzen.
~U~llCh auf Uber 39 7.400 !II S im T age. In dem Versor'gungs~
oe blCte se lb t wurden zw eI gl'Oße Hauptrohrstr1inge von der
mehrer"..lth n~en Pumpst ati on nach pot Pond und ande re
II aup trohrlCltun O'en zu den verschi eden en zu ver 'orgende nOrt~chaften ge leg t. Zumeist erhie lte n di e Ou . se ise ns t rllnO'e
Durchme ' Cl' von 1219 11111I bis herab zu 152 //111I . rn s O'~-
ammt wurden ca. U 1.'/11 Hohre verlegt. Wo di e beitlen
1219 11Im Rohr ·trunge a uf FlUsse trafen. wurden sie in
D Uck:rn un! er de~ ~I ben durchgefUhrt da'bei ab er ist j ed er
Rohr tr~ng 1Il ZWeI Je 914 111//1 Hohl'C aufgclöst ward n.
DlC von der Beh ürde UIlf'1'Il0IJlmen en. b I'eits bestan-
d n~m 'Vas e,I'\\:erke der 'tadt Boston <ltl:mmen au s ver-
clll.ede nen Zelten. D as lllt est e ist die C 0 chi u a t e _
L e r tun ". w Iche se it 1 ..tG \Yasser au s dem ochituate-
ce der tudt zufUhrt. Die. Cl' , ce liegt etwa 2H Iml we .t lieh
\'on Bo tOll. hat un g efllhr ;'6 kl/l Lllng e. eine 'Vas. erflilehe
v?n 314 lIa und ein ZuRu 'sgebiet von 4 , 7 Im. Er besitzt
eille Ma,: ' imaltiefe von :n '34 1Il . Ein e besond ere Herst ellun O'
um i~n zu :Va se rve rso rg unO'. zwerken verw('nd en zu künnen:
e r'chlCn müht nöthig; nur wurde an s(' ine rn Au:flusse cin
. puter noch erhühte r tauclamm a nO'eleO't wodurcll ' I' nI' ° 0' •
.' a u~g ver mi;ge n l~u f nllld 7Ci 1.200 mS gesteigert w(JI'(l en
h~' }',r ~('rmag tilglrch etwa a7.BOO mS .'Vassel' zu liefern.II~fl Zulertu~g. welch e da s 'VasseI' von dlm zum Chestnut
I R ervolr fUhrt , hat ca . 22 1.'1/1 L!lng e und ist a us Zi C' O'cl-
mauerwerk in 'ementmörte l hergest ellt. naturlich lJl it Aus-
nah.me z\\:eier Tunnelstrecken und eine;' Flusskrcuzun cr' si
be Itzt eln(' g rüß te Liehtw it e von l'f)4 11I und eine Yli;he
von. 1·93./II und vcrmag bC'i eincm G ·rnlle von 0'0;)0/00
tllO'lIch 6 .tOo mS abzufUhren. Im .Jahre 1,72 bcO'ann di e
Aus führung der u d bu r ' - L e i tun g. we lche da ' \Vas '~r
dem gleichnamigen Fl usse en tnimmt we lcher übe r ein
..' ieder chlagsgebiet von 19...!" Im ve r f ügt. Es wurden
mehrere Reservoire herge teilt. indcm man den Fluss un.d
seine 1 Tebenbllehe durch taud ämm e abspe rrte ; über sie
g ibt T ab ell c 4'xr Aufschluss.
Tahelle . ' " ' I. Reservnire der mlhury-Lcltuug.
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Was er - F UD!; " VoUe I Gr UteRese rvoir tiäcbe ha raum ".S Dammhöhe Was r tiefe
'" '"
Frarninpham f,;'!j 1,0 ' .200 li' ; 1 \. ..
F arm 1'011 <1 lj"(':} G:U.OOO ,HI; 3'1;1;
Frum lngh a m :J ION 4 ,4;~, .500 ..( ; ':12
Fruminghnm 2 M':! :!,U05.;UU ;'~2 (i'\O
Ashland (i; 'lj [),R'i l.l00 l i'G ti 1"(·(ia
Hupkin sou i4'!) \ ;:,(i.l ;OO Ii'!):; l\ i'l f,
\\"h ilehall :H:I':! 4,;:>;!IUU :I'!JIj :J"4!1
Die • udbury-Zuloitung führt von Farm Pond zum
lhes tnut Hill He .orvo ir. hat ca, 2:) 1..11I Lnnge, i ·t a u
Zi cnO'clmau el'w erk in ementmörtcl here ortellt und he: itzt
° .2·3(; 11I Höhe und 2'74 in Breite b i O'Hl% o G full e; SIe
enthä lt vie r Tunnelstreck en . V orn Framingh am He. orvoir 1
fuhrt ine 2,(; km lan g kl ein ere. ab r schä r fer fall.ende
Zul eitung zur l luuptzul eitung. Bei nterführung unt er elllell~
Flusse ist das gema uer te Profil der letzteren durch ZWCI
] 219 1/111/ weit e Hohrstrnnge rs tzt. ber ein ande res
Gerinn e wird di e Zuleitung a uf eine r lfj3·3.' m lan jrcn
Brü ck e m it neun Gewölb en übe rführt : eine n weiteren Flu t s
übersetzt sie auf einer 144'7 11I lan g n ra nitbrücke mit
siebe n ge wölbte n Oeffnung n. von denen die z rüß te 39'32 in
Spa nnweite aufwe ist . Die H scrvoire Frumingh am 3 u.ml 2
sind durch Rohrstränge direct a n di e Hauptzuleitu ng
a ngcsehlos. en. so das ' die Zul eit ung des 'Va.. er . aus
ihnen ohne ein Durchfli ßon des H se r voirs Framillg-
ham 1 erfolg t. Di c erema u rt ell • trc('ken deI' Haupt-
zul eitung vermügen etwas mehr a ls :~ !n .400 mS im T ag e
ahzufuhl'cn. Die :M y <I t i c - L ei tun g entna h m das
\ as:cr dem l\lyst ic-, ce , der ea. fHi kill niir(lIich von Ba. ton
liegt. Ubel' ein ZuRu s O'ebiet von etwa 71 7 11([ verfUgt und
1,()7iOOO 11/:) W ass I' f: t; man k onnte ihm wglic h 2G.f)OO 11I:1
entneh m n. Am .\ us Aussende i,t ein. taudamm er ri(·h t t.
und das \Va se I' wurde in in hühel' liegende R se n'oi r
ge ·('hi; pft. von wo e' dUl'ch Hohl' ·t rllnge Is ra\' itation '-
leitun O' vertheilt wu rde . I i ..es \Vasilenverk ist weg('n ge-
r inger Ut des 'Va ~ . cl'. a ufgela sen wOl'den. Da. h s t-
nut 11 i 1I H e s e rv 0 i l' ist 1 ' 70 a ls JIaupt ' amm 1- und
VertheilunO' beh llter fUr' di e 'oc h it ua te- und die. udbury-
°L itUllO' g haut worden . E. lieO't etwa /"11I VOIll taat s-gehll U (~ Bo ton s und benUtzt ,in n~ltUrlich ~I uld r . Es g liede r t
si h in zwei Thcil ' mi 34 ':) 110 und 10'4 Im Fl ileh e und hat
cine n Ge 'ammtfa ' :unO'Taum von 2.76 .700 m~. Der Humus
der 'Mulde wurdr abO' hoben. di e Bi;. hun cren : ind O'e pfla. tert.
Au (km Reservoiro wird dureh Oravit lt ion.leitu ngen di e
.."iC'de rd l'ue k zone v rsorO't. wuhre nd nil' di e 1I0rhdrurkzone
da.. \\' as 'er owohl au. (fcll1 Hr . crvo ir als a uch unm itt elb ar
aus den b id n Zul eitungen grJlllm pt wir·d. Dazu di ('nt .<li
alll ' ude nde d ' .. Re"el'v oirs 1 '7 a ufg fUhrt e Pumpstat lO~J,
welche a m 1. ,Jilnn er I!), uber zw i :\lllsehin en von JC
200 I'. ' und je aO.aoo 1Il :J L istungsfl higkpit im 1'aO'o und
eine weitere ' \'fJll :lf)O P , und ('in I' tä gli 'h en Lei tuner \'on
75 .700 l/Is verfugt (..
Die tu(he. Talden und I<,d ford "owi di Ortseh 1ft
l\[ Iros(' waren fruh cr au : dem ' pot Pond mit \\'a....(:r ve r-
('he n worden. in m . 'eb ek n. da ' !H; kill vom taat,,-
ge bU ude in Ba. ton ente rnt lipgt, in' \\' I . l'r A l·lre , 'on
121'-llw be itzt. uh er pin Zuflu. ~('h i(' t on f)34 hn \. rfu O't und
2. 70.20 0 1/1:1 \\ a ... er f s. t. l" unmch r di ent e. a l .' II1mcl-
,'r. 4a.
und Vcrtheilungsbchnlter für den nördlichen Theil des Ver-
sorgungsgebietes.
Die neugeschaffene Behörde bcz unn um 1. J änner 1 ~)8
mit der 'Vasserabgabe, indem sie das Wasser zun ächst der
oehituate- und Sudbury-Leitung entnahm; im MUr7. 189
konnte dann auch aus der inzwischen vollendeten Wachusctt-
Leitung \V usscr abgeg bcn werden. Von da ah stunden
statt der bi .. dahin nach Auf'lassung der ~lystic-LeitunO'
täglich verfügbaren 1 1.700 ma im Tage übe r ;3~J7.-t00 1I1~
zur Disposition ; ebenso war der Fa unsrsruum der ammcl-
beb älter von ;37,G..Hi.700 l/I H auf [)\l.G3..t.GOO 111 3 zu Ende des
Jahres 1 !) gest~igert. Damit war 'der erste Theil der Auf-
gabe der Behörde vollbracht.
FUr den immer st ärker werdenden Bedarf der II och-
druckzolle musste bald eine Vergröß rung der Pumpstation
Chestnut Hili durch einen Anhuu un der Westseite platz-
greifen, in welchem eine Dumpfmaschine von 00 P , und
einer tnglichen Lcietungsfühigkcit von 11;3.GOO II/ a Auf-
stellung fand. UIII den Druck in der Ni ederdruckzon e zu
verstärk n. wurde weiters ein e neue Pumpstuti on öst lich
von der ebenerw ähnten in kurzer Entfernung von ihr auf-
gefUhrt, worin drei Darnpfma chinon von j e 3..W j J8 und je
132.f>00 11/:1 Leistung im Tage unt 1'0' bracht wurden. Endlich
,,:urde die Tief' des 'pot Pond durch Au 'l'illlmllllg des in
diesem Becken abgelagerten. chlunnn e so heträchtlieh ver-
tieft, dass die l\Iindesttiefe unter dem künftigen I1och-
wasserspiegel 4·f>7 in betragt; wo der Schlamm tiefer reicht,
wi rd d ie Vertiefung bis zu 7 lIt vor"enommcn; in einem kleinen
'l.'heile des Beckens werden sogar noch größere Wasser-
t~efen eintreten. Die piegelflilche wird gegen den ursprüng-
liehen Bestand um 2'74 111 gehoben, so da s sie um ~ . 4 111
höher als diejenige im hestnut IIill Reservoir liegt. Da-
durch steigt nicht nur der Fassungsraum de s Be .k ens auf
(j litOOO 11/3, sondern es wird auch di e Ver iorg ung mehrerer
Gebietstheile vermittels G ravitation wo ntlich erleichtert.
eberdies ist, wieder für die Zwecke der II ochdruckzone,
a m Ostufer des Spot Pond ine neue Pumpstation zur An-
lag gebracht worden, in welch eine der Pum pmaschinen
des uufg lassencn Mystic-Hcbcwerkes geschafft wurde; die-
selbe vermag im Tage ß7.~100 lila zu fördern; weiters erhielt
das neue 'Verk noch eine neue PUlllpmaschine mi ein I'
tllglichen Leistungsfuhigkeit yon 75.700 111 3• Durch diese
Anlage wird das 'VasseI' aus dem pot P ond in das neu
erri ·ht t' 1\Iiddlese." F,ll Re "e r'voir g efördert. Dieses Re-
servoir liegt 7GO 11/ sUdiistlieh yon pot P ond und benUtzt
eine nutUdiehe Mulde, die so hoch liegt dass der 'Va. ser-
spiegel in ihr sich 41'7G 11/ uber dem de ' hp. tnut H il1
Heservuir's befind('n wird. Die I1erstellunO' des He "ervoirs
erforderte außer dei' Abrilull1ung von Ihrmus un,1 ~chlamm
nur noch die A usfUhl"llng von fUnf kurzen Dämmen mit
ZUSammen 304' Oll/LUnge als ErgllnzUlJO' der I<'elsumwal-
lung des Beckens; die'e DUmme erhielten Kernmauern aus
Beton; durch einen Felsriegel und zwei angeschlossene
Betonmauern ist das Heservoir in zwei ge ' onderte Theile
getrennt. Die. ohl des eiben ist auf eine einheitliche Tiefe
von G'40 In gebracht und betoni rt worden. Ein ~14 111111
weites Hohl'. welches durch da' Re en 'o ir zu d r ehieher-
kammeI' fUl;rt ermöglicht die Entleerun CT j der Abtheilung
desselben.
Das größte und ausgedehnteste Bauw rk, de sen Aus-
fUhrung der Behül'(Ie obliegt, ist aber der taudamm und
d~r Stauweiher ZUl" Aufspeicherung der 'Yilsser des l~ashua
Rlver. Der gemauerte Damm lieO't um sUdlichen Zweige
( outh Branch) des ~enannten Flusses. zeigt in der 'Yasser-
h1)he sammt dem in einem 'Vink I gegen den Haupttheil
geführten eberfall eine LUng yon 432' 2 111 und be 'itzt
eine IlI.'illllllhöhe vom Felsgrunll bi zum IIochwasser-
spieg'l von f)fl'17 111; seine J"rone wir,l ·H>,j 111 bis (HO 11/
uber let7.terem liegen. Der Ueberlauf wird nach cu. 213 11/
Lnnzc das uberfallende 'Vasser wi ed er zum Flussg erinne
fUhr~n. Zunnch st wurde ein provi sori ehe r Damm hergestellt,
11m di e \Vasserzufuhrung in di e Zuleitung zu er mögliche n
und den Bau de bleibenden Dammes 7.U erleichtern. Da
für das neu e Wachusett Reservoir ni cht überall nat ürlich e
Ufer sich vorfinden. so sind im Anschlu sse an di e künftige
perrmauer Dnnunbautcn als Uf~rherstellun~en nöthig. De~
sich nördlich hinzieh ende derartige Damm besteht au s zwei
'l'heilcn. von den en eine r eine Lnnzc von ca. 1311 11/ er-
hslt , wAhrend der zwe ite et wa 2042 11/ lang wird; Cl' wi~d
als ]i:rddllmlll au sg efuhrt. bei de.ssen H~rstellung ~uf di e
Erzi elung eines wa s erdich te n K ornes In ver "cllled~ner
W ei e hinz 'wirk t wird' se ine H öhe über dem k ünftigen
piegol desl:> Reservoirs ,;ird -1.~"j 11/ •betragen. B~i dem. süd-
lich herzustell enden Damme ist di es leichter, da der III ger mger
Tiefe zu er re iche nde I"elsgrund di e Aufführung von KerllIl1;lllern
mijglieh erscheinen lässt; dieselben erhalte n an ~er Krone,
die in Ilochwasserhöhe liest o·n 1 111 , an der Fundament-
sohle 2'44 111 ' türke; si~' werden durch beid erseitige
Erdsch üttunaen mit zw cif üßizen Böschungen verstärkt.
welche bis 4'G7 11/ übe r den Hochwas ors picge l aufgeführt
werden und in der Krollt' ~1'1.j. /Il tärke erha lte n ; der ud-
liche Damm wird eine L änze von ca, 53 In bc itz cn . D er
tauwcihor selbst wird sich" Hussnufwnrts bi s a uf eine Lunge
von etwa l;l'G lan von der taumauer ers t recken und eine
g rößte Breite von ca. 3·2 km und eine n Umfang .von 56 1.· /Il
aufweisen; seine größte Tiefe wird 39 '32 11/, seine durch-
schnittliche Ti efe .14·02 11/ lind sein Gesammtfassungsl"llum
rund 23 .711.000 II/ H betragen. Sein Zuflussgebi et umfa.sst
;30.622 lia, seine 'Vas rcrfln ch c wird .16 4 11(/ b?decken . Sem e
'ohle wird sranz vom Humus abgeräumt. DIe H erstellung
dieses Rescr'~oirs. das na ch seiner Fertigstellung der größte
künstliche rauweihet der W elt na ch dem P eriyar Heser-
voir in Indien ein wird, ma cht di e Umlegung eine r ~~i se~­
bahn und zahlreich er traßen nöthig; ebe nso mu s.st e für d.1C
Abw äss er der tadt linton welch e bish er unmittelbar III
den ...ashua Hiver abgeleitet worden sind. eine eigene Klär-
anluac einrrcrichtct werden . .I.Tach Voll endung des Wach u-
sett I:> ResCl~'oi rs wird di e tngli ch e Ergiebigkeit der ~e~
suuunten 'Vasserwprke für Bost on und se ine .I:Tachburschaft
auf tilglich 65 ..L 00 11/3 st eigen. D er Gesam mtfassungsraum
aller Reservoire wird dann 29 .345.400 Il/ :I betl'agen.
Zum ('hut7. und zur H~inhaltung der \Vasserwerke
lIlussten zahlrpiche ~Iaßnahmen getroffen werden . • 0 mu sst?,
um VerunreiniO'unO'l'n dl'S 'Vu ' er' im udbury R e 'en'OI r
7.U verhindern e i n~ Filteranluge fUr eine n die ' tad t ~Iar~­
borough durch7.iehenden und in da bezeichnet e ReserVOIr
mUndenden \Vasserlnuf, dem au ch di e Abwilsser vun der
tra/.\enwaschung zufließen. herge 'tellt w?rden. \Veiter ' er-
wies sich di EntwiI ' erung einer Rmhe von umpfen,
deren trubes \Vusser sieh in den offene n Cunal der Wachu-
sett-Zuleitun<r und indirect auch in das, udbury Heservoir
ergoss, sowi; dip Herst lIung einer Klilran~l\ge für die d~r­
art gesamm elten \\'itss r als unumgang~ICh notln:end,g.
UeberJies werden weite eh utz"t r ifen Im UmkrCls der
Stauweiher erworben, auf denen weder Bauten noch solche
landwirtschaftliche Betriebe geduldet werden , ~li e. Ver-
unreinigungen des 'Yasserszur FolO'c haben können .. Em Clgen ?
Personal IIbcrwaeht die vel'schiedenen Zuflu ' sgebwte und d10
IlJO'cbunO' der Res eryoire in Hin 'ieht auf Heinhnltung derI:> I:> . 1
Gewilsser und hat sofort Antrüge zu stellen; wenn SIC I
zeigt, dllss irgendwo rsachen zu einei' wenn lIuch selbst
ni cht unmittelbaren VeruureiniO'unO' ders Iben aufgetlluchtI:> '" ~ ' l
sind. Allwöchentlich wird das 'Vas cl' allel' tauwel leI'
mikroskopis 'hen nt I' 'lICh un O'en un~erzogen und .aus den
Ergebnissen ,lersclb n ~ ~tge ·tell t. JJl wl'1che~ TI efe ~las
"rass r zu ntnehmen ist; die ErfahrunO' Z?lgt ~i1m~lch,
da 's fast immer das ,Yas 'er in den He.ervolren m mner
"'ewissen Tiefen chichte. di e 'ich von Zeit zu Zeit iln~lert.
~on besserei' Q,uulitilt i·t als in den übrigen. W It I'S
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werden rcgelmüßig ba ctcriologisehe ntersuehungen durch -
ge füh r t ; end lich wird das W asser alle r Reservoire all-
monatli ch der che mische n An al yse unterz erren .
Für eine künftig nüthig werdende Er,," eit erung der
W as ervcrsorgungsanlagen ist vor a lle m die Il emnziehuno-
dc ~ ' ied.crsebla~ ge bietes. ~l e . As uber River , geplant
welche eine tägli ch e Ergiebi gkeit von 106.000 /11,1 besitzt ;
weit erhin würde da.' obe re Wure- Gebiet mit tilgli ch 26 .700 m:l
einbe zogen werden , dem da s untere Ware- und das wift-
Gebi et mit zusammen InI .000 11/ 3 t ägli ch er Lieferfilhi ekcit
folzen könnten; in weit erer Linie k äme das Gebi et des
D eerfi eld Riv er in Betracht, dem im Tage l. :>O(iAOO 11/3
Wasser entnomme n werden könnten; end lich könnto auc h
noc h das W e tfiel d-G cbiet herangezogen werden, 11e son Er-
g ie bigkeit etwa 4f>4.200 m3 pro T a O' erreicht.
Die Qualität des \Vassers. wr-lehes di e Stadt Bo"~un
und ihre Umgebung 0' 'O'l'nwl1. rtiO' hezieht. i, t «inc we:entlleh
,.., ,.., '" , kbessere als die d s fr üher zur Abcab gelallgtpn : zurtlC, ,-
zufuhren H di e: einerseits auf d ie Auflassurig de r :\rysh !'-
Leit une. deren Entnahm ste lle in inem vi I zu dich t he-
,,"ohntl~~ Gcbi t lag. und auf dic so rgfillt ige Heinha lt ung- der
tuuw ciher un d deren Zu flüsse. an de re rsei t ahcr auf d~n
mstand dass d i« neuc rcn Entna [irnsstr-llen durch wegs In
cl Unn besied el ten G zenden lioz cn. und das. di e 11 uszcdehn.tl'n
He scrvoi re d ie gute 13 'se hllffl'n hpit des in ihnen »ufzc-
spe iche rte n W asser s sichern ,
Der neueste Schnelldampfer des Norddeutsch en Lloyd "Kronprinz Wilhelm".
Beri cht von A. Sc hrouun, k. k. Il ofrath und Hinnensehiffuh rt '. Inspect or ,
Mit ~erech tferti gtem itolae künnen di e Schitrsll' urflen Deutsch-
lands auf die ger ad ezu epoc halen Fcrtschrittu im Bau o der ~c1I1 IllIl ­
dampfer und der en ~Iaschinen hinweisen, An di esem Portschrittu
~ehmen naturgemäß die Hiittenwerk e ihren logitim en Antheil , denn s ie
liefern dem 'e hifiüau' [lIge nieur di e in qua 1i tut iv o r lIezi ehull" so
au s 'ezeich llete n Flusstahlbleehu und -Winkel, die es l'rmü"Ii ~lll\n
den yer schi ed ellell Bean spruchungen der in don letzt en .Jah;en er.
bauten Ri esen chiflskö r pe r mit , ' iche rhe it en tgegenzu tre te n, Ein er dieser
neues~en Oceanriesen ist der ehne!h lampfer ,,1\ r o n p I' in z 'V i 1h 1I I m"
d. • ~rddeut ehen Ll oyd in Hremen. m ein Bild von 11 a u lind
~ 111 r 1 c h I, u n g. die e' , \: h ilres zn bieten , will ich vl' r ' uchen im
• achs lehe nde n eme kurze Beschreibung des 'eiben zu ge he n,
a) 'ch ilT kiirpcr.
Die H au p I, d i 111 e n si 0 n e n dessclbe n s ind:
Llinge in de r W asserlinie
Grüßte Br eite lili:l' = :W:?' i:! 111,
Raumtie fe , , , . . . '. " '. " " : " : ~~', : 20' J:j "
T ieflJ'an g yoll ausgerüstet (mit 1700 l'assa2'ier en) 2 ' = 1;}12 "
D di T ' f '54 " .as e em le ga nge ents prechende Depl aeem 'ni i1.3OO t.
Die E in r i ch t u n IJ' bezü gli ch der l'assulJ'i erhefürd erulI U' ist
de ra r t ge tro fi'en, da8S G50 Pa sa~iere I. ('l asse 350 Pass'lgiere 1[ C"I' ,
d 700 " . " "Isse
un MI'Isch end eckpllssllg-icre aufgen olllm en werl! ell k " J>'('. I ' ). • onnell , 1C
,I )lIle ll der I assag Iere I. Classe befilld en s ich silru llltli l'h mitt ch ill's
auf dem Haupt- Ohm'· UI d I' ! 1
' 1 rOml'IUIl CI e('k, unß crdl'1II ~te lll' lI nOl'h
sogena nnte Luxuscabinen (bestehe nd UIIS Wolm Schlaf I I1 I
' ) T . . . , - ulle U( 0 -
zllnmer zur ~ erfl~ ~ung der Beisenden. Der Rpei se saul I, Classe ist :; 0
~o,ß , ~lm gICI ~hz~l tl~ 414 I'assagierc hedi l'lIl'lI ZII kiinnon; der GI' f.lI.
ch,lf sa lon nnt UavIer , der Hau eh · und dur n '11111'1I6 ' I10 11 I('\S 1 1~ h ob ' t ' . ,I ~ ('ön - Hn(
• C I' I ZImmer mit Bibliothek ven'ollständigell di e Einril'htul1" cl s
er- te n Platzes. A ehnlich - lIur nit'ht so cle"an t _ ist '\lieh d . ~ ,~
Pl a tz ein 'eriehtc t. ' CI Z\ \ I I
Beziigl!ch der B e tri e h s s i ch l' I' h e i l ist zu b ml'rkl'll. dm.,
h im Bau e dIe denkbar woit"elH'lldstcll Finrichtungen in \ I
• , nw en l un g
ge hral' ht wurden. In I'r tOI' Lin i ist de r die ganzl' Lünge des ~f' h i lfc ­
dureh aieh endo D IJ I' I' e l h o d U II zu m-uueu , welch er in :! I WII sord if'h tc
Ahthoilungon ge thl'i lt is t, Au ßerdom hesit at (la ~ch i tr If) bi ZUIII
Ob erd eck r ·i(·!lUndo Q u e r S (' h O Lt w il n d e und cinr- I, 11 u g 8'
8 C h o t t wau d im :\(a8I'h iunu rauuJll. I m d i., I{" I 1b p w (' g u n go n
des Schif fes zu venuiu dern, si nd a u f h id eu . '('hi tfs. eilen ' u~onllll n t l'
~ e h I i n g e r k i e l 0 muro hrach t. \Y it' bei 1I1l('u nCI1l'U I " ,,' :lIll!llllll'fl'ru
sind auc h hier die Schi ff Ulll chinon nach deru :' (' h 1i (' k 'se hen :' ys telll.'
ausba lanciert, \\IU oinen ruh if.{l'n (: an fr de ~(' hi lr. , ' ZII l'rzielcu, *,
IJa Sr-hif]' wird in allen seinen Wiullleu mi t I!IOO nliiblllllll'UU
ulektri. ch be l 'lI('hll't; de r hil,fii .. uiithi~e :' lrulII wirt! VOll \ i.'r I >ll 111I'f·
DYUlllIIUlIIll chiul'u Kuli"fcrt, \'o U deu 'n ·i/ll' jl'd, Cilll' ~I iir k l' vou
i f) ,\ IIIl'crc hl'i 100 " 0 11 :'l' lInnuu!! be itzt.
Die griißt" A uflllerk:lIl11 "it L·t allch d,'u l' u 111 l' "1111 Ula!! l' 11,
I,' 11e r 1ü 'c h " i u I' ich t u u " lIud der 11 0 0 t II U I' ii ' t u 11 g
ZU" 'wend t durchw!''' York t'h r \\ll"' l'u dip illl l ut< r" " d ..r 1I.' trieh '-
t'\ , ~ l"l • • '}
icherh it " le" eu silld. III' z iig- lich de r I{ I' t t 11 n f.{ . b 0 " t p \\ 111 .1l' I
lIu r erwählloll, da dl'rl'u t.' neb t I K lllPl' booteu \ orhauflt'u IIId.
, . I . I L ' , '. I I u u " 0 u :;iudou u elle r eilt e c 1 u I (' I e n 1'. I n I' I c I
he ' ollder hcrvllrzllhel,,'u:
Ein VOIII : l llnd l' lalze d' ('1Ipi tiill. au abz\\ eigeud F l' r n·
s !' r e c h a n 1a "C Zll allen Yorht11ndeu de r ve r, dJil'd 'UI'n Z.w!'ig l' des
:4 'hitl'sd iell l e~ tUm.. icrt', [u g pu il'u re, :\Ia chi ni tl' u, r iichl'l)('hl' t. U)," r:
tew ard 11, ,w, ). Da: IIlIr eau dt,S U!ll' r·:4t\·\\ lIrd ' gl ..i('ht ciupr K lInziel
eiu e ' b'Toßc n [",tel. , wo sich d io 1':u;811g il'r ' in a llt' u di(' I: l'is l' )" ,.
trell'cudcn Fra" eu )t ath hol eu kiiun l'n ,
I':in o glluz b 'ullll(,rt, Auflflerk 1I11lkeit \ ird den \\' i .. t '(' h 1I ft s·
r ii 11 111 C n g.1\ idlll ot. I>i.. r i\ h I r ii u Ifl I' zur A IIfh ' \ ah ru ug d l'r
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Am Ende de r W ell en loitung sitzt. di e dr eiflügeligo Schraube
von (j ' ~ nt Durchmesser.
Der Co n d en s a tor j ed er der beiden • ehifl'shauptma chine u
bildet den Au 'gangspunk t siimmtli('he r lIilfsmaschinen derselb en. D er -
se ihe ist ein (Jhertl iiehen ·Condellsator mit j e 1' 10 m2 K ühlfläche.
wel che durch j e fJ057 Stück 1~) 1/11/1im Li cht en haltend e ~ [ et.'lllrohre erzielt
wird. ) [ittels eine r e n t I' i fu g a l p u m p e wird das xeewnsser durch
diese Rohre durchg-epresst und auf di ese \ Yeise der am .l 'ied erdruck-
cylinder au stret ende Dampf ahgekühlt. und in Gestalt von ü ß-
wa s s e r angesammelt. ~(illels der Lu f t P u m P e nun wird di eses
üßwusser au s dem Conden sntor ange uugt und in den p e i s e-
wa s s e r - H e i n i 0' o I' gedrückt, von wo da ss eihe von Oel und
Schmutz befreit in" de n \' 0 I' W ä I' m e I' tritt. Von hier aus wird es
nun durch die K e s s e l s P o i s e p um p e den Kesseln zugefiihrt, um
als Dampf wied er in di e Maschine zu treten.
Auf den Seedampfern ist jeder K essel mit einer doppelten
Spei se leitung versehen, wovon eine als Reserve zu dienen hat.
Auß er diesen peisepumpen sind noch die L e n z- und
B a ll n s t pu m p e n auf den See chitfen nothwendig. Eine k l o i n e L o n z-
l' u m p o ist während der Fahrt beständig im Bet riebe, um das Oel
und \\' usser, welches sich im ~Iaschinenraume ansammelt, wegz~l­
schuffe n ; die se Pumpe wird gewöhnlich II i I g e p um pe genannt. DIO
übrigen L enzpnmpon dien en daZll, da s " ' as er au s dem Sc!liffe zu ent-
fern en , fall let zteres pin Leck hekommt. Di e ganze Lenzrohrleitung
eil1l1S chifi'es bildet ein umfangreiche s Hohrnetz mit ein er größeren
,\ nzahl von Pumpen und Ej eet or en, welche aus demselben saugeu und
d,u ' ''as er na ch au ßenl. ord driick en. Die mächtig te der Lenzpumpen
ist di e Cir eulation spumpe de Condensators; di eseihe kann an die
' augle itu ng dor Len zrohrleitUll" angeschlossen werden. Ein e weiter e
wichti,;e Pumpe ist die CI 0 s et p u m p e. i';io augt das \ \'asser aus
dem ~[eere und drückt da se ihe zu den Closets, ferner auf Deck zum
Waschen, in di e Bad ecabinen, in di e F euerlösehleituug und in die
Küh lleituug d 'r ~Iaschine. Für den Dienst im Hafen ist gewöhnlich
noch eine kl ein e PUlli pe, die II a I' e n p u 1Il p e, aufgestellt.
Di e große Centrifugalpumpe hat ihre eigene Antriehsmaschine,
ehen so (Iie übrigen großen, als Kolhenpumpen ausgehildet.en Pumpen,
Die Lu ftp um pe ist entweder ein e besondere An lag e ode r sie ist, zu-
gleic h lIIit don Bilge· und ClosetpuUlpen in dio lI au ptmasch ine ein-
~ehaut.
1u den lI eizrliulllen hefinden sich lln H ilfsmaschinen: Die
~I asch i nc z n m 1I i ss ' n d er A s c h e. eventuell auch Asche-Ejec'
toren, dunn die V on ti I a ti 0 n s m a s c h i u e. Die ~pe i sepumpen ,
Hesen'espeisepumpou und g 'wöhnlich auch oinzelne Lenzpu l~l p en
odor Ej el'!oren sind eh en fall s im Il eizrau me aufgestellt. Im ~I aschme,~ - .
raume befinden sich gleichfalls \' c n ti la t ion s 111 a S chi n e n, die
Ei smll chin e und die Verdampfun"sanlage. Letztere
diont dazu zur ErO';inzun" des Ilei owassen'orra the auf dem \Ve<Te
, " "der alzabscheidung durch Vordampfung vou eewasser, :-;üßwas 01'
herzustellen. Di eso .\nlage kann pro ::stunde !IO.OOO I • üßwa seI' er-
zeugen. eh l'rd i tritt noch eine Des ti 1I i e I' II n I ll'; e zur Hor-
8te I1l"", von 'I' I' i n k wa s s e I' hinzu.
Al s letzte Gruppe im ~J asch i n enraume ' ind die ei e k tr i s ehe n
~ Iaschinen zu rw;ihnen, di e zur Bol uchtung des chitl'es und zu
Kraftzwecken dienen.
Als weitere lI ilfsmaschinen, die pe ciell zur Bedienung des
S"hitl'es diellt'u, ind ZII erwlihnen die H u der ma c hin e, die A n k e 1'-
s p i I 1- sowie die L a d e w i n d em 01 s chi n e n.
Die ~I aseh i u zum Ant riebe des ~ teuerruders ist gewöhu lich in
duppeltel' .\ usfiihrun~ "orhandf'n, um jede Bet riehsst iiru ng ZU ver-
lu" ielen . Die Ankerspille sind l'b cufall ' selhst1iudi,;e I )llll,pflllllsch iuen.
P ie LadOll" inden sind IJllmpfwinden mit Spillkupf; an"h word eu hydr au-
lisch Ladek rlihne für hesonders chwere Lasten ver wendet.
Alle dit'se zahlr 'ichen selhs Uindigen D'lmpfmllsch inon bekommen
ihren I):uupf aus "iner hesondoren Leit ung, die " ollsUindig getrennt
un(1 unahhängig von der Il aul' tdampfrohr leitung ei nen :Strang für sic h
bildet. Dm' Ahdampf der I' ulllpon, Ventila tionsma 'chinen u. s. w. wird
in " ine r zweit en L 'itulIg, d 'I' lI ilb uaschinen-Abdalllpfl eit nug, wieder
g"samm"lt nnd na"h dem "ondenslltor zurückgeführt. Ein weit vor-
Zll t'i,;tes Hohrn etz bildet die () a 111 p f h e i z u n g, die nach allen
und
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eigplltli"hen S..hitl'sm , " 'hin 'n,
lI il fsma ' ehinen fiir dil'se :-'chitfsmaschinen
" den :Schitl' hetrieh.
"
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lJ) . l a . chinCllo ulIII Kl' ~elanl agc,
:x) ~ I a s chi n " n a n lag e.
I)ip ~I " S I ' hin C n a n lag e zerf;l\It in drei gruße Grupppn,
nämlich:
I. dio
Dies" dr\'i nruppün umfassen zu sammen G' e i n z 0 In e
~I a ' I' h i n c n.
I )ie IlImlcrn en ,;roßell :-'chnell- und Frachtdampfer sind fast
durehwl'gs D 0 P pl'I s " h I' a u h n s (' h i f f e, besitzen daher, wie de r
ill !: pdn stn hellfll' lJa lllpfcl' " Kronprinz \\' ilhelm" , zwei große lI au pt-
maseh illen , de..cn j ed e eint' :-'chrauho treiht. ~I an hat es da her mit
z w ' i ~I a R c h i 11 o n 01 n la g e n zu thun, di e so einge..ichtet s ind,
dass die eine von d",' alldl'rclI ganz nJllIbhäll"ig- arueitel. .
Die ~I as('h in en de s Dampfers " Kronprinz \\' i1 helm" 'ind nil'
vierfae 'llU Ex pansio n ei n~e ..icht 'I und l.esit Zlln die Dampfcylinder jed"l'
dp l' heiden ~I asch in l' n folgond.. AlII:Hnaße:
Il e)l'hdruckc)' linde.. 1)urchmusser
~I it ll'hlruckc)' linder I Dnrd lmp. 1'1'
" 11
• 'iedordruckc)'lindor
( : cmeins('haftl ieher KoJ!.pnhuh
md ..ehungszahl pro ~Iinute
Iletr ipl'ss l·annulIg
Indiciert LeistulI'; ei 11 e I' )I a chin
:-'omit heide ~I ll chin en ZIlsamm n
m den • chnlt der "vorwl[rt" dr 'h enden chrauhe aufzu-
nehllH' 1I und damit. dpm • ,·Idtl',' die-e Bewe" un" zu ertheil en, dient das
() .. n c k 1a" e I' (g-p wühnli('h "Thru ·tlag-er" gunallnt) mit (1.,1' D I' U " k·
wo l lo. Dies,'s Lag-" r ist solhstvl'rsHlndlich mit dem . chiffs kiirper in d.' r
so.lid ,'st"n \V..ise ,'e..hundl'n ulIIl 1)(' t 'ht au s einem • tahlgusskürpl'''
mit II wh ...·r" n Ve..til' fnllgl'lI, ill w,' lch l' di(' gellllll pa senelen Klimme
d.·.. Dru ekl ag.... w eil,· hin..illpllssen, so da ss i"h die s\' Klimme nnd
dam it di e \V" II" in deli \' er tiefungell \I ohl drehen, alte r ni"ht vo rne
odl' r rii l'kw U"ls " er s 'hie he n künn en . \u f I l:llnp fer " I'ronprinz \\rilhel m"
I, 'Irilg-I do.. illd ici" ..t" :-'chnh llu f di .. es Druckla O'er , io\ .OOU k!J. Die
LHllg" d 'S \\' ell ,," s lran ges ,'on d,'r l\ u..II.·lwell,' his zu .. :-'chitl's 'chra uhl'
It 't ,.ii~ t ' in 111 I.ei eine m Ihm 'h nlt' s ,. von HOl) 11/111 nnd etzt sich au s
H'I'hs :-'t iiekl'n znsamilIen.
U..I,,·,. dpr gallzen \Vellenleitung im Tunnel und auch ühor de r
l' urhl'IIn,1I1' ist pine \\r as s 0 I' 10 i tun g llng-eltra"ht, um jedes Lager
mi t kaltem \Vas er kühlen zu kÖIlIH"n.
L..heu smittel s ind ung" nnc in au sged ehnt; Z\\ ei große Li n d o'sche Eis -
mnsehiuun erz eiurc n di e für die K ühlräume niithige T emperatur, ebe nso
da s für di e Eisk ästen n öthige Eis. Die K ü e h e se lbst ist mit den
mudernsten Ko chapparaten au sgerü tr- t , um auc h de m verwöhntest en
( ;ollrmallll I:ochnlln" tragen zu könn en. Die an a nde re r toll e er -
wiihnton Luxuscahincn sind mit dcm Ob er -Stew ard t c 1c p h 0 n i s c h,
a l l e ührigcn P as sngi ereabineu mit dem Dienstper sonale tel e -
g I' a I' h i s c h verbunden,
]) pr A nfstipg zum ~[ ast ko rh -rfolgt in n e I' h ai I, des ~ Iast es
und ka nn sich der duselb at wuchh ub ond o ~(atro e mit dem :Schit!" -
Conuuundu mittels :-' p I' 01e h r 0 h r I e i t u n g ver täudigen, ein e Ein-
rit-htung, die gh-iehfull s zu r f;idwrh it de s Schiffsdien tes beiträgt.
:-;ämmt lich,' I h I' e n in den ~ah)n~, auf den Vorpl ätz eu , in der
Klit-he, im ~Ias..hinonruumo 11. S, w. werden von einer im Karten -
hallso he liud licheu Cen tru le aus auf elek trische m \\' ege re guliert.
F iir dio d I' a h t I 0 s c T e l o g I' a phi 0 ist ob nfalls vo rge sorgt,
wi. dies iihrigcn a uf a llen neuen Dampfern des norddeutsch en Lloyds
der Fall ist.
Al s wichtige Xeuerung ist noch di Eiuführuu g des sogcnannten
I) ü r r' sch cn T h ii I' ve r s c h In s s e s zu e rwähne n, welcher es er -
mii~ lil'ht, allo unter Wasser hefiudli ..hcn Thiiren der wasserdichten
'chottwände dun-h pinoll einzigen IJru"k von dpr Commandohrücke
an s, glei"hwiti,; zu s.'IJlil'ßen. I)ie compl etl' B 'mannnng de Dampfers
he st oht au s 5·10 Küpfcn.
mitte lgroße neine
1902.
t r ä n k ;
nsmittel:
2.200 kg Reis ,
'I 1I und fri che IIrod ,23.000 ...' en
2.400., reröstcten K atree,
200 " 'I'hee,
' .100 I ~lil l'h ,
:11.000 k!J Kartoffel,
a.iLKl .. Butter,
1.!l00 " Salz,
.12.000 St üc k Ei 1',
I. liOO k!J "et rockne te Früchte,
700 ., Kii o,
50.000.. l<:is,
11 000" fr isch e (Ihst ,
.000 " " G mü e.
b) •
1 000 F las chen ~ Jliril uo ,;e n ,1noo Fl asch en hlunpagn er, .
. r 000 11 li nerulwa ' seI',l. fJUO I{othw in, ).
150 D essertw ein, :H.ooo " Bior ,
Hh eill weill, 5tiO.OUO L it I' T rink wll r,2.000
• . W ilh ehn lFür den in R ed stehenden Dampfer " h.ro nprmz
s te llen sich da he r d ie e onsumzuhl 11 entspreche nd hiihe r.
I · 1 et de h 'e) C 0 n s u m - ~1 a t e r i u I I' ü I' de n ~l II s c 1 I 11 o n ) .
. I L Cy li ndo r Exconter u. s, w,ZlIm 'chmieren de r zah lreich 11 ager, ' ' . "1 f"
. . theil ('vhnder.. · 11 1'(ca. 140 Schm i rst ell en ) dient th eil ~ehllll er- , I 1 S. ' ., f D f Kr Oll),r l ll Z. 1" a c 1 •T e w- Y 0 I' k word en au amp ' I' ne i n e co i s e n ) 001 ' 1 . " I 'erhrauchtW . I I I ,( I ilä fi 400 I Cvlinder· und :I:! Sc umer« \ ' ,I I e m 101 ' U g . • k . chen B 'Iellch tung 1I0chneb st ca. 400 I Br ennöl w 11 trotz de r ele tris th -
.' . G b ,I d I' ll and·O elhullpell 110iuun I' viel e ~tellen sin d, di e den e ruuc n . ...; ,I . 'I"
I . wer den Je - 10 • ~ 11111wendirr ma ch 11. Boi d n Il aup tmn c II110n . •
_~ . , ' k . dem k lemell h ohre auSste lle n von je Olnem ~eh\llJe r llsten, \ on
ge he n, bedi ent.
\\' as nUll d n wi('htig te n 'onsumnr tikel ,'i llI' () lLlllpfbChitl'c,' -
O rech llet Ulun im all"emel ne nnllml ieh di e K 0 h I - anb 'Iu ngt,
. \ ' r illz
k f 0 ~ - k heim Ihmpt l'r H OUppro tUlllle und indiciert r pr-rd . ru 1 . j,) !J; , "U.-.) _
\V ilh clm " sogar nur 0 '72 kg, dahe r pro ~tllnd (' ml.uoo Xl l '1- :-
'-0 f Ir mitt l 'I" l e ,(11' u Ir s-= :m.7(iU kv und pro T a O' zu :!1 ~td . = ,ll . I 1''' (li t'
.
'b . r ohlenmen"e 111'dauer mit siehl'lI T s " e an"ellommen. orgl t m e C h T
.
. _ " - - 'I'I'IU t Fii r Beh eizlln " 1\ ,le u" tu n ,beHlen ll uuptmu ehme ll • X :J ,U = , , , . ';" . 1 T u" on
.,- 1 ue ht a l 0 In le Jen cr üch o u. s. w. werden tä ' hc h ca . ;::J 1 Vl'r Ira " . . d
. .. r I I COII Ullllt'rt \\ CI' Oll.175 I, su da 's fii r ine ll illrClse cu. ·11(,:>1 u I :. 11 I ker
. I d fa s n Ih I 0 I n mn\Vi tJ beroit s an Rllde r ' r tell e er w IIlt wur ,
ei lle lIlen g von ·Will t r ohl . i
h d der nOl'ddeut chI' LI0)'1'l.UIll -" 'b lus e fiih r ich 111'" a ll, :lb 41 Flus~ 'im .Jahr ' I!loo eine Il ,' eh ilfspark vo n ll iU Dumpf ' rn (d ll l'l\n t ~r .. .
"I QtKl t r hl e ZU III I reJ. e vondampfer ) aufw i t, wich 1,1.,. . ..u . sa mlnen1Il 21 000 .000 v rhrulI('ht n. D ie Dumpft'r b ' Itz on zu ·.a,
. t t G"h al t vo n ('Ir'27H.560 indic. 1" mit ill III Br utto-H " IS 01' onnon- •
37!I.OOO I, also ca. 5:n.uoO t \) eplaeem 1I t.
1',IUO 12 ~e dampfer (DampferIm Buuo hefinden sit-h s it
_ . \\"11 I ' . .' ,he ll ferti" gebtell t) mit zusanll nennh ro llp rlllz I 1(' m lII Z\\ ISC .., 1'1 liOO t () f> pla l'e-1n liOU illdie 1'8 !I!J.OOO Brlltto·H l'bTist ert olln en (ca. " . . . , Io n' . . , I f ü r d n n 111 tlsc Imell t). 'l.ur Il erullb ildulI l{ d t's P er u 11 a es . ß ~ .lul ,.hitre in
1I I I loy d zw -I rro 0 ,I IIlj pn I ha t eier nor « ellts l' I ,
. t' l' nt er -
'/. ' t ägt d ie enann'Di en t ge teil t IIl1d ill a llu rnell ter ,Olt I' . I' 8 0 n a I
, ." ht''' :\1 a II l' hIn " n I' I' .nehmung lll)('h ~urge, 1Il tuc I~ ' . I' I k '\ I 'r \nei ' lIun6'
. h " ) I ,I dip ~I i", IC I (l\ I ,(i ngellleul'l' lind ~I l c 1111 tl'n (nI' 1 ...
t lwo rl'li.eher r ,-nntni sn herllnzllb il llplI.
\V i ,' n , im ,\Ugll t I!j,,:!.
a) L e b
1!1.000 kg fr isches F leisch,
[
ge alzene~ IUn~ fi ei sc.h ,
., • chw 1Il fiel 'eh ,
li.OOO .. " riiul'herten Speck,I ~on erviertes Hind- und
lllammei fieisch ,
2.:.100.. S" hi nken,
00 " \\' ur twork,
2.1iOO.. fr isch e P i ehe,
3:)0., geriiuc herte F isch e,
;1.500" Goflüg I,
7.500 Biich en Con 'l'r ven ,
I . 00 kg nue rkrau t und Bohnen,
2.!100 " H ül senfrüchte,
nach .'ew - York inge ehifften Vorrl1the
bc h ne lldampfers mitgethcilt wi rd.
, ) Der bisher größte Dampfer ,Great Eutern", Im Jahre 1859 fertlgg est ellt,hatt.e 21ITlI". Linge, 25'1 .. Breite , 27 000I WlUl8erverdrli.ngung, Muchlnen von P SInd. und erreloht.e die Geschwlndlgkeit von 14'5 eemellen. Die Red.
") Du t e 0 h n i sc h e Per s 0 n a I besteht aus 8 Ingenieuren, 36 Muehi'
nisten, 241Heizern, 8chmierern und Kehlenziehern . Für die P aS8agierb ed len U 11g
sind 170 Kellner , Stubenmli.dehen, Zwisehendeokswli.rter. rtIr deu K ü oh end leD si,61 Köohe und Backer bestlmmL, während 4r, Mstre.en für den ,eh Iffa d I n ot
elnl; achlll't werden .
Al s der Dampfer ,K I' 0 n p I' in z \V i I h elm" von Stapel li 1',
hat te die ,:eh itfs we rfte " Vulcan" bereits den Ban des Doppelsl'hrnuhen -
Dampfer " Kaise r \\'ilhelm II " in An b'Titl' ~enommen, der no ch ge-
waltiger e Dimen sion en erhlilt, als "K ronprinz Wilhelm ". Dieser Dampf -r
wurde 3m 12. Au gu st UI02 zu Wasser gelas sen. Dor Brutto-.I{aum-
ge ha lt wird ca . 1!I.fJoo Heg. -T on , se ine Wasserverdriingung hei
2!J' (= . 5 m) Tiefgan g 26.UOO f betragen. Dio Llinge di eses neu en
Oceanriesen beträgt 707 ' = 21fJ'<Ylm, di e Breite 72' = 21' !Ili 1/1, di e
Raumti el e 41 ' = 12'50 m. *) Di e heid en llauptmllschinen w('nlen circa
40.000 1" indicier en , di e dem ,'chHre eine mittler - Geschw indi gk eit
von 2il' ö ,' eem eil en = 4:3'5 km pro Stunde verl eih en werden . Dio Ein-
ri ch tu ng diese Dampfers fiir di e Passagi er ·Unterkunft is t lle rar t g tr otl'en,
dass 75fJ in der I. elass e, 34;j in der 11. Classe und 770 im Zwi che n-
de k, al 0 zu amme n l ' PasslIgi ere b fördert werden können. Der
Bemannungsstand ist mit 606 Köpfen festgesetzt, wuv on das t e h·
n i sc h e P er s 0 n a I infolge der g ro ßen ~lasc1linenanlage die Mehr-
heit bildet. **) ~Ian k ann sil' h nicht leicht oin richti " es Bild sc ha ll'en
vo n den ganz ge wa lt igen ~l engen an Leb en smitteln , welch e auf eine m
so lche n Dumpfer, der ca. 2500 ~Iensehen beh erhergt, t ä g I ic h ve r-
hra ueht werden . Es dürfte wohl von allgem ein em Interesse soin, wenn
im •-ae b tehenden eine Lis te der fiir e i n e Heise von IIr em erhaven
Der Im Bau begriffene Sohnelldampfer "K.alBer WUhelm D.".
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W ohnräu men des ch iffos ge fiih r t ist. Selbstred end wird der Abdarup!
di eser L eitung wi ed er in den Conden sator ge le ite t. Ein en nicht ge-
rin gen Dampfverbrauch weist di e II 0 r d k ii c h e auf, da all e Koch -
beh älter mitt I,; Dampf ge he izt werden .
J ahrelan ge Erfahrungen war en nothwendig um mit eine m Kohlen -
nu fwande vo n nur 0 '72 kg pro tunde und Pferdekraft eine n der artigen
Kreislauf des Dampfes zu erzie lc n; ein wahrer Triumph des ~ I aschincn-
In gen ieurs!
ß) K e s se i u n l a g e.
Der Dampfer besitzt 12 Doppel - und 4 einfac he Groß-Wasser-
raum.Kessel , wov on ers te re eine n Durchmesser von 5' 1 111 und eine
Län ge von 6'5 111, letzt e re de n g leiche n Durchm esser, j edoch eine L än ge
vo n nur S: 5 In aufwe ise n. Di e Gesammtheizfläeh e di eser ll i K essel hotrüg t
720 m2 und di e Gesammtrostfiäche 251 m2, somit das Verhältnis der Heiz-
fläche zur Rostfläche 34' ; 1. Betrieh ssp annung 15 Atm. U elJerdruck.
Das Ge wicht eines Doppelkessels mit se ine r Au srüstung, jedoch 0 h n e
" 'a se r beträgt !JO I! J e 3 di eser Doppelk essel und j o I Einfachk essel
sind al K esselgruppe in eine m besond er en, durch wa sserdicht Qu er-
scho tte ab geschloss en en Raum au fges te llt ; j ed e Gruppe hat ihren eige ne n
'eh lot . Auf dem in Hed e ste he nde n Dampfer sind ulso diese
12 Doppel- und die 4 Einfachkessel in vier Gruppen g th eilt . D ie
ers te re n hab en je 8, di e letzt er en j e 4 Feu er , Di e 4 Schlote besitzen
eine n Durch messer von j e 4'4 m und eine Il ühe von :13 111 ( !) über den
Rosten. Die Hau pt dampfrohrleitung hat eine n lichten I Jur clnn e SO l' vo n
420 111m. Der Verbrauch an K ohl en in 24 Stunden beträ gt ea. 570 I,
d ie Kohl enmagazinsräume sind gro ß ~enug um 44:101 aufnehmen zu
k önn en , so dass nur ein 7- tägi ger voll er chiffsbe t rie b elbs t mit
die er enorme n Kohlenmeuge möglich ist.
Auf eine r R eise im Juni I. ,1. von Now-York nach Bremerhaven
erreichte der Dampfer eine Dur c h s c h n i t t s . G es c h w i n d i e k o i t
v on 2il':)il 0 e m e i l 0 n = 4:3'fJ8 km pro S tun rl e und hat so mi t
di höchste Ge chwindigko it der sänu ut lichen heute fahrenden Oc an-
dampfer er re icht.
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Kleine technische Mittheilungen.
Ein neues Verfahren zur Darstellung von Werkzeug-
stahl. Auf der Bismnrckb ütte in Oberschlesien i t, wi e wir dem
nBrcsIaue r Gcn eralan zeiger " entne hmen, ein \ .erfahren ' zu r Dar st ellung
von \ Verkze ugs tahl er fu nde n word en , das in de r L eis tun g des \Y erk-
zeu ges auch den T a y 10 I' - \V hit o - Proce s, de r au f der Pari ser
W uItan sstellnng 1!)00 s o herechtigt es Aufseh en er regte, weit übe rtr iflt ,
Bekanntlich leistet ein W erkzeug von Tnylor-White-St ahl unter bo-
st iunnte n Verhältniesen mindest en s da s Doppelte wi e ein \\' e rkzeug
aus /-{ewöhnlich em W erkzeugst ahl e ; doch teilte sich der Anwendung
von W erkzeugen au s solche m tuhl e di e große • chwier ig ke it entgegen,
da ss - um die \-orbedingungen zu scha ffen, unter den en alle in die
\\.orkzeugo di e von Taylor-\Vhite hervor geh oben en Vor züge en tfalte n
k önn en - es nothwendig ist, das s von den Boarbeitungsst ück cn groß e
Späne hei bed eutender Hewegungsg oschwindigk eit herunt erg en omm en
werden , wodurch ein großer Kruftvcrhruueh bedingt wird; di e meist en
der in Deutsch land ge brä uch liche n Hear boituncsm n chinon sind nun
abe r nicht kräftig ge nug, da s ZU bearbeiten de ~t iick mit solche r Ge-
sc h windig ke it Z U bewegun ; der T uyl or -Whit e- ta h l kann also nur dort
\"011 wirken, wo man sich g loichzeitig zur Ansch affune entsp reche nde r
~I aschin en e ntsc h ließt. D I' na ch dem neu en Verfahren der Bismnrck -
hiittu hergestellte \ Verkzeugstahl bean sprucht da gegen s 'h wilche re
Krä fte, ist al so in all en Betrieben und hei den ge brä uch liche n deutsch en
\\" erkzeug mas chinen anwendbar, ohne da ss dieselb en ireend welchen
bcsonderen Veränderungen unterzogen werden m ü se n. Da Cl' noch
dazu, wie die nachfolgenden Amrab en . welche auf den Ender gebnissen
von monatelangen Versu ch en beruh en , die mit den neu en Stahlwerk-
ze ug en in der Bismarckhiitte ance teilt und von achverständigen
begutachtet wurden, leicht erkennen las en, tr otz der ge ringere n An-
sprüche an die Arb eitsmaschinen weit mehr leistet al s der 'I'ay lor-
\ Vhite-. tah l, so ist ihm ein e allgem ein e und gro ße Verbreitung siche r-
Di e nach stehend vorgef ührten Beispi el las en den .'ut zeffeet der neu en
ErtilHlung am besten erke nne n. Von eine r S tahlwell e von ca. 50 dm 2
Ubl'rtläch e a u eine m besond er s harten ~I ateriale mit der Zerreißfestigkeit
von "I. !10 k!I/1II111 2 wird ein Span von 0'6 111111 Di ck und 3111111 Breit e
abgenommen. Bei Anwendung von gewöhnlich em \Verkz usrstahl braucht
man hinzu etwa 280 ~Iinuten , mit Tuyl or- \\'h i te -~tah l etwa 140 ~Iinutun
und mit dem nouon Hisuutr ckh üt te r Stahl nur :IO-GU ~I i l l\l ten Arbeit s-
zeit, wohui man mit dem au s dem neu en Stahl g-cfertigten \Verkzeuge
viel I' Stunden ununterbroch en arheiten kann, ohne da ss es s tu mpf
wird, während da s Taylor - \\' h it • \ Verk zeug- s 'hon nach wenigen
~ Iirl\lt en stump f rscheint, •'och offe nkundiger zeigt sich die ebe r-
leg onh l'it der neupn tahlart, wenn man die Bearbeitun" ge nau der -
se ihen \\' elle vornimmt, indem sie bei g'leich er ";llanbreite mit nur
0 '21//111 Spandieke ge sch lichtet wird . Ili ezu hedarf man bei gewöhn-
lichelll W erk zeu gstllhl 5U bis !lOO ~Iinut en, bei Taylor-W hite-, tahl
ctwa :)00 ~I i nu ten und bei dem neu en Bismarckhiitter ~tahl 0 bis
100 ~I i nu t e n . Endlich se i erwähnt, da ss h, 'im Schlichten von Fluss,
eise n durl'h Abnahme kl oinst er ~pllnchen unt er nwcndung der neu en
Stahlsurte noch ine Umdrehungsgeschwiudigk eit \"on Cll. 1'7111 in der
~ecun ll e erreicht worden kann , wllhrt 'lHI \ V 'rkz ' ugo aus all en anderen
Stahlarten bei sol 'h er (: eschwindigk eit ga r nicht zum nschnoiden
gehracht werden können. Di e neu e Erfindung' ge währ leis te t sonach d cn
Fah riken bei der ~ I eta ll bearbeitl\ll" die Verdopl lelun" der Arbeits-
, 0
IlIten sitllt , wobei di ll Verwendl'arkeit der \'orhanden en \Yerkzeug-
m:lschin en ohn e Aendernng als besonders au chlaggebe nd ins Ge-
Wicht f:l\lt.
Die neue W ••erleltung für Wolf.berg ist am 7. Sept ember
1..1. in 11 tri eb ge setzt worden, Das " ' assel' wirtl zwei Qu ell en , der Uraf
Artlllu'- und der lI iptlq uelle, ntnommeu. Di ' ers tge nannte i t in einer
Tiefe von \lj 111 gefasst, und besitzt llie I~a. 81111g HO 11I Lilngo, ist ge-
krUmmt und bis zum Ursprung hcgehbar. Die Fa 's ung der ll ipfl-
quell e ist dagegen LG m lang und geradlinig. B i beid en (Ju lien werden
di wass rführenden chichten durch Stau- und Ab chluss muue rn
unter deren Suhlen dera rt abgeschlo son, da da Qu ellwa 'se r ge zwungon
wirli, in di e Passungen zu tr et en . An den \'order n End en der
Qudlentllnge sind Quellen stub n an ge urdn et , \'ertiefte Wlumc, in
wel ,ho da ::! \Vllsser d urch schräge Einilluftiäch en ruhig einfließt, einen
Au genblick zur R uhe kommt un d hieh ei den Ablaufseih er der Rohr"
leitung erreich t, durch welche es zu de m 25 m3 fas senden Klärbeck en
ge fiih r t wir d, Der 200 111111 weite gusseise rne Hohrstrang von der Gra f
Ar thur-Qu el le un d de r 175 111 111 weite ebensolche von der Hiptlqu ell e
münden beid e in das erwilh nte • am melbassin, in welch em das W asser
die von ihm mitgefiihrten inks toffe absetzt und dann neuerlich durch
eine n Ablaufseih er in eine an fangs 200 111111 weite Rohrleitung tritt.
Diese führt nach 12 k m Länge in den Hochb ehälter. Auf ihrem
\\' ege wird sie durch 15 Entlas tun gsschilcht e ebe nso oft unterbroch en ,
dam it der Druck in den Z\\; schenrohrsträn gen von 17:>, t:>0 un d 125111111
lichter W eite j eweils 10 At m. nich t übe rs te igt, 14 dieser Entlast un gs -
schäc h te sind vollko mmen g leic h ausgefiih rt und so einge r ichtet, das
das Ende des Einlaufrohres vom obere n Schachte herab durch einen
Schi ehe r ge drosselt werden kann, um den Einlauf in diesen Schacht
mit dem A blnufo des nä chst ober en Entlastungssehachtes gleichzuste lle n ;
ind em nun bei Inbetrieb setzun g des \V asserw erkes alle Entlastungs-
schä chte bis zum ebe r lau fe ge fü llt und da nn die chieher entsprec he nd
geste ll t wer den, bleiben die W asser st ände in den Entlas tungsschllch ten
ste ts auf g leiche r B öhe (I ':? m), un d Zu- und Abl auf finde n stets unter
Wasser statt. Dadurch bl eib t der ohnehin ge ringe Kohl ensäuregehal t
des IQu ellwasser s unver ändert und dessen G üte an den Verw endungs-
s te lle n di e gle iche wie 11m Ur sprung. Di e er wäh nte n 14 Entlastungs_
schächte sind zu meis t an sreschützt en \Valdesst ellen 4 111 in der Erde
vertieft aneeleet auße rdem 1 111 hoch mi t Erde üb er schiittet und durch
e 0'
runde gu sseiserne D eck el abgeschlossen. Die Zwischenrohrleitungen
besitzen auf 20 bis 48 m abwär ts erößere Abmessungen, um einen Ab-
zug für das W asser zu erzie len,o uud " erjüngen sich dann auf die
der Leistungsfähi gk eit entspreche nde n Hohrdimensionen; ihr Gef'.llle
ist st elle nwe ise so ste il da ss der R ohrstran e durch theils ge mauerte,
, ' 0 R -hunzth eil s betonierte Rohrstrangtraver sen im Fundamente gegen utse e
. 1 . I f d "\\'ischenrohr-gesic iert werden mu s te, Durch eine n \"011 au en en r
s trang ge lang t das W asser end lich zum 15. Ent1astungsschachte, der
I ' . , fsb hild et und da-zug eich das H ochreservoir für das ch loss Vi olfs erg I . 1
. t Ihnen ilbnhc 1
rum g rößer al s di e üb risren ausireführt wurde' sonst IS er 11
B . ,., . c: 'd Portl'mdcement-
au s ru ehsteinmau erwerk 111 Ceme ntmö rtel un aus '
fl . . d \\' asse r wird zu-•.tamp ioton hergestellt. Au s dem Ihm zufließen en - . d
. I d 'e rblelben e
mit' Ist der Bed arf des 0.; eh losses g-edec k t, und ers t as v 'd
wassel'lluantum fließt durch -die let zt e Zwischenrohrleitung, freI un
nicht mehr "'ed rosselt d em H oehbeh iilt er der ~ tad t W olfsberg zu.
o , , f
Dieser ist auf fes tem fel sarti"'en Boden in P ortlandcement- t:\lnp'
o '
bet on aufg fUhrt und erhielt eine wirkungsvoll e Bruch- und Kunststelll-
fa\'ad e; I' ist nach dem Zweik amm ersystem eingerich te t und fasst
250 /1/3. Bei 10 I/sec. Qu ell cnl eistung in der wass erärmsten 7..eit füll en
sich bcid e Kamm ern in unget1lhr 7 ~tunden , in der wasserreichsten
Zeit jedoch in etwa 31 /, ' tunde n. Symmetrisch zu den heid en Kanll neru
des Behillter s ist di e Ventil- und chiehe rkllmmer an geordnet. Im Be-
hiilt er sind die beiden Druckrohrseih er angebrach t, von denen auS
j eder \ Vasserkammer j e ein Leitung'srohr in di e chiebe rkllmme r fiihrt;
sie ver eini gcn sich dort zu eine m ~ /l/m weiten Druckrohre, welch es
da s \Vasser den Entnllhm est ell cn in der Stadt zufiihr t . Dieser Hohr-
s t rang' verzweigt sich in alle Ua 'se n und ::;traßen ; an ihn sind 15
Ob()rtlur- und 25 Untcrflurhydraut cn au ge 'ehl osseu, die j e nach ihrem
Il öhenstande eiu e horizontale \\' ur fweite ,'on tlO his 40111 besitzen;
auß erdem sind noch G öf}'ent liche Auslaufbrunnen und ungefähr 150
I'rivathlluser owie die Bahnstation mit eine m 100 /11 langen Rohr-
stra nge zur peisung' der ~Iaschinen an go chlossen. Um na ch Bed.arf
jede einze lne Straße aus dem Betrieb e au ssch alten zu können , sllld
an all en Rohrahzweig-ungen 59 Ab sp errsch ieh er einge haut. Zur Durch -
splilung des Druckrohrstrunges fiihren zwei Entleerungen von der
uh eren und eine solche ,·on der unter en Stadt aus in die Lavant. Der
1"luss wird unter Beniitzung der heiden vorhandenen Br iicken, von
den on die eine ein e Beton-, di e ander e eine St einbogenbriicke ist, durch
j e eine n ~lannesmann.i"lansch n-~tablrohrstran" iibers 'hritte n, welch e
zum chutze g ge n T emperatureinflii ::;e Korkst ein sehal en erhiel te n. Di e
Au sflihrung der gesammtcn \\' olfsberger \Vas erversorgungsanlage ist
durch die Firma K I' a m e 1', S P I' i na 1', H er t l ei n in G I' a z besten s
besorgt worden.
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Vermischtes.
, 'I'. I:\.
Personal-Naohri ohte n.
Der Kaiser hat gestattet, dass de r Hofrath lind ~taat Lahn-
direct or in Yill uch , Herr Llldw ig Pr o s k 0, lind der ~pl'li o n s rat h im
Eisenhahn lllini terium, Herr Kar l l' a s c he r, den kais. persi. vhe n Löwen-
und ~onnen·Urdon I I. Clusse, let zt er er nebstdem das R it terk reuz
I. Classe de herzogl ich ac hson-E rne t ini chon Hau s-Ord en annehmen
und tragen dürfe.
Der \\'i ener , tad trath hat im Stntu s des Stadth auamtl" er nnunt
die H erren: Ober -In geni eure l leinri eh (: 0 I d e 11111 n d IIl1 d IÜIII"l f
l l o r o d e e k i zu Bau.Inspectol'ell, Ing eui our Karl H a t z ZU III Ohor-
Ingen ieur und Bau-Adjuncten lI oinril'h \\. oj t i s e kund Lpopold
K o s et s ch ek zu In genieuren.
- - -
Preisaussohreiben.
Wetthe werh liir ei n nell t~ehm ei st 4 ' r.n l'lI k m a l in Wil'lI. (1' 1'. ~ I
der "Zeitsc h rift" .) 111 da s I'reisg eri cht zur lIeurthoillln g der hei diesem
\\'ell be werLe einlange nde n Entwürfe wurden delegi ert: se itens des
Gemeind erathe der tadt Wi ell dio (: emeindel'iithe lIildhau or Kal'I
11 y k I und Prof. J 0 cf ::; t n I'm, von der Künstl crgon08spnsl'IIll ft
Kamlll erm edailleur AnI on ~ l' h aI' 1'1', Prof. v. Zum b n Hc h, von dl' r
ll ~o 'e ion" I'rof. Edlllund 11 e 11m 0 1', \'0111 Il agenhulld :\lnlPI' Franz
T h i e ie, vom Deutsc·hmeist er .Denklll al 'L'omit e Stadt rat h J.' oli.' 11 I'aha
und Dir e ·to r Karl 111 a v i k; fer ner hat die (; pnosspnschaft de r Lild 'lIdpn
Kün stl er al Ersatzmiinnor namhaft g-o mac ht lIildh llll('r .JoHI'f .\ nlon
BI' e ne k und Bildhauer lI u~o H ä I'ch I.
Offene Stellen.
1!Il. Bei de n ag ra risc hon Op rati onen in ,' iede r.Oc. torrpil'h "e-
langen f ünf, e ve n t lle l l ec hs A s si st ent pn Ht ell en mit wel l'I~'n
eine monat liche En tlohnung von K 140 verhunden ist , z~ r IIl'setzun" .
Die Bewerher müs en öste rre ichische laatsl,iirger soin und "ntw d~r
den Georneterc urs an eine I' techn i l'hp n 1I0l'h s('hull' odor die k. k.
Hoch chu le fiir Bodencultur abs olvier t hal>en. Die mit den erforde r-
liche n Doeu menten verse henen Gesnche sind his 10. !'ove nll'er I. .1 ,
Ijei de r k. k. L and escOJnmi ssion für ag-rarisdw Operalionen in ,'ieder-
Oes ter reic h (" ' ien I ,'ihe lunge ngacse 10) l'inzure ichen.
1fJ2. Im ~tautshuudien stl' fiir ~chl esi"n ge langt. nine B a u-.
A d j lIn c te n s t ell e de l' X. Hangsel asse vorlänfi g Jlrovi.ol'i sch, forn l'r
eine B uupr aktik ant en st ell e mit deIn j iiltrli elton Adjut\lln vo n
K 1200 zur Beset zung. Bewerher um eine di l'sel' Stellen hah en ihr"
ordnungs miißig helegt on Gesu che his 15. l'o velnhe r 1..1. heim k. k.
schle ischen Landespriisidium in TroJlpau einzuhringl'n nnd si" h lIuch
über die Kenn tni s der LlIndesspra..hen (deuts..h, b jjhmisl'il oder po l-
nisch) auszuweise n.
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
I. Die k. k. Betrieh . I l'itun~ in 'ze rno witz ve rgi ht im lIlr"l't -
we '" die L i c I'e r lIn g VO n c i I'c a 100.000 log I' 0 I' II u n d " "111 I' n t
für da J ahr 190a, • ' ilheres i t uns dcn lltl'ertfol'lnnl nr ien zu I'nt,
nehme n, welch hei der gC'nannten IIN rieh sl"itung I"'h oben w,'r dl'n
könn en . Offerte sind his 2[). Odoher 1. .1 ., Illitta w I:! Uhr. ei nzu hriu~pu .
2. YergelJllug' der Erd - und Baum eist l'rarheit l'u eins,. ltli"ßlich
dpr Lieferun fo{ der hydraul i. ('h"n lIindl'lniltp[ fiir dip I"ort-etzung dl'.
H a u ptunr ath ca na le ' in der H a , eh~a ' se lI ack inlr, _' 111. IIl'zir k.
Die Otrertverh undlung findet alll :l7. Uctol' l'r I. J. , vonnittu" 10 PhI'.
beim "( 1I~ tra te Wi en tall. Die On'l'rthehelfe könn en im ~ll;;lth ' ulllnlt'
ein"ecehen wer den . \ 'adium ,.,0/ 0.
a, \Yegen \ ' ergchung des Au s hau es d er K i 10m p t l' I' e ,'-
ti 0 n 0-6 de r :\1uni c i p a ls t I'a ß e 1{{\I'()s-Kis-K iirt ij '-Al. ,"-.' ztr"" O\' 11
find t um 30.0eloh" r I. J . vormitt ags 11 hr , i111 k. 11. ,' Iaal l ",u~mt ..
in Bala sa, nyar mllt ein 'chr ift liehe Ulr,'rtvl'rhanc!lung sta t t. Die Ko I,'n
ind mi t K 67.GU2·17 veranschla~t. Die C Ifl'crthphelfl' " r liege ll I>(' iln
dorti"en laa t bauamte zur Eill si ..ht lIul'. \'adiuln [)o/" .
o 4. W egen Ver gehung d"r anf K 70.171 '(;5 v('mn ..hla gtl'n .\ "1 ,, it "n
des im IY, Bezirk e :\Iuzeuln -körut ulld im \'11. Bl'zil'k c Kllroly-kiirnt I'ort-
tzull"sweise auSZUlllllll'nd,' n ' a In 111 e I (: a n a Je s find'Jt 11111 a. ,'0'
vellthe r I. ,I. vormittags 11 l Itr, beim Magistrate IIndOlpeöt eilw (Ilrel.t-
ve rhand lung-' s tatt. Die Pläne. der Kost enOlnöchlag nnd dip niihen'n 111'_
din "ungen könn on beim s tiidt is..lion Ingeniellra mll1 einl'eselal'n 1\'I'ni 'n.
Vadium f,% dcs Kost enanschl agos.
5. Ver " ebun " der EI'(I- und 1I11ullll'ist"rlll'boiten (,in ..hli eßli"1i
der Li eferung der 11)'draulis('hun IIind l'mitl el fiir die 11" I'S t P11 u n '
e i ne r B ot oll abeli chtun " snlau er '11 11 Fußl' eies Damlll l'S der Auli"t -
traße bei den '\' ei d li lwa~llr , ta nllnlagen eier 'Vi l'utlu . " I'l'gu lil'run~.
Die 1\0 ten sind mit I( I:). 7·1'7:) v 'ran s,'lila~t ; Pan , ..Ind" 1\ : ~ M"J .
Oft'ort,· sind his 4. ,'oveml>er I. .L, yormittags 10 l !tr, heiln ,\ Iabri tra tp
" ' ien oinzure iche n. Die Vcrgebllngsb ehelfll liegen in der IÜnzl. 'i der
.. tI lierune 'el'li on 111 , lI aol ('I'"tädtl eben Haule iu uur d..r \\ !en us :re'~u le~~ n , •
do rf \\' (' I'cII'III'''!111 zur Eillsi"ht auf. Vadium ö o- I"
• t""" " 1 . ()f l'rtWtHrCf) Di' k. ~tnal 'hahndirpl't ion \\' ll' lI Vl'r~I, ~t IIn I I ~I '
• C ..,. ' .1iedenen I', I l' n - (J i e I' , Idi L iefer une cI. Hedar fe 'O~I \ '.1' \1 . 1', "I, -dimrni "kiinn"11
mal er i a li e 11 für d l:; .lahr l!IlIil. DIe ~\l' 'IruI11"'1' ' tl'O""1 ':1'1"" 1'1,,'n
I t ' tU'lt )'L IIH In'" _In der Ahth..iluue 111 ( " I' Il" 'n 1111 eil , , ' . I') ('hr ..in-
werden. Anhote . ind hi Ij. _To\'e mher I. ,I.. nntuur _ .
zu reich 11. , , . " 1',) I:' s t einen II I' t e i,
7 Die r:"m,'illd., Z ih" ( omlta t :-;Zl ak\ a. '111d fonll'rl
. I T ' f h r u n n e u bohrenc h ell. e v l' n t u e l l m e I I'I' ~ 1 • I auf \ nl",l(' his
die anf diese A rheiu -n r..f1", ·t1l'rPIHI{'n l 111 01',11 IlIIer. II'r"il'h"11 I Ins
I I 1 . I (', u-iudovor te 11111" cmz .10 • ' oy(:mhpr . •. 'Cl Cer . "" . I" eirure ehen"e~lo"iöche (;utaehtell k ann hei der t: eme
j
'1IId
t
('v
l
llr. 1 1\I111~n'rdell "a-
o l"l • (' I " I ~ 1 vun (ur )t"'ZUU°t."'J .ode r geg-en orue •tl iur von e-
dium HJllIo, . I \ L '1 ' für den Ban "i ne
' \'cnrehumr dr-r erforderli .. u-n • I' CI ,n. I k Kir ehe in
l"l ... I I I ' . I . h tJ I' e I. I ,1' 1' 1'.- .
neu en T!tur m e Uni Cl'S r r en e n r 11 I I) ie () ft'er t-
. I ' . I it I ' 111')'1,,· '1 VI'r:lIlS,'1 a~ . .Kokovn. Dir- vosten SIlH nu \ .U" 'J . t 10 Uhr heim
. I 11 ' , I, ' I' I YO I'lIut ag s ,vorh undlu ng h n< t 11m "OVl m' . • ., , ,11 I mu-h de r Pl an.
k. u. S taat haunmt- in Hima szoruhat ~11; Lt ~ : \\ o e " ,'illzus"I1l'1I sind.
Kostcn vornnsehl ug und di.. näh eren (1( Ingun~l'n .
Yudium 5%. "I' I' rilu im Il tr" rt w" ~P
" IJi,' Uonwi nd,' II l' unlOlh 110 lilien ) \ g . 'h 1a.!1 ,'11
.. . I ' ~ hld"eb'iud .. 1111 \('I'ln, , dde li lIau einc zweII' I.. Igl"~ :j:' I'" 'lii;IP r (I t<'lIiil ...rs('hlilg•• un(; osllmmtkostcnl" 'lr age von I _h.lHH . .I , I: ' I i..hl 'm f.•\11-
· . . I' d I' I' ( ' '11l1'1IId,'aml,· zur .11 . '. IBcellngll18 'e 1I"gl'n ) '1111 01' Ig n " . 1') PI I" 'im nem In( ",hotl' ..ind bis 1f). •T" \'('lnh,' r I. ./.. nuttag _ Ir,
lllllte eillzureid.. 'n. \ ' lltlium 5% , 1'" <11'('
1IIId Lipf,'runl!,'n ur111 \V g"n V"r"pIIIIIJIY eI"r Arhuitl'n ,. 1'1 r''''n-
' "... I der \\ I e ll u . ...
a rehitoktolli . chI' .\11;.:'1' ta t~~II;.:' J h'lIIl1e " aL l' Ioi . zu r
lierllll" vom Ein\\iillollllgsl'urtaI.' IHll'h t d I' o . "'1' II 'j li! ')'74
• ,'" .. . ,11, ,t, I' .. \I'lIhetrn/lf' V,)II \. ' " -:.I\.llrollllenhr llc·ke 111I ver.III') .11, • 11 I I' \ h , j trlllt' \\ 1,'11
· d 1- ' I I I \" rlllittJl'" 10 Ir, leillI , ,~ . I 1'\
wir am ~ .• ovcm. If'~ ••• , .0 . '" dl '" I",ph It,'n ,,,'rd..n. • ,.n" .
eillo ütl'elltllche c1trlftlrchl' Olll'rt\ erh. 11 1111 d·1 1 I >, 11 dill"l1l~ e
. r 11 /'11 UI1 lC Oll< cnll ...Ko 'Ienull 'chliige sU\ll e <I,' I '1'11'."111 ,. 1 _ .., li,'rll'w. l{ thhau ' )
sind im Sta<1 t loall:III1 I" "llIrcill~ f~lr \\ II'II! 11 ' r~ ....~\ I HIIJ ...
illzu ehen . IJ: 1.11 erlp.... n<11' \ :1l 1l 1l 111 helrllgt \ _., ' I '11'
" . I I e lllll 11I I , e "11. \ · ...1''''.101111'' dl' Jh ll'S Plnl' ,ag t I' III 11 . I .)') ,'0'
... . I' h dIll ~ tU\( "t UII -"g ,.)Jil 11 <I e n ill \' pr. ""1.. DIP O t l'rt V('r UI1 11 • latt \I o.
\'PlIllol'r I. .1 .. III1..hlll illag :l hr , hei dl'r. ,1.,,·tigc'lI flan' l , . ,
se ih t allch di,' 111h,' r 11 Au 'küllfte erthl'dt werd"I1 .
Bücherschau. .
. . " I' , . . "'1'1 s ll' wi ~I' II . ,·ha ll -I fj Ih l' Ih·lIhl. ('Ih'. bill' <leI' r.L, I~ ,11I... ( k I'r, . f, ' -~ol'
. 11 .. 1 • • "11\(11'. . ,liclio AIohalldllll w VOll k . k. II .. fl'ath .1 0 I' , " . '''' I 11 '("I fclll .
... " 1'''1 'I ' t -. ) T ' IIWII,','n nn( ,cl.' r k . k. Ber " llkacl,' mll' In 1'1 'raIlI. ,) ~ !_ c'. ... I \I 10.)
IIprl ill 1!)02, .Jllli ll S pr: 11;.:' P .... I' rPI 111 1:"~II I':: «;t'll ,~ohllJl'kall ll t' .u
I>a ' \'orlit"'eIHle \\ l'rk d,'. 11I d,'r tel'hlll.(he I . ,I Anllrdl1ul1 l!
. ....r · I', I· ·ill"t(. le I' 'Hn' Ilr . Iuncl verclr('lIt 11 \ er ta. "I' , {a, 111 ;.!, C .. h t'., '1' llill ~ , e 1I
. I' . S t ti 11I t ,'on' I.' "clcl1 lIIilullter nic'ht Wl'lIIl! "011' 1' ll'II'rl"l1 ,0 • . '1 t '1'11 lwht.
. \ 1" "I I' zu 111('lind in ('il1 I' d"r I' ra. I :lIwl'l'a 1l'11, rt IIn' I ' t Allllahn!\'
fii llt ei lle L ückl' ill <lllr tl ,·hni . "hl'n L i t , ' ral ~ r llll., , LI 11I.' '11'11 11 11 11 <1 ,
I' I , 11I <1l'l1 ll'(' UII' ,I'inigf'r I' 'iell,'r Ahh n<1ll1n;.:"·n , "rn"r" I' I I) 1I 'il und d,' r
Io iichern llllthaltl'lIPII ol,,'rt!iLPhlil'h,,'1I D ll'I~..n, 'I', 111' I~OI:,'n .\ hh ll ll ~-
. . . . 1 I' '" klol,ad"'11 .11 111 . I I110t11\,- 'lIlh;.:'l'rw,'~ e In "'"1." IIl'n ,11. .' l keill \\' ,'rk H' I U
lUll"l'lI ül"'r dl" Her teIlnIl,! d"r l) rLhl c;l 1 I 1'1 I' "t 111I ' I' 1"11
'" T • I I I 1'It . s toh ,' "" , I ... ' . .:öol,·I"'1II l 11I1'0111"" Iml ','m ." IIII\(' '~ ' , I hl"11 ül,,' r <11" 1'.1'-
('.lllill'1 füh ..t dl'r \' l' r f , . "I' l llß" r t 1111".1'" ll(l~h . '11'011 UII<1 11 ..1'-
1 '1 I .. "III'Ill' on l!'lll ßtin<llllw dl'l' I>rL It "I ", "'1'.'11 ur 1'1'1111... I 11.' .11"11 "I"i tell
... . d ,t .,,' 'I' 1Il' I' ....1,'III1I1:!' 11111' <1,'1' lI.dln ulld IIl1t eil ZII, I' .... I' d"11 1'1' 1,'11
' . 'I I ' !, 'I \ 1.1011<111 11 "'11 an . •tl:Pl1 hlJlz,'rlll'l1 .' a ,. 1I11,'n llll. c l r, I , . I' 11 ' 1I 'LII ",,"0111'
. I I I ( ' It" . Pli I· .(j Tll ~ ' l n "I' i..htlil'll g'ellllll'l:t . 11I,. I .11' 1- ... ,ilfa lo ri"alt lln
... . I' , "l·rdll~nllllm"lrzllr . , I t'Il all'l1 I\ller . ed('on trlll' WII, "1'11' I' 11 ',' .. k I , off ,Ipr Erl'ro ,"11 ...
11' I I I /) 1I . I ·rl ·dl' \\ 11I " 1I In 1 .. ,1, _h" "Jltslifo I H' I " , mUll' 111' 1'11 I 11I.1' " I' I, 'il ",' ,r:lI\(
. I I' t F "I,,'r ' '' ' (,rZI ... " b 'rulld 1",zü" li..h c1" r :\llll" rta 'lU tl. 1'11.. I' I ul'h U ~
. .... . '11 1 '1' '11 lB"t1 11 ' l' I UI11 " ... 1 ' 1'11I'II\'n L ltzl'n IInti , '" t "l' lUna, 1\11< I' 11 I 11111)" \,,'rJul1~ ,
I "I I' 'Il' ,'I' l' ... . L 'c1i,' \I " . '·l1tli..h. 1f'11 FI l" 'ht r"g'I,11I IIIIt 11 )l' . I , isl <Ia ,',I'-
. 1'" I' • hli·1 I' \ ' ,' rw..I1t1l1l1g hn" 11, 1" '1 t"~..il,' \ Il' oldl<' 1\ 1' tH' ,. ". Cl' ! C' il ,I 1I11g'" 11 Ir
'. I' I' I . , •. 1'1 II II , !I i,' im 1',,1 ""It ('n 1" Z 1" 11 '1,,1'( er 11' H' 1111 ~ al'lll' . " 11 111 "I. I l' kli ,.lwl· .u. '111111
· . I I '11 ' nl ,11 ," ,,11111\ 1111 1'ru . I" .h
. l"i ul1\1l1art ('hl' I )rll ,t 'l ll"r ,. 1111 u," , . I I) Ilt7. 'lhl 'l1 ' 11' s"
' ' . 1 I " 11' I I) Illttlll·k ..11 IIIH rll.. '1" IJ"tl'llulw tur 111 l' g" 'raUl' I ll' H'I1 n . ' .. tier ." ' 1 _. Il 8 .
... .. I ' tl \b t <1,. 1' IIl' IIIUll1 l1n... . k .1erl'" IJl'lIde ll ell"(' lIven 1~1I 1 ' I'S " 111I l'. , ' " tll' FI,'eh l\\ 11I '
l. ilzl'l1diek p il1 rlllionl'lll' r " ·ei. I' IInll'r 1.1"lJIlt;-U
I
II ... I ' " 'r~l'h i , ,,I"I1 I '11
',. I ' I 1''' 1',' ,11",'\ H' 11" , ,'I' ' . ' I"n!'I, t Al1luhl'un " VOll . 01'1"" 11 ur I H ",,:, . I . , I '1 1,.1 )' Zu '
... . / I 'Ifll ·t It· I , .1' • , Igphr1lu..hl il'h('n ,·"i l,·" n IrUl't l" u"11 ',I' ,. 1I 1-:. I' ,11 "d,'r 10' ''1'111' '
· .. ' I' I I .' \ ' ·rt ,' r }.. I , \ 11 . t, UI1... k ho l'\\ lilII1PI1 \\ lln' hl< ' "'I, (11 . " I , • I , \r ill PIIIlIll I" ,
. . . k ., "'. I L Iltf,' rnUIJ" C' I' , 11 zu-l iir diP I Itzl·I"I ... ,. ,"It.. ", I " '-. ... kt' .11 \\ 0 I .
' . I'll d"11 I'ra I'
"Ilipt i. "h 1Il1!l'110IllnH'I1"n I)rah l ' llI.' r (' IIlI e ' .h
' I I' I' 11,11",,1'1111'1 -ItQ • '11 lur.. ' (I ' ,l i . igl' 1I , 'iIIH'rlll1g \ "1'1 "11111 .rt, \\ O. '., _
· . " ."" " I, '. ,li ' (.. i ,I('idl,'r B'·Zl'Il'hI1 Uu,..\ ,·rt·lIll · ('1.1, rwhllger\\ l'1 e 111 11 I,· ,11 • 11
w ..i ,. lllllll'n :
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I.)il's" F orm el g-ib t et was k lei nere " . ert e für d l a ls die VOIII " er-
lasser . un nä heru d a ufg,)s t" lIte F orm. Da [cdoch die l Iun foiul usreu in
d ,'n I itze , . " 1 l ' I ' 1" I'"
• J I ~., r es}). 1111 ::'CI Ü. tel (er ]' u rr ieut ion so stark ~CnOI I1 I11CIl
\I.erde.n 1II11~Se n, das ' d ie eiuze lneu IJräh te in den ne ue n L itzen. r esp .
d ie L, t z,:n IIn nou en ~,'il l' ~i"h nicht ganz be r üh ren. 0 würe da He-
sU ~,t~.t . di eser th eoreti sch riehtig en Formel mit eine m Erfuhrun srs-
"ol'ln cWnl l'n ;';1I mulriplici ercn , UIII d ie der Praxis outs p re chenden "" '~t e
Zll " rhal t ~· n . 1111 Ca pite l (j werden die derzeit go h räue hlic he n ~eil ­
c' ~,n st ru cuonen . in ing eh en rler ,,' i beh an del t . un d find et der L esor
hier so wu h1 ch,c für die einzelnen Seilconst ru cti onen wi ssc ns wer ten
Daten, tahell !trI s"h geordnet, als auc h der n Quer chnitt illustriert
u,nd .1I\s t~ U"'IV ber proclrcn: bei den \ ..r schlo sseneu • eilen wür o noch
~ I.' ~(' ~1 " " ~Ial~:~ ttnng, l.' erg;e~ t e.lI ~ a u hl oß, einer La!!" , Fa~'ond rlih ten (wie
I.Ie AnU, ndt .Iht " I,,·, d en :::i,'d'l ll('rselll ll tt e n (/ 1 und a,. S ii t 1U~1) mit
e~ !I ~' I ~ 1 1I,,,hlr:III1:' i,n <IM ~I itt e . sogenu n uto :-: i111 pl ex eile, z u orwäh uou.
I I( 1Il, di esr-m ( al'll el zu m Ausdruck e ""brach te A ns ieht des Verfasscrs
dass [ed ... , s 'l it J' 1" I' h \1'" "': ' '. , s . el nu 1111 an g' H' e r A nn ither u nu eben oviel t rüet, a lsdl,~ hir-rin ~onth ult ,on l'n Ilrlih t" im g'eradg" tr~,·kt ... n Zu tu ndo etr:wen
würd en :lId welcher 11-1 , ' , ·1 ' I ' I I I 1 .' 1'" ,
.' . • s is .\II~ I 1Il JI Il' r a t H' rge )ra ..hte r " " 15 1' ch ,'
~"I1 " IIl·rec·hn l'l II'llr I k I ' .I ' , , en , nlln \'om tlCur I1 el1l'n N a ndl' u nk t e ni ch t
a s n cbtl g', a ng'l's t'llI'n 1I"'r<lplI, d a d iest' A n~i "ht ill1 tlir" cl pn \\'idel"
s llI'llc'bo 11\11 d"r \"'111 , . ' I,t" l " I' II 'I' '' . \ ' . l ~ S8(\ r HU l P oretlSl' 101' ((rundl:l~e allt g-u -
s b Ihlll 1le!II.'nll g ,tbeorJe sIe h t nud lIuc·h m it d en th al sliebli f'h en Hpiß·
~' ~' ~ult llt "n ,nll' h t iil," 'r" in , t ill1l11 t; ; lIshe 'o ndcr.. w"i ..h l' n in di ,' spl' Iho-
~".hun g' ch,' IU l'hd:ll'h gl' t!o,' h t,' ul'1I :, ,' il, ' " I,o n II1l'rk li..h a h . " '"hl
1"1I\,'r c1"r Abs"hn it t,· in de i' Tllp" r ie tlpr Il ra ht eil,' hi"t l't :ol,' hes
,lIl<'resse sOI\(! h l in th ,'orpti sch cr a ls l'raktbl'he r H ills icht wi e die im
:~I,~l'~I '.I~ ',~I , ( ',a.plt ",1 ~,Il 'h:tu ~leI~e lli co gllu Ss"pa ~llIu lIg tI.' r Dr liht .. im ~o l1 !' ,
1:.e ,~,' , 11 .~~sel b tJ 8I,~'1(·bt :~10 IJlslwr "eh ra IlCh l1l'hPII, thl' lIre t is ..h ni cht s t ich-
1~:~lI;,,:,' 11 I ul'l1!"ln uh pl' 1.' lCgun~ssl' : ~u,nulI g' un d heh aul' t l'l , dllrch eillfac h,'
I/n uh ru ng " Iu,es r,'dueH'rt cu EllI st) Cltiit ' lI1 od u le in die I: e u l I' a u ,', ..he
,'T I,Il'1. ohn,' .Iedll" 'd p \\'('it llrc L' lI1 iiu derun <T der elhen f'ine t h",ol' ... t i ·h
r!C Itlg, · Forll1,·1 llu fg"stp ll t zu hah en, ~al'h w ... leI:l' r c1i ,' ll i'>oTlII;<TS-
s pa nn u lI.g' l''' r r II c' t hpstill1mt Il'pnlen kan n : dp n lI1 a th ell1at'i el~"n
'"aeln,"" IS d,:I' Z~d!i~ ' ig k ,'il dil'ser e in fal' b ellll'i r isc he n Einfiib rung' tlps
1:c1nclortell «'la stl~'lt:if ::lIl~"dnles bat j ed och ch'r Verfas, er nicbt gf'I!:e1Il'n ,
" ,e. hai b :\Iu' b dieS!' I' on ne l al. t h ...oret is,·h ri cht i" nieh l :1I1<Te,ob en
IIe~d" n kllnn und d al ll'r ..bl'lIfall ' nur als " er 'uch ~i ner I iicll"n.T '1111'·
;.;ula ' ' I . ' I . ~ ... .i.. , se n I ', . 11' ~t u lI.'rll'Hhnt o ll jeclo" h hl pil " ' II, tla ' durch Ein·
~llIl\lW d us reduel crl ell Ela ,t il' itiit s mod ule d ." Draht... im :-:" ile, weil
;I~ ,e ('!' ~'on , ~.'n Fl el'htwink eln Ill' i ei n- und IIll'hrfueh er Fl p..htung' ah-
." IIlg'lg Ist, d lO rt 'sulti"l'('11l1 1'1I lli c'g-llllgssl'aunung'cn filr ein- lind II1chr·
lll!,h !-(et!oc'hl,l'n ll ~"il" au s g-1" i,'llll ick ,' u IJr,ih t ,'n, hoi ,-\ ... i"h ell1 Auf-~~I:'~III~lgbr:l~IJII.S , Illg'is,'h .. ri ..ht,ig'('I'\I'e!se vl'r~ f'h,i "den aust~lI pn lI'e"'hf's
, Cöull.lt dll l~l shor g'l'lll'llu..hhelu'n I' nn llf' ln meht ,'r<Tahen' ill1 ull' rb in\~\ , ~adll~('h .Jedu"h ~ c!npsw~!!, d.i... Hiel..ti~ke i t d .~' .\ u ha, s u ng d e
, u~t' S(' I . h~ II'le pn, h"1 c1er,11I1 g lpH'IH'n t a plte l durehg-efiihrtpn theore-
t!S~II UII A1>lllItllllg dp , redllc 'l ert,'n El a t il' ilHt'lI lOdul," d .. , D rahte ' im
~PI 0 all H <11'111 Elast ieitHl. modul d es :-eil e ' r e 1' der 1> ' 'I' , I' 1I )ehm ..t'I' '. "" Z l ;.. 11' len
, . ' JIIgs,:o~' I"ulnl"n, nlllllut cler " orfass!'r d,'n \)lIrehlll l', HP I' d"r I ,it ;.;p~; HP' Id,p; ~c't1 I' S "or IIl1d 1I 11l'h d r UpllIIulIg' d "" hetrpt!,pnd pn El elll ent e~
:\', g-? IC I ~rlJU :In, , \I:~ S in :h" omle re hei U rah t l'ih'n m it ll anfHP el ell
.1 ~ "llI e nu·ht zlIl:lss lg" " "rua ,hil i. igull" la zl'il' h llet wen( "n mll s
\)10 d om ""t prel'IIIJIld ri "hti "'estell te Furtn~1 b :-: 'i t, \,).) " i I , I ,
nal'h lalll ell: " , " --, II I r l ~ (UIII-
ar te n b ei ..no r ma le r" So ilco nstr uctiou d ir cct b er echnen , wenn (~')
für die einzelnen eile lemente bek annt vorausgesetzt wird. W ei ter
a u f diese interes anten Bezieh ung en hier ei nz ugehen, ist ni ch t Such e
d ieser Besprech un g , D ie im Cnp itel auf G ru nd der vom Ver fasser
a u fgeste ll te n Biegllll gssp annun gsformel geg-ehe ue u tnbollari schen 'Verte
d er Aufwir -klungsradien für b e tinunt e Drahtdick en und Bieguugs-
spannungu n für neu e eile als auch die im Capitel 11 entha ltp ne n
tuh ell ari s ch en ,,' orte der Bieg ung s pann ungen fü r im Gebrauche befind-
li..he ' eil sind auf Grund de Voran gefiihrt en da he r mit derselb en
Reserve aufzufa sen, wie die aufgeste llte Biegung!'spann un gsformel
se lbs t . Di e vom , .orfusser hishe r hei se ine n th eoreti sch en B trachtungen
vel'll!1chlii ssi gt en Seil e mit Draht einl ag en erfah re u im ganzen " . erke,
sp;-clCll in: Capi tel H, ei ne Kritik. wi e di eseihen eine solche unter gnr
kei nen Ilms tände n verdien en , da d iese Gatt u ng :-'eil e. wenn richtig zur
Anwendung gebracht. ich in de r Praxi s vo l ls tä nd ig bew ährt hab en;
e~ ist län gst j edem F achmanne kl ar gewesen. dass Seil e mit Draht-
einlage n wen iger elastisch dehn bar s ind a ls ' o1eho mit Hanfseelen. und
wird di es auc h durch d ie vorn Verfasser angeregte n und zur Durch -
fiihrung' g-ela llg te ll I rohnung sv er su ch e \Cap itel ll) zur E\'iden z bewi esen,
ab er ebe n di ese ge ri ngere elas tische Dehnharkeit , hauptsächli ch aber
nher a uc h die ge r illg'oro Streckune dieser Gattung Seil e g egenüber j en en
mit Hanfseel en u nd nicht zum<T~rin<Ten Th eil e auc h di e durch di e Draht-
oiu lrun-n de r L it zen festh e~ i mmt~Fort~ der Li tzen siche rt diesen Seil en mit
1lr ah t ' in lag-en für pine A nzahl \' on y " rw end u ng-en unbedin gt de n Yonug
\'llr j ?n ell m it 11 an fein lag en. I)ie tota l m issgiillst ig e th eor etisch e 13e-
urlhellu!l~ di eser Uattung' Seil ,' m it Drahteinlag en leitet der Verfasser au s
dem auf S, \ 55 re"hnung'sm iißig er ha lte ue n, j ed och total fal seh en I{esultlltll~ l, , d ass d m:. ~eelendraht. e .!JC. hei s~i o1sw ei se se d lsdrliht igen Litze .mit
I"elllliraht 62,.,% , sage ü'2,';)O{o d' r b es:lIl1mtbel astung der g-an zen Li tze
tr ag'ej in Con se'luen z dies fal sch en Hesultat es berechnet der " erfa ' ser
dann den El astiei liit mo d ul cler Lit ze se lbs t und <Tela lwt dah el' auch
di esbe;';iiglich zu einem I{esult :u e. wel ch im sehreie l~dsten Willer'
spruc he mit d en fllcl isch en Th:lt s ach en ste h t. " 'i ewohl der ' -erfasser
I~ntl'r Berück si chtigung d f'r merkwürdig en R esultat e einc n R echnung s-
feld er \' ermuth et e, so hat er, lIn tatt den R echnuug fehl er zu s uchen,
es \' org ezog-en. zur ~ tützu ng de r erhal te nen se it ' a men Rosul tate eine nelle
ph y ' i k~ l i gche Eigenschaft do' Drahtmaterial es, "den Bruch verzug", analog
dem SlCdov erzu g bcim " . as er zu erfinden . wel cher, wie di ll \,ielfachal~, cle r Ver uch nns lalt a lll Blld ap ester Pol~:t echnicum und. au~h :md er-wart ~ ~1Ir"hgcfiihrten Heißl'rob en vo n ~ t ah l s l' i ral s l' i1 en nut I,,?rndraht
zllr I'~vllienz e r <Tehe n hahen , ni cht e,'is l ie r t . da hoi di esen I 'roben Jed est,nal
dl'r.I\.Crndraht un g eflihr bei 9/10 d er thats lichlich en Bruchillst des ~~)I?s
ge l'lssen ist. w,'l elH' s He.ullat mit der facti sch cn. reehnungsmaßlg
ri ch ti g er mittelte n Bean pruchlllw d es K el'll dr ahtes ' nicht im Wider·
prnch e ist. Zur K larst ellUlw (~r \'om ,- er fas 'er hetrelfs d l'r se chs ·d~lihtig,en Litze mit K l'rudral rt d u rc hgefiihr ten fal sch en Ber echnung
(lien e folg-cnde Betrachtung : Bezl'i ..hll'l
p di e G os:unmtheb tung ei no r sechs d l'äh t igo n Litze mit Kerndraht,
/1 d "11 Qu erschnitt d es K rudrahtes.
12 dpn Qu ersdlllitl eill der sechs liIlß,' re n Drähte,
01 d i... flIcti sch e speeiti,.c11O Spannung im I"('l'Ild ra hte,
, 02 di e facti sch e peciti sch Spannung in cine m ,inße re n Dr ahte,~~ Ist l' = /10) + Gf 2 ' 2; wenn nnn l',r di e fragliche ll elastung de
",,,rndl'llhl " s ist , so nlll s I'X = /I'1 und P ll - ;r) =G;20s sein , und
IlIerallS berechnet sic h
a.l' = ao I('O S U ,I ( 'U b 1('1' Jei Z\\' üilll lig-cr Flpt·htung.
iil,,·1' ,·I... n wobei a' 11. ' a' I'· I) I "f ' ,s .'1 , ' , , , " I, ! (l~ e Inu ng' " lJ" hClenlt'n de~ Drahtc·s im
I II l'1 W. 111 , 11'f) eilt· dUl"t'h diP I )eh, Ir • • I '
" 1 I ,, -, lIIn " gl'an( ('r t" 11 l'l eelltwinkel im
, l'~. (\, !el 0111 -, "esp , zw I- ulld cln ·imali" ' I' FI, '"htun" I· I) 1
"o, 'fh"I"lIte I I l I ' I 1 ' ... " . "'0 'ln tl l n u u ~::l-11 ''''s I'a Itllla!<'1'1:l e "';';"Il·hll.'I · 1'11'1 11'11', I' I" Il 'l . I I . , I ~ c 1f't-'t'l' lPZIC 1IIIl,T
:. öt SIC I (pr 1)('hnun" e"i:ftieicut d 's • ,'lI ' ~ I'" , I' 1 1'1 I'",.., I.... ur ' er (' 1I <'-{ t1lll' . fl(,' 1t·
I +~ = cos 11', (I +~) ;di e d en Dehnung en cntsp re l'hen den speci ti-
~ CllS lr ~
sc,ll\' n 81':\Ill1ung-on eing... fiihrl, er<Tibt.
I 112 = --- uncl daher nUl'h
, '05/0
~=~U' (l +~) -t.
Hu cOs 10' Eu
Ilt 'hllfs Ermittlun<T \'on Os di ell e Folgendes. E se i
'" °1
II c1io Liinge des Kerndrahtes g leil' h 1 Llinge der Litze,
.i I1 di e Il chnung' d e K el'lldrahto ' g le ich .i 1 Dehnung der Litze
bei der I'" ' itis eh ' n Bean prnchunl:: d e ' Kerndrahte Oll
I" di e Uing ' eine llu ßer en (>rahte ' der Li tz e,
.i1
2
di e Dehnung ein e iiuße ren Drahtes der Litzo bei der spo-
eiti schen Spannung 02,
w dpr Flochtwinkel d er Litz ',
10' d er infolgo der Dehnung der Litze gelinderte Flechtwinkel,
.il t 0) .ils 0.
so ist - 1- = - j.' und -1- = , ; , we nn Ho den Elasticitätsmodul des
1 -0 2 " 0
J)rnhtm at, 'riales bezeiellll l'l. Infolg e der Litz elll' on strul'tion ist
IH·i eiumali .. I' Fl echtung,
CO ti " "
11. '
IX! ' =.
11. ' = Ir \1 + 11.)11 co Si '" +( ~; )2 sill2 1/' _ I ,
ill .. 1'·...Ie.lwl' I"orlllni cl d,pn mittlen'n 1)u1'l·hml'ssl'1' d er in 111'1 ra eht " 1'-
;,;o...llIlIn J)rah t- "d"r LII;';I'nla"(\ \'ur r/' na,,11 cl r I) I l ' I <0
11
' 1 I t"'l ' t. IIll1U 1r Il'Z tlo lC Inet·
lIur a "111 (IIrc I di " , I' Er" linzull" d. 'r l'urll l,,1 1'1 t ' 11'" , I •[T I' I ,. ':' ' ... ' . 11' I uc'r " no rme
~lt.~rs,· ~.'''l clc;s ,1 ,.I:IHtwitH~ 'm od u le h ... i ei nem lIeu ..n und b i einp ml:' ~el,~ s 1.:~I~g~n' ~OIt 1111 IIl,trlll1> I!etindlich en :-:eil e normal el' l 'on stnwlion
e l Hln,nl'" l lll,ilJm Anwendllng ohlgel' F orm I ullll e )' ed e k " ,t l' ,I ,r._
"PII..dtI"UII" d,,1' TI t I ' , UII " Il Hl CI~o .(' . " 't t \\ .. t:l sae ~ e!1 lIIt erpretier en, worauf bei IIl' sprel'hung
t
. "~I ,l(~lle, 17~ur~u'kg-egntl pn wird, ,"um " er fa~ ('r wu nle di e theore-
lSI I Wh' Itl g" 'ezlehnn g
71. ZEIT, (' 11 HIFT m:, OEST E HH, l. ' I: E , ' IE1 R- 1 . ' D An(,IIITEKTE,T,YEHEI"E~ 1902. , 'r, 4:3,
Ro; mi t den ~Ieichen num eri sch cn 'V rtcn
1+lj-.!i-
/1
i o =\r (I + ;~~0)2 l'o~-!u'+ ' in2", _ 1
oder auch mit praktischer Annllherung (la u t F ußnote eite 12:! des
\ \"erkes) genall genug
%,. = cos2 w,.' wenn U',. der L itzenll ech twinkel t, oder
1+Ij ;~ eos2 IV
/\-,. = Ex CO~2 IV,. = R
o
--_-=.,:. _l . COS2 Wy ;
1 .I. li _ 2_
/1
hei Ein elzun'" de I' ooh 1
fall \ &0 winl r r u er ge lrauchten numerische n " .erte und wy ebl'n-
Jo,:, = 0','5 7411'0; für 1','0= HJ.OOO wi rd
/ \ 1 = 1(,.290 ein \\' er t " . 11 1 .
angeführten , .er u.'I' ! \I l,e e.r \I 0 I I sser 1111 t d en vo m Verfassor
Au, d.-r "oran"cs~~ Il'; ertW, ~~I_ICapltel 11 ni ..ht. ~ i ber~i nstimi lle n kan n ,
" cr fas 'r in s~in ~n, ~..'~ c ~nung von ;r crglbt Sich a uc h, wo der
hat dp r Verfas 'Cl' er ,ho~bezu~ lll' hl'n H l'cllllun~ gefoh lt hat , und zwar
. I. ,dil' etl'ectiv ci n tr.,- te ndl' Delllll ,,' :.
L itze " leichgesetzt do r J) I I ' m emes .mßeron Drahte~ d ..r
":) I ,e lIlung 1 es I\. 'rn d ra htes '~. mt der \ erfassol' <I cu Qu er sc'hn itt d _ ' I' ,
gc ' tzt der 'umme der l ' lle r ,I 't t I' I cs " crncl rah t s g-Iell'h-
l " 111I 0 < '-r SI'C S 00 II I
:I. hat der " er h sser fü r 1I () I . I a u ero u l räh t.., und
I) . I - . " n II Inu n" scoi'fti ..ie t ' I 00r:llt ganz uuzul: si"erwoise d 'n I l ' I " , ... . !I "n % "'r auß"ren
Dräh te einer neUlln Litze mit ! 1'1111' IC II I,UUgsco·
I
-
l
lhclCnt" 1l dCI' Hull, r-n
. - l'e e CUl"e,;te I
• ~elhstrcdend ind alll' h Hlimmlic hl' 11 1l~ d" m f;'llI prh llf I' 1
vom \ crfa ', ,-r gezcwenen (;ons ,(uenzen, welche nahc-zu das g:~nr~l' :~:l l~: ~~:~t ;;
heherrschen und auch son t im Buche lU1" t ührt ind, irrthümlich, und
würde I' den Itahrnen der Be prechung weit ilh rschreiten, wvnu jerl
dieser Folgenulg'l'n wid rlegt werden sollte. E i t nur zu h -dnuern,
das der Verfas er ohne gr ündli ..he T ohorprütung einer Hl','huuug,;'
resultate ohneweiter den ~tah ühor eine :'eilgl1ttull~ hri ..ht und
dadurch zu irrigcn Auff, ungeu vollstHndig unhejrrüud ten Anlas"
bietet, Im Capitel 10 h,' prieht der ,- rfa ser die Verw ndung <I.or
Drahtspiral- und ver ,1110 enen ~ -il al F ührunas eile und Tr:lor~elle
für Druhtseilbahnen. I Jie Annahme, da s Trag l,il.:' ,'011 J)raht"~'ilhah!lcll
einzig auf Reihung hean prucht ind. dürft doch wohl nur III I: aw n-
krei en gang und giil,,' sein; di "tJrll'CIltlung "rijß,'r 'r oder klcllI,crer
Drahtdicken bei pirnl eilen für Trag" -ile hei 1lrnht eilbahnl'n hrld~t
ein spc,'i lles t 'apitel de Drahtseilbuhnhaue-. keine fall' kann rlr-r In
der Fußnote Seite ltili ) W'lIlachte zweite Vor ..hlag des ", rfa~"el".
"normale Litze n piralsoile! ,11 Trugseile fiir l Jrahtauilhnlmen zu verwcnd"n,
als zw c'km:Ißig angeseheu werden, da diese, wenn auch ..twas he-s r ge-
rundet als gewühn li.-he L itzen 'eile, do ..h den I h lstanrl der :'tn'ck!llIg
"ins Endlose" in noch rh öhteui ~laße mit den g 'wöhnlichl'n L itaeu scilen
gem insam hubou. ganz abg-esohen davon, dass dir- einzelnen L itzen
mit l lun fseel en durch den Haddruck deformiert, da. :",il infolg..dr-s on
unhrauchbar w ürdr- . Zum ~..hlnsse dieses l'apil~'ls hrill~t der Yerfu ~"r
di VOll der Firma I-' " I t o n ,', (: 11 i 1I 0 n 11 rn c mit puteut vers..hlo 'S('IICII
~eilen durchgeführte J:econs t r llel lOlI der Kais..r Frauz J osofs-ß r ücke
in P m g zur Hesp rech u ng lind gelall"t auf Grund Iflg.~ch..r Anwendung
der bereits bei Bes p rech ung de Capitel- ~I näher 1..-k-uchteteu , 110-
rcehllllng weis" der 1\" la8t u lIg <I",; Ke rndrahte. einer evh ' <l rlihtl g ,:n
Litze zu dl'1l\ iu die ' '' 1Il I-'all" gauz hedellklidll'1I I:e ul~lt.-, da ' dlt·
K l'r lllilzo dil',,,r IIriit-k"II, "il,· bloß:!1 2fllclw ~ichl'rh"it hi,-ld; wm
( : liit-k fiir di.' IIriieko \lud <lie dahei B..tl1l'ili~rtf'n ist je<lo,-h, \\ ie I,,·...·it -
bei lIe, prc,'h ung dp , I 'apit,'L ~I 1I11l'hgl'wil'SCU, di., cla .,11. t IIfg,·-t,-lIle
\llld :lIl .. h hier ang'l'w"IIfIPle IIpn 'ehu ulIg de , .crfa ', ,,r: il'l'i!!" IIl1d hit'l~"
ctic e IIr ii<'keu ,..il.- wlt'h wi.' vor <lic zWl'ckent pre,-helldl' ~i,'IH'rh"lt;
I'ill weitere' Eiug..I... 1I ill ,li" " :':ll'he iiber' ·hrt,it"t d"11 !{aum cl"r Bc-
~preehuug, IInr z,·igl dil'"l-r Fall peeiell, ZII wl'lch furehtban'II.\ nklag..n
<li,' Ic-ichtferti"" Auwellclllu" ..inl'r fal dllJlI 1I1'rcl'h lllln y fiihrell kalln.
" 0 11 b 'hond /':r \\'ichti"kci7 ""wohl für die Theori, al aUl'h für die
prakti l'h .. "I'rWl'lIdnllg- cl,-r Drah t"e il,' 'iml di ... über Allrt'gung d,'
, .erfa er,; <lurchg"führtell, im l'apitd 11 publi,-i rt nIllId 1.1' prodlt'lIell
Dehlluug V r 'ud lt' hei :'chaehtfiirder -"ilell di,' ... r "r l'oll ,trllctiollell IIl1d
dio au ' die"PII V.-r, u..hcn ahg,·I,'it ,t,·u l{ ult.at d"h EI: tieitiit modul
fiir die "l'r 'chi" dl' lIl'n :,'ilc-ou-trllelionen \'on im B"tri ...h., h"tindli<'hen
D ra h tstJil"'lI; e i t l'ill lIi..ht zu nnter:chätZOIl<le V,>rclil'n I d," Vcr-
fassor -. hil'llurt-h ill <liesel' :':lI'hc KIlIrheit ge~l'hat!'ell zn hahl'u; wellll
<lor Yerfa,ser IJI'i B<- pr 'dllillg' der "rhaltl'n 'U Hl' ultat., ill I\,' zu" allf
die D il!'er l' lIz zwischen <I,'m Elasti,-itllt~mfldul eilles II"U"U :-,..il,- IIl1d
eines Hiugere Zeit im Bl'l ril' he 1(1'\\ e"elll'U :'l'ill', nieht gl'lIi1g"llllo Allf,
klHrullg g'ih t, so li"gt <lil's hauptsllchlil'h dar:lll, da , " wie hCl'cit b 'i
Bes prech u llg cl" Capitels 7 erwähllt der Yl'rfas-"r <lie :tr ..kullg des
Seiles, di" h iec]urt 'h wo -hs..l:l,itig 'l'l'diugtl' " ol'lllilHll' ru ng ,I",; :,eil,
IIl1d L it zcnd llrchm l'ssl' l's un<l di" hil','oll a hhHII;....;g.' Aellll"rllllg der
Fl echt w illkol der I. itze ll 1111<1 c1"r I lr1Ulto in <lell L itzl' n ""l'II:l<'hBihsigt,
welche Va r ia t iollen im ZIIRa m ml'nlra ltt. \ldt dOll bcziigli"hpn tllCflr"ti,
s"hell I" o r melll die auftr..t('lId"n h..clelllPlI<lcu Dit!'l'rcuzl'u im Eln,;lieitiits-
mo<lul heim 11 uell lind ~.-hrllllf'htc'lI ":"i1o erklHrlieh mllch"n, wobei
aller<lillgs auch eill" kl, iu" A"'IIlI"rllll" dc' Ela ti ..itlit-mo<lulc,., clcs
Dra ht mat cr ia l" , k 'im' falls "ine '" lehp ~Oll 1~I.lIOO auf:! UKK), wi,> d,'r
Verfa -Cl' allgihtl mit im :pi,-I.. ,eiu kanll, \\' Üll chpns\\ert für di'
w,'itl're theorl'ti: ..h" , . crgl"il'll\lllg \lllr.. bei " orn ah lllt- Voll 1J."llllll ngs .
",'r uehell di ... 'otil'r\lllg cl"r im .'eilp vorhall,lelll'n FI" ..hl\llnkl'1 der
..illzelllPu EI.'m'-lIt". (l ie ( '0 11 l'lIUI'IIZ, weleh" ch'r " e r f:u "r au ' der
that 'ilc'hlich"n Abll'lhm dc' Ela til'it:lt modul. "iI'" im Betrielll' hl'-
lindli ..ht'n :-'eil ",-gl'lliib,-r friih ..r erhllltl'nell 1:,. ultnll'n a1.Jleit"l. kanu
dCII I"'zii;di 'hen I~., tri !'h fiihr.-rn lIi.-ht "!'nu" znr I\,'h"rzig'un~ empfohlt'n
w!'nlell , Zu dl'r im (';Ipitpl I:! \'u;',,'führtl'n lI..n'chnung \\l'i ,I"r
Jo' iin ll'rs ile 11ilre zu crwlihn,'n. dll, dcr ' ''· r f. er di, :'pannung der
Drllhtt , im :1'i1l' in alth"r~l'hr:lt'htf'r W l'isc' ohn' B 'riiek i..htigung dpr
chi"fcn Lag e der Drllhtc' im :'f'ilp ' ..'n,.'hnet, und !t-Ilt i,'h daher der
" : ,I',f!I';, Pr mit cf"r im l'apitl'1 7 hei Ertnit!t-Iung cf,', D ,· III,llIng. -
cudticl ... ntl'n lh"or"ti:,-h voll tl1ndi" ri ..hti".-u An,l'llllnnllg. 111'1 l' In
\V id erhpr ul'h, 011lle lIuf clns " . rum"'niiht'r ~nzllg"lwn. E lI11r.. d<wh
ho..J1 an der Zl'it , mit einer o(l'hen thf'oreti .'h unrichti"l'1I B l·re..hnunl! .
wei:e Zll hr!'chen. \ Ven n o. d m \'erdi"ntl'n " er la, ,PI' aUl'h ni.'h,
:luf den l'1' ten .\ n tllrm ,..lulIg.-1I i t, pil1l' pinwllllllt'rt'i,- Tlwori,' .ch- r
Dra h t~ 'ile zu >H'hllll'l'n 0 ,'rfiillt di,'sc" \\' e rk mit "ilH'm on8t n'lI'h-halti~..n l nllllito an ~vi , "n werten fl a l n <1"11 VOIII \'l'rfn ,'I' IIn-
ge",t rl'hten ZW" l'k . .1. JI"l'Ilfl'.
I:H:I. C;I'undri~ , 11111' EIt'kCI'll!t-chuik m.. III'n prnktischl'u H(' ·
"rauch, liIr Slullil'I'I-11l1 1l 111,1' EII'J..tl·ult·chnik nnd :l:um SI'I"~tstudlnlll.
Vo n Il oinr ich K r atz e r t. k. k, I' ro fe6s'j r für EI, ktrotp..hnik IIn ckl'
k, k. :'taatsgowprlw, l'huh' in W io-II. 11. Th.·il, I. Blic h . :!..\ II t1 a~ . ' : El"ktro-
ellt'llIie, ~I i t ~ II A hhildllngf'n. - 11. Thil, rl, Huc-h_ :!. Au/lag!': EIl'ktr?'
l f'ch llik im Bl'rg h:1II , ill <1.,1' La ncf \\ il't ",hilft lind ~,.J,itl'nhrt. ~ lit, 1 .A I~III~'
<hlllg' n. LC' ipzig' lind " ' if'1I I ~ltI:!, F l'llnz fl A n ti I' k C·. I' l't' i II. 4, I ü,
11.1;). K :;.
() il' zw .. i \'urli"l!erllh-II IIlll1 d ,' bildpn die Fon. clzllng' "il1l'
,'lllllm"III ..rko' . ",,,kill <I", ( : ,- alllllll""hit'l df'r \.1, kllot .... ·hnik in "ill<'r
I", olld"r für t.l,-n (' ra k tik f'I' ",·,'i 'nl'~'-II " l' i , ,orzufllhr 'n I", Ir ·ht
der L it ze hei der
mit di,-~em " . orte wird dann
co 10' = ;-l(7=1=+===tl=III=:2:=rr=
(1 + ~or
In folg e des Drahtkernes hat sich der D urch messer
Dehnung nicht g-eändert, daher
(11 + ~ 11) tun Ir' = 'I tnn U' nnd daher
I
~ _ ~ eos2 11' oderb o - 1\ 0
°2
-01- = eos2 ll', und mit diesem "rorte wird dah er
I
,r", --_--::- _
I +(i /2 co~2 /1' 'Ji .
für die sechsdrähtige Litze oll 11 1'07 ; 2 nlso / . 1'145J' ,
- , ' I ' 2 selll unter
Voruu setzung eines mittleren FI<ll'h tw inkel s \'011 r/- - 1 ';0 " I' I
.r 0' 1-\' I I I I" ' - v \\ In 1ann
-'7"'" 0 ' ": 1. ,er \.cl'll<lrah t emer sechsdl'1\htigen L itze trHgt hloß
I , I 10 der ( .esammthelastung der Litze und nicht, wie Iier , . erfas~" I'
fehl"rhaft au 'rechnet, li21/20/ 0 • Eill llußen'r I lra ht trH"t dah"r 100- 1,'1'
'" f'
<fe IH:, ,o/~1 ~e~ (:e ammthela tung der Litze. In woiterer B,' r iicksi,'h : i<Fun"
, r, CI c 11 c cn angenommenen Quer 'chnitte /1 und /2 pr~iht sich" '"
01 \i' 1 I
°2~ 1'1.1& oder 0 \ = 1'0 02,
r ',~1. d!e r;c~ti 'che Beanspruchung des Kern d ra ht t's einer se ..hsdrilhti<Fcn
L \ ZC k,\ ) 0 . um. rund 80 0 g'riißer al~ die eine,; liußeren Draht 'S cli';;'cr
_ I,ze, :: so 1'11I IIInerhalh der praktisch wirklich vo rkommomleu Bc,
'l,nlltJ~uC 1u\n,~en zu vernachlä' igender \\' er t. ~I i t dem \'orhercellll,'tcII
rJC I "'"n erte ' 'b' 1 'dl'r {itzl' ,on :r er~,., t SIC I wet tor s der Dehn ungs,'oc fti..ient
• 'I'. 4:1. ZEIT:'('IlHlFT J)E:, m :,'TEHH. I:GE. 'rEUR- U . 'J) AHCIIlTEKTE. ' -YEREI. 'ES 1!J02.
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ist. Da s /{es:unmt e W erk ersche int ber eit s in zwe ite r Auflage, wa s
wohl al s Zr-ich eu für des en Beliebtheit a nge sehen \\ erde n darf. In
dem 11. 'I' h..il, .1. lIuch wird speciol l das (: t'bi pt der El ektroch emi e be-
handelt. I )as I. Capit el , welch es sic h mit de r ei nsch läsrigeu Theorie
des n!iheren h\' : chHfri gt , ist /{u t . k la r und de n Zwecken vollkounu en
t'n! sprech und au sgl'arhl'it ut. Au ch das TI. Ca pi te l, welch es den
P r lln!irel e mon ton gewidmet ist und di e eieentliehen zulvanisch en El e-
inento, die Elellll'nt c zur uuuritt elbaren Er~uu"un" VO~1 El ektricität au s
Kuhl e. di e Gashatterien und di e Therm o Hufe n L'sch re ibt ist ebe nso
wie da s 111. ( 'a pitol uu srvi ch end vorgeführt, doch erschei nt hi er di e
j~ u f n.a l ll ne der ' l'hunu osüul ou, die neh stln-i zie mlich eingeh end berück -
s lt'h tlg t wt'r~l t'n , hpfr,~mdt'nd , da hi er dOt'h nur ph y sikal i- eh e und keine
ele k t ro eh r-mi che n \\ lI'kung('n zu verzoi..hn en ind. Eh eu so dürft e im
Ca l'itel .111 (A..cumulntoren ) don hiob ei zur \ ' orwe nd u ng geluugendeu
IIlt'challlsch,'n und e le kt rourechu uise he u Einrichnuurcn ein den Zweck en
des \Ver kes nicht ga nz e n ts p r ehe nde r. a llz u g r;{ßer Ib um gewid me t
wurd ..n se in, wodurch iuiue der fehrenden und jed enfalls wi chtirrerenCal~itel wesentlich heeintrnchtigt er~chei nen, w'as s ic h wohl d~raus
erglht, da ss die fiir ein W er k üb er El ek troch emie viel wichtieer en
. \ 1, 'l'hnittc über Gnlvauopl astik , El ektrom et allurgi e, e lek tro ly t isc heOI Jar -
s te llung der A Ikalieu und Bleichstofle u, s. w, in knapp G:? Seiten ab-
geltaud!'lt wurden , wo hingegen für d ie drei e rsten 'apitel WO eit en,
a,l 'o nah ezu zwei IJr it tel de s "auzc n ,,' rkes. uufg -we nde t er scheine n.
l',s h,itt e rlomunch der Tit el des '" er kes entspreche nde r c elautet:
"Uah'a ni sc he E It'lI1entl', Therme ',ill ie n lIud ,\ccu ll1 u la to re u neb~t ein ell1
\ uha ng(' iihl'r Elektrol'lH'lI1i,,", Trotz di es 'r et wa , ti~ fmütle rl icheu
B; lta ud luug d ,. lI au pt~..gt'n staud,' · i t di e ," .ons t klar /{eschrieh clH'
\\ t'rk \'ollkomlnt'n g ....lgn \lt , üu er alll' in Hl'd t' ste he nde Uegeust iill\le
a! lg't'lul'ine .\ ufkliinlllg zu gehen, Der 11. Th eil, rl. Bu ch besch liftigt
. II'h anf 7:1 ::'t'itl'u mit der Verwendung der EI l'kt ri eiliit im Bergh:luo,
In d"r I.a nd wir tscha ft uud iu der :-'chitrahrt, " 0"'11I wied ei' ·11 ::5l'it eu
auf deu Bergha u, I!I Hl'iten auf ditO Landwirt seh aft ulI\l nur 1:1 :-'eit en
auf di e :-'chitrahrt eutfall en . Eiu e 01' chö l' felHle Darst ,'lllln" b t so uach
bei d"1II g('w ,dtigeu .\Iateriale, weid... ,'orli,'gt, hi er nicht ~u "rwarten,
uud 'cl u' int d\Iluuach uur eine all " e 111einll Ueher 'ieh t üh or di e zahlreichen
I·'nll" gelooten, lI'e ll'ho l'ine zwe cke n ts l' r!'..h,'udc Vorw crtuu:! e lek tr i-
~\:h()r Einrichtung iu di eseu Be trie he n Z U l:b 'en . " ' eun au ch 8pe cie ll
tur dl'u Bl'rg wt' rks lo ..tri(·10 iusof"rue a llf di tODetail s in dell1 Siun nlihcr
eing,'gangeu wllnle, a ls all o wichtige'n I'unktt, wie \Y asser ha lt un g ,
•'tn'ckeufürdl'rung lind Il as pe l, Ventilat or eu, F iird ermaschin cn , Grllheu-
tell'l'holl\' nud , ' ig ua le, (: esteinsIJOhrm1l8chin ('n, Locoll1oti,-en lind .\I inen-
zündung ,·or:.;-e fiih r t ers"heiu en und di e beziiglich verwend ete Apparate
I.eschrieb eu werden, so ist es auftlillig, d: 's d,'r so wiehtigen e lek tr i-
se h l'n B..IOIll'htung illr lI ergwerk hetrielH' !!ar ni cht ged acht wird. " .enu
auch die allgem ein e e ll' k tr ische Belellchtun g lI1it .\ 1I8na h Il10 der sorg-
fiilt igerl'u Loitll ngs fiihrung gogenü lwr der gleicheu 1Il'le uch tung üher
T ag wenig Uut er schied aufzuweisen VCI'lI1 l1g, sohiu di e \ .c rn ach lä 'sig nng
derselben, al s bereit s in den vorhergeh enden lI iil)(lcn he chrieheu,
t llf,ilweisl' ge reehtfertigt erscheint, so i t doch die II1gehllng der trag-
Ioa ren e lektrische n Und, 'nlampen di e do ch iu di esen Be trieben vielfach
Eiugau/{ fauoen, otronhar al s ei n~ L iick l' zu hezeichnen. Dass fust uu r
Einrichtnugen ' der ::5 i e m e n s ,'. II alk l' A . -l:. he chriehen
,,:orden: l!iss t ,Ie ll E ind r uck gl!wiunon, al s weun nur dil'se G'lsellschaft
Sieh IIllt dpr 1\ ushil dll ug dt'r in 'clrl!igigl'n Eiurichluug 11 hefasst lriitte,
wiihreud doch di e ('I'steu Anregungen hit,für " ou .\ lI1erika a llsg ie ugen
lind s lH'l'ie ll amerikani sl'he ('onstrllcteure, wie ,'an I ) e l' 0 I' I e, die
plektris('h" l1 ( h 's t l'illshohrll las ('h ill"l1 auf eine hohe ' tu fe uer Entll'ick-
h.',I1~ 11l':lChten. Die Vorführung' der di e 'hezilgl ich cn Constrnctionen
hatte dem \ Verke nur zum Vorth ' ile gereicht. und es wlire der
Ansehei n ,'erlnieden wOl'dl'n, al s wenn fiir die genannte Firma P ropa-
gUlllla gcma" ht we rd on wo ll te, "as d m Verfasser s iche r fernege legen
war. Au('h wHre l'S wiimH'hl'n wert g t'w e en. di e liko nomische n Vor-
th eile dp ,' oI.'ktrischell Kra ft ühe r tra g ung im B r<'hauo, wi e olche uus
de r Ce ntl'l1lisier ung ~ur K ra fte l'zellg ung hervorgOhen , etwas kriiftiger
hen'orzuheben, da die de i' Il a uptsache nach zumeist das leitende
.\ Ioth' nil' di\I Verwendung ele k t r is ('her Krllfte ist. _\ uch hier gilt da s
her..its "on d"r Elektroehemie () e~agtc, cl: 's üher den jeweilig be-
h:lIldelt en Ge,;en s tllnd nnr aligelll ein o \ ufk lä r ung gegehen wird. In
,h esem Sillne anfgefasst, IIIl'f..hl en ieh bl'id e " . ' rke für denjenigen,
der nur allgem!'inl' Orientiernng b(,'ln~prueht , un lcom ehr "anz /{ut,
a ls d ie Sprache kla r nnd d outlich ist und Z\'i chnnn"en sowie AUF-
. I °~ t a lt u n.g nlelt s. zn w~insch\'n ührig lassen . " ' er s ich j('(loch im D eta i l
Inform"""'n 11'111, wlnl Ill': ,'I' thnn . sich hi erüher in :-'pecialwerkon
A n kUllft zu hol en. A, ['rasch .
tl:J53: Ili e Ilewl'tll'rllll g dl'r Il er··werkt'. Von Hoh ert \ " ahn I' 1',
Bprg -I n/{enw nr , vorlIlai s L l' h rpr an der Ber'!'Schule in Tarnowitz U,:-'.
.\Iit einom A t las \'on:lU T a foln. L,.ipzig WOI, Arthnr Fe li ,' , (l' l'l,i ~ I Ui.)
D er \ ' or fass,',' ( l] nhorsptz" r "on T 1wol'hil G u i hai s hint er-!. se ne r " \\.otterlohro" in c Deut eho) heah~i,'hti~ot,,, ,Ii e~e eher~etzung
Im /) n )('k er~cheillt'n zu la ', ('n . EI' kam ,'on di e er Ah~ieht lIIit
Hü\'ks ieh t a uf dil' g rußen V"r;(11(1 rungl'n auf dem Gehi te der \V ell er-
loh 1"(\, wol<- IIO seit d\'1II \'01' ~() ,llIh l'ell l'rfulgt en Tode U u i bai s vor
s i" h gegangen s ind , ah ulld llrlJ('itete d u ' g l'na nnt,. "rerk ,'oll kOlli11I '11
UIII, Im I. A b s " hili t wurdl'n di Eigon. "haftcn dt'r in ,leI' UrulJO
a u f'tr- tendell (: asarlc'n un d der Kohlensta uh, de sen I ns..h!idlicillnachen
durch Beriesel ung und di e Gefahren deI' Schießarl.oit in ~chlagwetter­
grulH'n hehandelt. usführlich wird der Ga - und Kohlen l:lUbe.'plosionen
und des Rettuugsw e e n für den P ali olche r Katastrophen ged acht,
A h s c h ni t t II handelt von der \V etterfiihrung im a llgeme ine n und
den .\litteln zur '\[ e un g der W etterströlll e in der Grube; A b-
sc h n i t t III von d un Wid crst äud en, welch e sich der Bew egung der
W etter in der l~rul .e entgegens te lle n. 111I Ab s c h n i t t TV werden
die Mitt el zur H er st ellung de r " .etters trö me in der Grube (nat ür liche
und künstlich e Ventilation und di e verschied en en Arien der letzter en )
be proeh en. 111I V. un di e t z t e nAh sc h ni t t werden di e Ausnützung
und Yertheilung des \Y etter strolll es in der Grube, di e .\l ittel zu r
kiinstlich en Behinderung desselben ( \Vett er dilmllle, -G ardin en , -T hü re u,
-Schei do r u. s . w.) beh nnd elt, Einige Unrichtigkeiten , hezw, Au sl assungen
können , ubjroseh en von den viel en sinns tö re nde n Druckfehl ern, nicht
un erwilhnt bl eiben. :;;0 ist di e Annahme, "dass tlach gelager te Pl ütz-
ahtheilumren gewöhn lic h mehr Ga e al s s te ilgene ig te Gebirgsfl ügel
führen" (Seite 20), durch di e Praxis nicht erwiesen. Eb en so " he wirke n
nicht rJ% Cl l, da s Erl ösch en der Siche rhe its la m pe" (Sei te 23), so nde rn
ers t li % • Da s auf eile 2 an geführte g rößere Gasaustret en a ns d e r
K 0 h I o bei sinke nde m Luftdruck e ist wohl in di eser Fassung
nicht von der srroßen Hed eutunu wie der hei Barom et erstürzen
er folgende Ga sau stritt a us dem a lte~ ~1:1I1n , da bei dem colo sa le n
Dru cke, unter welch em di e Gnee in der Kohle einges chlossen s ind, einige
.\Iillimet er Barom et erditleren z kein e große Holl e sp iele n. Außor den
auf 'eite 31 a ng-efiih r te n Apparat en zur Vorualune von (~a analys.en
wären IIO .. h j en e von 11 e m l' e l i n D I' I' S d en und Z e I I \' I' I n
L e " h \) n , wel ch e in der P ra xis I'i elfach Eingang gefullllen hahen , zn
prwiillnen , Unter d"n a uf ~eite 43 onthaltene n Zündmethoden fehlt
jene mittel s e I I' k tri sc h er G I ü h z ii n d er, welch e 1.innen knrzem
'in ~chlagwett ergrnhen di e ührigen ~l ethoden , 'erclriingt'n dürfte. Ein e
dei au sgpdehntere Anwendung des I'. Br em en's chen H ettung~­
ap par a t e s a ls di e auf ::;eit e 4,1 heschrieb en e f,uid bei den G ewiiltl -
guug ' arheit en iu den l~riifl . L aI' i s c h'sch en :-'teinkohl en:"'Tuhen in
Kar win (Sl'hll'sie n) im Jahre lti~I,1 sta t t, worüher in der F 'll'hli teratl.lI·
au sführliche .\litth eilungen e ntha lte u sind . Di e Tun n e 1k I' a n k hel t
wird, wie auf :-'eit e lil; "lUlZ ri ehtig hem erkt wird durch ein eu Einge-
weid ewurm (A n(' h)' l o ~ t 07n um duod l'lllIle) hen'orge;ufen. ?as G ed eihpn
de sse ihen im men s('hlicllPn Kör per , in welchcn er nu r 11I Form "on
Eiern durch den .\Iund g elangen kanu, ist auf kein en Fall dpnl un-
g enügenden " . et te rwech 'e I in der Gmbe zuzu ch re ibe n (:' .I;(i), da :luch
\"ielfach Angehörig-e ,'on Bergarheit e1'll, welch e nie in der Gruhe ,~'arpn,
,'on der Kra nkheit hefalleu werdeu. Bei eine r .'cU:luflage des " ~rkcs
würde es sich empfe h len, di e Bercehnuu<Ten üh cr Theori e, ök onouusch e
Hesllit at e u, s. w. der W elt eröfen ("eite 112-(2)3) mit Hü ck sicht
anf deren unt ergeordnet en \\' ert für di e \Vet ter füh ru ng wesentli eh zu
kürzen. Das f:l eich e /:,rilt von den \ r e u ti la tor e n von F:I h I' y.
H o o I s , L e 11I i e I l eu, s, w, (Seite 145-150), welche nur mehr ,'on
histol'is,·h em In teresse sind . \ Venng le ieh Verfasser das hinterlassen e
\Ve rk G u i haI d s al s Au sgangspunkt se ine i' \ " ett erl ehre uinllut, so
erscheint do ch di e auf 24 'e ite u (:;;eite 15lJ-I ' 3) hph:lndelt e TIH' ori e
des G u i haI " e n ti I a t or s für den Zwcck des ,'orlie"end cn ,,' er kes
zu a usfiihl'lich. Die Verdeutschung eine r HeillP \"on Fremdworten,
wel~he s icb im Berg ha u se it J ahrzehnten eiuge leb t h:~ben " wirk~,
welligsten ' für den ös te rre ich i ehe n L eser, s tö re nd. Bei Clner J, uaut -
lug e des ,,' el'k es köunten zum miudest eu di e bish er ühli<'h en B,'-
zeichuuugen in der K la lu lne r eingese tzt werden, z. B. 11 eil i g e u-
s (' h ili u (A nre ole), \Y in d m I' se ,· (A nemume ter), L u f I v er·
dicht er ('o mpressor) , 2 chleucl err ad, \V e t t e r r a d (\ ' e nti-
Iator). Dei' heigegeh en C .\ t1as mit :JO Tafelu ist ,'on der Verlagshnch -
handluug seh r hühsch au sg 'stattet. J. Sau er,
&!6.l, Ili e Knn bteine. Eine childerung der Darstellung all er
Arten künstli ch er Steinmassl'n. Von S. Lehn er, 0.351j . m. (j5 Ahb.
W ien HJ02, 11art l eb n. (K (j'(jO.)
Die außerordcntlich e Viel seitigkeit der Vorschriften zur An-
fertignng kün stlicher :-'teinmasseu und deren manuigfaltige \ ' erwe ndung
geben reiche Veranlas ung-, das Gebiet der Erzeuguug ,'on " Kun?t-
steinen" syste ma tisch zu bearheit en. Das ErgelJllis di eser Arheit Ist
in dem vorJiegend eu Um'he enthalten, welches em pfoh le n werden kann
und allen F achleu ten ein guter \ Vegweiser bei ihren Arbeiten sein wird.
Eingelangte Bücher.
5 ' !I. Th eori e der .\ u s \\e i chS'ele i ~e. \ .on L. :-'chi e Ie. '0. Ij!1 :-'.
m. 55 Abh. W ien I 57,
tl5ll0 . Lo calbahn-Ohject e berechnot nach den . ' orml\lien dor
k. k. üst err, ~taatshahnen, Von J , H z e p k:l , Folio ao S. m. A bh .
' fJ!Jl. Ha:; il tii nd i ~e })arl:lll1entshan s zu Ihllla"est. (I m Ban he-
"ritr ' n,) 80, aß S, m. 5 Tal'. Bud:lpest 1 !)t;.
° 5!J:!, IHe Si chl·rlwits· lind Uruut1.lln gs· \'ork.ehrung en bri
Wa s. Hresenoir.Thals"erren. Von lJr. 1'. K I' I' s n i k, ". ~·1 S. m. I Tal',
W ien I '8!1.
'5!l:l. Hi e s ti itl1isc he })riifung 'austalt liil' hplraulisch e Bintle-
mill el in Wien. ' tl , ao . m. 1 Taf, W ien I ' !l.
'rl!I,l, Uie Luft al s .\ uS"lri chmilt rl dei' Sl'il gc\\i cht e Ill'i
FardHmaschineu. Von 11. ", R ettieh. '0, 1:?,l :-',m. a Tat'. \\' ien 18 ' 5,
5!I5, l)onau.Hegnli('l'unt;' lIud ms chlaS'platz in J.II1Z. Von
lt K nöl' lei n. 0. I:? N , m. 3 Tal'. Linz 1
i20 ZEITSCIl HlFT m::-: OE:-:TEHR. r.·'f:F.,·n:rR- trxn AH('I!ITEKTE. ' ,n:nEr. "E:-: I lI02.
.' ~. ! tlj, . Iech :lI1bcher Betrieh der Slrllß.'lIhahlwn in SI :idt en
unter besonderer lIer iicksicht ig u ng der Trumhahnen " ' iens. Von
H. Baron ( ' 0 S t k 0 w s k i, 80. 38 S. W ien 11;8 .
t'5!17. UCI" 'lualißderl c Pl eut erhetrleh al s nU,·hstrol~l'l](le Ellt -
wick lung ist u f seine r zuerst im .lahre I 84 veröffentlichtun Forst-
einriehtung -Methode. Von A. Ti c h y. 80. liO i'i. )!ünchell 1, '!J1.
ti~)!lti. Ha. Brem sen der Zil g'{' a u f Ei senbnhuen, Von IL Baron(;° t k o w ki. , 'li. 4U s. ' \"ien 18t;:1.
13:.!J!\. IHe Ahnutzun g der Hrem skllltze und die yortheilhafteste
Aufhäugung derselben. \"011 A. Bau o r. 4". 10 . 111. I Taf, Wie _
Laden I '!Il.
öljUO. IIcl"icht llher die bei der frllnzii sisch cn W.'~t1l:1hn in
AllwendulI " 1ll'f1l1dlich e W estinghouse-Brem se. Von .1. )I o r a n-
die I' e. 40. Ir) s. In. ~) Tal'. Wiesbaden 1 82.
Die .'1'. •'~.7!I-til;I)O wurden von Herrn :;':ection .he f F. Bis c hoff
v. K I a In In S t e inder Bihliothek gesp endet.
·LiOI. Revur- ,Ir , 11'<-:lII i ' IUC• .!o. Monat l. Paris I!lü2.
t!IJ02. L '. Iuternntlunah-r Sch lffuh r ts -I' oug re. s in I'ii ~sl ' l­
dnrf l! I02. F ührer und J'rogramme. 8". Berlin I!I02.
tiLiO;J. L '. lutcrnntlunal ro- Schin'ahrl~-Clln g'res ~ In llii s sel-
durf 1002. Berichte und ~I i tthei l ll nge ll. I. Hinnensch iflah rt. 11. ' ce-
sehiffahrt. 80. Ber lin !!)02.
. 86(~1. ni e }'Iii.ssl' Pnrunn, Uru guay und Ln Plutu, Ihre '1'01'0-
grapllle, Hydrographie und ·chitl'ahrtsyerhiiltllisse. Von F. , e g o via
unu E. L. ' 0 I' t hell. o. 4 7 8. Bern 1!JU:!.
.605. Urr Rultrf~rt 1'1" lIafl'n , sein e ":nt" ick lun g' lind Bedl'ut 11111:.
Bearh It t dur'h d 11 \\ a" erhau- llI_pcctor in It uhrol·l. ' '' . ;11 ~ . In. Ahh.
u. Tal'. IJii ' ·,'Idor f I!IU2.
(jOLi.. Bi e e lt' k lr i"l'lH'n Anl a g'en III'S Hafen~ 1I1'I'1II1'I'ha \'l'n ,
d es Hoth e'Sa!IlI.LI'u ehllhul"mcs , clt' s Kaiser WiIIIl'IIII.(;anal{'~. I l er-
allsJ.(.c~eh~n von .,lIl'lios", Elektricitäts-Aclil'ngosl'lIs [·ha fl. a2 :-:.111. AI.J..
u . I a1. Köln I!JO:!.
• ' ( i~7 . U('J' Hhl'in \'nll , Iraßhllrg hi s zur holHillllisdu'lI (l n 'n ze
111 t ccllIlISclll'r und f ol k "it'l ~chaftli cher BI'zil'hun ~. \'on E. Bp"er-
han .40. 12,' :-:. 111. 1117 Ahh. und 7 Tat". Ha ll a. d. ~aalo Illoi
.. , ' ;0 ". Touri,t eukarlt' der ,lul':1-, imlliollhahn. Wi..hti .. tes ulldseho~"te~ ~I ,'nhahnn -tz der :-ichweiz. H er a usgl'l!" ulln durch die G"sell.
sehal t. I. 0'_.
IjU!I. ItI 'ometrisl'111' Tran .formatiolH'n. I. Theil. \ ' un 1)1'. K .
IJ u l' h I e III a 11n. '0. :12:! :-:. Ill. 105 A1>1. . L ci\ IZi" I!IO') (; 0 (>" [.11 eilD I 1tJ.) " -, . ., • .
. tifi.IO. l.iI~h'ngeo1lletl'i emit Anwendnngen. Von ))1'. K .Z i ll d l l' r .
,'°. •1 O~. 111 . .. · ' A1I1>. L l'ipzig I!J02, Uoesehe n. (. 1 I:!.)
. . .611., INl ere Analp.i.. Von IJr . 11. • e h u I, er t '0. I ' 1 :'.
L IIJZlg 1!102. (;oe"ehen. l ~ 1 3'60.) .
';f:i.l~ . I-'ollll cin und L"lar. Hlu' d, 'r allgenu'inpn . Iecha llik iu
. y 1f'lIIatlH:her und ges..hi ..htlieher Eutwi,·khul". Yon I Ir I" 11
"1 1') ' ·r \ 11 L' . " . .. . Olln .
• - ' • 111. _J , ) J. elpzlg I!IIl:!, t; u e s c h e n . (~ I 3';:'0.)
'Li l: l. Jo:i:,'nhiitll'lIknnd,' . \ '011 .\ . Kr a u s s . '0. 2 'I'h eil e. L eip zig
l!lO:!, Go o seh ell . ( ~ I - ·l'iU.) . .
tifil4. La ('usn dl'lI".\ vvenl re , Vude-Xl ecum d ei ( '0 t ruttu r r, d eI
Pruprietar] di ( 'a "e I' d l'gli ln guilini , IJI'II' A. I' e d I' i n i. '0. 41i:-; :'.
111. :!I:\ . \ h h. ~Iil a llo 1!I02. 11 0 e p l i. I L Ij·W. '.. "
,' Ii l.-,. Lt' z illni supra all'nni Elemeuf i dl' lI l' JI:u'I'h lll" . F. (, 1 0 r -
da 11 i. l:'0. :!;37 :'. 111. :\4:! .\ hh. )I ilan o l!llJ:!. 11 0 e pli. .
'li l Li. EI"IIII'nll' ,11'1' Elek trutr-ehn ik , Von )1. K u h n. l:'0. 10, r-.
111. I:!I Abh. L "i!,zi:r I!IO:!. lJ e u ti (' k e. ( ~ I :! ·~.O.l
' Li li . Tahl'lI"1I ii hr-r Tra:rt:i h ig'ke il lind 1:,'\\ idlll' ,·on.:r.'\\.a lz ll'n
lind :re n iell' len T rH:r,'rn sow ie I!u s~f'i ernon l:'iiult'n , S( · h llll(': ~" I. CI'II" II
tItUllIiern 11. s . w. Yon )1. \\. a h 11", r;!. '0. 1Ii:l:'. UI . •\hh. \\ Il-II I!)O:!,
Seil, t verlug,
'GI ' . I' r-her Ilil' W iJ' k llnl!"\\ I'l so dl' Was'l'r' i n 11 1'11 La uf-
I'Hdl'l '1I der Frv lst rnhltm-hlnen. \ '011 A. B u Ua u, 4". 10:'. III.:! .\ I> h.
Wien 1!102 :-: 11> tvorl .ur.
•·(H !I. Hi ,' Ull n :I1I~.l o ld a ll-('a n al-l'roj " I' l l" \'on H. '. (; UII I' c h .
40. 7 s. 111 . 2 T al'. Wien 1!I02, :-:ell. l\'l-rlag.
(;:!(). Ua" BI' r l:- li nd Hüt t i-u wesen :1111'.11' " W{' lt all " I .' ll u n g I!ItIO.
VOll F. Kie slilll! er. 10.;17,.111.11 .\1,1, . \\'i,'n I!IO:!. :'elh"tn:r1a".
'(i2 1. }:lItw iirfr rilr t' i n l' IIC:cn l'ra ln'gll li.' I'lI l1l4's- l' lall vnn Bl'lllIn,
4 Blatt I'hotogrnphien.
1-\1;22. Ur r Z II"prl llfcn. ( 'Oll, t ruvtion und Bauau. führuuj; :011
Br elllliift'II, Of"II " ",hiiud"1I und :-:,·hurn stpillell I'Ur Ziel!"l l'i ell . '. oll
U. Bol' k. '''. :\:-;"':'. 111. :!:.! .\ hh. L pi!,zi:r 1!Ill:!. ( '. :' I' h (I I t z f · . )1 I' :)".
,·Ii2:1. Ili l' BI' lllIl' h lln g a lll H.·h lt ' lh l'I' ' 1'1' Hlt ll ·H c l lll ' kh s hau
\'1 11' IHH!I. \'onll. 1\:0 . lIIann.1'O. :.!:3:'. 111 . I;• .\bh. Karl"rlll ... I!HI:!,
( :. B I' an n. 1) 1 I ·:!O.)
,li:!.!. r .'I'hincll'l"lIu l4' ,' If' kl l'il'ol'hl'r S lraßl'lI ha h n - n r:ilI l'. \\,."'h~'
dUI'<'h I elll'rf"ahl"-n \'l'rur,,:wht Wt·rdl'lI. \. un .J. \' ,'I n .I u I' y. M'. :l:! ~.
Il lld al' l's t I ~IO I, :-:,'ll>stvl'rlag. . .
l'ili:!fJ. 11 Ylliino IlI g l'g'lIl'1'la ,'a n ltaria . F. Corradllll.
40. 11; :'. 111. , \ b h . u. I Taf. Torino 1!I02.
1'621; (: lIt acht l' lI iih.' I' lli l' .\ lIf 11'1I1111 l! I' i lll" I'I'ngrallllll f' ~. na ch
\\ l'1"!Il'1I1 ill cl I' Au"'" taltllng' d, ";t.aal.g-,,\\ I'rl>,,>,·llIIlwl' en" \'ur!!l"
:ra 11gen ", '·rtl en . 011 . VOll .\ . ~i oglllund. 0. 1:3 .'. \\'il'n WO:!.
1'1i27. SCh llif"l'allllllll:l' n ill 01' hu idll l! IlI'l a "t worll l' nd " haik rII.
Door 1.. A . :' an d er '. 4". I:.! , . 111. :!5 .\ 1>h. .\ IIIst rd:ulI I!IO:!. ,
' li2.' . B,' rl'llIill ~ Oll c1 f'1I 1'01)'l pkni"k l' F llI'I' lIin l:" ;}O. aar~ .l lIhl-
l:wulII. V..U .\ . B llni. ·In. I!I :-:. 111 .•\ hh. K ris l iania I!IO:!. .
SIi:!!I. {'I'llI'r d rll 1.111: IIl1d lli f' Cn n l rol" .11'1' U:InlJ.lk l' ~~I+
FI'lI l'rlln g'f'II. \ '1111 E. 1J0 11al h. I-\n. 1I~1 :-:. m. 41 AbI.. L eipzig 1!102.
I J e u t i c k e. (I ' I' '0 .
Druokfehler-Beriohtigung.
In ,' I", 12 d..r "Z"'it ..hrifl", Reite 702, 2. :-:plllt,.. ~. Z iI.. V""
oben, soll e richtig huillen: "A u s g' 0 t.alt u n g" s ta t t "P IIIgo talt ullg".
Ili e l'I' :11111111 (11' lI r l-d 111'1' srrh , I r B()~I'II dl'r ,, \ urh 1I PI 111.. r
EI ••klroll·... lnik" h('I.
...
I Fachgru!'lle Nov. Dez. IJilnner Febr . I Marz I !,ral
Arl'ilitpktur u. Il u..hlJllu
F !J. :\0. :!II. :1. 17. 10. 2·1.
L
(DitJJlstag) 1-
lIa u· u. Ei. onb.-Ing.
IH. 27 11. I~, . :!!J. 12. ;!G. 12. :!Ii. ~ I. :!:l.(DllIIIIPr ' ta~)
11 rg-· u. 11 iiU;:'n~;'- - .-- ~, . I!l. 2. IIi.l li. 20. t. I . ,' . :!~ . ~) . I!l.(Donnpr ll!) 1_- --- - I- ------ - --
Ilode lll·ult ur . l ng . 110. :!I. :!:!. ~) . I!I. :!:l. !J. 2H li. :!7' 1010ntag l L-
--- - - -
--------- -- -
11 rl. I!J.
---
_ I('1"'lIIir :I. 17. :!I. I. 1. . 11. :!~.,() li tt w'H'h)
Elokt. ..otl'..hnik
114 . 17. I. \ ;,. I:!. 21i. !I. 11;' 2. IIi . :!O. I() Ion lal!)
--- - - -
- - -
-I ----(;e lIndhpit t'-"hnik \') :!Ii. 10. I I. :!~. 11. I. I ' . I( ~ l i t h\ ' H'hJ
---
-\- -~ - --) Ia l'iIinf'II .lnl!. :1. 17. :.!1. I( lJ il' lI lag) I . 2. \Ii . 1:1. :!7. 10. :1I. I
I
.. ,
Zur Au s tell un" gel:t11g-Cll :
a) ,.Da Bauernhau in (I e ·ter l"l,ich· l 11 ga 1"11 " (11t-zug's p re if! fii rYc rl'iu . lIIit-
~lieuer K 20, L :ulollp reis K fJ2);
b) "Da Bauernhau illl IJeuIßchen neiehü" ( Bezugs!, l"f ' i ~ I'Ur \" 'r l' in• .
mitglieder K 36, L a,lüllpre is K VG)j
c) •Touere Aufnahmen ullseres I' hoto" raphe ll.A ussl' llIl. SI- ' .
F ür das go moins a lllo Ah endesBen nach fIe l' Versallllll iung' Hillll
ill de r He tauratio ll L (' b or T isch e r serviert.
Geschäftliche Mittheilungen des Vereines.
TAGES-ORDNUNG Z. 14:?7 v. I!JU:!. Faohgruppen-Venammlungen der Session 1902/1903•
der 1. (Wochen·)Versammlung der Session 1902/1903.
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Ein vergessener Oesterreicher.
Vortrag, gehalten in der Vollversammlung 11m • F ebru ar 1!I02 von Dr, I,. Gegenblmer,
o. Ö. Unive rsitätsprofessor.
Di e moderne T echnik. deren Bcd eutunc für das 'Vohl über di e subt ils ten und
abst ractes tcn Gebi et e der rein en
des Einzelnen wi e der Gesammtheit. für das Blühen und Wissen sch aft ersetzt. A
n di e pitze d ieser Bewegung ste ll te n
Ged ei.hen der 1 Tut ionp n von Tag zu T ag wächs t. baut sich sich die ni versit a
t cn K önig iberg und Berlin, an den en
auf eine r g roßen umm wisscn seh aftlich er Erkenntnis auf Ja c 0 b i und Di
r i ch l e t di e akade mische Jugend für
di e zum g rü ßte n Th eil e di e Frucht der rei n n. auf di e Er~ die rein wissenschaftlich e Pflege der :Mathematik zu be-
grunr!ung dCI' GelH'imni ssc der Natur und di e Erforschunz geist ern verst ande
n . Di eser sind alle rdings die enor men
der Gesetz c der Mathematik zc r ich tc tc n elb tlosen Arbe~ Fortschritte zu ve rdanken, welch e di e Math em atik in den
der' JIoc'hschulen , nam entlich Ode r nivcrait ät on. ist. Di e letzten Dccennicn s
rernacht hat. a lle in man hat. wohl durch
eng !' FUhlung zwi sch en 'Vi8 r-nschaft und T echnik unzu- die bed eutend en I<~folge verleit et ; in der Abwendung vom
bahnen lind e i ~rig8t zu pflegen: liegt daher im Interesse prakti sch en Leb en. die eine r fast völligen I soli erung und
der letzteren. di es ist ab er a uch für di e nivcrsit ät en VO ll Ab schließun s- von
der Au ßenwelt nah e kam. das ri ch tige
ß
b ·
g rü tcr " richtigkeit, gt'winncn doch di e niversitntsl ohror Maß weit ubersehr
itten .
der reali sti sch en Di sciplinen durch di e nt ersu ehunzen der Di e Trennung
der wissen sch uftlieh en Mathem atik, wie
Technik und di e bei di esen sic h fort und fort darbi~tenden sie heute von den mei st en Un ive rs itä ten betri eben wird:
neuen .F ragen di e mannigfaltigst en Anregungen zu rein von ihren Anwendu
ngen. nam entlich den technisch en, droht
theoretisch en Arbeit en. srebruuch en sie doch bei der Durch- dadurch zu eine r En
tfremdung zu führen , welch e den Interessen
~ührung ihrer Forseh~nOgen mit dem g röß te n ..futzen die beider zuwid erl äuft, Der Wunsch. eine r solche n Entfremdung
Ihn en v.on der T echnik geliefe rte n Hilfsmittel. rechtzeitig vorzube
ugen, di e wissensch aftlich e Mathe~atik
D~c E~·kenntnis. da ss eine zu weit gehende Abkehr und die T echnik wieder in engere Bezi ehung zu bringen
dc~ mvorsrt ät on von den praktisch en Anwendungen der hat mi ch sch on am Beginne meiner 'Virk samkcit an der
'Vls~enschaftcn den sclben den Zu sammenhan g mit dem fri sch hi esi gen Univer sit ät veranl asst, zun äch st zwise}ICn den
pul sierenden L ibcn der Völk er nehmen würde. wodurch sie D ocenten der Mat
hem at ik und ' 1Iechunik an den 'Viener
außcrstand g-esetzt würden , di von ihnen beanspruchte Hoch schulen eine An
n äherung durch Veranstaltung von
führcnd o tellung im ge is tige n L eb en der ..fat ione n zu be- monatli ch en Zu samm e
nkünften bchufs Besprechung : on
huupten, hat scho n im 1 . Jahrhunderte die niversitaten Fachfragen zustande
zu bringen. Mein e Bemühungen sind
veranlasst durch Aufnahme der techni. chen und ande re r leid er a n der ziem
lich ablehne nde n H altung der Professoren
rein . praktischer Fttch er ihren Lehrbereich zu erweite r n, der techni sch en H
och schule gesche ite rt. was ich um som ehr
'\:OU(,I man :d le rd ings mitunter di naturg em äßen eh ra nken beklag e, als die es F ehl ehlag en zwar nicht der Hauptg
rund.
v!C.1 z.u wellig beachtete wie di es - um nur das crnsses te ab er doch eine r de
r Grunde war. di e B ol t z m an n ver-
~el 1)]01 unzufüliren - bei der Grllndu ng der K arlsschule nnlassten, den an ihn ergange ne n Ruf nach Leipzig ~nzu­
111 • tuttgart geschah, di e sechs Fucult ätcn mit zwölf Ab- nehm en , weil er dort
weni gst en s den wissens chafthchen
theIlungen umfasst e. zu den en u. a. eine Musik-. eine Verkehr zu find en
hoffte. den er in 'Vien so sehr ve r-
TheatC'r- und - eine ß a 11 e t schule zeh örten . Di eser misste. Bei dem ge r ingen Entg
egenkommen seite ns mein er
util!taristis~he Zu g, dem di e besondere l3et unung der ver- unmittelb aren F ach eoll eg en hat es mich mit besonde~er
s~lll edena rtJgen praktisch en Verwertung der Lehren der Befriedigung er füllt, dass Ihr Verein sau sschuss durch seine
elll~eln e.n 'Vis, ensc ha fte n ents pra ng . machte sich an den wied erholt en Einladunsren zur Abhaltung von Vort
rägen
mvorsitntcn auch noch in den er ten drei D ecennien des wenigst en s mir di e
c~wü nschte Gelegenheit ge boten hat ,
19. .Jahrhundertes g elt end, wa . ma n a u den di es m Zeitraume mit den hervorrag e
ndsten Vertret ern der wi8sens ch aftlich en
entstamlJlend en Vorl esev erzeichni ssen ersehe n kann die, und praktisch en T
echnik Oestcrroich s in näh eren Contaet
soweit. es sich um di e von mir vertret en Wi sel~sch a ft zu k ommen , den en ich di e ebe rzeug ung ,·ersch.affen milcht.c,
handelt, n.a}~ezl~ ausnahm sl?s Vo~l esungen üb er an g ewandte dass au ch ein an eine r niversität vorgebIldeter SoWlO
Ma.thematlk III verhnltniemn ßig g ro ße m Umfang e auf- ein an ein r solch
e n wirkender Mathem atiker den Bedürf-
weisen, deren Hauptbestandtheil di e El em ente der Iechunik nissen des mathe
matisch en Unterrichtes an technisch en
v?m praktischen St!lIIdpunkte uus aufge fass t, bilden, wl1hren(1 Hochschulen ni cht verst ändnislos ge g
e nübe rs teht ; denn nur
c~l e rein mathematisch en Vorlesungen sich zumei t nur auf ein er solche n irrigen Befürchtung ents pring t di e geg en -
I',.lementurmuthematik bezogen und a uf eine m ziemlich wllrtig mit besond e
rem [aobdrucke a u gesproche ne Forde-
lIIedrigen 1[iveau standen. rung, da s a n di esen Hoch schul
en elbs t für di e mathe-
. Eine villlige Umwandlung nicht nur des mathcma- matisch en Di sciplinc
n nur olche Gelehrte angeste ll t wc.rden
tischen, sondern des ge summten Universität unterrichtes soll en, die ihre za
nze Au sbildung a n eine m P olytechnicum
begnnn in den ersten Jahren du vi ert n J ahrzehnts des erhalten h ab en .
vorig~n .Jal~rhund ·rt.s,. in den en ul naturgemäße Roaotion Für mein en heutizen Vortraz wü sst e ich k
aum ein
auf die Periode der RIchtung auf d 1 [ ütelich e ein e Periode an die vorirr en Au sführunzen
' ich bess er ansch ließendes
d?r wissen ohaftliehcn Vertiefune und der nah ezu vollst än- Thema zu wählen ul
di e childer ung und 'Vürdigung der
(hg'n Ignor.ier~ngder praktisc~ICnAnwendungen inauguri er wissenschaftlich en LeistunCTen meine ' unmittelbaren Vor-
wurde. peeIClllll d r lathematlk " er 'cllwa nde n di e Vorle 'un- gllngers auf dem L
ehr tuhle den ich j etzt an der Univer-
gen ubcr "ungewandte Mathematik" und wurden durch solche sitllt in 'Vien bek
leide, de s H ofrathes Dr. J osef Pet z val,
722 ZEIT~('IIH1FT IlE,' OE~TElm. 1:(a:,'IEl'H· rx» AI{CIIITfTTE:·n:m:I:r:' I! IO:!.
====
..'I'r. 14.
des letzten facti chen, wenn auch nicht nominellen \T 1'-
treter der ~angewandten Iathcmatik.'' an einer deutschen
Univer ität. der durch die Aend runz in den An 'il'hten
üb r da Wes n einer rsprießl iehen muthemut isr-h n
Forschung und den R trieb des mathematischen Unt 1'-
riebt . an den ~niv I' it äten sowie wegen der durch di
politi sehen \'erhnltnis e heryorgerufenen • 'iehttheilnahm
Oest rrciohs an die er \VaIHlIuug eine gan;" ungerechte
Beurtheilung von eit der 11atlwJIlatiker erfahren hat. in-
folge deren ihn das tragische G schick ereilt hlltt , Ih ..
ein •Tame trotz einer her] uteriden Leistungen selbst in
einem Vaterlande spurlos verschwunden wi! re, wenn nie ht
die hie 'ige Photographische Gesellschaft durc-h Widmung
eines Denkmales, da im Arcadenhofo der hiesig n Uni-
versirr t um 6, November IDOl enthüllt wurde, die Auf-
merksamkeit auf seine Verdienste gelenkt und ihn dadurch
der Vorge iscnhcit entrissen hatte. Gerade gelegentlieh dieiwr
Enthüllungsfeier zeigte es . ich, wi niitllig dies war; dr-nn
nur nach langen Bem ühungen gelan er ('s rlem Hrl'!or 1lug-
nificu der niver iität. den Festredner Iür dieselbe aufzu-
treiben, da die rathe;natiker unter l linwcis auf die. ppn-
dende Ge' llschaft die Rede dC'n Ph ysikel'Il ;"u 'dlOl)('n,
wuhn'nd die Phriker aus der ehemuligrn . 'tC'llung I' c t ;,,-
val im Lehrkürper der F'acultnt die V rpHiehtung ZUI'
• bhaltung der'clben fUr (lie lIathemlitiker ableitetrn. ":nd-
lich ent'chlos ich mich sclnver Il H r;"cns WI' ( ebpl'IlllhnJ('
der H de mit dem keineswegs angellC'hlllPn GC'fnhl, da ..
di Zeit, welC'h ich d JIl ~tudium der umfangrC'il'h n I'uhli-
l'ationC'n Pet 7. V u I behufs, Ilmmlllng "Oll DatpII wilhnen
mu'te. ein verlorene sein wUI'(le, da ir'h. hel'inHu.:t dUI'(·h
da' allgemein herrs 'hende VOrlll,thei!. in <1ellsC'lhpn k inC'
Anregung oder Belehrllng ;"u find n hofftC'.•Tal'hdC'1II i('h
die 'eIben uber mit stetig tei erendem IntC'r s:o du)'('h",l'-
arbeitpt hatte. hat sich meine AnRirht ulwl' Pet;" ,. a I ,'~ll­
'tilndig gellndert, und ich fuhlo mich (lahel' vl'rl'fliphte!.
wo e' nur angeht. mit allen Kruften dahill ;"11 wil'kell. rta.:
einem uisher wohl nur von den praktisehen Optikel'll f.{P-
hUrend gewurdigtl'll. hcdcutollllcn OesterreiehC'I' in ullC'n
B vülkerullgskreisrn die verdiente An rkellnung ;"uthpil wirr!.
nd dips 11m omchr, als gCl'ud mllne!w ()estC'ITI·i('hl'r Ilie
hartC'n rtheile der AIIslnnd I' Uuel' Pt;"" II I IHwh all
• chllrfe ;"u ub rbieten suehtell - eine von uno ercn rl'C'I'htell
Eier nthUmlichkciten! Dass IIlIt 'I' dl'n Tadh-rn "1'1' dC' dipnjUngC'ren, doren phänolllenale Ll'istungen lIoch UU ... !l 11l'n
und viC'llei ht au·h gan;" ausull'ilwn wl'l'Ilell. UIII laull',ll'n
ihr R ,fremden uher dir vCI'IIIPintliC'lH' nwllllwlil'hkpit d I'
I . . \7 n.. I tungen. millI': orgllngC'!'. au:spral'hcn. he;,,\ , 1](l('h uu.-
'prechen: 1. t nahezu sC'lh,;tvC'r:tl1ndliph; :iC' IWlwlltl'n j,1 ;"11-
m i:t niC'ht. da 'S njcde PIIC'mtiun auf dl'lI ,'('hu!terr; dler
i~lr vorhC'rerel~eI1l1ell teht: indem jC'dl': Zl'italtl'l' (11'm 11 ll'h-
fulgenden . IllP Erkcnntnis:l', und ;"Wlll' nipht nur III 1':1'-
kl'nntni ... e, onuern aueh aiR Anl ~t· und F, higkl'it 7.U
h(j~C'ren Erkenntni.'sen vC'rC'l'ht. so du.. jl'(11' p1l1l'1'1' (;l'n
ration fUr ihr G i:tc:ulipkl' nil'ht nur einen h('.hl'l·(·n ,'t,tIId-
punkt und einen wpitcr n J1oriwnt. sonl!Prn llueh ein lu'llpl'I',
.\ugl' hat",
n 1'1' den vur 1400 entRtalldpnrn rl ut:eh('n I;ni\ 1'1'-
:itntl'n , ar die niversitllt in \Viell urRpr'i1nglir·h Pllt. phil'<I"1I
di matlwmati 'cheste. All ihl' wurrkn nipht nur <1il' <11111I rI
ubli('h 11 mathematischeIl IIucltsl~hull'oll('gien:wit· dip 1o:II'IIIt'IItl'
I'~uklids. der \lgorismus: di· Sph,LCra matcl'illli:i 11. " r..
"C'Il':ell. SOlidem es wIII'd"n uUl'h VurIcRulIg('n illwr die
_Latitlldin,,1" forllHll'um(; <1C's ()I'('slIlius. die "inC' pllrvr'nml(',if.{1'
Dar:tcllullg d s Verllluf'pl" von .T atur(·rsl'hl'inunrr C' lI. al. 11 ( i,w
Anwendung dm' OOOl'dilllltl'nllwth"dr auf diC'selhC'n, It'hl't'n
und dpmna('h C'inr \'ol'111ufel'in dl'l' anal) ti,/'hl'lI (;('IIIIH'trie
hildl'n. gehllltpn, d('rr'n BI'.lwh IHlI'h' (lC'n Uni,'C'" it. t
t;"uneren "011I .Iahrr 1;\,'\1 brhllf: Edungung dl' Ik de-
mi 'ch n Oradp,' cilu's Lir' ntilltcn ('ornpll t" pt . ill(' dolll~
(vollkorn m n unll 01111 Li t) - lIueh dam d plwint d 0
da. nter. chriftenen eh wind In üblich ewesen zu .pin
n u-hgcwie sen werden IllU tr-, J) I' O'roßC' I uf, den •irh die
\rien I' Univer it t n mentlich durch den ur. rgp, öhn-
liehen Umfang ihrer m tlu-mati. r-hvn 01lC'~6t'n -rw rh -n
h tt. 700" r-inr- solehr- . IpIIg'r von 'r'hulrrn und infolgc
d :. cn auch von L hn rn her n, d VOll I ;i!11 an zu He-
zinn j xles 'tudi -njahre durch da Lu. ont chi den \\ urdt-.
welche Vorl ':UlIg ~l und in wt·ll·hpr Ht'ihenfolge dil' l'ill-
zr-lnr-n Lehrkri ftp dir- '1'11)('11 zu halten h ut.-n: d 1111 I. II1U. -h ·
n mlich jcd I'. der lehren wollte. br-n-it : in. I 111' - zu
lehren. :\! -hrr-re J hrhunderte hindurr-h hie-lt ich die 'YiC'nt'l'
Tni,' rsit t hin. ir-htlich dl' mutlu-muti. r-ln-n L'ntcrrichtvs
auf ,1C'r ursprünglichen IWI\l'. und auch im I, . ,I Ihrhund ,rtP
Will' . ie, w .nn aueh in mathemutischvr B -ziehunt; luC"t
uu-hr die erste. u dor-h «in« hr-i den :\1 tlu-mutikcrn hoch-
ungesehen nivur, it t. Die. 'ar'hlag' undertc . ich ulwr
vollständig . eit (lf'lIl .J 'Ihr' 1(: I, von \'('II'ht'lII an, \\ ic i.ch
schon hervorhob. die IIC'ut r-hr-n I lIi",'r:it ttr-n . iph 1ll'1I1l
math muti ichen Interr-ichte SUCI't',. ive ruf den trpng \\ i. 'pn-
,'('Iwftlieh n. 11 mentlieh (liC' sell» tth.ltigC' For r-hunz pli gl'n-
dpn . 'tandpunkt zu . t Jlt'n b f.{ 111111'11. \., Im'nd in \\,jpn 1I0eh
dur('h w itC'n' ;"wt'i lJl'crllnien drr "ruft'. '01' dC'r .1/ t111'-
matik in ..einen Yorle, ungpn C'in' ,Ib t lnllig' i pn ph Ift-
lil'h 'lh tierk ·it nipht I'nd t1t n kOllnt , d I lr III dil' H -
nilt;"ung dpr vorg-C' 'phrit'bl'npn IphrbUeht'r - ,'on I :1(i Ib dl'r
h"j (; e I' 0 I d pr. phipnl'nl'n ~. \ nlei tun" zu I' hülwr n • I tIw-
lIlatik- von ,ternl\ I' p-I )ir('('t"r uJ\(ll'roft', 01' ,10 pf EdJ.
'-. I, i t t I' (I \' ulld dC' ~Tl' lit,'· dl' .1,'·(' mitplC''' '(In I' 0 i (I n
g 'bundl'1l wir. E. \\ Irp Ulll'ier n. IlI'h "hllt Ilip'(' B.-
,'I'hr nkun" dl'r I,l'hrfl'l·.hpit 111 <ll'n ii. tt'rr it'hi, phrn ( Il\-
vlr. it, t"l1 in jpnpr Z it kpill Bod, n fUr t(lt· .\bh Itung
.Ilppifi '('h 11I thC'mati ph -I' ('olh·"ipu 'orh luh'n~ I .
weil dito philo 'ophi I'hen FIlPult, trn nur Ilir \'01') I' Ituno: -
,pillIleIl fUr dip. ngl'nannt('n _(lhen'lI~ dn'i I' \l'liit l!,'n bil-
dC' n und d mnarh \\ C'it hintpr ihr 'n .'I'ln l tpl'l1 in I>"ul. eh-
hU1I1 ;"ul'Urk 'tandl'n, d('nrn :(·hon dUrl'h diC' Prufulw, yer-
ol'dnun~ om.J Ihrl' I I() dil' \ U. bildung (Irr :\littl,J,.ehul-
IC'hret'. fUr \ l'Ir'hl' dlln,h ('inr IU'U(' "el'ortlnung im.l hrr 1(:\ I
dip, 'ehridun" n\l'h Far,ll"rupIH'n aner('onln t wunh'. uhrr-
t1'lL"t'n wordf'n \\111', l\uf Ji H d,'utung Ilip,pr I e. timmung 11
fllr~ dip gan;"e' t'itt'rt' Entwir'klun~ tIpI' ,11th m ti~ in
DC'ut.l'!illlnd h I Pro', lJl' ,t I' k l' I mit H('(·ht lung--
\\ il'. C'n, und uph i(·h konnte l',' mir nif'ht \'('1'. f.{cn. h ut,
Ilit','l'lI (;m Illd IH' 0I111pr 7.U h"tonln, 1\ t'i] in (', trrrpi('hi-
. ('Iwn l1nivl'r, it l! kr,·i ('n noph illll1lpr timm('n I ut \ pnlt'n,
die erkllrl'II, d '. di .\ u ,t1w d'r philo.ophi ('ht n I leul-
t t"l1 a u I' h li e ß I i r' h in IL'r PH,'gl' II I' l'l·in,'n \Yi. PII-
<;('h ft b" tphl'. und tl 1 . iph dip ('Ihr t1.t1ll'r um li· 111'1' n-
hildun" "on .littl'1 ('llllll hr '1'11 nil' d"n 't l'lt nipht ;"u
1I11lnwrIl h t1H'n. r.in Erfol r dt'r \. 'rfp('h ('I' diC' pr \n-
ph luun" wilrdl' l in ('In ','I'. • 'ph l(lirrung dt'l' _\Yi l'n-
I'h Ift~ ; \l'h it'h zil,h n,
(T n pr (lC'n "I' phildl'rtt'n \ idri;t-n \'('rh litni n lIb 1'-
n,dun ,I. Pp t ;" Y I I im Jahr' I :\f; dip ord n li('lw L hr-
k lnzel dt'r htilll'l' 'n . I Ithelllltik an dpr hil' igl'n l'ni "'I' itl I.
nal'hdplII ,'I' phon . it I :l:! 111 11101' (~ni I' it, t in I' . t.
zuC'r:t d. upplil'r '1)(IC'r und. 1II1ann "on I. ;\~, In alT 01'-
dpntlipI)('r I'rofC'., 01' d"r .Iatlll'm tik "'\\ irkt h Ittt. (plwr
"iIH'n Lpl)('n. f.{ Ing' \ 01' pint I' Berufung In (Iil' 1'(' tn (',lIi-
\('1'. it. t i t I\ellig lwk lUllt; f.{ hC'1l dtll'h 'f'holl b ';"lI~h('h
('illI'. (h·hurt tage,' diC' Ilf.{ Ihl'll 11<·1' tI f f lei (' I 11' 11 Jo:nun-
I ('iatiOlwll u '('in nd('r; w ihn'nd n 1II1irh in 111'11I VOll (lplII
"p"t'nl\ rti"pn llC'rrll Ulltpr..ieht lIIini t('r \)1'. \r, I, \',
,., n IIIlrtl'1 illl ./lhrl' 1\11 al. dllll li"t'I' I'rtlr·t'!"r (er
hiC'. ig-'n ('ni""r it II er t.lttt'len B 'rit'htt uher ,'111 ,\mt ...-
I i·du· der:! .Ili \. flj d I' f' tz I I (~'hurt tl" Illg'·f.{l hl:n
'\\ in!. \ C'1'\I'g-t I' .."f, , " .. I> .. 1,,(111 1'<1 , U t in f'inl'lII 111
I
dl'" fei 'r1il'!lI'n ,'ItZUIW dpr k I .•\k ld('11I14' d\·.r \\ I,. el~~
I'h lften Hili :W. • I II I \l:! orKtll' l'lwn _1\ rIl'ht übll
die \Yirk. IInkt·it und di' ,. I' lIltl·rUIlf.{I·n d I' m,lthelll 1-
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lchrcr. die ihre Ilürer bis an die rrenzen des jeweiligen
\riss('lIs tandr- führen. und die ihnen nicht nur die '~er-
mittler fr emder El'rulIgpnseltaflen .ind. sondern sie auch
durch dip ~littheih\lllT d I' Ergebni .se eigener Forschungen
und Angabe der hicb ei ln-nützten n uen ~Iethoden ZlI selb t-
st nllig-PI' wi",:en:('haftlieher 'I'h ätigkeit anregen. indem er
schon im, ' tullienj ahn' I 4njflO ein e drei st ündige Vor lesunc
übe r dil' Jnll'gration linearer Differentialgleichungen mit
vcr äuderlichcn oi:f/iei enlen hielt. bezüalich deren im
L ctionskuta loze der au drückliehe Vcrmcrk steht: al
Inhalt noch ~icht \'eriHl' ntli cht er Arbeiten über diesen
Uegen:tand ~, :\Iit den cinschl älTigen nt ersuchunsrcn hatte
CI' schon im .lahrc 1 32 I ezonnen und eine Ergebnisse
b •
unerm üdlich forsch end von Jahr zu .lahr vermehrt. ~ ur
einen g' 'ring- n Th 'il derselben hat er .un 26, ::\Jill'z 1 47
in einer Vr-rsanunlunz von Freunden der Naturwissen-
Ilchaftl'n in \ \' ien lIIit~eth('ilt und im I, Bande von 11 a i-
d i n g- I' I' S _. ' a lul'wis:>l'n"ehaftliehen Abhandluncen" ver-
i'>tl'('ntliehl' all s uudcrc parte Cl' für seine Sch üler auf. Es
war ja . Ir ts :;eine ewohnheit. die Hesultale ' eine r F()~'­
Ill'hungen sobald .'ie infach lT nug waren. um sich fiir lll-
\'l'I'siOlts\'l)J'tl'i1O'c zu ei"npn. sein('n Hörern vOl'zufiihl'en. oft
,... '"111 eh I' al .. ('in l)pe pnniulll, b vor , ie vpriill'entlieht wurden.
ja auch oft, uhnr das .. , ie überhaupt \'eröll' ntlicht wurden.
",0 da..... was er I'iginelle' 'cImI'. vi Ifaeh nur seinen
~ehlllprn zu ' tatt en karn, mit der Zeit in Ver"essenheit g'e-
I'ipth IIlld l'ill' die Wi",..en chaft \'edul'('n g-il'ng, lI iezu gc-
hiirll'1I \\ enig-:;tl'll. bi · vor kurzem bei . pielswl'i 'e seine \1'-
beilpn Ulll'r TonsYllt 'IIlP, b i denen CI', \ ie au: t'iner kleinen,
\'UII ~li:;svt'l'sliln;lni:;sen oll'enbar nit'ht ganz frcicn llit-
tht'illlng 11<·S im vorigen .Iahre \'l'rstul'bcllen Generals v,
• \ I' b I I' I' hl'n'ol'lTeht. gleitet \'on dem Bl'stl'eben nach
IJl'. 1<:1' .\u ·"Ic'il'hun" Iler lIIu'ikali 'e!lCn TemlJcrlltul' der ver-b b
:(,hil·dl'nl'll ]nt('rndle unter AnwendunO' der ::\Ipthodp der
kll'illsten Q,uadl'alp, eill nueh ihm benanntcs (?) 1'onsy-tem
aufg'e ·tl'IIllll1bl'n :011. durch w('lehes er 'ieh in principiellen
Gl'gensatz zu 11 (' 1111 hol t z :tellte. wa ' zu einer lilngel'en
I'oll'mil' ,\trIass "e<reben h b n 'oll. ,reder iibel' das og,
I' l' I 1. \ ' a l'sehe 'rons ,..tmn noch ubel' diese I'olplllik ver-
1IIllC'Iile ieh in den J\ rchivl'n der kais, Akademil' der " i..sen-
s('haflPII, in dl'n lIIir zur \'erfügun cr steh IHlen mathema-
ti.I,llen. phYllikllli:ph n und mwikwi:'ensehaftlichen Zpit-
:,ehl'iften und \ \ ' prk en eh as zu finden. dieselben waren
a\ll'h ullpn IIIlIsil'wissensehaftlichen \utoritilten. die ich um
AlI..hlnft bat. gilnzlieh unb 'kann!. I ie Polemik seheint
abo 'in(' Z\\ al' eins itige, aber b('i dem Fehlen jedl'r rPlTen-
rt'dl' UIII ..O sl'hll..rI·I·C, ledig-lil'h in d n \ ' or le ' lIngen geUbtp
gewe.'en zu . I'in, nd Iloch JIl ils:;pn die EI'gebnis 'e dieser
d'ustilll'lH'n ntt'l'suchungen I' e eh t hedeutend gewt'sen
slill. sonsl wll'e ps nicht zu erklllren, das' im ,Jahre L71
an der hil'sigen II'('hni.e!l('I~ Ho h chule d I' nun \ '1'1' 'torbene
Hl·al"l'lllrlpl'ofl'..sor Fmnz ' fe i k dit' venia Ipgendi für
"dil' lIlalheJllatillehl' Th orie der Ton:ystpml' und hwin-
gllngt'n g'l' "111111 ntt' I' 'uit('n"' ('dangen \lIId uhel' dieses so
eng- bt'gl'enztl' lt 'biet von I 71{2 bio 1 Ufl/G ein' ent-
'IH'l' hendl' Ll·hrlhlli"k(,lt entfalten konnte, Die Erkl, rung
duful' hllm nur in d~JIl 'm tande el'bliekt werden, duss in
d III lI abilitat iuns" l': uchp allsl!J'Ueklich betont und gewi's
ll\lelt von dpl' zu/'lkul'llwilung (lPssl'lbpn eingl':,plzten COJll-
rni. ..ion, 111'1' l' c tz \. al .. Lei ..tun;:l'n auf die elll rebietp
bekallllt g'pwpsen 'pin dnrfkn. heson(ler:; hen'orgphob n
\\'urde, das: ~ l' f (' i k dip Yodesung-en _gl'nau nach P t z-
val" zu hultpn g'I'llellkp, eb I' dil'sl' nteri'uehungen
P tz val: \'t'rJllo chtc ieh Hur \'on zweien scinN ehe-
maligen lIü)'p,r unwesentliel1l' .\u kUnfte zu el'halt n. 0
d.... CI' spinp Iliir I' wiederholt in ,..einl' auf delll Kahlcn-
hl'l'g' ge !l'g'l'nc "OIllIllCl'wuhnulIg fuhl,tp. IIIll ihnen auf pinclll
\ '011 ih III IIUI'h "t'i nen Prillt' ipil'n ,..elb. I geoll uten la \'iere
\·pl':l'hipdt'np , 'tU<,kl' \·ul7.U. pielen. die I' ehl hub 'ch klan;:en,
Udel' dass VI' 111 die bezUgliehen \'01'1 ung('Jl oft mit
ti rh-nntur« i.. 1'11, «h ftlielll'1l . ('- dir . 'I' gelchrtr -n Körper- I
.I,haft dcnsolhon auf dr-n li. .lanner desselh n .luhre.. Die
Hipht iirkvit der ]('Izlel'pn.\ 11"al)(' hat di-r I ir 'etuI' UI'I'
hil', ig-t'll "I'al'hist'lll'll IA·h,.- und Vr-r lieh. In. I. lt. Hofrnth
I )1', ,I, .1. E d I' 1', dr-m . ie P " I z v I1 vor.J hren in die I
!'\'dl'1' dict ir-rtr-, I)(':t. tig-1. und . ie \\ urd e ubordio in der '
,IUlW, t(,11 z'('it durch einen :\(alrikl'll<LU, ZUg'. d 11 sieh d 'I'
UIIl die Aufhl'lIung- rlor Lr-hr-ns. «hick..111, I' (' I z \' a 1 . hoch -
vi-rdicnto ()!JI'I'-ln"ppl'IOI' der I' ai : er I'crdinands-I ' ordbahn
Ur, ErlIlI'· u)' i on UI'I' l h-imntsgemoind« de .. 111,1 hrton
zu V.rscha fTl' 11 wu ,ste. IIU(\PI' Z\\ cif I 0'1' tzt.
, .I, I' I: t 1. v 11 I WIII'(I zu Heia in d I' Zip.. \ (l s in
: /~I('I' Dudsl'lllrlll'hl'('1' \ ur, von dr-ut, ch en Eltern geboren.
'1'1111' rlcut , (,111' .\h:tlllllillung' 111 t I' nicht nur nie ver-leugnet.
.lInlh·rn ..il'h auch stot. aJ. 1h'ut, eher O'l'fuhlt und J. solcher
d,ip B 'dPUIUIlg' der uncntw 'g't( 11 \\" rhrung' de, deut eh ' 11
(hal'llkl('I'. 1'111' UII.'I'J'(' niver..it, t nicht nur -rkanut. son-
rlr-r-n, wenn P, Iliilhig' war. denselben aueh vcrrhcidigt. ,'0
trat PI' lH'i. pi..1. wpi:p im .lahrc I, ;IU "l '''''n di BI' Ir -buncr-n
l'inl':' Th 'ile.. dl'l' .: Iilg'lielll'r des hip ig('n philosophi. eh n
l ' l'oft''', UI'('n-ColIl'g'l u11),', hpi IIabilitil'l'lIljCT( 11 U"III Be\\l'l'her
dl' lI (1I'bl'UIIl'h pi11('1' ulldel'l'n al. dl'l' Ih'ut. I,hen od( I' latpi-
lIi.l'hl'll ,'pml,I", zu gt',lallrn, mit d( I' " .lIlzpn ihm piO'pn-
IhUmlil'lwn EIII'I'"ip und, I inl'l' g'1 nZt'nlh n I dl'Wl'i P auf.
Jo:. hl'durf wohl kaUlli dl'l' \' 'I'. iehl'run". d.I. . ,l\ll'h wir I)('i
('twu il,h dUl'bil'l('ndl'r I i el1'''('11 IlI'it l'inlllUlhiO' in Ilip Fuß-
, n ~
.lul'll'1I I' I' I 1. \' a I.. tl'l'h 'll und IIn diLl nun. Ilul'eh \ IIn
\\ 1'11'1"'1' ,'('itt' illllll('1' IOlllml'IIlIp \'01'\\ 111'1'1' nl)('1' an-
gl'hlil·IH' YI'I'k('III1I11lg dl' , univI 1' "( lll'n h'II'. ktl'r " dl'l'
hil'.:igl'1l lJnivl'l'. il I odl'r \ I'nlll'illtlil'h J:n"hPlzigkt'il il1
nl~tlOllalt'I' Bpzil'hullg' lIil,ht abdl' ng- n lu.. (n \\ linIen, d.
WII' 1I1Jl'I'ZI'ugl /lind. da.' P. illl lntt-I' '. I' de. 'l':alllmt-
.t.l1It('. o\\ie UIl ,I'I'I'I' [ 'nivt'l'..itlt Iil'gt. dll . ihn 'VIII 1.1 In,
dll' .tl'ls im dl'ut 'I'hen BUllt'lI IIg-pn, au d m. plblll niehl
'nt 1'1'1'111 \\'l'rdl'll' d(,1111 IIUI' au .. ihll1 könn n il I' raft IIlId
LI'IH'n /laUg'1'11.
al'\l ,\ b..olvirrllng , l'inl'r •'tllllipn \\ idll1l'll' "il'h der
apltlzl'llIljllhrig'l' J' I' I z \ .1. WI au .. kUrzlil'h \'un E nl1 I~ 11 \ i
lufg-l'f'ulldpnl'lI .11IlU"(·l'iptl'lI aU. , pinl 'r ,hwl~ndzplt hpl'\'~I'­
zugl'l.Il'1I /lelH'illl, eillig'(' Zl'il <1('111 \\'I'IIIP. :ung (Iiell:tp als
.'11 dtt:I,hel' 11Ig'('lIieul' ill )",1. \\enell'tl' . ieh h I' hild ( 1, ;}2)
de/ll Ilkadl'lIlillehell Lt,h 1'.1mll' zu, Ila. ihm .t1ll'rtling.. ill d(,11
l'I·.ll'n I:J ,lahn'lI l'illl'l' hie ..ig'1'1I 'J h,iti"keit bplI.." \\ plIi"
di~. I'rhof!'t(. Bpfril'dig'ung' ge\\ilhl'le. d. ihm (leI' \'<'I'keh~'
11111 dplI /<'ll('lll'olll'g'1'1I di(' ('I'\\"ul'let ,\nl'l'<run' hul. Dip..
,l'heillt \\ellig ,tl'l). IIU. I'illpr /{l'ihl' \'on ,\luß 'nlllg'1'1I zu
folg'I'II. VOll dl'llI'U iph Ih1l1'11 nur ful<rPI1IJe anfuh"I'n \\ill:
~ I IIt 1'1' dt' l' drfll'h'llllt'lI "('1'1'. I'h tfl 111 hn, ('11 U pi. ll': dl'l'
~ I .i I g- I' h I' I' I' i mil dl'" " ' i.. 1'11. ('haft ~, i u{\I'l'te 1'1', _Iilll'1I
"t'I UII. ulld 1('idl'lI aU1'1t n(wh jl'tzt t11 \\ i l'n.pIHlftli(,lll'n
Be.II'l'hul1g-l'1I Ulld Iw.lIl1del''' dil prolltwti\'('n, D,l \\111' (J.1.
hiif'h.ll· Loh. \\l·lt-IH'" man l'il1elll ii tl'rreiehi .ehl11 [ 'ni\' 1'-
sil it"profp.., 1I1' 1'l'tltl'ilplI hllllll('. er , ('i mit IIII' \\'i... eil. ph 1ft
II~ i t g- I' g' all g (' n, K g'ab Ilur 'i n I' \" rlli('n tlielH' .\I·beil.
clrl' (,I' Ulllt'l'l1ehllll'll hmlltl': ill L('hl'hueh zu ehl'l'ibplI,
Ej"f'n(' For, ('hul1g'( 11 \\ 1)'('n l'ill blol lT I' du 111 pt, s
I' 'I' 1 \ " t \' P " g 11 11 g' (' n und ZIWI'II dl'lI1 101' ehl'l' hi·l('h..ten ..
\'lIll :-;l'il(,11 dl'l' Bl'ltiil'll( n l'illl'lI \'1'1'\\(i .. zu. \\'1'1111 ('I' d Ibei
pinIIlIl I ('il\(' /111l1!if'h('11 Out.ll'lt!t'n Uhl I' ,lIe lI1iilT!iph('n
Ding-I' zwi"f'IIl'1I " illll ll('! ulld Erdl ('1\\ I. 1I11I'ltlil. . i<r('r~)('II',iph, I 11. 1'1' Erzil'hllllg'... \. IplII i, t ('illl' mit 11('1' ~Iitg'ph ~, i
1111 lllllig':11'1I Eillklllllgl' t;·lll'nll(,. 't,t1lfllltl'l'ulIg. , ip eI'ZI'ug-t
.l'h,' vil'l Zlthllll'. \ ' jph lind t'ini<rp" \\ ildt, da , t'ine ,'t·IL.. I-
Ilndi<rkpit 11111'11 Il illdl'l'Il i .1'11 :UIII Trolze Illlrtn, c,kig b(-
\\lIhl't." Ulld ,lI 1I1('h ll'utzdl'm jlll ' \\ l'ni <rl' n . ,I h .. t-
I II n d i g I' n I ) I' 11 I (' I' lil fl'~1. Ilil dl I' ii !l'l'l'eiehi 'phI'
\)t'll'h l'II'Il:lltlld ItUfZIl\\'l'i"l'll hltt,-
I' IlUIIl Will' dpl' lIuf dl'lI n,lpl'r jl'hi.I'IH'1I "(wh. ('hult~n
Ja,I('nd(' I )nll'k <rl'\\ jl,IIl'Il. ,0 11' t I' tz \' .• I in dil H illl'lI
dl'l' auf dl'I' Iluhl' 11m . B(,l'ufl'.. I 'hlnd n l'Jllvl'l' ittl:-
ZEIT~(,IIRIFT DE ' OI~"TEHR. L 'c:r: . TI E R· l.TIJ.AU 'II1TEKTE:·\"EI EI.'E' 1!l(t2. • 'r. l.
ein~m großen P ack von Pappendeck In kam. di e ve r-
schiedeno E in schnit te hatt en w ie di e P atronen eines Zimnwr-
malers, un d welch e C l' desh alb a uch Musikpatron en nannte;
mit Hilfe derselb en k onnte nnch d I' V ersich erung mein er
Ge wä h r männer .elb t ' in völl ig unmu sikali 'eher • Iensch
au eine m beliebiz vorgelegt en • in s t im m i g e n Lied e
die P artitur für ein Qua I' t e t t herst ell en (! ?). Ferner so ll
Cl' den H örern ein Reih e von wohl z eordnct en T ab ell en in
di e Hand O'eO' bcn hab en. woraus "'d ieselb n den 'chlus.
zogen ) da Cl' ein druckreifes und druckfertiecs ~Ianu­
scri pt über di e en Gegen tand besitze; end lich das CI' au ·h
i~ di en ak u ti che n Vorlesung n, di e e r, g lei ch. a m um
sich wezen der Abhaltung d rselben zu reehtfcrtigcn , r gel-
mäßig mit dem Ausspruch einzule ite n pflegte: Dip Mathe-
mat ik i t di e Iu ik des Verstande. . di e :\Iu sik di e ~Iathe­
mat ik des Gefühls'' durch den st~eng logi sch en Aufbau .
di c a lle n tha lbe n h ervortret ende Gestalt.ungskmft und durch
die klare. vo n Gei t prühend e und durch eine n eig n-
a rtirren k östlich en Humor gew Urzte Darst ellung die Zu -
hörer zur Beg ist erung hinriss. Herr Dr. Er m n y i hat.
' ie e r mir unmittelbar vor Beginn meines Vortruges mit - I
th eilte, vo r ei n igen Tagen u. a, ein Manuscript vo n P et z-
v a l aufgefunde n, welch es den Titel trllgt: ,,'l' heo r ic der
T on y tern e I) II. (Mit graphisch en Tafeln.) v: lleieht
enthält di e eIbe di e verloren gegla ubte P et z v a l' he
Theorie.
Durch di er wä hnte Gepfl og nh eit P t z val s hat ni ht
nur di e \Vis iens haft sc hw rwicgende, viell eicht un er ctz-
bare Verlust e zu beklagen , au ch für ihn hatte die. clbo
m nnigfa he Enttau chungen und K rnnkung en im G folg.
indem ie wc nizstens zum Thcil da Aushl ihen der Oll
ihm erwartet n Anerkennung verschuld to. ' ine umf ng-
rei ch en Arbeiten im G bi te der lin earen Differ nti al -
0'1 ichunzen mit vernnderlichcn Cocffici enten wurden von
der k ai s. Akad emie der Wissen schuften in zw ei zu samm en
140 Druckbog en sta rken uartbanden publicicrt, der n
ers te r im J ahre 1853 ersc hien, während der zw eit e rs t im
J ahre 1 59, al 0 27 J ahre nach dem Beginn der ein 'eh lurriO'(' n
For ch ungen P e tz v a l s, ausgegeben wurde. {<'Ur den Dru~k­
bog en wurde ihm ein H onorar von 40 11. C.- I. zuerkannt.
In die em lan gen Zeitraume hatte di e Mathem atik ge \ a l-
tige F ort eh ritte g emacht , infolge de ssen di An sichten
über die 1 T atur der auf di s m bi ste anzu: t('ll ('nd en
nt r uehungen und damit au hilber den \Y rt der fr üheron
m ehr die f 0 r m al e eit de s Gegen standes ber ück iehti -
z enden Arbeiten , 7.U den en auch di e P etz v u l'sch en zum
O'röß t n Th ile g hören , ein' völli g Aend rung rfahr -n halt n.
D adurch a lle in cho n ist es erklärlich dass sich di e math '-
mati ehe \Velt dem großen\Verke g >O'cnllbel' nach de.. en
Voll endung ziemlich k ühl verhielt, obwohl noch b 'im 1',1' -
che in n de er ten Bande. in einer deut. eh en muth mu- I
ti ....che n Zeits hrift ge. agt wird , dass dic li,es au .ge z iehnet e I
W erk zu den bed eutend. ten neu r n I',rs ch m un " en a uf
dem G bi et e der d ut eh en mathematisch en Lit erl~ur ~e­
hört, das sowohl für den ang ehe nde n a ls au eh für den I
gere ifte n nalytiker in gleicher W ise lehrr ich und an -
zieh end i t, da e ungem in reich an neu cn Met hod en und
dem Ve,rfllsser eig nthüm lich n Duratellungen älte re r Mc-
hed en 1St. weshalb man auch nur durch ein soref lti gc:
und ing hende.• ' tud ium desse ihen sich einen ga~z deut-
lich en Begriff von sein 111 Wesen und einer Bedeutung
ver cha ffen k ann ".
. Gerad di e r ühmend h rv org hob ne A ufn hllle zahl-
reICher ne 'ultate Itlterer ]"or IiPhun O'('n, die l' e t z val wi
er usdrUcklich bemerkt, nur zu
o
de m Z w cke b w'I'k-
te11i!rt . um die eiO'enen Arb 'iten in mügli('h t gerundeter
Form d r . t 11 n zu kiinn n uml U1ll das t!Hlium ine.
W rkes au ch ohne Beihilf' g rößerpr Biblioth k n zu ('1' -
möglichen, bewirkte das norme Anwach. ell d' ur. prlln O'-
lieh a uf 40-~ 0 lJru kbogel1 v ran: 'hIngt 1I Werke:l uI7d
wirkte dad urch nieh fiirdernd. . nd -rn
g \ lt iz mf 110'
. ' r. 1·1. ZEIT.TIIHIFT PI.. oE."n:II , I.'(;E.' IEU H· ux u .\ I{(, ! II T EI" I'E. '·YEHEI. ' Es \!)02.
B e l' h (' 11 p I' U b (' n in dip ,'itzung"lwriehlr der knis.
Ah lllelllie <ICI' \\' i: . l'n: (·ha ftcn zu hrinm-n.>
Dip Hil·h l llng dr-r Arhe itr:n PI' tz v a l , im Gehiotc
dpl' re im-n Mathenwl ik wur wesenrlir-h b Ilingl durch dip
.\ n:('hullung, welr-h« pr ub '1' da ' \r , cn einer pr. pricßliehcu
Jll uth cm al il'wht'n FlJl': l·hung" IlHtte. .., [a n :ull", :0 außertc or
sich . ~ dil' ) IIlI Ill'n\lltik nir-ht aI. ZWI'I'k, .ond rn nur nls
• Iitu-l zu cinr-m höheren ZWC' I·k ln-tr. r-ht n. welche ist da:
~ t ll~ l i ll 'll <1 1'1' . 'lIlul'. l) al)('1' sllilte num nur jr-n« Differeurin l-
g ll'll' hungcn t ud ierc n. den n man bei den Problemen 111' 1'
1'11 ):- il ~ und ,[eehuni k hegegl1l' l; d nn von der ' nter: ueh ung
dpl',1 enl gl'lI. d ie gu r I- in llndpl'p. Verd ien t haben . als das:
..je. ir-h in te~ l·jp l'l'1I lusst-n, . telrt nie 'in crh hliclu-r •'u tz('n
zu e r wn rt ' n . , . h·h mikhl p 1'01'1 und fort rlor ,ltWI'I IlI zu-
ru fen : Halt el r-u ch nn das , 'Iudiulll der Na tur. dem cinzisr
lind a ll in eine \ Ul'digl' )[ uIlll' lIl lt ik der Zuk unft entkeimen
J a nn, uuf da. , . ie e ll('h in euerer w is 'n:ehaftlil'hpn La uf-
huhn immer leite an ihr ' I' H nd, bi ic euch 311 ih r
11 1'1'z ninnnt. - St-ino utcrsucbunz n über I ifr"l'cnlinl-
g l ' il ' h n n~en untornnhm '1' dah er au~'h nur zu dem wiede r-
holt a u:gespl'or lll' lll'n ZWl'ek l', durr-h die. lben sich ein
(;ru ndl age zu :eha fl'rll I'Ur ru-u« .\l"IH'iten lluf dem chi tp
dpl: Tlwo/'il' (leI' \Vl' lIl'nbl'wr g unl{, nllmcnl lil'lI deI' Illlu-
lal IOIl:t 1H'f1r il' de. Lipht e. un d d." •'('h IIc: . di. ' er wie dl'r-
holt in :ei ll('11 \ ' f1rl l'sun gcn 1)('lw lId ltp, \ ' l' riiffC'nt lil'ht hat
1 ~I' au s. di(' Selll (;ehi cI ~' nur wPlIig , ulld aUI'h d ir : p: well ige,
da: mIt Au snahm ('IIH'r .\hhandhllw uber dic T hcor ie dpr
. I . l'>
. I' 1\\ Ingung l'n ~1': pann tC' r •'a ilt' n .lll . phliclilil'h der Poll'mil
g"egP II pillt'n "':lt' lIlw ts- und Aklldpmi('{'oll,'g r ll ~ d t. \\ HI'I'
" Iwl', phl' n \'011 11 .'1' 1'1)('11 a llgefuh.,!t n AhhanlllunO' - h ' : :,cr
ullge<ll'lu'kl g'l'blil'lwn. I';s i, Irin l'igl'lIthll mlil'her Zu fall.
d.a.-s a n dl'm " le il' hen Tage illl H 'incn Fc: t: allk II ' 1' hie-
, 1gI'1I ( ni\' ' 1', it llt unmitt ' Iha l' hillterein nllel' d i Fe. t rC'den
znl' "'c'ier deI' 1';lIlh ull ung der I)enk ml ler zwei I' h ' rvo r-
rll" l'llll er elll'ma liger )[ itgl i ·d(' I' dr r I'lbrn .,. halten wu rde n,
di. · im Lphl'n di e crbitlrrt ·t C' 1I Feind' Wllr'll Illlll :il·h auc h
in der \\ il'lsclliwhaft lluf dus lI eft i" 't(' heC·lul·tcn der )10-
llUlllent · .J osl'f l' e l z v II I : und hri ,ti: n I LI Ppi' I' : .
\~ ~ J11 ni cm und ist da ' J) 0 " P I I' 1", 'h· P rineip Ilhl'l' den
J'.lnflusH d l' !le\\' I'g'ulIg dCI' Ton- oder Lid llljUelle ode l' des
I\pohllt'ht er: a uf d i • Il ühe dl', von dl'm: ,Ib'n tr hÜl'ten 'IOlle:,
lH'zw. di e Fal"lJe dp: \'011 ihm cmpfundencn Lieht pin-
dru l'k l" , de ssl'n fUlldllllH'lIlal e Bed ('u tung hcute all: 'itig an-
I'l'ka llnt i..t. :owie . ri ll Elltd 'pkl' l' . u fTrinllni" ulJfTpfeind ' I
...
word 'n a l. g'1' rad' \'011 P I' t z \' a I. II 'I' da: \rl'. I·1l d iese"
I'rillpip. \'iillig' \'l' I+a nnle. 1) ' J' k ur ze .\ u: d rul'k und diC' Ull -
g'(:IIII·in l'inf:lt'he Begrllnd ung de. elhen dU1'l'h den Entdeek!'r
\\ 1II I' I': " I'Il 'h nllmli eh gl nz lie h deI' , [einung l ' I' t z \' 11 I s.
das.. "1cregl'n \\1 I't ig nl 'ur \\'ahd lCit l'n llU I' hinter crl'w:d lifTl'n
I , . I I ( ' I I ... "'. lIt \\ 11' ungell (C:, a I'U : III Chl' hel'\'ol'gpzogl'n \\(' 1'lk n
'-iillll l'n ." .. \Vas kallll 1I1 1111 ~ , lI11' in ll' 1'1', _mi t einl' l' Th 'u rie
\'on lwht Z ' ill'n m lI'h en, ulld \\ a _oll ein T hl'ol'I'm fill'
pinl' n \\,prt hab en, d l.' durl·h lim' In Ull'iellllllcrl'Il bl'crl'llllde t
...
werden ka nn ( ~ \ on die 'er An sicht war Cl' .elbst dadurch
nicht abzubringen; das ' ih m d ie auf belgi sr-hcn, eng 'l ischon
und Ira nzüsiech en Eisenbuhnen vorgenomme ne n ak ust isc he n
Versuc he welch' di e vo llkom me n ste Be ·tiitig ung der
lJ 0 P p l e I" .chen Theorie lieferten. en tgegengeha lte n wurden.
so dass ihm D 0 p p l c I' mit Hecht in der ' itzung der
k nis, Akad nnic der " 'i : sensehaften vom 1. Juli 1 52 eine n
wahr in . horror e: - perien tiae ~ vorwerfen kon nt e, ihm, der
ge ra de bei sein i n sofor t zu bes prc .hcndcu dioptrisch en
Arh iitcn J en \Vert der Erfahr ung sehr hoch zu sc hä tze n
wus t ·, in de m ' 1' ni ·ht nur in ausgieb igstcui :\fal.\e von den
von a nde re n auf e: porim cnt cll cm \Vege ge funde ncn He-
sultatsn Gebra uch machte, son de rn auch se lbst v ie lfac h
c:.pemncn: ·lle Forschun trel; anstellte, Dass P e t z v a l au ch
in di esein Kampfe g robes Geschü tz auffahren ließ, wird
nach dem I'rilher An fTcfuhrtC'n niem anden wundern. Am
meist en sche in t D 0 PlII e r der Anwurf beleidi gt zu hab en,
~ er treibe k l e i n c \Vi sen eha ft ". während P et z v a l ' ich
nur mi t ~g I' 0 1.\ e r - besc hüftizc.
Hab en nun au ch die Arbeit en P c t z v a I s ilbe r
, lJifl\wcnt ial "l eicllUIlO'en , die. zur rechten Zeit veröff'entlicht.
höchst wah~~ l'heinli~h einen be fruchte nde n Einfluss auf die
\\' issensehaft au sgeUbt hutt n, wegen ihres \'ersp lltet en EI'-
'c!lCinen,' k C'ine naehh dtige "irkung auszuilben yel'ln ocht.
und m Us 'en aueh sein e an da ' D oppl er'sehe PI'in cip
lI nk nilpfende n Ausein andersetzun gen au' dem Gebi et e d I'
ll nd ula tio n: theu ri' a l: \'erfehIt beze ichnet wenlen, so sind
si, doch wie alles, wuran ein bed rutend m' )f 'nse h spine
G ist eskrilft \'ers~eht hat, un sere;' fnt eres:,es wert.
P t z v al :, fTIllnze lll1 h' L i 'tungen, die seine n •Tulllen
un\ 'cl'gHngl ich trcmac ht hab n, liegen nicht auf dem ,Gch ~rte
der .Mathcmat ik , del'cn Vertr tC'I' er an un ser er Ulllversltilt
war, sonde rn a uf dem drr I iop tri k , auf welchem Cl' eine
wah rh aI't buhn brech cn<le 'l'h iitigkeit cntfa lte tc, Da ge rade
in Ilie;;elll I III 'ta n<le eine deI' HauptursuellC'n der bish eri gen
Zll ge ri ngen \Yurd i"ung drr Lei:,tun<1'en P et z v al s liegt,
su halte ieh ~ewUnsch t. da 's di C" durch eine pus cn<le I n-
:'I·h r il't a uf 'c ine m Dcnklllal. dus d n l\ I'cade nho f unsel'er
l 'n ivrl'si tilt zie rt, zur Kenntni: der )fit- und ,'ach\\'e lt
gc hra('ht word en wilr ', )[an darf dem nicht di e Bemerkun~
('ntgegellh alten , du 's di e Bp<leutung eine )fanne.', dessen
.' lII e durch die Aufst cllung ei nes Denkmal es im Arcad en-
hof deI' hiC'si .,. ' n Unive rs itllt vC' re wig t winl. a lle r \ Velt be-
kannt s in IIIU:, ', hat mun e" j a doch auc h I'Ur nüthi g fTeha lte n.
11 111 ,'o('ke l lIes )f unulll cnte:, D 0 p pi e I' ,de ' 'e n bedeut end:,te
Leislung delll GI'hiet e, IIIIS ' I' an c! l'l' Universitill lehrte
(Phys ik) , angrhü rt, di p In 'e h l'ift anzubr ingen : "Das
IJ 0 P pi P r'sellf' PI'incip sich!' r t dcm • ulII 'n se ines Ent-
dcckrl'" di r nn 'l'g ilngl iehkeit, U \Varulll 'oll te es al:o un-
thunlil·h s('in, a llf da;; P c t z \' a 1- DenklIllli Ilie \Yurt · zu
setzen : "EI' er miiglic hte IIU1'ch sc inc Bere 'hn ulIgcn di P
I'url I'HI I'holugl'llph ic. ~
t 'h lu . fo lg!. )
Die Einrichtung des elektrischen Distan zsignales mit von demselben absolut abhängigem VOl'-
signa le (System Krizik)
in d or Versuchsstrecke ,R othne u iedel- Oberlna" der k. k , österreichischen Staatsbahn en.
\ Vi.· ntl8 t1"111 \'o ll ..ll"f' d ,·t! ITIII, r z. ' il'h n ..t"11 .),,,,'hl\ltl'n in 11.'1'
\'olh ..I'8allll lll un ;.: alll I :!. •Ii IIU.·.. 1! '1I1 , 1),l-{,'t1rUl'kt in .... r. ;j~l n nd 40
d "I' "ZI' it" "'lI'i ft" v, ,I .) b..k annl illt, hai i" h 1I,'rr F a br ik nl k.li, l'rl.
IInlh Fmnz I' j' i i i k . I·il lilrlg-,·rt· r Z,'il lIIit dl'r eon trul'tillll
1' 011 1I1""k ij.(lIa l" II l'i lll-{e lll' IIt1]" fa I IIl1d hi"!ll,j lJIil d,'r \" 'r\1 "11.1 n n;.:
vlln ""'111 n" hllt l'i;n ll'lI ;.:1 IIzlil·h g " b r'll' h" n, illlh'lu IIr (Ur d"n Antri..b
d "I' h i.·}ll' i in Ih ·t nll ·hl kllllln ll'IIlI"n ,iJrIl I 11'11· nnd 1I1()l'k liNkt
lIur 11 1..111' ,' 1a r k l ri' III.· V" r ll I 11l1t·1. 11j" 1I,'g r llnd llllJr d r r 'r ll l'lll l11 111{
111,,1,, '1' :O:ta ..k t ..iilll!' i l ill ']1'11 1 I inj.(l\ll;': "n l Ir11 " ' 11 \ o l'l r , ,' .0 alls·
flillrli elr "lIllrall" II, d a .·ill. ' \\'i.·d .. r hllhlll;! d"r ,·11"'11 Iri,' r II l1hl ,'111 ·
ra ll" 11 ka lIlI.
11 "l'I' 1\ r i 7. i k b l 111111 , in IIt'III IIl1er lll iillli d llln Bestl'ob l'lI d i" s l"
..in :O: v l e lll zu \'('rpi IlELche n IIl1 d Iri dlln,lr fll lll'lio llssil'l ll·...... 1. 11 gl"
sta ll" I;, von d a IIr"prülIg lich en Ide El l' ktl'lllIlOtOl'ell fü .. d"11 AIIII· i..b
1.11 \'I'rWt'llll ell alr g t'k llllllll en u nd Irat d iesl,lI'ell. d a es si l·h hi eb"i dO"'1
nllr ' UIII kurzl' Z" il w lIhrell d e r rllftiiuß r nng" 11 ha nd .. lt, d urc h e nl-
" I' I-I,..lren <! all sgesl~rl l . 'l , ' :;olt 'llOil!e e r",' tz !. w'ldnr"h , id l di l' ( ·on ~t"lI ..t ion
in .. in!'I' \V..isf' vpr ,' infu,-ht o. dllS~ seil .., kalln l Illeh r zn iilrert ..efl'l' lI
,,·i n d ilr ft ,•. Mil d i" : er A no n lnllng, \\' 1')' ,1" , llJll'iin;!li " h hei jod ..r B1l1ek st ..Il ,'
ZI\'l·i 1I11I1·l;, al'l'"I1II.' .. ..for '! erLl·, wo"on "ir wr a (., t'olltrlllal'l'al'llt d il'lIl e,
lIie·ht zll f..il.dl'n , haf c" d en zWI'ilen Blol·k al'l'arat 70 11 1,,· '..ili g-. 'n I!I··
t ra ,-h"" 1I11l1 di,' (;" , alJl llIl" in ri,'h IUII!! d i.·" 'I· ],.. idl'lI B1'H'klll'pa ..a l" in
726 ZEIT~CIIJ{[FT IlE::; OE~TElm. l:m;: IE I{- u x n AW'IIITEK'1E: \'EI 1'1. '];, Ifl02. r . 11.
kr 1. , · i tn l~I · " ,
( • 0 11 I 1''' I
I lf' ~ rh r .' i h l\ lI ' ,!t'r \ Pilar ,It·,
II 1 1I L' I' , 1 \11 ,·h. ,11.I> I' 11 1 0 ,. k I I' I' 1 I' t. I> 'I" .. ' ". t.· I , .
h 1 . I . I ( n....rt •• rdti 1'1)('1' 1)111' I,'" u nl-:I n ZI\"i I'/lkr,·.· t \11)( Z\\ I 10l"lzon .
.. . I . I.' JI I1 ' 1 z 'iehn' I ill,1 In I!J,·
Il f' lt'u • " ("noltl .. .. , dl'Tl'lI pli t"11 lIut r. , " H.t .
I . I I' I I J' "ill Fr • nk"rn h ..1 ·.d .·11 .·/lkn,.·hl 1111{'on /l"I'1I .... 110)(' I' ,
. . I' I' I I· lrl·I ' .. ill...·• .. 'I 11 , rd,'"
..ll1g " pt"t. d pr 111 (If prrt'~t(' • (I t noH pu t ,.. .
ka ll/l. ')i "'id"11 r ,' rn" 11 I, ' in<l nlln Illit <I .' ln 11111 ,im A ,·h , I.., I ,.~
li"h"11 \\" i ll Ilhl'lo I h <lur,·h ,I/l' \ 1' , ' \t·Il.,1 t 111 " 'rklll'l'l'\t Il i.· I.. ,<I"/l
\ I· \\' I', lk l lll 10..1 h illl i ' n Ihn' r t '1" ,1' "I I' IU, " rlil-( Ih• 1"I1Il' I 11' '. I
1/:" ('hr t, IlId ' I' ifl ((0.1' • i/lf' <l i,' ,I' .\ 1"11)( ' j, III ..h <1,.1' L 11'" ,'n~ "'.'1'
ill d" n F ,'d .' r 'O/l!al' I ud. I' d,'r IIl1d,·r.' in <I. 11 1','11, r"out l'l 11 1111 1'.111
,>1 .i"h.wili 'I' ,',·I.l i Ul' n Io..id ,·r {'on la ,'11 i I, Ii,' of"rt "I' It'hl(j,·h, ,111
~\lOl{ li "". lJ il' pr \\" in k ll hcl ,, '1 lirkl 11 " III, I'h ,It .. r, ,kh,'r .. n
"i /l /ll d " r h"id 11 , lIIit f' u lld 1/ h,'zl,i ..hl ... t n , 1"/l,lId, Iwlh ligt 111'.1
I )ip \"h I' <I 11 1,1.,,1 11 i I <l u n 'h dil. ,"t w lllzll fllh rling Ii 111 , ,!in"' l
lIIit d pr 11 I!l'riI' 11 '1'111111<1"11. I )i,· iH (\t'1II Iwili." 1I,1"n ,,1"'111 1
F ig'. 1 dar 'I.' I..llt,· 1.11 ' d,' 11 ..1,,1 h <I, I' I,,·id,·n B1o.·k 1'1"1' I' 111.
.. lIt pd ·!tt ,1.'1' Frt' ihtg ,· d ,' , \ppar 11.·, h i ,kiwI' dl'l" r•• ·!tl '· h,' I "~
li,.lw K I' r ll h" in d LI ,.·hori ' '.1 noi,1 I hindu, 01/:' n U/l<l ,I...
\ 'I .rhin<lllu J.( <1 ,.1' II ltt. r i, ' lIIil <I,,,, ( '0 111 (·tl' 11 111'1' " ,·111 I l. • dolj.(t
lIIa /l nUll <I ,u . Iro", l lltf, 0 z ' l/ll i..!t 0101'1, d· 111.. rI 1111' k, 111
,'trolll c·in·lIli. r,' u k IUII ,.i! 0 ohl di. rlolll,lu/l 1"'1 I. I' Zu 11111
11111111{ lu I,· ~ LI alll·!t I".i d " m " 'hi"II"III'Ont ,d. ( II/llt 1'1,1'''' 111 11 , I
\\" In' ,li, Zu linllll/llill I, I. j.·d... ·h '. <'1.10 "11 uIIII di. \ . loi'lIlulIJ,:
mu -h (1.'1' 1II00'kapp I'1I auf ~lll1t" g" tollt \1 ird und hu-durvh .·ill'
m-uerfieh« F re ig lll,, ' d.. . ' i" lIl1 ll' 0 lalJl'l' 1111 1-(" ehl« .'11 i. I. hi d"r
b..tretfeud« 1'" tvn I il'd"r 1I.,I,lo,·ki,·rl \I irrl.
:1. Di.. 1)I,h!u,·k h' r u lJl' d, \01'1'" 1"11 k-um 11111' lll'i 1111 ..11111"
1-(I,.I"lIt"lu ode r ' ... pvrrtr-ru "il-("II"III BI.... kapparat und di. I' nur «iu
m I 1'1'01 'en, iIHII'1II dur..h .Iit I h,hl""kit'rlm' dil ,·ij.('·IIl' BJ,...kl I.'
j.('l. I"'rrl I ird und nicht m hr ni,'d.'r!!, d (I" t \ "nl, n k 1111.
\ . I' I' \1 nd .. I I' . \ I' I' a I' 1 t I' U u d 1. •. i I 11 11 '. u. Fiir <li,'
\' , · r~ u ..I 1 tr ,,·k,· wurd..n 1.11 di., ,',n Z\\., 'k,' in <1 •.1' l lnlt. 1.·11.· H.. t h
11"11 iedr-l K m. l:!':!;\, b·i \ \'lk h l" r h 11 . · r . , :!O K ill, l:!'~':! IIl1d in d.·,.
:-'ta l i" n Oberlau (Kill. l:l'~l;\) f.. Ij.(.·llll,· \ p pa r I.' IlIfj.('· n-llt I' ij.( I:
I. 111 l{o t lll\l' 1I it·,h I: ·in Blllckul'l'anll 111.. -in ~i 'U I lI·II\\ "rk 'I.
.. in h lb l illllllUlIg s,·halt ..r Z.
:!. B('i \\" iil-h t l' rha u : 1'. ':.'0: .. in BI... ·k ppnrut BI. , "in ,'i:!11,I 1..11
\1..rk " ..in Zu tim milli" ·h 111,'1' Z und ,·im A"I'ulllul tor -nb ut«..i.' 11-
;\. 111 d ..r .·tati.. II.... Oh l.r laa : ein oh-kt ri ,·Iwr ( UII1ru l ll' p ,, :,1 ( '"
in Yvrbind une mit Pill"111 Pm ..11 lt I' t ,
A u ßerd ..iu i t auf d,·r. Ir "'k,' I. vi ,·h,·n 1' .. thueu il,I,·1 111\11
\\' llt ·ltlt 'rh 11.. '1'. :!o b"i r 111. I:!·: ,!I IIl1d Z\I i "h"11 \\ iit' lt t " rh llll . r. ,:!o
11,111 0 1.1'1'1 I I"'i K ill. 1:1':!lj j .. I·ill ,', hi'·II'·IIl·.. lIt ,,'1 ( itui,·rl.
Dj" L"itulIg t'n zur Y"rl.inrl ull;! d.or ..inlt ltH"n in ~tl!"n t itig-t'"
.\ I,hängil-{k "it .I.·hl'"d,," I' .. lI'lI iml anl pij.("n'·11I 'I' omlt'rl"11 I :, ülll:!"
IllOlIli"rt, lIud \\ uni,· fiir di,· 1·11"'11 :11,,·1.\\. 1 /11" t Irkl'r, h Irl:!l'z":!"I\I')'
r IIl'f"rdrnht \"'1"\1 '111\<'1. .\ I Hü..kl ••itllnl! di,'nl dit· Enl., h ..I.\ ••1.·1'
li llk.....·hiellell tran' dl' F llh n.(t' !I·i . ill d,'r l' dir ri,·hlun,! 'I' ,·I,,'n.
I )ie ..illl.l.llIl·n. '.·hi,·nl'n t"BI' I unl"11 zur \ "r'lIilld"rnu' d., \ \ 1.1.·1'
t:UIlIt. <1l1r..h kurz,' I' ul'fl'rdr Iht llll'k,', I.'kl.. 111II"I'h di., LI .·1\1'11
..h .. nblu 1'" t ,kl"ullul iml. ül" rlorll,·!t.1
.\ n L , il u ll "'n \lln'lI I,rfonll'rli"h:
a Z\\ i ..hI' li Hol hl ll' u i"dl,1 11 IId (lt'II' phi"II' IwoIII d" h,·i
r ' 11 . I:!·:.H i 111' L ,. i tun 1/:, ul"'r ..kill' dit' Blo"ki '1'1111;': d,' III.H·k
Ill'parat dUI"I·h. 'I·hlu di,' , ( .. nt dl ·rf..I,' ulld I' h·h. 11
11 10 C' k i e I' 11 n' I" i t 11 n ' h,'z"il'hlll't \I inl -
b Z\\ i. ·11I·n ({uth ll '11 iNI, I ulld \\' ehlt'rh 11 .' r. :.'"
I. e i t 11 11 ' • 11. '011 d" n'lI ·ill' d"n ,'trlllll d ..r B 11t.·ri.· 11 d 111
IIp pllr le zlItüh rt, di.. 't I' 0111 Z 11 I'Uhr u 11' 11' i tu 11 "
\\ lhr IId di' Z\\ .. it" I ]) "10' kir unI I' i I U n,! 1,,·/I,"·hll.·1
k I' LI 111 U lI·d.,1\ .. __ dil' 1>.1 ,111(' ieruII,! d.· 11111(' 11'1' ral" 111 .11 I •
\'011 \\' fil'lt t r h,1\I J.' r. ,:!I. 1\1 I'rnlO ,Ii ..ht.
t: Zwi ..h'n \\' ,.hll.r11 u r.:!(1 und d'lIl • ·hil·n. m'olll ,·t, "I'i
K m. I:I':!lö ..im' 11 1u " ki r U 11 I/: I" i I 11 11 '.
tl ) Z i ..h"11 \\ ,'htt'rh IU r. :."1 lind ( )Iwrl 1
11. Z\I . "111" I) " I, 10" k i I' I' 11 n/{ I,· i t 11 n', ,·ill'
I l' i t 11 11 ' UII<l zw ,j .' tel I ",' I. • Z 11 ti 111 '" U n
I pi tun 11 d ..r 'n Z\I' "k I' IIt'rhill /l... ·h "rlllll"rl
"'r,hlll oll.
einer Wei e eombinie r t, dass nnnmohr d I' zwe ite ppnrut ~iinzlich
entfallen kann, 01111 das s j ed och eine l 'olllplil'ation 111'>; nunur eln- vor-
bli ebenon einen A pp a rates eint ra t. Di eses a u f d er neu rn Grund lag e
anfgebaute und ve r .in fa ch te Sy st em wurde von l Ierrn ka i. 1'1. Ra t h
Kr i zi k in der VolI -V ers:unmlung um l ii. Fr-luuar I. J . im 1'111)('-
t ion ierenden Modelle vo rgeführ t.
Da~ k. k . Ei senbnhnmiuist erium hat nun das Bestreb en dos
Erfind ers , se ine E inri ch tung e ine r praktisch en Erpruhung' un te r
normale n Hetrioh s vorhültuis en unteraiehen zu können , in une rkr-n-
nenswer ter \Y ei se un ter st ützt, indem es g 's ta ttete, d ass das Ili . tanz-
signal a u f ei ne r der •it re eken der Linien der k. k. üst rr ei ehl chou
Staat sbahn en aufgeste llt lind er pro bt wird. D ie W ahl fiel a uf die
~ t re .ke Hothn -usiede l-Obe r tna d er Linie W icn -Kai ser-Eher d or f-
:'chwech at der k . k. :'taatsllllhndil'octi oll Wien , wofür fol g ondl' (;rü nd ..
entscheidend waren:
I. so llte d ie Streck e von \\'ien an s leicht zu er re ichen se in. da-
mit d ie Be ichtigung d er Einrichtung mit k einen ~ch\1 i..r igkl il , 'n V"I'-
hu nden i ' ti
2. so ll te der Zugsv erkehr ein relati v d ichter S .in, 0 dll>'~
häu figer e G el eg enh eit zur Beoh lwhtung gebote n i. t, und
3. so ll te de r Verkehr der d ie Einrichtung üb erwaelll'nd"n 1','1'-
so nf'l)" a u f der ::;lreck e lIIögliehst unlll'hind ert M'i 11 , was a u f ,'lrpeke u
nli t eh r d ieht em \ ' e rke hr, wi e hei ,.;piolt;w ei. e auf d.. n LOl'al tn"'k,'u.
n icht zu trilrt.
Im Vorhinein LI ZlI e rl l'iih ne n, da se' s id l l, t' i d ip. l'n \ ' er-
~n ..h en in er 'l eI' Lini e tlln di e Erprobung d t'r Fun cl ionsmb i~k" i l d"r
A pparate handelt. IIIn so ei n Bild üb ur d ie Anwl'n dung hut iigl i,.b k l.il
diebe ::;y telll es zu gewin no n. I~s er,.;che in t d"tllnlleh d il' G.. 'allllllt
ei nr icht ung nur prtlvi or isd l aUSI-( fiihrt , und si nd Illlnll'nt li" h d il' • ""' -
I'horo nur a l~ e in fac he l'l'llvihori en lInzu seh en . Di e Einl"iehtung
ei n I' vo llstiillliigen B10ek streck e wurd.. mit Wiek iebt au f di<'
damit ve rb undene n g ro ße n Ausillgl'n unterlassen , da d ie J)un'l ,fiihrnng
d,' r \" e r~ lll'hc ga nz auf Ko shlll um! C: ' fa br dp s Ertiudl'rs l'rfol g t .
\lnd dah er dn ' Bestreben dahin g t'r id lte t W 'n l" n IIIUS t l', d i,·. "Ibe n
auf ei n a n ne hm ba res ~laß herllhzlldrül'kl'n . Es ~ i nd d Clllnal'b nur
zwei Nellla pbo rl' aufg e tl'lIt , deren ein 'l' al s Einfabrts i ~n al t ür
die ~tat io\l , der andere a ls Vorsi gnal d ient. \\" enn k h hi d ur..h
nu n :Illl·h ei nige AbällllfJrung cn in lIuzu g allf di u ," 'halllln~ l' rgl'l"' n
haben , 0 Bi st ich duch an diest'r Einrichtllng 11m ß p Ipn 1'-
·h,·n wie der Ueb rgan g a n f di e voll. tllmli g" Bl ol'k signali i 'nlllg
s lle' , s ivll vorber eil l't werdl'n kann, indelll P8 hluß ui lll 'r "I'sch ipllIlng
d c ' her its in \ \ 'rw"ndllng s to he ndll n Einfahr hlock,'.· e n tgeg" 11 ' \<'1'
F a hrtrich tung und t'ine Er at ze d es \"orhloek es dun·h ..illl·II nor llla l '11
Blo..k h darf, wob ' i da ei gl'IItli eh e ~tl·lh\'l.rk SlInll llt :'elllapllOr a lll
Pl atze vurbleihell kllnll .
D a d ill \ \'rsll eh st rel' k l' nllr eingl'1pisi g , di t' Einrichtung in
,le I' vorg ·fü hr t '11 Anordnung jl .dol'h filr dOl'l' el guh·i ' igll lIahnl'n h l'-
·timm t i t , \1urd ,' ollll' nur nil' "ino Fahrtril'htuug , und zwa r on \\' iell
Illu·h ~'('hwe" hll t all gefü h r l. Di,' Ulllwandlullg d,'nlll ig, 'r Einri ehl uIIg l'n
all f " in"e leisige Bahnen beg" gn et jPI\<lI'h k"inl'rlo·j Sdl\l i,'rigk"it"n, da
I' hiezu nur pin"r dh' b,·id'lII EndstIlI iOlll'n dl'r BI0"k 81 J"l'I'k e V '1'-
bi ndende n J)oppl'lh'i lnng 'Iedllrf, 11111 di hi,'r Ilh olut nolh\1 "nd i,:;"
gf'(J',' n ei t i"f' Abh ngigk"it der h"iden ~laliol"Jll ZII ichl'rn .
I 111 d en vo r lll' rg,·houd orwll h n l ,'n I phe!"l,{llng allf di l' rl' in.
Block ignalis ierun g ZII erlll öglidlOn, \I urd u h"rl'its hi"r dit o g t'g',' n
,·itig u .\hhllngig kl' it zw isclll' n VUrtlignlll , t'igl'ntli<-I"'III I>i Innz i ' lUd
u nd , talion iu I'inl' r den I'rineipil'n d"r BI' H'k-i "nali t<i"run L{ o ll
kOlllllle n c nl>! p r •..helillen \ \' ,is, ' g ewahrl .
Al s Grundprin cip wurdt' hi ebei fl'stges utzl:
I. D ill ' lll ll u nl-{ "inIl :'igllllh's aut " F r pi" kann nur d nn 1'1'-
folgen , w,'nn d ..r zUg'I,hörigo IIlocka p l' a ril t \'on jllJwr •·t l·llu uu llu f
r Fr i" geg ..llen wurde, von \ el,·her sl, )loe r in Abhilngi gkeit s te h t.
:!. Di l' :-'t ' )h lllg (h, tl \"IJII dpr ~Ialion llhh lingig'l'n l'igpnll i,.III'n
I li s t nZhignal l'. uuf ,. I" r ,' i l • kann nur dann l,rf.. lg, 'n , \ "nn dl'r 1I11...k .
a pparal vo n d"r ' l al io n all S dl'hln ·kil·rl IIl1d di, ' :-'lal ion llu ßI'nh'lII ih r ,.
I..·. u m lpr,· Zu tinllJlulIg zu r Frl'ist..llun l-( d eH . ' ig lla h' ~"g'I.h l ' n Itat.
:I. D il' :'Ilition itll jed,'..z,'il ill dl'r Lag i', da fn' i/l;" Il lI t ('
I )i, 1111. ig'lIa l allf ., I la lt'· 1.11 . 1..1I,'n.
4. I>il' lI a lt s te llu lIg jl ·.It·. lluf " F I"l ,j" 1-(" 1I·lltl·1I ,'ig'n 11,· 1'1'
1',,1 "1 dllrl'h dl 'n v"rl ...iflllll ·"'lIh·1I Zu g in s l' lIls tl lliilig" r \\' ,·i " , I ol ... i
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welche in g-Ieicher " ' eise wie die cheibe vier rothe und vier farb -
lose du rchsichtieo Felder zeigt. Bei Haltstellung des Bloeknpp ura tos
legen sich die rothen Felder, bei de r Freistellu ng die weißen F eld er
der 'c heihe VOI" die durchsichtirren Felder der ~eheibe N, welche dahe r
en tweder ganz roth oder uhweeh elnd weiß und roth erscheint,
I) a tell wer k. Da in dem Schnltungsschema mit ~T
hezeichneto, in Fig, :! sehemati ch dargestellte ~ tollwerk heruht in
ga nz iihnlicher W eise wie da Blockwerk auf Solenoid wirkung. nu r
dass hier hloß ein Solenoid mit fixem und heweglichem :tlagnetk erue
ungeordnet ist , welcher der
erhöhten Lei tuug entspre-
eh nd viel kräftiger geha l-
ten wurde, Der hewe;diehe
Kern die es Solenoide t ht
mit einein uugleiehar migen
Ilol' pelh ehel l , in gelenki-
ge r Ver hin du ug j mit dem
liuß('rSll" l End l'
<lI'S Iiin::o re n 11 0-
belllrJlI"S ist die
dil- Stellung d('s
• ,.ulllpho rc \'e r-
mitte lnd Zu ,-
lango /. ,'erhun ·
.h!n, P C1'ller "t('ht
dietlol' li eh larm
mit einl' r zweite n
~11~ tRnge. in
Y(,l'bindung, 'H.Il'he df\n \\' i11 LI IIIJ" ',chul!er N de ' :;;.,Ienoides D beth iit igt .
Da d -rzur llllst(' lIun" do,, ~(,lI\lIplltlfl" \'o n de r" l lult" in die I Froi "-~ I el ·
lun g erforderlich J' rafl au fll lInel zu 11 'ginn 11 r Bewegun" :1111 " rüß te n ist
und ulII, olllehr abnimmt je nll'hr "ich de r elllupho rar m der End st elluntr
nlihert , ors l'hoint es lIuch inos the ils zur Ersparung 111I trom, and ' ron-
th eils 'zur Vl'rm eidung eine r allzust llrk on Ersl'hüttel'ullg dos Arm es bei
EI'I"l-ichulI g dl'l' Endst ollung \'0 11 Vortheil, d(,11 :-Irom durch Einschaltung
" (111 '\'ider st llndoll in deli zugehiir ig ' 11 ~o len oid slromkrei s abzuschwiichen,
11 ohei e' wied er \'o n Y" rth eil ist, um die Zugkraft de Rolenoid l':;
lIich t a llzu 'phI' zu \' rringern , c1io Ab cll\\'äl'hung durc h Eillfiigeu
\'011 " 'illclull g,'II in dns olelloitl zu hell ir kl' n, Dios 111 Zwocke di l'nt
IIUII LI,-r ber ei ts er wiihllt. 'rindungsschal ter .• ohald der Zustimmungs-
sl' lmlte l' /. (F ig, J) d -rnl" t IIIl1gest ellt ist , dllSS die Cont llctlum elle !J
Fig. 1.
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z~\"isl'h(n .r und (/ b t F ig , I) hprgl" tr-llt und, Iirth';dl'iehzf\ilig die "er-
hlndnng Z\I isvlu-u d..1II Schieneucoutuctr- (' und der Fahr chiene
dUl"l'h ..inon "lIrlihl'l"fahrl'nd"n Zn;.! g"8chltl, "n l\ erden, SlI müsste der
~trllll1 da. ,',,11 noid 11 l'fI'l ;.!..n, dl'l" Kr-rn K link \\ ürdc in d, . 'olelwid
hinl'intrl'zo;.!..u, der 11 ,·1.1'1 h IWlg11 gt und dh l'rl,indung von h mit
t 'onla<'! // untr-rhr;...hen, hing(';:-' n mit t 'ontact I g' , (,hili ,n worden.
•'ohald dil' ..rfolgt, i t di-r ,'trom, 11 il dil, lwi der pä"'n n Erk ll rung
dr- •'Irolllv"l"lallfl': nlll'h k lar gl'legt 11 ird, ofort \ i"d,'r unterhrovheu,
und wirkt daher dl'r ~trull1 auf die beiden .- olenoido ),('i jeder Bo-
thiitigu ng d" ,':;"lhen fust nur momoutan "in.
I li,- heidou oh,'rhalh diesr-r 1'11I vhalte-olenoid horizontal RlIgO-
ordllell'lI :Oh'1I0idl' di 111'11 dazu, die \l hloek ir runjr d. , Vorhlocke zu
rl'gl,llI, Il i., Il "h lo,'k il' ru ll/-{ de Vorhlocko. .01111: mlich nur danu durch-
~,-filhrt werden köunvn, \\'1'1111 der eisr 11(' IIlo('kupparat durch einen
Zug hlovkiort 11 urdo. Die, J)l'hlo('k i" rulIg darf jedoch. um jr-d..lI )li -
hrauch hintuuzuhnln-u, nur iinmul I'rfolg"11 kÖII1Il-1I, \ a dadureh hl'-
11 ork t,· lIigt wird, dass die 1I111l'kta, II' LI t1'ig, I nur einmal lIiprll'rge.
d"ii"kt 11 erdou kunn. ZII din em ZII ..ck d
rpil'ht in jodo dr-r lu-idou ~Oll'/Hlid,· ein
I\ pl'/l f{ / (1 , I lil', I' I",idl-II I· I-rn,' aind
IIUII, 11 il' dies 1111, dl-II Ill'IIlil I' i::, I a
VorclPl"an. i..ht rnit nhgPIIOJIIJlH'J1f'r ~I'ang't\
und Fig- , 1b Ill'llll f, i.-ht mit dl'lIl Ta, ter im
.'<'hllilt,, ) 1.11 1" ....111·11 , d ll/'('h z \'I'i )11'-
lall. pallgpli 1' ", ill deI" " ' (-isl' tRfI' " (' 1'-
hll llrll'lI, daRs 1,11 i I'hl'n dl'lI (llhen I.ill
,'"Idilz fl'l-ihl!'ihl, durph 11 1'11·11('11 di(·
,'tallgl' I rler I lt'hlo('k ipr llllg t, tl' hin-
dlll'l'hg"' hl, Zwi ,'111-11 dil, 111 1"'idl'lI • le-
tall pallg!'11 i t dito 1"t llll-I'lIld ll' J'
11111 dil' ch" d l'l'hhlll" t;H ::1·1 gprt,
dallt! ,,1 1.1' pillOIll "Oll 1111 1" 11 allS-
g..ilht(, 11 })rtH'kl' rolgelld, "on lillk JHll'h
r....ht tli('h I.U d1'l'hl'II, sohill IIU zu-
wl'idll'lI \'ortllag ulld illfolg ihn (1"h,'r-
gl'lIicht 'ufor t IIIl1'h ,\UflWI'I-1I rlils 'r
Eill\\ irkllllg i('h \ i,'d"r ill dil- l\lIrlllllll
La r" zlIrli('k 1.1 g"iht. All r1io I'r 1I0r-
1I 1l11l'1I , lIIit dli ll ol)(\roll All flagprra llrll'
hu/'izollt alell Lage \'1-/'III1Lg .!ie I' lIld t l'
lIi"ht JHH·h IIhwlir tt! gl' d l"iI,' t zu WI- I'd"II,
w..il jl·rlpr Il l" lIl'k III1(' h all\lllrt:; dlll"eh
d"11 " rhll'r talld r1(' )" 1\'1'. dl
rl'dll"l1 •'oll'lIoillkerJl<- 1\1 aufg. IJOhl-n
\I ird, " ' inl duh,-r dh· 1'1' durch ditO
;\11' lnll P"IIK"II zu ('illplil 8tllrr~1I t :all '
1,(-11 "I'I'.·i llig ll~ I""I'/l 1\ f{1 dur "h dll, liuks, "iti::, :-'olelw irl n:I<'h lillks
\"I' I'8 .. hol ,,' " , "0 legt Ri" h dil- 1'1I1l'l1.. I' \ ' 01' dil all d"r F iih rulI!-'8Slllllg,-
d" ))(lhl(wki"l"lllig ·tll te l", l",fl':;tilltl' .'11,1' 0 uud I'in • ' il dl'rd rikkl' lI
di, " I' T a tl ist IIl1l11Öglil'h, Il a jl-d,wh 1., i ('rrol "lIdl'r IhLlt lellun/-{ d"8
Block Ipparllll', d,-r ~trom gl,.iehz,·itig dnreh d • 1"IIoid /J .. ht.. 11 ird
d('1" l' l'rll 11111'11 /'('('hl \'I'r, ..lwh'·11 ulld die .' I , 0 r1('r 11, hllwkil.'r llll" -
la tl' ka lln 1I11g-..hi ll.I" I'1 dlll'('h d"11 ~('hlitz hilldurl'hg hl'n, omit die
I~phlo,'ki" l'/l ng I'r folgl'lI, ~ohald jl'doeh ill dil'sl-1Il F i11 di loitcnd e
, I'l'hin d llll/-{ ZWiSl, lll'1I deli FI-d" I'I 'olltal'l en J IIl1d 2 tF i" , I) 11< rg 'sb'lIt i t,
11 iJd g- lllidlzpit ig- dis linklls,-il i" p ~olelloid I'rr 'gt lind d r r ern nllch link s
g"1 zug. '11 , I.li t IIl1 n dl' r " ' Itrt r di(l 'l' 1 tl' 10, 0 h hl die" 'I " 0 di
I' a l,-tl .. I' in dio IWh!', hi, dil' • T II un , 11. r vorlwi""I,'1lngen i I,
11 ol'lillf di,. 1'II II'tt o in di(l 1I0rlll i1 . L,tg"I' zurtll'k 'HIt, il'h ,'or di,' .', I-
l"lo\"t un d "in \I " itl' r" "'i tll'nl riit'k('n tI"r Tu I o(lln"I' hl'hindl'rl, als
c1" r l'i;.!I'11I' IIlol'k nicht "0rl'rt;t unI' " Fn-i" und ."Iann 11 i" dcr nnf
" Ila lt" g.'s t, lIt 1 in!.
(!III d"l1l \\rHrt l'l" pin sil·ht llllrl s Z,'ieh('n ilhe r dit- ,'r folg te
l\lo('k iol"lJ n/-[, 1,,-1,11 , III blo,·ki l'l'n llJ.: zn /-[eh,'n, i t 1111 den I' l'rnen 1\ KI IlIl
tI"r 1I),,'r I'it.- jl' ..i/li' I'l lItl l' J', 'I 1'( t " "hr nltt, 11.1<-111 dl'n UIII t/
dr,·hltlll'( n \\' ink 'lIu-l" I IJ j" nu,' h dl'r 11,,\\ ("1111' ch'r I' rIIC- IIllC'h
fl ('ht ucl"r lin kt! \' rd rl,l)('n, Auf dic ('h, a i tim- Ihwech ('Ind
11 piß-ru th J.:' ~ t l'i,'h l'lu' f'I' III,i1,,' au fJ.:I' l'lzt, \I ,,11'h(' ich mit IJ bl-\II'!!!. In
LI"" 1<l pn IIlol'kllpl' lu'ul \'ollsl 'ndi/-{ UIIIS ,hlil·ß.'nd.-n Ei ,'n II t"n E( Fi/-{, 1 c)
is t un dpl' ' ol',t.,rtll' ito "in "OITOS PU llIli( rl-lIdl' I '~ n tl' l"dll'u 'ing ,Iass l-n,
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des solhe n die beid en 'o ntactla mul len e und d loit end mit ein ander vor-
hi ndet, zieht das Sol en uid d es Stollw rk s, unt ...r der V orall sset zllnl!,
da s da ' Bl ock werk g leich ze itig di e :-:t elllln~ uuf " F n. iu ei n nimmt, den
bew eglich en K ern in die H öhlung hinein, wob ei aufllnglich nu r d ie
\\' indlln g-en d es • ole no id ...s bis ZII dem Punkt e J zur Wirkung g" -
lan g en ; durvh di r-s« Kcrnhcw egunu nach a u fwä rts wird j edo ch nii-ht
n ur de r S r-maphorarui s uccessive in di e " I·' rei" · l:'te llung ~"hrach t, on rlor u
a uc h der die \ .e rhi nd nng zwische n '" und der Erd la mell e g (F ig . 'L) vor-
m itte lnde, au federnden :\I., tallhliit tern h,'rg-"" tollto Con uu -t J' na ch ah-
wärt geschohen, w odu rch e r nach un d IIlH·h d ie l. a m Ih-n 2, :i, J mit
der Erde ve rbindet und neu !' \\· in lllln~. 'n JI. 1IJ, 1 J' rlem :-:ol en oill.. zu -
«halte t. Il a diese \\'indllng. 'n eine n go wi. en \\'ider , ta nd haben, w ird
de r ( : l's:lIn mtwider stand des . tromkrr-ises wes r-ntlieh erhü ln, ohne
d ass [edui-h d i,' a nz ie he nde K raft d es. ule uuides hi edun-h 1"'d ,,"t"I HI
;,:-esch wäeht wird , weil nun di e neu cn \Vinollng pn mit zu r Wirk uunke it
gela ngen und di e Strom sellWUI'hnn~ th eihl'l 'i so dur"h di. , Windun 's-
vermehrung " om[Jf'ns ipr t wird.
Um d on o(ono id k ,' rn nach hel\lldet. 'r l mst "lIl1n~ des •• 'nUl ·
ph ore in der Endlag e 1'•• tzuhalton, hOllurf os nllr IJlphr, th!'il s in-
folg e d"r ('igenartigeu Con stl'll 'ti ou d es IInh ew egli ch en :-:ol en oidkern es .
Ihf'il ' weil k 'in,' 11"11 e~lI ng \I " ilpr zu I'ollfiihr"n iSI, "i nf'. " h r gl'ri ng,'n
•' t rom ., 0 da. s d or :-:trolll no ch w..il (·r l!:C ..Jlld khl ,, 'rdell k 1111I.
III d i.. ZII ern·i ,·he n, wird d ur "ch uh" r I' III'i d. -r s ie h vlIllzicIrPII,I,,"
Bm eg-un" zu lIJ ch lus (' so 1 I'it herahg"zol!:"n , u : s pr di, . I.lUIII'III'II !-(illlz.
lieh vf'rHi t. lliodurch R,'ha lto t s i"h, wi e all s c11'111 :-:ehaltllll!-\"sseh ollllL ofort
f'r k lä rl i,·h wird , a uBer d l'lI 'l,lIsatzlI'ilulllllgPII nOl'h ..ill Widpr lalld ill
d f'n ::;troillkreis ein. 11I1/1 c1er ::;trom 11ird lIou (1I',linl!:s gP chwiiPh l . F iir
d, -n Bio 'kI'O SI"U hei Hothllllllsiorll'l wuroe al s \\'irl"r tarul ..im' (:I uh
I: mp g t F il!:. I) <rl' lI'lih ll, fiir rl"11 BI"ckl'0' t "l1 III·i \V II"ht('rhau .'r. ;!ll
. ind d ie L ('itllng nal 'h Oherl:uI ulld di r' :-:nlenoil!ll indun !-\"cn d · t ·ontro l.
a l' l'a ratl' t '" I" \\'ider taIlli oiuge ,'halt(·t 1 orden , F ig .;\ z"i/.(l pi ll"
nd r nordnullg d c ' . 'I-Ilwork(, ·, hei 1I'01ch"1IJ lIut 'r Aufn 'dlth Itun !-\"
rl (:rundl'rillt'i!,c ' zw ei dun'h d Oll \'l'rhilluulIg lu'I,,'1 L g ,.k u p!,,· II.
,'"II'II"id k ' rne zllr AI1I\ olHlu lI!-\" ~elall gen und s ich l!:egull "iti !-( unt ' r
: liitzell. Di., \\'irkulI~." ei so hedarf nal'h d em \'"rhr'r~,.h"IIlI, .n k"il lt'r
~:rklärung lIJehr.
D er J'. u s ti 111 11I u 11 <r BS c hai tor. I )CI'~tllh(, hat dl'lI o"l'p"lt,.u
Zw eek z u e r n ' ic hen, duss dit· Frei stullulI~ I.irlt' · :-;olllaphon's nllr unh r
:\litll'irkllng d es Blo ckwiirll'r erfol <ron kalIlI , dMllelhe om it "inl' Zu ·
l immun/{ zur \\' eite r fa l,r t des 'l,ugIJs Rusuriit'kli ,10 ~dJl' 1I lIlU ,uno
1 eiter, zu vl'rh ind ' rn, c1 11 s dureh ot wa ige A hl uitllu !-( a m " 'h if'n ' 11_
eonla '11' r'ine unniitzl'! Strollll'or g l'urlllllg Bta Ufi lld ( t. )),'m"l1l I'n" 'h " rHI
i I h f'i d('r \{uh el ag' c1 ir"1 Umsch alt er di p Vprhilldllll~ d"r Ba ll ( ri
-oll'ohl m it d em ' te ll" erkp al lllll'h mit d.'11I ,' ,·hie ne m,o llta" t,· ( ' IInl . ' r
hroeh n. lJi e 'e"erh ind un /.( 'II mit d 'r Ball,'rie II'l'rd('n III1U h"i u" r
~t ellung d l'. Um sl'hall"rs in di Fn'illi go dallll IIt·r g esl••IlI , H'nll :n ll' h ,
glpi"hzl'itig der w g eh iiri '" 1\1'll'k pp urat l' it '· II. d. · \ ' " rl ,lol'k ,
dehlockiert \I urtle,
Die er (Tm cha lt er Fi!-\". I I.. .u -h t uu .·ill,·r .'dwil" 'rh, 11
isolie re ndr-m :\Ia l, 'r illl••, 11 "I. 'h.- rnitt el der 11 1I 1I<l hal..- " um l'iru .\"h.,'
dreh hn r i. I, und auf welvhe Z I.·i ( 'tlll tJlt' lk l,;II.'· .,' , 'I, '0 11 ,illalld"r
in I", tiuuut 'Ill . \ h. tund•• g ,' t n'n lll , f.· l~" «hruuht ind. 1I,'i 1' 11I '
. tr-llung' der ,.heil". durch _' i,-d .' n lr iit-k n d.-r l l nud h 1..• ,'11.1 d.'r
( 'untad k lolz .r dip I"'id"n ( 'tHlt lI'lt. (I, bund ,Ier t ' nt Idklotz '1 di.
h"id"n l'onul,·t.· r, d !!I"i ..hzei ig in leit.. ndo Yprloindun/-:. I )i. ( '011-
tad,· n, b, e, d ind in natur ~,f ..h -rt, um • im-n ir-hereu ( 'un U' "hlu
zu .' rzi""'n . l Jo r ~anz.· :\I.·..h ni mu die I' ( ' m ..h I1 tl' i I luil .\ 11 -
nahme dr- vorragenden J1,·h,·lur m, dur..h .'in • "hutzW'h ilu " g.'g,·n
Huß"re Kinw irkururen 110 r-: .. hl» ,n. B im Yo r, i/-:n·ll,· im \ \" ..ht--rhau ,.
• ' r . ;!() toht der H olu-Inrm div ,- [ ' m ·halt ..r durch r-inen Zn «Irnht
m it r-inem zweiton .'f'maphorlru\f', I\"h'her \'om t'!-ktri eh h,'lh ltigl"1I
~" II J:1phor rll ulllli"h ~drf'lllll. auf ..ilwm "i~"IIl'n :\Ia I" 1...1'" t i~1 i. I, ill
V l'rhilllIUl"'. IIt·i ! i dl' rdrilt-k.'n di •• e [Tm ..halt"I"I ..-1 . !t· ll t : it-h
dios(' r .'c l1l :lp horar m , welch, r nurmal allf " I/alt u z..igt. in di.· " Frt,i"
hl~(" 11m dem Loco mot iv filhr r I'in i('hth Ir Z" id l' 11 zu g.I ..'n, da
itcn d Il'dil'nondcn \V Irlt- r ,Ii Zu timmnll/! zur \\" 'it er fnh r t
('rtheilt i t. D ie ' .' ig n 11 i t pi, -nllicb lI...hr
K H I ein Bah nzu nd (h-nn nl F hrl i/.(nal ,Ul'
;:::j::;:::~- zu ,I,,'n, \I i(' lohl di. \\' ,·it l' r lah r l illl' Zug P
nur dann g-(' tatt t i I 1 .'nn 1,,,id.· .'i!!IIllI,' rli,'
I' n 'ilag-o doutli -h (rkenlll'n In I'n.
Il i " \ ,,'umul lo r(·nhnll e r i.-.
\ 1 En"rg i(' ,[u , lIe z um ,.",ktri c1wn 111 ri!'l ..
_.I<i~'·-lI'_- IJ d(' r II loek. , .'t"l1· nnd ('ontwl JlllIlr'llu ~,Illn!-\"t
eint' A",'ulilUlnton'nhatt( ri, von liO 'l" Illn mil
!'il1l'r ( 'a pa ..it t \"on uln h emd 10 A mp rt tun
d!'11 zur \ pr ,ndung. D il A ..enmul lort n iml
I' I· ecumul tor'n c1"r F un ·1) 1'" Il i B Ll
t"ri i t h i \\' ht,-rh u • r. :!tI in ein ·r ,·i nl'n
n d I \\' ehl rh III nf!;,·h ut('n \ e..umlll tun·n·
hilll unt r ,.h hl und, iru \ o n .·illl-r ,·i ','n
-t---~=-_.!.j.!..l-zlI dir' '111 Zw l'k,' , h 1Il1t'n La d , dr . iJ14 ~, .
j{ ' lId 'n. lI i 'zu wur d , " \ l',hnli"h" Ih h n·
dr' i in du re h clon E inhllll ,·inl B n7:inmotttr -
de r lJ aU ml l'rt)' [l von:1 J'. ' dapti('rl, II l' k h l'r
dir' n d('lll W iek t h, il,. d. r U r i inp, K"gl'n IIB'II
'u ll ko lll lllt n ' ·hiilzt. UIII..r 'I'hnlchh I») nllm,)
m "hin ou (' 2 I' ilo III L. i tlln' millpl J{il-
m nUIJt'r ..tzun' ntn iht. Il i. : p UlIIlln/t ,h'r 1I) nll-
moml l'him k nn hi a llf 13!'1 Yolt I!" I' i"f'rl
111'1'1"'11. In d ..m "illt'lI • ,il 'lIlh ••il· dt'r \) r u illt i j" "in \ ' ul und I·in
Alllp,"r 'IIH'I('r 11 11 tt'r ,••I,nll·hl, \ og' gl'lI ich d -r. "h llt. r mit d ..n zu /l;' horil/:"II
I' t'g llli" r ll id,'r I IIlIt'n 111 0 r Vord ..r ,·i t.· rl.. r [)r i im '11I1. r d,'r ' ilzh' lIlk
I..,ti nd"n. E i t hi,-h ·i di ll I'.illri,'h lu nl! 0 trotr"n. d ,d"r B" J1z in lllo1o r
\"on d 'r I I1'11l11110 11 . ulld m il r!" r 1uni r"11 1 ,1I,,·h.· d"r I) r li inf' gl,·i,·h
fnll b mill' i I: i, IlIl'nlll l r i." ,••kupp,·l ll .'nl,," k 1111. u d "r ,wh di,-
I Ir i in Hnz lll rt ·ih 'n \', r ll,ag . E il onllelr :lIl1'h ..i11" ..\I, nmli " 1\"
I\I' I-\'U llg d( r \)r·Li in" IlIf d( m ( :d , I • ulo/-:li,'h, dm'lr i t d, r :\Io lor ,It'r-
mal" 11 ZU ,·hl \ Ich 1111 ' ' ri, '-rt'. ' I. II-UII!!' n ul"' r ind, n 111 kUIlIlt·" . I' lIr
,li,. L ,d un ' ir d d i. I Ir I 111'- 111 ,h 111 ( .. h,i , " hoh. 11, (h, I) 1111110
IU d Line 111 d, 11 \I o tor 11'" "hlo , n un d Iplzl, r"r hi,' lIIf. 11 lI'hd.'11i
rl"r L, itll n!! .111 ch lu Z i ,'IH'II B IH"ri" lind /) : n llll<l m ,·11111' 1. 01 1
ZU"t' lI i t. lll ~t' 1 P li.
/) ,'r I ' 0 n t r 0 In I' I' I r ll. II .u llil (h,· .'llliulI ,,,d "r""11 nl"'r
di ,' .'tf'\Iu n j.( d , die I<,infa l,r l ,.hl1lz"IIII..n, f'lIIlll'hur. 1II1t,- rH·hl. t i t.
l".tiud"1 il' h in rl, r , ' It ion d,'r in d, r ,'h"111 li ..lwlI I ).Ir 1.. lll1n~ I' il!' I
rl r .' ,·IIlIIIIIII!! mi t ( ." I" 'z" id lll t't " ( 'u n lrul ll' l' ara l. (" ' r ,·11.. I... l"hl 11
pi n!'II ' t'in f'w h!'n ',,1, nui,l" 0, r h -n·it I,,· (·hril'h,·n' n \ rl . \ n eI"1I
ht' w('l-(li"h"1I I" "rn 1\ di., ,. •'"It'noid.. i 1 "in, \ ' , rI n:!"rllllg l'I1I:!'
U/ot" ehrallltt. \\' I.. IH 111 ihn 11I I',nel, diA r. "!rt""kl ,. ,1I1nll' \10-' L11
pl att l' /( Ir 'l rt. I )i,· f' 1II d"r \ tJrtl .... '11. rulh ' •. rll h n. 1'1'111 "';.:1
i" h h..illl IrtJmlo. n tJl, nOld, ·.. r eli 11I1 11 11I ,·r,..rund., 111 d, r
Z" il' llIlIlJl!! rlnr"h I TIIlr IIIIIIIIU " !i..'III1Z. whn !t, ,-Ib ',lri"IIlU'
F l u'h e IIl1d hl"IIlI, 1 ,1-1 I' 11 t, r,·IH 11 ,I, I, U PI' I I um ,1"'11,1.'11
. ,' lllI lz~ ' hi u f' r.. th. \\ Iru hin' , U rl 11IlUiti i.-
, i" h t1i(' I' Il,·r1I1U uo, 'h ,r 'Iltl, u ur d IUU Iltltillllt'lI k IUII. "UII Ir r
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80 ste ht der m ..halte r auf " Il a lt" , Bei Weißblendung dersolhon
rtoht der Um sclllllt er auf " Deh loc k ie r uug" , bei Halbw eiß- und lI a lhrot h-
Bleudun~ a uf .,g estaltete Einfahrt".
D i 0 :' (' h i e n on ,. 0 n t a c t e, Di e Schi en eu contact e best eh ..n
an s eu , 1 711 laug en treifen au s hart jreh äuunertem ~ [ ossiughlech, in
wel iho, wi e hoi einem Kamille, Ziihn e eiuge ch nitte u s ind . Der Ila nd
ein es jeden Zahnes i ' t nach a ufwilr t gebogen, so dass nur di e Oher-
kaute d essolhon mit d en W ngont vres iu Berührung kommen kunn.
Dieser Bleeh :;troift'n i t 111111 auf ei ne m Eisengeripp e, welches auf
Isol at oren a u fgose tat ist, so hefe itigt, d ass d ie einzelne n Zähn e fr ei
uu ' fcd l' r n können. Der gosanu ute . chienenco ntac t wird auf deu
Sehwell ou a ußer halb d es Goleisos so befestigt, dass di e obe ren Wiuder
d er fOdl'ruden Zähne et wa 5 111m vorn Rande der F uhrschi en e nh t eh en
lind di., ielhe etwa l-:? mm überragen . Di e T yres der Widl'l' ei nes
fnhron rlon Zu~os bor ühreu nun lJl'i \ -orheifa hrt di ese fed ernden Zählle
und ste llen di e \ ' er h ind uug d c o :'chien en contal'tes mit d em :l1 ~ Wi ck -
l B
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" maphorann :h he i \V iil'htl'l"haus • Tr.• :!O auf .,Frni" teht. so zie h t.
pli ". , don ht'w(.~li chpn Kern und mit ilun di P latte N ho..h, und das
( 'ontrolfl'nst rdl nn nrsc he int w,.iß gp hll' ndnt. u dir- Frei ,t.' lIung dl' :
:'Plnaplwn's anz"ig l'11l1. ~ohald , i..h der : " Illsphor I ipdf>r nuf ., lIa lt ·
g l' 1l'1I1 hat , suhi n d"r :'t rOIll für d a Sol l1l w id des Contru lup pa ra t«
uutorhrovh u iSI, 1)1111 dr-r K t'rn li und mit iluu /( dur..h da" l'i~en ,'
(;l'wicht IIh und hl ..nd et dus 1,' ..ust.or..hon vivder rorh.
I ) " I' ' I II 1 i o u 8 U 111 ö " h a l t « r . D i,' . ' ta Liou IIIU' einer ieits
in d"l' LlI~" se in, deru :'tlilion811h.ehlu hl ock du rch lJehl o..k ier eu dos-
Ilu-n di e 11 u ·rlieh .. Froibraho d.. :'olll llJlhur zu ~o tatteu , andere r-
l-wiL'l alll'r auch e in l landhnh o h', irzou , Ulll den r-imnul freigeste llte n
•' '' ' lIa pllllr wi ed er a u f " I Ialt" und dann im B,·tl , rf fall ne ue rdi ngs a u t
" Frl'i " z u str-llon. 1li" sf'lll Zw p..k" d ient dr-r mi t l ' bezeichnete UIII-
..hult r. Dor solh« IJlJ teht a us ..in orn UIII e in Achs« d ..chha re n, mi t
Il a nd g rifl' \"'1' ,,' h em'n dOl'l'elal'lnig"n 11 ,,1,,·( 'I, we lc her an dem obe re n
End· ,in l'ulltlll'1 8tiit'k ( ' tril~t. .h ' lIlu·h d ,' r I.ag<, d f" l Ieh eIs wird
di,· 1,·il,,"<1n \'''I"hilldllnl-( I.wi....h'·11 <1"11 ( '011 111<'1P li I, :! ,,, 11'1' :1, ,I hl'r-
g ... 1,111 . 1"'1.11 . 1IIlfg. ·IIOI",,, . 111 d"r Ila rg,', le llt " 1I La;: !' i ~t j"d ' \ ' l' I"-
hilldllllg ulllt'rhl'll('I"·II. UII<I 11. kallu ill k,'illl'r d l'r ,'illlllilllrl"IIlIt'1I I'i"r
I . l' i l ll ll~t 'n :'1 rOllI ,·ir' ·uli""'·II . \ .pr ch i" h t lI\all Itillg l'gt 'lI <l i,' ' l' lI 11 ..1'1'1
1011 "'·t· III.. lIa"It lill l' '' , "0 dass l'1" d io ( 'olll a"' ,' .f, I mit l·ill:IIHI..r 1"'1"-
hill<l"I , . 0 "rfolgl dil ' (1" ld,wk i" ru ng dt ' • lution a h dllu . hl o..k ,· . \Vil' -
1I ohl dll l·8,·I1,,· 11111 1 " F ,'oi" :'!:<li"l , ist dur \\' ii rl or d"IIIIO"h nidll ill\ ~talld tl
rl,," l.ug"hiöri~l'1I :" '111al'lltI I' 1I 1l f " F n .i" zu It 11"11 illd " m ,Ii,' zu <1"11\
:"'llIlIl'hol"l' fiihn IId" I" ' it llllg zll'i s ..III'n 1 ulld :! <I., :'1'lti, ,,, ~ulII s "lllIltt'l"s U
IUllt·rhro ... llt·1I ist. Il i,· ~Iat iUII hat ,Il'mll t'h, 11 ill ie d il' F", ' i ~tl'lIulIg
cl" , :" 'llIllphu l"tT. g,· slall,·n. II:II ·h t'rfol~ft'r » t'hl n..ki"runl! d"11 11\-
dlalt" l' / ' ' (I 1I1111.1I1,'g,·n. <lIlS: ,Iil' hl'id('11 \'olltnclt' 1. :! durch ' iu
l"il"IIIIl' \ ·.·..hilldullg gl'lall~"" . l) i,·. ..I·I TII\ .·h 11,'1' i t lIIit d l'1II t \ lIIl rol-
al'paral, ' in l'in,"" ~'\llIt'illsalll"1I :,dllllzg< h1iu. t' IIllterg-ebraeht. Auf die
A"h"t ' dll. 11 ,,1,,·1 'I i t g ll'it' h fa ll ..ilI" ill ·ll·h t F eld!'r g"tIIPill e, ab -
11 ,·,·h"t·llld wl·ilJ rulh gl'~lri"'II'lIu :'..IIt'ih, IIIf;:", t'l zt . 11 "1 ·h .. 11\ i1 ..ill em
1. 11" i!" 1l ill c1"111 ( : ,·lt1lu .. l'org-esl'Il l'IIt'1I :'i l!lIalfl'n .I" ...·It..1I eo r n·. pUlldi"r
UII<l ' 0 IIU dl'msl'II" '1l ditO j"""iligt' L lIg u d u ; l-m~ 'halt,'rH..rk'·lIllun Bi ' t.
:'ill<l ditt dUl"chsi ..hti W·1I 'I'hl,j),· di" e F l'll öl, ·r eh'·Il. rulh ~ .hl"lIllet ,
It'ltuug dit'IH'nd"II :"'hil'nen stran"l' her. Der ~I " t ll ll s t re i fe ll al8 so lcl ll'l'
i ~t durch pill K lIl,,·1 mit d"r B1o"kieruIIgslt'itlln~ I'erlmllden.
I) i l' \ ' " rh i u d u 11 ~ d I' I' . \ P pli I' a t" 11 U tor e i 11 a 11 d er
111 i 1 d,' I' 11 a t t el' i ". d on :,. h i u 11 " neu U t a ,. tell und der
Erd ". In dl'm Schultun/:,":5 clWlllfl henndeu 'iel l di,' B1ocka Pl' a m tf'
IIit·ht ill 1J,'hp!·..in Htimmun!, mit d,'m in Fig. 1 Da rg est e llt " II, illd elll
1I11l'h hio'r 1"'II'I'I_diehe ('oni :;ch,' Ken H" wel ..ho in fix,' hohlc K el'll(' g enau
so Wil' hl'i d"m Stt·IlIlPI'"I·lIlt' für die ::'emaphol'l' in .\ nll'euduug ~t'd:u'ht
wl' ...I.·u , lI'ulu.i di tO B" lI' o~u ug df'r Kern e nll('h aufwärt s ,·rftJl~t.. I )ie
1H'~"hril'henl' ulHl in Fig. 1 dar~l'stl'llte "inf:lch erp .\ nord n u ng wurd e
sl' ilte r IHil Hiiek :;icht d'lI'llllf ~ewiihlt , da~s di e Strumemissiou für di e
lIIoeka l' l' a rllt t' nur Bruch t heile eine r :' ecu nd" währt. SlIhin das
ök ollumis('h•• ~I tl l ll on t hi er welliger in Frage komlJlt. In Bczug auf di "
::'ehaltung "rgilh•• s ich b ' i Anwendung' clil' ',' r ,\ pl' a m te nur ditO oillf'
J\ ndl' rung, dll~s die Verhinduu~ell der ln'iden ::'l'ulen " und F
(F ig. I) zu \·('..wcdu;clll wilren.
Zur El'll'i('hh\rllll~ dt'S VcrfnlgclIs der l'inzelnclJ F tlJH' t io l lt ' ll tiPI"
III'lI'ka pl'a ra t., lI'ul'llo iu der Z,·i ..hnunl! lIug""l1lnm,'" , da~s die heide 11
Blot'ka l' l' a ral<' dt'hlu ..ki,'rt :> im l, 'unad l di e F'·II bl!'''..!I !'1I dt·r~,·II"'1I
ZEIT:-;( '111: 11-''1' I )ES IIE~TEIW, 1.'1: I·:.'n:n~- I T. I) .\ IWIII T I: r n :. \ '1.1:1-.1 , 1.' 1!t 2. x-, tI
in F i;:. 4 sc hwarz-weiß dargt'~t plll , rot h-wviß e BI,'ndnn;: zt'i;:l'n,
die P lll ~,'h a lt I' di e duselh at vorzei..luu -te La;:" l'i111 Il·IIIIIt'n, und
ivh kr-in Zng in dor BI,...k .trccko hetiudet , Dip eig-t'nlli..IIl'n "1,,11-
worke und ohin auch dit' :-;"Illaph"r,' stohr-n hivhei auf .,\la ll", )l i..
Fuhr t rir-htu ng i I dUI"I'h rl.'n sr-hwurzr-n I' fpil ;:pkt' nnzeicllll'-t.
Ist nun «in Zug zu erwa rten, so ,'1011 1 der 1,,'di' -nl'llll,- \\' trl,'r
in H ot h n ,- u sie d p I rleu ZII,'t immun;:s 'eha llt' r Y, (Fi;:. I) ,,, nnr-l, ab -
wä rts , dass der ( 'on llll:lklot z .r di .. beid en ( 'on lal'llalllell"n rt , " und
de r Kl otz y ,lie boiden Laruollen c, d leit end ve rh inder. IIu ...·h dil', "
111 'Iollu ng stellt sic h dr-r Splllapllllr ~h auf " Frr-i", ind em dl'r .' 11',,111
de r Batt er ie B iiher dr-n IIIsdwl ter" 11 (volle L in ie) zu de r ( -"nta,.t -
lamelle c. üher den Klotz !J zu d, " 011 da dun-h das :-;ol"n "id . " von
:' und über de n Sch ulter 11' zur E rd ,' ;:, -hl {t'inf,lt'hp -·Iri •.h -
linie . l ras So lenoid wird erreg t. zieht den Kern 1\ hoch und d'-I'
iemapho r stellt s ich auf " F r 'i" . (:l l'ichzeitig hi eiu it hp\\ t'gt sich ulu-r
der ::-ichul JCr i des [ Ill s,'halt er~ 11' IIll<'h ahw:irts, ;:t' la n/-( t dpl' Hpih.,u-
folge nach zu I[OU Luncll en /, y , " und ,"w halte l hiedll ...·h dem . '01...
noid,- stel. ncu.' \\'indungen zu. nmiU "l\ 'ar ,"or bopndt'l .'r [ m Ir.llun;:
cll" Spll1aph ur es " l'rl ä st der :', 'hul" 'r die Erdlanl t'lIl' und dil' Laml'lI l. lI,
wodurch der : trulil W'zwllIIgeli iSI, iiher den \\' ider tand y zu I-:t'hpn
ulld hiedul"I'h so weit ge 'chwii..ht wird, da. ~ pr auf IU I-hr al dit'
lI iilft e eines ur spriinglich en \\'prl e ' herahsinkl , was hiltrl 'ich l ,
Ulll clen hochgezogen en 'ulonoidkl'rn in (Iipspr La~e f'tzllhaltpll.
\\'iowohl nun bei dieser Stl'lIun~ d e~ 'l,ubtilJlJrluugsulll schalt er y,
au ..h die Verhindung zwisch en (Ion Contal'llalJl eli en « und" dn rl'h
den C'onlactk[otz .r herg' t Ilt wurde, kann, wie die ' dl'r \ ' 'rfolg- dl' r
r ichpunkti ' rte n Linie sofor t Zl'ip;t, in di I'r Lini e kein . 't l'onl
eir 'ulie re n, weil j a dio Verhindllll " dl's :' chi en 'ncu nladps ( ' lIIit dl'r
Fahr chiene noch nicht hergest ellt ist. Er st wenn di ,' Tyrl'. ,'il ll's
yor heifahrend en 'l,nges <lioso \ ' urhindunl-: her st ell en, wird unt l'r der
\ ' orau BBetzung , da ss au ch a und b de~ Zu~titnulung"sUIII Bchalt ..rs y,
leit end verhunden sind, ~trolll in di ese Leitung" einlrutl'lI. 1J"r, elh!"
"eh t Yun der Batteri e B zu delll Um 'cIla ltol' 11 von Hothneu il'dl.l,
the ilt ich bei Punkt,. in zwei Zwpig"p, <It're ll einer, wi,' s l'hon ,"orh in
101' chr i -be n, durch da ' :,olenoitl des :'tellw erkeB 't hindurpll"l'ht, dl' r
ande re hinge ' en se ine n \\' og iiber da s die , I lalt"-:'tellun g hewirk pnd ..
:'ulen oicl J{ de lllockapparates , die C'ontal'l e b nnd (/ zu dplII :'dl ipnl'n ,
contacte 'nillllllt nnd iiher die Fahrschiene nach B zurii ckk ehrt I ) a ~
'olenoid J[ des B10ckapplIrates "on Ruthnousiedel wird erregt , zi,.ht
den heweglichen Korn J( desseihen hoch und ste llt clen [ 111 I'iUllt"r 11
UIII , wie di es punktiert ang deutet l'r sch eint, hiedurch IlI'ht ich rlr'r
rel'hte .\ rm von 11 au s dem Contade 1/ und le:,.o1 s i..h dpr link e .\ rt ll
in dpn COlltaC( I (die ('ontade sind a ls ~l . er ('ontadp au "p l'ildt't l
und hlendet gleichzeit ig da .' Feust erchen des Blockapparatps, wil' t1 i,'
Fi;:. 4 in ~' chwarz zeigt , roth, Dil'se Illst ellnn g" lll'wirkt IIUII du
I Tnt erhrech eu des •' tromes fiir dcn • olllapllOl' und dl'n ~('hi"nl'lI '
contac ts t romkr 'i ', Der!' 1II111'horarlll s tull t s ich infolp;,- se inus pl.,'r,
gewi ..ht es auf " Il alt."
Fährt nnn der Zu g weit er gege n \\'jit-ht crh au s ,' I', • :!O, 0 h t
dl'r dl'u dort ' 'Ihst h finrlli"h ell B1,...kapparal hed ienl'l\{lp \\' iirlpr " I"i..h
fall s den Zu timmungsums"halter iu der \\'ei s(' UIIIZU 1I'Ill'n , da d i.
( 'ont:,·tpunkt !" a, b ulld c, d durch ,I" und !! Il'it end v"rhundl'1I wprol"1 1.
In <11 ,em 1-'alle ste llt sich jl'duch dpr tielllullhor Sh lIi"ht '1111' I.' ' ..
• . ' I "r('I ,
w,OII Inezll progr:llnmp;elllliß auß er d,'r Freigahl' dl-S Blo..k ~ign ul" 1I, ...lt
diP hesonder ZUSlillllllung der Statiun I'r fordod ich i. I, well'III' IlI itt •.1.
dcs ll1 chlllt!"r ( r geg ehpn wird, Es i 't in dio. 111 Fall l' ,[,,1' [ '11' -
.chalte r 0 zu ' teilen, da B dpr ('onl ll ·t (' dill heid,'nl 'onlactlun1l'1I " n J
und 2 It·itend verhind ,t . Der :'11'0111 fiir den ~",naplllJr, Irolnkrpi ' 1'1"
Iiit~ft nun YOn der Batt ..rie B zu dplII [TllIs('halt"r h d, ', Bloc "1'1"11',11,
b,l'1 Wllcht erh au s l' r , :!U iihel' dpn ( 'ollta('( 1/ , l\ bzwpigo puuk l 11 zu r
<. ontactlalllplle 2 des [JlIIsl·haltl'rs (' dm' Stat.ion iilt -I' • zur Cuntact '
lalll:llo J, zuriick zur L'unta ctlamolln d d" UIII ,..haltl·l'. 7. iUlI'r '1. c
zu . und tullt den zug..hiirigell ~l'lIlal,l\tlr '1111' 1-'1" '1" .1' h ' t' .
• c ., • g t 'It' Zt'l l ~ H'
s"h'JII I, 'schn h '11 tet s 1I0ue \\'i"duug"'" ill da .'" ll'lw idei,. ,'halt " lu1.
, Hat j,'d" 'h der :',,11111"'1" i d,,~ [ 1Il ~"halt,'rli 11'di,. Lalllt'II"" ulld
d~" i'.l"dlalll l·lI" I ,: ,"('rl,u; CII , . 0 g'I'hl d"r :'Imll' lIi"ht \\ ie v"rhill dur..h
:UII'~I 1",,'i.·lIl'n \\'idel"sl alld , sOlldl'l'1I (pUllkl i" I'I,' Lilli" lll"ul'rdillg' Zlll"
. falloll, ulld zwar ZUlU (',,"tl'OIIlPI':lI":III' I '" zllrih-k llllll VOll eh ~ 1I 1"
Erde. I rur ch dil' Ei 11\\ irk urur dr- •'trolli" ' uf d I z·.g'"hol'i/!" '"I " lIoi,1
\I ird di(\ .~,'llt-i1)1' J: l!.·lwl"-1I und pr. ..lu-iut hir-dun-h da 1-"'11 tpre'h, 11
d,' . ( 'olll r" lapparal" \I "iß /-(,hl"lult'l, hiedurch 1II1z<'i::" 'IItI, (h d, r
:-'l'lIIaph"r:trm di,· Fr..i t Ihmg' r- iuninu ut.
\\' ill nun di.' .' tat ioll in di. IU F 111, d"11 ... ·lJIIl'lwr 1111' ~11.t11"
sn-Ilvu, ~u 1,,111 pli,,· d"11 l ' ru ,·h·.lt.'r ( " , d. dlt- I"il' -I III,- \ '-I'
hiuduujz Z\\ i ,'111'11 1 und '.! allfg, ·hol,,-u \\ ir .l. F Ihrt .I 11111 "ill Zll;:
lu-i di.- "lJI HI' ''' '' p" . I' ·1I vorhei , ,) kunn dil' 11\",' i"rll lI;: "1'.1
" I'folgl'n. 1" 11 11 .Ii" \ prbilldulig (I" . •',·hi"IIt'IW(l1l1 l<'l'-, mit ,I.·r
Fahrschiene d urch dr-u Zug . "'I, I h"r!! .. t--lit \I ird. .\ Iwh iu di. ,'111
F alle 1,·lIt i..h d"r 11 "1,,,1 h .1., 1\I' ll'kllpP rat» "UIII , da ( 'I' di-
h-iteud- \' erhiudung' mit .1"11 I...idvn hi. h ·j iu Ih'l r u-ht konllll, 'lId"1I
St roruk r..i "" aufhehr. l liolu-i tr-llt ich ni ..ht nur der • "111 ph"r. oll
dvrn aru-h d"r (',,"tmlllppllr t dpr I I Iti,," auf .. 11 n-.
Bei de r dun'h dr-n Zu;: "rfolg"-IIIIt-1I lI\o,·k i..rulIJ! '''" 111. h.-i
\\' !lo-h t" I'hau ' .'r. :!Il v.-I,läuft d"r ,' t rolll '011 B ilbl' r 11, .\bz\\t'i;:'-
pUllkt 1/ dureh di(' \\' i ndu lI~l' II , ' 'Oll 11 ulld n-,·ht. " 'Oll I) I '"
hl,lI'kiprIl ll;: ta, tl' , h, ," , t1, ( ' , F Ihr "hil'II'- zu B 7.urtll,k E \I i1"11 hi,"
dun'h lIi..ht allt'ill dil' HI(lt'k i" rulI ' vollzn 'eil, ond.-rn IIl1'h dit' I '"
bloe ki"r11I1g' fre'ig'I,,,pllt'n. indem di(' n,,'ht,· • pul,' , . '''11 I) d"l1 . ' .1'·lIoid-
kl'rn iu si"h hillt'illzi. hl ulIIl 11t'1I .·11"'11 ,,' "it "UII liuk . Illll·h n "ht
Y 'r ..hi ht, das dip. 'a "0 Fi ' , la lIi,·ht nl/'hr 1111' der 1' 11 ..11" I'
" ufli..gt, so hi ll d i.. T a I. Ohlll' Bl'llilld 'rullg" 1I'lch alm ,Irt "pdrti"kt
wl'nlell ka llII. )lt 'r \\' ärl.t-r VOll \\' jlo- htl'rhau r.:!11 kllllll d,-n BI....k
hl'i Hotlult'u. i"d 1 lIur rl.lIlII " Frei" 1-:1'1,.11 odl'r (It-hl.",ki.'n'lI t'1I11 d,-r
l'i"plIl' .\pparat hl(lI'ki 'rt i t ",It'r il·h ill dl 11 It 1.llulIg' I"'lill( I.
Dall ll drül·kt ..r di.' Bloekt I te IJ 1I1,'h .10, irt ud.. dil' b"HIt'1I
( '(llltuet ,. 1, :! ill I~it""d,, \ ' erbilld ull/-( •• Im "'11, 11, I' trollI g. ht ""li
dlw lI:ttt eri.· B zu h. ( 'OIll.lH"t I , ·olllll<'lpullkt.. " 1. lillk,' •'" I" lIuid . '
VUIl IJ d ur ..h rli.. L,' iIUII ' (_. , ). 'ol" lIoid I 'UII l{olluH'u i.-d,'1
zur "' hi '1Il' ulld üb r di,' zu 11 zuriit·k.
lI il'dun 'h wird ni..ht lIur d"r Pm ,'h 'IIt.'r h oll I{otlu lt-U i.-d.-I
,'l'dt'r ill dil' F n· i1a ", lT .1,1' It·ht ulld d I 1"'11 l"r"h, 11 dil .' IIlm·k
a ppar I,' rtlth ·\\ ,'iß g'phlt'llllet, I \ ird Iwh gl.-idlZ' iti..: .It·r I" "1'11 d!'r
~"II·lwid,· d..r D.,I,lo,· i,'ruIIlT_t I I, I" i \\' "ht"rh:!u • r, :!II ,""n
re"hl lIach lillk "r "hol"'11 "'ulld illf"Ig"- d,· "11 dil' I' :tlt'lt .' J' \I i. d,'r
''' I' d ip .'Il . ' ,,".. I'·g I"ig . I). lI i,' lIi••,Il'r ....llrikkt. Ta In k IIJ11
si(' h 1H1I'h Lo 111 Pli d"r .Ibell, \I .,il di,- l' al " t1. ill (lip I' lIe\\ f'1!'1IIj!
ri.."lulI;': 1111 ZU\\ l'idll'1I ,",'rlll:lj.!, , i.·t!,·r lIa"h tlIf\\ lIrt h., \\ l'/!ell. ab" r
lIi,·h t ..ill z\\pil .' lilaI IIIt-hr 1><'I",iti;:t ,'nlt 11, I ·il Ili. I' tI tl,· ill nl"'r-
lIutli"l' \I <' rullt" r ' h"11 d"r 'I I te hilld"rt.
Dil' F n 'ij! ,be d" \11 0 ·k.lppllr t b 'i \\' jl..J' I" rh 111 • r, :!O ,'I"
fol" t du rl'h dit' .'tatioll ulld i t 11 k, ill" 1", olldf'r'-II Vorh r1ill;:ulIl!"1I
" , ,, " .' . I I ,. 1'. F rt i r Ilwj!pklllll'ft. J)11 ' • tHlwn I tonI"" lt'd, .rz,'ll III I 1'1' • (,' It ('
du 1"1'" In 11.11 ..11 d' PIII ..ha lt" r ( ill d" r \\' " i • zu h., \\p rk 1. llig"I·II,
da t; ( ' J ulld 1 "r1,illl lt-t. \\' i, I" rt-it "nI llhlll, \I inl " i du r..h .1.·1'
\\' ·\rt .... d,· III,wk" hi "" k h l 'rklu • r, :!ll 11O"h nkht in di.· La ."
, . I' '. I1 i r I 'I I hi<·hlr 1I"..hvI'r ptzt, r1l'1I _ I'III11pllOr 11II I ~'rt'I' zu lt· n, oll( ( I
pill•. I,,· mlll" n Zu lillllllUII" (It'r t 111011 prf"rd,-rlwh, in<I'-1II .,11,,· ,It·u
[ ' 111 . ..Jmltl'r ( .lI 1.·IIt, da • I' 1 ulld '.! 111 lt·il'lId, \ 'rlllllduu.. l.rill/-rt.
\\' ill d 1111 I' d i. LIIiU II 0\\ ,,"I (lil' )l ,·hlo.. i"rulI' orrll'hlll"11
111 u,'h d i•• Zusl illllnulI" I,ur \' ...·i t,' lltall/-( d., .'. lIIupllOr ,' rth. ilt 11
" Imt il' dl'lI [ ' III ..h Itl'rh , I, ,I ( ' " rt-r 1 "II IIZ III1-h lillk ZU dl"ll"' lI,
\I odur..h .1 und 1 Y" rbu lI,I" 1I \I "rd"11 ulld di.. Il .·ItI....k."I"IIII;': t'rf"Ij!I,
ttdllnll d" l1 ,'1\"'11 in ,Ii( ' ·lIk r,·,·hl .· 1. 1:'::1 III I'rill '11 11I1l1 ill .li, I'r 0
hili;:" ZU I" I, " 11, bi d.-r ('I' Irl.-t. Zu..! ..ii"" flh ...·1l I t )) u rt·h ,11,
•"'lI k n ..hl ll'lIulI:':: ttll ( v..rl.illd ... (' ,li, I. lIn. Ilt 11 J ulI,1 '.! lt,it,·II(1.
\\' i" hi,'r 111 l'r i"hlli,'h, i t I,,·i d..r I ulII'1 '''11 dll' , I' '·,illri ,·b IUlIg' 11
ill 'd lt-Il l'ullkt " 11 d" 1l B.,tlillg'u ll '1'11 dl' l ' I'l' l-( r lIUIIII' \'ttll ,'nt I'nIl'llt'n,
I. 1',.11 rh ,
,
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Neue Schienenstoß-Verbindungen.
Z" i ~I , di, · l,..id, ·u :-', ·"i "'H·II'·IHI ..u fI zUllij,·" . I ill l,i 1,,·1' iihl i.·h"l · \\.,·i '•.
dun '" :-'t" gla , ,,1"'11 bund :-;' ·"I' ,II'\" ·U .l n ·r!"lI ul'· II. II .IUII illd 11",.)'
..it li,·I, di, ' iIlU"1I ,·.. ui. ,·h II IISg-..I,ild, ·I' ·1I l 'lall llll,·rblikk .. r IIlIg.·o ...lllI·t .
11, ·I,·h,. dl'lI :-,,'hi..m·lIflllJ IIl1d g lo· j,-hz..il i ~ ..ilI" 11 111 ,·1' .1"111 ..11" '11 1i"~"lId. ·
1'11111.'" 11111 1':11111"11 , ' li,·" , Kl nllllll' ·I'.liil-k. i 11 tI d lln ·h kl'ilfti g.·.
hOlri z"III:11 11111 "" d"111 :-'1·"i'·II.·1I flllJ 1I 1I::.·I,,·....h"· .' ,·hra lll"· ,,. f"st a ll-
:t l )ZO~(· Il . 4 \ , l IP Il dein 01)t'1l fIor w:ihnttJlIl Y1I1"Zl1g' eous t ruct iv ril'htj~ zu
sei n, hi utot der " F IIlJk lalllll1erstoU" noch folgelIdo Vurtheil e : Di l' FIIIJ ,
kl mnm ern word en in ihrer mittl eren Achse durch die gallze Kra ft d er
un t er d"111 :-;"hil'llI'nfnlJ an/-.'ehrac hte n hori zolltalon ~ehrallhen fest;r e '
zo;r.' n, wol" 'i der :-'chi elll'nfll ß ,il'de nfall ' fe tel' /-.'ek lolll111 1 wird , uls
dies hei d" n bisher igen ~ 1 " U\'erhind ungen mögli ·h ist. Fern er fHll t
j"d, Ih 'al'l. ..itu ng und Schwäch ung de r Schi enen end en weg, 1l1l~l nreh
wi rd die \' e rhind u ng leiehr un d ru s..h munt ierbur und k ann an j ed em
in llet rieh h niud licbc n <:eleisl' vorgenomm en werden. Infolge der
uugeschwä-h rcn :-"'hielll'n t'nd en kann hei ents prec ht' nde r Dim eusi»-
ni"rllng der Lasch en und Fu ßk lammern dasseihe \\'idel'st ltnd momeut
erzi ..11 werden wie hei de r vollen Sch iene. Von der diesen :-;tolJ
fuhr iei re nden . frü hor "e'Hlnnl t'n F irmu wird angegeben, dass das \\' ider,
sl:lIl1 lslllolllent ' grcißer ~ei a ls das der voll en Schiene. Au ch das \\'ider -
snuuls momout geg'l'u sei t liehen Druck iSI ein bet rächtli ches, was als
weiter er Vor zug au ~tl fii hrl werd" 11 kltnn.
\V"nn 11' iter als V..rzng an"efiihrt wir d, dass au6crha lh d"I"
hOl'iwntal t'n Fn lJ ' ch l'nul1en, 11IIlralllnl VOll diesen ulld deli iihel' d ie
Fn llplatt e h inall srllgend en End en u"r Fu Uklalllmern, Kallllll el'lI od"r
1I0h11'Hnllll' " nt:;toh"II, \\,,,1,·111' fii.. die LJnl"rsttlpfllng des ~tolJes \'lIn
\\" 'I·t Hind . '0 1,It·ihcn da:> Verhnlt en dl's :-'topfuu/-.'sllIuterial es gerad e in
di""'11 Kallllll ,'rn. \\'i,' iiberh aul' t di ,' ""' r:lde dun'h die Eigollthiillliieh,
keileIl di "s"r :-'t..ß \·l'rhi lH l ~llI;r -ich IlIlifdichenl'eise zeigo lldrll fTll zlI-
kii,nllli iehk" il t'n dl'n 1I" ollllchtung"1I an in lIetri"b I,,,tindlichell dorarli " tlI1
:-', olJ\,(1l'hincln11 " tlll \'orlll·halt eil.
,lt"lPnfllll s kann h"III,' SCh'lll geslIgt werd en, da ss diese :-'toll·
\"'rl ,indullg gleieh dOJ" in dt'r Au sstl'lIung glt' i " h f:l ll~ vOl'gl'fii,~lrt ell
dll reh I) PlllolIstl' at iou d.., Therm il \'erfahrt'n 8 s:un lllt \ orll'ag hnh sch
Cl'liillll' rt" n (: 0 I d s ,. h 111 i ,I (seh"n nit'hl allt' in a nf V..Il1oahnoll, sond" rn
hei don in sl" I" r Enl wicklllll /-.' he!!ritrellen :;t raß,'nLahlll'n B"l'iit'k -
bi"ht i;rllng' ZII lind t'n .\ nssieht h:lt.
Di" .,;rt'knppe lte . 10lJschw ell r" hest eht au s zwei (oder IneI~rer~'n )
dnrch sta rk" IIlIt,'r d"11 :-'t'hiellen herg,·h '·lllit·. schwelle llful'lI1 lgc
, . Z· IZlI'ibch..nl.rikkell I'er hundellell QIIl'r s,·hwell ell, die mil dll'sell .WlSC Jen-
l.rii ek"n 1I11S " inolll sl :ll'ke n Flu~seisenh\" ch warm nusgopresst sind,
:Lis,' t'in ('illziges, s tnr rcs (~unzes hild"n . J e lIachd elll feS!I'r oder
sl.hlt ,·1 " 'lId er :--to lJ h 'vo l'zug t wird, und dio ~ehienell mit oder Ilhl~"
Ilakenplatt ('11 auf ,Ien ~ehwellen h"festi gt werdelI slllle n, kanll .. dl l'
(lh eI'Ali,.I", d"r Zwist'h"uhriick 11 in /-.'loidlC Illihe , tiefer ode r hou er
;.r" 111/-.'1 wt'r<1<'n wie diojen ige dl'r ei;rent li..hen :-;c1lwdlen , ohllr da~s die
11 ,,,, t,·lIung dadllreh t'l'schwerl winl.
1111 i die ser ( 'onbll'l\"lioll gesch ieht dio Dl'lIckiihorlragllng' der
"ill :;l'ili" ..n B"I:L~tlln l! der :-'tolJvl'rhilldung I!rößlenlheil s durch die ' toß,
~ I . C'H")I\\'t.II,.1l' dl'nll diese, in ihr on Bowegun~ell a s e1l1 ' 11l1Z0S \'on
••illalll1<' r :: hhiing i.., trel ' n gleichzeiti g in Fnneti on , sohald die Wider
si"h vor der :-;t oßftwo hetilllien . Uh da nun datiurt'h gosch ieht, dass
di, ' " .' tolJs"hwello" -ich gl ..ichm1ißig sonkt od er ah..1' oh lIicht viellt'i cht
(hm'h ,Ii , illllllerhill 1Il1f:1l1gli ..h eillst·itige Bela stung dio ~"hwolle J1:u·h
dit' s"r ~eit hilllllll crg"driickt , allf dl'r :1I1IIer l'1I :-; ..ite iu dip lI iihe
:;tl' i" t lind auf di, 'sl' \Yeis(' da, B"ltun;rsm al erial mit der Zeit derart
" . ..' 1 " ,r I· I · ' 'toßes die\'pr "Illed ..u ZUSIlllllnendl'uckt - da,l lt '~Im er .1 se il (, s
hilluut r"..,Jr-iicklo ulI,1 di, ' evoutue ll allfst ei" ollde ~eit,· dt'r :-'t06-
~ I' f'schwe llo di" 11 oll eil wech seln - dass in ,.jl' ichl'r ', 111 el'llung "Oll
.I' ' I 11 I" I ' .\11·ttO der Zwibt'honh riic ken,I"ll( PU lllllzelnPll ~c lwe {lU, (. 1. In l OI .. ~
IIl1t,,1' d"n b"IIoen pine .\ rt Gral enl teht , 11111 d"n nnn dio ,,:-'toß-
s,.hwt'lIe" unl er ,Ir 11 auf- ulld ahl:lIIfenti l'1I Widern j edesmal kippt
ulld ' 0 di ,' LasclHlII\'erhilldun /-.' noch IIngiill sti/-.',·r bean sprucht als ~l'r
I I d ß 'd' I a \' erl :i sslil'h ~tl'lI Imhi"hel' g-ehrä ul'hliehe se Iwe IIn e 10 , WIr 811' I IU ' . C •
I ' I I . I I t ß' ,I '011 0" erweise n ~enkt s!t·hI otne ) I()J Anw,'n( ung ("I' " 0 sc 1\\ . . .
tlwt -1\"hlich di e ::'chw cll,' parallel zu sich sl·lhs t ohll o dnrch d\p, anf:IIl? '
lich ('inseiti " l' Ih.l: 't lln" ein I lr 'huHIIIIl'lI1 Zll er fahre n, so hegen 111
I \ , "'I I :-'loßs"hw ·1I l''' eine \ nz'lhl .. ...Ißrr Yortheil e.(~.. erWt'IH llllg' ( p r !1 .. • t"" . •
I';i 11 IIJ al l'1I1f:illt dann di,> für Ein zels 'hwoll l'n j.'d enfalls erwleHcn.e
.. . I I· 1\ tl I .. \1' 1.I'lrell ,lI',· Bet ri.' IossicherhClIIII1~l1n stl' rt' Belln:pruc It1n~ l t~1 (11 111:",,0 ,
"I'hiihl 11~ 1'l 1 uud ditOlJlllt'I'halt IIng8kost"n V"l'lllindt'l'l wel'ti"II, Fern,·"
kiinlllt'lI in di l'srllJ Fall(' dil' l. a du'u 1<·i,·hlt·r und ..illfacher ge l u :~" ht
\I .. rd"II . I )ul'I.11 all di .., lIud f..rlll·1' lIIlt'h dmlur<·h. da,.. dur<·11 du'se
,- I
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E \\ 111' \ .. ..uuszu vlu-n , d:l, di,' l lii ,·Id..rf. ·r 1" 11 ,,. t r i.., und
(; ' ·\I'l'r I,,· A II b. 1,·IIIIIIg- Io,·i .1" 1' g r"IJ'·1I I· r"dll'" i..11 dl'r all M,,·11,,11(1" 11 Bezirk ,'
:111 1';is"ld'ahll (11,, ·1'1' :111 .\ lal" riulii-u ',·hi..,II·II, ..i "1'111'11 :-',,11\\ ..11 "11 11. S, w.)
IIl1d l,,·i d..,11 IIl...Iu-utwiek..II,·n \ ' ,·rk..III'. we~"11 in di" " '11 ( ;.,Ioi,·I.·1I in d"I'
11 0 ('1. I1 I1~p lii . It lll F'ra~l ' vinr-r \\ irk livh 1;"II'1I I ·,·h i t'n l' lI ..100 - , . ('rhi ndullg
IU 'lI '- Y OI" (' h lHg'~' li nd . \ 11. fii h I'UII;.{t'1I 7.t·i~t ·1I \\ «rd«, I ) i t'.i t l ll i ~ l· l1 , l li(l • i.·1l m it
ti PI" 1.,1•. 1I11g' dip e r Frag-p h l' ~ l ·h iift i{!tln, huhou , wenn In n von dl"'11l \ Tlll"_
1'H' l d :l ~l\ (h'r L:in g's ·... hw el h-n a ),~it, h t, zw ei \\TCI!(1ei ngt') ehlugvu : die einv u
s u..h'·1I di" Li;, !lllg in 11 .·,· \ " ",IIl·Bs..r llllg- der ( '''n trur-r ion der L usch .. IIl1d
ih...·r IId'" ,t ig llllg a n d"11 :-" '}I\I"II,·" IIl1d .1"11 :-'l'hj.·III·n. di" umh-...·n
in ..invr, dvn Eig-"lIal'l ,'1I d.·s :-'t" lJ l' ,·nl.prt', ·h' ·IHIl'1I l turchhilduujr de r
:-;..II\I..lle se lbs t
1111 I'uvillun d"I' p...· lIlJis,·IIl·1I :-'ta' lt hahu eu !-ril,t ,li" rt'il'hh allige
:-;allllldllllg' an allsg"\I" 'ch s,'II "1II (lloprlJa ll,.\l at el'ial s 'hiin" 11 Einbli ck in
dil' \ '" r- IIl1d 1 ' u,," IIIl'il.. d"I' \',,1', «hivdenen j" IZI ",,,I' r:I'l<' hli,," ,," "\ 1'1" 11
dpl' :-'lolll"·I'loillllllll g"ll. 1 Jt·III·1I d.· 1' I' ""111 )1 1:1 " he tind"1 de I' IIlatt Ht oll
all. g ,·IoI'l·ilct .· AII\I elllllln/-.', E,' " at d" n . 'achth,·il. da B hei lIichl ~ IIIZ
\'orziigli"""11I :-'"hi.·II..nl llat el'ial die ::'..hi'·lu·n an d"n Ce\ "' rhlal tllng :;'
Hll·II,·n IW" I' sturk abnlltzl'n IIl1d frii" z"it iger al. . " 11. I :lI1:g,·\\",,·hb..1t
w"l'd,," IIdisfi"II. lind dusH 1" '1'111'1' die Allfr,i Hung d" r .' .."i,·nell . s..wi..
d"l' \ 'llI btand , da s. d i,· :-'l"~" loed ..IIl'· lId d i"k .·I'. die :-'.." i,·n"n a lbo
. ,,111\ ,,1' '' 1' w"l'd "1I llIii. ''' " , d"11 c'h el'hau \1 .·. ..lll li,·h \'c rt " "u ..rl ,
1)"1' (:rulldgedallk" ill d"11 jii llg.I' ·1I (·oUHl rt ll·t i" Ilt·1I i, t d" l'. di ,'
\ '''I'hiudllll;r 1,,·id..1' :-'e" i"n l'lIl'nd"n s.. turr :11 mtigl i..h zu IIIUt' '''· U, IIIU
1I11f di,· st· \\. ..i. ,. die IliilJt\1I Il ilr.·I't'n z 1.\1i, ch,," d"m Io,,1a I.... ·n Elld ,',
\·ou d"111 dllHIlad a"l!iuft , lIud d"I' ""ch ni.·"t c1i rt·,·t lIi,·d' ·I'g" 'dl'iil'I"' ·II.
. ond"l'n hl ..1J dun'" di, · La",·ht ·n\·erhillduug nU'''r oder w" u i~I '1' mit
li"d"I'g"zog,," en nHt'''. 1"11 :-;, ·I,j,·n,·. uu f d i,' da Itad ludlii uft. lIIiigli ,·hbt
kl ..ill lIud d..11 :-;t ..1J ~"go ' lI di.· .' ·"il ·u,·n.·nd"n g" ring zu macl...u. J)11rl·h
..iu, · y ..r!It'B ",'ull g d,'1' La , '·""IH·on. I1'111 '1 i" u . oll di" ". l" 'illl .,Fu lJ '
Ilalllllll·I·:;tolJ" , l ' ul" ul dl'B " 11,,..rd ..r II".·:-"w..rk ', und Iliit t,·u\·.·I,.·i,",, ".
lIud dll ...·" "in,' , ·i ~t ·ulll'tig , · FOl'm ,J, I' :-;""11',·11 " l" ' i d"r "gl'kupp"It"1I
:-;t, ,IJ 't'hln ·II,·" , I'a l"ut d",' "K alk..r \\" 'I'kz..ug-.\lu t'''illl' lIfah rik 111' " u ,'1'.
:-;"huhm ll"" ''1' ulld ( ' 0 . A.,(:.I'Lik h,·i Köln" Il, 11 .1'. !lI:!,~'I :! .
..n.·i'·"1 w"l'd,'u ,
1),.,. ('ou st I'U,·t ""1' d,,:; " F ulJk lamIlH·r. toB..... ;ril'ng' " on c1"11I (: rUlId,
salz,· uus. da HH .·iu'· I'i"hl ig "OIlHt I'ui.'rt. · :-'tolJn 'I'Lirllluug tli' :i"lIig .. b" i,
di" . iillllllt lil'h .. FI,il''' "u 1I11 ,/aiil zt . \1.·1,·".' bei d"11 lIm :-'toß" 1"·I" "i li/-.".·u
(I rg-uIH 'u illfol g, · ihl't'l' I,ag" zur .\ ufnahm,· d,· Io"i m 1I,·t'uh ...' n d. ·1'
(:. ·I,·i, e t'uI sI"h"'IlIt'n \" 'I'til' al"n I )l'\l<'k .., I.',·,·i/-.'n..t iml.
\ 'on d. ·,· ., I·'ulJla..' ·".· ... d i.· ill 1,·tzt"I'l ·r Zl'il "i,' lfa.." zur \ 't·r·
II..udllllg kalll , 11111 ..1'. ,·IIl·id"t bi.·h ,1t·1' .,FlIlJk l:llnt llerHolJ" dadllrl'''. da ss
"I' 1'1'\'i 1'011 .1"111 '·ou bll'u..tiv "n F"hl"I' 1·1'. 1'·...·1' i t . dr"i .\ ' t1 a~l' t1 : l<' I...n
Zll I..·. ilz"II, di,' UUI' tIH'ol'"ti ,.", uUluii;rlieh al...r Ihal. :l<'hlil' h, a ll.. zu
g; 1t ·i ~· I It · r Z,·it a ll l i l'~ I' 1I k iillll(lli f\" gl l ' i ~ . 1, die Il ll llkl t~ " , b lIu d r ).
\\ '1'11 11 111'111 di ... ..11 • ':H·" t" "i l d:Hl ul'\'h zu 1.., ,·ilil.::,·n \ ' ''1'. Ul'''I,·, d:I, s
IIl:1n dl'I'., FlIlJla ..I,,·" di.· FOI'II I d. ,1' F il." :! ;rah, " haI "1:111 dalllit
lIi"hl vipl "1'1'"i"ht. d"1111 di.· j ..tzt I..·di llg-lt' kl, ·ill" .\ IIlag"t1H"h,' I,illgs
.1 ..1' 1\ 1I 11 11 ' f II inl s. hl' hald :'\ '/-."· lIiitz t ulld d i,' :-'tolJn 'rhindulI l! iut'.. l ~e­
d. ·s. "11 W·I", ·k'· l't. B"i d"'11 " FulJk l:lll1ull'r ,,,IJ" ,i ml, \I i,' d i" Fig. :1
(
r
ZEIT,'CIIHlFT nss OE, T Erm. r. ' (: E. ' IE P R- 1 : 1) AHf'III'1'Er"n: ,··n:rn:r. 'E.' H1()-2. .. r. 11.
• rhu]»
F ür ur}!-
zuhlr ·i..lw
bedeute nd l' rhli h l.
d i· .,~I"ß ,·11\\(·11,·"
W in k el i I dur ..h dir- ,,' ' Iull 1·1111 ,·11,'
fiHtige ent r tupfen eudli ..h hi ..t et
F läehen und Knmuu-r u.
'" e lches d er lu-idr-n, d ur ch d il' hier lu- I'r o ,·IH·II'·1I I' I nt v ver-
tr t nen.') cm.· den .'i. " d vun t r ,,' n werde, i I h"uI, ni ..ht vor'dU •
zu s.iheu. Es i I ju no vh ,hhillg"" I llt , "b • i.-h di,·, Au führun g irten
ulb 't bewähren od"r ,,1, il' nieht in d"r ulh-rn .·h !t '1I Z.· il 1I1I1"r
ueuun ,""u r ehl! g'l'n \\ jf' (It-r \ r-r eh \ inden .
~I o il ve rh i ndu llg die heft ig en :O;eh lli" e beim Be fahren ve rmie de n wer d en ,
al 0 das Schienen- sowie das rollende ~I at eria l bedeutend geschont
wi rd. d ürfte n die ~I eh rkus l en einer ge k up pelte n St oßschwell e g 'gen·
üh 'I' zwei einzelnen Schwellen allfg wogen werden. Ei n weiterer
Vur theil der neuen ~chwell e besteht in dem I mstande, ,la di e e il.
I,,'i ullen besteh mden Ohcrbau.~y .te me n Verwe ndung tinden knnn,
ohne da ' dadurc h eine Ah;inderllllg des übrigen vo rha nde n n G lei re-
lIIall·rialt· .. rforderfieh wird. A uch de r \ Vid er rund gegen da" Wnnd er«
d ..r ~chi"lIell S Oli ie gegell das Ver seh ieheu der Geleise a us de m
Vereins-Angelegenheiten.
Z. I·U7 v. 1!I02.
BERICHT
über die 1. (Wochen-)Versammlung der Session 1902/1903.
Sall/stag den :l!J, Üciohcr 1902.
I. IJer Vereins-Vorst eher, l le r r U eneral . lntipector G o r s t u l, er-
ij tf ll,'I nac h 7 hr ahe uds di e za h lreich ln-su .hto V..rs arllllliung (a ls
(. ii. tl' ind unter a udo rr-u e rsch ioueu : oe. Ex eell enz i"ediou sdl c f v.
H o z a, ~I i n i terialrath v. c h u s t e r , I Jr , Victur R u ß , OIH'r Iv.
B OI' k e n h I' i 11I \ lIIit fo lgt'ml" r AUSI"'a l'h ,, : ,, ~ Iei nl' h o (-h~e ..hrl en 11 " r r l' lI!
I )ie Sit Zll n ~ e rötl'ne nd, be~riiße il'h il' a lle herzli ch st w nl B"g inn l'
der nUUl'n \ . c r"i n . - s ion und wiin. el ll', d as s d ies e un . l",fl'i ,'d i ~l 'r lll , '
E rfhlg-c d ~ r :,rcnlcin :unen Arbt-it , neue g-o istig-o AIlI·..~ung' in rt·it'ht"lIl
~I a ill' .OWil· "ine orliick li..he L iisung d l'r w i..ht igPII 11I~"lIi ..n rt ilt ·l-
F ra:!\' Lriu<rpl1 Illi;g .
L " id 'r i t auch der vo r flos 'one SOlllnll'r n il'ht ~esehi ,·d ..n_ oh n
im K r.. ise un Me r ~I i tgl i eder e lll jJtindli ..lJ(' Lii ..k pu zu hinterl a 1'11. ( I lil'
\' "r~am ll1 l u ng I'r lH'bl s ic h,)
D ,'r \ ' erdienste, we le he sich lIofrath v. 1\ii h 111 , (11Jer-lI au rath
I) r " 11 n i n ge r u nd Baudirect or \'. I' r 0 S se i IlIn ,Ien lo..hn i ,·IH·n
S ta n d erwor"en I.ahen , wurde von berufener i"l'itl' in uu . ,' re r "Z, ·it ·
ch rift" ~ ·dacht. D er w iters verst or" ne Uirector Bernhard \) " 1111 11 e r
war u ns a lleu ei n stets hilfs" r eit er Frcund und lI eralher, wiil.rend
In ~l'ni "u r I: eor~ lI e s sl ' 1', ein Ireues " Iit.glied dl's V", 'uin, ' , .'l· illl'
Anhiin ~lichkeit a n d enselben h ewies , indelll pr ,He Jnbil:lnm6·:O;tiftnn~
testa ll1entll r isc h mit e ine ll1 llns ohn lich e n B etrag"c hudacht.e,
' ie hah en di e Erinnerlllw an di e ge uan n ton, s owie d io iihri lZ"u
lJah in ~eschi edeu en durch Erhel,en von d un i"itz en gel,hrt, lII i i ~.. d cn '
~1'lIll' n ei n t re n.. \ndl'nken in un sen'lll K re is .. s tets e rha ltu ll hl ..ilH'n!
\\' e n den wir uu nnn \'on d er 'I'muor a b und I'rl'n'lIl iel" ' rl 'n
Vorko llllllnis en di e e ,Oll1 l11ers zu :
In d ie "r lI in ic h t i t vor a lle lll d cs ,Juhilänll1 UIISl'rl '. «'r"und l'
F r llnz 11 e I' ~ f' r zn ged nk cn . A111 Sddll s u d er letzt cn :O;u. ion haI .' n
\\ ir di,' " rolle Freudc, ihn in ulIsen'r ~ Iitt e f iurn I.n k önl" 'n ; i lll
vorigl'lI ~I onl'.t,· Lei der F ui"r von B er g r s 40j ,lhri ~ell1 Dien t J u hi·
läulII iib rhraeh te ihll1 Ihr Vur.'tand di e Glii 'kwiin sch ll d er VI·rl .in . ·
ColI('gen, ~I ii 'C e ic h no ·h reeht oft er roh en, da ss wir l'in"1 1l 0
tn'non und iihl' ra u Wf'rt l'n \ ' c fl' in,,· Co llogen un . e re A IIh;inglidlk ..it
h .\\ (·i I'n kö nnen .
In dl' r e r8t(' n Juni·\\'oeh e fand (Iio g"elll in 11 111 ' F ahrt lll\l'h
B I' I' I i n tatt. Uer Verlauf d .. r H..is. ' uud d cs ufeuthlllt .. in III'd ill ,
oriil"' r in d er "Ze itsch r ift" ausfiil.rli l'h Ill'ri ..htet wurd u, I,('f ri " di ' I
di 'I'he illH'llIIH'r in j eder Hil'hIUn~; 1111I 0 lII"hr \l' ln' zu !" 'd all 1'11,
(la der gl'i t ige Urlll·her d er Berl iner I{ei 0, l 'oll eg n Bauratll K 0 ( t
11' 1', vl' rhi llllt ' rt \\ ar, darlln t111'ilzunohmeu , Si o \I' rd en s i..h e r iu n" r n,
da" Coll eg ' I' 0 I' S t 10" untor dell1 fri schon E illllrllck .. d utl Vorlr ' g" s
iil ll' r di .. e le k t r ische n Il o" h- und Unl or grundllllhn on vun lJir" "l ol'
•' ,- 10 w i ,' ge r d"n .\ ntrag s te ll te , dil' 1{(,is ullch 1I11 r lin ZII v rau
s ta lte ll ; se ine r Anregung ist soh in in O I'~ tl1 r Linie di l,(un ustl l'oi..h
It ,·i. I' und d ie Allkuüpfullg werlvoller IIczi" h llng " n ZII eI"1I dl'lIl s eh en
Fa"h~l'nOS~ 'n ZU ZllS 'lm 'illl'u , und sei illlll d afUr' Iw·h lIa"hlrilglil'll un (' r
1lt'l'l.li.·I,,·r D ank " ew ll t. ( Be ifa ll.)
I )io Au. s t l' lIl1 ng in I I ii . s u l d 0 I' f '"111 dil' zahlrt'idll'll a us di" ' 01
Alli a 'e dort vo ra n ta ltetu n ('ong"n's " \\ urd,'u VOll vi,·l l·n ~ lit ~l i, d 1'11
U II " '1'1' \ ' ' rci /H's b 'uc ht ; ,. tltl' h l UII darül",r ('inl' B,·ih l' \ on 'I il
11" il u n,: '11 fii r d ie " Zu ils c)ll' i ft" ulld \ ' o r l rllg " , . owil' d"r h"Uli~" d,'
l 'lIl1" g l' n II ofra lh .' ,. Ii 1'0'" "' , i" Au i(·ht.
~l i lte~1:li fl'il'rtl'dl'r 1' " I \' l l" ' h n i - .. h r- \ ' " rt ' i n i n L " I " l ll' l' ~
und .\ nfungs .'''l't''III I'''r dr-r T :.,. h n i ,. h " \ ,. r e i 11 i 11 I' 1''' k >I ~ I d ','
2jjillirigl' Ju hiläuin; hei d ito '11 fl',lli..h"1I 11 I' 1'11 \\ r \11I 1-1' \ •...·111
dur..h ~l i l ~ l i " l lt ' r vortretr-n, we lche den 1·' IL(' h l-:"l w "li unsere t :likk ·
wiin ehe u nd di \ ' (11'. ich run~ IIn. " rer . :YIII(lathien für ihr l'rrol:.:n·ielll'
\V irk oll ZUIII Ausd ruvk e hruchn-n.
Z u G unble n d (. 'l n g t' n i e llr l i t l l . ( : 1' i t z e s h heu im :-'011I11I"1'
~I an ifl' tutiuus- \ ' e r. unmlungvn di-r I....hni. eheu 1lo..h eh üler in 1'1'1:-:.
" ' ien 1I 11 d ( ; r ,Lz t'lltg-"fullll"II, welche Z 'i~I"II, da .'tlldit'rl'nd,'. (' 1'0
fe-sor en und Iuueni..ure de r I' rn: i (inig . iud in d"r ,\ I, ~ "hr /-("glll' ri .·h,·r
Anspriid ll' un,1 illl Hin l-:(' n UIII ih r :-:ul.' H(·,·h t. I) i., IllIdil-:l' I h ,I(,·
"ation d,·,; IV . ti lerr. In!{" n i ur· und rchil·kt~n- 'III~' lIird ill /-(,.
'"l'ig-lIpte r Z~i t uint.' llrtraut.'11 In1HIlPr · Vpr amlJllullg- pinh rl1fpll, ' ''ll} III
si,· h mi t die ,' I' für un '· ...·n :-.ta n,( u i.'htig'l·n A Iw..lt'g 'nlll'il 1I1'ill'r
I", ('hi\fti~en \\ ird. Z lI lilllmun~ .
Il l' ul e m itt a " fmddi.·fci.·rli,·he I n 1I ' u r Ililln dl'. H I' I· t u r .
an d"r \\' il' lH' r le..lllli dll'n 1I0l'h...hult· lir da laufl·"d, :-.t u,l il·nJ hr tall,
n lld haI Ihr \ ' 01' t IIHI hil'nm nlllll'n d., \ tln·in· II... ilgl·nollllll,·II.
I n e re V (' r " i n 10,' lil Itl'n hab'n in di .. "11I , 'Ollllll"r in .u
f" rn "i no Illge taltul!" ,'rfahrt'n, 111 im 1\' . ,l'lI' , 11111 I'in 'In drin~"llllt'n
IIl.d iir fll i "t' ahzuhelfl'u I UIII' fUr sit z lIIl ~ t 'n IIlId fur dito lI ih lio l he k
ei n!{l'ridlt e t \\ Hrd n und dil' (}llrd..ruh Illlt'h den (, IlIIll' 1I ,I,· I : r,I~''''IIll' ­
A u ,..hu ", · g"lnd. r t " ellt.in!. 1)11 : t i,' g f'n h u. f'rhi"lI ,llIr..h dll' A n·
brin gung de Ght 'g · ~ I ..daillon inun n UNI : eh llll ll' k . .\II ..u II<'rr ' 11,
wel che ~I ii h e und Z..il'LlIf\\ llllli lIie ht ,,·I... ut.·u UIII IIn da l,,·i lIIil It a th
lind Timt an di Ha nd zu ,,(,hen, l'i fii r ihr ""11,,,110 t' W irk l'n d er
herzli ch le I )a nk lIIö"'e . p ruchl'n. (Z u tillllll ullg.
1 \ • t'l r t' in ( Iit-'~OlllD i Ein lad ulI/-(o ll d(. Vorl ra~ au. I' JII . '. ur rl
" ' inlt' r zu haltl'n, bau.'u illl allgl'lIIl'in 1I ~lI t"n Erful:.:; " . \t h ..n 111I .
vie l" illll'rt. un l(' \ ' o r t r l rl' in .\u. ieht. ~I i l lI " d a lll'rn \I'rllli " i..h
da"ei j doch ar' h i lok ton i I' h (' T h l' Il\ ( 11; i,·h I de IIn .'re
. "1 \I itth ihw,.. 'U lIi ·ht
. \ I' ,. hit l' t "11 hi"llIit ln'ulldli"h t 1'11I, IIl11 1 Ir '11
zu ka r '11 lind UII dun·h .\ 1I11)(,lduu' VOll \ urtr' '1'11 I.U l·rfr'·II.'II ,
I' ir d"11 Bf> u eh d,r V. r 1I11111IulI"n d I' ,11I bl. tr"lIl1d(~'·1I
I' (' i 11 e lil' "11 u -h h u,' r I : ,'1" I' \ •• ... ·ill k U1zlel Zll
l1, r" r \ ' I'rfilg'lIn".
. \ I I '/1 11·(·t. t1"r\ ' Oll h IIte 11 \\ inl für d g-11IH'111 1I11' , "'11 " '.
1· I I' t ti u I ,·b .. r ('11I"Vl' r . n rnlll lu ng' in dil l ' rl" rn IO"L 1I 1'11 ,,'r (' IIr u ,
H,' il... ' un Ti ..Ilt ll ...... rvi(· r t ,· ill ; illl 11I1l, ...• I' d"r ('t l l'~ " 1111 1·...·1'
c: .,1.lIi"k il lade i,·h ·i· ZII nl'!lt Ih·illi r 11I B ,11,111' .. ilI. ,
\\" " ' 1'" d.. I ' ·il.r LJ;' lin d'l 11 ,·h .. 11 11I LIL', d'lI 1. , ., -
I k,.. , \ ' 'r lllllllllllJlU' tt. I) i F al'h " I III' I"' U IIl'hrilllll''' ZUIII,P lllu r, PUlt" f""I ., .1
' I h..ilt. ihr.' 'l'h l i" l·il i ll d"r r. ll'1I . ' u' 11I1,,·1'\\ o"h(; ,hl' 1 ,r" u l'
I . I Z ' I I ' Il " 1Il,kllll 111llung t 'lI ih rt' r \ pr UIIIIU ll1ll f "tlill we n --11 In ( r "A'l (' Ir.
,...' t'g t b n.'·
I " I \\' I pr rn'irt'U:!, Da lIil'IIIlllI' ( 1.11 die' 11 "l itt 111 nng"11 'll u r zu
\\ Un ehl , lad .. t d " r V u r . iIZUnd(, 11 1'1'1'11 II u fl'lt h . "hrollll ll 1'11 1.
d ,," nllgekii lldiglt,u \ ' " r lrag I.U h h,· u: " lJi,. V l'rh n ll d l ll ll l.(".11 d,· .
I. " i 11 t r 11 ti" 11 d .. 11 ,'" h i f f n h I' I ( ' " 111.( fl ' •• i 11 J) 11 . " I-
d " I' f I!I():!."
111,1' \ ' u I' t r II g-UII cl k izzi ''''1 l·i ll/-'1l1l,. dl, ,\d ..·it 1' '''1~ ''' "II.11I
d ,'. ~,'hit hrl , ('""~,,, (' mit ,'i llelll h i ' "ri -,·IIt' n I' ih-klt li" k,- 111 d ll'
, I ' I I I I 11 I 1· 1' Z ,hln·i,·h llllfr ilh l'n'lI ( on g ...· •· ,. II '('rt , IW UI 1" 1' '11 ' , . ,
, ,. I I 1'1 Ii n /l·h d " 11I t ull"~ .. (plIt. 'n I'holufrr plIl 4'1I , z.'It.' l U UII~' 1I nIl( III \ I
,.. . f \. I· ( ' 11I""" ~,. di, d" r l .g'rt' (' ,"pru n wtlt.'t " 11 L ,' ur 10 11t"1I, ' r ut' r t 1t.6 'LI1 ( I 11 t •
"'1\ e rLall" IIlIlI . ,·llI tl,h rl A u Il lIu ng , .· ill i ' , "11 d"r Il u ,·h lurkr
1 I I Z . '1111 • ' '1l ,tI n 111 . I ri.· lin d I: ., ,·rI,,· \ 11 t.,lI l1ng' I·i" .."I" 11' 111, .11111,' I ~
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die Vorführuug eine r /{roßen Reih von Li ..hrbild srn Anlu " da, Ge- j
sa/{t e zu ergän zen . Der \ ' 0 r t r l\ g", welch er vul linha lt lich in de r ..Zeit-
sehrif't" ers cheinen wird, fesselt di e Anwesenden üh r di e srew ohnte~ ..,
Stunde, und wird der Vortrugende mit lebhaftem Beifall e be lohnt. •
Der \ ' 0 r s i t z 0 n d 0 sc h ließ t um H'/, h r ahend di e S itZlln g
mit d n W orten : , Ic h e rla ube mir vor alle m a nde re n den vorehrten
Herren Gästen für ih re Anwesenheit a m heu t ig en Abend e nnm en s des
Verei nes herzli ch zu da nke n ; un s ahe r heg liickwiin sehe ich , da-s un sere
Vortragsah ende durch H errn Hofr a th ~ c h r o m m in so ausgezeic hne te r,
fes selnder \\. ei e e rö ffne t wurden. " C. r. 1'0JlJl.
Vermischtes.
P ers onal- aohrlohten,
Der ) li nistor für 'ultus und 1 nt errieht hat de n (: oolo /,:I'n. H..rrn
A ubrust I' 0 s i w a l, zum Chcf·(; olog n an d r g ologisehe n H ich -
austnlt ernan nt.
D io nied.vös te rr, :-;tatthalterei hat d m Ingenieur, Herrn Otto
~ e I i g m an n, da s Bl'fug nis eines beh, aur , G eomet ers mit dem \\" ohn-
sitze in W ie n orthei lt .
Der Freuden auer Bohut z- und Winterhafen wurde am
~ . ,I. ~1. in Anwesen he it de s Knisers feierlich erö ffne t. I m I~1/2 hr
mi tt ags versnuunelto n s ieh di Fos t t h iilnelu ne r um w e st lichen Ende
des l nnenhufe ns . Nach A nk un ft de I" ai ers fand di kirchliche Ein -
w ihn ng des Ha fens d ur 'h \\' eihbischof ~ c h n 0 i d er tatt., dann
hie lt der Statthalter al s Vorsitzeudor d er Donau-Reuulieruntrs-Com-
mis. io n ei no An sprache an den Kuise r, der bierauf den Hafen für
eriHl'n t erklä rte und die Vorstellung der .\Iit"lied er der Donau-
I' l'g uli -rungs-Commis rion, d r Ba ulei t ung und der Haunut srnc hm unz
durch den ~tattlll1lter entgegcnunhm. Hi erauf 'rfol"tl' trotz deti
l' :':Cllw 'tters die Hund fllh r t durch d '1\ I IRC n. Di e Anlag i ' t yon
ihrem Baul" it l'r , lI l'rrn IItll'r- lllg"'lliour I ud olf 11 alt e r, in der " Zeit-
s ..hrift" • 'r. ;1, I. ,1., ~. ' I u. f. au flihrlich h ch ';ebe n.
Vergebung v on Arbeit en und Li ferung n-
,I :. W I'ge n \ ' I' r~ch ll ng" d.'r . I ~ i l' fl' ru ll g von. ~;)(;O ~t iick flflammig 'n ,
11;00 ~tll,'k 10 f1 umlJll gl' 11 , U :--t tlck :?Otlamml/,:en , :KlO ~tii ck :10t1am-
migl' n, ! ~O Stiick f.Otlllmmigoll, 10 1 ::'tiick 60tl:unmig 'n , 4 Stiick
t1amlll1gen, '0 StUck IOOllllmllligl'1I und , ' t iick IflOtlanllni"c n
lJ,ll8 S C n (: a s m 0 s s 0 r 11 im Yer'lII,chIR<Ttell I 0 't l'nhe t r:l"e ~Oll
1\ a~7 .0·14 wird ,'on der "Uemeind,' \\ ien -st!ldti 'l'he Gl~werk"
ll~lJ 7." ' ov m he r I. J ., vormittags 10 hr, im Uurea u der Yerwaltllll"S-d,re~tw.n der stiil lt isc hc n Gaswe rk (I Dob lho ll'gas s 6) eine öll'ent liclle
~' h rI ll h ,h o U/l'or tyer ha nd lung lIhgeha ltclI wl'rden. Der b 'ziig li ,ho I' lan,
I ostellRnHchlllg ulld di e Vorschriften künllcn im BurOlllJ der genanntl'lJ
~rerwa ~tn ngsdirectio n eingoseho n nnd di h 'züg liehe n lllrel·tbe!H'lf,
I nSO\~'l' lt der Vorra th rei ..h t, hei de r Il a uptca e dl'r ,,(;emcinde \\' iell '
l!llldllSche G as wl'rke" (I Doh lholl' 'RSse 6) gl'g 11 Erlag von K 1 pe r
Ge8lullmto_' 'mpla r hezogen wer d ..lI. ,'nhprc s in der Vereill · "anzlei.
~, Beim k , u, ' taat hallamte in Torda filJdet am 7. • ' o vem hl'r
I. ./., vo rmittugs 10 l hr , eine Ull'ert\'erhandllllJ<T s ta tt , Iod welcher
na 'h8tl'holJde Ba ua nsfil h rlllJl-( 'n zur Vergellll/l<T ;relRn ' en: a) der Ba u
tipI' ~taatl!se hulo ll nd .'l'hl'llI~ehl\udo ill F el ü· D trl'lll'm im
Vl'ran ch lllgtl' lI Kosten bc trag o von K I5,::?41j-().1 ; b) dl'r Bau von yj e r
taatK s,' h ll len sammt ,'ehl'ngehlludl'n auf der Al'rarial-Do-
m1\1I1' )l llrOS-(,lIda im vorantil'hillgton ' - 0 t nb etr" "on" 47 .!l-lO·;J2
und r) dp r Ba u einl'r K i n ol c r h e w lI h r a n s t a l t und 'o lls t i " e r
• I II 10 on gl' h!\ u d 0 all f der Al'r rinl- I)" mlln ) la r o<ho.rnt mit d,'m I' oti~ell ­
he trage von r 1\.3U~· : I :? ,wh t dl'r s 'it n d' Aerar " zu l'rfol<Telld('1I
Bl'is td lllll/{ oie Zi gelmaterillll' , Ilio tl'chni che n B 'h Ifo könlle~ heim
'l'nllnnten .' ta llts hall amto einges hen w rd 'n . \ ' adium 50/".
B. .A n ln 'Illich des Ba ues und der Einri ..htull" ein r IIlJgl'nH·illl'n
\ ' o l k s- li n d B iir g er s c h ul o fil r I' n ll b e n u~J(1 ) I!\dchell im
11. Bi' z i ~k l' , .'tl· rn(' ..kplatz, gl'lallgell na ..h tehl'nd ' rheitl'n und LioC .
~lIng~'n Im Utl'ertWl'g zur Vl' rgehung: a) Erd- und B'Ulml'isterarbeitoll
1111 1'0 t 'nh t ra l-( " Oll 1 1 !1 :I.~t ;O· fll ; b) hYdranli eh Bindemit t e l im
Bl' t ra lJ vo n K ~!)AOO; r ) F al zzieg l'l ' owiilho im B tra.-re VOll I' flUOO;
d ) SI Ucl'lItu ra rhei tp n im I lt , t ra~l' YOII I" fi5\IO; ) ~teilllll tzarbeitell im
I~N ra~ VOll K U7(iH'~O; f) Zim mer mllllllsurh eile n im Be tra g e YOII
" ~o U7:!' !JO,; !/ ) :' p'JIIg lur a r h itt' n im lI e t ra~ ,'on I ~(I·tfi'l;O; h ) Bau -
118l'hl l' rnrlo lllt ell .11 11 Betra g" vo n I" 4·1.!l;1 '!IO; I) ~ 'hlos erarhllitell im
I ~ Pt:a f:\'e " Oll h ~-l ..t:?7·22; A') All st r 'ielterarloeitl'lI im B tragI) "011
I, Li1f ~7'!JO ; I) (:Ias?rarh oiton im Bo trn~e " Oll K :Hi:?4; m) 1'1Ia 'tur ung
ulld • llt llra8 ph:d t 1m Betra l-(o von 1- :3:100; 11 ) Terrazzopllasterullg- im
B..tl:a~u YOII 1\ 14·10; 0) ' toi nzoug-wllrl'n im B••t rago von K ~\'O;l;
I ' ) :-icltu lh lillk e lIU Be tra~o YOII K 1 7 , ~·1 8 ; '/) ~l i; l ' l' l ti fich l llra rblJ i t"1I im
IJ f'l:.aF'~' . ,; '011 ~\ :!().I l !.; ~") Tu rn saa loillrich t u lIl-(e n im B(Il rll~e YOII
I~ " .111 ':1-:; 8) In llero 1',lIlr! c1lt u llg dl'r \\' 11 .'rl ••itulIg" ulld ( 'Iotietein -
rtchtu!lg Im Betra ge ,'on 1 17':1 1 41 ; I) 111 t11llatiOlnlrheiten filr ,Iio
. ''' ' k trt ~..he Bcl tJuchlulI ' im 11 trl4(o YOII I' UJ.OOO nlld 11) l: Men im
Bptr j.(P "Oll K I:!.OOO. I>i. UlI'crl\' l' rhnlld tunl! timiet Hm 10, . ' 0 _
ve ml", r I. J" vo rnllttl.I"S 10 hr, h im .\ Ia"i trat.' \ \'i e n talt.
4, Das k. k. Finnns-Ob eriu sp ectorat in 'zernowitz verjribt im
UIl'l'rtwe" e d 11 Bau ei nes Z oll amt - " ehäud e s s a rn m t \\' a g e ll-
<- 1° , . .f· '1'1 ' 'I ' I)'s c hup p ell im veran schl agten Ko .t en letra ge VOll ' ",,:),; , h·,. 10
Otlertverhnndlumr find et um 10 . 'o,'embe r I. .1. , voruuttngs 11 Uhr,
statt. Di n ilher~1 Dat en k önn en heim .-renlUln lc lI Ob erinsp ect orate in
Erfahrung gebracht werd en. Yudium 5" /",
fl. Anlä sstich des Hau es eine r Dopp el-Volk s- und Biirger-
s c h u I e im .'1V, Bezirke, Lortzing plat z, gelangen na ch st eh ende Ar-
heiten lind L ie fe r uniren im Utt"l'rtwc"e zur \"e rg-eh ullg : u) Erd- IIl1d
Haumeist erarbeite n i~1I voran 'c1tlll.. tel~ Kos ton betr.ure YOII K ~7:!.U4 1'110;
" "' - 0b) Lie f'eru nir hvd ruuhsch r Hiude mit te l im Betrage VOll r 1l. UJ ;
c) ~tlH'catUl~lrh eit en im Be trage \'011 K 7 40 ; cl) Zinllilermallnsarheit en
im Betrage VOll K :? ', ~ :?~ ' i.lU : e) ~pellg"!rarheit ell im Het ra tre "Oll
K 8i7~I '!IO; f ) Ziegc ld,'ckPra r hoite n im Betrage von K :11i·W; !() B:~u­
ti schlerarbeiten im 13 ' t rag I' " 011 K 5:Ul77'6 t ; /n Schlo ise rarbeite n nn
Betra ge von K aU':lli'-r71i; /) Austrei ch erarboit en im Betrage von
K %57';)0; A:) Gla 'e ra rhe itell im Betrage " Oll K 77Ui.l·~U; I) Asphai-
tiererarbeiten im Bl't ra " l' von K 3~1~'4; 111) H erstellung ,Ier Terrazzo-
ptlast erun" im Betraue ~'Oll K a ' ~;I ; 11) Li eferung der :'teill zeugfabri-
kato im Ifotra " l' VOll K :1\104"W; 0) )löheltischlerarbeitell im Betrage
von K ~7,:?~14'6(); 1') Li eferung- der 'c hu lbä llko im Betrage VOll
K ~2.122; 'I ) H ers tellung des Eillfri edullgs~itters im B~trllge von
K 8:?U; I' ) Li eferung ulld A ufst ellun fl' d er I, iich l'lIh erdl' Im Betrage
VOll K 360; ) Lieferullg der li asüCen n b "t Her tel hlll " der (:a~rohr­
leitun" im Bet ra " c ,'ou K 17.000: I 1 innor e Einrichtung d ' r L eItung
für Il ocllC luell n~'a;; ser im 1I.'tra" o \' on K I~' 11'70; 1/) innore Ein -
richtull" der L ei!uu" fiir \\"a 'ser ~us der \\"il' nt hal-\\' a "serl e it ung und
Clos~tli~ferung im "I\ l'trag- e ,'on K. 12.3f1~·OIi uud ,) II~ t~l!~tion:"
arhmten für elektrisch o Beleu chtuug lIU Betrage von I, 14,HO;YI;). DIe
Oll'ortyerhllndluu" lind ,t ,Im 12, ,'0" 'mh r I. .1., ,'ormittag- ' lU Uhr,
" I k "heim .\Iagistrate W ien s tat l. I'län e. Kosteu" oran ' e Ililg o u, ti. W, 'onnon
beim :-'tadthauamt eing esehe ll werden, Vadium 50/ 0•
(L Yl'rrr ehun.-r der B:lI1a rbeitpn zur Hel's!t'lIung der II. und
II1 Theilstre~ke Ile~ .Jag d b e r g s t r a ß e. 1111 ,1 zwar dcr ~OjO In langen
~tre..ke lWms naeh ~chnifis im ycran ch lag te n Kostenbetra"e ,'on
K 25.400 und der 51~5 111 l:ul"eu trecke ~chuilis nach Thiiringerherg
im ,'eranschla"ton Ii:os tcnhet rag e von K n ', .-)tlO. Utrer!' sind his 15.• '0-
yember I. J , Lll'i der ~ t rl1 ßeu hau " Commiss ion Bregcnz cinzubringen, bei
wol l'her di o n!lh cren Da teu in Erfahrung gehracht werden köunen.
Vllli ium 50/0 ,
7. Ve rl-(ebung des Bauos einos B e z i r k s g e r i c h t s- uud Ge-
f:lu g n i 5 g e b 1lu d II S in Fe lsövisl', im \' ol'l1nsehlagten Ko · t enb~trage
YO U K !:l;I.:n:\i.l'IH Oll'ert" s ind hi s 2;>. • ' oyember I. J" ,'or mltt llgS
11 Uhr, heim k, G ericht"hofpril 'id ium in ) !im naro -.' ziget einzu-
reichon, woselbst di e Pläne, Kostenan "chliige, allgemeinen uud spe-
eil'llon Bed ing ungen "ingesehen werden könnon, Vadium 5"/0.
' . Da k. k , )" l·ei~g.'rieht sJlriisidium in .' ' uti t chein ,'ergibt den
Ba u eines neucn K r i s g er i,' h t s rre b il u d 0 , Die g 'lu nmten Arbeiten
werden nur ungetrennt an ..inen G en eral · ntern..hmer \'ergeh en, An -
botn sind hi s :!5. • ' 0 \" mh er I. J ., na chmittags 5 Uhr. an di e aus-
schreihendo ~t l'llll ZI1 richten. Vadium K 6457.
n, \\'e"cn Ver"chlln' de im politi chen ll ozirke Grlilli ca her-
zu teilenden" A usba,~e ' d,'r link 'u fer i.-ren I n d I'i 0 t r a ß 0 zwi schen
Golohrdo und Brito f in dl'r I. ctio n tindet am 2 '.• ' o\'omber I. J .,
vormittags 11 hr. im Bandel'artcm ent der k, k , ~tatthlliteroi in Tl·i()l;t
oin Otl'ert"l'rhllndlung sta t t. Dio \' eranschlagten Kost en b etragen
r 4fl,!Hili·G4. DII Detllilprojoet und di e Baubedingnis 'e können heim
genllnnten De)lar t mont ein 'e ehen werden. Vadium K 2500. ,
10. Dio W a ser-Gonosscnsl'1nlft für di e R egnlierung de s Hlky t k a .
hllche ti in W ysoclln yergiht dill Au fübrung dieser B a c h r e g u 1i ~ r un g
ill dllr Str cke \'on de r steinl'rncu Aerarialbriicke in Lieben hiS zum
Teiche in K ej , Di,' I' !llne, K o teuyoran ehHi ge und lIa uhed,ingnisso
k iinueu in der technischen I' anzll'i de Lande culturrathes 111 I' rag ,
W ou zel sp la tz [),t, ei ngesehen werden. Die im ~ i nue der Bedi ngn i ss~
\'e rfasste u Oll'erto sind hill 2~1.• ·o\'cmber I. .1.. mittags I ~ hr, hel
do m I'r!lses der Ueuos 'euschaft, L ad , ~ n p r , in P rag .Tr. 6!J2 ei nzu-
hringen. Yad ium :tOto.
I\. Di e I"' im Bau e ei ner )1 IId e he n- B il r ger s c h u I e und
K iu d erh ew ahr an s t lli t in Balassa-G y a r llla t mit K 1.1!.l4 '65 \'e r-
ansch lagte n A rbeiten und Lieferungen werden im Oll'ertwego yergeben,
A nhoto si nd bis 1. Dezem her I. J " yormitt.ags 10 hr, bei de r dortigen
~tadtvorstehnng oinzureieh u. Die Arbeit "Iusziig , I' !l\ne so wio Oll"ort-
fO l'mulll"icu könncn vom Architokt.,u \\"ilhcl m U n " 11 r in Il uda pest
( \ ' 1 .\Iozs:',r ·u. !.l) bezogen wl'rdon. Vad ium 501",
73-l ZEIT , CIIRIFT DES OE, TERl? L'GE.'TEIJR, rxn AHCIIITEI'TE,',n:nET.'E:-; 1~02. • 'I'. 14.
zur :-;orgfalt, mit der in lind rer Hin ieht vorgegangen wird, eig..nt lich
r-nt tüusclu-n. Desgleichen wird di e Entwieklunu des Bade\\ ~ .n 111
Pari ' al \n'ui~ fort ehreitend I, zeichnet. indem d ' 111 lI'diir,fllls P der
~Iilllierbelllitlell!'n er st 1I111111ihiieh zu ent preeh n hegolllH'n wird, - Der
drille Ahschnitt : :-;tadtr g'ulierung und l:lIrl n v e?cn
von (lher·1II"euieur Il. U 0 I d (' In u n d I.eginnt in oinem W' chicht-
liehen Thcil~ mit eineru lt üek hlieke auf die l{cg ulic rl lIIg vor l l u u s "
In an n, f..ruer unter Jl a u : ' 1II 11 n n und während der zweiten. Be'
publik. Sudann w..rdeu die UrlIndziigl' der neuen Begulil'rlIngpruJ.eet.,
I" , prochen und in dr-r hiprauf folgenden 111', ,'hn:ihun' de~ h~uug n
resruli .. rt.en l 'ar!s da ,'lraßt'nnl'tz, die 'Irallt'npruhll' ulIII die Ueflllb'v,~h:i1tni -e, dif' P lälz.. - vun dvnvn die St.ernplätze fiir die :-;eine~tlillt
1.1',onders charakt..ri tiseh sind - und dus erz] ..lte Ue aunnthihl he-
handelt . A usfülu-liclu A ufschl üsso werden j 'doch d"1II L e er :1I1I·h zu-
thcil über di uduriuistrative und tinanziclle l Iurchführung d 'I' Bf'g u-
lierllng, indem d. allgemeine E. propriat iou -( :P ,I'tZ VOIII .luhro I~ I
suuuut d in pt-I'iellcn 11,' tiuunuugeu für Pari- b proeben und die
~higlichk,'it, 0 rie i"o 1I.' l r;lg e filr die :Iadtn'guli 'rung lIu.gehen zu
k,jnneu, \\ ie dics ill I'ar i g' l'hieht, lIIil delll 11 inw i, I' auf deI! 11I'
stand erklilrl wird, du, s dil' 'I' :-;tadt \'on ihn'r ( ;esa llllll l leu rlel~lllllg
ca, U' '0 "zur lIesl r l'it ung ih l'l'r sliidli' -)lI'n llcdiirfni ',',' I'rhä lt. \) I'n ::;ehl~~ss
die~l's TllI'ilt's hilllpt der zitl'l'l'IIlI1;ilJige , 'aehwl'i de giin ' Iig ,'n 1:-1Il-
t1u -I' der 1 ~1' ''n l i prnn '' unI' ,lie \ ' crk ..hr . ullll (: ' nndhl'il-Verhältnl ',;0
uud eim' Erkl[rllIJ", ~I\\ iefl'rn und warllln " ' il' n I, 'ziiglieh der :-; tud t-
regulierung hinl 'I' P a ris zuriickgehlil'h 'n i I. und weIdlI' ~laßnahu~ 'u
1Jl'1 [1I1~ zur gedeihlidH'n L i, 'ung dpr I ~cgu lie l' ung frag' t'rfordl'rhch
wiil'en. " ' a d (;arlenwl' en an Itel anl',''t , '0 wird die \','rtheilnng der
( Hil't l'n im :-;Iadtplane und ihr GI' lImmleindl'lll'k, dann di,' I' Heg" der
Anl't1anzUll"cn Itesdlriphen. . 'icht uninlerl' anl i~1 Ilil im Anhan~e
milg.-thl'ilto Ürgunbalion d 'r 11 l'hhanvl'I'\\·,tltllng d I' ::'Illdt I' a,r l ,
nach welch I' cinc l'enlrulleilung \ lIIit ,; . \ hth"i1un"en nlld drr ~" e·
cUlivdien~1 (mit I (:rnPl'enl untcr chi den wird, \'on I~eu!'n ,"lnpr
pl'eiell d, . (:elJil't der lIanl' o lizei al \\' il'k n ng krd zugewI' '..n .1 t.-
1/11 Il ela il we\'llen die Agend.'n dit, "I' spl"'iellen ( :rupp im \\'l'I!l'l"l'n,
vo n lIuu,l ns l' ec! or A , G r,' i I vl'rfa sl ..n T h" ile ,,11 a u po l i Z c I " he·
scll l'ie lJl'n, hil' llf'i :ulI'h <11'1' Zn: ulllnll'lIha ng lIIit dl'lII lI ur l'a u fiir lIau·
Iini,'n l'l'ortert und "I idlzeilig unl ..r \ ' o ra u, chieknn" allgem in ..r 1,11"
ml'rkungl'n, welehl' ieh auf di' P a ris 'r ,\rl zu haul'n III'zil,hen. ..lIle
ch -I' il'hl ilhpr di' wichlig I 'n gl' ,'Izlidll'n und h:lIIp"liz,'ili"h,:n 111"
~ti/lllllling n gf'gelten, Tllllellen, h 'trell"nd di ' IJ illH'n ion 'n nnd d~e I ~e ­
s"hall'enheil dl'r lto\lllIigtcn \ ' UI' priinge. und iih,'r T a ,"on fiir Ihl' E~­
Iheilu ng VOll 1I.luhewill i" u ng ,'n und 111'\1 illigun"'\11 lImll'n'r .\1'1, , dl
sich uuf <las groLlI) oder kleine :-;lraßenulllt Iteziehcn, \' l' I'\'o ll liln,hgen
die 'e Angahen, \ ' on ,lemsl'11Jen \) eleg il' r l 'n wi rd ii1J('~ T hell I e I'
nn<l ii I' I'I' n t I ich., Y " I' " n ii " u n" , L 0 C 11 I I' hl-l'Ichll'l , durch
~I i llh l' i l llll" einer ' ,IJcr iehl iih,,; ,Iie ~I i..hti" I,'n großen Theuter und
'" '" \ ' .. " 1'1 I I'iihpr die klt'illt'n~n \ '"crg'niin'un~ IU('alil!ill'n, l'ircll C, artett'· H'a e
n, s , \\ '. dann <lul'l'h dip " ' ie lh 'r g uhe dl'l' eiu-l'hlligig- n ,\'I',rortl!lung'e,n
dl'l' j '" liz 'i, l 'räfl'clIIr, di(' ErkHirung dt,l' ~luLl n ahmcn hlll u'hlhch dt
1I,.l l'il,h l's nnd dl'l' T hea ler l'o li zei und dip ~I i tth 'i1ung dl'r w[ih n ' lul d~r
\ ' ,,1' 1t'lInng zu "eoha 'hleud,'u \ ' ,,1' I·hriftl'u. Zu m :-; l-h lu I' wer d e n dl.'·
iil"'r die Itpidcn "1'J.riinchlidl I,'n ~I " t lltld l' n ,h'r Im pr"g nier u ng' (uu t
uuf".,lü Il'n :-;alzen ~)(Ier dur 'h .\II\\endun" von lIuOen'n l'rht'l'ziigell l"el~al'hll'n " ' a h rneh /llUII" I'n 11l" ..h ril'It'n. ~ \) a . ( ' n li alion -'
'" '" \ I I' . I a l Ing e-\1 ' cu nnd ,lie 11 C I' i e Ii C lu n g '. n I g" n on /11'1, I. ,
n icnl' .1 , I: u i 0 in un 'fiihrlil'h, ll'l' \\' e i " heh'II"I"lt dureh '1IIl' dl't:lll,
lil' l'lc 1\"~I'hn'iltnng d 'I' ga nzl'n A nlag l' ,I<-. Cnnahll'lzl'" dl'l' 1',lI t -
wieklung <I'r l ':IIUl li: a t io n nnd 11.'- 1I" tr illh ., dl'r 1'11)1'11. <1111\1 :, de r
Il au. I·'IIUlIi. a Li un o\\i' dl'r Zul..ilnug <11'1' ( ·a na lwll....r zu dl'n I. I " ~I 'I ­
fl'ldf'rn nlld <leI' hil'h"i uu,,,,'flihrt"l1 groLlt'n'lI lI'lIIl\'l' rk '. I'ndl)(:h
dl'l' Einril'hlnl1" d.'r Hi., 'lfl'ld~r e1h t, In lil'inl'n :-;,'hln fulgerung.n
zi"ht dl'I' \ ' l'rt~l " I' Hn d,'n ill I' a r is gl'llIa ..hll'n '" ahl'nt,hlllnng"n Ihe
,'utzlIlI\1t'lIdllll" fiir di" " ' iol\l' r \ ' I-rlüil l ni . e, ztihlt dill ~I, a ll, ~ H1 h n ll'n
an f, \1' '!<-hl' h it~n gu 'ignel .'r ..11I'illl'n, und hHIt di( ' I' a ri " ., bll hl ~II' ulIg,
di" ( 'lIn.lIi lItion · .\ lIla " I' 1I .11'1' ütl'''lIllichell Be ieh li 'ung zng ' ngh~'h ,z n
" .., ' " I "dl' ,I, I o r"bllll"l'111!lI'h l'n, tur naehalllllcn \1,,1'1. - ',li\(' t' Ir grillI It 1 Uill ... {'
1I..llandltlll" l'rfährl lIu..h da t : l'''i"t dl' , - t I' 11 0 t.' n " 1I U e, uud '."1'
.' I ra Il,' '."1' f 11' g e dur 'h Ba n In 1..,,'101' .\, :-; \\ I' I z, Inlt 'n ' , lInl I ~
di,' lIn dl'l' Dal ' 1t'lIung der 1"'zü,,lil'!lI'n \ " ' r\ \ a lt ung vl'rhilltlll ,,' un(
l'" I I ' I'h' I 'll'lll'd,' r Za h l .1;'1' hic r 11I1~1l,I"II.I,'n I' e r, o n" n ,zu .',nlne IIncnl ': ',.' ,11,:
d ll . dl'lI :"'lrllOl'lIl tau ·l n" I' IllI'u ren In I' Ul'l llIn g rußes 11111' I" Ion"
fiir nnt 'r~,'urdnute .\rlH~I ..n ht'i ,,'g,'h,'n i, t, \\'odnrl'll dil' , "Il,,'n in dl "
Lag t' kUIUIII ..n, 'ich IIll'hr in ,11 :-;Indinlll ihr,'r '\~"IIII,'n \l,['tll,ft'lI ,lU
k,inu"n, I'iu I' u l tand, dl'r für di,' :-;Ia d t ",li. I nur "n, 'UIZ" '! I t.
\\' a dil' :-;I raOt'nanlag' "I'trim, ,,\\ inl hl' I'hri,'''l'u : dit' !':.int~ll'dnug
ulld da I' rutil d" r :-; t ra ßI' 1I und dill B..ilnl" It'i Inng"u für ,he :"'t ra ße ll'
1ll' I', ll. lIu ng l'n , Ei n Wl'I'tV"lll' ~l lI t" r ia l t ' ~nd iu l ....., .Hnl " ( ; I:g l'n id ,,' r-
sl"ll ungcn enlhiill d,' r TIIt' il , \1 ..k Ill I' di,. ver ,·hied,' nl 'n A n tn hn .1I11? -
arte 11 un d ulerhnlluu~ ko It'u dl'r :-;t ra Ll l' nl ...fc tigu ng hdl:lnd., lt N ,' III'
I'tb 1"1', 1I01zl' t1 a kr, ,\ I'halt, ~1 ' lI 'ada lll ' und T rotl oir l' llll 1,-rulIgl'!1 .
• 'ach l'in ..r Bp chn'il'llllg d '. 11 ,t l'i..l... 11IId 1,,1' I',inr i..hlun",'n 1111
stlillti ..... h!'n :-;Ie illu r uehe zur U"\I innun" un l' lb , ll' r I,' inl' n, .I nu ,kr
liidliseh.'n I' r ii fn n ~"au I'dt folgl 1Il...1~ l'inl 11., I'n'l'hung d,'r :"' ~ nI B,n-
'linl,,'rung nnd de r in I' a r i. a lll'rdi ng nieht 81'hr vor " " ,·hn tl,· n"n
""fnh r n nd Ve nl 'rtn ng d., lI a u kl'll l'ie h t..~ , In ei nl' lII .\ lIha ng" \It ' rd l':;
"hli"Ll li..h di" in Ul'n l "I'IIIH,'hlt'lI E r fah ru n" ..n lIIit U Ili I' tln ter UII
dit' Eillrichluugen und d ..;' 1I1'lri.,Io .11'1'A I'hllltl.l'rgw!'rk,' d,'r " 'ul'hlll.'t
. \ pha1t Ci" in Va l d' T ra \'l 'r lIIilg.'llll'i11. 111I i, ' I hd le 'udhl' I
I, rstuttvt vun lleumten tll 'S
•\ loh. und " Tuf_ \\' i" n I ~JO I,
Bücherschau.
1i:?5i. Relseberloht e iihCl' Paris.
Stadthnuanrt e "'i1m. ';0. H7:! :S, 11I. I i I
\ ' erhur des ~I agi trat.es.
In diesem Bur-he si nd jr-ne Beric h le zusanunengufuss t, wolcho
VO U den auläsalieh der \\' ,Ita ulistellu ng im .Iuhre 1 ~ J1K) nach P ari s zur
stiindig 'n Vertretung fiir die A usst..lluntr der :-;t lld l " ' i" l1 und itu
ös ter r ichiselu-n !l eich hause entseudr-ten I le'llu len des W ie nor :-;ladt·
buuumtes über naehstehendo Zwe ige der I' ur iser f: l'm" ind" \'e r wa ll n ng
l'rstalt"t \\ erden sind: Verkehrswes en, ~1 :l rk l wP~ , ' n , :-;ch n ll'n, Biid ,' r ,!!,'izun" und l: iifl u lIg , utadlreg'nlie rnng und Garll'nw S'.'II, Ha upolizc i,
I he.uer ~nd \ ~rgnii"I\IIgslocale, Cnnalisar iunsw..s ..n und lIor ie, el llng s-
anlagen, ferner Straßr-nhn u und :Straßeu l' tlegll, r-ndlir-h \\' a ssel'\'cl'sol'g u ng'
und B? l e u ch l u ng~wesen , Bei dCIII reichen l uh ult.e , d ..11 fast alle T' In-ile
t~ulZ Ih~es relativ geriugl'n I mfango au fweisen, wird jvd..r L e "I'
dl~ rs. " er kos befriedijrt sein, lIIijge er die Leetü re dl's ..lhen zur
Unpntlerung iiber dil' ihlll \'i('lIpicht 1I0eh u nhckannlt'n \'ar i ~e r
\ :crhliltnis~.. gC\1iihll hal,en 0<11'1' znr Bl'lehl'n ng nn<l l'ehuf Ergänzung
elgpnpl' " a h rn eh lllu ng'.'n. l':Il,IIl)Pnl die da ri n enl lm llenl'n .\ ll"aben
l'inerseil auf per~iinlichl'n A us k iinflcn von l'al' is{'1' st:idt.i , c1ll' n "'Inge.
nieurcn, anderer 'eits auf vl' r!;\ss lie hon Date n nn d slatis tisl' ]II'n An f-
zeiehnunl!en olliciellpl' .Jahrhiit'her hasil-rcn, isl da:ss!'lh.· auell gepi~n.'t,
-0 lIIanehe \·lIrg..fa~ 11' ~I , ' i n u n l! ri ..hlig zu Il,lIl'n, I {,bl'r das \ ' I' r·
k I' h~, \1', I' ,'n ~,erichlet lIau,I n ~JI ,' clo r I', I, 0 I' I z nn<l beginlll in
d,'r !-.Inl'llung nlll d,'nl H inwcise auf die I 'r achc n dl's "c"eniil,e r
\\' ie n weilan~ . lehhaftl'ren Yerk chres tll' r fl'l\nziis b l'h en 1~ll~)t.'I,,,IL,
t rotz welclll'lII Jedoeh - weg en dpr hr l'i len T l'ottoi l's nnd dl's <I,'n
'Irallpnlärlll <liimpfend!' n Il ol zstöck l'lptlasl er~ - das l 'l' on ll'n il'l'en a n f
der :-;1r:.1ße inliner nuch I'in \ ' ''I 'g n iig en b l..ibt.. Von <I " n l'i nzl, lnl' n " er -
kehr nlllteln wl'nl.'n heschl'ioben das I..il'htp F uhl' w..rk (F iakt'r nnd
_\ul~nlU],il, I llIInib.us~I" T ra nlways , Da lllp fse hitl'e und Eisl'nbahlll'n.
In clllem .\nhang wml au..h des L a lo n fn hl'\l'!'l'k!'8 un <l d,' r a ls intcrl ll'
\ -c;kl'hrslllilll'l für dip " \ ' Ilan s '1"lIung dicnl' llIlpn :-;Iufl'nbahn ge<lal'ht,
HI'I der II p~ p rechung 1(,'1' in 1':II'is in inn iglllll ZUSllnllll l'nhan " l' lIIit-
ein,uull'r ~tellt'ndpn Uill nil'usse un<l T l':Illlwav s " I'i' l'l ..r t dcr V.7;'fas8l'I'
dit' einzplnpn T~'pen dl' r Pl'~t,'rl' n, ihl'll \' ':rkl' hrbzeile n un <l tlh: <\ 1'1
dl'r Yl' rk r h rsa ll\l i,'klnng, <lip ('inze lno n I·' ahl' roul<-n nnd dip ( 'on l rol,'
- nnd b!' Jlril'hl hl'i lelzlert'n na ,-II l'in!'1' Aufziihl llnu der in \ ' ''1'-
wl'ndung sll'hpnd,'n 'y"l(>nle Ilit· \'on dl'n B,'h i jn l ~n er la . enl'lI
allgc!"einl'n BpI,r ie b;>. \ ' or~t' III'i fll' n, <lann die t'inzl' lnp n Tl'a lllw a)' ge~cl l ­
scha ll~n , <I,'n 1II \ 1'I'\I"' IHlung' sll'hl' lHlen UIoCl'bau und di p 111'n iilz t
lII?turls l'h~ Kl'a~t , fel'll el' d ie Co ns l l'nct iu n und dcn F assnn gs l':lulll <leI'
\~ agl'n: dlt' 1l l' lZling . untl Bol 'uc htu ng der~ellH'n , e ntl li" h dip Ilet ril,b s '
Ergeblll 'se. 1111 Capltd iibp r die Eisen hahnen wird von dl'r n,'urn
::ita d lba hn tlie 1'1' tl' Thei ls t rceko vu n der P orle de Vinc,'n ne zur
P or le ~la i ll l) l in dcn Kre i dl' r spcciellen Be tral'h t ull" "PZIt"en 11'1111
de r \: erkehr und di .. Hen tllbi liläl d ..r Pariser ::il:lli l ha h n'"u~ll' r ~A Il"al.o
der IlIe fiir c haraktpri:Slisl'hl' n Zill'ern un tersu chl, Ein b t'~ontl .. r"s Inlp ~' "SI'
h ie le l die hi erau f folg pn dl' C:o" eniibcl'st ellun " <11'1' EI'''eh ni, 'p Ie,I,"
J h 1'1 I " " - '" '" .... ~ "a rcs ,O,U (pr I,,, nel' Nadlbah n, au f (:rund w(>lch,, 1' dpr ~I' l d u S
gczog~'n wm~, ,da dll ' ~' rag" tlrl' E in fiih ru ng des ell'kll'isl'hl'n Bl'l r it,I..,~
?uf die er LlI.III' ent dlleden weile r zu vc rfulgen sei, nichl nur ZUIII
Zwpc k ,' .~.er, 1"0 lenh~'rabllli nderung" undl' rn :IIIt'h zur Y" n lle ilhul" dl'l'
\{a u ..hhcla Ilgung. Dll's l'r 1-'01" 1'l'IIn" wil'd wo h l '111 "('lII ci I1 I '{'I' "'I tl" 1 I II " r-o ,... • b t"'o ) ll' I (>
wen en., gll'l<'ll\l'Ie auch de lll in eilll' llI :-;chl us ,wol't c I'nl ha llt' ne n ( ;p.
SaIJIIII Il' I !\(l ru~k d l'.s V,'r!asser s ii),el' das .' ivouu tl ,':s I ' ari SI'r Verkl'h rs-
Wll~,'n, lIn \ I'rg,lcll'h ';U and" I','n Jlaup tsl liclll 'n . - Ul'bc r das ~I a I' k I.
\\ e. ~'n, dann ubl'r ~ l' h u I p n , 11 ii <I l' 1', 11 .. i z u n g u nd L ii ft un "~chrt'll,t l: au .! nSJlI'I' lo r 11. 11 t' r an I' I' k . \ ' UIII ( : I'h il' ll' d,'s I'r.lpl'l'~
\\I'rden dll' C 'nlralhallen , dl'l' GpIl'l'id!'· u nd \\' l' inh 'ln ,le l ,1 '1 \" I
" k I' ' , I' 11' I'lIIar '~e lIIH 'he. :-;I·hlal'hlltij fl' I,e I'rtH'hc n, wol", i " in .. d"lai llil' rl,' B ,.1'!m'I,I~~ng _<I ,,~ ~..hl:ll' h th~ f,' vu n \ ' au giral'll g go l ,en IIn<l d " l'se ll~e~",I.I, " " cht .. als ,eIn I ~I. S" ln" I' .\ 1'1 se h r be,wh lpnSI\·.. rl l'I' , 'I' ubau 1..,-Z,~lllllll I \I\I'( \' . ac h I'llIlge n Ilpnl el'k un gen iib l'r IJ l'l aill llark lh 'dl ' 1
" II"lßI'nl 'i kl ,,' I' I" I ' . , n IlIlI;.' n, 1" ", U '1'1' lW ·.Innfllllll'n, d l.. als \'erhiilt n is IIIHßi" ho..h . 11'-
alll'n, und ii),e r die ~( aLlr..g ..ln zu r \ ' er h iit llll" dp l' I ,~l I :11 IPli 'I' '. "" 'l,lIIl11"·
, .' ~ .. n~lg \1 m,l da" Urll,,'11 tla ill n ZUdllllllll· ngl'fas.I, da. da I' ar i .. r~I.lr~ l\\ I' I'n t'IIlI' I'nl 'pre"h,'ndll, dl' n ijrl li"ltp n \' e l·hiiltui. s ..n w 1I ' _
"""h 'dl' t I J " 1 1I u I .ln
.... ~ I . I' I' rgalll atlU n I llrs ll' t , w..lch c <1 ..1' Il anl lts,,,'I ,,, Ila ,I I' I'
' l U " I I I ' I)' . ' I' "I pr Ig
, s~ '. 11 ~ et I t.. Il'S IS ~, !'IC Illg , nnd d ass <Ii es t'lbo lluc h 1,,'fl'i l'.l i 'I' n<l
fu nl tIOnll'rt, WIl'(l beslal lgt. d,m'h <l ie Fr"I 'bll'IS 'll 111'1' I 1.1 ~I I( ' I . 1 • .... ' • Icn 'nil ll' .
•01~11'0 t'. w,llrl'lHl des A uss t,-lI un g",ja hres - in we lt' lt"11I 1 00" IKKI kl' I " I ~ l' h lJ1 dl'n ~I llrk l h a ll ell l"'schl 'l"II'llllllt 11 111 \ \'UI I \ ' I ' 1'- ' U11 . t"< • I t'r ... au l' 'lU 0"('-
c .1. IU 'Pli ,wllrdon - lind dllr..h dio erzif'h liche \\' irk llll" d" ill' \, .;;' i
"1'11 ,t"11 \ ur;':'lIllr('S, \1' 'Iehc da r ill Zll l' rh lil 'k,," is t, da, : dt, l' I'crl' ~' n l ­
'[Iz d ..r a lllechlhan' lI Lpbl' lIlilllitl l'l , <11'1' illl ,Jah re I"lI" Ilu,'l l ' '' J 1'1' -
I rI\" I, t, I , ' l' I' - 0, ~ ",.
,l'" I l~ I.~ ~e l . s a l! ,,/-;- ,11I'l'ab gl' sUllk l'1I is t. \' 011 den Schil l ' n\\ ,~I\llll ht"pIsa c:lh ch .h e o tle lll hclJolI I' l'illlill' ehlll l'n uud Kl ..in killd l'r'
', I ~ ~t 'espruc 1.1' 11 1I11d d..rOIl haulich .. E illrich t llllg l'n Ihm'h die 111'_
, 111'1 'ung der ~ l;h u l gl'lIl'l' cn HilI' tI" L" s, el ls tla nll in dr r \' , S I
L a lnh ert I' , 'I F ' l" I ' '. .111 ..
.\ 1'00 1 .' , 11 . er<! I!.lIl1, h uc \) 11 efl"/;1' uIIlI Hlle ~t. " liI'" owil':.: ~ ; ' \; I."111! der" \'tJlII :"'eln e·l'riif" l'\ "1l gcnrh m ig t 11 \ ' 01' ,..h rift..11 fil... r
'I'< 111 ."au Il'lI e~lauIl' rt 111I ( 'al' il ol H ..izu llg und L ilftllll " \I'l' rd l'n <Iip, r fl ~ l e ll erkl ';rl \ ' '1' 11 I' 1 " \' \ I '" l:>lit:lu-r (, eI," I ' .' ,\ e~ I,'.) ':1' , ~ zll g Je 1"11 ~ lI l l'le h l ll llge ll ijlJ"'lIt,
,h' r" 11 I ,lUlO 11I, I ans 1111 \ ol'gll'IChe IIdt j en eIl \'0 11 " ' h'lI lind '111'
, ,I ' "lIt ~ h" I! ~t1Idl ..n riit-k til nd il! sinti, Ulld 1)I'II'ell's tI..r 11 ,,' :- I
nc llung" n In ~c111l1 en nicht \' rh -h ll, da- di \) ellJl' n illl (; I" 'C III :-l: ~:e
. ' r. 4 l. ZE[T~(,11HlFT I)E~ OE:TEH H. L 'ca:: 1EUH· T,' I) AHC'lIITEKTE. '. ' ·ERm:r:. l!l02.
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herie'htot Hau -Insper-tor Dp]. Ing. ~1. I' a ul über die W a e s 0 r \. \J r·
s n .r!; u n g uml da s B el e u l" h tun g s w e b o n, •"ach ei no r a llgt '.
meinen Heb ersieht und der Dnrst.ellurur der Entw ick luu jr de r "·Il.~ser­
v?rsurgnn~s-AlIlagen se it dem Beginne des I!I.•Jahrhundert es worden
di e geg nWiirtig vorhaudenen . \ nlagcn he clu-iehen, sowohl di e für di e
BI' cha trung' von Trinkwussor HI" auch jene für , 'n tz \\a sser, di e Filt er,
[{os l'r voire, dann die \ \' a ss l' n ' l' rt ht' ilu ng , don Hotrieb d ieser Anlag n
und di e Er g ebnisst) desselhen , e nd lic h die Proj eet e für d ie k ünftige
'~ II g e. tultung und Erwl'itenlllg'. Bl'i der Bel ouchtung wird ei ne Uobe r-
s ieht iibpl' dt'n gogl'n wärt igen Stand des lk-l ou 'htn ng wo ens üho r-
h;lIIpt .g eg ph on und im 'a pitc l l hdwle uch tun /.! die Erzpugnng und
Vl'.rtllt'dnng des t:a 'I'H, di e Heleu chtung 'k iir l' r, da nn d er V er trng
~wl s.l'h ell der :-;ta,llverwllltun~ und den ver 'illig ten U asgesplI ch utt en ,
1Il .I"IJenl e"' I' e lekt ri seh en Heleu chtung di e tädtis .heu El ek tri citäts-
werk o und derr-n Yorsonrun usuchi ete un d di verschie do ne n El ek -
trieitiits -l :oso llsl'haften g~IIlI~""" heschrieh cn , end lieh a uc h di o im
\ ' ~' rs lll ' h ss t ild i n m boliudl icheu und er en 1I"l euI ·htnng . -A rt on (Acety len,
\\ ussergns, Aerogen, t :as) hcsproclu-n . \ "un bl soudere r Hed euuuur "1'-
eheinen di e auch vun Hau -l nsp ector I' a n I im luteress« des If.'1 IIC S
der zweiten \\' iOIl1 l' 11 ocliq uellonl r-itnn g' durch g eführten Studien und
1"'zü~lil'ht'n Mitth oiluujn-n ühe r weite Hohrl l'itnllg l'n (hotreffeud
l'a nzer roh rc, Stahlruhr .. Hohr<' an s :-'tahlelraht mi t C nneu tumhü llung),
daun iih,'r Canalll'itllngt'n mit Sl'h WI\l' hl' lI " ' lind l'lI zur .\ l ,fiih n lll" \'on
( 'a\lalw1i sserll , en,lIich üIll'r t : eslt'iu sh uhrlll as chillell uud A uto,~ohil(
für L as t" lltra llspor t. -- us di e 01' g'1',lr:illg te u [nha ltslln g'ah e ist Zll
crs"hell, w"ldu' F ü lle VOll .\ l1I'egunl-(en d i..scs \\' rk hil't,'I, zu" le ich
ahl'l' wil'd gezeigt, mil wt'l"hem Ern ,t und wil' gC\1i' '''' 'lIhaft di ~ e llt-
s l'ndet" 11 Ing l' lIioun ' ihn' IIfgal,e {'d as I hah"lI, u da ' .I ' I' \\'ullsch
rcge wird, ill glt'i,·Ill'r \V l'i so :lu eh iih ur d i,' Einrit'htulIg'cu a llllr're r
~I'Ußer :-'tHdte (z. 11. auch dt'r arn erikanis('h eu ) oril' u l il' r t zu werdeu.
Dr uck nud Au sstattullg d,'s mit ein em \ ' 01"\1,)rtp \'OU :-;Iadthaudin'ctur
Uher-lIaul'llt I. F. 11 0 r g er vPI'~eheuen Bu eh l's s ind " It'ie'h \'ollkumm ell
ulld s{)I'g fä lt ig. s.
1':,:17. Sla1i ~dll ' BIlI'('(:hllulIg' dCl' Triig'('J" uud Stiitzl' n nus Betun
mit Eis('III'in[ag'clI im s t a h ile u Sl'aunuug'szn st and. \ ' on I)r, 11. \\' a l t er
ulld 1'. \\' (' i s k o. Zum UI'hraul'he für lIau· und I'olizt'ihehördell,
('a ssel I !)(l~ , K 0 s s I " r.
. . V')I'lit'g IIlles II l1 ch hat al s " ill \)ul'unlt'nl jl'ut'r I rrw"l"" Itltl'reSSe,
aut Ihe I'in h lilldeH \ ' l' r t rnnl'n zur Theoril' fiihrt. E · i 'I da ' I,in in d l'r
\~' i sse ll s"h a ft "'I'it g ,'nllg \'erhreill'tl'r l'he b tll IHI. so da , : I'S ich auf
dl eH"s :-;"h lllheis pi"1 lIillll,r I'illzugl'ht'n lohnt. 111 ihrer Triig l'rherl'chnnll"
geh n dip,"erfasse I' \'on dCln auch im Tit t'l l'rwiih lll ,' n ,: ta hi ll' lI" Zl~
s t:\l1I1 au s, um dplI 'I'r1igl'! ' dalIlI , Wllnll ,'I' re ·hllll1l1rHln iißigo ZlI"Sp:lII'
nungcn e rldilt, untt'r welch,'n, ih re r ~I I'illung na ch ,'" der Betou ~"cißen
1I1~I SS , al s .,Iahil" zu hpz"i"!IIH'n; eino ganz und gar unpa. selll[p \\' or t-
Sl!ll'lr' rei, di o mit d l' 11I ,·ignlltli eht'lI :-'iuu e des gl' h ra lH'ht l' lI Fremdwortes
mcht rl'(·ht \'.'reinh:lI' ist. AI ' oh er<' Grenzl' (liese ' "btahil ell l ' Zu stalldes
, idelltiseh mit zu liissii!l'r Bulast u lli! - führeu di· .\ uto re n ~(l kg cm2
Zug all, und WOUII dil' sl'lIll'u di es mit elhsthewusst 'ein al s reichlich
hOl'h hezoil'llul'U, so Inu s ' mall ehe n anll ehm ell. dass ihll en und
1I11.1Il1·hem auden'n , trotzdcHII s i(, ('on sidl'r e citieren, di e Erkpnntnis
'c ll1l:r Ve rslIl·ho noell n i"ht Illlfgl 'gangen is t , in h psondere jenc Eigen-
~ l'h a l te n de s gt'zog"nl'n 11, tons, hl,j wel l'hl'n di e re('hn eri sch e r lllit t Ito
Z:l!l! keine lIed l'n tllnl-( lIll'lIr hai, indelll trut z der variablen (>(')lIInnl-(
diP pan nung eine gOWiSSI' (; l'iißll (mit ode r ohno I{i e) nit ·ht iih or-
s ~ I II'l' i t l' n kann. \\" ullin dil'S mi\ ',= 1;) führt , da köun en am he st en
dlLl 1{,'s lIltate darleg,'", Wo I,,·i l'inl'r s('hwal' he n Armatur, hei wei ch ei'
d,~'r IIl'lleh rl'ehllung~uliißig hl'i Ht\OO k!/ CII/ t im Ei scn eillt r itt , dl'lIl
! ·. I SO I ~ Hpllnllu ng','n vlln :WO l,i s :ll~) kg/clll t zll"('wil'sen werden. Da s
I ·t ell1u gallz heis l' i"" lls\] :-;il'III'r1I1'it lind kl'illl'sfnll s ua :-'l'hl"l'IJt('ste
'!Ilra n, dllln d iesll IlnW'g " 'III'n ~I'allnllngc zahl en s ind kein ~ laßstau
tür di :-;il·h('rlll·il , ja es ist dpr Io'all d( 'nkhar da s die ~c Zahl"n that -
siie h lil'h nir zu 1I11~h ang'p >« 'lIon wenl 'n nli i. ~' n. ~ [ an . ag" nllr nicht,
,!ass di,'s,' Ka th, 'd(' I'\I"l'ish (,it keinen :-;ehadpn a nric h tl' n kann, rH·in, sie
findot h.. timlllt ihren \\" eg, wio ihn der Titl" nn ch fordert, ill Ilmtli ch e
\ ' ~ ) rsl'h r i ft" n (wir hahl'n da g nnz nah .. lieg'l'nde BI'i I'iple), IIl1d dort
\\'l:kt s il' ilrger wie t'ill \ "pd,"t. De nn der n\ ern ehlll er hat g(' wiih nlit'h
')In In t"I'1' ·S (\ ·in Banamt zn ühprzt'ng' l'n, \1 e nn I'r allf eirwln
nIldeI' n \V. ,~o spine l-'ordernng't'n dnre'hst'lZI'n kann. I )a wird dann
zu di ..s '] 11 Zitl'l' l'IJ einl' '>ntsl're"'hpIHII' Th eoric znrel'!lt i!\'sChusl ert. [I·h
IIln: s da aUl'h lIlit Verg nüg cn fl' tstellen , ua IIn. I'r(' hesser 'n
! \ I' tu ~ dir l n l' n d ies(' A nschau ungeIl inliner IIll'hr ah . treifen , und miiehll'
H'h Inshl'sOlllll1rtJ auf eil1l' Iw ne r li..he V('r ütl'..ntli l'!lIl1l" von \\' a \' S •l~ F'I I" ( i tag ver\\~Ci ~l'lI, difl Illit dlH" "zulU's ig't\1I Zll;t'l~ ,tigkc il" ",·on
Beton \'ii llig gehnwhl'n hat. ~illli al u die ' e B'Tl'I'hnung 'n ow eit,
wenn aneh nieh t hra nl'hh lll', so dOl'h th ' )rcti '('h vo rwnr fs los,
Illl .stoht die }o;al'hn h l'i dl'r dort g llgl'lll'n en :-'tül zenht'Tl'ehllung
schhlllUllll'. Do rt si llli die \' l'I'fasSlll' auf dill E 111 e r-Forlll el \"l'rfallen
die sl' hon nla lH'hos Upfol' gt'fordert hnt lind fiir di " se ' ~ I atl'rial \-ölli';
nllgl'l'il-( llIlt ist. U III die 1Il' ITt'n, dill il'h Zll lIll'illl'lIl " ri iUlt'n l h'd ane l-~
hie r so seharf an fassl'n m1l8S, zu tröst"n, helllerk e i~II , da,'s ich mir
einlIla i eintl :-;:lIl1ln lung dm' l-'eh l 'I' an"ell'~t lIal,, ·, di(' "i.·h allp auf dt'n
IInridlt ig ' n Gtlhruudl d ol' Enll'r- I"llrnH'1 zllrih-k flihrl'n la 8t'n, und kauu
sag'un, da ss s iel s i" h in gnnz au sg zt,i 'hnl'tl'r t:., . t·ll sl'h .lfI h find. ·11. Dio
l:: nlc r-l'''ol'l llei i. I. oine Io'ol'lul'1 fUI' die 11ru ('h I s t , n '.l', Brueh spannnng'.
1"('lhst wo nn ma n von jedor lJehergangsforl1l ab sieht, bU kann doch di e
Bruchs pllnnu llg nie g rüßor werden wio uie Druckfostigkeit dcs .\laterillles.
Dort, we n n ni ch t sc ho n früh er , ist di e Gren ze der Gi lti gkeit di eses G esetzes
zn suc he n. Das übers ieht sic h nun , wenn man mit zulässige n Span.
nun g en rechnet , se hr leich t. Die Autor en bezeichnen z. B. HO k,ll/cIIl2
P {J
His zllHissigo Dru ck spannun g und behaupte n, J = 210.000 wäre eine
richtig e 1"01'111 el für eine neht fuehe :-;il'h erh eit bei 20/0 Ei sen -Armatur,
woh i l' dip Last in k!l . {die Länge in C1II hed entut. 1 " 1111 ist da s
' I'räghe its mo rne n t .J= F r~, und wenn wir du rch F dividi er en und
~:. = j (der Spanuung) setzen und mit 8 iuultipli cier cn , so er ha lte n
. 1.7U(J.OOO 1'2 1,700.000
wir die Hrur-hsp annung ~'= ' , wenn man das
e I~ J' ~
Liingpnverhiillnis ~ = ." setzt, Für den F all der dort behandelt en äul e,
I'
die ;) 111 lan g und 2;) CI/I im U oviert ist. wird J ·2 = --1 800 und daher ~ = .H52
k.lflclIl ' . > ' un wird rliose r (~n ersehnitt a ls kurze Säule, tr ot z Armatur, nicht
1111'111' wi e circa ~W() kll CII/2 Iragen. Es is t also hi er VOll eine r achtfach en
:-'il'herh eit woh I kaum di e Heu e. Da ' Beispiel bezieht s ieh ab er schon auf
eint' nußergr-wü hulieh sc hla nke Siiul e. J e kürzer di e SUulo ist, desto mehr
ühcrschro ite n wir di e Giltigkvitsgren ae der Eull'J'-C'un' e, und desto
IInln iiglil'h t're Znhlcu kOlnnwn zllm \ ' orscheille . )) cmnal'h kann da s VOI'·
lieg end e " . e l'k \I-ohl kaum al s gel uugon bezcielull't werden, uud ist
\'Ul' dessen gl'dankelll osl'm , 0lll'>llwhe zu warnen. \\.en ll di e .\ uturen
se hlie ßlil'h weit cre.\ rh eil en iih er armiortl' G ew ölbe in J\ ussich t s to lle n,
so fühl e il'h mieh verpflichtet zn sa g'en, dass ie h uell solb en mit Vergnügen
en tgl'gcnsehe, damit mein e Kritik kein e A u sl egllll~ er fah re, die ich ni eht
beabsi chtigt hahe, indem ic h di e VerlliSser nur al s l'in Opfer nahe-
liegl'IHler Ir r thümer betrllehte, di e so ns l ige th eoreti sch e 'l'iichtigk eit des
\Vcrk osjedo"h gprn a llerke nne .• ' u r zn oft ist da s sc he inha I' Einfach e ni cht
so eillfac h, al man g la uh t, uud unterliei!en fr eili ch di e gl eichen Be ·
hauptung('I1 hei l'om plicie r te n Ohj eet en k ein er so scl.l ar~en Controle
durl'h den Vl' rs ue h. Dartlln soll te man ab er auch bel chesen grund-
liegllllllon Furme n d io Theori e nur Hand in 1I:1I1l1 mit dem Versuch au s-
übl 'n, wenn man s i" h vor [rrt hum bowahren will.
Fri/: 1'. El/lpcl'gel' .
' fi7 1. Ile r Sta clt ni garprwaltun g' 1lI1l1llan sh alt in c1 en .Jah J"en
1878- t!IIlO. [n V1'n1nlaSSlln" de ' 700j Uhrigen Besteh en s Higas unter
~[itwirklln~ yon Fachlellten Zllsammen gestellt von ," . Ca r I h er g.
IUga UJOI , ~ [ ü ll e r. (P reis ·1 HubeI.)
Den ,\ n lass zu r Il erausgah e di eses 40!l eite n T ext , lO!1 eite n
Tal, t'lIen und mehrel'o A hhildllng l'n umfassentlen \\' erkes bot das
70qjiihrig • •Juh iliium der ::;tadt Higa. Das selho hi et ot in wissenschaft-
licht ]r Bcarbeitung ein iib er si chllich s Bild des gesam mtcn communalen
[[ a usha ltes Hi -':ls und " estattet eine vortrelt1iche Ueb ersicht üb el' alle
Zwoige ,Ies stndt isc he n'"'ll aus halte. Da s ,,' er k entw irft zu gl eich ein
Bild haltiseh l'r Arheit illll prhaih des {{ahm en der allgem einon russi sch en
SWdteordnun-'en d er Jahre 1870 und 1 ' !l2. Da s ~Iaterial llieses mit
großem ~'l eiJj'" und eingehende r Sachkenntnis verfasst en '''erkcs ist
fast au sseh ließli 'h den r ichhaitigen Jahresh erichten dos ~tadtamtes
üh er den cOlllnlllnal en Hau shalt l'nlnommen lind giht ein Bild baltischer
ununl erhroch enol' Culturarbcit auf dem G obi et e ues 8liiuteleben s. ~ [it
:-'pannung sehe n wir delll Er seh('inon des in Arbei t bogrilt'onen ll'l'och-
ni sch en Führers durch Biga" l'ntgegen. der Ende di eses Jahres \"011 -
endet sein dürfte und dem te 'hllisl'hen Fachmanne he ondor e Anreguug
hieten wird. }'1'0/, llin/I'I(!lcr.
t\iil'\. Ilr. •1H~t'f l)et7.l"al ~ " eh pn nnd wi ssenschaft li eh e r l' r -
d i en ~te. Von I'hil. Dr. Er m cl n y i, In g enieur. ~Iit 7 Uildern. H allo a. S.,
\ \' ilhe lm K n 11 I' p .
I )er VerfliSser .ler vorl il'''eudeu ~chrift, ein eng'ere r Landsmann
untl elillmaliger ~chiiler I' e t z \' al s, hat sic h ,!ureh di e \'or ölt'ent-
li, ·hung dersolb en e in um so hl oih euderos Verdien st erwo rhe n, al s dureh
di e Zurückgezogonh it, in wclelwr der uerühmto G elehrte di o spilte re u
,Jahre se ines L obcn s verln'achte, da s And enken an den selben fast ganz
ent~l'hwunden war und zur Zeit, als der nach dem Tode p 'e t z val s
gefll ssto Beschill ss tier Phut ogral'hisch cn G esell schaft, ihm in der Eh ren -
hallo dor \ Viener I nh'ersi tilt ein Denklllal zu etlen, zur Ausführung
/-(ol[\ngto viel e lind wi ('hti"e Detail s aus dem Leh en IIn,1 \\' ir ke n des(; l'foiert~n von ni emandl'lI~ g'ekllnnt. wan'n. Allein der Em sigkoit, mit
tI,'r s ieh [)r. Er m cn vi d er , Tac hforse hung lIach all en I' e t z \-a I he -
Ir oll'elHh'n Ein zelh,'il e;l widml't e, ul'r Li eh e, di e 01' dem Gei!en stande
I e n tg"geubnwht(" und d er En crgi e, 1Ilit. .Ior 1'1' all e ihm boi seino!1 • ' I~ ch ­
s uei lUngo n a llS Eigonnutz und Unverstand hernit et en :-;ehwiol'lgkOlton
iiherwand , ist. ('8 zn danken, das ' es , vi ell ei cht. in lel zt er ~tuntle, noch
möglich wa l', so reich es ~(atl'rial zut age zu fördern, wie es in der
Er m cn yi' sehen , chrift zu find en ist. \ ' e r vullstiillliigt hat der Ver·
fas ser s 'in Verdien st durt'h di e interes sante und spnwh lich voll endeto
Art und " ' eise, in welcllor 01' don nicht loicht zu ]JI'handelnden
hio gl'aphise'hen :-'toli' zn h plll'beiten \"erstand. Das Buch - ein diinn-
leihiges Hiindche n in l:roßI)('tav von im ~oi ten Umfang - kann dOl'
I. düre "ines jed en d 'I' sic h fiir natnl'wiSSOn8l'h llftliche, mathematisch e
od, 'r technisdle 1o'11'eher iih erhaupt inten'ssi ert, wiirmstl'n s empfohlen
11' nl 'n , Es wlir e zu wünSl'hon, elass der \'er fa 'ccr ein unvcrk onn-
h:lI'os Io'ursehortalent in d l'r ei lH'n od el' der anderen Ri chtung weitor
hethiitigon würde, EI' könnte s ich des Dankes seiner Faehgenossen
versichort halten, ~.
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• 'fl l/I ,'fa[/ d 11 I. XOI'(/U/JI r J,l)O:!
Allerheilig 11) findet kein \. er uunlung tatt.
Faohgruppe für Elektrot ohnik.
Di n. lag den f. So/'ul/h(/' 1902,
Im kl,'illl'lI \ 'urtra 11 I·.)
I. ~littlllJilun 'eil d,' "orsitzcucl n.
i. "' ellwnhl d Cl eh f 'lU" c11l1 '" der F "h 'rul'llf'.
ä, ,\enderung der (lc .·h f ordllung dl'r Farhl!rul'l'f'.
4. V"rtrag d. 11 'rrn !Jir ctur L. G t' h h a r d: (1 e chi ,. h t 11
eie k tri s . hell BI, i . Ac,' U 111 UIn t () r e 11 u n cl der e n
\ "11 d UII Kin ,I c r I' I' a . i
Faohgruppe der Berg- und Hüttenmänn r.
I Ji.. Til.fb"hrullterlll'hlllullj{ .\. Fa u c k, (' o. hllt mit Zu tilllfl\UlI1-(
d(' k. k. A"k ..rltaulllinisterillm die F ,,,hgru!'l'l' dpr B, I' ,- und 11 iittl'lI'
1II11llller pin<r{'!:ul"II, dil' Til'fitohrull " w,lclw dil (' Firllla im • uftruj!"
11" j{' lIalllltell ~Iilli tl'rium. ill \ \' I 1111 filhrl, w h iehti 'eil .
1Jil' " E l'ur iell lilldl,t am li. : ,,\·t'mlt 'I' 1..1. lall, n \ p[ '111'11'
Tage l1i(· F lI,' hg r u pl' l' n v" r amllllllllg 1'lItOIlIt.
Altfahrt \'UIII W ,tlmhllhof mit d"111 :'e1ulI'l1Z11KI' UIII 7 hr I~I ~Iin , früh
.\lIkuuft ill \\".j "I:! "11 lIIiUJlKh
.\I,fahrt \'011 \ \' 1 • • ;, 11 I'hlll.
1- ah 'nd.IIkuuft in Wil'lI .. !I.. ,I
E wirtl l'r:sul'ht, dill Theilllllhlll" llll ,h'r E 1'111' iOIl, 7.U wekhl'r
I I :'"hriftfiihP'r1111" Yl'rt'ill milgliNIf'r hltlli"h. t t'iug.'lllh'u \\ ,'ft I'U, "m
tier Fach!!l'u!,l't' , F rlu iZ K i li 11g I' r, 1 Li,'higg- I I';' ,·nlliig. t h ,.
k nnt 1'01'1'11 zu \\ 011"11.
Faohgruppe rür eh m1
Jlitllcoch den !J. SOl'(,lIIber 190 2.
I. ~li tth ihm 'en de Yor itz IId 11.
:!, \\'ahl zw ier ~Iit.. lildl·r ill deli t IIdig '11 u 'hu filr \\' tt -
hewerhullg ·Ang-eleg"lIh itt 11.
, I Z r 'e der:\. Vortm' d(' lI er r n eh lIIik I' \ \ e \\ n rt: .. ,u I' 'r
K c sei s I' eis e w a er· Hei 11i g UIIg'·.
'6:1:!. llir Hl1 l11 p fk e. s l'l. YOII ).'. TI, z n e r. :!:!:!,'.m.!15.\hh.
u. 34 Tal'. Berlin I!IO:!, . pr i 11ger. ( ~ I · 1
1,:1:1. HI'I' He ru l lo r u ne \'111' ra u hol Hnlll\l flll , .l'!ll nt'n . 'Oll
Dr. In/{. B. J{ nI f. Cl 5!I "'. m, In bh. 11. :I T l. B rlin I!IO:?,
:0; P r i n g I' r ~I :!. ) .
'1,34. C;rallh i. ehe Dur tell ung d r-r 1111 t hem tl hr-n Fnrm eln-
Von Dr..1. ~lal1dl. e, fj;,:. 111.4'[ f. \ri(tn UtU:!, Sv i d e l ..'.
" 0 h 11. (K 6.) r, \ 11
l;afi. l,e Hlr lg'cnhll'. I'lr~l.lI. .\ lI d r l'. ' 0. H.II;,'.m,!IO l )1.
I'ari I!lU2, B ,',r a n I' l' r.
'6:3.;. ust er rur I [11 Klrch onhaut cn. Von J. Zei s i g. ' .
4:l :0;. rn. Abh, L eipzig- I!I02. mall 11, ~I :1-1'>0. ) .
(;:17. HII' Ein- und u Iu hr rn n El seu u nd Elsen -aren III
den wichtig ton . 'tllatl'n sanuni den eiusehl gig\'n Zolltarif 11, 1;\1 :"nll~?I1­~eMtcllt von der n.·ii. I Iundel - und G w 'rh .knnun r . 0. 2 f> :--. \ \ ien
1!IU2, Sr u m ü l l e r " :ohn, t1 ' .) . I
1,:18. Lehrbu ch der t cchu lsch eu Ph ) u . I. Bd. T,.,:hn\f ~e
~lechani tarrer t-v tl'IIH'. Von IJr. 11 Lu r e n z. . ti:!li,', m. :2,>4. I ,
~I ünchen I!IO:!, (I ['d 11 h u 11 r g. ( ~ I 1ö.)
li30.
K l i n g e ll h
~I NO.)
, . 6:31. H~e Wech~el stromtl'I'hnik. Von E. Ar nold. I. Bd.
r heorl e der \, ech elst rüme und T ra usfor ma to ren VOll .1. I I , .
"r ' ,. 11 '-- 0 11r .
.. :'0 . m. :!fm Ahb. Berli ll 1!J02, .. !' I' in I' e r. ( ~ 1 .)
::!4~3. Hi t, Baukun r t. I lerausgegehen von H. Bor r m an n und
H. G rau I. a. Heft, 11.. erie. Die \Ihambra von Granndn. Von
R. Bor r In an n. 4. H eft, 11. Serie. Der dorische Tempel der
Griechen. Von H, Bur I' m a n n. Wilh. ,'p ein a n n.
In die sen neuerding vorliegenden Hefte n au s dem rühmlich t
bekannten Verlaue sehe n wir uhermul jene l;ute \\'ahl des 1 'g 'n·
tande und die vortretl'lichen Bilderheilngvu, wie wir dies l1 'i den
Besprechungen der ersten bei UIIS eingelaugten liefte dieses ~Iono·
graphien- \\' erkes bereits loheml hervoruehobeu huben. Mit Hecht ver-
dient die Alharnbru ein e ausführliche Besprechung ihrer l'racht, wiche
bezüglich der 'tuck·J)ecorationen und schönen Verkachelungen bekannt-
lich einzig dasteht. Es ist hier intere saut zu vergleichen, wie ich
diese heute wieder von den ;\Iodernen so beliebte Yorkleidung mit
Kacheln so gnnz anders an die Architektur anschließt, als dies bei
den maurisch-spanischen ~I eistern der Fall war. I Jer dorische T mpel,
d. h. seine Entstehung, Entwicklung und sein Verfall durch das Ein-
dringen d . jonischen Elementes, i t geistr 'ich geschildert, mancher
dunkle Punkt wird mit Ulück aufzuklären v srsucht, obwohl wir immer
noeh bezüsrlich der Ucbergaugsglieder vom antiken Holzbau zu den
Man no rt empe ln im D unkl en h leihen . Der Architekt wird ich bei
dieser ~lonographiemanche historische Erinnerung nuflrischen, aher
auch die Resultate der neuesten Fur chung mit l nt oresse verfolg n
können, A, W,
" 2::!. Ber Zi egelofen. Const ructio u und Bauau8fiih ru ng von
Br enn öfen , Ofengebäuden und Sehorustoi nen für 'l.iege leif'n, Von
U. B o c k. Zweite neu bearbeitete A uflngo vo n A. I~ c k hart. Dip Cou-
·t r uct ion der Brennölen. l:)u.:) :'. ~lit 2:! A hh , Le ipzig , C. :'ehultze.
( ;\1 i-eo :
Ver Verfasser hat in dem Buehe eine in :Il~ühri~er T hmie k sit
erworbenen Erfahrungen niedergelegt, und ist der Zwec k des Bu~h es,
dem Ziege leibesitzer be i der A usführung vo n Zi l'ge liifen u, s . w. oin
zu verlässiger Bera ther zu sein, Aus dem r eivhe n Inhal te sei sn dill .\ h -
chnit~e üher ~ie ·peci,~lcon.strue.tion,des I: in;;o fl' ns , den :'~hutz I-\""«,'n
auf ttJIgende ErdflluchtlgkClt, dIe ( o ns trn et lOn ulld Aubliihrnn<r 1!l'8
UfenJßauerwerkes und Einrichtung der Ufengchllude u. s. w. h;rvor.
gehu!.Jen,
:I:H. Tasc!wnl'rei lllh.t,'n IiIr I-:It'ktrotrchniker. Von I·' , 11 u PP'"
~o. tUi ~ . DarmMtadt 1!10:!, \\' a rti g , (;\1 :!':!:l, )
In dem vurliegenden TasclH'nl,u ,he si nt! die lI öhe lll'r l' r ei I'
der einzelnen Apparate, ;\lasch ine n und ;\Ia ter illiien für elektri:scllP
Anlagen zU8amlll('ngeste11t, der T ext ist mit"' otizhlliltern durch chuSSl'n,
daher das Eintrllljon verschiedener. 'acht rlige an entsprechender ~tl'lle
leicht muglich ist. Ein an6fiihrliches :O;ach regist 'r erleichtert da bchnl'1l
Aurlinden jeder ;!ewünschten Auskunft.
'filii. Ei sellhüttenknllde. " Oll A. Krau ß. l:)o. :! Theile, L ipzi<r
1!102, U. J. Uü ehen. (P er Ba nd ~I - ' 0, )
In den heiden ll lindch en worden in geddingtl.r F ur m lIn dcr
Ha nd von Ze ich n unge n und l'hotog ra phiell die Eigenschaft 'n suwuhl
wie die Erzougung de I ~oh· und :O;chmiedeisens erillutert und die
Anlag kosten sowie die hlluptsll 'hlich ten 'UII truction oregeln für den
Ent\\ urf der Apl'lIrate h prochcn.
, li:!. Ili e Wasllrnerllorgu ng dei' Clehiinlle. Von \\' . I , a n g e.
0. :! I::! :0;. 1Il. :! i Ahb. u. :! T a l'. Lcipzi" 1!IU2 ,I. J . \\' ehr (I' n ' is~ I :3'f,f),) 0', "
, lJi,t' erste. ,\I,.theilung, des I~ u che? hat I'S mit der \\'r uq~un«
d 'r (,~baude mit \\ a:s~er, dl~ zweite I1l1t den AlIlagoll zur ,\u uutzuug'
de~ ~\ a:s~ers zu thun, wubCl lllll'h einiges iil,er Ellt\\"i: ,l'run;.:sanla"on
alllerikall~scher G,'bllude mitg,·the ilt \\'ird. Das Buch wird sowohl :1en
BautecllJl1kern als auch dem Ins la llal eur und Ba ulw rl'll \'011 "'utzen ein.
- !4, IIInslril'rk Handlexikon Ill'r ~l'hriiuchlic'h , I\'n Han-
• tlllft,. \on I!. l :ss e l. Cl . Lfg. t -4. L" il' zil; , Th. Thuma . (\'rei
pru Leg'. ~I 1.)
, [ n kurzen und grüßeren Einzelnflu fs'\tzc n, die d,'n IWUI'. tl'n Er.
lahrnn"on und I::rlil~dullgon I~ech n u n g tragon, ist ill 1Ilphab..ti .'hl'r
.\nordnullg der, tull so h halldelt, da : (h'r Sw'llt'lHle sieh "fort ulld
,~"hne. ~Iühe. orientier 11 kalln. Entsprechelldo l11 u. trationpn 11 \'ie U,'
lührhche L ltera tu ra ng'ahcn rhühl'n den \\' ert des Buch ':s, weleh\', wir
hesten empfehlen.
INHALT: Ei ~, verg,essOl~er OeMterreiche r . Vo rtrag, g ha lt ..n ill der Vu11v rMammlulI(.{ am '. F .brulir 1!10"2 \ '011 1l r . L. G,' '~" h ß ~r~;:
0: o. m \'e nat !lts!, rol e. sor. - Di e EillrichtulI' dl' e1 ..ktri. ,'h"11 Di tallz il'nal mit \'011 (1.'111 .Il ..'n akoilit hh 1I1{1I-(,'m
61gllale (System Kfizik ) in der Vor-,u'h. tr""ke ' 1 olhlll'lI i..d.'1 tllH'rl ' ab d"r k k i; lern'i('hi ,'hl'n ,'t It h ,hlwn. \'011i~. I ~r a s ,·h . - ,'euo Sl'h itJne ns toß\'l' rh ind l1 ng" n --!.' V..n.in ".\ n" ,' I" U',' nh it"lI. Beri"hl üi ..'r die I. \ ·u"hen. V"r lImllllun d,'r
, s IOll l ~ tO:!fl ~ Ioa - VlJrm i cht 11 " I ' . ~ <' , f . I . I .\
_____._ __ . es. l1e I rs"h u . 1<:111 1'11l1Ig! BÜ"h r. - ( . eh tlu' 1l' ;\1I11 H'I un~'n
E igenthuln und V 1 d V ' --- - - - --
er ag es eremes. - Verantwortl ich er Hed act ellr : ('on t ntin Fr ih. v. Popp. _ Druck von H. pi
